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^tefer ßupplementbanb ijl nicht* weniger alt ein bieg er 
Slbbrucf be$ @upplementbanbe$ , bett £err S5rocfhauS 
t>or Äurjem feiner brüten Sluflage be$ Sonoerfationä * ie* 
jrtconS hat nachfolgen laffen , inbent berfelbe mit beftimm* 
tet unb auSfchlieffenber 9iucf ficht auf bie 25ejtger ber 
Stuttgarter 3(u$gabe btefeS 2Berf$ bearbeitet/ unb jur 
SBerbefferung , Berichtigung unb (Erweiterung be$ %nf)ixUi 
fehr biei gefebehen i(t> wooon fich ber t>ergleichenbe iefer 
auf jebem Blatte wirb überzeugen tonnen« 

3n bem ©upplementbanbe btt'Jfrtvtn Brocfhauö 
ffnb eine SÄenge Qfctifel $ur grganjung feiner erflen unb 
Stetten 3tuftage enthalten > bie in bem borliejenben weg* 
blieben > ba fte ta bfin SSBerfe felbfl fchon t>orfommen. 
Saburch ifl b i e f e r ©upplemehtbanb jum 23ortheile ber 
Abnehmet weniger bolutninoS geworben > ohne ba§ für 
bie lefeterri auch nur eine ©plbe oerloren gegangen wäre« 

©ägegert hat man hier nicht nur alle neuen 2lrtifel 
ber Brocfhauftfchen vierten Auflage aufgenommen/ 
unb wo e$ nothig war> berichtigt ober oerbeflfert, fotu 
bern auch fit mit feh* oielen anberrt > befon&erg au$ bem 
geograpbifchen , hiflorifchen unb literartfehen Sache, t>er^ 

mehrt, unb baburch eine Spenge SRotifcen unb ©arjteHun* 
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*e* mitgtfftetttj welche ber $lon btSSßertt foberfe, unb 
meWe oon ben fcefern bi«he* aermigt rcorben fmb* • 

Ueberbiefl tourbe ba* SBerf noch einmal forgfaltij 
ttirchgegangen , bie noch aorhanbencn gehler berichtigt, 
manche« , wai ben Snh&l? na^er beftimmen ober erlaub 
lern fonnte, eingefcbaltet , tmb überall alle« 9?eue nach* 
getragen , unb bamit bie ©efchichtt Ut auf ben i'efcigen 
ÄugenblW herab geführt 

J Uebriaen« enthält biefer ©tipplementbanb nur einen 
JRac&trag in ben fteben erfien 95dnben be* 9Berf$ , tbeil$ 
weil er *or ber Sollenbtmg be« lefctern ba* ©anje nicht 
ttmfafien tonnte , tf)til* toeil in ben brei legten Sanbcn 
Sufäfce au$ ber neueflen ©efebubte nicht mehr in bero 
5J?aage # »te in ben früher erschienenen; nothrcenbia Maren. 
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<*btnl>mal)Utttm, f. OrDoliw. 

aßicbcrcinfemirig <n Den »origen igtanb , roobei ber «eariff btt «*m2 

2K2 ä"* 1 " 1 "' ® c tfWfotun8, aiuSaebebnt rotrb, bäncen cie atftftfi. 
d&en «eflimnitmgtn t>on bitfer IfttMiim ran «k iK ! 
|»M Wl^en ober tmtS^VZ&thK, Ä Ä 
««oDtitf an btm gegenträrKgen ober HMHfciVn&?£ttS 

roürben, ober baß ber SJbrce enbeVon f mm SadS Ä 
macfttigitn, rotil oiefer nacftMfiig gemefen Sm5t 

L -tft/iu- «•^iptfcnöcir eine notbwnftfac ta&elimfte , fo fin^t «.»r 

p ueterung enthält ben geograpbife >en 2h a« , unb wirb Die 5Rt<w-.«i. 

& tbr - * 7 « 68 9 ?"'" >l "n ««"«aparte geboren. m 
Walt nnT « 7; ikaS.iK!*L l ? e Jp t W <l » * fwmob m n bitftr SBiffen« 
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2 WaUma MUnbia 

Dem nabm er Zf>ti\ an Dem Slaffteal 3ouwal unD an Dem ktCtctor« 
©eine, gefammten ©ebrifun aufjufübren, tvurbc bier §u rveitläufrig 
fenn; fte finb tbetl* eigene SGöerfc , tbeil* Ueberfe^ungen / un^ betreffen 
flrb£tentbnl* meDieinifcbe unD literar * bifforifebe ©egenfiänDe. 5n leg* 
tercr £t"nftc|>t if* Da* webttgfie Die ©eneral * 95iigrapbie , bi* jent 
o$5finDe in Quart, Die er anfans* mit 2)octor ßnfielD, naebber mit 
SBorgan unD 3obnfton eemeinfdjafllicb verfaßt bat 

Alabama / ein ?anDe*(Irid) in ^crDanierifa, jrcifcben bem 3i 
unD 33 ©raD Der 35reite, ungefähr 5o SRillicnen SÄcig* groß, Den Die 
vereinigten 2>taattn t>or einigen 3<*bren von Den Sberofee*. 3nDiancrn 
erfauft baben, unb Der einen neuen ©taat im Q3unDe Der vereinigten, 
iprovinjen brlben feil. €r wirb einstweilen Da* Wabnmagebtct genannt 
groei grüße glüfFe, Der Alabama unD Der$ombigben Durd)(lr5men ihn, 
unD ergieffen fid) bei Der ©taDt Mobile , in ben Sluß gleicne* 9?a* 
men* unb in Den ffitoicanifeben QSccrbufen. 2)iefe ©taDt fingt an 
wiebtig itt werben , unD bat bereit* ein ©ebiff mit fBaummüt, Die 
bter, fo wie Der Zabat tmRict) gerätb/ naefc SKocftcHc gefebieft. &a$ 
üanD beoblfert ftd> Durch (JinmanDerer au* ©ÖD * unD *ftorDcarolina 
UnD «öirginien. 9^an jüMt febon über 60,000 neue Cotonijien. 

21 1 euDia (3)on Manuel De ©0D00, £crjog oon), ffricDenSfurft, 
©tactsminiffer De* ehemaligen Äönig* von ©panien. ©eboren ju Q3a* 
* bajoj in einer aDeligen gamilie im 3* crt>itU er feine Srjfebung 
in Diefcr ©taDt, unD trat 1787 unter Die £eibgarDe. 9iad)Dem er ad)t 
Monate geDient haut, rourbe er 1788 jum 2lbju tonten ber Kompagnie, 
1791 jntn ©enerala&jutanten Der EeibgarDen unD sum ©roßfreui De* 
.OrDen* @arl* III. / 1792 jum ©enerallieutenant Der Armeen/ £er$og 
von StlcuDia, Wlaiot Der £etbgarDt, töfiniffer Der au*tvärtigen SBerbält* 
»i|fe, unD SUtter De* Orben* com golDnen fließe, 179S eiiblicb/ jur 
SRelobnung feiner beim 5lbfd)luß De* trieben* mit granfreieb vermeint* 
lieb berviefenen ©orgfalt unD Sfcfitigfeit, |um ffrieben*fnr|kn ($rin« 
eipe De \a 9)ai) ernannt/ unb noeb außerDem mit einer ©omaine bei 
©renaDa befebenft, Die t'bm auf 60,000 große Wiafier trug. 3» 
roäßbcit Der von feinem Könige empfangenen SBoflmacbt unterzeichnete 
er am igten Slugufl 1796 $u @t. 3lDcpbonfo eine Offenftv • unD S)c# 
fenfiv* Sllfianj mit Der franj&fifcben SKepublif. %m ©eptember 1797 
vermählte er fiel) mit Sftnna «TOarfa Sberefia von Söourbon, einer 
£ocbter De* Snfanten S>on £oui*, tBruDer* Ä&nig* €arl* III. 3n>ar 
legte er im Saufe De* 3al)re* 1798 Da* töiinißerium nieDer/ aKein Die^ 
batte auf feine äGürDen eben fo wenig al* auf feinen £rebit Einfluß ; 
Der £önig unD Die Königin bezeigten ibm fortiväbrenD fbre ©unff, unD 
noeb in Demfelben 3abre nmrDe er ium ©eneralcapitain ernannt. 3ttt 
3- 1801 commanbirte er Die Sirmee gegen Portugal, unD unterjeiebnetc 
für Den Äönig von ©panien, in UebereinFunft mit Dem franib|tfcbeti 
feotfcfiafter, l'ueian 55onaparte, Den Vertrag von 93aDaioj. €tn eigne« 
fbniglicfie* ©ecret vom i(len Oct. 1804 ernannte ibn zum SrncraltfrtV 
mu* Der fpanifeßen £anD * unD ©eemad&t. 3m ^Befiß Diefe* \£baraf» 
ter* befanD er fieb bi* }u Anfang De* 3«bre* 1807/ tvo ibn ein neue* 
fftntgltcbe* ©ecret nieftt nur in Diefen UöürDcn beftätigte , fonDern ibm 
ferner nod> Den £itel ©ureblaucbt beilegte, unD ihm Die umm* 

Sränfteße ©emalt ertbeiite, Denn e* bieß Darin: „©cbließlicb befeble 
allen metnen <£onfeil*, meinen 95Kefbntgen , (^eneralcapitainen 
u. f. w., Daß fie 3bren Sßtrföaungen in 2Iflem/ roa* auf meinen £)ien(* 
55eiug bat / golge leiden , ©u wie meine eigene ^erfon eb* 
ren u. f. w." ©amal* batte Der Sn'eDen^für(J , Der feine*n)eg* Durc^ 
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augtrorttntlicfrt tttrMenffc unb Saltntt, fonbtrn timig bur* Dft®««» 

5?*" 5«««"««» «' W tmf»rc*t« muht, f,S S 
au« ton «Staubt «hob, fchntH eint glän f tn»e £oufbal n inrtßarfMr 

g nit »er tmaUam tmtot feiwf burttj ««5e wßft 

SäToSt Äh» S"»"' K.T 2 ,B ° f<l,r ali Ccr *»»«««« BOWbM 

^'m*kL£tc<!&i f°"«fl«**e ffanulie un» »a* ganjt Stc(d) aa«übit, 
225. W",. Ä Uim Wart,t " nD W"« «nftbtn* etVeid/t. ®Z"u 

?°h 52&2 " nB m ' nm " ,»»f«mmcn»Wi«. ^npolton* inimtr remtr h m 
«wfwpn crfcjr / uno tm 3. 1806, fim t>or Dem ftuubrufh &<( 6>o« 

V fl|i ? ,r sUmRfomn tn f« 0 V*Ä 
rcia;0 yjjaciH ju Dreyen, £r ruf Mt Marion m ivn srua« . 

Jaugcnölid an »tn "plan gefafct, Die Bourbonen in <s*Dnnifn ,t! «.#. 

S ( S »' ftSWft W^ATa 
^ ' * t c .' . öncocnöfur^, unbefannr m r fetefer MfiAt nahm 

in fei) Hegen, um fp rotlltger an, al<* ihm felbil »arm baD ffurteMhum 
mamtn jugttbttlt nurbc <£i n <punlt b'.ft« &™agg, bm bJt lrtS 

aber a Ä rn* 1^**2* <&**l marfebirtn/ ein an» S 
?.„ ',7, ' rt l' •'*,«« flltitb« 3cit an »er fpanifeften C6rämt otr. 

«cnrail« otr ffrfeotnsrtirfi Btranlam battt. tiefer haut fdio.-i lanae 

5 "Ä'^fJT?,. 1 6tr ^ rin » 01!n ^t 1 "«'"» «•>» ni4ttae 
lue« « Mr*S. 6l Li m "i?!?*^ f»*"' uni) »« " rt > »af er 

f$ 6 Z* U 1 l " n ty tn ÄSnifl« mtrhen. StrbinanD ftVatt fitft aber 

ZLrf? S tm ^ ,m aus ff,mr Familie anhielt, ©ftftr igcbrüt mürbe 
tnibttft, unl>t>u SfritOtntffiirft DtrrefcfcKe bei. »rinttn inben «Draie« 

S?2» ftA, u Ä 6,r K r Doc 5 «»fcrgefcOloßt« »urbt w"»n Vw«e 

«»f ewnjtn; ba^ «on ftinen Wen M mar! 
-Oer Wnmomfü, htm plo« i* b t «inbt t>on btn äluain 53 »»h 

an Den «bflrunh bw SStrberbtntf gc fährt ha»e , faßte ben Isntfcnlufi 

w'«Ä. 9 ? Wär » l? 00 «"'»!« bitTtn man. grithtiuJ. 
Zm S^n^i" 8fln " aürt,( ' 9?0,fö N 'id)tett, hattt | cb auf 
,!Sn »J» n ?»".' murt,( abtr bafelbft aufgefunben gemilftan! 

fi* »ei ffifan-SnvS „!< S"^" ?/ f< 8«t(Te ho« «awnnt. Napoleon, »tr 
liJ, L» i SSffff 6 " ^«^»'»rßtn bei v£arl IV. btöientn »pUte, bt* 
Si « TÄ!!" 9 ^! ?f m ®'f^8«if unb rief ihn nad> «aponnt, 
w» tr ».t ^nebfebtr adti befftn war, nai »tr Äöntg un» bit Äiinigin 
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srautnj 5 

<m TOacht, Den ffrieg gegen t>cn gemeinfdjaftlfcßen ffefnD $it fftbrcn , 
nwburcb attbann jeDc Der aüiirttn TOächte al* bauptfriegfübrenDe TOacht 
onqcfel)cn it>trD ; ot>cr in 2luj:iltarallianien Im entern (ginne, trenn Die 
Siuitrtcn fich wechfelfeitig nur ju einer befttmmten £ülfe rerpfltcftten/ 
wo alfo eintretenden $aü* nur Die eine Der oerbünbeten TOächte al* 
Hauptmacht, Die anDere aber nur al* bülfelctffcnDe Webenmacbt er* 
fefeint , wobei noch bemerft werben roug, Dag fiel) bei Diefer Slrt Don 
Sllltfltijen beiDe contrabrwnDe £beile in Der SKegel nur $u einer bcflimm- 
ten Jöiilfe oerpfltchten / unD nur Dann Dicfelbe gewöhnlich tnö Unbe- 
flimmte autoubebnen (ieft wechfelfeitig oerfpreeben, wenn Der eine oDer 
Der anbere £betl con einer Dritten TOacht, au$ feinem anDern jtörunbe, 
al* wegen Diefer 93ünDniffc* angegriffen werDen ,j oDer Sali* blelletcht 
Die erfre fltpulirte £ülfe al* oollfommen unzulänglich gefunDen wurDe ; 
Dritten* cnMtch in bloße ©ubfiDientractate , roenn Die eine TO acht fich 
nur gegen ihr gejagte ©uDftDIen anbeifchig macht, Gruppen ju fetten, 
oDer fte Der anDern TOacbt in ©olD ju geben, obne felbft irgenD einen 
Direeten Slntbeil an Dem Äriege tu nehmen. £iefe leijtere Slrt oon 
Ocrbinbungen, wenn fie nicht juglcich mit einer 2luj:iliaraliian|, wie 
Die* bäuftg Der Sali iff, oerfchmoljen ff*, DerDient eigentlich Den ga- 
nten einer SlUianj nicht, Da Diefe immer Oleichbett Der Slbftcht unD De* 
3wecf* oorau*fe$t. S&enben wir Diefe angeführten Stimmungen auf 
Den begriff Don Off » unD 5>efenftt>aHfan§en an, fo folgt Darauo, Dag 
jeDe tfriegegemeinfehaft Den geinD berechtige, Die Durch eine folche %U 
Itam oerbünDeten TOächte, jeDe in*befonbere, al* feinen Direeten SeinD 
anjufeben unD ju behanDeln, gleichviel ob efner Offenftö » oDer 2)cfen- 
ftrfricg fährt, inDem ja Durd) Diefe OerbinDung jeDer Der OerbünDeten 
[ich lugleich al* bauptfriegfübrenben Sbeil Darftcllt. 2öa* Dagegen Die 
miiatw im engem ©inne, oDer Die fogenannten teiltarallianjcn be- 
trifft/ fo mug man, roenn fie in Die Glaffe Der £>efen}"toallianjcn gebo- 
ren, jwei S^lle forgfältig Don einanDer unterfcheiDen. aöar nämlich Die 
Slilianj t>or Dem Änege oDer oor Dejfen wabrfcbeinlichem Ausbruche gc- 
fd)(o(fen, fo galt bisher allgemein Die Siegel : fobalD ein (Staat »ermbge 
eine* früher gefchlolfenen 2l/lian$tractat* einem anDern eine beflimmte, 
Da* in Dem $ünDniffe fttpulirte TOag nicht überfchreitenDe Jpülfe leifte, 
fo roerbe DaDureh Der WUittt noch feine*wcg* Der Directe JeinD Detern* 
gen, gegen «eichen Diefe £ülfe gebraucht werbe; Denn in Diefem Salle 
fen feine feinDfelige 2lbftcf>t bei Dem 2Ulürten ju oermutben, Diefer er» 
fülle Dielmehr nur ein früher gegebene* Oerfprccben. $a* £ülf*corp* 
allein warb Daher feinDlich bebanDelt, Die iwifchen Dem Slllürten unD 
Der TOacht, gegen welche Die £ülfe. gegeben warb, beftebenDen Oertrage 
tourDen aber feineewegd al* gebrochen angefebem aö«r aber Dagegen 
Die Mim erft wäbrenD De* Äricge*, ober al* Der 2lu*bruch Deffelben 
fchon nkht mehr iwejfclbaft war, gefchloffen, fo glaubte man in einem 
folchen galle jiemlich allgemein, Den Sllliirten al* Direeten SeinD behan- 
deln in Dürfen, Da au* feinem Oerfabren Die feinDfelige 9lbftcht flar 
hervorging. 2Öar eine Ojfenfioaflianj gefchlolfen, fo tourDe, Da auch 
hier offenbar eine feinbliche Slbficht tum ÖrunDe lag, Der Oerbünbete/ 
feibfl wenn er nur eine befiimmte J^ülfe leitete, jebe*mal al* .veno be* 
banMt. Q3et biegen ©ubfiDicntractaten fanD Dagegen eine feinDfelige 
^chanDlung De*ienigen ©tOttt*, Der feine Struppen Dem ÄriegfübrenDen 
gegen ©ubfiDien überlieg, nicht <&tatt; ein folcher etaat war5 oiel- 
wehr fortDauernD al* neutral angefebem 3)iefe TOajcimen , welche fo - . 
lange in (Suropa befolgt würben, al* e* fernen übermächtigen <5taat 
gab/ Oer c* mit aüen, ober Doch Dem grogten %t)<il Der übrigen 
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6 Sltnberft Simmott 

dächte, felbft weint, aufiunebme« gewagt l>ättc, unb Die fo »oMtWtfg 
Daw rairftcn, Die Ausbreitung unD SUtfbebnung Der JmegMjjjt oerbm- 
Dern, würben, wie fo man*e anDere bumane Regeln De* «OJifcrrcd?«/ 
cen Der neuern franjöfifcben Regierung bei mebr alt einer Qelegenbcit 
auf Da* grebfle oerlefjt; ja man war fogar f*amle$ genug, Wof in» 
fälline SBerbältniffe , ffamiliwoerbinbungen Der Regenten * 1 hJ£j& 
nnreicbenDe Urfad)en feinDfeliger 93ebanolung ju erflären; ein SJerfab* 
ren, Da* nur »on einem Staate befolgt werDen bgnft/ Wp einjigetf 
Streben auf Unioerfalmonarcbie gerietet war. — ©chlieflt* mufc noefc 
bemerft werDen, Dag Die gabt Der Den tarnen Der Defen|it>en fäDrenDen 
SUlianien Die Der Offenfioollianjen bei n?eitem überßeigt, m wm über, 
baupt bei iebem .ftrwe feine Partei gern alt Der cngreitenDe Zw er» 
feneinen »rill; wobei aber au* nicf)t iu überfeben ifb Dag oiele (oge* 
«annte 2>efenfiballianjen wafcre £ru$banbni|Te , fo wie manche fogenannte 
SSertbeiDigungöfriege wahre angrifföfrtege rcaren Mfc 

Arnberg, @taDt im SXegenfreife De* Äbmgrei** KfW*t ®* 
De* Ärci^appcOttfionlgcriAM, ehemalige £auptfiaDt Der Oberpfol*/ a» 
Der SBil*, mit 73o Käufern unD 7000 Einwohnern. 3u bemerken |mD 
hier Die <gt. Wartimtfircbe, Da« ENinibauö, Die Gewehr*, gapence» 
unD Srabtfabrifen , unD Die benachbarten ^ergwerfe. ,>.. rtlft/%##% 

Ammon «Etrtflopb griebri*), einer Der t>orjuglid)flcn Wcolrgeii 
unferer Seit, wurDe am i6ten 3an. 1766 ju 33aoreutl> geboren. «RaefiDem 
er Durd) Den Unterricht oon <Prit>atlebrern unD in Dem ®i>mnafium feinet 
«Bater ßaDt fiel) gehörig vorbereitet hatte, bejog er 17Ö5 Die Unioer ttät 

(Srlanaen, Wo er febon Den Amnionitis de adfinlum vocabulorum dltte- 

rentla berauögab , befonber* J&orle* unD Hufnagel oiel |« //rDanFen 
fanD, unD 1788 Die TOagifterwürDe annahm. <Sm 3abr fpäter warD 
er augerorDentlicher «profeffor Der <pl)ilofopl)ie, 1792 oierter orDentli*er 
flrofeffor Der Rheologie unD iweiter ItnfoerfitattfpreDiger, unD 1795 
£>octor Der ©otuegelebrfamFeit. 1794 gi"ß * aW vierter «profeffor Der 
Rheologie unD Unit>erfität$preDigcr nach ©Otlingen ; vtä würbe er Drit» 
ter orhentluber £ebrer Dafelbtf unD i8o3 zugleich (iontiftonalratb. 1804 
20a er lieber al* Dritter orDentlicher «profeijor Der Sbeologic unD Um» 
JerfitütfpreDiger nach Erlangen jurtief , unD warD zugleich im (ionltftono 
iu Wpad) SHatl) mit ©t& unD Stimme. i8i3 wurDe er, an eilt« 
barbö ©teile, all fonigl. fä*fif*er ÖberbofpreDiger unD Oberconjf 
frorialajT<(for nach SreeDcn berufen. « 10 t>«cr Der Ort mcht , Die 
iablrcichtn eregetif*en, Dogmatifchen unD homiletifchen ©4 WOI *ng 
monä namhaft »fl wachen ; inbefc charaftcrifirt er M MgW^WWg 
aränDlidie pbilologifche ©elebn'amfeit, Dur* pl)ilofopbifd)en ®eifl unD 
Surch lichtPoUe Anflehten M einen Der erflen Theologen unferer furche, 
unD er bat Durch fie, fo rcie Dur* feine Vorträge auf l > cr lA Äa "J c J t JJ2 
Dem tfatbeDer, wel jur «Reförberung wahrer ©elejrfanifett UttD J QHt 
SHeligiofitat betgetragen. 3n Den 3)reDigten, Die er feit feiner wmBttng 
in SreiDtn herausgegeben, fu*t er fi*, bei Dem ©eDanfenrei*tbum 
unD Dem eDeln AuöDrucF, Der ihm immer eigen war, in per Äorm 
fichtbar feinem Vorgänger anjunähern ; aber au* im Inhalte f*eint 
er in eine geißige 2JerwanDtf*aft mit ihm ju treten, inDem er Do« 
Doamatifche Scbrfnßcm , Da* er früber oft mit <£infi*t unD Äraft be* 
ftritten batte , ineDer »erficht. £>at) er Dabei femer Ueberjeugung folge, 
Daffir ift feine aner!annte SHe*tfd»affenbeit (Bärge , unD er beDorf Der 
SertbciDifluno Derjenigen ni*t/ Die Diefe ilöenDHng feiner «n|i*ten al* 
«equemung na* feinen oeränDcrten S3erbdltniffen iu re*tfertigcn oer» 

Mm* 
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2Ina;agora« , SlnfpadSf 7 

f&nataQotaß. 3n Dtcfcm 2trt. ©. 187. 3. 19. iß (lau Der 

Sporte: reclcft er Sffifr nannte, §ufc(jcn: welche* er n 3 v« 
(Sßerflanb) nannte. 

an&alt 2>ie Drei f>er|oaUd)cti Käufer Don 2lnl>alt führen in Der 
enwn SBunDetfDerfammlung mit Olbenburg unD ©djwarfburg eine «e- 
famrmfrimme, imD in Der tvcfttrtt eine befonbere ©timrne. — 21ucf> ba« 
ben (te unb Die imei fürßlic* fd)war*burgifcf>en £mi<>r ein gemeinfametf, 
1817 errtefttae^ öberappellationtf gertefit, bad feinen ^ifj in 3 er b fi hat. 

2lnnaberg, eine ber wtef)ttaftcn OTanufacturfläDre @acbfentf, Um 
im £r$gebirge, unb troar im 95ettrfe betf SBolfenfleiner 2lmtee\ <£t iß 
eine Don ben mittlem ©täbteh ) fftbrt aueß unter tiefen auf ben £anb* 
tagen im w eitern ölu^fd&uffc ben ^orftl}, unb enthält in 610 Käufern 
etwa* über 5ooo (ginwobner. £)ie ©egenb , in welcher biefe ®tat>t liegt, 
trar Dor Erbauung berfelben fo wflb unb raub/ baß man |"ie geir Anlieft 
bie »Übe <£cfe nannte. 211* aber feie bem 3abre 149a ber Bergbau in 
biefer ©egenb, befonberi am ©ct)recfen* unb ©efiottenberge — Don weU 
e&er tperiobe fteft bie befannten @cf)recfenberger ober tJKiMfleinc ber- 
febreiben — außewbent lieft ergiebig würbe, Daß man bie Anlegung einer 
neuen v^tabt für n&tbto hielt, um ber ftet* anwaefofenben, ton Iciefttem 
Erwerb großer 9ieid)tl)ümer aelocften £D*enfc&enmenge Unterfommen <;u 
»er Ratten; fo würbe am aiften September 1496 im tarnen be* $er» 
10^ Gilbert ber ©runbßein tu biefer neuen ©tabt gelegt, welcte in we- 
nig 3abren Dureft ben mächtigen Jeebel De* reichen 3)ergbauei Doüenber 
baftanD. ßlnfännlicD war ibre 95erfa(Tung, fo wie bie Stöenrbett ihrer 
fcmwoijner, bergmännffö. ©päterbin, al* ber Bergbau wieber fanf, 
unb Barbara litt mann in bat <?pft}enFl6ppeln erfanb, raenigfien* 
einjetmifeft machte, trat 3nbuftrie an bie Stelle De* Q5ergbauctf , unb 
Die 35erg(f ab t Derwanbelteftcb in eine TOanufnceurftaDt. Unb aU %U 
ba'* $orannei bie protcfhintifcben Belgier uertrieb, wanberten t>on ba- 
hr oiele ?Jofamentlrer in ben bieftgen ©egenben ein, unb bie ©ptQen* 
manufaetur erhielt eine ©efrwefter in ben jefct fo bebeutenben $3anbfa* 
orifen. 3war i|i über Die Hutffu&r berfelben feine Ueberfietjt bi* teijt be. 
Fannt werben, inbeffen ift tt gewiß, baß bie <Probuetton ber (gpttjen* 
unb $anbm«nufacturen febr bebeutenb ift. 2>te Slrtüel berfelben finD : 
weiß jroirnene unb fdjwarj feibene ©pifjen, Derfcfttebene ©orten (8orl# 
unb ©cfrmcljfpt^en, SBänber in Den Derfcfciebenflen ©attungen, mebrere 
Korten gramen, «ffleiberbefefjungen unb nod) anbere ^ofamentierarbet* 
ten mebr. £)ie Mnjabl ber tyofamentfrer beläuft ftcf) bloß für Slmnv 
berg auf 400 TOeifkr , 100 ©efetten unb 200 l'ebrlinae in runben 3«b* 
kn. Heberbaupt rennet man im ganjen (Jrjgebirge gegen 3ooo <pofa» 
mentieT(Iül)le im ©ange, unb biefe Sfeanufacturen fitiD folglich na<D ben 
boner Drt Don weiterem Umfange. — S)ie bieRge £auptftrd)e tu ®t. 
51nna gel)brt unter Die größten unb «ugleic^ feftönern .Hirzen @acr)fen^ 
igte beft^t unter anbern außer einem prAet)ttgen ftltarblatt Don ^tlb* 
baaerei in äRarmor, noef) mebrere gute ©emdlbe Don bem altern £u« 
ca^ £ ranacl?. 3n ber ^aent Dom 7t en Wdrj Wh 3 würbe ber (3lo* 
rfentburm biefer .ttrefte Don einem Q5Ueffrabl entjünbet, unb brannte 
W auf bie dauern nieber. r. 

Slnfp^cf), Dit @tat)i^ — U ber ei? De« OeneralcommifTarta« 
unb be* 2(ppeUatiDn^ericr)t^ be« SXeiatfreifce-. 

Änfpad) (€lifabub Q5erfeleD, Warfgrärm Don), Die jung fle Zq$* 
ttr oon SluguflUb' (5arl of 55crfeleo, t|l 1750 geboren, unb Dermftblte 
fid) 1767 mit £orD aöiKiam ^raoen, oon bem fie (teben Ätnber baue. 
Sie gftwanDlungen aber, welche (te ton iferem ®emabl erbielt/ itftbig" 
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ten if>re Sreim^e, int WNMl ju treten unD eine ^rrctitiuttö |U üewfr 
fen, welcfte 1781 ©tatt hatte. @ie »erlebte Darauf jelju 3abre auf Dem 
fefle» £anbe, unD al« 1791 £orD @ra»en ftarb , Dcrmäbltc fec ficft mit 
Dem OTarfgrafcn *on Slnfpad) unD 33aoreutb, welker/ nacbDem er 
feine Staaten an tyreugen abgetreten, ficft naeft EnglanD beaab unD 
Dort im % ifio6 in SSranbenburgb > £oufe ftarb. röte Wlatttfäfin bat 
aur Unlerbaltung ibrer ftreunbe mehrere (geftaufpfele gefeftrieben , eon 
Denen oon 1778 bi« 1802 feeft« im Srucf erfefiienen ftnD. *Oon ibren 
©riefen, in *enen fic Die auf ibren Reifen befueftten £änber befeftreibt, 
unb Die juerff jum SGtortbeil TOcrctcrö gcDrucFt mürben , iff 1814 tmc 
neue Auflage erfeftienen. ©ie jeigt ftc& aüentbalben in ibren ©c&riften 
als eine geiflreicbe unD fein beobaefttenbe Jrau. 3m 3. 1817 bat lieft 
Die QRarfgräfin naeft Staden begeben, unD bat Die Silla wiWfi bei 
SXom gefauft, 

Slntigonu«, einer m Den SelDberren 2Ue*anber« De« ©rofien, 
Dem Dtefer gi'irfl naeft feinen erflen Eroberungen in 5l|Ten Die ©tattbaU 
terfc&aft oon £r>bttn unD 53brt)gien anbertraute. Slntigomi« tertbeibigte 
tiefe 9Jrot>imen niebt nur mit geringer ©faeftt, fonDern unterwarf auef) 
t\od) £ncaomen. IM naeft 2üeranDer« Sobe Die Jelbberren Deffelbe» 
feine Eroberungen unter ftc5 tbeilten, erbielt er ybmgien, £obten unD 
9>ampbt>lien. <PcrDica« , Der ficft f:lbfl Da« ganje Vertrauen De* fcri* 
Däu«, De« Watbfolger« 21le*anDer«, erworben, unD $Mcager batte bin* 
richten laffen, fueftte alle gtoattn SlleranDer« unter feiner £crrfcbaft ju 
vereinigen; unD Da er Die SbMgfeit De« 2lntigonu« fürefttete, flagte 
er ibn, $4 feiner *u entlcbigcn, De« Ungcborfam« gegen Die $efel)ic 
De« tfonfg« an. 2lntigonu«, Der Die Slbficbt errietb, fcfttfftc ficft beim- 
lieft naeft Europa ein , begab ficft 1« Erateru« unD 2lntipater , unD ge* 
metofcftafWcft mit »ptolemäu« erflärten fte Dem <pcrDiea« Den £rieg ; 
lefttcrer warD Dureft feine eigenen ©olbatcn ermorDet. 9?ocft aber war 
De« tyerbica« gelDberr Eumene« febr mäefttig in Elften, Sfntigonu« fefjte 
gegen ib« Den tfrteg fort, braeftte ibn in feine (gemalt unD lieft ibn bin* 
riebten. SDaDurcft war er £crr t>on faft a«nj Äffen geworben, Denn 
Grcfcucu« war enthoben unD batte bei ?Jtolemäu« ©cftuB gefueftt. Sin* 
tigonu« bemäefttigte fteft aueft De« graten $beil« Der @cftä^e 5llejcan# 
Der« iu (gebatana unD (gufa, roollte aber Dem ?)tolemäu«, €affanDer 
unb ^ofimacftu« nteftt SHecftnung Dauon ablegen unb erklärte fogar Dem 
(Jaffanber Den Ärieg, um, feie er fagte, Den £ob Der Olompiatf tu 
räcben unD Den jungen 2UejranDer, Der fteft mit feiner Butter SXo^ane 
in 2lmpbipoli« befanb, |u befreien. 5)urcft feinen Ebrgei} empbrt, rer* 
banben ficb alle gelDberrn gegen ibn, unD rcäbrenb (£a|TanDer Äleinafien 
angriff, röclten ^tolemautf unD ^eleucui in @orien ein, wo |ie De« 
Slntigonu« @obn 5)emetriu« fcftlugen. @eleucu« nabm Q5abblon wie* 
Der. ^aum batte Slntigonu« Diefe Vorfalle erfabren, al« er fcbleunig 
jurücffebrte unD Den JJtolemäu« ium Ättcfjuge au« ©orien nbtbigtc, 
^Demetriu« aber entrin Dem ^eleucu« 55abolon wieber. 3e^t fcftlojfen 
Slntigcnu«, ^tolemäu«, £pftmacf)u« unb €a(fanDer einen grieDen«t>er* 
trag, in Deflen Solge fte b<« iur ^Oolljabrigfeit De« jungen SUejcanDer, 
Der Den Jir5nig«titcl fQbrte, Die £<JnDcr bebalten feilten, in Deren 93e|iJ$ 
fte waren. 511« aber <£a(TanDer Den jungen itbnig fammt feiner OTuttcr 
batte ermorben laflfen, entjtlnbete fteft DerÄrieg auf« neue awifeben Den 
VrätenDenten. Slntigonu« nabm Den Äonig«titel an, mugte aber feinen 
$lan, SlCijtjpten )u erobern, aufgeben, Da ein Sbeil feiner Jlrtte Durrft 
fertrbte cerloren ging unb $u £anDe 53tolemäu« ieDen Einfall unmog- 
lieft mad;|e. «alD Darauf vertrieb fein ©ob« »emetriu« De» Halfan- 
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der ftttl gönl ® riecfieirtanb. »lefcr rfcf Den enftmacfiu* um 95eiftanb 
on, welcher ftcfc mit einem m ästigen J&ccrc nac* Slfien bcaab ; hier (tief 
ewet) @eleucu$ ju ifcm. $ei 3pfutf in «Pbrngien fam ti (299 bor (E(>r. 
Geb.) iur ©cMoctt/ in welcber Nr 84fdbrtgt 3(ntigonu* buch. 

Slnt Ipater, ein JclDhcrr unb Der trauter brennt) fpbüipp« Don 
SÄaceDonicn, Den SücpanDcr, als er mit feinem ijecre nach Elften jog, 
al* ©tattbaltcr über ©tocebonien jurüefliefl. SOiervef>l er bfefen foftm 
rfibmlicft btrwaltete, tobem er ben aufröbrerifeten Statthalter eon 
fcbracfen, ©tannon, »um ®eborfam iwang unb bie nacr) Unabhängig* 
Wt flrebenbcn ©portaner na* einem garten dampft flbtrwanb, fo ge- 
lang e* Doci) Der OInmptaö, ihn Dem 5tlc.ranDer t>crt)AcMi0 |U machen, 
tiefer rief Den Sintipater ju fteh nach &ften , unb ernannte Den 0 rate» 
ruö jum Statthalter t>on flftacebonien. Slbcr Elcranber Harb/ noch che 
Diefe SSeränDeruna ini Söerf gerichtet tforDen, unb s 2lntipatcr behielt ju 
feinem 5lntheil «Wacebonien unb ©riedjenlanb, unb würbe jum ^Por# 
tnunDe M tfinbetf ernannt, mit welchem Zorane fcr)wanger ging. 9)alb 
barauf baut er einen tfampf mit Dem aanjen oerbftnbetcn ©riecnenlanb 
|u begeben, Anfang* war er unglücf lieft ; alt aber £ernatutf unb £ra* 
ttru* ibra |U £ülfe gefommen waren/ unterwarfen ficb bie kriechen 
aufö neue, liefern Kriege folgte ein anberer mit ^erbica*, ber eben« 
fall* glücflicb ßeenDigt würbe. Sfntipater Harb 317 bor Öhr. ®eb. in 
einem hohen gilter, nach Dem er Dem ^olofpcrchon bie sßonmtnDKbaft 
M jungen .ftbnta* anvertraut hatte. ©je Sßefcbulbigung, ba§ %\ui* 
pater Den hieran Der habe oergiften l äffen, ift ob Uta ohne (Srunb. 

«ntraiguetf (imanucl Zouie £enr< be gaunep, dornte b'), 
ebemaliger S)cputirter bc* ADclä ber (gcmccbauffec t>on «Btfleneut?c# De- 
5>erg bei ber «Berfammlung ber ©eneral»@tänbe, «Berfaffcr eine* W<?» 
morretf über bie ©eneral»etänbe unb mehrerer poüttfcfren Gelegenheit^ 
fchrtften. gr war in ©foaraitf geboren, ein ^effe oon trieft* , einem 
ber le&eern sJÄinifter £ubmig* XVI. ©ein £ofmeiftcr/ ber berühmte 
Slbbe ©?aurp, bilbete früh feine Anlagen ju einer öiänjenDen unb hin* 
reiienben, boc6 weniger grfinbiicfjen $erebfamfeit au*. 2)en erflen ©c* 
brauet feiner Talente machte er in bem berflhmten Memoire iur Us 

Etats -Gdnerau*, leurs droits et la maniere de les convequer, 17^8, 

worin ber fcfjcllofcftc SXcpublifanirfmnt? bii iur gämli*en Vcrbammung 
aller tnonarcbifrben Staaten unb Rechtfertigung ber $mpbrung fo le» 
benbig unb Fraftpofl fiefj ansprach, ba§ bet ber bamaiigen abrang 
ber ©emuther Diefe ©c^rift einen öberwiegenDen Beifall fanb, unb 
trohl mit SXetht ald einer ber erßen Fünfen betrachtet werben fann, 
wiche bie flamme entiünDeten, bie halb gan$ granFretd) burchwüthet? 
füllte. 21 U er aber 1789 jum ©eputtrten bei Den General * <S tänDen 
ernannt war, tertheibtgte er bie «öorreeftte M (SrbabeU, iebo* hiit 
«utffe&lufj ber pecuniÄren, bewirf te bie getrennten 55erathfcfilagungeii 
ber Kammern, ftimmte für eine, bie «D?enfeben- ober vielmehr Bürger* 
- reette feftfe^enbe €onfiitution, erflärte inbeifen Dabei ba$ ^eto M Äb* 
MM al$ eine unentbehrliche @tü^e ber tö?onarcf)ic. (Jr wiDerfe^te fieft 
^eefer^ $?orfcblaa ju einer Anleihe, beffen 9?id)tcrfolg htrnact) bie 55e# 
raivbung ber ®eiftli<Weit, unb fpäterhin bie Verfertigung ber ^Iffignate 
herbeiführte. 1790 t>erlie# er bie SJerfammlung, öberfanbte feinen 95ör# 
gereib mir €tnfc$ranPungen , warb wegen ilnruhefliftungen angeklagt/ 
tertheibtate ftc& 5ffentlt'cr> unb ging bann nach «Hnßlanb, t>on Da nacf> 
%tim ( t«t^ mit biplomatifchen Siitfträgen unb Angelegenheiten befd>af» 
Wt, £>tt Verfaffer ber republifamftfcn Schrift: sar 1« Etats- Genrf- 
raox, tparO ie«t ber eifrig de »ert&cibiaer ber ®?onar*ie unb ber IBour* 



Digitized by Google 



10 Slrdfrenftofj • ■» 

boni, fernen er Durch feine Diplom attfdjen 93erbinDungen im ftuslanfte 
unb mcbrere 5Bcrfuc/>c / Me eifrigen SKcptiblifancr in granFrcieh umiy* 
fiimmen, auf alle SSeife mißlich ju werben fucf>tc. «Bon SXujjlanD 
1797 in einer $tfffion nach prallen gefanDt, warD er }u OTailanb, auf 
Öfrnaparte'S ^J5cfct>I , »erbaftet. ©ergeben* berief er ftd& in einem Fräf* 
tigen Schreiben an Dcnfclbcn auf Da* 36lf errecht, Da3 er für terleßt 
erfläm, Da er als kärger in DtujjlanD naturaltfirt war; feine firau, 
Die berühmte Ooernfängerin 6t. J&u&erti, ebcmalS feine SttätrefFe, t>cr> 
febaffte iljm enDlich TOireel *ur gntweichung. €r Feferte nun nach 2öicn 
unD Dann na* 9tu§lanD inräcf , wo ibn SÜcjeanbcr 1. 1Ö03 mm Staate 
rat!) machte, unb in biplomatifcbcn Singelegenbeiten nach £)rest>en 
febiefte. £ier febrieb er eine Schrift gegen $onaparte, unter Dem ei- 
tel: Fragment du XVIIIme livre de Polybe, trouve lUr le mont 
Atbos, Die in gam Europa grof?cs Muffcbcn erregte (Eeipj. bei fteclam 
unD $reSDcn bei £artFnocb) , Der Dafür feine ©erweifung aus £>rc$Den 
bewirf te. 9?ad> ftußlanb iurftefgeFebrt, fanD er Littel, ttenntni§ ton 
Den gebeimen SlrtiFeln berf ttlfiter grieDenS ju erhalten, ging Damit nat$ 
£nglanD, unD tbeiltc fofefte Dem Sttinifierium mit, woDurch fein ©n# 
fluf? fo bebeutenD würbe, tag (Eanning in franjbftfcben Angelegenheiten 
nichts, obne feine SKatbfchläge gebort ju baten, tbar. <£r unterhielt 
feine biplomatifcben sBcrbinDungen, bcfonbcrS in granFreicb, unb aalt 
allgemein für einen Der grofjtcn <po(ittFcr; auch behauptet man/ Dag er 
Durch feinen (Einfluß insgeheim Diel jur SDieDerberßellung Des Thrones 
Der QSourbonS beigetragen babe. £rot} feiner langjährigen $inl)änal:ch* 
Uit unb fetner oielen $cmübungen für biefeö r> aus , gelang es ihm 
Doii» nicht, Darf Vertrauen üuDwigS XV1IL ganj }u gewinnen. 1812 
warD er in einem £orfc bei £onDon, tubft feiner ©cmahlrn, Durch fei- 
lten SScDicnten £orenjo, einen Italiener, ermorDet, welcher fieb gleich 
nach Der $bat erfeftof. 2>a «man Den ©rafen D'Jlntraigueö tfets als 
SflitwijTcr Der wichtigen Staattfgcbcimniffe betrachtet hatte, fo gab fein 
2ob tu mancherlei unermetülichcn «öermutbungen gnlag, £r mar ein 
Wann ton auflerorbentlicbem ©eifte, ausgezeichneten gäbiaFeitcn unD 
nicht gewöbnlichen Äenntniffcn ; aber Die unruhige lebenDigfeit feinet 
immer regen ©eifteS, Die ihn ganj unD fafl einzig in Der oermtcflung** 
tollen Diptomatifchen g$Atigfeit leben ließ, erzeugte auch Den auffallen* 
Den äOanfelmurb in feinen (Brummen. gr iß als einer Der fl&rffttn 
unD bercDtcfren 9)ublici(!en Der SXetolutfon befamtt, unD ieichnete (It$ 
als ©cbriftfleller Durch Den scharf |inn femer Unterfuchungen fowobl, 
als Durch DaS binreif enbe geuer feines Vortrag* aus. 

2lrchenbolj. — Oft war auf feinen SXeifen, befonbcrS wäljrenb 
feinet Aufenthalt* in gnglanD, Das ©plel unD trtiglicher £anDcl feine 
(Erwerbsquelle, unD überhaupt fcheint <bm fein £bun unD ^reiben in 
Dicfer frubern JJerioDe feines «ebenS nicht jur tyrt ju gereichen. ®r 
gab |tch in SnglanD für einen Kaufmann autf, unD ma-J^e unter oer> 
fchieDenen tarnen mebr alt? einmal ^anferot. <&t gertetb tnö «efäng- 
mit unD hatte lange Darin lugebracht/ als er cnblich entioifchte. — 
9aieh 9öenDebernS ©erfid;erung enthalt feine ©chiiDerung Don 
4nglanD aller len tum 2:beil unwabre, ium tytil waltete iHnecbo* 
ten, Die er aus englifchen Seitungen unD TOagajtnen, in Äajfeebäufern 
unD ®efängnif[en gefammelt hatte. UnterFennbar ift inDeffen Dabei feine 
Äunft, auf Effect tu mahlen, unD fein --Beftreben, Durch einen gefällt- 
gen ©ortrag Den 9Uij Des 02euen |u permebren. — (Sein ®cmäl)lDe 
ton Stalten ift mehr ein <pa$qutö auf *** »»^ f» nc ^tmfßU, 
<0S eine treue 2)ar(ieaung Derfclben, - ©«ine ©efchi*teDesfie. 
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bcnfdbrtgen tfriegö iff in mehrerer £inficbt ein wriüglicbe* 
SBBcrf , t>ott richtiger Urf fxüc utiD «ugkicO äuflerfl unterbaltenb, ange* 
fällt mit feinen unb rtefetigen ferner funaen/ unb Dielen fchr inte renn- 
ten Slneeboren. $ie 0Ute btftorifcf>e Schreibart, rein/ ooll männlichen 
(Srnffs, bin unb wieber felbft mablerifcfi, heftet ben £efer noefc mehr 
an bat $ue&, bal fieti in unferer Literatur mit auljeicbnung genannt 
rcerben ruirD. — £>er intereflantefJe SXoman liebt btt aufmerffamfeit 
nic&r fo fefer an, als feine ©efebiebte ber Sbniain (Slifabetb, 
meUbe er ju bem biftorrfeben tfalenber für Kattien, £eip|ig 1789, Ite* 
fem. — ©eine ©Mneroa ift «in an Slufflärungen ber 3eitgefcbicbte# 
wlitifchen Betrachtungen/ ©fittbeihrngen auslänbifeber SfuffAQt/ <Äcten# 
ffftefen %c febr relcbbaltigei Journal/ oon bera oft 3ooo (fcjcemplare oer* 
fauft mürben. 

Aremberg ( bal fxrjogliche £aul)/ iß ein gmefg bei alten nie- 
berWnbifcben £aufel 2 igne. 5)cr eigentliche @tammt>ater biefd 3roef* • 
gel ift ber greiberr 30 bann oon £igne, ber i443 flarb. $in 
5*ad)fömniling befielben/ 3obann oon iöarbanfon/ »ermäblte fic& 
1547 mit Margaretha/ ber Tochter bei trafen Robert oon Bremberg 
unb Sirfcbot, unb brachte babureb bie GJraffcbaft Aremberg/ bie jroi* 
(eben bem Snftift ebln unb bem £eri©gtbum Jülich lag/ an fein 
patt*. <£arl V. ertbeüte ihm 1549 &« c rawflrfifiiete , unb Warimi* 
lian IL bie retcbljürfUicbe äöürbe; 1644 aber erhob gerbinanb III« 
ben garflen Sari «ugen in ben berjoglicben <&tQt\b unb baa gfirften* 
tbum Bremberg ju einem £eriogtbum. Slujier bem ledern befaß aber 
ba* #au* noeb mehrere reicblunmittelbare ©öter, bie 7 1/2 QuabraU 
tnetlen mit i4/334 Einwohner umfaßten; noeb weit beträchtlicher aber 
rcaren feine $3eftßungen in ben ftieberlanben. 2luf ben meberrbemi* 
feben Ärefltagen führte ti, fo wie auf bem Rtkbttw, im fürfrlkbcn 
GoHegium ©ii} unb Stimme. Da bie fämmtlichen unmittelbaren £err# 
fdjaften bei £aufel bureb ben grteben t>on tuneoiUe oerloren gingen/ 
fo erhielt el 1802 eine reifliche gntfebäbigung in ber ©raffebaft 
fficef Hnglbaufen unb bem mßnfterifeben Slmte Beppen. £)tt 
fytm (i'ubrcig Engelbert) überließ aber btefe £anbe feinem älteften 
©ohne, unb behielt |icb bagegen feine nieberlanbifcben ©uter bem, in 
reelle ihn bie franjbftfcbe Regierung am 28tfen Oct. 1803 roieber ein* 
fcfjte. 1Ö06 gelang el bem jungen ^erjoae, in ben rbeinifchen Sfcunb 
aufgenommen ju werben/ unb babei noeb bie <§out>crainetät über bie 
bem £er$oge oon (Sroo gehörige ©raffebaft ^Dülmen tu erhalten, £r 
hatte biefe ©unft bei ©lücfl feiner naebherigen Vermählung mit ber 
MabemoifeHe £afcf)er ; einer Siebte ber Äaiferin 3ofepbine, tu t>er# 
banfeit. 2111 aber Napoleon im 3abr 1810, ben Horben oon 5)eutfet* 
lanb mit granfreieb oeretnigte, »erlor aud> er feine Unter ohne (int- 

Bäbtgung. ^acb ber Slufiofung bei 9lbeinbunbe| traf ihn bal ©ebief* 
ber Mebiatifirung , unb fein &mb fiel unter preufttfehe Roheit unb 
macht te$t einen Q5efanbtbeil ber ?Jrot)inj aöeflphalen/ $Hegierunglb^ 
iirf sjRänßer/ aul. £>ie (She bei ^er^ogl rourbe am sqfien %u$uft 
1816/ auf bie tflage feiner ®emahlin, bureb bal tyarifer ©erlebt er(iet 
Snftanj aufgel&lt. 

Kretin (^l)rt(loph oon), tourbe am 2ten 5)ec. 1773 |U Sfflöncben 
geboren; 1793 warb er furfürftltcher ^ofrath bafelbfl, 1709 ©eneraU 
£anbesbirectionlratb/ unb 1804 Oberbofbtbliothefar unb ^icepräftbent 
ber arabemie ber SBiffenfchaften *u ©lönebem (gr bat umotber* 
fprecbltffe Verbienfle um bie görberung ber StufFWrung unb Literatur 
in SBanem, bie er mit raftlofer Sbättgreit all ©efcbaftimanti unb al* 
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©eftriftfWfer betrieb. ©eine ©tubien maren mci'ftent? auf baterlänWfcfic 
©efcfjidjte, befonber* aber auf 2iterarbi(lorie geriebtet, unb er bearbei* 
tat beibe Rächer mit Jlcig, ©rünD lieb Feit unb Erfolg in einer enge 
einzelner 9luffä?e unb Wonograrbien , unb bann aueb in einigen großem 
aöcrFen, Deren 2lufiäbluhg hier aber nirbt an iljrem Ort rcärc ; Docb 
bemerfen mir feine Beiträge |ur ©efcbic&tc unb Ettcratur, 
Dorjüglicb autf Den ©d)ä^en Der münebner National* 
unb £ofbibliotbcF, — Den oon Um berautfgegebenen Dleuen 
Ii tcrarif eben Slnjeiger, unb fein ( unoollenbete* ) £ 1 1 c r a r t» 
f cf> e ^anbbueb über Die baperifebe ©efcbftcöte unb ©ta< 
tiftif. Siucb feine Sbeorie Der ffltnemonif (gr. 8. 1807) bat, 
fo mie feine mnemonifc^en «Berfucbe, *u ibrer Seit Sluffehen gemacht/ 
obmobl bie (efttern ntdbt leiteten , roatf oerbeiflfen mar. $er ©trete, in 
Den er 1810 mit 3acobt unb anbern in Tawern angebellten prote* 
tfantifeben ©clebrten ftcb oermicftlte , mirb je^t mit SKccbt Der ^Dcrgcf* 
fenbeit überlade«, roomit aueb bem Stufe be* £errn oon Srettn am 
meiften gebleut fepn mag. Seit biefer ©efdwbte ift er altf ©cbriftfkller 
rcenfger tbätig gemefen. 2ludj bat er fein Strat an Der s -£iM;ofbcF auf« 
gegeben, unb marb tyräftbent Des Oberappellationtfgericbtf in Sieuburg. 

Slrioßo (£obooico), mar «u Keggio ben öten ©eptember 1474 
geboren. 

Siriflotele*, einer ber beröbmtefren tpbilofopben ©riecficnlanM 
unb ©tifter ber peripatetifeben ©cbule, mar geboren jti ©tagira in 
gflaeebomen im erflen 3abre ber ggflcn Olpmpiabe (384 oor §br. ©eb.). 
sflicomacbutf, fein Söater, (lammte oon SJflacbaon, bem ©ebne De* 
5lefculap. tybacftitf, feine SWutrcr, mar ebenfall* oon ebler SlbFunft* 
&te 9lrjnetFunDe mar erblieb in Der gamilte ber s 2l*Flepiaben , unb 2lri* 
ftoteletf *3ater botte ftcb ibr mit Erfolg gemtDmet. <Sr batte felbfi einige 
äöerfe über biefe ÜGiffenfcbaft binterla|Tcn, unb mtgen ferner Jtenntniife 
mar er an ben £of ftmpnta* Iii., Äönig* oon 3)racebonien, De* IQa* 
terä <pi)ilippö unb ©rojjoater* iälcjcanDerö, berufen roorben. (£r De* 
frimmte feinen ©obn für biefelbe i'aufbabn, unb unterrichtete tbn fcib(l 
in ber 2lr$neiFunDe unb in ber ipbilefopbie, melcbe Untere oon jener/ 
mie Die &GcrFe M £iproFratcä bemeifen, bereite bie unzertrennliche 
©eföhrten mar. SJton meijj nicht , mie meit cä Qlrtfiotcleö in Dicfcn 
©tuDicn bradne, aber man fiebt au* feinen Problemen unb einigen 
anbern ©ebriften, Dal? <$ nur oon ibm abgehangen hatte, ftcb bann 
beroorjutbun. Obne Smeifel oerbanFte er biefer erßen (Srjiebung Die 
Neigung jur 9}aturgefcbid)te, ale Deren ©cbftpfer er anjufehen i(t, Da 
er juerft genaue s ^5erbad)tungen maebte. 9?acb bem £oDe feiner keltern 
ging Slriflotele* aU aebtiebmäbriger 3üngling nacb 2ltarnea jum 3)ro^= 
penurf, einem Jreunbe feiner Jamilie. Jfjier oermeilte er nur Furje 3eit 
unb begab ftcb nacb 2(tben, ben $Iato in boren , Denen ©cbule im 
böebfien SHufe (lanb. ^rifiotele^, ber otelieicbt nebenber oon feinen 
tfenntniffen in ber Webian ©ebraueb maebte, oermeilte bieö erßemal 
imanjig gabre in 5ltben, unb begnügte ftcb in biefer langen Seit niebt 
Damit, Den iplato «u b&ren, fonbern eröffnete felbft eine ©cbule ber 
53erebfamfeit, unb mürbe fo be4 3foFrate^ «ftebcnbubler. aöabrfcbein« 
lieb »erfaßte er aueb einige pbilofopbifcbe SffierFe, Deren SXuf bi^ ju 
fybiliw oon 3ftacebonicn Drang , ber ba(D nad) SUeranbcr* ©eburt, im 
gabt 556 oor ^br., Den berftbmten 55rief an tbn febrieb : „Äönig 
Vbilipp oon $Racebonten Dem 2iriftotelciJ feinen ©rüg. äOifTe, Dag mir 
ein ©obn geboren morben : td? banFe ben ©bttern, niebt fomofcl, ba§ 
mir ibn gegeben, aU Daß fte tbn jur 3eit De* 2lriftatelel baben 
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geboren werten laflen. 5* b°ff«/ & u wertet einen Äbnta aul ihm 
bilDen, würDig, mir \\\ feigen unb Den SttaceDnntern zu gebieten." — 
Einige ©chrifttfeller fagen, Dag furje 3cit vor jJJlato'l £oD Ariftotelcl 
mit Diefcm gebrochen unD fopar eine Schule errietet l;abc, um mit Der 
rlatonifcfxn zu wetteifern. t£ine gcwiife Spannung mochte wobl |wi# 
fehen bciDcn eingetreten fenn , aber zu einem offenen 3 »xMcfa^It fam el 
nie. Artfloiclcl bezeigte feinem Lehrer ftet* Die grbpte (*brcrbieturtg , 
unb fpticfrt in oHen feinen Herfen mit £od)ad)tuna t>on ibm. All 
balD noer) ^lato'a £obc Die Atbcnienfer Philipp Den ätteg erflärt bot' 
itn, glaubte Arijtotelcl, nicht in Althen bleiben zu müiTcn, unb begab 
ftcb nach Atarnca, wo fein JreunD £crmial Die £errfchcrgewalt aul<» 
übte. ©olD Darauf gcrirtb £crmial Dunf) Herrath in Die Gewalt Del 
Strtarerrcö / Der ibm auf Die fdnuachrcllftc £Deife Dal Jieben raubte. 
Arißotcle^, Den Dal unglfltf liehe ©chicffal feincl jreunDei tief Wum- 
merte, fuchte Dal Anbcnfcn Daran Durch eine ^nninc zu verewigen, Die 
reich an poctifeften @cf>btir>cHcn i(t. Auch errichtete er iU ©elpbt Dem 
£cnuial eine Statut mit einer Jnfdjrift, welc&e an Den Herrath erin- 
nerte, DeiTen Opfer er geworben mar. J&crmial botte eine @chweficr, 
sftamcnl <pntl)ial, welche Ariftotelel , Da fie Durd) Den £oD ibrcl $ru« 
Dcrl bälffoe gcworDcn, beirathetc. @ie fiarb lange vor Ariftotclcl, wel* 
eher in eine Anflöge eigener xHrr geriet h, inDem er bcfchtilDigt tvurDc, 
tbr gottliebe £bre gleich Der v£crcö erwiefen zu hoben. £t Meint, Daß 
Arifrotclci nach Del £crmial £oDe einige ?cit ju SONtnlcne lebte ; aber 
gegen Dal Jahr 543 vor £br. (Seb. berief ihn Philipp an feinen 6of, 
um ihm Die $r$tel>ung Del Damall Dreizehnjährigen AlcranDerl zu über* 
fragen, £ue ©ctaill Dicfer Ziehung ftnD unl unbefannt, wenn wir 
aber Den Aleranoer feben, wie er fic& in Den erflen Jahren feiner Re- 
gierung wahrhaft grojj bcwtci, wie er, fo lange Die Schmeichelei ihn 
nicht verberbt hatte, feine friDcnfchafrcn beberrfcht:, wie er (tctl ftün(ic 
unD aßilTenfchaften wertb hielt, fo muffen wir glauben, Dajj (ein Unter- 
richt ntd)t unntifj gewefen. SD? an formte ihm vielleicht vorwerfen, Daü 
er nicht verflanDcn habe , AleranDcr gegen Den £brgci§ unD Die (£robe- 
rungefuebt ju verwahren; aber Artftotelci war ein ©rieche, unD folg» 
lief) ein natürlicher JeinD Del }Jcrferf5mgl ; fein J?ajj hatte Durch Die 
grmorDung Del £ermial noch zugenommen; fun, Die Eroberung $er* 
ftenl war fehon lange Der äöunfcö oon ganj ®riccr)cnlanD. Slriftotelel 
raufte a'n'o alle feine Talente anwenDen, um feinen fbniglid)en Högling 
)ur Ausführung Dtcfcl tylanl geneigt unD gefehieft zu machen, unD ihn 
ju lehren/ wie er Dtcfe Eroberung zum SJortbctl Der (Siotlifatfon ju bt* 
nutjen höbe. UnD auch hier perfehlte er feinen 3 werf ntcDt; Denn we# 
nige gröberer haben fo Piel politifche Talente gezeigt, wie AleranDcr, 
unD er hätte vielleicht eine fehr gluctltchc Revolution in Dem ©chicffaU 
Del ^enfehengefc^leebtl bewirft, wenn nicht Der &ob ihn mitten aul 
feiner Laufbahn heraulgeriffen hätte. 2111 VbütPP int 3or)r 337 Dal 
£eben verloren hotte, ftieg AlejcanDer auf Den '.Thron, unD (teilte aul 
liebe für feinen l'ehrer Die ^taDt v^tagira wieDer her, welche Philipp 
ItxfiM baut. Aul 2)anftarfeit feierten Di$ €tagiriten jährlich ein 
Sejt, Das fie Ariflotelia nannten. Auch bewog Arifiotelel in Der jolgc 
feinen ©chüler, Die (giaDt (ircffol, Die ^eimath fetnel geliebten <&ci)ü« 
lerl Xheophraft, zu verf '.honern. gl fdjetnt gewiß, Da§ Arifiotelel we« 
nipftenö ein Jahr bei AleranDer nach feiner ^hronbefteigung blieb, und 
man behauptet, Daü er ftd) Dann nach Athen begab. Ammoniul jeDfcO 
fagt, Dag er feinem 35glinge auf einem iheil feiner 3öge gefolgt fet?, 
unD wir Hieb iß Diel mtyt unwahtf^cinlic^, Denn man begreift faum 7 
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wie aKe Die Spiere Mttcn nacf> 5itf>cn getieft werben fbnncn, oon 
Denen $rt|totele$ eine fo genaue anatomifdfte 95efc&reibung gibt/ Dag er 

ft jerleut baben mug. flftan fann wenigen* oermuthen, Dag er t&m 
i* Siegtwen folgte/ unD erfi aegen Da* 3«l>r 33i na* Wen lurficf* 
Farn , bereichert mit Den nbtbigen Materialien für feine treffliebe @e* 
fc&icfae Der ^btcre. £ier eröffnete Slriftotele* eine @cf>ule Der Wlofo* 
plue in Dem i'pceum/ einem ©nmnaftum unfern Der ©taDt. 3weimal 
täglid) begab er fiejj Da&in. J)er Vormittag war fefwn ©Etilem ge# 
wibmet, unD er erflärte ibnen Die fc&werflen £btile Der SBiffenfcßaft. 
Slbenb* lieg er alle Diejenigen ju, Die ibn ju bbren wänfefiten, tnbem 
er / für alle oerfiänMieD u«D fagltefc, oon folc&en ©egenfiänben (»raeft, 
Die roebr Da* geben felb(t berühren. Semnacb werben auefr feine $©erf e 
fn rbetorifebe unD acroamatifebe eingeteilt. 3m 3abr 324 oor £br, 
©eb. flarb Slleranber, unD Slrifloteletf, feinet <Befcböf*<r$ beraubt/ fah 
üdt> balD t>on Der SBerleumbung angefallen. $ie abgefärnatfrefle (Srfitn- 
Dung Derfelben war unftreitig, Daß er an Der angeblichen (Srmorbung 
SUwinbcr* $beil genommen babe. 2>ie Sltfjenienfer, Die ü c& noeft ein* 
< mal an Die €puje ©riecbenlanD* ju ficUcn bofften, fucfjten Daffelbe ge# 
aen MaceDonien tu bewaffnen/ unb Da Slrifbtele* wegen feiner 
Dängltdjfeit an JJbiliPP/ 2lle*anber unD fcntipater oerbäcfitig war, fo 
griffen Die Demagogen ihn an f unD würben Dabei oon Den ©oplwffen 
fowebl al* oon Den Jplatonifern untertfüljt. Um niefit einer Auflage 
wegen ©otteeläugnung *u unterliegen, oerlieg er Sltben, mit Der auf 
Die Verurteilung t>t0 @ofrate$ w bejiebenben ^eugerung, Dag er Den 
fctljenienfem einen »weiten grcoel an Der Wlofopbi* erfparen wolle. 
$r begab fiel) mit feinen meiffen @cftölern na* (£Mcit auf gubba , 
unD frarb balb Darauf im 3al>r 3aa oor (Ihr. ®eb. in einem Hilter oon 
83 3abren. (Jr binterlieg oon Der fpprt>tad eine $od)ter gleiche* *fta* 
tuen*/ unD oon Der J&erpoüitf/ feiner nacMerige» fl&eifcbläferfa/ efnert 
®obn/ tarnen* 9tfcomac&u*. Slu&erbem haut er Den ©obn feine* 
ffreunDe* 9Wcanor/ fprojtrcnuö/ erjogen. ©ein $eflament, Da* uns 
j&iogene* Utttiui erbalten bat, ffellt feine ©efinnung in Da« fcJ)on|ic 
£id)t. 3nbem wir in Slnfefcung Der £e^ren unD Der <gc#ule De* Slrifio* 
teletf auf Den Streifet iper ipatttii<t>t <pbUofopbie (wieder 9*amc 
Da(>er entfJanb, Dag Slriffoteleä im 2nceum auf« unD abwanbelnD lehrte) 
»erweifen/ aeben wir foglei* auf feine binterlaffenen ©Triften über. 
Q3alD nac(> feinem £oDe gerietben feine ©cfiriften in SSergeffenbeit ; ftc 
fingen ttft an einigermagen befannt tu werDen/ ale? Die Börner fcd> Der 
tpbilofopbte wibmeten. Wit Der Q3ibliotbef De« 3ipol(icon Pamen aue^ 
Die Originale oon Briffotele* unD Äbeopj>ra(l« Sßerfen nac^ Korn. J^iec 
brachte fie Slnbronieu« oon ftfatoui in Orbnung unD oerfab Die mit 
©ummarien. ©eitbem würben fie oidfähtg btatbtiut $ör un« fint) 
mehrere wichtige oerloren gegangen; Die noeb oorbanDenen finö nac^ 
^er Slu^gabe oon SrieDr. ©olburg (4. Jranff. 1587, 5 *8DO, wel*e 

für Die beffe gilt/ folgenDe: Organon; Rhetorica et Foaica; Ethica ad 
Nicomachum; Ethica magna; Polltica et Oeconomica ; Anlmaltum 
Hlstoria ; De anlmallum partibus ; Physicae Auscultationis libb. 
XIII« et alla opera; De Coelo; De Generatione et Conceptione* De 
Meteoris libb. IV.; Dt Mundo; De Anlma; Parva Natnralia; Varia 
opuscula ; Aristotells, Alexandrl et Cassii Problemata; Aristoteüs et 
Theophrast! Metaphysica. 3lugerbem fc&ä^t man Die ftulgabe oott 
(Eafaubonu« unD £)u»al; Die neueße ifx oon *£ub(e. füit ^u^gaben 
Der einzelnen 28er?e überleben wir. ^8on feiner (Stbtr* unD ^oliti.f 
baben wir treffliche Deutle UcberfeQungen oon ©aroe. 
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S(rfe na, ein Vorgebirge auf Der jur 3nfcl <Häflen gebbrfgcn 
ftalbtnfcl Sßittoiv, roclcbcl tu lerne n*rbltcbe (srpifce Don 5>cutfcl>lan0 
i(t. 5luf Denselben liegt eint 95urg gleiche* »ftamenl, ehemals Der 

Del flat>ifdjen £auptg5i$en eoantcoii, unD Die ffarffle Jcfte Der 
Bttpct 

& mault/ fram&f. Sichten Durd) Daet SDccret £uDrcfgl XVIII. 
»om 2i(lctt 3ali 1815 aul ßranfrcidj cerbannt/ bfl Dabm SOWglteD 
Del *ftationalmfiitutl/ Verfaffer Der iraucrfpielc : Marlm a Minium«, 
Lncrece, Cincinnatus u. m. a. 9}achDem er 55uotiaparte nach 8f(jw 
trn begleitet unb bon Dort jurftcfflcFebrt/ warb er, im ®epr. 1790, 
ium WiiglieDe De« Wationalfnflitutl ernannt/ reo er mit ftmereter 
unö s y arno um Den Rang (Iritt. <?Ul £uciat? 95uonaparte Ott imffcr De* 
Snnern roar, jefltc ibn Dicfer an Die ©piftc Der Dritten SDieifion feine« 
9}?ini(!erii/ rw> er Den öffentlichen Unterricht/ welcher Damit rerbunben 
war, leitete. <£r begleitete Denfelben auch auf feiner (Sefanbtfcbaft "ach 
Spanien , unD trat Dann roieDer in Dal '«ßüreau Del öffentlichen Unter» 
tid)ti ein, bil er (1805), an Der Stellt tum @t. 3can hangeln, Vi* 
ccpräfibent Del 3n(litut* nmrDe. 3m ©ept. 1808 rcarD er beififtcnDcr 
Stath unb ©eneralfecretar |Dcl Unioerfitatlratbl/ toticbel ft btl 1814 
blieb, wo er ftcb an Wapolconl ©tttfj anfcblojl. «TOit Diefejtt betrat er 
KieDer Die politifche Saufbabn im Wärj 1815 / unD roarb im *Dcai Def* 
felben 3abrel jum 2)cputirten Del ©eincDtpartcmcntl bei Der 3>cpuffr* 
ttnfammcr aerodblt, £r Dran« lebbaft auf Die llntcrfucbung unD %n* 
nabme eine* gegen Die SeinDe Der Wationalimabbängigfeit gerichteten 
Sntwurf*/ unD roarD nach luDmai XVIII. SKücfftbr mit in Der Vcr* 
hannunglocrorDnung Pom zkfitn guli begriffen, ©ein poetifchcl Vcr* 
bienft all SbeatcrDicbtcr ift gefehlt, unD (ein Marius bat (ich auf Der 
SBäbne bebauptet. 

Slrrigbi/ tferjog oon <pabua, franjbftfcher Sioiftonlgcneral, 
9)air oon Jranfrcich u. f. n>., einer Der Durd) Dal Föniglirbc S)ceret 
tom 24ften 3uü 181 5 aul <Paril Verbannten. Cfr ift ein geborner 
(£orfe unD VcrroanDter Der bonaparttfeben fimiUt, leiebnete fid> all 
Oberfler bei ftußerlift unD Bagram, unD feit 1812 all 2>foi(tonlgcne* 
ral in mebreren Schlachten, namentlich bei fefpjia 1813, unD bei Der 
VertbeiDigung Del Raffel t>on Wogent 1814 aul. ftacb feiner ?iäc!f<br 
1815 fetiefte ibn Napoleon, Der auf ibn iWcn fonnte, all auferor- 
Demlicben €ommiffar nacb ^orfica/ um Dort aUel tmcDer auf Den alten 
Suf ju fe^en. X)en 2ten 3uni tparD er «um ^air ernannt/ aber Durcf) 
Dal ©ecret Dom a4ften 3uTi in Die Verbannung gcfcbicPt. 3n 5)eutfct)» 
lanD unD in^befonDere in £eip}ig ifi Der 9?ame Diefel «Wannei, gleich 
Dem Flamen 5>at»ouft / für erotg gebranDmarft. Sr ipar einer Der blin< 
Deftcn ^Inbänger feinel grofen WUifitTt Napoleon, unD oo/ljogr rote 
2)aooup, Die barten s -öefeble Dejfelben noch mit oerfchdrfter ©trenge 
unD in Der berbeßen Sorm. $r roar ei, Der i'eipjig in Der erden 
$ftlfre Del SclDjugl pon i8i3 in ^clagerunglflanD crUärtc, unD Die 
UM ladige unD eben fo unnfiQe allgemeine Q3ürgerbetoaffnung in 
ftulfübrung brachte. (£r rodre am 8ten juni Del 3ahrel 181S in t'eip* 
lig mit Der ganzen ^efa^ung Diefer &aot oon Dem alittrten ^orpl 
unter aßoronion) — bei toelchem |ld) namentlich Die braoen ?ftjöroer 
befanden, Die htt r Den OTorD ihrer ^ameraDen |u jit^en , auch $r» 
riabt'l SOerf, |U rächen geDaduen — aufgeboben rcorDett/ bätte Um 
niejt Die Nachricht Don Dem am 4ten Sunt gefchloffenen StöaffcnHilf* 
ftanD gerettet. 

Slrtoil (Cor! WltW* «raf d.). ( SDie iJßorte : 7/ iw et noch- 
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lebt," »erben im Mrtifel outfttt(lrf*tn.) S3on £onDon begab \JtM 
mit Vollmachten gubroig« XVIII. na* Sranfrel*, fobalb Die per» 
bünbeten bafelbft Soetfchrlite machten , erlieg ton Wantp. au« mehrere 
»reclamationen an bie granjofen , unb roar Der erffe SSourbon , ber 
iitbtr in Varl« einsog. £ier banbtlte er bt« *ur SCnfunft feint« 8ru« 
her« al« DelTen gieutenant unb betätigte al« folehtr bie ^aupiflrunbfäijc 
her <£onftituiion«acte , »bat bitft 9tcu ftlbft amucrftnmn. «ei Der 
imtittn Ufiirpaticn sftapolton« rourbt tr natr) goon gtfanbt, um oon 
hier au« einen aöibtrfranb » organifirtn ; Da ihn «btr , aüe Struppen 
»erliefen , fo f<t>rtc tr f*nell nach 9>ari« »uröcf, unb ging bann mit 
fuoroia XVIII. nach ©ent. 

«itcbafftnbutg, ©tabe im Untern » «JRainfrei« De«.ffbnigrticb« 
©aotrn , tbemal« bie »wette MefiOtnjbt« (£burfür(ien »on ffliainj, beim 
aufomn cnnu§ btr äfchatf unb be« «lain« geleotn. @ie bat 6400 «in. 
Söhnte T bl " (terren '«»Kbanbet unb ©chirTabrt treiben , ein feMne« 
eeh oi tin ©pmnafium, ein Sorftlnfimtt unb febenöirurbtge engltftbe 
«nrttnanlaatn. Sie ©tact fam burcr) btn ©ertrag »om 4«n ?lpril 1816 
S> ffiMtm! unb iü feübero bie ©ommenefibeni De« itronprtnjen. 

aucflanb (aßilliam «btn, gorD), tintr btr berühmteren unb 
«monDtcßcn ©taatömänner neuerer Seit, (lammt au« beut alten ©e» 
ffflte De tmSh au« *»«&■• 1 ©urbamfbire, i| in «ton 
Sogen , uub*,e x 7 63 in OPforD unb aboocirte ,,60 »aWM am 3" • 
i.,. ffemrle. hm % 1771 >»arb er Kontrolleur unb fUjt .$iref« 
?or bt« ©rttVm cbr^of^al«; unb gab fein crfle« Bfcrf „©runbfäßt 
Der lirar'fltfeue'' Dtrau«. «in 3a»r Darauf oertaufebte er bie lurißt. 
febe «efdtaftigung gegen bie ©teile eine« ©taat« . Untcrfccrctir«, bie 
« fetM 3abte lang cerwoltete. $** beginnt feine pcltttfcf>e gaufbabn, 
bie er in aUen tl>rcn TOannichfaltigfeiten mit gleich Hcfterm unb ge- 
roanbttm ©tbtittt Durchlaufen. ,774 . fam er tß Stpiittrttr oon äßoob. 
ftoeffbire Sf Onterbntrt, unb »cigte |id) fett al« einen eifrigen So»«. 
freunD 3mei Sabre Darauf roarD tr »u ttntm Dtr goeb« . (lomimflio. 
Stall für btn JjanDtl unD Dit Golonien ernannt, unD ging aU folchet 
vr,8 mit oier feiner €ollc«en nach amertfa , um Die SroiOigfe.ten mit 
bem TOutterlanbe auSjuglcichen. «cfannilich roaren aber Die ©emutber 
fefton u "erbittere , unb «ben f ehrte ,779 unoerricbteter @ad>e noct) 
if*Xnt> lurfitf 5m ^ooeraber Deflc btn 3abr« gab tr wer «ruft an 
forb ««Wie "W bie Seit betreffet politfftfte 0egen(l«nbe herau«. 
55a gorb iatMk ,780 %ict.Äbnig oon 3rlanb routbe, btgltitttt et 
JEm* al« trfrer ©ecretär , trat in btn gtbeimen «a b unb roarö 
Ölie" Dtt ir änD'fdjtn (parlamtnt«. Unter Dtn otrfchitDtntn guten 
Iffiömga, b5 «ttttttif, otrbitnt bie «rnefitung einer 9Tatto- 
flaTbanf ermähnt tu werben. J7 83 roarb er in ben geheimen Math wn 
Snb aufgenommen, unb jum 93ice . @ttia«mnfkr »onStlanb er- 
nannt , legt abtr bit« leset 3lmt halb totcDer nicDer. 3» 3- »7B6 
»arD er na* 50erfaiüe« gefebiett, unD unterjei*nete Dort im ©eptember 
dSm far «nglanb oortheilhaften «anbtliotrtrag. toti feiner 9iucffebr 
nu« ©oanitn, roo er 1788 oltf ©efanbter geroefen, »arb er faxt oon 3e- 
lanbfunb einige OCocben nachhtr ©tfanDttr bei btn otrt.n.gttn gMaTtN 
« n » AMionD ai« fi* ©panitn 1790 ränttt, btroirftt tr Dit S3tremt. 
äW^Bt^i^ 6er englifeben W »ort«, 
mouth ™ unD im Stttmber Deffelben 3ahr« unterjetchueu ee Den Die 
lieber anb betreffenben SBtrtrag «rotfepen htm ftattf geopolb , 6 n 
Hfi« «ngünb unD freupen unD Den ©eneraidaaten. 3" 
« pfion«" SB uub Dem Äriege »»n »79» M 9 5 W f>* «•« 
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Sfueflanh als ©efanDter in £pllanD fc l>r tbätig, unt> warb |U <5nDe Des 
legten 3at)reä tum $air oon (£nglanD ernannt, Einige Monate Darauf 
Dcrüeß er Die Diplomatifehe £aufbabn unD roibmete ficb ganj Den ©tu* 
Dien unD feinen parlamentarifchen Pflichten, £r machte mehrere beDeu* 
tenDe Lotionen, unD gab einige gefehlte politifefce Triften heraus. 
1796 roarö er Äanjler Des flftarcchal* beilege oon SlberDeen, unD 179Ü 
General* tyofimeifUr» 9lDjunet, roelcheS er bis 1Ö01 blieb, <£r fiarb 
im luni 1814 etne^ plbQlic/>cn $obeS. 

&ugercau. — <£r ftarb am 12. 3 u «t W Der ^öafferfuc^t 
auf feinem ©chloffe (a £ouiTa»e, ohne ÄtnDer ja btnterlaiTen. 

Augsburg, (äöir geben hier Diefen Grafel genauer unD t>otf* 
ftänDiger als in Dem äöerr'e.) $ine ehemalige sXeichtffraDt, Die Durch 
Den ^refjburger SrieDen Dem Königreiche dauern einoerleibt nmrDe, 
nun Die JfjauptftaDt Des Ober» £)onau? reifet unD Der ©ii} Des ©eneral* 
commiiTariatS. ©ie liegt in einer febbnen (Ebene , am Sufammenflufe 
Des Sechs, unD Der Söertach, bat 5669 Käufer unD 3o,ooo tbeilS fa* 
thcltfche, tbeilS eoangelifebe £inroobner. eic gebort unter Die feböncrit 
©täDte £)eutfcblanDS, bat mebrere anfcbnliche ©trafen unD <)JU?e unD 
Diele prächtige bifentlicbe unD tyritiatgebäuDe. Unter jenen widmet |Vf> 
Das iXathhauS, eine* Der berrlichtfen ©ebäuDe feiner 2trt, aus, in Dem 
befonDer* Der golDene ©aal unD mebrere treffliche (tfctnäblbt Beachtung 
pcrDienen. XDtc bifchbflicbe <Pfal| iß bißorifeib merftvürDig, fnDem in 
einem ihrer ©äle, Der aber \m in 2 Limmer abget heilt Die augä» 
biirgifcfte <£onfcffion fibergeben würbe. Unter Den Ätrcbcn (tnD bemer* 
fensroertb Die gotbifebe Öomfirene, Die in gleichem ©efc&maef gebaute 
Äirche von ©t. Ulrich, Die £)ominifanerfirche , Die töarfitiTerürcbc 
mit ihrer grojjen Orgel, Die Kirche t>on ©f. Slnna je., Die alle auch 
tnterejjante ÄunßDenfmale enthalten. UeberDieS geboren ja Den ^vcU 
unirDtgFeiten Der ©taDt mebrere Monumente auf bifentltchen lUäijen , 
Die flüggere», Die ©tautbbaüe, Das 3eugnai;S, Die 2Öa([erleitungen unD 
ttele Stiftungen für 2lrme , Dergleichen Die ^ibliotbef , DaS neuerlich 
febr Derbeiterte ©oranaftum unD eine Spenge literarifchcr unD artiftifcher 
5)rioatfammlungen. 3>urch Das ^aoertfebe (SoncorDat am 5ten 3uni 
1Ö17 iß Das hieftge Q3iStbum tvieber bergefiellt, unD Dem £r;biStiumt 
Lunchen untergeorDnet roorDen. — *öon jeber roar SlugSburg ivegeti 
ibreS tfunfifleipeS unD ihre» ausgebreiteten £anbels berühmt, unD ob* 
rcobl bctDe in neueren Seiten , in SÖergleichung mit ebemalS tief gefun* 
fen |TnD/ fo gebort fit Doch noch immer in Der einen unD anDern ^e* 
jiebung, ju Den erften <piä$en £)eutfchlanDS. £>ie bltibenbften 3nDu* 
0rie$roeige ftnD Äattun — Der bi«r in Der hftchßen ©oltfommenbetl ge# 
fertigt roirD — äßollen • , ^Öaumnjoüen • , ©ilber * unD 9}?etallmaaren. 
£)a*u Fommen noch 2:aba!, ©eiDenroaaren, ©piegel , £eber, Rapier* 
tapeten, OolD- unD ©übertreffen, Ubren, (Jjfenien, Wachstuch , gifch« 
bein , (gigellacf ic 2)ie eigentliche Kunfl liefert matbemattfehe unD 
muftfalifche 3nflrumentt/ Äupferftiche, £anDcharten, tfunflarbeiten aus 
@olD f ©über , ©tetn 20. T)aS ^auptgefd>aft Des £anDelS ift Der 
Söechfel , Der gro§e eummen umfeijt ; aber auch Der ©peDitionSbanbel 
ift febr beDeutenD, unD betreibt Dorjüglfcb DaS ^SerFebr pifchen 5)eutfch* 
lanD unD 3^lten. — 5)er Urfprung oon SlugSburg fällt in Die Seiten 
Der 9lbmer jurücl ; ohne ^roeifei ,hat fie ihren tarnen Don Dem ÄaffA 
SlugufruS. ©eit Dem fechsten ^abrbunDert roar (te ein bifchoflicher 
^i^. 3m 3. 955 erfocht Otto t in ibrer ^äbe einen grogen ©leg 
über Die Ungern. 2)te bBchfle Q5lütbe Der ©taDt fällt in Das fifnftebnte 
«nD fechSiel;nte 3al)rbunDcrt ; i»o JJanDel, Kiinfte unD äöiffenfchaften, 
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unterflüljt t>on uncrmcfjlfcbcm SKcidjrbum / im t>crrlid?ffcn $lor ffanbcn. 
Unter Den SXcichMgcn Die hier gcbaltcn trnrDen , t fr Der Don i53o — 
wegen Ucbcrgabc Der Slugöburgifchcn @onfef|ion — unD Der Don i555 — 
itcgcn Detf SKcligionafricDen* — merFroürDig. <?cbr oiel bat Die ®tat>t 
Durch Die Belagerungen doii 1634 unD 1703 gelitten. — 3)atf Unglücl 
Der neueren Seit hat Den SlöoblftanD ihrer Bürger tief herunter gc* 
bracht , unD ti iß nun eine roürDige Aufgabe für Die bat)crifcf)e iXcijtt* 
rung ihn roieDcr ju beben. 

Slucrfpcrg, cm in Der ößcrrcicbiftfcn Wonnrcfjie in einer fürft* 
liehen unD ntebrern gräflichen Linien blAbenDe* unD Durcf» anfehnlichen 
©ütcrbcfifj unD bobee Silier ausBCjeicbnc tee £au$ , batf feinen Tanten 
t>on feiner ©tammburg »äuerfperg führt, roclcbc in Unter • <£rain 
liegt, unD mit ntebrern benachbarten örrfchaften unD (gchlbflcrn, als 
ein Wajorat noch im 93cfif$ Der £auptlinic Der ftamiüe ift. röte Alte* 
flen urFunblich nactwiroeifenDcn £errn t>on u e r f p c r g ftnD 21 D 0 1 p b I. 
unDÖDerid), roelche im loten 3<tbrhunDert lebten. 5lDolpbä 806*? 
Q: onraD I./ t>erlie§ Die alte ©tammbura unD erbaute auf Dem näm* 
lieben SBcrge, nur etroa$ b&ber, im 3- 1067 Die neue, rcelchc Dornt 
feine WachFommcn bewohnten, tiefem t>criict>/ im Saufe De* fänfiebnttn 
3ahrbunDer« Der tfaifer ftriebrich III. Da$ £rbmarfchalfcnamt in 
(Irain unD in Der 28enDifchcn 9)JarF, Datf Die Jamilie noch befat. 
gngclbarD (aeb. 1404^ ßtft. 1466) roarD Der ^tammoater aller necr) 
Jcijt blübenDen Slefle De* £aufc6, Durcf) feine bciDcn @bbnc «Pancra* 
ttuö unD SOalFarD, rt>clc6c jroci J&aupthnien bildeten, Die (ich r»Je# 
Ut in mehrere grocige Derbreitet bnben. 2lm meiften erhob Den ®lan| 
feinee £aufc* Johann SöciFarD, au* Der pancratiutffdjcn £ime, 
geboren 1615 , Der bot)* ftOürDcn unD $I)rcnffrJlcn am Faifcrlidjcn ^ oft 
begleitete, unD am i7*er* <gept. i653 nebß feinen männlichen 9?acfi* 
Fomnicn, nach Dem Siechte Der (Jrfrgeburt, in Den $Xcfcfj$für#cnftan& 
erhoben unD im folgcnDcn 3abre in Dart 9tcichfttrfteneoUcgium einge* 
führt reurDe. 9lm 3o(len 3uliu* 1654 gab Der Äatfcr feinen fchlcfifcbcn 
JJcrrfdjaften Wünftcrbcrg unD JranFenfktn Den Xitel eine* £criogtbum$ 
unD belehnte ihn mit Diefem alt einem Wannlehn. 1664 Faufte er oott 
Dem ^riberjoge t>on Xirol Die gefürficte ftctchtfgraffchaft £b engen in 
6cbn>abcn, aufweiche hernach feine Stimme auf Dem SXcichötage ra*« 
Dicirt würbe. W* Der gürß Garl 3ofepb 1791 Wflnflcrbcrg unD Jran- 
Fenfrein an <prcu(fcn pcrFaufte, rourDe Der bezügliche Xitel auf Die 
©raffchoft Oott (eher in Srain, übergetragen, Wach einem Faifcrli* 
ehern £>iplom Dom ufttn 5)ec. 1791 erhielt Die gefammte männliche unO 
weibliche SMccnDens De* befagten Jürflen Die rcich^färftliche QßürDe, 
5>urch Die ftbeinifche BunDeeacu fam Die ©raffchaft i!) engen m\Ut 
Die ©ouDcraenität oon 3)aDen, 



A 

Den. — Sermbge Der aht 2o(Ienp?ot>. i8i3 |U JranPfurt abge- 

fchlolfcnen (Eonoention entfagte Der © repberjog Dem ^beinifchen 95unDc, 
unD trat Der Koalition gegen Jronf reich bei , fo roic fpätcr Dem beu 
fehen BunDe, in Dcffen engerer fOerfammlung er eine, in Der rr eitern 
aber 3 stimmen füi;rt. — 3« *<nh*t auf Die fünft inc irbfolgeorDnung 
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in 35aDen 5at ber ©roSftcrjog am 4tett Oer. 1817 einige gefeftli<*e <Zt* 
fldrungen gegeben, Die bier neeb bemerft werben tmlffen. €?dfron am 
loten &pt 1806 t>atte ber porige ©rotfberjog eine feierliche Scte un» 
terjticbnet, t>ermßgc Deren Die trafen <£arl £eopolb JrieDricb, 
SBtlbelm £uD » ig nnb töra.rimili an ifrieD rieft orn $ocb* 
b t r 0 , Die er mit f'iner jweiten ©emablin £ouife Caroline oon 03encr , 
nach her ige r SXeicWgrä/in t>on J&ocf>berg erjeugt hatte , fuecefftontf fähig 
fet>n foUten. &iefe $cte nun maefne Der ici-iae ©rojjberjog unter Dem 
hfagten Sage bjfentlicb befannt, mit Der 33fftimmung, Daß betagte (3ra* 
fen oon £od)berg ftinftig alle Xitel unb Recfite Der gro§berjoglicbcn JJriru 
jen unD 9)farfgrafcn ju «EaDtn genießen, unb DaJ fie eher il)re männ* 
liebe 2>e*cenben* in Die Erbfolge eintreten (ollen, wenn ber SD?ann$» 
ftamm Deä ©roßberjog* unD Dann Der feine* Obeimtf, Dco* TOarf trafen 
£ubwig würbe erlofcben fenn. 3ugleicf> warb autfaefproeben, Da|i Da* 
©roJberjogtbum , in feinem wirflicben ^cflanbe unD in feinen runftigen 
Erwerbungen, ewig ein unheilbare* unD unoeräujjerlube* ®an,e bil* 
Den foll. 

93 al Dinger, (Srnft ©oüfrieD, ein berübmte: Deutfcber #nt, ge* 
boren |u ©rojj» >5argula bei Arfurt am iftten Ottai 1758. Subbern 
er fid) in Den ©nmnafien ju ©otha unD i'angenfalia vorbereitet batte , 
fhibierte er Die J^eilfunbe in Arfurt, J&alle unb ^na, nnD fing an 
auf Der leßtem ilnioerfuät jti lefen. 1761 trat er altf gelDarit in 
preaCifcbe Öienfte; nacb Dem ^rieben praetteirte er erfl in £angenfalja; 
1768 fam er altf orbtntlkber <P rofetTor Der TOcDtcfn nach ^ena ; 1773 
aoer in gleicher giaenfeftaft nacl) Böttingen. 178a berief ibn Der ganD« 
graf oon Reifen • Qf aifel ald £eibarjt, «nD ernannte il;n jum 3)irector 
alltt meDicinifcben 2lnfralten feine* £anDe$, fo wie jum erßen tebrer 
Der Brjnetcunft am <£ollegio Caroline ; 1786 aber wurDc er nacb War» 
bürg über e^t, wo er am 2. Jan. 1804 fiarb, naebbem er Den £ba* 
rafter eine* ®ebeimen SXatbö erhalten batte. ^albinger bat )id) ali 
£)ocent, ald practifefter 9lrjt, al* ©efcbäfttfmann unD altf ©cfenftpefler 
große sRerDicnfle erworben. Vertraut mit Der claffifcben £iteratur unD 
aitfgeftattet mit tiefem unD umfaffenDen Q3ltcf , Durcbfcßaute er alle 
£beile feiner aüiijenfcbaft , unD ocrbanD mit einer febr ausgebreiteten 
Erfahrung einen großen SKeicbtbum oon ©elebrfamfeit. Wan bat oon 
ibm t>iele £ifputationen unb «Programme, unD mehrere Ueberfeijungen 
unD neue 2in$gaben frember Siöerfe. ilcbcrbieß würbe fein ©Jagaiiw 
für 2Ce rite unD fein «Oiebieini fcftetf Journal, Die oon 177S 
bt$ 1802 erfebienen unb gegen 40 Q3Anbe auomacben . |u ihrer Seit fel>c 
gefeilt. 9$efonDer^ bemerft |it werben »erbient noeö feine Literatura 

universal, materlae med. etc. tf. Marb. 1793. ©iefer fo gelebrte unD 

tbittge 50?ann gab aber große $löfen Duret) feine cpnifc^en bitten, 
feine ©ro^fpreeberei unD feine £iebe jum Söein , wobei er Jeboc/) febr 
«blieb, offenherzig unb Dienflfertig war. 

Bamberg — ift ieijt Der ©iß De^ Slppelfatiottfgericbt^ De^Ober» 
^ainJreife^. ^acb Dem am 5ten tyim 1817 abgefebloifenen baperifeben 
ÜoneorDat wirD Die igtaDt-Die 5Xe|iben| eine^ (Sribifeftof^ , unter Dem 
Die 55ifcl>bf: iu ?löüriburg , ^icbjrÄDt unb ©neoer fteben. 

5 - r )arbo. — • £3 fiel Durcb Die ^eränberung oon 1815 ganj an 
$reu§en , unD gebort nun tum WagDeburgifcben ^egierungo^beiirf Der 
$rot>ini ©aebfen. 

Carmen qehdrt tu Dem J)fi(T:lborfer föegicrungöbejirf ber prtuii* 
fejen 3)rooini 3ülicb' (£leoe»^3crg. S)?an oergl. Den 9lrt. ^IberfelD. 
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Barometer. Mein W Beobachtung uno Befftatmung der 
SBitterung tft tal Barometer ein turebau* unooHfommene* 3nflrument/ 
unb fann nur in fo fern als folebe* angefe^en werten , afe gute« SBefc 
tcr mit troefener, feblecbtetf Söetter aber mit feuebter £uft oerbunten ju 
fct>n pflegt , tie (gebwere Der £uft ober ftcf> nacb ibrer troefnen ober 
feueMen Beftfjaffcnbeit teränbert. Obwohl tie einfache torriceflifefte 
»lehre binreiebte, tiefe ©eränterungen wabrjunebmen, fo bot mon boeft 
rcanctferlei SBerbefferungen bamft vorgenommen , tiefem 3nfiruniente 
eine bequemere £imicbtung iu geben. Öbne tie oerfebietenen $rtett 
t>on Barometern anfügen ju wofien , erwäbnen Wir nur, bog man ter 
Bcquemlicbf eit wegen bie torrieeflifdje SK&bre unten frümmte, unb an 
bem binaufgefrümmten <£nbe berfelben ein fugelrunbe* ober länglicfce*, 
oben offene« ©efflfj anfebmoli, in welche* ba$ Quecfftlber gegoffen warb, 
worauf ber JDrucf ber £uft wirrt Serner befetfigte man bie ganje 
ffibbre , nebfl bem erwäbnten baran angefcbmoljencn unb mit ibr in 
SDerbinbung fiebenben ftefäß, auf ein Bret, unb oeneiebnete auf baf- 
fclbc eine (scale, um ba* (Steigen unb Satten te* Quccffifber* tefto 
genauer ju beobaobten. $iefe Einrichtung bat no* ie$t ba* gcwfcfctt- 
liebe Barometer , welc&etf jeboeb ffir ^bbenmeffungen nieftt binreiefjn 
2>c £uc fanb, baf in Dtcfcr £inficfjt ba* J&eberbarometer, wel- 
che* feinen tarnen t>on ber beberförmig gefrfimmten SK&bre bat, bte 
Deßcn £icnße leiffe. 3n biefem Barometer baben bie Quecfplberfäulen 
in betten ©cbenfcln ber SX&bre gleiten S)urcbme|fer ; aueb iff an bei* 
Den g-c&cnfcln eine @calc angebracht. 3u einem genauen Barometer 
wirb betonter* erfobert: 1. tat allein bie guft barauf wirft, ju 
ttclcbcm «nbe bie torricclltfcbe SKBbre Dbflig luftleer gemaebt wirb ; 
benn erbMt fie £uft , fo befommt bie Quecffilberfäule n icbt Die gebbrige 
»bbe, unb bie SBArme wirft auf bie £uft, mitbin auf ba* Quecf filber* 
Um olle £uft btfau*iuf#affen, muß bei Verfertigung be* Barometer« 
M Qucdfübcr in ber SXbbre dar! autfgefoebt werben; a. eine genaue 
gealc, unb 3. ba§ tat Barometer genau lotbrecbt bänge, ba| tat 
Sluae obllig in einerlei bomontaler ebene mit ber Sl*#e M Q\xtd\iU 
berl gebalten werte , unb tag man Den Stanb be* Quecf ftlbcr* beim 
bedien fünfte feiner <£ont>ejritat raefle. 

Bauernfrieg. — Riefen in bem Söcrfe febr untollforamen ge- 
faxten Sirtifd geben wir bier in einer neuen Bearbeitung. — @djow 
feit bem <£nbe be* funfjc&nten 3abrbunbcrt* war unter bem beutfefteti 
£ anboolfe allentbalben ein gibrente* SÄigoergnftgen mit feinem burger- 
Ifeben 3u(lanbe bemerfbar geworben; an maneten Orten war baffclbe 
in 8lufrubr unt ^mpbrung auögebrocben. 9Äon flagte «ber trütfenbeti 
^ifbraueb ber SXecbte, wel*e tie görften, ter «bd/ bie «ci«ieö|ctt 
tint tie €tätte über ibre armen Seute ausübten, unb Ober Die ®t* 
itoalttbätigfeit, womit fie tie 9Uebte ter ledern fränftem Sie Jrobn* 
bienße fant man immer b^rter, Da« 3agtunwefen ö 2?^ b *J!; 
«ueb fomen bäuftg neue £aften auf; Die «infübrung Der ©blbner bei 
bem Ärteg^wefen maebte fWrfere Abgaben nbtbig ; oft JWWyW 
aueb bie ^abfuebt unD Die ©erfebwentung ter Herren, iDiefe Beträcfun* 
gen ertrug man aber mit getoppeltem SßiterwiUen, feittem mar 1 fab, 
wie tie @cbnjetjer M 3** *<rbrocben , baö iDre Jprannen auf fte ge- 
legt hatten , unt wie nun bei ibnen ber gemeine $Rann feiner ffreibelt 
unb feine* (Eigentum* fidher war. «ufa %ue fab ter £antmann ftd> 
ermutigt, q\* im erflen Viertel te* fecb^Kbnten 3abrbunbert« £utber 
uno feine ©ebölfen ftd) gegen tie ©*i$bräucbe erbohen, welche tn ter 
Äircbe eingerilfen waren. Äu* tiefe ferac&cn für greibeu, ©abrbcii 
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unt> Stobt, unb Uicbt Fonnten ihre S&orte, ob fie biefelben moM geifr- 
1/4 oerftanben , auf irbifefte Dinge gebeutet werben. UcbcrMci fallen 
Die dauern in bem (Sonngelium eine £ü(fe gegen bie JJfaffen, bie fie 
riefet ramber anfeindeten ^ ald ben 9lbel. Ueberbaupt braute bie die« 
formation eine allgemeine Bewegung unb £rfcbütterung in ben $5ema« 
t&ern bcrt>or; tebe gefpannte tfraft fühlte fieb geretjt/ um lotfjufcblagen. 
€o gefdjab erf, baß (1524) bie «Bauern in ber £anbgraffebaft ©tiib* 
fingen gegen ihren ©rafen ©igmunb bon £upftn mif(ranben, unb mit 
Hngeßftmm Sftinberung ber grobnbienfre unb ber (gebaljungen foberten, 
£>abei erflärten fie ieboeb, fie geboren nicht }U ben , eoan Kliffen " , 
nie bie Untertbanen M 9lbbt* |U Reichenau, bie )u bieftr 3eit einen 
gefangenen jörebiaer, ber in Eutberrf ©inn gelebrt hatte, mit ®ewalt 
befreiten. £)atf jXeicbsregiment in Clingen füllte ben Streit ber v^tüb- 
linger mit ihrem #errn fcfjlicbten. Slber ba man feine 9lnfJalt fal> , um 
bie gerechten $>efcl> werben abjutbun , im ©egentbeil ©eorg irueb- 
fe$ t>on ©albburg t>on bem (£r$berjoge gerbinanb t>on öcilerreicfj 
^Befehl erhielt / bem Unfug mit ben jffiaffen ,u (Jeuern, perbreitete ftd> 
im folgenben 3«bre ber Slufrubr bureb ganj ^cbwaben ; überall rotteten 
fieb Die ^Bauern in großen Raufen lufammen; fie erwählten J&auptleute 
unb Ganzer ; in 12 2lrtifeln erflärten fit tl>ren (?inn » ber bauptfäcb* 
lieb barauf ging, ba§ ibnen batf SXccbt, ihre Pfarrer fclbfl ju wählen, 
gegeben, bie f leinen Jebenben abgetban, bie großen für .Kirchen, ©eftu* 
Ten unb iu gemeinen £anbetfau$gaben bertrenbet, bie Mbeigenfcbaft auf* 
gehoben , überall freie ittirfcf) eingeführt , bie grobnbienfie unb (Bülten 
• gemilbert, ber £obfaü abgefebafft unb bie Salbungen ben ©emeinben 
jurüefgegeben werben foüten. — linterbeffen rüfretc ber ©cbwäbifcb* 
2>unb feine 9)?acJ)t ; ber $rucbfe$ t?on SöalDburg trat an bie ©piße 
fcerfelben; er feblug bie dauern bei (Kiebingen, £eipbeim unb &3urjacb, 
unb räcbte graufam bie ilmbaten , bie t>ou ibnen begangen waren , 
worüber ibre ©enoffen im 2(lgau unb am 35obenfee erfebraefen, unb 

Eid) gerftreuten Over eraaben. aber jväbrenb in Oberfdjwaben bie föube 
ler^eßelit fd)ien, brach batfgeuer befta wilber im nörblicben ©cbwaben, 
in granfen uno am SXbetnffrome au*. £i> bilbeten fieb aut len oerei- 
tilgten Raufen |dIUrcid>e ©cbwärme. Ueberau* (obern Burgen unb Ado- 
ßer auf. Sßa$ laßt geuer berfebont wirb geplünbert. 3u SRJeinfperg 
merben 70 SXitter huret) bie Spieße gejagt, Sßiele ©täbte, (£ble unb 
Pfaffen werben atjwungen, bie «Partei ber Empörer ju nebmen. Jmmer 
weiter breitet fia> ber Siuftfanb auä. ©eine Bewegungen reichen, mehr 
©ber minber heftig, t>on Lothringen bitf ©tepermarP, bon Thüringen 
bi$ an bie 2Upen. 2)er (£burfür(i tum 5)?ainj, Der Q5ifcf>of oen @pener, 
ber 0)?arfgraf üon s ^aben muffen bie öefeije ber Jauern annehmen. 
2lHe ©räbte unb ©cßlbffcr t>on 933ürtemberg bt^ auf Bübingen unb 
£obenafperg waren ibnen. ^iligft joa nun ber Xrucbfe^ naeb Weber* 
(cbwaben herunter. Q^ei Böblingen floßt er auf einen ©cbwarm bon 
20 000 CQ?aun, ben er mit feiner SXeiterei jerftäubt; geuer unb ©cJbwert 
trifft bie glücbtigen; ba^ fDerbrcd&en $u Sßeinfperg wirb fflrcbterlicö 
gerdebt. 3u gleicher Jeit erbebt fieb ber £erjog oon Lothringen mit 
einer cnfebnlicben Ärieg^macbt gegen bie Aufruhrer in feinen £anbe» 
unb im <£lfaß; es erfolgt baö ^5(utbab bei £upf|iein, bann bao^ noef) 
febreciltebere in 3abern, unb bie SKube febrt in biefen ©egenben iurücF. 
3nbeg hatte ber Gburffirft griebrieb bon ber <pfa(j, in SBerbinbung 
mit bem (Eburfürflen t>on Srter unb anbern gärffen unb £errn , ficf> 
bewaffnet , ber Srucbfe^ pereinigte fieb mit feinem £eere, unb ti ift 
fein 4pobn unb fein gebmer j m erbeuten / ber nun nfebt bon ben über- 

t i 
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legenen ftädbern, obne Mficfficftt ob cd Die Sd&ulD oDer Die Unfdmlb 
traf, Den dauern t^n^ tb«n Anhängern anaetban worben wäre. Uru 
tcrt>cffcn tauenc Der 91nffianb in Jranfen mit jerfibrenDer 2Butb fort 
3n großer TOenge barten bort Die (Empörer fiefc jufammengejogen, unD 
«adjDem |ic ftd) Da &m 2Bfirjburg bemädmot bauen/ belagerten fit 
Die Dortige jeffttng £iebfrauenberg, Die ihnen aber einen mannhaften 
SötDerfranb entfjegenfe^te. 3>ocb brachten *>ie 9&ortbetle , Die Der 
£rud)fe$ in ©cbwaben erfochten/ Die £äuoter t* r bäuertfcjjen OTacfct 
|um sftaebbenfen. ©ie oerfuebten eine frtebliebe 5lu*gleicbung De* bin» 
tigen ©treit*, ttnD boten ju Diefem £nbe einen (Sntwurf an, „wie Die 
©erfaffung in Deutfcfjen £anDen follte abgeänbert werDen. " aber mit 
£obn tvied man ibre antrage lurücf. ©an mo«te feine SBerf&bnung , 
fonDern Unterwerfung unD SXacbe. £)a logen Die QSauern Dem Q3unt>e*# 
teere entgegen, wäbrenb ibre £auptmacbt oor Dem £iebfrauenberge Ite* 
gen blieb. Unter jenen befanD fid> Der beröbmte bitter oon 55er- 
liebingen, Den fte gelungen fyatun, „ibr Hauptmann unD ^arr m 
fenn"; aber Da ibm ibre 9Jlane unD ibre 2lrt auf gleiche Söeife m\%* 
fiel/ nabm er auf Diefem guge Die ©elegenbeit wabr, unD feblicfj (leb 
ton tbnen fttnrueg. <£* erfolgten jrcct blutige (geblaßten, bei i*nßrt« 
ga?>t unD ^bnigdbofen. 3u taufenDen fielen Die dauern unter Den 
fec&werDtern ibrer erbitterten ßcinDe; aueb Die Jliebenben, Die Die SXei* 
terei ereilte, wurDen obne ©naDe mebergcfrocfjcn ; in Den Dörfern, in 
Ml fle fict) retteten, t>crfcf>onte man feine* alter* unD feine* ©efcfclecf)* 
M ; unaufbaltfam röcften Die ©ieger oom ©cbladjtfelD gegen 2ßär** 
Durg Dor, unD febon ihr «Bortrab genügte, um Den Raufen ju jer* 
(freuen , Der Dort Die 35urg belagerte. @o würbe Der «DNttelpunf t De* 
auf rubra jerftbrt, unD Durcb Den ©ebreefen alle* entwaffnet, wa* in 
Diefen ©egenben (id? ibm nocD ergeben fyatte. 3m ©fiDen Dagegen, na* 
ntentlicb im &(gau unD am $5obenfee, fo wie im &nro( unD in ©al|# 
Durg fcblug Da* Jeuer auf* *Reue au*. 2)a m Der Sruc&fe* binauf 
gegen Die aöiberfpenfiigen , unD oereint mit Dem tapfrrn ©eorg t>o n 
grunDfperg warD Durd) ©ewalt unb UeberreDung alle* befänftigt; 
Die, welcbe im tfettgau unD im ©cbwarjwalbe wieDer aufgcfranDen wa* 
ren, wurDen oon Dem ©rafen oon gürftenberg unD Dem abel De* San* 
De* iu paaren getrieben, ©o febrte Die ftube wieDer jutüce, nac&Dera 
in Diefer gmp&rung innerhalb weniger Monate über i5o,ooo SDienfdjen 
umgefommen, mehrere bunDert Älöfler, Burgen, 5>5rfcr unD ©täDt* 
eben oerbrannt, unD oon betöen (Seiten Die unmenfci;Itri>f!en ©raufam* 
feiten unD Die wilDeßen 3erß5runaen oeräbt worDen waren. S0?tt Der 
£erßel(ung Der SXubc war aber Die 9taef>e nod> ntebt erlofcben; fte er* 
febien Da unD Dort in Den fcbauDerbaftefren auäbröcben, wie Denn Oer 
€burförft SXicbarD oon Xrier unD Der Q5ifcfjof ^onraD oon Sffifinburg / 
umgeben oon £enfew ibre StaDcr Durcbjogen, unD ibren Untertbanen 
iu Rimberten Die jebpfc abfcblagen liefen , oDer aueb wobl felbfl ab* 
feblugen. 9lnber*wo beprafte man mit 2lugenau$ffrfben, ^BranDmarfe«/ 
gingerabbauen. Ueberau nabm man Den Sauern DieS&bren ab; |um 
erfa? Der Soften febä^te man Die J&Äufer , wobei Die hieben Die 2tr# 
men oertreten mußten; Der 5)ruc! würbe überall ärger al* tuoor. @o 
cnDigte (td) Diefe gewaltige Bewegung , obne ein widrige* biflorifebe* 
Srgebnig }u binterlaffen ; aber e* iß niebt tu iweifeln, Dag Durd) fte 
Die gefammte ^erfajTung De* fteieb* umgeßflrit unD gam ®eutfc&lan& 
oon Der päpfllicben J^errfcbaft loögeriflfen worDen märe , wenn eminente 
Äbpfe Die erregten Gräfte gelenf t , unD £inbeit unD <pian in Die ^leuf e- 
^gen Derfelben gebracht bitten, — 5>je unter $boma* Wünjer* 
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Knfä&runa in fcbftrtngen entßanDene ^mpbriing war imt flleie&jeiiig 
mit Dem füDbeutfcben 53auernfriege ; aber e* fanb wifrben belben blo* 
ein iufäHtger ^ufammenbang ßatt. €* iß Der erßern Deshalb I)ier nir&t 
gebac&t, iitmal int 6tcn 25anDe De* aöerf* ein eigener %ru!d Daruber 
torfomrat 

kapern. — WaebDem kapern, in Jolge De* «partfer ftrieben* 
Dom Soffen ©lai 1814 £prol unD Vorarlberg gegen Sfflürjburg unD 
afeftafj^nburg an öeßerreieb lurticf gegeben hatte, fc&ien e*, feß be* 
barrenb auf Oer im Weber Vertrage ihm jugeftcfjerren jntegrircit (eine* 
»Inberbeftlje*, gegen alle mettern Enfprücbe, Die Oeßerretcb niac&ec , 
unerbittlich, unb Die ©pannung iwifcten beiben ^raaten würbe fo 
gro§, Dag alle* ben 9lu*brucb eine* neuen Kriege* brobte. 2lber Der 
. Änoten warb Durch ben am i4*en gioril 1816 gefcbloffencn ©taat*Per* 
trag gelöft Vermöge Deffelben trat $apern an Oeßerretcb ab: 1) bie 
Sbeile De* £audrucf > Viertel unb Da* ^nnpiertel, fo wie e* Diefelbe 
1809 Don öeßerreich erhalten batte ; 2) Dal Sürßen tbum ©aljburg, 
mit 2iu$nabme Der Remter äöaging, Sitmanning, £elfenborf unb £au# 
fen , fo fo weit btefe auf bem linfen Ufer Der ©al*acb unb ©aale gele» 
gen finb ; 3; Da* $mt Vil*. dagegen erhielt kapern a) auf Dem 
itnf en R beinufer Dom ehemaligen Departement Donner*berg Die 
SUronDiffement* 3weibrücfen, Äaiferolautern , ©peper (mit 2lu$nabme 
Der Kantone iSorm* unb <pfeben>bcim) , Den CEanron tttrebbeim - ^3on- 
lanDcn, Dann Pom ©aarbepartement Die (£anrone 28alDmor, ^lieöfa« 
ßetl unbtfufel (oora Ickern jeboeb einige Orte aufgenommen) , im San* 
ton 6t. SöenDel Die ©emeinben ©aal, lieber? treben , Q3ubacr>, Warth, 
jFjof unD ößerbrütfen, im Danton ©rumbach Die ©emeinben (Sfcbenau 
unb 6t. Sultan ; Dann tm sftieberrbeintteben Departement Den Danton 
unD Die ®tat>t Unban, (biefe al* Q3unbe*feffung , ) bie Kantone 93erg* 
labern, Äanbel, unb ben ganzen £beil be* Departement* DiieDerrbein, 
Der Durch Den «Parifer Vertrag pom aoßen 9<op. 1815 abgetreten werben; 

— Dann b)auf Dem reebten Rbeinufer 1) Die ehemaligen §ul* 
Da if eben Remter £ammelburg mit Sbulba unb ©aaler, Q3rftcfenau 
mit Wollen / Söeifer*, aufgenommen bie Dörfer TOelter* unD $atttn* 
rotb, unD 10 Dörfer im 3lmt 35iberßetn, unD 2) Da* fron Den baperf* 
feben ©taaten umfcblofFene 8mt ReDwift an Der bbbmtfojen ©rftn*c. 
3» Diefen Erwerbungen fügte ein fpAterer Vertrag noch Die grofiberjog* 
lieb' befnfeben 2(emter SUjenau, 2lmorbacb, Miltenberg unb Deubach. 

— Die ßatißifcben Verbältntffe ton 53aoern ftnD in Dem Ärt angege* 
ben, rote fte in Dem Slugenbltcfe por Slbfcftlufj De* RieDer. Vertrag* ficfi 

E. 9cacn Den unterteilen eingetretenen VerinDerungen n?trb Der 
linbalt auf 1480 Q. Weilen unD Die Q5eoblferung auf 3,460/000 
angegeben. Ob mir nun glet* für Dtefe gablen nid&t einßeben 
fönnen, fo iß Doet fo otel aemi§, Daf kapern an Jläcbenraum be- 
tr&rfulicJ) unb aueb an TOenfcfienjabl Perloren bat ©ein Verluß ift 
Daburefr per^rödert toorben, Dag e*£4nDer, Die ftcfc unmittelbar an Den 
Äorper De* ©ta«* anfd)loffen, abgetreten, unD Dagegen Die weit ent* 
fertwe unD abgefebntttene DJbeinprooinj erhalten bat Dagegen ftnD Die 
erworbenen £änDer roeit fruchtbarer unb einträglicher, al* Die Perlore* 
tun-, »eßruegen Die ®taat*etnffinfte (leb je^t t»abrfc6elnlich um ein 55e- 
beutenbe* höher belaufen , al* juoor. — Die rteg*raad)t beßanb 1815 
au* 16 Regimentern 2tnteninfanterie, 1 Regiment ©arbe, 16 tyata'M. 
mobile ^e« tonen , 2 Regimentern 34ger, 12 Regimentern @at>allertc , 
36 Batterien 5lrtillcrte, jufammen 86,00a Wann. — Die «ftatfonalre* 
präfentatton , tpelcbe nacO Der €onßitution oon 1808 beßejen follte, iß 
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«od) nitit in ^irffamfeit gefegt. — SfiBidjtfge fBeranDerunge» in £ftf 
ftcfjt auf Die 93criroftung Gaben aber im 3. 1817 ßatt gehabt. ^acf>< 
Dem nämlicb Der etoatfminißcr ©raf »on Sftpntgela*/ auf feilt 
©erlangen / mit SBclaffung feine* Slangs unD cint^ ©ebalt* Don 3o,ooo g. 
(einer ölemter enthoben roorDcn / fo erging am aten Jcbr. eine f ötiigl. 
«Berorbnung, permbge Deren in Sufunft Daö ©efammtßaat*mimfterium 
Die oberße t>ofljicbenDe Stelle fenn fott. ©affclbe iß in 5 für fieb bc- 
(tebcnbe ©taat^minißerten abgetbeflt : De* £aufe* unb De* SJctifTern, 
Der 3 u ßtö> De* Innern/ Der Jtnanjen unD Der Erntet. 3ebe* fcerfel* 
Den iß mit einem eigenen fflNnißer befefct. £ie oberße beratbenDe @tcüc 
bittet ein glcicfjfafl* in 5 (gectionen abgetbetlier ^taat^ratb/ melcfter 
äber Die ton Den OTtntficricn eingebrachten ©efe&eecntrcürfe coflegialifcfr 
Deratbfd;lagt, in gtmif#trn &cd)t*gcgenßanDen erfennt, unD am an* 
fange De* S>errcaltunrt*iahr* Den ©eneralfinanjetat, an Delfen GbiDe 
aber Die 9«lecftcnfcf>oft Der Sttinißcr empfängt. 3cDc* @taat*mintßerf um 
befielt au* Dem W?tni(lcr , einem ©eneralDtreetor, Der crfoi>erlid?cn $Ln> 
ial)l t>on WiiufieriülrätSen , einem ©eneralfecreiir unD Der Äamlet. 
S)cr <&taat*TQt\) beßebt au* Den Wfintßern unD Dem jeweiligen gelb* 
marfefiart/ au* Den (fleneralDirectoren Der ©ftnißerien/ au* Den Staate* 
rät Den Der ©ecrionen, unD einem ©eneralfecretär. 3)a* Äbnigreicft 
wurDe in acht Greife eingeteilt, Deren teDer einen ©eneralcotttmtffär 
unD einen £rei*ratb pon 2 Kammern / (De* 3«nern unD DerSinanjen) 



ftat. gär Die oberße Sufiiftpflcae würbe in ieDem Äretfe ein Stppefla* 
tionagericfct , für'* ganje SXeicö aber ein Oberappe«ation*gertc&t tu 
©tönten errietet 3u QSegrünbung einer SXcpräfenration, roclcfie gu 



eignet märe Da* Vertrauen De* 95elf* unD Der Regierung *u vereinigen/ 
foll a Ii iäbr lieft in Den Greifen ein £anDratb lufammen berufe»/ unD 
über Die Durch Den ®taatttatb ibm twrjulegcnben ©cgcnßänDe »ernora* 
men werben. — 2)ie aefrt Äreife finD: 1. Der 3farf rei*, ©itj De* 
©encral »dommiffariat* unD &ppellation*gcrict>t* Mönchen; 2. Der 
Unter» ^onaufrei*, ©iQ De* ©en. Sommiflfar. <paffau, De* 
SlppcU. ©er» ©traubin gen; 3. Der Segenfrei*/ ©iQ De* ©en* 
*£ommff[ar. ftegenfpurg, De* Sippe«, ©er. Imberg; 4. Der 
Ober * Genant rei*, ©i& De* ©en. Commiffar. Slugfpurg, De* 
Slppell. ©er. Sleuburg; 5. Der SXeiatfrei*, ©iß De* ©cn.t£om* 
miliar. unD De* ttppcft. ©er. 2lnfpac&; 6, Der Ober *QRainfrci& 
De* ©en. (£ommi|Tar. $>aireutb, De* Appell, ©er. Samberg; 
7. Der Unter ■ «Jflainfrci*, De* ©en. Sommiffar. unD De* 
filppeü. ©er. aGtirjburg; 8. Der &&einfrei*, Sit De* ©en. Sora- 
miffar. ©pencr, De* KppelL ©er. 3 n?e i b r ü cf en. — (Sine Der 
gröjj ten tfflerf iPärDigfeitcn in Der neueßen ©efcftici)te pon kapern iß Da* 
am 5ten 3uni 1817 mit Dem rbmifeben @tuftl abgefcbloflfcne GoncorDat 
»ermbge Deffeiben mtrD Da* ^bnigreid) in |mei tfrjbietbümer Wün* 
eßen unD Bamberg abgetbeüt. Unter Dem crßen, melcDe* Da* Srj- 
bi*tl)um Wünd?en unD Sr ei fing beißt, ßebetv Die $i*tbumer 
augfpurg, $affau unD SXcgenfpurg; unter Dem ledern aber 
Die &i*tbfimer aöörjburg, SicDßaDt unD ©peper, 5)a* ^on# 
corDat beßimmt Die ginfönfte Der erjbifd)6ßicl)en unD bt(d)bßicben 
ettibie, welche auf UegenDe ©fiter gegrünbet finD, unD unter Der 
freien SBerroahung Der (£ribifc55fe unD 55ifcfjöfe ßeben. SaiTelbe gilt 
Don Den (Etnfänften Der Kapitel unD übrigen <präbenDaire. Slucb bat 
fecf> Der tfbnig oerbinDürf) gemalt, einige .stlbßer beiDeriei ©efc^Kctt*/ 
mit einer «ngemifTencn Sotatipn mtDcr ftenußeiieiu 
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SBapreutfr JBenber 2S 

■ fcarjretttb, Gtato, - ift ber «üj bei ©«terato wmfffari«« 
Wer ben Ober* SWainfretl. 

Beauefjarap < 3of. De), ein tmrcfi feine Reifen unb feint ^cr* 
tienfk um bie Hßronomie berubmter granjofe , gib« ju Sefoul am 
igten !Junf 1752* sftaebbem er früb in ben Bernbarbinerorben getreten 
mar, begleitete er 1781 feinen Obefm ©Hronbau, ba berfelbe aU 95i* 

!*of na* ^agbab ding, £ier tbeilte er feine Seit in feine geifilicben 
Functionen . afironorhifebe Beobachtungen unb Untcrfudjungen bei £an» 
bei unb fetner Slltertbümer. ©fe ftefwtarc Der ledern machte er in 
Dem Journal des Savans befannt, ferne Obferoat tonen aber tbeilte er 
ber 21F abemie ber 2ßi(Tcnfcbafren mit/ bte fte in ibre Memolres tinräefte. 
SugUtcö lieferte er fcbäfcbare Abarten bom £aufe bei fciaerl unb <£u* 
Pbratl f &on ber ©egeub oon ^abnlon, unb eine ilnterfucbung ber £aae 
bei f afpifc&en Wltiti. &urd) bie(e BefcbÄftfgungen erwarb er ftd> riebt 
geringe SBerbicnfic um Kßronomie unb ©eograpbte unb fein #ami er* 
langte eine ausgebreitete *£elebrität. *tta# bem Bulbrucbe ber Stebo* 
lution fam er 1790 naef) <Paril iuräcf. 1795 würbe er auf Mantel 
SBorfcblag all ©eneralconful nacb Wutcatt in Arabien gefebteft , m er 
(eine borigen Arbeiten mit bemfelben Erfolge fortfcQtc. 9UI Bonaparre 
in Slegppttn (anbete/ befanb er fieb bafelbft, am $nbc bei 3. 1798 
reifte er ab, um in Sonfiantinopel ben gruben mit feiner Nation ju 
vermitteln; er fiel aber ben Cnalanbern in bie Jpänbc, bie ibn nach 
eonftantinopcl frbicFten , n?o er bil tum grieben gefangen blieb. €r 
flarb auf ber SKücFrcifc am joten Wot>. 1801 ju9Nna, naebbem er luoor 
noeb *um ©cneralcomntiffär in Ziff&bon ernannt werben, war. Slucft fein 
Sifer in Verwaltung feinel apofxolifcben Berufl in ben Worgenianbem 
machte ibn ae&tunglwurbtg, unb würbe felbft bon ber $ropa*anba in 
S?om anerfannf, 

Bcba, mit bem Beinamen VenerabUlf, ein englifeber SßWnd) 
unb ©cbriftflcHcr. £r war 67S im Bi*tb"m $>urbam geboren unb 
ging febon im ftebenien 3ahrc in'l 6t. SJeterlFloßer tu Söeremoutb. 
£>ort warb er exogen unb tfufcirtc, warb i)taconui/ JWe(terunb (iarb 
735 / ohne tl te oerlaffen ju baten. <Jr l^attt StUel gelefen unb gelernt, 
was man ju fetner Seit in lateinifeben Tutoren lefen unb lernen fonnte. 
Unter feinen ©ebriften, bie alle lateinifcb finb, ift bal nitylicbfle eine 
englifcbe tfircbcngcfcbtcbtc t>on Gäfarl £anbung bil |um Könige 
bon 9iortbumbcrlanb Scolulf. ©ein <£bronicon Oabrbucf) ber 
^Ge(tgefd)id)te) iß merfwürbig / weil Beba barin tuerft bie Aera Chrl- 
stiana (3abre bon QbtiHi ©eburt an) nacb ber Beflimmung bei romi- 
feben SÄbtei Dionysius Exiguus jum ©runDe legte, unb biefe Aera ba« 
bureb im öcetbent eingefäbrt warb, Beba'n t>erbanft man auc& bte 
Betreibung bei verlornen bionofianifc&en (£pclul. 

53enber («laftul ffreiberr ton), ein berübmter Jelbberr unter 
ben beeren Oefterreicr;!/ würbe am uten Sfab. 1713 in ©engeubacb in 
ecbrcaben, oon bürgerlichen Altern geboren, trat 1733 all €abet in 
fatferlicfje ©ienfle unb warb 1734 gfäbnricb / ba er feinen erden gelbjug 
in Ungern maebte. 1737 würbe er in ber @c(lacbt t>or 55anial »cca per* 
rounbet. ©affelbe ©cWclfal bötte er 1741 fn ber ©efclacbt bei ©?ouwi^ 
bei ber Belagerung t>on 3)rag, unb in ben (geblaßten bei (Pjrigau 
unb X rautenau. 2lucJ) im fietenjäbrigen Ärieg wobnte er bieten ©cfelaeb- 
ten unb Belagerungen bei/ ieiebnete fjcb überaK rübmlicb aui, unb 
ftteg bil tum Obriftlieutenant. 1769 warb er Generalmajor unb Som* 
mnnbant iu $bilippi?burg; 1775 geromarfcbaKieutenant, Commanbant 
in OKmüi} unb «egimen^inbaber; »785 aber Sommanbant in itvera^ 

' ■ / > 
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burt; f Jelbjcugmeiffer unb Jm'berr. 9Wber batte er ao ifelbifi« ge* 
mad)t , unb i3 ©cblaebten unb 9 ^Belagerungen bcigcwobnt. Öiber bte 
£aufbabn De« SKubm* war für ihn nocb nicbt üoUcnbct. • 3» & cn «i** 
terWittXfcfecti Unrubcn 1789 crwic* er |b| wacbfam unb tapfer gegen 
Wc 3«f urgenten, unb trieb fte, unter großem SScrfuft oon ibrer Seite,/ 
*on fetner gcflung lurüct , ba benn £eopolb IL feine fcreue febnte , in* 
Dem er ihm ben ffelbmarfcbaa*flab mit bem ©rofifrciif M harten 
Sbcreftenorben* berlicb. fcber ber l)Mfit (Slam umftrahlte feinen ta- 
rnen in bem fpflten 21bcnb feinet £tbcn$. £ie Sranjefen belagerten 
Luxemburg, unb erft naebbem er (leb acht Monate lang gehalten, unb 
in ber ©cgenwebr unb im Dulbcn alle* erfüllt hatte, watf traenb mba* 
lieb tt?ar , übergab er ben $laf$ bem Seinbe. ©0 ging ber ©reü mit 
SXubm bebcef t nacb SBien lurücf ; fein .ff atfer empfing tfcn mit rfibren. 
Der Anerkennung feines Söertb*, unb ernannte tbn jum commanbiren» 
^ Un ©encral in $&bmcn. <gr (tarb am aten *ftoo. 1798 j u tyraa , bei« 
ter lurftcfWicfenb auf 65 bem J^oufe Ocffcrrcicb geleitete JDicnftjabre, , 
, in benen tbn nie ein Vorwurf getroffen batte. 

gSenebictiH (&.), ber ©rftnbcr M erfhn occibentaltfcften 
«DcöncbtforDen*, unb baber ber ?Jatriarcb ber abtnblänbifcbcn QR&ncbe. 
<Zt war 480 |u tRurfta in ttmbrien geboren, ging im i4ten 3abrc 
(eben in bie ginfamfeit einer 40 teilen bon SKom in ber Slöfitfe @u» 
Wlaeo gelegenen £bble, unb entwarf 5i5 eine Siegel fftr feine «Ötftncbe, 
bte iuerfi in bem von ibm auf bem Monte c&ssino bei Neapel, auf 
Dem J&am be* 2lpoüo , naeb Serftbrung bejfen £cmpcl* , 529 gelüfteten 
Sfööncbtffloflcr eingeführt, unb bann. Da fic oernfinftiger unb n>oi)lt!)ä* 
ifaer ab bte vorigen war, naeb unb nacb bie %>rm alle* abenblänbi« 
(eben flftönc&tbuma würbe. 2)ie klebte eon SDeontccaffino erlangten in 
ber golge bffeb&fttcbc ©eriebwba'rfcit unb eine gewiffe ^atriarebie über 
len gansen Orben. $5encbict wollte bie ©cfcbäftäloftgfett oerbannen, 
tmb oerorbnete baber, außer bem SBcrfc ©otte* (wie er ©ebet unb 
ftifUfeftc £cctörc nannte), Untcrwctfung ber 3ugenb im £cfen, ®<brei* 
ben, SSeconen, im Sbriflcntbum, $ar,barbcit (worunter £anbwcrfcr 
unb Äönfller aller art) unb Oefonomie M .ft (öfter*. Älctbuna unb 
£ctbetf pflege waren ftrenge, boeb nicht übertrieben, £r ließ eine Siblio* 
the! anlegen, woiu bte alten gebrerblidjcn trüber (ordo sariptorlus) 
Sflanufcriptt abfebreiben mußten. Qabutd) half ^Benebict, ohne eä iu 
»ollen, bie literarifcben kennen i(fe oom Untergang retten. 5Denn cb« 
febon er nur Dno° Slbfd)reiben rein a^cetifeber 95ücber oerfianben (>attc, 
10 würbe t>iti boeb in ber Solge auf clafftfcbe Söerfe aller 2frt aut?«e . 
bebnt ; unb bem $enebictinerorben perbanft bie gelehrte aöelt Die €r* 
baltung großer literarifeber ©ebätje. 

^enfowi^, ((£arl Srieb.), ein febr fruchtbarer ©cbriftfleller im 
unterbaltenben unb beUetri^ifcben Sache, beffen iablreicbe Vrobucte t>on 
Teufel aufge$ät)U werben , w&brenb fte bereite ba^ <§d?icf fal ber SOer* 
f eifenbeit erlitten baben. ^war fehlte el ibm niebt an Anlage , man« 
Iticpfaltigen Äenntniffen unb £ebbaft<gPeit be* ©eifle^ ; befro mehr aber 
an planmäßiger $ilbuna, ©elbflfidnbigfeit unb ©eftbmaef , unb oft 
artet fein etreben nacb £aune in unerträgliebe ©efebwi^igfeit au^. 
<&r war 1761 tu Helten im £ann&t>erifcbcn aeboren, ßubirte ^beologic, 
lebte bann in mannigfaltiger $efcbdftigung tn ben preufftfeben @taa« 
ten, unb würbe in (Slogan alä ^ammerfecretär angetielit. !Bon bter 
maebte er, um feinen bbPocbonbrifcben Srübfinn |u serßreuen, eine SHttfc 
nacb 3talien, bie ibm ben ®toff <u mebrern Bcbrifun gab. %ud) war 
er 3eußC Der Belagerung oon ©logau, bic er gletcbfal« betrieben 
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^ ^ i ^ne, ? , * c I tc ?I n ^ n / flffe *°» ©*n>ermutb ffflrite er fttf> enbli* 
SS! * r, / ,cn ® C W»IF« ferner SCobnung , unb cnDcte fo am igten 
9#an 1807 fem £cben. * 

^entMm, einethemaftge SXeicWgrafftfaft im wefrbülifrfien 

£? lfe ' JPrt * em WttnffertonDe unD Der nieberlinbifcfrcn ^remn* 

£r r L ^iv* 0<lcg ~ n ' Qujörotmcileit grog, unb mit 24,564 Wen* 

uu lhTt ' J? a *J? nb ift * tn ' unl> MM WM «rftßcrn £beil au* 
unfruchtbarem Wpcrboben; Die belfern <9e*enben aber liefern «iemlicf) 

^i tr f^ l ^ c 'c^^L' cnfru * te ^ ear Jl?^ cI unö ; aueb finben H ein- 
trägliche SQalDunqen. ©ic (Sinwobncr ftnb meiffen* reformirt ; fiele 
oerticnen ihr «Brob in £o(Ianb. ©er J^aupiore ifi ber Worfeflecfai 
^entljcim, mu 1376 £inwnbnern unb einem auf einem Reifen liegen- 
Den feften ®M*ft -Seit 3ahrbunberten war bie* Anbeten im SeftQ 
£f - a Ä^'W™ ® ra ft« h ™f<* gleiche* Ramend. «rof?e wirtb- 
ftfgmtebe SbeDräncmtffe oermoebten aber i 7 53 ben ©rafen Sriebricft e'arl 
baffclbe gegen eine baare @umme unb Uebernabme ber ©cbuloen, auf 
00 3abre pfanbweije an £annot>er *u ftberlaffen. 1783 war bie <PfanD* 
frtft üerpoffen, unbDai &aut Q3entbeira* @tetnfurt, Da* in Die 
&c#te ber unterbeffen angeworbenen £inie 95entbeim*$entbe< m 
eingetreten war, reclamirte fein <£rbe; aber $ anno »er bewirf te einen 
neuen Vertrag, ber ihm bat £anb auf weitere 3o 3abre überlief. KU 
nun Stapoleon 1804 ten ^urflaat in $efi$ nabm, wanbte Ocf) ber 

S Tft .L lu a J ö ^V^r"*^"?' PW* t>onDem preu§ifc$eii uno 
Dämfcfccn £ofe , an Die franjofifd&c Regierung, unb Diefe überlief} ibm, 
otruibge einer Ucbereinfunft t>om 22. Wai bie ©raffeßaft, dagegen er 
ßoo 000 5ranc0 tn bte Äaffc ber bannöoeriftflen @tänbe jablte. £ocf> 
war fem Jbeii« mcfrt rubtg. £enn 1806 würbe ba* l'anb ber 60110* 
rametät Der «rolfterjog* oon $erg unterworfen, 1810 aber aar mir 
granfrcid) oereinigt m ba* $aut $raunfd>weig> Lüneburg 1813 wie- 
bei -in ben $e|i0 jcincr Deütfcben £anbe fam, fo nabm ü natürlich 
auf ben Vertrag De* 0rafcti mit granFreid) feine BtöSfrty , SnD übte 
feine &egicruiigtfrecbte über Bentheim au*, wie juoor. £fc Liener 
^onflvcfactc bcftAt täte ctf aueb (32 <3rt.) in feinem fceftße , mit bera 

llatt ?n ;i i" Sf •%* "tÄtTfSlr.""- * ^ a " f " "* ' 

e.si$yjJi ( * U r* m tr^' i tim er(len neuen beutfc&en 

SJ?.-iL?f K <r f 0 . 1 ? 10 ^^ ^rannei jum Opfer erForen, weil ftc fieb 
febmeic^elte, bureft tbre Diacbe an einem fo autfgejeidjneten %trt>imftt , 
feine TOitburger oou Oer £iebc ber greibeit abjufcbrecFen, hat Mur& 
einen tarnen erhalten , welker ben ©eutfeben mfcutrt , bao* hbenT 
bie (figenfegaften M ebeln Mannt* nflber «u beleuchten. - (£r war 
im 3. 1768 ju O Denburg geboren, wo fein 5?ater, ein ^aebfoittmi 
beö berühmten Rurigen ^erger, an ber (gpiijc einer juriflifeben Ober' 
beborbe (lanD, ein Wann mm außer (Strenge unb barter £aune, ohn' 
penf^enfurebt unb fo unerfcjutterlicb retftfaaffen alt freimfitbf^ ar- 
betifam unb m ber ernjlen Literatur wobl bewanDert. gebe »obe^ 

fffMTt feben, unb feine bittern £aunen würben brüefenber, wenn Nefer, 
tre^ ber gäbigfeiten feine* mm unb be^ beßen Hillen* im ÄMtiai 
feit , feine Sinilrengungen bfter* unterbrechen mufte , weil cr nori ber 
fruheften pugenb an mit einer ©cbwäcbe unb einer tfränFfieffeit t>t$ 
Äorper< fampfte, welche fein ganj^ £ebcn binburc* ibm feine (Srfunb* 
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fteit för eftien (fingern Zeitraum gemattete. <&o fejr er aucft für De 
finnlfcften ©muß geftimmt mar, Durfte er ftcf> tytt Dcghalb nur mit i>< 
meiffjien ©parfamFeit unb 3?orfiefjt erlaubet!/ ma* Dem ^Oater auc 
nicht gati) gefiel , Der bi* in fein fpätc* &lter fo ju ©enuß al* Strbei 
einen unoermüfllicften tfbrper hatte. Slber nie bat 33erger über DI 
märrifefte Strenge geflagt, mit melcfter er erlogen , unb nocft al* reife 
Jüngling bebanbelt murDe. €r fd;loß ftcö gani an feine fanfte un 
liebevolle QRutter an, unD fte beiDe weint ertrugen leichter Die 2aunc; 
De* £errn im J&aufc. SGeil Da* ©pmnafium in Ottenburg Damal 
feine porjugliefte £ebranftalt mar , lief Diefer feinen (Sohn burd) <Pri 
t>atlebrer bilDen, Die er nicht au* Den (Singebornen mäblte, unD bau 
Da* ©(fiel , menigfien* jmei tiorjfiglicfte StuolänDer in fein haut ju jt< 
ften / meldje febr auf Die Q5ilDung in Olbenburg gemirft baben unD t>oi 
nemlicb bureft eine eDlere tfanjelberebfamfeit , alc man Dort gemobn 
war. (Stier do« ihnen, ein ©eftüler t>on i&enne, Wflichatlii unb äBalcft 
ift in Der literarifeften 2öelt befannt, Ueljen. — 9)?tt trefflichen 9Bor 
ftuDien au*gerüflet, ging 33eraer auf Die Untoerfität Güttingen, un 
tieft naeft Dem Söillen feine* Sater* Der $Kecftt*gelabrtbeit *u meiben 
WUin Der (Sfer , momit er ibr oblag, mürbe balD Durch £ranfb"t un 
terbroeben, fo Da§ er in Die J^etmatb jurüeffebren mußte, um fein 
©efunDbeit einigermaßen mieDcrberjuftellen. £r ging tum $roeitenmal 
naeft ©Otlingen , unD mußte nun heitern Lebensgenuß unD angenehm 
(gttiHen mit Den ernffen fo ju mtfeften , Daß fein feftmaefter Körper Di 
Ünfrrengungen für Diefe legten befianb. Ueber %iltt ging ibm Di< 
SreuDe an Der Statur , unD > Die glücf licbffrn ©tunben ocrlebte er ai 
fcftftnen Sagen in Den X balern , auf Den bergen in Der ?;äbe ©bttin 
gen*. 21 m meiden unD innigflen lebte er mit feinem £anb*!nann. Den 
$ifh>rifcr Holtmann, melcften er bei fetner SXücffeftr auf Die Uni 
»erfttät Dafelbft fanD. Slucft er liebte Da* ©tuoium Der ©efeftieftte 
Der fpolitif unD 3!orfie ooritigltd) unD ift Diefer £iebe treu geblieben/ mi 
neben Den eifrigen SXedwftubien auf Der Slfaberme, fo in Dem iuriflifcftei 
©efeftäftoleben, melcfte* ihn naeft feiner $cimfcftr in Da* cärerlic&c £aut 
DalD nach (£utin, Doeft aueft nocft bei Lebzeiten feine* Söater* mieDei 
naeft Olbenburg fährte. SXecfttfcftaffen auf Da* tfrengfle, pfltchtmäßig 
fomoftl unterrichtet, al* DurcftDringenD unD fcftarfftnnig bemie* er fiel 
<rt* Slicftrer. tßtt aller Jartbeit feiner (SrnpfinDung, bei aller ©eftn 
fueftt naeft einem gemiifen tDöllifcften £eben, moDurd) er ooriäglicft ai 
«Xoitifeau gefehlt marD , hatte er fiberau* feftarfe 3üge im <£barafter 
Die bi*meilen fogar hart fefttenen , unD Dorjügltcft ibnen mag er r>tt 
lantt haben, Daß er Da* richterliche ©efcbäft*leben ertragen fonnte 
twlcfte* feiner ©efunDbeit unD allen feinen übrigen Steigungen eine £af 
mar. £)a* beDeutenDe Vermögen feine* löater* gemährte ibm inbej 
aueft, Daß er Die einige i'eibenfcftaft, Die er hegte, nämlich für Di 
feftöne Watur , Don Seit |u Seit befrieDigen fonnte. ^nrmont mit fei 
nen fräftigen romantifeften Umgebungen , melefte* er ieben ©ommci 
befueftte , mar ibm befonDer* mertb. (Seine grbßern Keifen in ©eutfefti 
lanb, Der @d)mei|, Sranfrcieft unD tyalitn fmD Dureft feine Briefe bc. 
fannt, in meleften jieft lebenbig Der (ginn abbrueft, momit er Dielfeitif 
unD fein Da* menfdjlicfte treiben unD unau*fprecftlicft liebenD Die ^a< 
tur unD Da* ©eftaufpiel eine* barmlofen, unfcftulbtgen £<ben* umfaßte, 
Siucft naeft Dem Zobt feine* ^ater*, mie er über feine äußeren *Ber< 
!>ältniffe unD äber fein Vermögen freier feftalten fonnte, gab er Da^ 
©efd>äft*lcbcn niefit auf, unD oerließ Olbenburg nieftt, miemorl er fonfi 
Die 2iut|tcf?t gehegt ftatte , ficft unter einem milben £lima in feftönei 
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ftatut unb Snibtit cinft nfefceriulaffcn. Km meitfcn t>fcrt ihn wobl 
tätliche Sichtung für feine Butter, Die an Ottenburg gewbhnt war, 
tarn Da* dementen iurßcf, welche* tf)m ber £criog gefebenft baut, 
ber ihn auch in politifebe unb biplomatifcbe ®efchdfte jog. Ucberbie* 
gewinnt ein fo reifer unb üicffacl) gebilbeter (Seift, ein fo bcftiminter 
£bara£tcr, rem Weicbäftölcbcn immer mebr SKeiie ab, unb bie ^eriobe 
ber franj&ftfd7cn Sorannei baue ihm faft unmöglich gemacht, irgenb'vo 
ber fernen Statur mit greiljeit ju (eben. SOAbrenb fo trauriger 3eit 
wollte er lieber in bem Stoterlanbe verharren unb fftr bnlfribe feine 
Gräfte aufopfern, um eine* neuen 3uftanbe* ber £>i»ge, auf mUbtn 
er immer hoffte , eine* neuen £cutfcfelanb* , an beffen QEWbe er mit 
«jnnigfeit hing , mit um fo größerem SXecbte frei genießen ju fönnen 
Siefe Erwartung ift ibm fehreeflich getaufebr. gür fein *Bat rlanb Ol* 
benburfl , für ba* allgemeine beutfebe Söaterlanb ift er al* Opfer gefal« 
len, ehe bie neue, gliicf liefere geit mit einher (Sicherheit erfetten 
5Dte tbn bie Jranjofen ohne aHtn ©ebtin t>on fteebt unb (gffnilb tum 
£obe*opfer beftimmten , mit welcher Klarheit, fteftigfeft, 9)?acbt ber 
(Sprache er ba* Toifenfpiel t>on (Sericbt, welche* über il)n gehalten warb, 
in feiner ganjen (Srbärmlicbfcit cntlarote, wie er mit einem Jreunbe unb 
Patrioten burch bie Äugeln ber franjbfifcben $?örber ju Bremen fiel , 
Ift allgemein befannt unb fräfttg genug befc/jrieben worben *). Otten- 
burg* Surf! hat bie irbifchen SKeflc ber beiben patriouid)tn Wärmer 
nad) feiner $Xe|ibenj bringen unb bort beerbigen (äffen. $erger* alte 
©futrer bat ein folche* £nbe eine* foleben (Sobnc* erlebt! 

öcrlin. — S)a* in bem 9lrt bemerfte auf bem ©en*barmen» 
pla$e gelegene 9?ationaltl)eatcr ift am 2qßen 3uli 1Ö17 abgebrannt 
£* gingen tamit fämmtlfcbc Jöeeorationen , bie ganje (Schaufpicler^ 
©arberobe, bie SHuficalien *& oerlorcn, unb ber (Scbaufpieler (£arl** 
berg Fant im Jeuer um. 3)a* ©ebäube war im % 1800 ubmt, unb 
bie 95üf)ne am iten 3an. 1802 eröffnet worben. 

Q5crnarbin bc ©t. ipierre (3acque*^enH), ber beräumte 

ffierfaffer ber Ktudes de la Nature, Paul et Vtrglnfe etc , war 1-37 

in £aore # bc • ®ract t>on bemittelten keltern geboren, <£r genof ber 
keßen £rjicbung, warb aber febon im jwblften gabre be* (gchuljwana* 
Jo öberbruSig , ba§ er mit feinem Oheim, dapitain eine* äattffabrtci* 
|dt»tff^ / na* Martinique feaelte, aber fogleicb wieber iurflcFfam , 
„weil," wie er felbft fagt, „biefe SXeife tbn unjufriebener mit feinem 
Onfel , mit ber <£cc unb mit ber 3nfel , auf ber er oor Heimweh au 

Serben geglaubt, gemacht habe, al* er fe mit Clauen, «Biichern unb 
lector gewefen;" unb fegte feine <&tubitn in ©ifor* unb SXouen, unb 
bann auf ber Uniöerfität ju <£aen weiter fort. ®eine keltern fanbten 
tyn nach 95ari* in bie 3ngenieurfchule, unb er gin«^)a* folgenbe 3äbf 
al* Jngenieur • Offtjier nach 9J?alta. «in unglticflfcher gweifampf 
tiötbigte ibn , fich oon bort nach J&ollanb einaufchiffen , oon wo er natf> 
Portugal it>olltt, welche* bamal* mit (Spanien Äneg fährte. (*in ^u* 
fall btrtittltt biefe 5lbficht, unb er eilte nach SXufilanb, um 03eter HI, 
feine vitnftt anjubieten. Unterweg* erfuhr er be|fen ^ataßrophe ging 
nach ?Jeter0burg, um Katharinen benfelben Eintrag 211 machen, mufjte 
ftr aber bi* fltöo*Fau nachreifen , unb erhielt eine Umer!icutenant*i]elie 
im 3ngenieurcorp* , bie er na* iö Monaten nieberlegte, um nacl> 
Sranf reich juräcfiuFchren. ©ein $löeg führte ibn burch 9>olcn, ba* 

♦) 6. bie «eine ©ebtift : jinf i unb »ercer* (Ermorbuno , von (Biipe; 
mfüiei in ^rtmin» 
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etat ffifitrgtrt mt. dt nabm Diente unter ber fram&ftfcben «parte; 
tmb mürbe ron Den SXuffcti gefangen genommen/ jeboeb nac5 einigen 
Sagen wteber frei gelaffen. *ftun (>ielt er ficb einige 3cit in SBarfrftatt 
auf, unb befud&te bann JDreSben, Berlin unb Böten, in ber Wbficbt, 
in bie SHenfte einer fremben «Dfadjt ju treten. & gelang ibrtt aber 
ni*t, unb er reifte nacb «Paritf, unb oon bort al* 3ngcnieur* Offner 
nacb ffranee. sftacfc ituei 3abrcn bewogen fbn S&ifiigfcitm , 

feinen 2lbfcf)ieb ju nebmen unb nad) ffranfreid) turücfiufebrcn. £ier 
enben feine Reifen unb feine milMrifcbe £aufbabu, bie er mit (£brc, 
TOutb unb G&araftcrftörfe burcbfdjritten , unb fein Jiterarifc&e* £ebc» 
beginnt» Sott 1000 Jranfcn ^cnjtoh nberUeg er 3oo feiner Butter 
unb 100 einer alten ffltagb ; ibm blieben alfo nur 600 Sranf en tu einer 
fümmerlidjen $ri|frn|. €r oergrub fteft in eine geringe Sßoljnung ber 
«öorftabt ©t. (Sricnne, unb gab 1773 fein Voyage a l'Isle de France 
beraub, boet) anontjm; bie «periobe feine* föubmc* mar noeb nidje gc# 
rommen. 9?oc& elf 3al>re lang orbnete unb oerarbeitete er in Den cm* 
figen unb fortgefeQten ©tubien einer ununterbrochenen Singcjogcnbeit 
bie fojlbarcn ©Materialien, roeldje bie reieb baltigen <£rfnbrungcn unb 
Beobachtungen feinet gebend ibm geliefert hatten. £0 jßldnjcwb aU 
flberrafcbtnb erfebtenen 1784 feine Etudes de la narure. ©eine Außere 
£age ocrroanbclte ficb nun fc&neU, (Er erhielt anfcbnlicbe ipenftonen. 
iuDrmgXVI. ernannte ifcn, mit bem 2lu$brutf : „in ibm einen mär* 
fcigen wacbfolgcr 23uffon* gefunben iu baben," tum 3ntenbanten bc* 
botantfeben ©arten« unb naturbifiortfdjen ffltufeum^ Unter Napoleon« 
jperrfebaft erhielt er bad Äreui ber (Jbrcnlcgton, unb^ofepb 93onapane 
föte ibm unaufgefobert eine <Pcnfton oon 6000 $r. au*. 2>ic erften fünf 
3abre naeb Verausgabe fetner sftaturfiubicn befebäfttgte er fid>, SÄate» 
rialien *ur immer grünMicbern Sntrotcfclung biefeä ©toffe« |u fam* 
mein, ©eine oortreffliebe 3bblle Paul et Vitginie erfebien 1789. Äurj 

nad) Paul Virginie gab er feine Chaumlere Indienne b<rau& igt 

pth ben stfen San. 1814 auf feinem £anbgute bei «pari*. 3n feinem 
§ta(6?afl baben (leb bfe unwffenbctcn Harmonien ber ftatur/ 
fRemotren feto ?cbe«, unb eine Wenge unregelmäßiger ©rarnen 
unb anberer leiebten Söerfe ber VbantaM'e gefunben. 

SSertranb, ©raf/ ©cneral» ffeutenant, ölbiutant bei Napoleon, 
©roftmarfeftafi bc$ ipalafte* k. , bcrübmt bureb feine Slnbänglicbfcit an 
Napoleon, bei bem er freiroiliig in ©t. J&elena lebt. *8on anffänbigen 
keltern gebore«, roibmete er ficb bem OTtlMr unb trat in ba$ 3nge* 
nieureerptf ein , roo er (icb balb bureb mebt geto&bnlidK JäbtgNiten unD 
ein ebrcnoolle* «Betragen au*jcicbncte unb bi* jum «rtgaDegeneral (lieg. 

er 1804 im boulogner £ager befebiftigt mar , batte Napoleon C*3 
legenbelt, feinen aPerti) Fennen unb fcbä?en iu lernen, unb faßte t>jn 
biefer Seit an bie 2Crt oon ©orneigung für ibn, bie er ftetö bebaken 
bat. ^ertranb folgte ibm in allen Jelbgügen , unb tbat ficb überall 
beroor, namentlid) bei 3lu(lerlitj, rco er s 2lbjutant U6 Saiitti warb; 
nabm 1806 ©panbau nacb einer Trennung oon wenig Sagen, trug 
tiel |ur Sntfcbctbung M ©iege^ bei Jrieblanb äber bie Siuffen bei ; 
wa^ aber feinem Äubm bie Ärone auffegte , unb felbft bie ^öemunbe* 
rung M geinbe^ erregte, toar ber metfhrbaftc «Bau jener bertibrnten 
iwef tlebergang^brftcfen über bie Sonau nac& ber ©cblacbt bei Slöpern 
in bem bperreiebifeben Kriege oon 1809. .tfiscMn ben Selbjögen oon 
1812 unb 1813 foc^t. er mit gleicfier ^bre, unb tbat befonbe« bei 
£üfjcn unb ^Bau^en SÖunber ber STapferfeit. 3m October 1813 oer* 
tbeibigte er oerfebiebene triftige Wen lange gegen eine bcträc&tlicbc 
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Nthuahl t>cn geinten, tmD «ahm nnrh her ©cblacht t»on£eipitg, wo 
(r Den triftigen tyunft oon fr'nDcnau ficgreich gegen Mulan behauptete, 
feinen SKücfjug mit OrDnung. Wach ber Schlacht bei £unau Dccfte er 
vlatjcl unD SDiainj, bt* Mc Slrmee über Den Dehein war. im machte 
ii»n Der .Staffer «um ®rojjmarfcboJl t>cd tyalafic*. 2)en JelDjug oon 
1814 macf)te er eben fo rät>ntltd) nn Napoleon* £eite mit. £r MfJttf 
ibn auch im Unglücf nicht, begleitete ihn muh £lba, feierte mit ihm 
juroef , unD tbciltc cnMtcJ^ auch ben traurigen Aufenthalt auf &L fyu 
lena mit feinem J&ctrn. ©enfg Wänner feit Oer 5Kct>i>(utton haben 
einen threnDoUeren militärifeben viharnUcr gezeigt , uno ferne aufopfernbe 
Eingebung an einen fo oielfacb unD allgemein geächteten Wann, Der 
aber fein ©cbfeter war unb feinen @cbwur Der £reue empfangen hotte, 
macht ihn intercfTantcr, ja oieHeicht perfönlicb achten* wertber, al* wäre 
Dicfe Anhänglichkeit an einen würDigern (ScgenftanD gerichtet. Unb tiefe 
£rtue ifi rein ; Denn weber Jurcht noeft QrigcnnuQ Dürften ihn binbern, 
nach Jranf reich ju fommen: e* ift nicht* in feinem £ebcn, Da* Dem 
geringen Vorwurfe aufgefegt wäre. 

qps crt>tcf ober $ er roief, (Charte* • GUtotent) , einer Der erften 
tfupferflccher unferer Jleit, ift 1756 m <pari* geboren unD ein «Schüler 
De« berühmten 3. ©. ai?ilfc. 3n feinem 2«(len 3ahre würbe er jum 
töMtglttb Der parifer ftfabemie Der fünfte, unb nach Der tfeoolution 
in Da* «jnfiitut aufgenommen. 2)ie SXichtigfeit feiner Zeichnungen, Die 
ft£c Feinheit unD Der ®lan| feinet ©rabtficbel* feijen ihn in Die ittcibe 
Der t?or|üglicbften tfünfller. 3u feinen TOeißerrlücfcn jäblt man £uD* 
»ig XVI., in ganjer ©tatur, nach £aliot, Den jXaub Der 2)cia* 
mra, nach OuiDo, Slehille* (Sniehung, nach ftcgnault, Die 
Unfchulb nach töeerimee u. a. 

35eome. fbnigl. preufiifcbcr ®taat*mini(tcr, ehemaliger ©refltani* 
ler, ift ein Wann im preufnfeben (Staate, Der Don Dielen oerebrt, fron 
etlichen gebaut, Don noch wenigem gering geachtet wirb. Sil* .Haut» 
mcrgericht*ratb |u Berlin erwarb er fleh balD ben Stuf eine* fcharfjtn* 
nigen unD Überana th&tigen 3uriften; Doch wollten tiefer blicfenbe .nen- 
ner Der 9icebt*gclabrtbcit unD Der Äunfi, welche fte au*übt, an ibm 
wabrnebmen, Da§ er ftch feinet ©ebarffinne* in Der 3uri*prubcn| ju 
febr freue / unD über einen flaren, gelegenen (ginn Der Tagungen bt4- 
tceilen hinweggehe, um ihnen einen neuen aufjuoringen, unD Durch 
ferne £ntDccfungen in £ebrcn, welche Der SXccfjttf brauch fo lange gan* 
onber* nerftanben hatte, 95ewunDcrung feine* Reifte* tu erregen, £r 
warb mit jwet anDern ©efci,äft*männern jum fönigiiehen geheimen Ca* 
binet*ratb porgejchlagen , al* Der ecle ^ an Oefimtnng unD üöiffen wahr* 
baft humane TOenFe / welcher Dem jungen tfönig iuer(l Siebe erworben, 
unb Glorie über Deffen 9Segierung*anfang Derbreitet hatte, Durch gänz- 
liche £rfcbbpfung feiner Pbplifcbcn Gräfte oerhinDert würbe, mit Der 
nie getrübten Älarbcit feinee (öetfie* unD J^er^enef Die ©efchäfte Del 
Gabinct* noch länger ju leiten. 5luf Den erflen Q5lidP warD $eome Pon 
bem ÄDnig erführen , heflen eigene ©erabbeit ron Der Offenheit Del 
Kännel im 2lu*Drucf Der iHeDe, De* bellen 2lugetf, in Der beffimmten 
unD lebenbigen Haltung angeiogen fenn fcheuu. ^üon nun an fchenfte 
er Demfelben auch fieben 3al>re hinburef? bie iu Der unglüeflichen £ata< 
Sroobe Der preugifchen Monarchie ununterbrochen fein ganje* Vertrauen. 
35er Soften eine* fbnigl. geheimen (£abinet^raeb* für Die innere <&taatß» 
terwaltung war Damal* Den einer folcfeen Wacht bcfleibct, welche Da* 
51nfe(?en Der fämmtlichen ^taat*minißer weit überwog. Jrietyrich Der 
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jweite, eclbfacrrftfer in iebcm ©innc De* SffiortS, Der oudj feine ^D?t* 
niftcr nur altf ^rdttDenten tbrer Bureau* nahm , unb Die wcfcntlteftflen 
<£ntfd)cibungcn, auef) in Den innern . »ngcIcgcnSeltcn, , tomeroori f«"™ 
eabinet ausgeben ließ, brauste bie SÄätbe , • ttc für Daffelbc angepeilt 
waren/ im eigcntlicbflen <stnne, |U feinen @ccretärcn, »elcfie ■ feinen 
antern «nfW/ als ben fdfÄlHgCiw ausübten, öer einem i<g«*en in 
ber ttäbe tinca felbflherrfc&enDtn <5)?onarc(>en wtrb. ©ein ^aef) folger 
lief Die :Xcgierungtfmafcbine, wie er fic mfanD ; aber njem^aufaele^ 
Ii einer regelmäßigen Arbeit unb *u einer fortbauernben fe>elbf*rcgic< 
runa/ er nfcf>t fcinbern, baß Me eaMnetM«e fdjon eme größere 
mm »tnmn. SUlcin c* roirften fo >oicle anbere «parteiungen, fo 
Ariele ©ünftlinae unb geliebte freuen, foldje mppifd&e Sntriguen, fo 
rieb 3cr(trcuungen buref) ffreuben W ftben« unD bur* «ricge auf 
Den «Monarchen ein ; er f>atte in ben belfern «ttwiben e nen fo Durcrv 
rir naenben $litf, foldje* (gclbftbcwußtfcon feiner tfcnntntfic unb feiner 
«Ja«; er hatte enblid) fo Diele ©encigtbtit, feine etaatämtniftcr ju 
hören / Daß feine gebeimen Cabfncttfrätbc wcnig(ten* nie Die monarefufebe 
©ewa t mit ibm tbetltcn. Obnc bie (Mabrungcn unb obnc bie Herten* 
Staffen, womit er ben Sbron bcflicgcn battc, folgte ibm fein <£obn, 
MaM t>on bem WifWaefMl, welcher ungebeuern Arbeit er fuf> reMi« 
untenieben folle, ju beweiben, um ftcf? *u gelben, welche Alraft für 
D e Wimm in ibm oorbanben fco, ju febr burebbrungen oen einem 
cblen foniglicfjcn ©tolj, um Dielen befenmn ju NoHcn, bog er einer 
«efrtäfWfMrung im (Sinn, im Umfang bei ; eelbftogtcrunfl , ffrieDricM 
MtonfaWt gemacMen fco. * Welt für »di*t/ er liebte, oon 
öem Kabinette au*, wie ein unumfebränfter fflonard) ju berrfeben, unb 
fein eabineteratb mußte ibm baju Äenntniffc, Erfahrungen , unermü* 
bete ^bAttafctt im ©efebäfte ber Seber leiben, mußte feine eigene ^ecftt* 
fSoffenbeit bur* eine jurifhfebe gcrtigFcit unb ©ebtegenbett unter|Ht«eit, 
mußte allein um ba* ©ebeimniß wtffcn, wie tagh* eine eabinetfrcgic. 
runa im ©eiß bc* großen Slbnberrn obne beffen ©eme gcfubrt warb. 
had) allen btefen ftücfficbtcn roar Rennte eine Dortrcfflicfie aßaW. Wtt 
erfoberltcbe GtgcnfcDaftcn befaß er, nur baß man jwetfeln mußte, ob 
/r bie umfaffenbc allgemeine <Bilbung, Die grunbltcfycn ÄenntmfTe in 
allen feigen ber ©taatswiffcnfc&aft befae, »elcfie Demieniaen unenr* 
b hrlicb ftnb, ber befränbiger SXatb etneö unumfcfjränftcn äomg* für 
al e Keile ber (Staatsverwaltung fcon foll. (Si bat fieb gezeigt, baß 
er weniaftenö bemübt war, feeft biefe allgemeinen unb unitaffcnbc» 
ffenntniffe anzueignen, beflimmte Slnficbten Don allen ©attungen Der 
SS a gewinnen, unb bei aüer CelbftflfinMgfeit, Die er ju 
behaupten faß eiferfö»tig wac^fam war, befaß er bo* , fo wenig (bm 
ItCn , Den ' ©taa«minfl»crn einen Einfluß auf bie ©cfcWfte ju »er. 
flotten # ber feinem «influß gefäbrlicb werben Fonnte, |u Diel gute Hin* 
Mt/w Diel «blieben Hillen, für batf frffentlicfte ffioW itt forgm unb 
M iwoSre «erdleitft bemoriubeben, alt baß er nkfit bm KdMai 
trefflicher fenntniffe benu^t botte, WiWe fid) für aüe ^wcige Der 
ISSW ben preußifcjen ©efebäft^männern finbet. 5n 
Srifcben fingen wdr ber Äbnig «clbftregent 5 bie autoarttgen 
aSÄte« ftnb foleber ^atur, baß ber ©taa^mmißer, welker fte 
leitet , ber unmittelbaren SBittbcilungcn gegen ben ^nareben nteftt enf. 
«I ren rann. 3luf beibe fuebte «enme au* niebt «influß |tl erhalten, 
a tf Tie WWW* ©efcöflfte n)tnig(ien< nur mittelbar (Sin Monieret 
ffoHiietfiratb trug über fit bem Äbmg Dor, gombarb, mebt obne 
ecii "SS elegante Äenntniffe, Doc$ ein f«na«er e»ara(ter unb Sbt. 



alten ®taaNminifttrn ™r2? ie Den Ä^'L Ä' u ?» r M 
nbthtgen ftlofrftünVtn »ruSflS? »hu? «ImK ' bit *«ftwWt/ We 

»erg. (gcfion Deöbalb %%M&ftMSS&ZJC 

©egner ,u Uten, bfe S ^ t „, M *!& au * 

feit für Den vgtnat; l ( £ i irl' " ten " BMtff 
©te fl I, 9 bei Berlin im f fflffl' >Ä Äi ftVfi M cf™ cWtö 
war er einer Der ffl?inif?er. Die in D e w™«?» IL i.f' " 3 a l>r 1H17 
Wt prwctlrte «prüfend j« Kff m m n ' ur6tn ' " m 
fem «auftrage na« ©colefien * Jcrw " ,nB "«»"bereiten. t£ r gtng mit Die« 

WenfdjengeffWerfnt ,Sj ? ,f "» Ä»«' f«' alle Seiten un& 

attgemein^n ©eVrau* u.uiaiT« fi ?„ "KI^"- i ,m i c ? «"»«««tf 
wtbtilenben «ibeln obne : S, ?C'imh aäu'' "V" ®""'f f ''aft ju 

««offen, um b«fe mit ©elbbeiird «V. « » IfirfBS , *S 1 !** ""ö" 
5» wft ««-ein »etfor« iTOben £hS2Pi!2JK 5W e ™ 
WgefeOWflfttn un er ben «Srn V?iZ,ul. m<b , (n ne t" tlt 
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«Preugen, ftuglanb/ GfimUn, JDänrmarf, ja fefbfl in Den übrfgen 
Söelttbetlen haben (tcf; Aber bnnberr &t)t\Ud)t ^3tbe[foctetätcti gebilbet, 
n?elej>e mit fccr englifdjen in SSÄbinDimg getreten finD. Sie (Sinnabrce 
imb Dem gemä§ Die Slutfgabe hat mir jeDem 3abre zugenommen; er» 
(lere betrug in Den erften $ebn 3a(>ren 209,287 tyfunb/ leerere 267,571 
tPfunD. 3m Uten 3abre allem nabm Die ©efeüfäaft faff 100,000 
<Pfu«D ein IM* gab über flo,ooa pfunb au*. @ie bat Die SSibel g.r; 
ober tbeihoeife in 16 tbeil* europäifcben, tbeil* au&ereuropäifcben (gprci 
eben (mebrere ßereotnpifd)) Druden la(fen, unD aufierDeffl große &uw* 
men auf Den ©ruci anDerer Slutfgaben Der Q5ibel unD DcJ neuen Sefn* 
mentö in anDern £änDern unD <gprad)en oerroenbet. eo nimmt jte 
&beil an Der UeberfeQung unb Dem £)rucf Der 35ibet in 25 ortentaltfctcn 
©pracben, rcetebe in Ofimbien unternommen trerDen. SlucJ) Die 55oflen* 
Dung Ccö ebwefifeben neuen fieframent* bat fic nnterfhlgt. Unter bic 
roicfjtigfien Söerfe, roelefte trte (flefeHfcfjaft jefct befbrDert, geboren: ei» 
fnrtftfe* neue* Seffament/ Der Ät&ioptfcße Ipfaher / ein perftfebe* neue* 
Sttfament, Der Sruef Der türFifcften 9>ibel, roeldje £erf oon 3>iet) $a 
$erlm leitete u. a. m. — ©ie fegenreieben SÖirfungen Diefer rcafcrhafi 
efm(ilid)en Unternehmungen fangen bereit* an, in einzelnen 93etfptele» 
ftcbrbar |U roerDen, unD werben fiefr geroi(j immer berrlicber äußern. 
*ftarb einem 93ertcr)te, Den Der ^räftDenr Der rufftfeben Q5ibclaefcllfrbaft, 
gürtf oon ©allein, am 26jlen TOaf 1817 in Der (Seneraloerfammlung 
41t Petersburg erßattet bat, #5t>It man jegt äbcrbaupr gegen 1600 
belgcfellfcbaften, worunter über 700 in Europa unD über 200 in andern 
g&elttyeilen« 3 n ^merifa befielen Derfelben i5o\ 3n ©eutfctlanb bre* 
tu ftd) ihre 3abl unD ihre Sßirffamf eif immer weiter au* ; nur in bei 
bfkrreicbifcben &taattti rourDen fie autforücHiefr oerböten. 2>fe londoner 
«Diuttergejelifcbaft bat / na* ibrem neueren $ericbte oon 1817, i» be» 
brittifeben Unfein 236 £Mf*gefeHfcf)afien mit 3o5 Webemioeigen ; aufer 
Europa aber bat fte £ulf*gefellfd)aften unter anDern in (Jaleutta, ©fa* 
lacca, Solombo, Qjombap, 9tmbonia, Sierra £eone, ©r. Helena k. 
©ie bat Die heiligen <£cl?riften alle oDer *um £beil in 66 oerfcfcfebeneii 
<£prad)en unD ^ialecten, worunter «uefr e*Fimoifcft unD otabeitjfcb, 
Drucken laiTeu. @ie bat feit Aber 54i,5o£ <pfunb Sterling (über 
Drei Millionen £baler) ausgegeben/' unb Dafür 795,936 Bibeln unfr 
1,02*446 £e#amente oerbreitet. 2luf i&re Äoflen bat £err IMnfertcn 
SKujjiano / $olen unD einen Xbeil oon 3)eutfeManb Dure$rei*t, unb (ehr 
oiel jur Sb^berung Der 6acbe getieft, t^efbn^er* gc(ang fie in dlufa 
Unbr ujo ihr Der tfaifer Die graten Unterflößungen bercittigte. @eborr 
im 3abr 1H16 belief fieft Dort Die 3abf Der geDrudten ober unter ber 
treffe bcfvnDUcfjen Sremplare Der betT geftrift auf 157,00a in So 5luf# 
lagen unb 16 oerfcfneDenen ©pracben.- 

$tb(i*tbcfen« 5)ie älteße ^ibd'otbef toirb Dem ägopttfeben 
Äbnige OfomanDoa* ju ^empbi* jugefebrieben, aber roabrfcbefnlic^ 
tiu* einem 9Ri§oerfiänDniß. Unter Den (Brtec&err legte $ififtratu£ ju 
^h^Hfl jutxft eine ><3ibhotbcf an f roelcbe dcttxtf nacb fßerften abführen . 
Cefeucus raarto* aber roieber naeft Sltben jurüefbringen ließ. 2im be# 
rfibrnteflen mar im tfltertbum tit aleranbrinifebe tßibliotbef / über roelcbe 
Der ^rt. 9lle*anDria ju oer^teieben iff. ^ad> 9iom brachten Die 
erßen ^ibficebefen — Üemiliu* Dauru* unD 2ucuf(us al* Äriegöbeuu. 
5)ie erfte bjfeniUeftt «ibliotbef fhftete Slfiniu* ^ollio, aueb au* aeraacb* 
Ur gente. <Zm febr bebeutenbe SBtbffoAcf legte 3uflu* ^äfar an, 
unb »bergab Dte Einrichtung Dem gelehrten Söarro. Slugufl" ßiftete wti 
SBibliot i;eien, oon Denen Die eine palatina bien, toeil fie im Sempel be^ 
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StBcffo auf bem palatfnifdjen £ügel ßanb, bie anbtre i?rf> im 
be« OTarceHu« btfanb. 9^roV «rnnb riebt« mehre fefblßbTh« iu 
©runoe. Domitian ließ ftc n-ieberberftefien £rafm tau WS? £1 
rühmte SiM.ptbef an. «„«,„, g, i( , 9 ' r , Rftjf ^' I ! t f/„' 
in sXom ; ai.fterbem «ab c« »itic eroge fmmSSSTmi ©*«2 
»urben jerf!6rt ober Perflrcut , tbeil« burcp bic »crnäwtnMn ©Slf eK 
»Mbcrunacn, tbe.I« burrf, bie «ilberflürmer - SK «n unb nten 
SfihrbunÖcrt reurbtn burcp ben rccifen oßromifcfi™ ttöifrr cLfiiSS 
*ac»6o unb burrf, bie 8 clcl>rte com»' fmSBLS%SS& 
tperfa.umlun 8 en, f befonter« in ben ÄiiJflcrn MfW 3bW Ut Vd>i. 
rea 9 u« unb auf bem »er* 2(tbo« angelegt. ¥rab r l atten iu 
£ WMbria eine angliche 95ibiiotbet » gn arabifchen Ärn S 
£L?Ä" m Brie*.((&t Gobice« auffauf n unb m?<fi 

»flßbab bringen. 3m Ocdbent iwben tw»iWkh fe t ber - imSSS 
*«< »«« pA&r&unbert« auf tf ar beTV&ffi 
«hÄ/^" 1 ' ,fl, S 3n Sranfrei^mar eine ber b rrfihnT. Jen "f, ber 

fen iu Jutta, feorpcp, unb feit bem uten 3<ibrbunbert in Ä/rfitm? 
> <pMmm hatten bic »rqber im uten ffi««ffi 
|.b .otbeFen, »p»on bic } u <£ or to»a aScoooVä, b embuit "Ä 
£n<;l>inb, in gtnlien nmrben mit grofem (£ifet • Äflrftrfommr'.i*? , J. 
ßhfif < nouuntlicft t,on SHicbarb Sin Jm \ t , %SK r ft a o T 
ftad) (Jrnnbung ber *Sucr>i)nicFrrf i«m(I rennte bie« leid" er m; " 
mwöern tfoßen gegeben. «Ricplart* V Sbet bi« ™StfJ.Lr 
ttcf ; ber farbfnaJ «effarfpn .ermatte fein? r ffli/e lÄffrfe 
OTi,rai«Fird> e ju Ecnebig . Sit berahmteffrn «ib^S fen ■ r „ „er» 

»ueber unb «o,o 0 o £anbfc&ri?ten); bie tfenfrnl'bcfbiWio htF in <J»fln. 
4en (über mj »no ateruefte SSAfier unb q 00 o toffi n > bi 1 * 

bie oFabemifcbe |u (Sbttingen (200,000 Är)^ 
S)rt«brn ("200,000 «Bficper unb .W. ^anbfAr ften) o/e nS f.f 
eo ? enba 8 tn ( ,5o,ooo «ücfttr un3 3000 Äft» ) !mttfi 
f.00 000 ®«nbe, «reffliebt arnbifd.e : j&anSftön (ul 7. fflfglM 
Serien ( i3o 000 «onse unb 6o 0( f «anbf.brifeen)/ bie «SS 
?rag (i3o.ooo Sbanbe unb fW j^aiiDftftriften ), bf« VCf« '*» H 
Stuttgart (mit 200,000 Kummet . an ©r «c f S"if ten unlTetWZ 

«er unb geaen 60000 ^ansfehriften). ' 0 (i5o,ooo «ü. 

.«ibra (iSigmunb grtibere Don), ©omea»itii[(ir in ÜufhÄ n »i. 
mtiätKt .bur* teiifenfcnaftlicftc 35üö,u 9 f t '[fl "oa» unb «£ 
[«atmbatiflfcit, warb i 7 5o au« einem alttnriittriff 
ort geboren Seine S./rfitigfeit oerf^nffu ib m b fl & g { ff jJPÄ 
rfffntiKben Singefe^enbeiten feine« f tift« • , 7o 8 oter tri rcV »r 
jung«, unö ^offd-umerpra .beut jl. ?u W ^ unb erb.V VuaWA S » 
«yrafttr eine« enurmainüfepen geheimen 9Ca"b" «r trÄ Ss 2 

1.. o* v - f „"J c 1 r tt(itn ^'fo'fl« an ber ©erbefferung be« <Fdn:rn*fen* 
r ['an^.rcicbaft unb Cer.JloIijeianlialten. äWb^IR' 
kn ftimtn pon Oranien fiel, (ieKte bitfer ben «emCwn Ö.bra SS! 
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Die epi^e Der *ötrroaltung * intern er ihn tum erffen geheimen SXatb in 
Der geheimen (£onferen| ernannte. 3lud) auf Diefem Soften unD in Hc* 
fem it)tchtfß<n geltpunfte oenwbrre er feine *8erDien(rc um Da* £anb; 
aber febon am 5ten 9)?än j8o3 enDete eine 35ruftfranft>ett fein eMctf 
£eben. Strd) als (gcbriftfiellcr bat er feinen tarnen auf eine räbmüc&c 
Utitiit auf Die 5?fte$mcJU gebracht, bureb Das Journal t>on linO 
für $eutfcblanD, Das er 1784 mit ©befinaf begann/ t>on 
1785 — 92 aber aliein betauanab. *£r mad>te Dalfclbe *u einem ret* 
cl>en SRagujtn biftorifdjer unD fiaitfiifd)cr Materialien, unO roirfte Da* 
bureb febr t>erDienfiltc& für Die ©acbe Der JJublicität unD Der Slufr 
flärung. 

«öiefler (3oh. (Sricb). — £r (iarb am 2often ffebr. 1816. 

$fgnon (®ouarb)/ Q3aron, evbct?oÜmöd)tiater Ecintfter t>ow 
Jranfretd) an mehreren £5fen, «nb 93erfaffer eines 1814 erfebienenen , 
roidmgen StferfS über Den ftnauiiclien , militärifcben, politifeben unO 
moraliftben SutfanD JranfretcbS unb Der tjoriüglicbfien Mächte £uro* 
pn'S. £r ift 1762 in Der WormanDie geboren, rviDmete iteb erft len 
©tubien, rourDe aber !>criiacf> Solgol unD Diente unter Dem General 
J&uet. tiefer gewährte feine $altnte, machte il>n iu feinem ©ecretär, 
unb bab»>te il)m fo Den aöeg, Den er biSber Durchlaufen. 3)urd> 9ri* 
oatoerbtnDungen gelang es ibm, 1798 als £egafionS'@ecretär nad) Der 
(gcbroeii, unb Das Safer Darauf naef) WailanD gefd)icfl tu roerDeru 
lifo* n>art> er beauftragt/ Die Slnfleltgenbeiten mit $reufen tu orbnen, 
unD 1803 ging er all oeüollmäcfljtigter Oflinifler an Den eburbeflifcben 
jF>of. 3n unD nac& Dem Kriege t>on 1806 unD 1807 balf er £>aru Di« 
preufifeben 33roöinjen beroirtbfdjafien unD ausfaugen. Sßon 1808 — 11 
war er (Sefanbter beim ©rorjberjoßi: oon *8aben, unD bis 1813 SXejtDeni 
in aöarfcbau. Vraöt bat ihn in feiner ©efeftiebte fetner polnifcben ®t* 
fanDtftbaft Diefer Miffion roegen bart getaDelt. Warb Der erflen 3u# 
rücf fünft Der 95ourbonen (c&rieb er jenes Sffierf (Fxpose comparattt der 

1a Situation de la France et de edle des prlnclpales puissances de 

rKnrope), in ivclcbcm er große (Saificbfen unD Äenntnifie entlief elte, 
ftcb aber auch Darin als eebten Jraftiofen au* Der napoleonifcben Schule 
jeigte. 911S Napoleon 1815 turüctfnm, roarD er 2)irector Der politifeben 
tSorrefponDcni M auärcärtiaen 2)crartementS/ unD nacb Deffen ©turj 
erhielt er üoii Der pro»iforifcb<n Regierung Dal 9)ortefeutf(e Diefer «JJh# 
nifierium^. €r unterjticbnete Die e'upitulation ttm $ari^/ unD i|l feit 
Deö #*nigö SHüdrchr obne 2tnftel(unn geblieben. 

Q3(oemart, bi^roetlen aueö 9Hom (5lbrabam)/ berühmter nie« 
DerlünDiffber Wabler De* i6ien unD i7tcn ^abrfcunDcrt*. <2r tft um 
Das Oabr i565 in ©orfum geboren unD 1647 in Utreebt geporbeu, 
lernte Die 9tnfanaSgrünDe Der 3eidjenfun(l bei feinem 93ater, Der ^n^e* 
nieur, ^aumei()er unD 55tlDhauer tvar , b<*tte Dann Slorie unD ftranf 
iu etgentlicben £ebrem, entfernte ftcb aber oon ibrer Lanier unD febitf 
ftcb e?ne eigene. @cme Qifoiwg Danft er bauptfäctlicb |id> felbft. 
rollendere fein ©tuDimn in ^ariS, o?urDe Dann ©taDt- 9trd)jteft in 
SmfffrDain , unD lief fi<b enMid) alJ Gabler in lltrerbt bauStid) nie* 
Der. 5m ^orrraitiren war er ntebt tfarF, fo n>tc man ihm überhaupt 
em Trents Untreue gegen Die Sßatur, (n Der ^aeftbeit foivobl als in Den 
(^crcänDern rertrirft. 5lucb tragen feine öemäblDc einige (Spuren Der 
ITnitDufD. ®iefe gebler trerDen aber Durcb Die ©*&nbett feines glän* 
lenken eoloruS unD Den SXeicbthuni in Der (£ompc|men roeit öbertroffert. 
(£r miibUe (i)efcbicb(e, i^biere, Wufcbelirer! unD befonterS £anMcbaften / 
aelcbc lentere» am meinen geWft|t ftnD. S3or»üg^cb grop 4 « «nr 
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Mf&unW. fr war aufft JrupftrÄljer un* farmMnttor. ©eint «Dfrft 
nnb jahlrticft. £r bnttt t>tr Slbnc ?t Urion aien« itnefi *»m SS 
gwrt fid> ali WotUr unb #up*rft f,r cim anf.Äv« «nhm 

bot. (»orntlmi rw Der atfeftiefteßt. <J r ift ifio* (■ tttwL , ' 
rm, mar erfr TOabltr, bann "ä uVtrfte be T bfdl fi* L I i' 
•Parti auf, unb ging bann nacf> 9t»m, ™mHJSP IS. Sri* 
jt.rbnttt fieft bureb tin< bi«lbtr unbrfannte Veinbei" unb «d>lS , 
burch fanftt Ueberflänat btr «iefitt unb ©fftatttn/ «8frXbVnbm unb 
fM6Mi txribnt fo mufhrbaft an, baf tr btr Äf ti n« 

K'btrToraiWt«* * ® flUÖ9 '' ^^«, WÄt" 

m»^L tr MiLf u i p '* "'^ WtWlor), in «Dtrhinbung mit Sohan. 

En 'Ben »im?» 5m? "#Ui? ort ![ M ' b " rcb '"ff 1 "*« »«« 
uoer etn -uom ju violn, tbci« i;nb od* mt'ir biirrfi tit KtMnh« ffr. 

baltuna altbtutfcfttr ÄunftbtnFmajer, "Tuen ben lerlib nnb ÄS. 

frub fltbilbtt, fanitn beibe ©ruber mit Itom ^ »h? «»i» « 
3abt 1804 t>on ibran (Muriner "iSI t na S "l" r* ün taÄSr 2 
S&lwU UntoMt ,u «tnit|jtn unb W 7ur& 2„ Äj'„ 'S 
btum btr bnmal«. bort > relcft etrtlnfolt» Änpftffi ■mMton «fa 

famtii noeb übln jurfltj. Sritbrid) ©cblrael, btr tiefer nlrf Inifiib ein 

Cl„' *hmh*J5i l *?? l,r, f flm ' ttt 6{ . r Ärf " nt,£ a "f tie «rieten f-err« 
mtr \T It ?Äb«n heUTth flU *. ? ' fcf<,for »<*(lraff unb S5o„. 
«Aenrtng trotcboftlifb manefied befaß, giu nimlirfi in (TMh mS 
Sran.ofcn Äircfttn unb itlbfitr «rmöfttnb n&erriff tn u„ "ß Vä 

»trjtnboinpf unftnntlicb «emaeftttn ®tmäI>lPe btr 30iiifii r btr «irebtn 
bttntr übtrJnfftn, unb maginivct« auf Ptn «rbbtl atöitaMt ^ 
Witteren unurbtutm «oftm ou« btr bmmito.T, nfVtn fßhlt « ,( 
©olbsrunb reurbtn In btm bofformtn U*\ t wm S 
TOan etrarbe tttt fit ju £aüwnfd>MaM WiXrflh^ !> L. fl ' k 
«»fej mit /tn !»f3BSS^^ 

»tri rm " Vt*& S? t,M ßin8 a " f t,,ft 2ßnfe "nm "rin S 
eial t'tfnft b?t*Ä*»!Äi "Ä* no * t<r 3Mf«U, btr auf bS 
i^I p • ywu'rte tmtm atmtincn Wannt btotontn 

Wh ' w^ft,*'",!!?', mt * r « u wrfiaffoi lieft trbot, »ort 
ffltft, Da§ fit tiefe untcftdßboren Sllterthflmtr bolb in atom 90i.,f,r» 

k Lth* «» 1 1, ^f- ( h"!'^" 6a< «"trmt P Hfb Vrrntftt «IIb 1 «S 
Ptr SatfticaptBt. J)tn brti Srtuubtn ttrbanft tfbln btt neut Seftt» 
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heit De* längft t>eroe(fene» (Silbe*, Da* nun Die lieblicbfie gicrbe De* 
5)om* ift 2>rr £auptreie&tbum Der ©ammlung Der trüber ^otfier* 
beffebt in einer großen Slnjabl ©emäblbe Der bi)iantinffcf> * fctutfehen 
©chule auf «oftgrunD, t>on Denen wir t>or offen lieblief) nennen: Da* 
«Mb Der heiligen sBeronica, nächfl Dem Slpoflel unD £eilirtc mit Den 
tyttxihuttn ihre* «Jftdrt»)rertbtim*, unb manche* Föflltcbe SRaftonneo' 
unD £eiligenbilD. 2öa* wir in äffen Dfefen neugrtecbifcf>*Deutfchen Q3tl 
Dern wahrnehmen, if* Der Langel an ©ruppirung, welche Der einfache 
noch öanj piafltfd>e ©inn jener Wabler nicht t>erfkttetc. Sie Stguren 
würben fommetrifcb unD ppramibalifcf) georbnet, SKube unb 9Eilt>e rcal* 
teten t>or in ©tellimg unb ©eberbe, Die ©raperien fielen in einfach 
leichten $ta(Ten, in entfcfjiebenen begrünen, rotten ober hellblauen 
ffarbentönen, fo baß Die Silber farbigen 93a*rel{ef<? glichen. 2luf Dem 
©olbgrunb waren meitfen* DunFclblaue 93er$ierunge:i aufgebrüclt ; Der 
i:ttmcr hellgrüne «Boben trägt Srttblingtfblumen. £>ie Gepalten ftlbff 
finb blübcnD/ Finblid), unb fltU im (ginne be* prtecftifc/>en 3bealtf auf* 
gefaßt, ferner iß Die Sammlung im Scfi'B FofUidber Silber De* SB an 
<£i>e, £emmelinF, £uFa* t>on £ct>0cn, SUbrecht ©ürer, 
Johanne* ©eboreel, J&otbetn, £em*FerF, £nFa£ Ära* 
nach unb Dieler ^ieberlänber unb £)eutfcben ber atten 3ctt , tbeil* be* 
fannt, tbeil* nicht tu erratben. 93on t>an £t)F zeichnen wir autf bie 
Anbetung Der heiligen Drei Äbnige, ein göttliche* mt> , bem herübm* 
ten baldiger mitart>(ott noef) t>orjugtcbcti , tmb ©t £nca*, bie TOuttcr 
©otte* mahJenD; Don £emmelinF ein btrrlicb reichet 5WD, Da* Drama* 
tifcß leben dement ber SBerfünbigung, ber ©eburt, De* geben*, £ci* 
Den* unb Der Sluferftcbung De* (Jrlöfer* mit betvunbernSNÜrDi.jer Äöhn* 
heit unD l'ieblichfeit ber J)arfieflung umfaßt, eine Anbetung ber heili* 
gen Drei $ ömge mit ben ©ettenflögeln »on ©t. Spanne* Dem Säufer 
in einer lieblichen tfanbfchaft, unD ©t. Gbriftopboru*, Den ©trom nnD 
eine wunberfübne ßel*gcgenD Durc&fcbreitenD , Da** Wanna in Der ä&fiße, 
Die Begrüßung SftclchifcDecb* u. m. a. ; t>on 2ufa* t>on £e$beii oor 
allen Da* amiebenbe 93ilb mit lebensgroßen Gepalten , be* ©t. 95ar* 
tbolomäu*, Der beil. Säcilia, ©t. Margaretha/ Den brachen überwin« 
Denb, unb be* Slpoftel* ©t. «Johanne! Sötele anbere ^Toflbarf ctieit 
flbergebenb, erroäbnen wir fchließli<b noch ber ©Jabonna tum Jrancia 
«Kolognefe/ be* rftbrtnbffrn unb feelenPo/lfltn äßerFe«, Da* wir t>on Die* 
fem alten Italiener Fennen/ Deflfen WtxU überhaupt febr feiten finb. — 
2lu{erDem befifjen bie Herren ^oiffere'e unb Bertram »tele 5llterthömee 
unb anmutbige .funflfcbä^e. Wan Fann bitr ^nrflcbung, Gntrvicfe* 
lung, Jortfchreiten unb Söerfmfen ber alten ©etilen in Der ©ra&atton 
terfolgen, feben, wie Die tfunft t?em plaftifchen (Reifte jum wtrflid) 
wablerifAen überging, unb wie Die lebenbige 5)arpellung fte juleijt in 
Lanier unb ®emeinheit ausarten ließ. Wut title SinPrenguugen unb 
Slufopferun^en ber Q5efi?er fonnten bie ©ammlung fo mannichfaltig 
«nb oolfftänbig macfjen, Daß fie al* ein Oanae*/ aU eine Dur* D« 
2öerfe felbß belegte ^unflgefcf.ichte Daflebt ©ie befinbet ftcb gegen* 
wärtig in ^eibelberg , wobin fie fcfjon \n Q5onaparte'* Seiten langfam 
unb obne ©eräufd) war geflüchtet worben. 

Q5ollanbi(lcn/ liefen tarnen fübrt Die ©efellfcbaft ber anN 
werpner 3efuiten, Deren gleiß man ba* große, Acta Sanctorum betitelte 
SßerF Wbanft, in welchem, mit mübfamer UmflänblichFeit, alle Da* 
feben unb bie ©chicffale ber na* ber Orbnung be* dalenber* aufae# 
führten Äirchenbeiligen betreffenben Nachrichten gefammelt fiinb. ®ie 
. Bearbeitung Diefe* muH batet »uerfl ber «ntwerpenfehe 3efuit ^ertf 
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bcrt SKo«roefD unternommen ; aU er aber, ohne bi« |ur VvtfÜM 
runa aefommen }u feon, 1629 ftarb/ fo »arD Daffelbe oon Den Obern 
De« OrDen« Dem Johann BollanD ftbergehen, Dem e« rwbtr nn 
au«bau«rnDer BrMtfamfett »ocf> an <?flebrfam?dt fehlte, um |U l<:(kn, 
rcn« Don fbm crmartet roar. 164$ gab tx f in ©erbtnbung mit feinem 
OrDcntfbruDcr (Bottfrieb £en§ eben, Die beiben erflen, Den 3anuar 
enthaltenden BanDe berau*. @cit Diefer 3cit ging Da« 2ß«r? langfam, 
aber t>od> ununterbrochen fort; e« genoß anfebnlkbe Untertffujungen ; 
Die ocrfcfiieDenen Herausgeber unD Bearbeiter Deffelben brachten au« 
allen cbriftlieften £änbern Materialien lufammen, unb ermfibeten ri t t 
In tbrem Sletße. £)ie Aufhebung De« SefufterorDen« febien ibrem Be* 
flreben Derberbli* m werben ; aber Die ßaiferfn Maria Sberefta ae» 
wfibrte ihnen Die Wittel, baffefbe fortjufeflen, fiberließ ibnen Die Slbtei 
gautenberg, tinO al« Diefe 1786 aufgehoben würbe, rÄumte man ibnen 
Da« gefuitereoflegüim in tröffet ein, »0 Die (^efelffdjaft mit ihrer 
Slrbelt fortfuhr, bis 1704 Der «tnfall Der Jranjefen in Die WeberlanDc 
fic itrßreure. Bi« Dabin waren 53 tfarfe JoliobänDe erfebienen (Der 
lefjtc iu £onge:loo 17M), in Denen Die Arbeit bi« |um i5ten October 
fortgefeijt tft. €« foifen ftcb aber oon Dem lehren Banbe nur ui ffiom 
|qki Swmplare befinben. — £)a« SBerf ift eine oollftänDige (Sammlung 
afler Wacbncbten, £egenben unD Ueberlieferungen, ipelcbe Die tfirebe 
Don ibren ^eiligen bat, unD umfaßt eine ungeheure Waffe Dop ^otirjfri/ 
Betreibungen unD grtfblungen, Dit fflr Den forfcbenDen J&iflortfcr 
ton großem Sßertbe fiirD, fo febr aueb oft Der fabelhafte 3nbalt Den 
SBerflanD irren maa, Uebrigen« fittD Dollftänbige &emp(arc Der Bol- 
lanbiffen in Den Bibliotheken fehr feiten. 

Bonaparte (£ucfan), Napoleon« längerer BruDer, geroefene« 
WttglteD De« ffiatb« Der ftfinfhunbert, Winifter De« Innern, (Senator, 
tyrint unb 9Jair Don Jranfrelei, jefjiger $>rini Don Ganino je, ift 177a 
in Sijaccfo geboren. Beim 9lu«brue$ Der Öteoolution ergriff er mit 
f«thufta«mu« Die Partei De« 93olf«. guerff roar er bei Der Ötbmini* 
Marion Der Ärmee angeffrat ; Dann ging er naef) t. Molimin , n»o er 
fid) oerbeiratbete unD WftglfeD De« &et>olutfon&u?«frf>uffe« würbe. (*r 
rearb Darauf .ftnendcontmtfjär, unD im Wärj 1797 ;«m ©eputfrten 
be* eiamoner ^Departement« beim SKatbe Der Jünfbunbert gewählt. 
SSdbrenD feiner MilttäraDmfnißration« * unD firiegtfcommiffariat« * C«e. 
fdjäftc hatte er nicht otrfäumt/ Die f9runblage ju feinem fp&terhin 
umrmeßltct) angeroaefifenen ^Oermbgen |u legen. 5)en löten 3«B l 797 
erftbien et juerft auf Der $)ieDnerbÜbne. (fr t>erroarf Die ^Oerorrmma, 
am Decadi Die £4Den |u fperren, al« tprannifd)/ erbeb fieb mit Maffjt 
gegen Die 55 ergeu Der, (limmte für Die nur Dreimonatliche ^ältigfeit 
be«@efe^e«, Da« Die treffen Der Htifileftt Der SKegierung uptcririrFt , 
foDcrtc am ^tifntmjrffe fte Der SKepublif feine Kollegen auf, für Die (Eon* 
tfturton oom 3abr UI. }u flerben, half aber für* Darauf Die ^tti^en 
Derfflben, Berlin, £arepei(^re unD Streilbarb frören. ^eQtrpucbd fein 
Einfluß, unD man fab ibn febon narr) unD naer) Die Jkirtei btlDett/ 
»c(cbe bernaej Die ^Ibficbten feine« Bruber« unterflü^e unD befbrberte. 
Stau Dor Dem löten Brumaire roarD er tprafibent De« 5Hatt>^. £r n»^r 
e^oriügli*, Der Die Begebenheiten biefe« il:age« leitete, ©a er Die 
Wntng, wclcbe Bonaparte 1 « Eintritt in Die ^erfammlitng Derurfacfite, 

»t |U Dämpfen r>trmo<t)tt, Derließ er feinen @iQ, legte Die Rieben 
:r SBärDe Don fid>, febmang ftet) |u JJferDC/ fprengte Durrb Die 
Dietbert unD foDerte Die Gruppen auf/ ihren ©eneraJ, Den man er, 
ntorDen roollte, m retten, ©ein ©Mb unD feine SXcbe begeiferten 
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bie ©olDaien. $er 9lal6 Der gftnfbunDcrt warb oeriagt. Eine mite 
€onftitution erhob ftd) auf Den $rtimmern Der olitn. i'uclan warD 
Sftintfter De* Innern. Er benuQte feine Stelle, fiel) noch mehr tu b<* 
reichern, unblibergab ftcb nun gan{ feinem £ange «um 9tyunf u»D 
ßppigen 2ßobtfebcn. 3m 3abr 1800 oerlfeß er Da* ©Umflertum , um 
«l* ©efanDter nach Spanien m geben, wo er Enbe @ept. 1801 ju 
Q5aDa|o* Den ftricDen mit Portugal unterjeiebnete. £ter war e* befon- 
Der*, wo er fein *Prioatoermbgen in* Ungeheure oermebrte. (8* ift oer* 
fiebert werben, Daß tue portugiefifebe SXcgterung ihm für 10 SfliHionert 
granfen an Juwelen mugte einbänbigen laffen. 95ei feiner Siirficttitnft 
in «Pari* trat er in Da* Sribunat ( 9 ten Oflärj 1802). Er unterste 
Den «Plan jur Errichtung einer Ehrenlegion, Deren ©roßoffafer er fo# 
gleich/ unD DaDurcb ßatutenmäßig auch ©tnaror würbe. £>a* 3nftitut 
»ahm ibn am 3teu gebr. 1803 $um EcitglieD für Die (£la;Te Der politi* 
fchen unD moralifchen 2öiffcnfcbaften auf, unD Pur* nachher erhielt er 
Die @enatorct £rier. 3m 3uli Darauf nahm er $cfifc oon Den Der 
Ehrenlegion in Den SXbeinDepartcment* unD in Belgien §ugctheilten 
tern. ©tet* hatte er ftcb jeDoch Napoleon* ©treben nach SUIeinberr* 
fchaft wiDcrftljt, unD Die Darauf entfprungenen TOif?l)c«ißfeitcn würfen 
mit Den gortfehritten oon beffen ©ewalt. 2Ü* enblicb Ence De|fdben 
3abre* £ucian Die Sßitwe De* $anauicr* 3oubertau , gani gegen 9?a* 
poleon* SßMen, gebeirathet (feine erfte ©atrin war 1802 gcflorben), 
unD Dieter nach Der Äaiferfrone gegriffen , wurDe Die Spannung unter 
Den beiDen ^rüDern fo ftarf, Daß £ucian, um (wie man faßt) einer 
SJerbafüing tu entgehen, ftch 1804 nach 3talien begab, Die 4 feilen 
oon 9iom gelegene Sötlla De sftemori faufte, unD Dort ruhig feiner Sa* 
mtlie, Den .fünften unD Den aöiffenfchaften lebte. £>er tfaifer fuebte 
ibn wieber 9 11 gewinnen. Cr bot ihm Den Sbron oon ^talitw, Den 
£bron oon Spanien an, oerlangte aber aueb (Jet* Die Trennung oon 
feiner ©atttn. £ucian fchlug alle Verbieten au*, imb erbitterte Da* 
Durch feinen trüber fo febr, Daß er gewaltfame Maßregeln befurchten 
111 muffen glaubte. Er wollte ftch nun in SiorDameriFa niebcrlaffen. 
Ilm unangefochten |U reifen, bat er Den englifchen ©efanDten am far# 
Dtntfcbnt .fiofe, Jpill, um «pä(fe oon Der englifchen Regierung , unD 
<tuf bellen '33frfprfehen fchiffte er ficft 1811 ju Eioita ©ecebia mit feiner 
gamtlte, einem ©efolge oon 35 «ptrfonen unD allem feinem beweglichen 
Etgentbum ein, Diefe «päffe in ©arDinien in Empfang *u nehmen, 
fitber Mi hatte ftch in feiner guoerftcht geirrt. $ao engltfche ^cintfte« 
rium oerweigerte Die «pfiffe/ unD £uetan Durfte nickt einmal in teilte« 
lanDen. £err flbair inDeffen, Der auf feiner ©efanDtfcbaft*rcife oon 
EnglanD nach Eonßantinopel eben in ©teilten abtrat, ließ ihn, Durch 
JF)tll oeranlagt, auf feine eigen« Verantwortung nach Malta reifen, 
wo i'ueian mit Dem lonbner v£abinet unterhanDelte, unD Die emjige 
filbfTcht al* 3wecl feiner öleife nach Slmerifa angab, ruhig unD obllig 
ftcher al* tyrioatmann »u leben. 2)a* würbe ihm aber nicht jugeftan* 
Den. Er warb Darauf in Der Fregatte tlje IpreftDent nach EnglanD ge- 
bracht, lanDete in a^moutb, unD warD mit groger 5lu*}etchnung be- 
hanbelt. £orD $owi* überließ ihm anfanglich fein Caflle etoneboirfe, 
bei £öDlow, Dann aber bejog er ein ©chloß bei aBorcbetfcr, mit Der 
Jreibeit, oier (englifche) teilen in Der SXunDe, 2ßorchcfUr etnbeflrtffcn, 
aeben tu fbnncn. Öluch erhielt «r einen englifchen Oberpen jum ©e- 
fcllfchafter, Der jugletch feine GorrefponDcni infptctrte. Einige ?ett 
«ach fetner Slnfunft in EiwlanD warD tm «Parlament Dtc Rrage aufgc* 
porfen, ob iueian *on»Dartc al* ©efangencr, oDcr in weiter anbern 
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(Sigeitfcfraft er, bei Den befonbern itmflänben feiner ^ibhaftwerbung, 
$n betracMen fen< Wacb maneberlei Debatten warb er, ba er ber fran- 
Ifrftfcijeii ©enatcrwtirbc «od) niebt enrfagt, tum tfrieatfgefangencn er* 
frört/ in feinem Söerbältniß aber nidjttf geänbert. Napoleon* &m 
(1H14) <rab ihm Die obllige Freiheit mteDer , unb er begab ficb nad) 
yCom. ftttft in i'onbon gab er fem mittelmäßige*, aber mit bem grbß* 
ten tnpograpbtfcben unb cbalcographifcbcn £uru$, in £onbon ncDrudtc^ 

UnD ocrjiertcä J^elbengebtcbt: Charlemagne ou PEgUse delivre>, en 

24 Chams, beraub, worin er gegen feinen Q>ruber eifert un& bie 53pur* 
lontf erbebt/ unb welches er, Du bie rcirf liehe <£rfcbeinunct M Z&trH 
mit feiner SKnFunft in ftom jufammentraf , bem Zapfte jueignete. £)ie* 
fer ertbetlte ihm baför ba* förmlid>c £el)en be* oon <bm gefauften 
rieinen $firflentbtim$ @anino, mit bem £itel, Principe di Canino. 
^3et Napoleon* SKücfFebr oon £lba aber febloß er pef) , jum (Srftaunen 
fcer 2Belt, an benfelben eifrig an. 9Ran fab ibn aU f ranj bfif eben 
Printen in beflen befolge, unb aU Witglieb Der Cammer ber 3)e» 
putirten, fo wie al* $air t>on g-ranPrctcb / alle Maßregeln ber Ufur« 
paiion thätig unterßäijen , unb fogar naeb ber (Eatafiropbe non Wa- 
terloo ftcfj noeb emfig bemühen, ben Sbron för Wapcleon II. ju bc* 
roabren. 3)ie jweite £bronbefteigung £ubwig* XVIII. bewog ihn, ficfe 
wieber naeb SXom ju oerfügen. £)er bfterreicbifdje ©eneral ®raf Q5tibna 
aber lief tbn nacb fcurin bringen , wo er auf bie gitabeHe gefegt, bpcb 
mit Sichtung bcbanbelt würbe. <£r wunberte fiel) über feine Serbftp 

tung, inbem er erklärte: „qu'il s'etalt constamment oppme äüx vuei 
ambltleuses de son freie, et qu'en demier lieii il ne s'etalt joint a 
lvi qu'afin de le ramener a des sentimens de moderation." ^ie 

3ßerbünbeten in ©emeinfefcaft mit bem Zapfte, faßten im @ert. 1815 
einen SBefcbluß, oermöge befreit £ucian feine ^reibet* roieber erhielt, 
unb ber päpßlicbe @tubf fid> anbeifebig maebte, weber ihn noeb je* 
manb oon feiner SamMe au* bem Äirebciiflaate lieben $u laßen. (?eit* 
bem lebt er tbeil* in Korn / ttyeil* auf feinen Q5efiftungen. 3m ftrfib* 
iing 1817 perlangte £ucian 9Jäße , um feinen <gobn v*arl nach sftorb* 
amerifa ja fuhren. £* würbe bartiber am i3. TOörj in 9Jarttf Pen Den 
tffttnißern ber großen ?0cäcbte eine (fonferen* gehalten, Deren öiefultat 
Dabin auößel : Da in sftorbamerifa ficb fo Ptele fram&ftfcbe Slulgerpan* 
Derte unb TOt§t>cranüate beftnben, ftn £ucian in Europa weniger ge* 
fdbrlicb; e^ feo Dekalo rätblicb, weber ibm noeb feinem ©ebne ?JäfTe 
ju geben ; oielmebr ff n bureb alle 33ericbte auj Italien erretefert , baß 
guetan ficb mit Pielen Umtrieben befdjäfttße, unb im ^irebeniiaate 
nicht genug gehütet fen, wegwehen tu wünfeben wäre, baß ibm bie 
Qftäcbte einen anbern Qlufentbaltaort anmeifen möchten. 

^orgbefe (Samillo). ©ergl. ben 2lrt. ©orgbefe im fyaupU 
werfe, tftaebbem er ben $elb$ug oon 1806 gegen bie Greußen unD 
SKuiTen mitgemaebt, unb barauf naeb SOarfcbau gefcbiclt worben, um 
bie $olen ju einem Slufßanb oorjubereiten , ernannte ihn ber tfoifcr 
ium @eneraU®ouoerneur ber ^rooinien Hnftit ber Pipern %ls foleber 
hielt er feinen Jjofftaat in ^urin, unb machte ficb bureb fein gefällige* 
gftefen bei ben ^iemontefern beliebt. @eine Gemahlin war (eUen um 
ihn. Wit tiemlicber (Öleicbgültigfeit maebte er 1814 ^apeleonö ijhron* 
entfagung bttannt, unb befahl ber Qlrnue unb ben Q3ebbrben £ubwig 
XVIII. aU .Honig ju ernennen; capituiirte gleicb barauf mit ben Oe* 
ßerreiebern, flbergab ihnen alle fefren Vlä^e in Viemont, unb begab ficb 
nach $Hc;u. C)?an oer fiebert, baß er feit Der Seit alle 3?erbinbung mit 
Der gamilie 33onapam abgebrochen l;abc, unb bie Trennung feiner 
<Jbe nacfcfucfie. 
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*Bbtti«er ( Carl Augufr), *) Fbnigl fätbf« #*ftatb unb @ta* 
bienbirector bei t>er Foniglieben SRttteraFabemie > i(l 1760 *u fKeirhenbaef) 
im fäcbf. Sotatfagbe gehören , wo fein SBater (Eonreetor mar. <£r oer*- 
banFt ftittc p^iloloqtfcbe ?5i(Du«q ber @chulpforte unb btm bemal* aatii 
BtiacftSrten JJrioatfiubium ber mitdbtn unb ftomer, woui bie trtffltcbc 
(gcb'.ilbibliotbeF baielbfl Die heften $fi!|fynittef barbot. 3n £efpjlg wa* 
reu Sttoru* unb ÜCcti feine £ebrer unb ffreunbe. 211$ er nach ©fttta* 
gen tu £eone geben wollte, »erlor er bureb ben 3*ranb in <9era alle 
8utfft<f)ten |0 weiterer Unrerfrätjung unb muflte bie £ofmeifter'üauf# 
baf^n betreten. 8ütf £ofmeifler eine* jungen t»e>n SPfeiltQ brachte er fp4» 
ttr no* ein 3abr in £etp|ig m. 3m 3. 1784 mürbe er SXector am 
£oceum in $uben , wo er raflCo^ an einer Slutfgabe betf romifchen Sri* 
grammenbichter* SWarttal arbeitete, babei ein $rtoatinffttnt oon mehr 
att 20 3bö (innen, wobei {»et Unter leb rer angtffellt waren, unterhielt, 
unb täulieb 7 £ebr#atiben hatte, 2lm ©omnaftum in Q3auf>en , wohin 
er an SHoft^ Stelle als SXeetor berufen würbe, blieb er nur Furie 3tit, 
unb ging bann bureb J&erbertf *8ermimlung na* 20 ei mar, wo er 
ton 1791 1804 ©Ircetor M £atibe**09itiiaftumt unb Ober* <£on- 
fifforialrath mit @t$ unb Stimme für alle <?*hulfacben gewefen ifh 
©eine meijte 3eit wibmete er auch hier bem Unterrichte ber oberfte* 
klaffe M ©oronaftum*, wie beim fiberbaupt fein ftebliitatgefcbAft fiet* 
He iBflbung foleber 3ünglinge gewefen tfi / bie fieb ber Umoerfttit im* 
«Philologie wibmen wollten, 3n allen Äbeifen be* nbrblichen £>eutfcb* 
lanbtf unb \dbfi in fpolett unb fHu§(anb leben oiele fetner banfbarett 
©ebüler, bie ihm in fpätern 3abren oft febr rfibrenbe ^emetfe ihre* 
SlnbenFentf gaben. SMefe, in feinem Teufel noch *D?e§cntaloge oerjeiefj* 
mte, SbätigFeit in feinen £ebrämtern an 3 6omnoften pflegt er felbfj 
weit höher an*ufcblagen, ab alle ^cbriftftellerei , in ber er e* eben we* 
gen feiner arbettföodett 95cruftp|!icbt , unb weil er weit lieber burefr 
lebenbige Vorträge M burci> (Schreiberei näQte, nie m einem efqentli* 
eben Jfjauptwerfe braute. 3n Weimar wirFte ber faft tägliche Umgang 
nttt ben bamal* bort oereinten Heroen ber beutfeben Literatur / mit 
(ftötbe, Berber/ 2öiclanD unb Schiller , febr oortheilhaft iu feiner gort* 
bilbung, t>or aüen aber ber oertraute Umgang mit bem bort anfangt 
bei Oothe im£aufe wohnenben gelehrten ftänfner; J&efnrtebgfteper, 
mit bem er fpäter felbft mehrere archäologffebe Schriften herausgab/ 
auf feine entfehiebene «öorliebe für Archäologie, worin er in ben Grei- 
fen / welche bie preitfwfirbtge oerwttwete ^erjogin 2lmalie umgaben, 
ftet^ neue Belehrung unb 5ln,fmunterug fanb. %li<bt ohne Außere 3?or* 
thetle, aber jerßreuenb unb ablettenb 00m ernflen ©tubium war feine 
genaue ^Oerbinbung mit bem weimarifchen 3nbu(lrie*(£omtoir unb bef* 
fen mannigfaltigen (iterarifchen Unternehmungen. 9alb würbe er ber 
alleinige SXebacteur bed weimarifchen 3otirnaU fär £u;u6 unb Wöbe, 
bao* er oon 1795 bt* i8o3 gatu allein unter QSertucf)* tarnen beforgt 
unb fad jebem nonattftodt eigene Koffd^c einoerleibt bat. «öon 1797 
an würbe er aud) alleiniger Diebacteur be$ beutfe&en WerFuro> 
wo}u Tjötelanb {war anfangt noch Beiträge lieferte, balb aber nur noed 
ben Tanten gab. 2)a er nun aud> noch bat Journal £onbon unb 
$arit in 6 Jahrgängen ganj aütin beforgte unb bie tfupfererllärung 
babei atttin über fteb hatte, aud> ber Allgemeinen Leitung, feie 
ihrer Stiftung bureb tpoffeft, für literarifebe Ucberftchten , Biographien 
ber Verdorbenen (bie bit tum 3. 1806 alle aut feiner Jeber gesoffen 

. *) JDiefer 3trtlW »leb Wer ooOHönbiger gegeben , «l« im SEBerfe* 
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int), englifcbe WitctUtn, unD ausführliche E?egberfcbte faß alle «Set« 
träge lieferte: fo mufjte Dic§, Derbunben mit einem ausgebreiteten *#rief* 
netffel unD Der (iet* juertf beforgten $ertifaarbeit , ferne traft frbr jer- 
fplirtern, unb Die Sluffobcrungcn , Die £epne , Berber, BBBolf, ^obaw 
ne* t>on Völler, unD anbere greunbe oft bringenD genug an ihn er* 
gehen liegen, fieb mehr tu concentriren UnD etwa« SMeibenbe* *u un* 
ternebmen, blieben mei(t ohne Erfolg, ©ein £aupttverF, batf er in 
Sfceimar begann, aber au* Langel btnl&natiger Untcrfhlfjuna t>on ©ei» 
te» be* «Publicum^ nicht fortfefjre, ftnb feine Vasen - Erklärungen in 
} heften , nach ben Originalfupfern Don 2D. Sifebbeintf in Neapel er* 
frticnencm Söerfe über bie weite bamilton'febe «Dafcn • (Sammlung. 
«< ftnD in Kiefen 3 heften nur bie er/hn 16 Söafen erläutert, ©er 
$lan aber war, baran einen Kommentar über Da* ganje bilblicbe Silier* 
tbum au* ber Jblt'ibcnben grteebifeben tfunftperiob'. *u fnüpfen , unD 
afle <puncte ber gricebifeben ©?prr)ologie nach unfc nach barin |ju ent« 
»irfeln. — 3m 3. 1804 mürbe er alt ©tubi'.n»?>irector De* 9)agen* 
3nftitut* mit bem £ofratb*titel na* $re*Wn berufen. Um Dtefe 
mu errichtete ©teile in feinem eigentlichen 93aterlanbe anzunehmen/ 
Ufte er feine liebficn ^erbinbungen in Weimar tmb gab einen ffiuf 
auf, Den er ju gleicher Seit altf ObfTjfrmlratb noch Berlin erhalten 
batte. mi in bem 3. 1814 Darf fbr.ial. ißagen «Sftjmtlt ganj ouftcho* 
ben unb mit bem GaDettenbaufe r,i sfteuftaDt* 3>retfben t>ereinigt rcnrbe, 
erbieli aueb er bie ©teile eine* ©tubien * ©ircFtortf bei ber t>crcintqten. 
ft:tterafaDemie. Um Diefelb'. gtit warb ihm bie Obcrauffeber^ ©teile 
über Die fbnt'gl. TOufeen fctr anttfen ffiarmor* unb ber meitge'fcben 
®0P6abgtiflFc übertragen , unb oon bem jpnig &ei W«ir ftatfFebr na<b 
©aebfen betätigt. bat feit bem 3. iflr>5 fa(t alle hinter <Prioat* 
Dorlefungen in ferner SBebnung über" einzelne Jweige ber »Itertbunul- 
funbe unD alten tfunft oor einer audgercäMien 3abl oon Jubbrern unD 
gubörertnnen a\it ber oberfien klaffe ber ffremben unb Cinbcimifebfti 
gehalten, roobon aueb einzelne äöerfe, alt bie SlnDeutungen *u 
24 ©orlefungen über Die 2lrebäologie im Sinter 1806, Die 
3been $ur ©efcfjichte ber alten Schierel, bie Slbbanblung 
über Die SUDobranbtnifche £orbjeit u. f. w. in ©nicT gegeben 
n?orben ftnD. ©eit er bie Oberaufficbt über Die 9(ntifen • TOufeen er* 
hielt, hielt er aueb in ben ©ommermonaten bffentllcb ganj unentgelb* 
liebe «Borlefungcn über einjelne £be<lc Der Stmft unD Archäologie im 
Söorfaalc Der fönigl 9lntifen* ©alterte, njelcbe au* 00m Mnil geneb* 
»igt roorben ftnb unb oon Sremben , Die im ©ommer nach ©redben 
!»mmen/ häufig befuebt werben, ©eine Sabina, ober borgen* 
jeenen im 9ut|immcr einer DMmcrfn/ Die auch int grait* 
Iftftfche äberfc^t in 3Jari^ ©lücf gemacht haben, entftanb au^ einzelnen 
Sluffä^en über Diefen ®egenflanD im roeimar'fcben OJcoben» 3ournal/ 
bureb welche Der ^Ocrfaffer befonDerö Da^ tueiblicbe gebilbete publicum 
für (teb gewann. — Sßa* Den roijTcnfcbafilicben unD fchriftflellerifcbcn 
Praeter Diefen gelehrten unD berühmten Wannetf betrifft , fo hat Die 
unpartetifebe ^"ritif De* 3n- unD Sluöl^nDed feine groge Äenntnig alter 
unb neuer ©pracben, fo rote ber alten unb neuen £iteratur, fein glüc!* 
\id)tt (£ombinationöoermbgen bei Der ausgebreiteten 55elefenbeit , unb 
feine lebhafte 2)arfieflun06gabe bei einer rpabrbaft umfaffenben ®elchr# 
famfeit anerfannt. 5)iefe 3?or|flge, roelrbe t>on einem üortrefflichen ^e# 
bäcbmig unterftü^t werben , haben ihn in Den <Btant> gefegt, Meie gel* 
ber De* menfdjücben Mifftnt mit gro§em Erfolge anjubauen. «öoriüg* 
lieh iß c* ihm in Der $lrerthum*funDe unD SRothologie febr häufig ge* 
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hingen, tbtili rDunfclheften aufklären, tbtilt tmftiQtn WtatbtUtm • 
ben 2ßeg ju bahnen* Sluch über Die <3cbaufpiflfunft bat er feine gor» 
fdwngen verbreitet, inbem er nicht «Hein Die Sftccbanif ber artcchifcbcn 
unb rbmifchen Stbeater beleuchtet, fonbern auch in ber (£ntw icf e* Uh 
luna be* ifflanbifchcn Spiele! tbtürteife 6tc ©cbaMfpiclfunft 
Der Beuern abgebanbelt bat. Uebcrbaupt barf man ihn 411 t^cn gefcr>r# 
teflen, bejic&ungtfreichffcn unb ftnnooKfren 3cralteocrern betf $un(tfcnönen 
in mebrern einzelnen £>enfmälerti be$ clafftfehen Hltertluimi jäblen, 
bie cm* SöinFeUranntf (Schule hervorgegangen ftnb. 3)retfben fanfc A, 
Zeitiger (flclcgenl;eit, feine arrfeäologrfc^en $cnntni([e burch ba$ ©tu* : 
bium ber SfMife ju t>crt>oI(F ommnen , fo wie er felbflt fielen Äunfrfrcun* 
ten unb (Schieten burch SXete unb Schrift ein roiürommener Jähre? 
würbe. — SlOenn übrigen* einjelne jfritifer behaupten, baf Wttiger* 
fdiriftftcllerifche* $8crbicn|t |utt>etUn ftcf> babin oerirre, nid)t affein ba* 
Oibt^tgc, fonbern aud) ba* Ucberflüffiöe ju faflen , trenn SlnDcre ihm 
feine gelehrten Zitaten, bie im* aber gerabe ba, wo. er eben fo über« • 
rafcfcenb al* glütflich neue SBcjiebungen attffinbet/ uncrla^Itcb bünfen, 
ium SJortourf machen, ober wenn Einige bem eben fo gefeierten ali 
auch tronl beneibeten Wanne feine Uni totalitär, oon ber er trenioßcn^ 
oft glänjenbe tßeifpiele gegeben bat/ al* einen Jchlcr anrcdjncn; fo 
gibt ctf bagegen mehrere, wie gflifltn, ber wflorbenc £eone unb9Inbre, *«, 
bie biefe Söielfeitigfett bed 3öi(fenö bei einem Slrcbäologcn unb Bera- 
ter, bem ba* 5llte wie ba* 9?eue jur Otargleiehung fo gcaenrcänig tft* 
nicht unnatürlich/ unb bie gölte oon fachen, Pen ber er ficb ju Jetten 
hinreißen läßt, obne ieboch wortrefd) ober ie gcfcnmatflotf ju werben, 
wenigen* febr oerjeibltch finben, ba fem 93licf fceü, fein üCttficn grünb* 
lieh, unb feine $arftrllung oft gefällig unb ftet* lehrreich tft. £cnn 
obne feine gct(i*unb fenntni§retchen Ucbcr|Tcbtcn ber cngltfcben gitera* 
tur unb ber Weggefcbäfte, befonber* ber literortfchcn/ in ber 51 Mg em. 

?eftung unb im <fl?orgenbla tte $u ermähnen , begeben wir und 
ter bloß auf feine (Srflärungen ber englifchen gatfeature« im Journal 
ionbon unb tycixiS, wo <r eine £cnnrni§ ber innem ®e*b&Itnt|ft £na* 
lanbtf unb ber politifeben Parteien biefe* £anbe* cnwicfclt bat, bie 
wahrhaft in Srßaunen fcfccn muf?, ba er nie in <£ng(anb war, unb 
ficJ) fd-.he tfenntniffe gcwbbnlich nicht buret) 55ücher, Jon^ern nur burch* 
l'ebcn erwerben laflfen. 3«^befönbere erinnern wir noch an feint mit 
®ct(i unb .flritif gefchriebene», ftnnboUen (£rflärungcn ju ber ©chiUer» 
SXamber^ifchcn (ftaUcrfe in bem Jafchtnbuche $R ineroa, wooon nun 
8 gahrgdnge erfchienen ftab. Q3bttiger lebte mit (gehiffer in Weimar 4 
unb tonnte manche münDliche Überlieferung unb fd)rifi(id>e »Dittthci* 
lung btefe* dichter* bei feinem Kommentare Unufyn. 2luch ifi bie 
fetr 1816 Oem ?Worgenblalte btfonber* jugegebenc Beilage, bie $un£« 
b (Atter, hauptfächlich burch ihn in Anregung gebracht, unb burch 
feine Beiträge gefbrbert worben. — (Jnbliefr wirb man feine ?5orrebefi 
unb 2lnmerfungen in bem, ron ihm berautfgracbenen , $Heife» Hagebuche . 
ber Jrau oon ber SXecfe nid)t fiberfehtn. -rf O^ach biefen ^ewetfen Don 
Q3btttger< reichem aßirfen im £ebe» wie im ©chriftentbum gefeHen wir 
und gern |u benen, bie bem oielfeitig gebilbeten, für arie*, wad 3Gif- 
fenfehaft unb tfitnft in äffen ihren Jtveigen beförbern fann, raftlotf 
tl)&tigen, bahei auf eine feltene 5irt gefäUtgen unb in mehr aU einer, 
bem (demeintvobl gewibmeten, ^erbinhung pielfach wirffamen Wanne 
ihre ungebeuchelte Achtung barbringen. 

QÖoufflerl. dr ftarb ben igten Januar i8i5/ 7Ö3ahrc alt, 
Wan nannte it)n Lt Chamomiler de U France. 
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ioatbunf SSouiffon, welcher nach bem parffer Vertrage bei ffranFreicf) 
Mm geHieben, mit oollefr @out>eratnctät bcfi^cn, Da* gigent&umirecbt 
be$\fwoatb»m* Bouillon aber, nach febieberiebterlicbem mtwacl) , 
gineto Der Bewerber, unter Der Oberhoheit be* tfönia* Der lieber* 
lanDe, lucrfannt werben fofltc. ^tefer 2lu*fprufb erfolgte iu £eipjia. 
Den lßcn °UiU 1816. £r ifl merfmürDtg al* Da* erffr «eifpul tum Der, 
auch in Der Dciitfcben Q5unbetfacte au*Drikfltrb beffimmten , febteMrich* 
terlichen <£ntftbciDüng ßrettiger Salle Dur* ein flu*tragal* Bericht, 00K 
Dem feine weitere SlppeHation ©tau fimt f unb al* ein 93croei*, Daö 
man Den ©runbfaij ber gcfeijmäjjittcn (grbfolgeorbnung/ J£r$g£ 
timit&t/ ImeWbcr in bem 3. 1Ö15 irfämpft rourDe, nur in £inftcbt De* 
<£iaentbuntf unb «eftljetf, al* ben £auptcntfcbciDung*ürunb in ftaattf- 
restlichen ffraae« geltenb machen will. (£* ernannten nämlich/ nach 
ffiorfetrift besoffen 2lrt. ber Congrcßacte, brei Monarchen brei ©taat** 
männer, Otfierrcicb ben Seron Wnber, Breun ß en ben fcaron 
ron 33rocfbaufen, unb 6 arbinten ben trafen be @afhlalfcr (farH. 
nifeben ©efanbten am preußifeben Äofi, fo rote bic beiben ^etverber, 
M? Mi (£arl Sllain t>on ftoban «monbajon, NrtfNrafmtc 
Ritte De @ouct>, unb Der cnglifche *8iec*2lDmiral, JlfijfM he 
la Xour D'Siu&'rgne (f. Den t>or. 2(rt.), ben brittifcben ^acbtral* 
ter, ©ir <jobn ©ewelf, ju ©chieb*richtern in biefer ©achc. sftaebbem 
Die genannten fünf @cf>ccD^rid>tcr , nicht in dachen, welcher Ort im 
60 $rt. oorgcfchlagen war, fonbern in ßeipjig , einer ®ta\>t in einem 
billig neutralen £c.nbe , ibre gjcrbanWunßen gecnbty Rotten, entfeftteb 
bü abfolute ?9?e{)rl)eit oon oier ©timmen gegen eine,- ba* Erbrecht |U 
eunftrn be* gürften fteban, vermöge feine* auf Geburt, Jau*oerträge 
unD @ub(lituti'ort berubenDen Erbrecht*, al* £nfcl Der ©chwefter De* 
im 3. i7Q2 geworbenen £cr$og* oon Bouillon, fluch Die bon Dem 
mm* M* «roefbaufen binjugefttgte SBeWnguna, ba» b er Jrmj $0* 
ban Dem 9tDoPtit>fobnc feine* ©roßobeim*, bem Slbmfral D'2lut>crgne, 
al* Micftttheil Die £infänfte De* £erjogtbum* t>on fed)^ gabren au«* 
lahlen folltc, würbe Durcf> eine ©timmenmebrbeit oon Dret gegen §n>ef 
oerworfen. hiernach ffl ^rinj BNM, oermöge feine* ©ubtfitutjon*- 
recht*, Dem gemeinen SRedjte gemäß, in Den «e119.be* $er|ogtbum* 
Wutllon einaetreten, Da* Demfelben @ub»itution*recbte au« fftnittg 
unterworfen bleibt, ^ugleicf) fo« er, na* bem 6 9 ften 2lrt. für Den *er* 
(ttfl ber oberbobettlicben $KecIjte, m Dem Äbmg Der ^teberlanDc mU 
febäbigt werben, Der ibm aueft bic injjvifcben belogene Sigentbum** 
mnm De* i>eriogtbum* crfefjen wirb. - g»ei JPunfje ocrbiencn in 
Diefcr 9lecbt*faci)c Die SlufmerFfamFeit Der 3ettgeno|Tcn. »er erjle ift, 
Daß ua* (Ireitigc ^rbfolgerecbt nieftt bureft Die Waffen, auf Sofien Der 
SÖctfer, obne btefe felbff nur ju fragen, n?te im fpamfeften, t .{(tcrreifftt- 
feben unb ADnKcben «rbfolgefriesen, fonDern auf Dem frieDlicben >^ege 
eine* fi)ieböricbterlicben 5Uiöfpruibtv ol)ne weitere Appellation/ befhmmt 
Horben it. hoffentlich roirb fänftiii Dtefeibe >2öet*bcit bei Der ffragc 
über Den «tfil eine* großen 2anDc* eben fo ju «mebt fiijen, trtc 
hier, too e* nur Den 5ßefi? eine* deinen Gebiete* galt; Denn nw* weife 
unb aereebt \9t bänat nicht Don Der QuaDratmeilenjab}/ (onDern ootr 
Der i3ern mit ab. »er jweite 'Punft ift Der, baß man in Dieter 
©ade Den £anbe*# 00m ©taaiebefifj/ ba* gigentbum*» rom ftcgic* 
rung*recht getrennt bat. ©taotebefm unb SKeiuerunß*re*t jinb nacJ) 
benl 1 allgemeinen ©taat*rechte , »0 offenbar Sblferreeht unb »blfer- 
ü)obl Die Gmfcheibung*rcgcl geben, WttWJefiB unD ^igentbumörecbt 
^iniiegen fmD na* Dem *prioatrcd?te/ too ^au*» unb Srbpcrtrögc Die 
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«Wl für Die (Srbfol« in Den j?amtltenf geben, entfärben Worten, 
ftolglicn bat Der v£ongrefi, inbem er bie ®out>*rafnetät über SBouiüorf 
Dem ®ro§ber$og o*n £ujn mburg , fo weit e* in beffen Öebiet liegt, ju- 
fpracfc / anerkannt , Daft Die SKegterungobobeif / ober bie bbcitfe etaat* 
(teivaff nicht in Die tfategorte be* iprit>ateigenthum$ gefeijt, noeft al$ 
Sann' lien Erbgut bttrad)Ut Serben Darf/ batf man wfebe nfen , »er» 
tauften, t>erfa:ifrn, ober über batf man bur* Seftameme, Sttbftmu 
tionm unb ftbnlicbe Erträge oerfflgen fönnt 

sgourbon. — gur S&eroolifMnbfgunfi Diefe« &rtiFefo trogen itJtr 
nnch golgtnbw noefi: — ©. 8i5v 2)ie £er|oairt Don Stngouleme 
befaß / wäfcrcnD ihrer Vertreibung nichts altf Das in Dem fcrt. bemerftc 
Kapital pon urfprünalid) 1400,000 £iore*, trefoe* ihre Unglücke 
Gatter por ihrem <2nbe bem ©rafett TO c r c 9 $ufommen lieg/ unD 
n>flctcö Nefer für bie ^riniefim in Liener Q3anfobligationen nieber- 
legte. 5>a$ btcftlöe, wie anberdnw anaegeben worberi, oon ibrer £ante, 
Der £r*&erjogin tfbrifhne, ein Sapüöf geerbt habe, ift unrichtig. 55co 
Dem £in|UGe*ubraigtf XVIII, am 3ten<JJtot 1814 in Storrt, faß fte bei ihm 
in Hm Magern bem «intriite in bie £utüerun würbe fte ohn- 
mächtig; ein äMtcber 3ufta»b wanbelte fte an, altf fte cn bem <1u# 
ftapalafie oorflber fubr.- $n ibrem Weficftte war @cf>mermutb unb 
gmtoe tefmtftffc . ÄW. fit in Den itui/lerien anfam, würbe fie t>on 
164 ber aiwfefcenflen tarnen/ je 1* au* jeber Der 12 Sfttairien pdii 
tyarü, b<mtihmmu 3n Der Äatafirbphe oon iöi5 gieng (te nach $or* 
$ta<:jr unb fnHte ftcb bort perfönlid) an Die @pi$e ber ä&ntojkhaefitin* 
ttn^Denen ber ©ewral t£laufel pe^en tlber erfc&teiü $alb aber' wanD- 
ten ftcfp bte ttnientrupperi unt> bte 0?ationalgarben Meiern jü, «nb bte 
yrinum war genötbfot, fi$ auf englifcbe ©cbtjf: fu retten, bie |7e 
nac/j £n* t i!anb flber&racfiten, oon wo fte am 29V #?ai in @ent anfam. 
Später gmg fte «Dermal* nacb £nglanb; : naefr ber mittn SBfeberber* 
fletfung fam fte am 3uli 1815 wieber nacb sparte. — @. fli*. 
SÄtt Dem, wa$ \>\%t öbef Den ©rafenf oon Strtoi* gefaßt worben, 
ifi befen eigene^ mihi unb ber fecbluft Diefe^ Slrt. iu Perafcicfxn. 
5)ä« tetjtre gilt aud> oon Den ^erlogen oon SingouUme unb t>o« 
55errn. 5)er erßue" tft nun Slbmtrnl oott Sranfretcft unb (StnttaU 
obrid Der £inienv3nfanterie, Der ledere ©eneraiobrid ber ffbaffeurl 
«rtb leisten tfanjenretter* iDer J^enog Pon Q5errp würbe am 25(len 
5lprd 181R $u Neapel par procuteur mit Der Vrinjeffin Caroline, erft- 
gebornen itocf>ter be« Äronprinien bepber Stellten getraut. — @. öj4. 
-Die oerwtttwete $ttio&in Pon Orleans tourbe wdbrenb Der SKetrlu« 
tion verbaftet, fi>ärcr Decortin, unb Ubtt Dann in iöarccüona, wo fie, 
auö Dem ®cbai}e t>on Sranfretcö/ i^brlicfi 100,000 gr. empffentf* aU 
Ertrag ihrer rejtauirten ®öter. 1814 gieng fte nacftlpttrttf turücf, unb 
bltelT aueb bafcibfl wä^renb ber Ufurpatton pon i8i5. — ©, stm 




earl, mit ber ^c6wt(ler Derfelben, Der ^nfuntin Wlatia SranneEa 
De ttft& -» © 815. Von rem J^erjoge oon Orleans ^n^en neb 
näfau ^acbriffiten am (5cf)Iu(fe De* Slrt.drleani? fgout^Oof. tyhilh 
^tfurrienne (gauklet De) iß Den oten 3u(t 1761 in @enr 
geboren mit» ?var Vmapüttvi 9J?ttfc!)Ulfr in oer ^.ilitärfcbule iu ^rieu. 
«e. gur 5)!pli>mattf befr mmt, bejog er i7n8 Die UnioertTtAt ^ctpitg, 
unb maet't« tpöter eine iXcifr na# !Uolen. 1792 roarb er aU £eaanon^ 
fecretäf na* <&mtwt gcfcficlt, sung Dan» wieDer nac& ^eipjig, m 
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er '-qU Detbfiefirfa t>ern?icfcn würbe; unb Farn cnbficb tfccn «pari*/ wo 
er feine £Bfd)ung au* ber Emigramcnlifre bewirf te, in Die man feinen 
Tanten, wäbrcnD feinet 2iu [enthalt* fn £eutfd>lanD, eingetragen Imttf. 
211* 93onaparte empor f am, macfcfe er ihn |u feinem ©ccrceöt, unD er 
war an, Deffen ©eite in Stalten, Sgnptcn , bei Warengo k. Wacbbcr 
rcarb er |um ©taaf^ratb ernannt. Von 1801 Hl i8o5 aber war er 
in UngnaDe wegen einiger 93anFfpcculationen, Die feinem (Sebieter mii* 
fielen. Dann warb er al* franjbfifaVr bcöoUmtebtiotet ffllinifter beißt 
rttet>erfad)ftfd)en Greife naefc Hamburg gefebieft. ©ort gab e$ wieoer 
«DNg&efligfeften wegen einer Sinanjfpeculation, worin Der. englifrbe £on« 
Del mit oerwicfelt war; Docb macfye wobl feine 3uaenOfreunbfcI)«ft mU 
Napoleon/ baft $ourrtenne niebt in bem politifeben Sturme unter« 
ging/ ber ben gflarfebafi Q^runt unb ben ffonful 2acbet>arDt&re fo un«* 

fefttlm ergriff. $r blieb in Hamburg unb fammelte firf> ein ungebett« 
ei Vcrmbgen. £nbe 1813 Farn er nacb ?Jari* unb war geuge oort 
Napoleon* <$turf. 2>ie prootforifc&e «Regierung ernannte ihn {um ©e« 
neraU >poftNreetor ; boeb £ubwia XVilf. betätigte ihn nic&t, fonbern 
maebte ibn blog tum titnlaren (etaattrati). £r|l fünf tfber feefi* Sage 
t>or ftapokon* SHäcfFebr flbergob ibm ber tföntg M «Portefeuille ber 
9)Dfi$etpräfectur. Napoleon fefjte ibn auf bie ^rofcriptiontflifte unb m 
fein Vermbgen ein. €r ffob nacb Belgien/ unb ber &bmg bei fetner 
3urücFFunft entfebäbigte it>n, tnbem er ibn mm wirFUc&en ®raat*ratb 
unb ^ebeimen SRatb maebte» Süucfc warb er «präftbent M SGablcol* 
legfumd M 3>onne.£)cpartement$, welche! ibn barauf tum 5)eputtrtcn 
bei Der Äammcr ernannte. 

^Brauen, 93ierbrauen, iff ba* ©cfcbWr woburefc ba* 93ier 
bereitet wirb. 3uerft mu 6 bie föerfie ober Der Sailen gemäht wer« 
Den, D. b. ba$ ©etreiDe wirb in Äöalter eingewcic&t, Dann auf eine 
baju gerichtete kernte gelegt , unb fo lange umgefd)*ufeH, bie* e* 20ur« 
leifeime (nicht bitf tum ©radFeim) treibt; unb bernacb gebittrt, entwe« 
ber an ber 2uft (bieg gibt Dal £uftmal|, worauf Die iöeifjb terc 
gemacht werben)/ ober auf ber 2>arrc Dura) eine ffinftltd)e äöärme 
(welche* ba* jur Verfertigung be* Sßraunbfer* erfooerltebe 2)arr# 

«?[ a I ^ erzeugt). 2)a* 0Bal* wirb nun o.on ben .feinten befreit, anae« 
uebtet/ unb bemacb prob gefebretet. £>ai* O^aljfcbror wirb mit wei« 
\)tm (natürlicben; ober, in Deffen Ermangelung, ffinfflieb bereitetem) 
altem Gaffer eingcräbrt, bann mit fiebenDem Gaffer angemengt, unö 
in ber $raupfannc gefeebt b(l ftcb bie £ftlfen (£ r ff ber) abfonbern, 
unb bie glüffigFeit bell wirb, welche, abgefebieben , bie >lö ü r * e beifn 
5)iefe wirb barauf mit topfen abgeFoebt, t>on bem topfen wieder gc« 
fäubert, nnb in bbljernen eefflfen , Äftblfcbiffen, abgeFöblt, worauf 
bie J^efe biniugetban, unb bie aöfirje iur ©Äbrung gebraebt i^irb, en> 
weber, jur fd)neUen ©abruna. auf Dem ©äbrbotticb / wenn ei i'ager« 
biet, ober aaf einzelnen SAffcrn, wenu ei leiebtei 55ier werben fott, 
2)ie Doppelbiere werben Durrft eine oermftge Der ©äbruna frärFere 
<£nfn?icFelung be< SSßeingeifrei erjeugt. 2)tefe gränbet ftcb auf Die Vcn 
wmtolung De^ Weblftoffö ber Äbrner in Sucfer bureb bai Vermalen: 
3&enn bie (Dabruns rollenbet i(l, werben bie £efen, fowobl Ober« 
qU Unter befen, abgefonbert, unb ^um weitern Qebraita) oer wahrt, 
unb Dab mm fertige Öier in bie befh'mmren Jäifer gefültt. 9(uö bent 
abgebranten «D?ftfcb maebt man, bureb nochmalige* J&injutbun oow 
ftSaffer M Wacbbier, ^finltbier, beitÄofent 

Braunau. 2)urcb ben Vertrag oom 14. 9tpr* röiGifl bieStab* 
»ieber «1» Oe^errei# mrücf aegeben worbetr. 
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. ?' a Knf*»«<8'£S»lf«nbntteI (boi «enogthnm), btßtbt 
au« Dem Sür^iNmt SD 0 I f e n bii r t« I , btm ÄUume $1 a n ! 
fenburg, Bern ©tiffiamte Sßairtnrieb, bcm &mt £&eb „gl 
ka t f c n unb bem Kommunion • U n t 1 r h a r 1 1. ©ie bcrtcn trfcmi 

OMrfa« ifdjtn , unb fcbtbmgbauftn jum retüptiaüfchtn innerhalb US 
0raffchaft £ot>a. ©er antheil bei hatnl^^i^^XJ^ 
• Our* btn »trgltlco wm ÄpVftw^'ÄSffi 
tnOtm er nur 3/7 »om SXammelibtrge/ btm 3btrge unb ber Ifen« 
ron quIinAaH betW Ka« ben genaueren Wrmefcgen oon fc '8 
««•«* rommen auf brn glächeninhalt ber btrjogl. braunfeß neb 
giften ©taattn 7» Ctuabratmtlien, roooon bai adftr an» "s£i Tnoo 
Sic ©itftn, 28eibtn unb a«gtr 446,000, bie «jungen 4q<Wo,' un& 

S" "^Sli *! Wt »S»««/ SM|f«/«Ueut* ««ur- 

baren «Mit efnnebmtn, 07,000 braunere. ö?orgtn betragen fflS 
»0 tctibflm f«c unb WBnH.gfcbe «cjlrf haben Ben ,um Sau «S 
raeifrtn geeigneten ©eben. ©er norrltr^c, ani i?ürftentbum SbiVri 
grän;enbe «he«, reo glugfanb bie HnfM &tott Mmät i£ & 
unfruefttbarftt. ©er £ar». unb 3BeferYe,irf Wm$&a • un* 
bahtr jum tornbau recnfgtr geeignet. «Rur ba, reo ft* hie ffi» /« 
retittre Kattien auibe&nen, ali *. «8. an ben Ufer« l Sw«Sn«mS äße" 
fit, gibt ti fruchtbare aeefir, unter rotteben bi %ut, ba" Öb fei b 

fe iS fl e , r ' H? 0 «u«»ei(bne„. ©Vi Ägfbira bti 

2anbti ifl Ott £ari mit feinen Arbergen : ber *ube, bem K! 
lerunb^ilf, auf ihn im Sange folgen; ber '«olU»-«»b b« 
58 0 gier, feinere ©tbirgigrupptn 1m ftnbe finbTber Sa( nein 
bie£icr)tenberge, bertSlmiwb bie äffe, ©itft Mtbirat fino fdmmL' 
Ii* mit.bem Mbnfttn gaub.unb ttabelhol» bt Bt, unb K 
bie oonägltctfttn fflalbungen bei J&rriogtbumi aui. 5Bon Cem una . 
fceuern m , hbrut&e, btm »on ber Ob« burcbfirbmttn , ,"q, 3 T sÄ 
morgen baltenbtn »rBmling, fommen nur 16,776 Wucn auf dm 
braunere antheil. Unter Den glüffen fmb OieWfcr aUer 
f"s n 5' £. f,r unb 5»fc bie eoriuglitSffe». ©ie mnfetn Jim \\i 

«obe, Sorge unb äöieba eereinige« iicf> entreeber ««müttnar ■ 
ober bur* bie Wtinbunge« anberer fflüffe, mit ber «,b fc ©a" ÄiJ' 
bat pur befonber« reiebbalttgt ©atjgueKen, rooburcfi ei fein et,it«e* 
ealibebärfme obUtg beftreiten fann. ©ai Slima ffr überbTupt ttm' 
oenrt unb gtfunb. am milbeKtn erf*elnt ei in ben beioen n"rbli*ei5 
««liefen ; recit rauhee in ben fnblicfien «ejirftn unb int «iSbur. 
gifeften, reo bie MHt im äßinttr oft febr (jeftlg, unb bie S iS 
Irfib. unb egtim nrenger ; «ber aue* bie fy* im%Zn*, mZ 
>ie ©onntnßraMen eon ben Gebirgen auf bie %)Uu »urucfpraHen, 
weit bruefenoer ali im ffatfcen üanbe ift. ©ie furebtbarften totmuiti 
nnb bie Oeftip(hn >3Binb(lb|ie eefihrt man in btn Ä n unb ^0 5 
fättt ofrali biepter ©tfcnee berab, rea« tiefer im «anbe in Meäen ober. 

«nb auf bem Oberbarje oft oier SSOocben foater ein, «Ii in ber (fbene 
3« Ennest ber ^»(ferung gehbrtn bie btrjogli* braunfÄK 
|4nbtr »u btn beutfebtn (Staaten 00m britrtn Mangt. 3m KS 
ÄMte ma« na« it<&ern angaben, im ganjen £a«be mit sÄiff 0^? 
tetlitäri, «0,164 Wtnfdjtn. ©ai «tfultat btr gabiungTom 4b e 

2Sf % b ? ur l5ö .'9 80 ÄS " fe X . @,) <' flt tfne roeife tu* vitnUA 
»ilbe SÄegitrung binnen 40 3«!>ren oermoebt' ©it Ktfultatt au« in 
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iKfoWm** ZtibtnWt fmb noct) rticbt offlcicll befannt. fl&fe große 
Äiiiaffc in t>cit henoal. braunftfiteigifcben Staaten geMrt ihrer J£ 
dammung na* urfprünglicr) iu b<« f.«f f<ny iintcr flriefien OK 
ruifer, dufterer unD 2lnßrlt>arUr W : erden JHoüen (Picttcn. £er* 
mann Der <£b eruier mar ein faffifefter JWr «nt> fetrt ^iOoDe 
laa an Den Ufern ber Sffiefer. £ier roarb auf Dem 3bbtfelbe (ampm 
idistavisus) ber «lutfampf mit jenem $rufud ©ermamcu* flcMmpft , 
Den ^tbcr fanöte, um ©aru* Wcbcrlaae in «eutoburg* ^ül&ern ju 
rfidien! m WKgfW fOvamalt mtx&nmtn SreibeitlgeWH unD < 
ccbtbeutfeben £elbentbum* finbet man am Suße W wpt*%Mm* 
Sur* Jöeinri*i beö £bn>en galt warb ba< foffifAc «rofhenog* 
tbum ienplittew. Ottoba<ffinb trüg i 2 35 bie bewegliche üöurDe 
auf fette wifattWM über, unb e* entflanb Da* £erjogtbum $raun# 
frhroctg^öneburi/ bejfen fcinioobner ftd> een nun an «braun- 
fcbrceiger nannten- löocft id nö* Um tbrt aWammung in bitten un& 
ÖebÄen , roie in Dem Wftall altfaffifcber ©efefie unnennbar. 
©Pdter ftnO aflenben cingereanOert, ton Deren Wimm ftd> noc& 
©puren In ber ftuöfpraebe unb tn ben tarnen mancher Söobnfrae, al* 
2Bcnt>e;ell, äßenbeburg, SBenbbaufen, erbalten baben. £er Stnroob* 
mrtfrunbftamiu/ Oer $auer, i(l im ©anjen t>on darfem unD MM 
kbreerbau. «laue 2lugen unb blonbe* £aar trifft man burcbge&tnb* 
Muflaer*, al* braune Bugen unb fcDtvarjcd £aar. SBenuj aw^bru* 
Uta t in Der OTpfiognomie $ mebr <Pblegma unb ©utberjtgFnt. ®o!lu(l 
unb äöeicblifbfett baben M jcQt nod> feine fiefetbare «ntnerbung be* 
wirft. UMMA unb Arbeit ftArfe* Den Äorper be* Sanbmanne*, beni 
heftige £eibenf haften meiden* freffilx Bnto 3>{e ungeraöbnltd) große *£ 
labl ber l'eib üebter, rcelcbe Doch in ber Siegel ff* mcDt *w Dem 6o|tcn> 
SSabre iur b fetjen, ben>ei['t, baß ftier bie meiften ^enfefien et« 
Safte* Ktttt erreieben; man ftnbet .fegar , befonDer* in ben ©ebira^e-j 
genDen einige, bie ibr £eben auf 104 unb iii SM« bringen. £e£ 
lanbmanni eorberrfebenber e&aratter i(l Deatfcber «rn(l, geraberStni* 
in" reübareft ©effiH für feine Sbre. Slu* Outb , ■ »rbettfamfett unD 
Be&arrlhMeit fehlen ibm nic&t. 2lber letber b*t fl* btefen ccbtbeut^ 
febeh ©runbiögen ein fad unbeftegbarc* Mißtrauen betgefcKt , beffen 
buc((e »ft hier nid)t enttvicfcln flirten, guporfommenbe W$fttt 
mt niebt im (Ebaraher bttfer OTenfcbenV unb ftejinb m Äriecberef 
fo febr entfernt, baß oft ibr betragen, befontef* tn gJJW großer 
etäbte, in ©tobbett oWartct. ^oet erfeßemt bie ©aßfre^eit, mclcfc 
Dem löauer bier überaU eiatntbümlicj id/ untabelbaft B ber «gf; 
Ln, mm er niebt nur auf feine fteefte unb Sreibetten bAg, fonberif 
auch ben bitten, ©ebrauefien unb ©eroobnhetten feiner jBÄter ftc« 
treu bleibt. Saber/ ift er ntebt* roentger af* bigott, unb fein Pfarrer 
öilt ihm mebr a(* ^cnfd), roie ali ^penber btmmltfcber ©uter. -Ote 
2lbneiaung, titl&t ber braunfebmeigifebe 55auer gegen ben (golDaten* 
ftanb fad attaemein föblt , bat ibren ©runb feine*ipe1|ö in mutblofer 
feci>ivä(be. m lag bitfber in ber £anbe«t>erfa(Tung. Sit eiferne@eep- 
ter IffieftPbateM unb M gegen eine febr DrücfenDe ©flaoeret ju febr 
empörte natürliche ©eföl)l b'c* £anbmanne* batte fie petboppelt. ^tf 
fommt alfo nur auf bn* betragen M bürden unb auf bie neu ju NW 
benoe Öerfaffung an, jenen SJibetmfrten |U beben. S>te roibrigden 
3üge im Sbarafter beö braunfebroeigtfeben £anbmannci5 finb inbejien 
bei bem ivoblhabenberen Xbeile unerträglicher ^auernftol}, rcelcber in 
Qlnfebung foaenannter Wißheiratben bem alten diftdfäbigen QwWehe 
ttiebt$ nacbgtbt, unb ungebeure iprojeßfuebt, bie oft oerleitet, lieber 
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&a\ii unb £of iu Derprojefjiren, altf einen Stein, Den fer $auer fein 
tienni, a&iutreten.. hierin ließt jugleicf) Der ©runb einer oft unoer*/ 
tmnftigen Mittrfä\id)Uit gegen jweef mäfiige , Den geitbeDürfniffen ge- 
tiugt^iicnDe Neuerungen. SÖori Dem Goaraftcr Der ©rofjfläbter fanrt 
überhaupt Die SXeDe mcfct fepn. 5löcr fermag Diefetf Slmalgama Der feit« 
faTTtften SöiDerfprflcbe au* einanDer $u Hauben* $ie gelehrte unD el- 
ßcntlicf) bumane Q3ilDung Der b&bem Söolftfclaffen Darf ijier gfeicbfall* 
nur berübrt werDen. $3erbältni§mä§ig fanh fiti) Da* braunfcbwctgtfd)c 
£anD Darin mit ieDem Deuifcjen £anDe meffen. g$ hat große Männer 
In allen JWem De* menfcfcltdjen ^iffcnö r)ert>or0c6racf)t / unD jäblt 
hit berübmteflen Namen unter Den ©timmffibrern 2)eutfe&lanD$. 2Btr 
brauchen au* Der neuern Seit, obne Den noer) £ebenDen Scbamröt^ 
ab$unbtbigen, nur l'efftng , ^erufalem, £bert, . £enf e unD 
2cifc.ro ig ju neimui. 2)ic ©run&maffc De* Deutzen 21bel$ ifijroar 
Überall gleicft, inDeffen Darf man oon Dem braunfcbroeigiWcn mit 2öabr# 
beit behaupten ; Dafe er längfi febon Dem albernen SiDelfWjc, »efect 

{eine trieben Nacfibarn fo fefcr autfjcicbnct, gute Nacfct gefixt, unD, 
ich Dure* t(t)tt Humanität i>crt>orgetI)an bat . *Öon $raunftfwetga 
bclDcnmütbigen unD für Daß Sßobl i&rer Untertbanen Däterltc* beforg- 
ttn legten Regenten lobpreifenD |u reDen/ itürDc Den mmtw Der 
cg>cbmcicl)clci gewinnen, Die lange gdnug unfere Nation berabgewür- 
bißt bat. Unter Den bbbern Q3tlbunflöanf2alfcn 2)eutfcblanb$ bat oori 
feber Die braunfdjnjeigifc^e Uniocrfttät tu #elmftcbt, ^tren SSieDcr- 
ßtburt maii bofft, Den rubmooUften ?la? eingenommen. X)ie bciDcti 
«öpmnaficn ju *8raunfc& wctg, Die 2ncc*h tu SBolfcnbfit- 
icl, Höningen uftb J&oljnünDcn, jianbert immer in Der er- 
pen SKctbt tyrer Deutzen @d;räcffern. Sfai g a r U e o 1 1 e g i u m ju 
graunfc&wcia oon 3mifalem geflifict,, unD Durcft (Sbert, ® artner ; 
föd)miDt u. f. f. febnea tum feWnfftn ftlcr gebracht, nabm lange ri- 
tten Dorjugtfiueife boben ipiafc unter Den QJilDuwtfanflaften £>eutfd)lanD$ 
iin,. tii Da* weßpbaiifcfce <St(cn ctf in eine 9JWitärafat>cmic Dcrwan- 
fceltc. 3ei}t ig c* fefner alten 35eflimmung mit neuer Jorm iuräcfge- 
aeben. £le Stiftungen iu fofkr pt Ib. jf a g *b a u f e n unD Älofter 
OTi#acl(Uin für fflnftige ^olF^reDner, baben mannen trefrtieben 
ÄqnjelreDner unD ©eierten gebildet. m$ fte \)attt Der eifernen 3eit 
furebtbaref ©türm ergriffen unD iljre SonD^ ftnD, bi^ |u ?)eut(cb(a:iD^ 
Befreiung, |um 6olDe Der «elfer^elfer NapoleonU gemifbraurbt tvor- 
Ifen. TOan erwartet, fie roieDer berge(Jelf< ju feben. hin ooh T Der ffier- 
la(|ung Der bcrjogl. braunfcbnjetgifcöen <5taattn mit Weifton reDen *u 
rönnen, möffen wir erfl Die Jorm abwarten/ welcbe Derfelbcn gegeben 
werben wirb. 2)er ffloTjeit Wrfaffung erfeftetnt icftt aW Antiquität. 
m$ biöljer gemaebt «f/ warb felbft Don Dem Surften für prooiforlfcff 
^rflärt. 2ßie abetf Da^ braunfc^weigifcfie l ? anD an Den Sürfteuftamm 
Der aöcffcn fam/ mbc^te für Die gebifDete ^onoerfatipn iu erfahren 
Ifltm&lm fepn. X)a^ JJeriogtljum OSraunfatoeia - aöolfenbüttel toarD 
tor Sa&r&unpericn $ufammengefe§t auJ uralten SIlloDialbefi^ungen De^ 
^aufe^ äöclf. S^e, unD aus Den ©ütern mebrerer 2)nnaften. 2)ic 
2lUoDen Der ^öilluhger unö SQrunonen (äng^ Der ©anDe unD 
£fer, Dte Der NorD Reimer am Solling unD Der £etne, Die Der 
©üppUngenburgcr am <&lm unD £)orm, maeftten Den etamm. 
^inju famen in Der Solge Dur* SlnfaÜ, Srbfcbaft oDer Waffengewalt 
Die ©tammguter Der ©fafen^attrenburg, ©ommerfd^bnburg, 
(^berSein, »affer, 2ßinienburo, Qtffel, Larberg unD 
»artcnöleben. S)a^ $flrfhm()um SBraunf^weig . SÖolfeniüttcl 
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würbe war?) bcr Sbeifung im 3abre 1495 eonfoliDirt. Daju geartet! 
Dann: j&olfenbfittel, £icf)tenber 9,- J^atibur g, @c&ön in * 
gen, Reffen/ Stüter/ 25arDorf, (Ealo&rDe, Neubau«, 
©rene, 2 tt t&erDeffe n, $ot>tnbüd>tn, J&ombttrg, <£6cr* 
Pein unD Sftrftenberg. ferner DieifetäDte: 23 r a u n f eft rc e i 0 / 
fielmfteDt/ ©cbeppenfteDt unD (StaDtolDenDorf, nebfl Deit 
©cMfffern: Slffeburg, Söec&elbe, Q5ruriSroDe H.f.f« 3n Der 
JtUe fam aueb J&oljmfnDen, unD naefc 3tanDigung Der MIDeSbef* 
tmfeben ©tiftSfebDe im Jubrc 164a Das Slmt Butter am SDare n« 
berge binju. 3m i7ten 3abrbunrert <rt>tctr man 3/7 Des J&arjetf , 
Die Dörfer Bornum unD iXiefeberg, Die t>cttige Oberberrfdjaf* 
über Dte tsrtaDt QSrannfefcroeig, baS J&auS Larberg unD Da* 
9lmt £l)eDingbaufen. 3 m Anfange Des löten 3flbrl)unbertS Da* 
2ltrt Campen, neb(l Den Dörfern ^>ienroD«, SfrcoenroDe m>& 
Söaggen. Silicur im 3«bf J 7<>7 rcurDen neeft Die Dörfer (Sllie* 
roDe tinb Rentiere De gewonnen/ unD unter Dem J&erjoge dari 
SCÖtlbclm gcrDtnanD Die 3/7 ftntbetlc an Den Kütten unD ©ruben De* 
OberbarjeS gcqcn Die l'anDcehoheit unD Teilung Der £ar$forften t>er# 
taufdjt. Dte $e|i$ungen Der ©rafen oon SBlanfenburg famert 
Durch ^rbfcljaft gleichfalls an Die Jynrftcn oon 93raunfc&r»eig* Wolfen* 
Metel; aber ein ?>rojeß über Die ©raffdjaft SKeinfiein fiel reegen 
gjreujjens tleberneivirbt ungünffig aus. Diefe fruiDfcfjaften rourDen am 
a ctft?u October 1806 als erobertes £anb für Napoleon tn Q5efifj gcnom# 
nun, tu t her Dttrd) Die, fein heiliges SHccfrt ebrenbe ©eroalt DeS £re# 
bcrerS juni Königreiche &Beftpba(en gefcMagen, wo Dann ihr 
größter $(>erl Das ÖferDepartcment btlDete. Der Umfcfwung Der (£retg* 
nilTe ift>3 gab DuS £anD feinem rccbtmäfftgen SKeaentenframme roteDer* 
SMS flftitgliei) Des Deutfeijen ^SunDes fübrt Der £er$og in Der engem 
QSunDeeoerfammlungmit ftaffau eine ©efammtftimme/ unD in Der roci« 
tern j.vei befonbere Stimmen. Die meißen <proDucte Des ?Jftan|enretcJ)S/ 
ttelcbe unter Der gemäßigten Jone gebeihen, ftnD ibr £tgentbum. ©e# 
ttatDe/ SKübfamen, JlacbS/ £abar\ Gicboricn topfen, ffärberrötbc 
unD machen Dte bcOeiUenDßen ©egenftänDe Des £anDefS unD Der 
Jabrtf en aus. 2luS Dem fcbterreidbe liebt man SHinboie(v <?cbafe, ed)wf# 
ne, $fcrbe, 3iWN' Jeberrie!) uuD Lienen binldnglicft för Der tfanbef* 
DeivDbntr 95eDörfnijfe. Die 2öälber ftnD mit roilDcn ©ebroeineit, ^DeU 
biricben, 9leben, J&nfcn / 9luer»/ $irf*, s JCeb»unD ^felbtibnern an# 
gefüllt. Doch nimmt, roetl fein 5öilD gefeftont rotri>, Der 3agD ^lU(V 
beute »nJMt |>t 3«br ab. ^cn ftaubtbiercn fennt man bter nur 
gücbfe/ «ÖTarDer, 3Wffi unD ffltcfcL Der SOolf erfcfcehit, als 5lb* 
ftreifer aus Den thtirtngifcben 'BälDern, \)bct)H feiten. Die gebirgigen 
©egenDen liefern £ifen, Kupfer/ ©a(|/ ©tcinfoblctt , ?)orieü<tn unD 
andere ©attungen doii Mineralien. Der ftammeisberg gibt ©olb/ 
Silber, ffupfet, Q3lei, SlrfeniP, Vitriol unD vgcbmefcl |ur 2lwbeute rf 
Unter Den <§tetuarten |ctcf>ncn (tcb Die emer^eDter Steine mit Diamnn* 
tenglan?/ Dte^lcDate, 3aSpi|Te/ ^feuDofarntole, ^Sergfr^alle unb$or# 
»bnre aus , Die man häufig auf Dem J&arjgebirge finoet. ^orf Seht 
tn Den (ganbgegenDen Der nftrMicben Q^ejirfe in großen (gtreefen; ^tein* 
Foblenbänfe liegen unter Dem £lme, J^ilfe unD pbbte. 3n Slnfebüng 
Der Verarbeitung Der ^rcDufte, leic^nen ftcb befonDerS an^^it Braue- 
reien unD $ratmtiveinbrennereien / Die ©arnfptnneret (Der oerbreitetfic 
3nbtiflrte{tveig im ganzen i'onbe) / Die i'einiranDmanufacniren, Dte fa* 
pierfobrtfen / Die £eberntam:facturen/ Die Reifen., ^abafS«/ ßrapr* 
unb ^orienfabrifen. £tt$anbt\$ ©tele unD QBittclpunft i(l Q3rau w 
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feftrecfg. 5fucf) feblt tt Dem £anbe nitftt an auf arbalrcneo (Straßen 
jur <5rleld)terung unD *5e<juemlieftfeit Detf £anbeltf. 

35raunfeftroeig (@taDt), 2)er ilrfprung Der SWla 8 rund* 
rote!, Deren jucrp um* ^abr io3i in UrfunDen geDacbt mirD, reicftt 
ficfter bii in Die Selten J&efnr td>* De$ ©räDterbauer* hinauf. 
£cf breeftt I., welcher in jenen <9egenDen Die ©cbl&lfer J&ohrroort, 
S)anFn>orDeroDe unD OTcCocroDe befuf; , mag Die $Wla au gebaut unD 
folebe nad) feinen Slbnberrn (Den Q3runonen) benannt haben. 50a* 
£etbm'Q unD fpflter 35üfd)ing t>on De^ Ort$ bobein Alfter fagen, bat 
aar Feinen bißorifdjen Q5ereei$ für fid>. ©runtfroief lag al^ ein of» 
ftner Ort unter Den dauern De* (gdjlolfed JDanFwrDeroDe, alrf £ein* 
rieft Der £on>e jur SXegierunq gelangte, tiefem SJftrflen bat Der Ort 
feine Vergrößerung, fetne *8efe(tigtmg und fein ffaDtifcbetf Sterbt ju 
*erDanFen. Qllfo berfebroinbet nun aueft Der 9lame ©anfroorberoDc au* 
Der $efcbid>te, unD an feine Stelle tritt Der Pen fcraunfefwetg. &er 
Ort routfttf febne« empor unter Den braunftftroeigifrften 0ttonen, trat 
im i3ten 3«brbunDert |ur £anfe, rourDe balD eine ÜuartterffriDt Der* 
(«Iben, unD oon Diefer gett an Den febrcacben fcaiiDeä&errn g'fäbrlicft. 
warft unD nad) rourDen nämlid) Den gelDarmen Surften faß ade fteaa« 
iien / innerhalb Der (StaDtmauern, ab Die flftünjgereebtigf eit , Der 3oll 
u. f, f. abgeDrungen, unD pfanDroeife Die ®ericftre (*id), Slffeburg, 
(Eampen, fcßenDbaufen unD sfleubrücf, in weitem t£irM um 
Die @*abt gewonnen. 9iiir Die Uneinigfeit in ihren eigenen dauern 
unD Die oftmals roieberbolten JebDen jrcifdjen Dem föatbe unD Den föti* 
Den hielten Die ©tabt ab, fteft jur SXeirWunmfttelbarfeit in erheben. 
3nbe(fen frblojj fie nad) einer blutigen SebDe mit i^enog £ ein rieft 
Fem jünger n in Der iroeiten Hälfte Dt* jßten ^abrbunDert* einen 
»ortbeübaften ^rieben, roeleber ibr eine geroiffe Unabhängigkeit fieberte. 
Sil* aber im i7ten JabrbunDerte Die £anfe febr in BerfaÖ geriete fnnP 
aueft 93ratinfd)roefg gemaltig. & roar in eine ierftörenoe ^djulDenlaft 
gcratben/ SKatb unD SBürgerfeftaft lagen gegen einanDer in fteter SebDe, 
J&erjog SKuDoM Sluguft benuljte Diefe ©eftNäcbe unD Die (grabt unter* 
warf fteft im 5abre 1671 Dem £erjoge, 5>er Ort febien jefit fcbntll 
wieDer aufzublähen. £>te verfallenen 9fle([en rourDen neu belebt , Der 
graue £of unD Da* große ©rftaufpielbautf rourDen erbauet. 3 m 3«br 
J764 erflärte #enog £arl Die (gtabt jur beftänbigen ftefibem feine* 
£aufe*. Jör ihre *8erfrf;onerung tftae fein ^acbfolqer ^arl 2ß iU 
beim ScrDlnanD noeft weit mebr. 5Dte 3eitumßänDe felbf} t>cr- 
mcbrten ibren SOohlflanb auJerorDentlieft , unD in Dem legten Siegte* 
rungoiabre De^ bereinigten gelben, Der bei 5luer(läbt fiel,, mürben Die 
gcflungöroerfe Der @tabt abgetragen, um Dureb febbne Anlagen erfetjt 
§u roerDen. Unter aGcftrftolenö eifernem ©cepter roarD 53raunfebn?eig 
|itr J^auptßabt biß OferDepartemen« erboben/ ibr 2ßobl(lanD jeboeb mie 
mit Der ©idjef Deö Zcbtt nieDergemäbr. ^ie angfft>oflfle StunDl er* 
lebte Q5raunfcbu)f ig am iflen 2lugu(l 1809, all unter ibren dauern 
Der £elb SrieDricftSöilbelm t>on Q5raunfcftrueto» Oelö Den .ftompf 
Der ^er^eiflung rubmvoll gegen einen weit überlegenen SeinD beflanD. 
5)ie gläcflicbfle unD erfreulicbfte batte ^raunfebmeig am saften iDecem* 
ber i8i3, aU Derfelbc ^clD, unter unbefcftreiblicbem ^nbtl tt$ SBoiHt 
Datf reebtmögige ^rbe feiner 5lbnen lieber in 53efi^ nahm. 55raun# 
fdjroeig liegt in einer angenebmen ©egenD , unter Dem 6a° ifV nbrDli* 
cber Brette unD Dem *8° i3' o(Uid>er fänge, an Der OPer, Die mit 
jroei armen jwifdjen Dem Äuauff- unD &Dilbelmdrbor in Die ©taDt 
tritt / innerhalb Dcrfelben fünf Wüblen treibt, unD |toifc&en Dem üßem 
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Den* unb ^etritbor trCeDcr au« Der ©tobt fliegt, Deren ftl&cfjenfnfcaU 
77,000 ßuabratrutben beträgt 05 ra unf d) n> c f g tft iefjt in f*tf* 
95e;trfe getbnlt, bie tbre tarnen t>on Den «fcaupttboren erhielten. 3 ort 
»onüglicMen Wäße finD : Der ©cMofj' unb Der «Burgplafj, Der .ffobl », 
äaaen^, Slegtöien* unb Wf(laOimarft. Unter ihren tfireben fmD Der 
•Dom/ bie Härten« * , trüber., Katharinen/, fcnbrea«*unb £»<y>nt' 
lirebe Die »orjüglicltfen. Söäbrenb Der rcefipbflifcben ©cbrecFenStctt iü 
Die Slegibienftrcbe ju einem SRilitärmagajin geroorben, unb Die ^clMog* 
firdje üerfefrsunben. Unter Den öffentlichen ©ebäuDen ftcdjen t>crt>or: 
Da« ffaAl 9vfficcn<fcWo§, Da« Woft&au«, Die Domprobftei, Da* Äam* 
mergeteube , Da« lanDfcftaftl. Sau« , Die Wftnjc , Da« geugbau* , Da« 
Opernbau«, Der äutor«l)of , Da« fteuftabtratbbau« , firo gc ©ttranN 
hau« , m 3ucf)t * unD *Gerf bau« , unD Da« JfranFenbofpital am ©e.M 
bentbor. Die fee&Blferung betrug in 2845 Käufern , mjt (Etnfttluf 
De« Militär« wr Der rceflpbältfchen ?eit, iroifdjen 3p unD 31,000 gjiat* 
feben. ©ie folf jcl$t bf« auf £2,000 ©eelen getragen fepn. 3n 3tnft« 
buna Der bfiraetUcf>en ©erfafiuna ift eine neue propiforifebe 3jtfli| \* unD 
3>olijeit>ern>altung eingetreten, Die jeDen prtöflegirtcn ®tx\6tmn\> aut* 
bebt, unD ihr* *tt>etfmä§tpere Organifation noefj erwartet, 3« ^nf* 
buna Der geißlieben SBerfaffimg roarD Die ©taDt in a#t Ätrtffpfe c unD 
Die "Domgemetobe getbeilt. kluger Dem Dbmprebiger, ftanben alle lu* 
tberifeben ©tabtpreDiger unter Dem braunfcbttetgiWen ©eneriUfuperw* 
tenbenten, unD mac&ten mit bemfdben ba« ©tabtmimßertum au«. &u# 
hotte bie ©tabt ibr eigene« geifflicfje« Bericht, rcelcbe« au« Den q3üN 
aermeiftern, Dem ©uperintenbenten, einem ©pnbieu«, Dem ©etitor De« 
foinifterium« unb einem ©ecretär beßanb. bat Da« eonfiftortura 
arbfiere Diente ehalten. Die SKeformirtcn befigen eine eigene #ird?e ( 
fn auch Die &bmifcfv§atbolifcI>en. Die 3uben baben ifcre ©»nagoge, 
"Da« SRafeum t>on tfunftfac&en unD 2lniiFen warb t>on Der großen 
Nation bttröcbtlicb geplünbert 3eßt finb Die geraubten ©rttaciu? 
TticFge'fübrt, unb mit Den treffen ©ef ilDereien Der foljbttbUntifcfteit 
©allerie in einem au«gebel)nte>i Socal t>rreinigt Die ©tabt bat jrcjt 
©pmnaften, ein önatomifc^ ebirurgi^e« 3nfiitut, unD mebrxre trefff 
Um tinaeriefctete ^nbußriefcbulen. q$raunfc&n>eta WWW™™***. 
milben ©tiftungen ; <iu«gejeid)net ifl aber bDrjfigli* Die treffliefce Sir? 
menanßalt, weicht ibre neuere Orgonifatton Dem eblen £ei ferot $ ter* 
Danft Die ©taDt bat garben-, ^oUen>, ©arn^Jporieltan^Jpa* 
»iertapeten • , faefier., mrimM&t*, Sraba!*, @almta! : unD a; 
eicbortcnfabrifeti. Der iäbrltcbc ^erFebr in propre ^ , ©peDition« ^ unb 
SBcctfclbanDel betrüg fonß jabrlic!) acht ©iflionew «baler, unD tm 
Sabre 1799 führte DU ©tabt fur 1,266^17 Sbatcr ein. . 
U<i)H\t war unter 2ße(lpbaUn« «fernem ^tttjti^ 
Den? aber Der ^anbel blubt lieber auf, Utib Me« oerfprjctt bie SRöcf^ 

fienog ron). «D^it einigen ^emerfungeii über ben f Ebarafter bicfe« in 
mebr al« einer 6Mm merFmürbigen TOanne« ml en jrir biefen jÄrtt- 
fei fcWteCeti. Sin engbenig?« , nur nacb Dem Erfolge berecbnenD:« liu 
theif f Da« überhaupt Tic «Ritgabe gemeiner ©celen , Die Fem ©efubl 
Der straft unb De« 'SBMtbetf ancrFennen, |u fepn pflegt, bat Den £er* 
iöd bitter fietabelt, Da« SommanDo gegen «ßonaparte übernommen \u 
K. Die EcrMitiettert eine« fotefien Urtbetl«, rcelcfie« an tebem 
KSK anffer an bemienigen einer fFIaoifcben Anbetung trügerifeben 
mne«, iÄfinnc«, wriwcifcltt; idgte fieft bei nw^m ^erjog« 
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De|T«i fester £ntfcblie§ung auf eine febr iiniraeibeuttge SDeife. 3*or Dem 
Ucfcermutbe im ©raube Fritcften, jebem 91 lfjlugc eigener .ffrafräufieriin« 
aen mißtrauen, fiel) unbeDenflicb Dem S<inö* Der greibcü unb Dem 
©runDer einer allgemeinen ©flaoerei hingeben, Die« waren Die tyflidv 
ten / welche t>on jenen Fleinlicben ©predjern Der bffenttteben Sföetnung 
Den £>cutfcben, ja allen Sßewobnern Europa'*, al« allein feligmaebenb 
an« £erj geleat wuroen. dornet mujte alfo Dem fienege unD Dem 
ganien preufiifrben ®raare oon jenen bcfcfcränften *5eurtbeil<rn Der (^tab 
gebrochen werDen ! fcöcnn Der Herzog oon 93raunfcbweig, Der, freilieft 
an 3abren alt, aber noeb in rbtligem ©enuffe aller £ctbt^ • unD ©ee* 
lenFrifte, ftd> noeb ffarf genug fühlte, jenem oerberblicten Strome eu* 
ropäifcfcer Unter joebung mit erfolg )U begegnen, jn feinem Umerneb« 
men ju ©runbe ging, fo Fonnte er nur t>on ©cfwäcMtnacn oDer feilen 
Eobrebnern getadelt werDen ; Denn r« ift ein Der** unD finnt&MenDet 
©runDfafj, Daß nur Der Erfolg, Der oft, ja fall immer, oon Den un» 
wtebtiaften StujjenDingen abbängt, Den SÖertb Der Unternehmung beßtm* 
men Fnnne. l'ob fco alfo Dem ßelDengefüble De« £erjoa« gefproeben, 
Der Den 5)e«potilmu0 unter Die ftüfie treten wollte, aber in Diefer glor* 
»ärDtgen &bat felbff feinen Untergang fanD ! äQa« Den (£bara!ter De« 
£eriogtf al« Regenten anbetrifft, fo ift aud> Die ©erleumDung bereit, 
Die 2*erwgltung feine« £anDe« für eine Der gläcFlicbtfen auf Der £ri>e \\x 
crF lären. Um gerecht |u feon , mü|Ten wir aber Dagegen beFennen , Da§ 
Der Langel an Einheit De« äöillen«, Der ftd> in Den meiflen £anblun* 
gen feinet £eben« offenbarte, unD welcber in feiner unglficf lieben ^acb* 
giebigf eit gegen Den üöillen ÖlnDerer, Die ibm t>tcHctrf>t unbewußt D !rcp 
feine Scrbftltniffc gegen JrieDricb II. mitgeteilt worDen war, ihre (Snt- 
ftebung \)*ttt, Die Urfacbe manche« oon ibm oerfeblten wohltbAtiaen 
gueefrf gewfen fenn mag. ^irbt minDer fpärten Die Unterthanen De« 
#er$og« feine Eiebe )U Dem 8lu«länDifcben, befonber« Die in ihren näco« 
fleit unD entfernten Solgen fo t*rDerblicbe Hinneigung ju Der framöji* 
feben Nation, Die ihm ebenfalls Durcb ftrieDrief) II. eingefügt worDen 
war, auf eine febr fcbmerjUcbe Sßeife. Sin Sfiraunfcbwejger fonnte eine 
abfeblägige Antwort erhalten , wo ein Jranjofe, weil er Sramofe war, 
(Bcwfgbeit batte, feine «itte gewährt |U feben. 2)ie« Urtbcil ffebt hier, 
um aüen ©eutfeben, Die mehr oDer weniger Der Anbetung auolänbifcber 
©cf>eint»erNenffe bulDigen, |ur Tarnung *u Dienen, Dag nur £iebe {um 
(Stnbetmifdfjen, D. b. $atrioti^mu« , gegen alle Uebel, Die und Da$ 
Srembe »erurfacben Fann, ju febüflen im (?tanbe ift. Stube Demnacb 
Der Clfcfte De« £erjog< / unD ^egen feinen Wacbfolßern ! 

55raunfcbweig ( SGBilbelm ftriebrtcb , Äerjfg oon ). ©er in Dem 
&rtifc( gegebenen ©cbüDerung feine« ^baraFter« fügen wir bier noeb 
eine anDere bei, Die ihn genauer bejeirbnet al« jene, in einigen ?üiun 
aber aueb oon jener abweiebt. geine ©efmnungen aU TOcnfif) baf#n 
ftcb im Serlauf feine« £eben« auf eine unjweiDeutige 9lrt offenbart, 
unD e« cbarafterifirt ihn mit SXecbt Die öfjMli^t Meinung aU Den 
offenen, freimütbigflen unD räcFbaltbfeflen «Urinjen feiner geit, Der 
allen gorrneh einer täufebenben binterlifligen J^bflicbFeit fcl;on oon 3«' 
penD auf abgeneigt war. (£r erfchien überhaupt Dem unbefangenen 
Q3eobacbter al« ein fcbcf>^ gemfttbltcber OTenfeb. & batte eebt Deutfdje 
^ «efüble, hielt auf Deutfcbe Shrc unD war ein Deutfcfier 0)?ann im 
ßrengften Binne De« Söort«. ^in großer SXegxnt Fonnte er niebt fepn ; 
Denn Daju feblten ihm fad alle äenntniffe, unD Diefer Langel Fommt 
bauptfäeblicft auf Stedjnuna feiner gan* terFebrten (5rjiebung unD 3u» 
genDföbrung. 3n (einem (rrblanDe w#Ute er Da« (3ute mit reinem 
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Söttlcn; aber er wollte cd tu fcbneß, überfab Darum t>ie gewobnten 
gormen, #ie§ eben beGwegto überall an, unb würbe balb eben fo febr 
DcrFannt , al* man ibn rate unbefcbrciblicbem 3ubcl Doli fibcrfcbroena* 
lieber Erwartungen, — Die er nlcty* erfüllen fonnte, — aufgenommen 
Ijatte. Er fanb nlc&t*, worauf er ficb hätte fHtyen fönnen in ber gart* 
umgcwanbcltcn £anbe*t>crfafTung. Efnfcittae SKatbgebcr, t>iclleid>t mit 
gutem bitten/ Famen f)tniu , um ihn auf Slbwege fu leiten. @o wollte 
er fäcn unb ernten juglcicft. 3)arau* enttfanben gMariffe aller 2lrt. 
(gein friegerifeber ©ci(i unb fein gefunber Söcrtfanb liefen fbn eine neue 
aefabrt>oKe eataffropbc ton Letten cc6 großen ©ewalträubcr* abnDcn. 
£>ie Vorliebe unb bie großen Slnflrengungen, welcbe er weit über Die 
Gräfte be* £anbe* unb feine übernommenen SBerpfUcf>tunq*n btnau* 
tem Militär wibmete, fmb au* biefer tbm etgentbümlicben 2lnftd>t ber 
3citt>err»aUn<ffe t>om 3af>rc 1814 unb 181 5 erflärbar, unb fallen fei* 
«c*weg* auf fteebnung eine* läppifeben ©olbatenfptel*. Slbcr bie $i# 
namen febienen baburefc noch mehr jerrüttet tu werben ; bie ©teuer« 
tnujjten fortbauern, bie »erbajten ; bie Sinfcn ber £anbc6(cbulb würben 
niebt beiablt; bie SrHarung, baf biefe £anbc*febulb al* heilige 98er* 
i?flicbtuna anerfannt werbe, warb fogar jurücrgcbaltcn. £>a* empörte 
Äberall ben tträmergeili, weither eigen tlicl) ©eutfcMnnb friiberhin in* 
SBcrbcrbcn gcfiürjt. <go warb er t)erfannt, mußte Derfannt werben al* 
«Regent eine* Eanbe*, weldje* unter feine* Söater* ©eepter, bei gan* 
»erfeftiebenen 2öcUi>erb4ltnifien, in ©egen unb Sßobltfanb blökte. SDocfc 
fcatte er re#t gefeben. 5)ie furchtbare Gataflropbe tarn nur. |U balb* 
<£r 100 au* mit feinen ©rbaaren, unb tfarb ben fc&Gnen £elbcntob am 
i6ten 5uni x8i5, ber tbm in jebe* 2)cutfdf?en £crjcn ein unoergäng* 
liebe* Übrenbenfmal gegiftet bat. DV. 

SB regen* , £auptffabt be* bie oorarlberaffcben £errfcbaften um* 
faffenben SBrcgcnjcrf reife*, am Hinflug be* Sltfgc&en* glcicbc* tarnen* 
in ben ^obenfee, mit 3oo Käufern unb Sooo ©nwobnern, bie beträft* 
lieben £anbel, befonber* mit £ofo, treiben, @ftblid> liegt bie $re* 
genterflaufe, ein feffrr <Paf* auf bem 2öege naefj Stallen. 

Bremen an ber Sßefer, im £crjogthume Bremen gelegen, ber 
alte ^ifc eine* oon ber ®tabt benannten <£rjbi*tbum*, eine oon bett 
freien £anfcfiäbten. ©efton oor Sllter* batten bie ginwobner mancherlei 
^treittgfeiten mit ibren geifHirben Oberberren, unb al* bie fördere» 
formation eintrat/ warb bie £)omtirc$e ben €atl)oiifcl)en mit Weiualr 
fntriffen. %>tt <5ribifcJof entflob unb öcrurfacfjte bureb feine klagen 
leim tfaifer <Xarl V., Da§ nacb ber ©cblaebt bei Wüblberg Bremen 
belagert tvurbe; bod) entfette (draf TOannefelD mit $ü(fe ber $m* 
Bürger bie ©tobt. £>ie €infübrung ber reformirten £ebre bureb Qilbrecbt 
J&arbenberg war febon i56a bie Quelle großer Unruben in «Bremen. 
(Sin £beil be* TOagiffrat* entwich/ unb bie reformirte £ebre behauptete 
feit jener Seit bie Oberbanb. 3n ben 3abren 1654 unb 1666 würbe 
Bremen Pon ben e?cb weben belagert , Denn ber alte (streit über bie 
$Heid)*freibett ber ©tabt war noeb immer ntcf>t beigelegt. Sil* aber 
Gburbannooer |um 95eft$ be* ^eriogtbum* Bremen Farn, aeftanD e* 
1731 ber @tabt bie SKeicNfreibeit iu; auch würben bureft Abtretung 
fcer %emter SMtttmnttal unb Sßeufircbcn bie Jrrungen wegen ber fcbuU 
bigen Kontribution au* ben Her bremer ®oen aueqealicßen. 3ura ¥>t* 
buf be* lutberifefien @otte*bfenflc* war feit 1639 ber 2)om eingeräumt/ 
unb bepenbirte bi* jum grtcDen oen hinten* oon @burbannot>er. 5)urc5 
jenen jrieben Farn er unter be* gRagißrar* k <5otmäfiigFeit. «Bremen 
tyirb J>ui0 Mc SIDefer In NC W|* unb 3?cwpo5t aufteilt; bic ?e(}ung^ 
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mrU fmb fcbr trtttclmdßcg ; Die SBcbMferung febä&t man «uf 40 ooo 
Beelen, ©ic SUtßaDt, iDttt großer altf Die WcußaDt, auch mebr be«. 
roobnt altf Diefe, iß naeft t>cn t>tcr J&auinfirc&cn in t>icr .ftire&fpielc ober 
Quartiere getbcilt. 3« SRtuflalW iß nur eine 6aupti>farrFircJ)e unD 
in Den ©orßaDten finD ^tret i?ilialfircf>cn. Unter 6cm Gbor Der ©om* 
fircf>c, *u weleber ftefe Die 2utl)eraner balten, iß Der wegen einiger 
Darin bcßnblieben unoerwef'fen Körper rcerFnmrDigc 33lcifeIIcr. $)?an 
finbet in Der (?taDt ein bcrftbmtc* oPat)cmtfcJ)c^ Qpmnaftum mit einer 
anfcbnlicbcn 33ücfcerfammlung ; aueb iß für Den n>iflcnfcf>aftlicöcn Um 
terriebt Da* bremer 93äDagogiimt merfirrtrbfg. Bremen bat manrbc 
ausgezeichnete (9elebrtc gebabt, unb in Der neueßen Seit fmD De* Q3i* 
bclübcrfeijcre @tolj unb (£roalD$ Linien am bcrrtbmtcßcn geirorDcn, 
©er 9flagißrat beßebt au* 4 £>ürgcrmcißerp unD 24 SXatMberren, unD 
jvirD auä ®elebrt<n unD tfaufleuten jufammcngefefjt. 9?ur bei oHge 
mein n>tef)ti\\cn ©ingen, j. $8. bei neuen Sluflagcn, roirD Die 2öitt* 
beit (aßiffenfcbaft) jufammcnbcrufot, welche au* Den Mclterlcuten unD 

fammtlicbcn €cf>o§ cntricbtcnDen bürgern beßebt. ©er flflagißrat bc» 
lauptct Die Unter» unD öbtrgcricbte , Dorf) fcljtc bil tum ^rieben t>on 
ßlmicn* Sburbannoocr rocgen t>cd £cr|ogtbum* Bremen einen @tabt» 
t>o0t / Der gciWiTc Storrecbtc hatte, Brcmätt ®ebiet beftebt au* Den 
»ier ®ocn; Ober » Söielanb, Weber * ^ielanD , «töcrDcrlanD, J&oüer » 
unD 23locflanD; aud) nebört Der <£taDt Der 6afcn «öegefac! am Söfc 
ferßrora. ttUc Diefe £errlicl?Feit rcarf im ©ecember 1810 Napoleon* 
SBercinigungäDccret über Den Raufen. Bremen reurDc fcer £auptort De* 
©epartemcnttf Der aöefcrmünDungen ; aber Da* 3al)r i8i3 gab ibm 
feine Dori^c ©eßalt roicDcr. «Rur t>ier oon Den cbcmaligcn freien 5Heic&ö- 
ßäbten baben Den ©türm Diefer groflcn £eit überlebt. Unter ihnen iß 
Bremen, ©er wiener (Songref? bat Diefe t>ier (Bremen/ Jranffurt, 
Hamburg/ £übecf) in Den Deutzen $unb eintreten (äffen, ibnen *u* 
fammen Die i7te ©teile auf Der ^unDttfoerfammlung angeiviefcn unb 
jeber für fidj eine eigene Stimme im Plenum iugctbeilt. 

93 renn er, Der ^crqrücFcn, über welchen Die@trafie Don 3nfprucf 
nad) ^talitn fübrt. ©eine größte £Bbe beträgt 636o gnj. 

Brentano (©opbie), aeb. ©ebubert, eine »orjüglicßc Deutfcbe 
©tebterin, jroar niebt oon origineller (Genialität, aber t>on jarter ein» 
»fünDunp' gelaufenem Wcfcbmaci , gebilbeter ©arßeliung unD eDIer &en* 
ten}. ©iefer ibr (£barafter erfebeint in allen ibten ^robueten, Dpn 
Denen befonbertf Die ©cbiDärntcrei Der £iebe/ Da* QSlütbtnal* 
ter Der €mpf inDuna (8. ©otba 1794)/ Äalatbi^fotf (2 $be. 
Berlin 1801) unD il>re Sammlung t>on ®eDid)ten (2 95Dc. Q3erlin 
1800) genannt ju iverDen rerDienen. &t warb ju SKtenburg am 27ßen 
€D?&ri 1761 geboren, unb t>ermäl)Ite ficb juerß mit Dem ^rofeffor wie* 
rcau ju 3 tn «' nacbDem fic oon Diefem gefcbieDen trerben, mit 
glemen^ Brentano in ^ciDelberg. J&tcr ßarb fic am 3ißett 
Oct 1806. 

Q3reni, ^Brcnttu^ (3t>f)ann), ein Durcft ®ele&rfamFeit unD 
sOerbienße au^gcieicbneter ^beologc in Dem Zeitalter Der fHtformatioti. 
<£r roarD am a^ßen ^wni 1499 in Der ebemaligen fcftn?äbtfd)en SHeicb^ 
ßabt SB eil geboren, unb ßuDtrte oon feinem i3ten 'jähre an unter 
trefflichen l'ebrern unD febr günßigcn Umgebungen in J^eibelberg, trieb 
kefonbertf Die ©runbfpracben Der ©cfirtft unD Die alten ^laffifer, gab 
felbß in Dicfen Sötern Unterriebt, unD Pufferte balD feine Hinneigung 
ju Den beffern Sinficbien l'utbertf, Den er in J^ciDelberg perfrnlicb 
ftnnen lernte/ unb an Den er ftcO mit mehreren feiner jugenDlid)en 
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faM{ innfo nnfc&lo§. 15« trat er al* 9Jrebi«r 1» Ne 
flUttfjiflbt £aU, wo er, bei einem fcftr empfänglichen «publicum, 
batf SöerF ber #ird>ent>erbe([erung mit 2ßeWjeit unb £rnf* betrieb, unb 
frefi bur# feine (gefiriften einen Ausgebreiteten SKubm erwarb. £r nabm 
t>on nun an an aßen nötigen *Berbanblungen ber coangelifctKn £beo' 
logen unb (gtflnbe Slntbetf, wobnte bem Kolloquium ju «Werburg, bem 
Wtöttaa ju SlugSburg unb ben (Eont>enten |u ©cfintolfaiben f £aj&e* 
nau unb S©orm6 bei/ unb t>er»ei(te 6 3abre bei bem £erjoge Ulricb 
t)on Söfirtemberg, wo er an ber neuen ©nriebtung ber Unit>er|it« 
Bübingen unb ber Deformation M £anbetf arbeitete. i5ao feierte er 
wieber nach Sali jnrücf. sftaebbera er f»d> 1547 au* ffurefct bor ben 
in bie (gtabt efnrficfenben Kruppen v£arf* V. auf einige £ett entfernt 
batte, mufite er ba* folgenbe 3abr gar bie $lucbt ergreifen, weil er, 
Uli ein erflärter ©egner M Snterim*, auf faiferlicben »efebl fontc 
gefangen genommen werben. Ser £erjog Ulricb perbarg ibn erft out 
bem 95frgfd)lo(Te Dittlingen; al* er aber bafelbft niebt fitfrr u?ar, 
nabm er feinen Sluftntbalt in ©afel; t>on beer t>erfe$te ibn fein ffirfilf' 
cber Söobltbäter al* Beamten nacb Cornberg; ein erbiebteter Jftarae 
febü^te ibn gegen bje sftacbftellungen feiner geinbe. 3nbe(fen erfchiencn 
bie Angelegenheiten ber «protejianten lieber gfinftiger, unb ber £erjog 
CbrifTopb berief fogleicb fiacb feinem Regierungsantritte (i55o) 35reni<« 
an feinen £of, ernannte ibn balb barauf <um *probfi an ber ©tiftjf« 
Fircbe in (Stuttgart, unb übertrug ihm bie Öfuffid&t über bie Umt>er fttat 
In Bübingen. 80* bie erße «perfon 6er gefammten ©ciftlicbfeit btf l>an* 
be* wfrfte er nun mit weit grelfenber Äraft für ba* $efie ber tfirciun 
unb (gdjulen. 1557 wobttfe er bem SKelfgioirtgefprätfe |u Söorra* unb 
i56 2 bem iu (Slfagjabern bei. 3mmer fefler unb f*ftner erwueb* um 
ter feiner £anb feine @cb&pfung, bie würtembergifc&e tftrebe; twle 
feiner Slnorbnungen belieben bii auf ben beutigen Sag, unb itocb W 
in ben @cftii(en be* Sanbe* fein Gatecbtemu* ba* £ebrbucb für ben 
9Uligion*unterricbt. @o arbeitete 6er fromme unb t>ielwirfenbe Wann 
freubig unb unermöbet fort bitf ju feinem Sobe, ber am 11 ten@ept. 
1570 erfolgte. Sr mar an ©elebrfamfeit feinen meifien TOftarbeitcrn 
an bem 2öerFe ber Deformation überlegen; tutber felbfi gepanb, baf 
er naef) SSrenien* (gebriften feine eigenen Faum mehr *u Jefen sermoge. 
®obei oerpcl er weniger als feine 3eitgeno|Ten in ben gebier fcbolafh' 
fc&en 2ßortfram$; bie SKiffenfcbaft nabm in ihm ibre befHmmte Mich' 
tung auf practifcht 3wecfe, inbem feine unirnterbrocfjene ©ef<W*tbä' 
tigfeit ibn ber äSelt niebt minber befreunbete, altf er tß ber edjule 
war. IDie tbeologifebe Jacultät in Bübingen bat nacb feinem £obc eine 
»oa^änbige Sammlung feiner ©rbriften oeranftaltet, unb 1576 in a*t 
Soliobänben berauegegeben. Sttbeffen iß e* in unfern Sagen lebtglicb 
noeb ber biftorifebe @tanbpunft/ auf rctldiem biefe ©ebriften, junial 
bie rolcmtfcben Sibbanmungen unb bie (9efcbä;tiauffä§e, unfere J»uf» 
werFfamFett anfpreeben fbnnen. 8(m unbraacbbarflen fmb ; burd) bu 
fpÄtern Sorfcbunaen, feine Kommentare über bie meinen biblifdjen 
cber geworben. <Sr war niebt gewohnt, feine ßan*elt>orträge DoUftanbig 
aufzuarbeiten , woju er aueb in feiner gefcbäftet»ollen £age feiten 3eit 
aefunben baben würbe; bagegen maebte er oon benfelben fune enttDürfe 
in lateinifeber ©pracbe , bie er bann auf ber .ff anjel weiter aufführte. 
JDicfe (Entwürfe bearbeitete naebber ber ?)rebiger Safob ©rÄter in ^aff, 
unb gab fie berauf. TOan ftebt aber , baf in biefer Arbeit nur bte 

Srunbform unb bie £auptgebanfen Q5renjen angehören, — jereffenb 
iben bc» ledern fetne Jreunbe gefcfttlbert , inbem fte bie 3nfctrtft auf 
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fein f'ftttp: Voce, Stylo, Pietät«, Flde, ardore prob»tuj ! — 

io^J'. Ut a tT : 5 ^& n £?. rc 2*< fcl P cn «baraffcr unt feint 
?8 er Di cnfte in 3. 9. VüW Serba, Iii (BD. ©, ^3 - iqn! 

cra - rD Ä f i Dr 1 (?,mr öfln ir <in l'^hnucr bollänbifcber toa&ler, 
i5öö in 2)elft geboren unD 1661 ocflorben. Sr (Wlte fthr aelimaene 
Wtjptttmn oon STcuipcln unD tfirdjtn Dar, unD belebte Diefe Dur* 

ra ol L i u ^ ar ^ üc . rc r ?^ u 5t n - f w «f * cm Naftbaufe Ml 50clft befinbet 
ficD no* fc:n Urtbel M (galomo. — 3obann t>an Q3ronFborft 

ggA'ffi'Py Pbf elntabter. £r war ipi8 in fcpben geboren, 
i <jf* ^ ©?ciMcr<i obne anDere ftiiijng aU Die feine* (Senie*, unD 
braebte U Darin balb ju einem toben (grabe oon SMenDuna. £r bae 
ali i*$v u ' " n & ™* W^Derm ^leifie alle &bgel gemaMr. 2)a* £elcbte 
S?LÄÄ2 cnDe J c 5 $ D 2 n «tf /? u f*enD naebgeabmt. £r war ein <Pa. 
getenbätfer, unb trieb Die gftablerei bloß ju (einem Vergangen. - (Em 

BfiS^Si*^ K an ?J?* f i?lf' Ä * u u<re *' > 6 <*' warein 
i;^lT^. l sV.A°K * CI ? M noc* einige fc&äftbare ©erfe in Der neuen 

S ® ü * * » m «< "«* ««• 

^ ^ r •?f 6, ( f e r < ü ri *«® rÄf IJ - Sor( fr** 18 180a 

pw romgl. preugifcber ©eneraflieutenant unD Öberbofmerffer De* .ffron* 

llhlfi un * r btT . *ZW n »iciDDbl er (Eatboltf war. Slödj 

rLÄ^ * Ä * cn frnflcn aöiffenfAaftcn auf* 

ffi 1 '^^??""^ 1 ^ *«f»«* war, nacWm er be* 
aI^LJI/! ©cfanptftftafttfpoftcn am baoerfeben £ofe oermaltet baue/ mm 
töefanDfen nat& £onbon ernannt , aU er unter fefnen «rtibern am frft* 
,m ? 4 i?I c ^ fort, $r warD *u fforfra in Der StieDerlaufTr 
l" Der oreuf?:fcben ©eneralduniform (in Der and) fräter fein 33ruDer 
^ari bepamt würbe) feinem antipreufjifdjcn *3ater jur &itt beigefeftt. 
gl batte befonber* autfgejetdjnete aßronomifebe Äenntniffe. E?an bat 
J^SI? Ä cbrc K in " re ffance Memoiren ; aucf> bat er ficb mit ilnterfu* 
$mm über Die SÄeereaiänge bcfcbäfiigt. - IV. 0anl «torift, 
BSSff 5 )l SWU74ft/ ßefforben 1811 alö FbnfßL »reußifeber @ene* 
ralintenDant aller «auiTeen u. f. n». , frflbcr in franjbfiWen SMtfr 

il.«r2^ % T ^ nr cm ^rt ll «S dm kellert; au* er I>auc Die oor- 
jrefflicbfK (Sriiebung erhalte», Die, wie bei äffen 93ruDern Diefed J&aufe^, 
5*Lh. fc ^ nc ^«fö^en unD Durcb 3ußcnDre»fen in Die oornebmffen 
Wnber duroptni beßtinftigt würbe. 8tß ^ebriffffener bot er unter an. 
?K- n •?? Wrtfrf^una «<ne^ franibfiffberf 3öer!^ oon 93ftraaffe, über Den 
tbierifcb en ^aanetürnu*, nebff eigenen guffägen Daruber geliefert. 5>er 
febonfte Sujt im «Ibarafter Diefe^ brriDcHtcßxii DbrHaiN war J^cnen^ 
gute unD W'nfa>enfreunD[i*Feit. — 9^o* mug I>tcr Die ©emablin De^ 
leBtgenannten ©rafen ^ortfc, 3obanna ^brißtna 0)?argare# 
tba, geb. oon ©tflcierwcbcr unD Sri e De na u fgeb. ju Waubege 
gep. jöi6 m Berlin) genannt werben, aU eine Der gemätbDoa« 
pen unD geiRreicbften Srauen, Die mit Den 5öarbig(len Der Wation ftttt 
tn «Berbinbung gelebt unD aud) Dur* 2(nmutb unD gefeWige Talente 
auf ibre Umgebungen mÄdjtig gewirFt bat. ®ie lebte mit Der oerffor. 
ten |Jnigin £utfe in freunDli*er 5}erbinDu«g, fo wie il>r ©emabl 
^n Aömg m unfllücFlicben Momenten begleitet bat. 015er mitten int 
glänze Der großen £öelt blieb fie eine ecfcte SXeligiofe, unb beurfun^ete 
|?W unter anDern in Der aebaitt>o«en ©treitfetrift über Die ?J[wlofo# 
ffÄi^ £atbolici*mu* unD yrottftantimut , Die in Skrlt« 1815 fran# 
Ipufcb unD Deutfcb erfeftienen ifi. ©ie ßebt mit fiegreieben ©n'inDen 
tyttm eben fo febarffinnigen, alt lieben* wäroigen 8kgner/ Dem iprinjen 
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bon 5? f ö n C/ cjegenfiber. ©te fjat au§erbem mehrere äftbettfcfje SCuffSQe 
in gcitfdmftcn mebcrgelegt, unb rcar bt* $u ihrem fc(>menbaften £ohe 
in ununterbroebenem Srfcfruec&fcl mit betr bebeutenbften fl»enf<+en. %\)r 
(Sefftol für ba* ©ebbne bat (?* itn liebeöoöen 2ßettflreite mit ibrem 
<#ema!)l, am reijenbften im feifer^ Dorf er Jbale, auepefprocbeii, 
in Der 9*Me eine* bräljlfcftcn Panbgutl, iroet ©tunben t>on Bresben, 
Deffen ©cbftnbeiten wir al* befannt t>orau*fe$en Fftnnen. ©er eituige 
©o&n «Ii* biefer (Ehe ift (Earl, &eid>*graf oon S5rüM, F5ntgltd) 
^retigtfeher tfammerberr/ Oeneralintenbant ber ©rhaufpiele tu Berlin, 
€ommanbcur mehrerer Orben u. f. w. , roelc&er ftd> aurf) im beiltaen 
Kriege große kerbte n(h um Die gute @aci)e erwarb , unb unter Deffen 
ebett fo befonnener a(* fraftoofler teitung ba* berlinifcfje 9iationalt&ea* 
ter immer mehr gewinnen wirb. 

©rutj? (€uftacf>e De), einer ber fenntniflrefeftfien ©eemÄnncr bei 
neuem Jranfreicb* , warb 1759 auf ©t. ©omingue oon abelicftet? Siel* 
lern geboren. *ftad>bera er in ben Jebranftalten be* töfutterlanbee? fte$ 
bureb grön bliebe etubten \u feiner SBeftimmuna t>or bereitet hatte/ trat 
er unter Die ©arben ber Marine, unb mad>te feinen erften ©rejug un* 
ter bem 2lbmfral ©raffe gegen bie Sngttnber. Buch im ftrtcben fe$tt 
er feine ©tubten unb ©tenfte fort/ unb commanbirte auf ber ©tattot 
ton ©t. ©omtngue. <Zrft oerlor er Durch bie fKeuolution al* Stbelicftef 
feine (gteüe ,. rcurbe aber naebher al* ilnterbefebl*babet bei ber &vtbi* 
tton naef) 'jrlanb unter bem Söiceabmiral SRorarb be ©alle* angefleüt; 
fpäter erbob ihn ba* Staerfenntnif feiner *8erbienfte bti tum Soften 
eine* ©eemtnifter*. £r commanbirte bann eine flotte, bie oon 95reft 
«uöltef, im rattteflänbifenen 9)?eere wichtige 3)tenfte leitete, unb oljne 
öerluft lieber nach 53retJ |ur(icffam. Wacbbem er eine SBctle al* <Pri* 
Datmann tu <Part* gelebt hatte, eröffnete ihm ber löte $rumatre eine 
tteue Laufbahn. £r warb *8efebl*babcr einer (Stkabre in flfoebefort, 
Dann ©raar*ratb, enbltcb Q3efebl*baber ber glotte |U $oulognc unb 
3nfpector ber duften, gr ftarb am i8ten fflärj 1805. ©eine Ttctt- 
que navale unb andere wfebttge TOemoire* flnb ungebruelt; bogegen 
befi^t ba* publicum feine Ölbbanblunö öber bie ©erprobiamirung Der 
J? lotte mit ben Vrobuctett bei franibfifcben 95oben*. $u$ Unb bie bal 
©eeroefen berreffenben ÖlrtiW in ber Kncyclop^die method. »on tl)m, 
^eben («inen grofen SJerbienfrt« tpgr tT>rutt tin fe&r menfeftenfreunb* 
lieber unb toter Sföanm 

tBrumairc, ber löte (qU ^ot». 1709). Siner ber J^aiipttage 
in ben 2tnnafen ber fran$bfifeten Resolution. 2ln tt>m flönte Napoleon 
lat oerä^tiiebe unb t>era*tete 5)irectorium / fprengte ben Katb ber 
^önfhunbert au* etnanber, unb »arb 00m SÄatbe ber Otiten tum erßeri 
€onftil ernannt, »a* ^öbere ßnbet man im Brtifel Napoleon unb 
granfreid). 

\8 tun (iouifr Slifabetb tt), geborne 95igee, Güttin bei ebema- 
Itgen $titg!teb* ber parifer 9tFabemie, unb Herausgeber* einer @amm* 
In na, naef) v&emAblbcn berühmter OTeifter geflogener ^Utter, Nicola* 
^e ®run, ift eine berühmte franjbfifcbe ©cfcf)icf)t* • unb oonfiglicft 
^ilbnifemablerin , Wttglieh ber Slfabemien »u $ari*, Varma/ €open« 
bagen unb freie (Jbrenanthetlnehmerin ber rufftfef) Fatferlict>en ^faDcmie 
ber .tfnntfe. ©ie ift 1758 geboren , unb jeifbnete (tet tuerft bureb ein 
©emäblDe, „ben Jrieben, toelcber ben Söohlftanb bringt /" DarflellenD, 
au*, erbielt baför (1780) ben t>on ber parifer 2lf abernte au*gefeijren 
$rei*/ unb toarb ju Deren QRitgiiebe aufgenommen. 3)ann ging fte 
na* Italien / fpdttr naeö SXuflanb/ wo fte burtft i^re Äun^ fowoM, 
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al* t>urcf> f^re $alente auf Dem dortigen £tcb^a6efthc<ltcr ifir BIüc! 
macfite, unt> ließ |id[> Darauf in jari* nieber. Unter ihren Dtehn fd>Ö* 
tien BilDniffe» finh Dal //ihrer ioebter, Der £009 Hamilton alö Q3ac- 
cfcamüt unD aU @Äcilie, unD ihr eigene*/" 1790 für Die ©aüerie tu 
gtortni gemalt/ ju bemerfen. *8on ihren gr&gcrtt Sompofitionen jflMt 
mait „Auipbfon *»n ©enien umgeben," unD „Juno, welche Den ©ür* 
te( Der SÖenu* entlehnt," |tt Den gelungenen. Sin leidwr, grajiefer 
unb Dod> Fräftwr Auftrag Der Sorben berrfebt in ihren Herfen. 

S3run (gfoarle* ffrantfi* £e). -* 9*ad> Der SlßieDerherffeflnng 
1814 ((tiefte ihn tfubwig XVIII. af* außerorDentlicben ^emmiffär in 
Die ute ©MlitärDioilion nad> (£acn, unD ernannte ihn $um ^air. 3><i 
er aber unter Napoleon* Ufurpatton Die <Patr*würDe unD Da* Amt 
eine* (9ro#metfter$ Der ttmwfttät annabm , fo traf ihn Die 93erorDnirng 
»cm 24flen SuK unD er wurDe »erbannf. 

IBruneau (TOat(r«rtn ) , ein Abenteurer, Der ftd> in Sranfreidif 
für Den 1795 im Sempel oerftorbenen ©aupbi« ausgab, unD Danurcft 
tfelAuffeben erregte, (fr wurDe am loten ©ai 17Ö4 ju 93ejintf, im 
^Departement Der ÖÄaine unD &>ire, geboren, wo fein SJater ein £olf- 
fc/>ubmad>er war. 3n einem Alter t>on 7 ober 8 fahren, Da er feine 
keltern verlor, nahm ihn feine ©ebwejler, Die gleicbfali* an einen 
£ol$fcf>ubmac(jer, ©elaunap, oerbeiratbtt war, ju (ich. Om nten 
3abre aber frerlief er Diefen 3uÄudjt*ort, unD gab |tcb für einen <g*lm 
feine* ®ut*berrn, De* Baron Sjeiind, au*. Unter Diefem tarnen fan* 
er eine freunblicbe Aufnahme bei Der ©icomtefje De fcurpin De Grifte 
ouf Dem ©d (offe Angrie bei £onDe. sftaeb 10 Wonaten febtefte ihn 
aber Diefe wegen feiner fdjled&ten Aufführung wteber fort, Da er Dann 
umherirrte, bi* er i8o3 af* SanDflreic&er unD blftDfinnig in Da* 3ucbt« 
hau* von @t. Senil fam. (Bon Da lief er fld> im / f ten @eeartillene* 
Regiment anwerben, unD fegelte mit Der Fregatte ilpbcle reu fönen* 
na* Perfol! in ^orDaraerifa, wo er Defertirte. 3m ©ept. 1815 fani 
er mit einem $aß, worin er al* „@barle* De 9*at>arre, »ärger Der 
bereinigte« gtaattn'' bezeichnet war, nad) @t. 5)?aIo lurücf, irrte an 
Den Ufern Der £otre umher, oerübte mehrere Betrügereien, warb }ii 
©t. Walo inl ©efängnig gefefct, unD febrieb t>on Da au* an Den ©tatN 
balter t>on ©uernefe», um Den Äönig t>on SnglanD |U benacbrrcbtigeir, 
Daß Der ©o&n SuDwig* XVI. in Äetten Hege. ^Der Brief, „2>aupbm 
Bourbon" unterjeiebnet, wurDe aufgefangen unD Bruneau na<b SXoirm 
aebraeftf. 3n Dem Bieetre Diefer ©tebt machte er luerft einen gewtffcn 
«Bignerot |um fßertrauten feiner ©aupbinfebaft, unD lief frb t>on ihm 
Die £änDe ffiffeti unD ®elb leiben. 3)amit befolDete er einen andern 
©tfangenen, eintrt faltoen Frieder, foreber, Der ymlamatton?** ffir 
Den neuen ©aupbin fc&miDere, Die in großer Jahl ab(jefef)rieben war* 
Den, ihren iüeg aufter ^a* OefSngitif fanDen, unD Dielen geilten Die 
Äöpfe DerDrehtcn. Sine Sraa $)umont machte Dem ODauphin ihre Auf« 
Wartung fcbicPte ihm <3etD für feine dioiflijfe, unD warb ihm Anb&rt» 
aer. 3Ran fanb ein @iegel mit Der ^nfebrift : Louis XVIL Rot den 
Franzi, $on Dem ©cK> würben tafeln unD Jede gehalten; Die 
echüjftl grüne frbfen, Die am Karfreitage auf Die Safel Detf .fbntg* 
foutmt/ wttrDe auch Bruneau an jenem iage aufgetragen, ©ie (Sache 
macfcte flberatf große @enfation. <Zt fehlte niebt an beuten, Die fte für 
Da* 2Öerf eint* tiefen politifeben Wan* bWten ; manefte TOiSt>ergnügte 
fahen in Bruneau einen 3}ereinigung*punft. ©aDurcb warD Di^ Regie- 
rung veranlaßt , ihn im $tbr. 1818 oor Da^ SucDtpoHieigertebt in Kouew 
iu fteOen« ©an» granfreieft tMwfitrfe (1* um (einen $ro^eß. Bai» 
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tdar<n aber, fclbft Dur* fein betragen, alle Swcifcl in Bnfcbmig feiner 
l^rflrcut. <Jr benabm freö t>or Dem (JJericbtc mit Der 4itflfcr(icn 3nfofen|, 
mitunter audj al* ein SUcrrücfter. (geinc Stiebtet , Die ihn De* £unb« 
ßrcicberlcbcn*, Der 2lnmaffung Der fönialicbcn $itcl, Der Betrügerei unt> 
Der Bcleihiaimg Der MitglieDer De* £rlbuhal$ in Sluenbunq ihre* 
<Htrtttf, fcbulbig erfannttn , fprarjjcn Da* Urteil, Da§ er um Sooo ffr. 
gcflraft / 5 3 a & rc l ön 0 wegen Wik* Stobrcebcn, unD a^ahn wegen Der 
Dem (9erid)te jugefügten BeieiDigungcn cingef erfert , Dann Der Regierung 
«lur Verfügung über ihn wegen feines fünftigen Betrugen*, übergeben 
rcerDen / unD einen $bcil Der <Proccjjfo|Icn bejahten folt. 

Brunei, Der berflbmteffe fomifdjc @cbaufpielcr beim Tlteätredes 
▼artete! in $aritf, unD überhaupt Der öauptfltöt JranFrcidtf , Darf 
£nt$ücfcn aller JremDen unD Der ©eftaufpiel gewobnten tparifer felbft; 
<Sr fpielt Da* Jad) Der Waf*/ Die fogenannten Socrtfferi/ mit einer 
tomijcben tfraft , Da (5 er feit jwanifg jähren jeDctfmal nenn er auftritt/ 
Durd) fein fomifebe* @picl wabre BewunDcrung unD (che* Vergnügen 
erregt, <Scin ©piel tfi einfact/ unD wirft faft ohne äußere Littel , 
blojj Durd? feine innere fomifebe äöabrbcit Slucö belufit'at er ba$ 9Ju» 
blicum Durd) feine vielfältig angebrachten SBortfptclc. vrr fpielt mbvS 
anrerS alö 3ecri|Tcn, unD jruar grcptentbeilei bellen. Die einen für ihn 
gefebrieben finD. Unter Napoleon* £errfcbaft erlaubte er ftd> häufige 
£ln»üglid)feften> ju weilen fogar 2lu£fälle gegen benfelben, Die ihm ge» 
nieiniglicfj hingingen/ oft aber auch mit polijeilicben SJerwcifrn, bo<# 
tfet3 rergebltd) gerügt/ unD twn Seit iu Seit Durd) ($efängm£ befiraft 
wurDcn. (£r bat ftd> ein beDeutenDeö Vermögen m erwerben gewußt 
nnD er btffSI ictjt Datf Theäire des varltftä als <£igcntbum. Äein 
$remr>cr, Der sparte befuebt, Darf Dcrfäunfen, Brunei ju feben. TOan 
bat eine (aber niebt febr eebte) (Sammlung feiner tmprot>Ufrtcn Salcra* 
bourg* unter Dem £ftel ; Bmnetlanaf. 

Brpbdne (tyeter), ein englifdjer @cfcrift(leller unD Der Verfafjer 
einer Der angcncbmtf < er$äi;lien Öicifebcfcbrcibungcn , welebe wir in ir* 
genb einer ©pracbe befujen. (£r maefete Die SKeife bureb ©tcilien unD' 
TOalta ß welebe er 1773 in swef Bänbcn Dem publicum mfttbeilte unD* 
Die ruft in alle europätfebe (Spraeben überfefct woroen, al; Söt>rcr Dort 
€5fe William BccfforD, einer Der reichen ^rioatperfonen £nglanD*.' 
<go febr man über Die ©cbbnbeit feiner ^arfkllung ctnoerflanDen/ fo 
febr ift Die aßabrbaftigfcif feiner £rjäl;liuigcn oft in Bniprucb genoni/ 
nten tvorOen. 

BftcberndcbDruef. — 3n Dem Slrtifel wirb Die 9(nfiebt Derjeni^ 
§en Dargeflellt / welebe fieb gegen Die rechliche guläffigfeit De^ Bücber* 
ttacbbrucftf erf lären. ©ie «rünDe ibrer ©egner aber / welebe für Die 
SKecbtlicbfeif DefTelben fpreeben , finD umftänDlicb in ber ^(brift De* 
£errn ^egierunädratb^ Ära ufe, Die Dem VI. BanDe De* SQerf* bei** 
gefügt iftt ent Wiefel t. 

BucbbanDel/ BucbbeinDler. ?öor ^rftnDung Der Bucfi* 
Drucferfunfl trieben Die Slbfcbreiber Der Bücber iugleiefi £anbel Damit/ 
^0 bei Den ©riedjen unD 5H5mern/ wo Diejenigen, welebe Slbfdjriften 
Der SSerfe Der ®elebrten in offenen i'äDen t»erfauften, Diele ©eftretber 
für ihre ^eebnung bielten. J)ie ale^anbrinifcben ^riecten hatten einen 
befonbern ?la^ in Sllevanbrien, wo Bücber r-cefauft wuröen. 5lud> 
in SHom unD Deffen <p(lam(JäDten gab e* BucbbänHer/ welebe 2lbfcbrei* 
Der unD £<t&nfcr)Kibcr bielten. ^ac& ^rriebtung Der l;tM;en ^cbulerf 
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in Bologna unD «Part* (TeDeltenJid) an DeiDen Orten QSuc&hänMer an, 
rcelc&e Sutfonarll biegen, ©je Söcrfc, tvomit fie banDelten, waren in 
ptftt itrtbtilt, t>on weißen ftc jeDe*mal nur oier jum Wen ober 2ib* 
fcfcreiben für bol;e greife überliefen, ©ie 55enu$ung groger Werfe trat 
fcafcer flermern m*t Ic(d)e möglid). 3n <pari* Durfte feit 1342 <ttie, 
ttianö mit $ud)crn banDeln/ roer nietft t>on Der Unioer|itJl <£rlaubiiifi 
Daju erhalten bat«/ unD e* rourDen üon befonbertf Da»u oerortneten 

S^^^JPJ^^i^^itf 1 ^ nn * Ä Wc »crfflufiprcifc benimmt. 
9lad) Der er/inDung per' 95ucl)DrucFerFun(* tvar Der Q5ucbbanbel ur- 
fprunBltcft , m6 man IM VerlagrfbanDel nennt. ©ie 93ud>DrucFer wa- 
ren iiigleicf) «öucMänMer, Sauf?, Der erffc «ne&MnDIcr; btoebte Die 
Don ibm gcbrucFten Bibeln |um VerFauf warl) gmnfreid?. «Kach Der 
rceitern »Ibung unD Verbreitung Der neuen (Erffnbunfj traten an- 
dere betnebfame £eute biniu, twlcbe Den Vcrfebr Der «ucbDrucFcr er* 
IcjcMenen, mDeni ftc Die SerjaglbMct oerfcbicDcntr ©rucFereien In Die 
©tifter unD^lofferfrfjufen, Damals Die. £auptpfleger Der aöiffenfcbaf, 
ten , m Bcrroufc brachen. Sie* feefoftfl trieben befonbertf Die !«K 
febretber, rcclcfje jc^f tbre ftabrung Derloren Cattau €cfcon araett £nDc 
^ l5 . << O fl|)rJ Ä^- öa,r w ta©«tfeManb folelje $ucbbänD(er, 
*/ ?u &r8' ^i^?^' ««ö«ttfi.- ©pÄicr entflanDen Die Veri 

ÄtftSÖS $anDföfiften abFauften, unD 
Dtefe bert auf tbre hoffen DrucFen liegen. ©er erffe bit jeßt Mannte 
»uc&bdnDler Dtcfcr grt tfar 3obann Otto in Dürnberg , Der im 3. i5itf 
duf feine tfoflen 93fld>e* Druclen ließ, oüne eine Äi*WttdQ1it be. 
fifttn, wie anDere nürnbergifd&e fBucftbänbler. 3n l'eivjta liegen faß 
<rfi uni Da* 3. i545,l»cf «ucbbänMcr, Steiger unD $oöFopf, neben 
Den 1 , ftarfen Äanpel treibenben / 53ucf>DrucFern nieDer, ©ie Q3üd)<r 
rauf Den nach Jranffurt a. ©?. |ur ©Jeffe gebracht. @päter Farn Die 
^üchbänMermeffe ju gcipjfe in aufnabrae,- Die 1667 fefton t>on 10 frem- 
Den mfWm* befu*t ivartf, nclcfce eine OHttoc lung Der b 
epmmtfiion unterWrteben. ©er letpjfger TOegcatalog erfeftien tereft* im 
3i «uAWRWer tWUen R6 noeft immer in Dre 

gagn/ «wN>niefer/ »clA ibren Verlag eAfl auf Der ffliefle abfenen 
(Deren r* aber aegenroÄrtid im Deutzen Q3ucf)banDel |$WW 
me^r gibt/ obgleicb mehrere' große Verlagöbud;banblungen aueft s ^uc/)- 
Drucfcreien befaen,) VcrlaaebänDler , tocl*e Dfe Surften, i>it ft auf 
ibre Aoßcn haben DrucFen raffen , gen>öbnlic£ nur an Die einen offenaj 
faDen baltenDen SucbbfinDlcr (fogenannte @ort<ment^änDler M* 
Wfii jene . ^ettobänDler genannt roerDen), oerfaufen, unD ©ortt* 
ment5banDlcr, Die in einem offenen £aDen mit ^ücbernbanDcfn, welche 
fie oon Den Verlegern bejieben. ©k leßtern baben in Der Siegel jualei* 
eigenen Verlag, um Deffen 2(rtiFei gegen fremDe Dur* J£auf*banorf 
nmfe^en ju Fennen, oDer (Da Dicfer eigentliche SaufcbbanDef in neuem 
getten faff «am anfocMrf t*tr i*Um er ficD nur auf ältere oDer etroatf 
verlegene 5lrtife( gegenwärtig erftreeft, ivelcbe^ man ftttfiawin nennt) 
m mit Dem Vortbeile De^ <öortimenMbanDel^ Den De^ VcrlaabanDeli 
ju nerbmfrem ©iefer Verfebr irirD in ©eutfcftlanD Dur* Die' Sei 
treffen ju £etpjig ungemein befbrDert, icDocJ) reirD gcrc&bnlicD nur Die 
Ödernteffe tyn fammtltcf^en ^ticbbänDlern ©eutfchlanW unD einiaer 

S!lCT nöc 5 l U f tx / K f'ft**™**' M G&ntii, »Ahcmarr*, 
W****, »reufenö/ befnetr/ um gegenfeitig Rc Rechnungen ab u- 
mtjtn unD neue VerbinDungen anjufnüpfen. ©er Deutfcbe Verfaß 
MnWer gibt Die « r «M , rrelcße bei ibm Vom 3anuar b3 3abre" bi* 
et»» a<gm wtOt October^ neu crfc&cinen, Dem «ortimentebänbU^ 
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tme amifft Sn/aM mm ffflSSt ,?L 6tr e»"«mfnwWnM»r « leid? 
nung nimmt. - 9JtoFV»,irtKh W * ' K2 "l utn 95u *^ «r feflt © 

fern Ö !"iÖ W # fi «»«» «Ä »W » H' ÖUr * X» 

«n bcaiftyrn Sucftftanbel 6tr4i«tt< »2* «Vi % a '„ fm auf 
öW feinen gommiffionär, an ST» »fe VJS^t ß - <• «eiPii« 
ftnfet, um ba ffclb a« ÄiM» «» 5 »?2& 8 £ fc ' ne<f ®«4< freien. 

to.rqfibwg bi< ItaSh'S ?°" ®«"" M* Hamburg , unb & 

S^'^MmSShhK iwn « ÄaÄ!? Ö. übergibt 

f erbraucftg bf.er na * ^aiigabe t{ , 

Äotoi b« Empfängt« abfenbcn c fafaSSL' 1 * burd > 3 u,,rt auf 

«buehmtr nicht ftinr cfi, n ™£ ""'»'o» nnfttt, baß fje «r BSe 
ftfrtih btS ?, ""'an",' BS&T*i 22* ; alfhT« 

3«»e an frimn SomniifiTonnr D in"Vri° • Ötrn f f* icft «'" f » 
Settel tipp fln ß. , A . g ®, mmi f?"3' ; ctl «/«/* iff. D. ubtrgibt Diefci» 

feftthenen, an A. tfnftnbtt ?>.,S* ä l l"} ia U, als ® t0 «w bt<j @« 

lieft für fftn o on aUen Zbtiii, \ ^uidtilL* ', p J ,fl ' u "b öabureft. baß 

paeftn unD an fiefi abfenben Jal ■ #«„»7^' 6,1 tr nun mfammtn. 

«obfeitcr »u (Itfttn, [ r %? m t S'J» 5m a, W S Srürf,t 

fanft trftieltt. J ör £Wpif« t nff»rfa«2 h/- i<ll i e ?,,1cf,t W»nber« juflti 



W U unter tfnanbtr in « » c & S tu,fc,Kn «'"v«"»"»- 
unb au* mejrmn MilMfto.i',^ W ? w «upfermerfm 
pre,f £ ötr «aefttr btreifi/g" n 7 f" V i hL^k ^ a,f M * 
fl«t 2?er aa^erft »tr «urfiUlhrl?^ ?'/ 55"®« ©ertiment«l)4nblfr 
&^rÄÄ/Ä#' ?l c TOeflc btfueften, um : "erf 

ouftm » Wi rft afttr ^ÄlKX%W^ife 
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entabticfif^nDlern ein großer TOf§braud& getrieben. — 3n anbern tu* 
pdtfeften tinUtttr |. B. in <£nglanD unD in granfreief) , befiel)* 
* iclji feine fofefee , Den ^ScrNftr befbrDernDe , «BerbfnDung unter 
;mmtltef>cn ßefcWftfgenoffen, n>ie in $eutfc&lanD , unD noefr raenU 
et rin fo roicMger ©Nttelpunft Deö £anbel$, alä Die BücDermeffc tit 
eipitö iff- 3)oci> treten in beiden SänDern oft mehrere Buc&banDlungen 
u gcntcinf<f>aftli*em Serlage grbßerer SLöcrfc tufamrwn, meiere* in 
DeutfefManb feiten Der gaü iß. 3m % 1802 gifteten bie norbamerif a* 
itfctjen <£udjt)änbler eine 0Re(fe ju *)ieit> * 3)orf , unb festen eine tö?eg* 
>rDnung feß. — 3n (Spanien unb Portugal toirb ber tyref* jeDe* Bucfje* 
mref) eine obrigfcitli*e Staut beßüumt, bie Demfelben in frflbern fetten 
eDeemal »orgeDrucft rourto 

% ll,cf» ff (StrnolD) — Cna. g. 14/ 2a unb a 7 iß ßatt $ucJ< 
lil *u fefjen : ^öuef inf. 

93ülom (grieDricb Söilfjclm , ©raf) oon 5>ennen»il5, fönigl. preu* 
ftfc&er ©eneral t>on ber 3nfanterie, bitter mebrerer beben SJWitäror- 
Den u. f. n>., beräbmt burefj feine bebeutenben ©iege im legten $e* 
freiungöFriege, twbe ben i6ten gebr. 1755 ouf bem ©uie feinet 
ter$, galfenberg, in ber SSltmarr , geboren. $r trat im uten MaJjre 
alä 3unfer in Dad pr<ußifcf>e Militär, unb mar bte jum C£apttatn 
«Dancirt, al$ er 1793 mit bem (Ebarafter eine* OTajnr^ fitm ®out>er* 
tieur De* 5)rin$en £duis §erbinanD oon <preufjcn ernannt nwrDe , unD 
att folfler bie rbeinifeben genüge ebrenooll mitmaeftte. Söä!;renb Der 
*£elaaerung t?on ^atni mar e* feine ßiufcbloflenbett, tvelcOe ben be* 
«bficötigien Ueberfall bei 0ftarienborn oereitelte. $eim ^turrn Dfr $at)U 
baefcer @cf>anje erbielt er Den SBerDienßorben. 1795 bbrten feine gunc* 
tiontn beim ?Jrtn$en £oui* auf/ unb er erbielt ein Q3atailloru 3m / 
Kriege oon iöo8 mar er all öberßlieutenant in bem belagerten Shorn, 
unb foebt in mebrern treffen mit 2lutfjek&nung. x t) 0 i) mt $ er ®e n e* 
ralmaior unb QSrigabegeneral. 211* iöi3 Der Äriej gegen granPrei* 
ausgebrochen/ lieferte er am 5ten 9ipril Da* erße glticf liebe treffen bei 
«ötöefern, nafcm am aten OTai J^aHc , und fcfcößtc bann Da* belebte 
Berlin $um erftenmale Dur* ben @ieg bei £uc!aii Uten 3imi.) ^ac^ 
Dun SBaffenftillflanDe rettete er, unter bem Oberbefebl M Äronprinie» 
ton ©cbmeoen , an ber @pi$e M Dritten ftrmeecorp* , Berlin tum 
iwitenmale, Dur* bie Denfruürbige 6cßla*t tum ®roß6eeren (a3ßc,i 
Sluguflj. 3um brittenmalc befreite er e* Durch Den großen @ug bei 
S)ennenji?. $Jarfc&all ^eo bebrobte bie J^auptftabt aufs neue, ©er 
Äronprini beobachtete feine ungemiffen Bewegungen. $ö(om errtetb 
9leo'< 9)ian, Xaueniienö Üorpö ju oernid&ten, unb Dann Berlin bur* . 
einen glanfenmarfefy beijufommen. ^Dur* einen matfirten parallel« 
marfeb btelt er jener Operation Die 2Bage, unD ali Xautmitn btmfxbt 
war, Wi Angriff iuruef^uroerfen, fiel er Diefem bei ©ennemi? in 
bie jtanfe unb fcblu^ fbn, troQ ber Uebermacftt, naeft einem neim# 
ßftnbigen bartnäefigen Äampfe mit einem 93er(u|t t>on 60 Äanonen, 
über 3oo 33ubermagen, oielen gähnen unD 18,000 befangenen, melcße 
in Ptc £änbe Ui @ieger< fielen, ©tr tfbnig nabm ibn Dafür in Die 
jeringe 3al>I feiner ®ro§ritter De* eifernen £reu$e$ auf, unD befleibetc 
ibn, naef) Beenbigung M gelDjugtf, för fieft unD feine «ttac&fommen, 
mit bem ebrenooden £ttel: ® raf Bälom Don ^)ennemi^. iS>tr 
bemerfen hier noch, Da§ General Bölom na* einanber 0enerattteute* 
nant unb @eneral Don ber 3nfanterie toarb, Den prcufifüVn großen xo* 
tun, Den fefimarjen ^DlerorDen, Den 33erDienßorDen mit $i*enlaub, 
meiere b&c^ße OrDen Don Ku^lanD, ®*meDen, Oeßerrei* u. a. er* 
euppi. 5 
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bielr. Sin Der (Jrfiürmung feipjifl*/ öm igten Oer., hafte Q3nfom 
einen au*gtieicbneten Anteil. (Sr fott)t fobann mit Demfeiben ftubme 
<n ©efrpbalen , £oflanb, Belgien, am SKbein, l>cl Saon, nahm ©oif* 
fon* unD l'affcre , unD befd)lo£ Den gelDjug mit Dem £inrücfen in «pa- 
ri*. ^ad> Dem' grieDen rearD er commanbirenDer ©eneral t>on Cd* 
jjreufen unD £ietl>aucm 9)ct Eröffnung De* gelDjuge* t>on 1815 erbielt 
er Den öberbefefcl De* 4ten Armeecorp* / mit ttt Ulm er tum @tege bei 
5>eHe . AUiance fo n>cfcntltct> beitrug/ Dafe Der Äönig, um tbn au*§u» 
jetefenen , ibn $um @bef De* i5(cn 2inienregtment* ernannte-, tvtldje* 
fortan Den Tanten Regiment 33ülorc ton Senneiöifc fßbren 
follte. 2lm uten 3an. febrte Der 6elD jum ©encralcommanbo naef) 
£&nig$berg frt Greußen |urücf ö«D darb Daftlbtf fceftJ Söocßrn Darauf/ 
cm 25fien gebr. 1816. ¥>ülm, Der al* ffelbterr gleite, war eben 
cdjtung*roertb al* Börger unD al* $?enfd). £r batte Die tfriegtfFunfi 
tiid)t medjanifcö betrieben , er batte fte ton früher üjjügenb an grünD« 
lief) fhibirt, unD fetjte biefe* ©tubium rcäbrenD feiner militärifeften 
Zarfbafyn unabläfftg fort. £r roar ein Denfenber gelbberr. Aber er 
DulDigte jugleicf) Den ©fufen. ©ein gebtlDeter C^ciTc trar aueb im ©e« 
biete Der fcb&nen Sänfte fein gremDling. 5Die £onfim(r jog ihn »orjüg* 
lieb an, unD er war glilcflicf) in tbrer ttutfbung. <Sr bat mehrere TOo* 
leiten / eine OTeffe unD Den 5ifje« unD Den ioo(len <pfalm compomrr. 

35urg*Dorf (gr.flug. £uDn>. wn), ein beräbmter DeutfcDer gorfl* 
wann, rourDe am 23. ©}ärj 1747 iu £eipiig geboren, unD befanD ficb auf 
Dem Stynnafium $u ©otba, ai* er im ftebenjäbrigen Ärieg al* $3oIon* 
tär unter Die Do« fiebcnDen franjbfifdjen Gruppen ging, unD Dann AD* 
jutant bei Dem ©eneral Sßalliere* rourDe. Hin unnlftcflidjer 3i*ei# 
fampf jttßtta ihn jur glucf)t, unD Der ^erjog t?on ©ot(>a nahm ihn 
unter feine 3agDpagen auf, unD Heß tbn Die ^tyixti erlernen. £r 
fvurDe hierauf Eeibpage, unD al* er 1767 Diefen Soften wegen eine* 
JDienffrerfeben* ©erlor, Durchreifte er Europa, unD erweiterte (eine 
tfennfmlT« in Dem gorßroefen immer mebr. 1778 nmrD er gortfratb ju 
fcegel bei Berlin, unD machte fid> balD Durd) feine J)ienfigefd>äfte unD 
Durd? feine (gegriffen Demerfbar. ^acb Dem Regierungsantritte Stirtricf) 
mlmM II. lie§ er ficft in S3erl«n nieDer, unD biell Dort mit grofjem 
5BctfttU 53orlefungen über Die Sorfiroirtljfcßaft. 179a rourbe er Ober* 
forpmeißer Der Äurmar?, aber fdjon am 18. 3unt löoa fiarb er. ^urg** 
Dorf* 9?ame roiro immer al* einer Der erßeri genannt roerDen, ivenrt 
*on Den gortfcDrttten De* forflwiffenfc&aftlid^en (Btubium* im adjtjebn« 
len 3abrbunDert Die SHeDe i(t. Wit ausgebreiteten unD grfmDlicben 
Äenntntffen , unD einem tiefforfcfcenDcn @eiße t>erbiinD er jugfeid) eine» 
großen Reicfttbum t>on Q5eobad;tungen/ weftvegm feine (gfbnften, Deren 
Jiuftäblung bier ju roettlÄufig fenn rpärDe , für Den S:&corettfcr foroobl 
ab fitr Den ?JraFtifer einen au*gejeictneten ^3ertl) baben. @ie rourDert 
Die ^onDböcber aller gorflmänner, unD trugen t>iel jur iCerDoüfomm» 
«ung unD Ausbreitung Der aötjTenfcftaft bei. 5(ber aud> al* öefdjäfW* 
mann erttarb er (id> , befonDer* Durcfe Anpflanzungen ton S^albun^eri 
unD Durcft 2tcclimati|*trung au*lönDifcfter ©ebblje, febr aro§e SBerbienfte. 

hcrbrctlccc fteft fein SKubm Durd; gani Europa ; btcle gelehrte ^Je# 
ff llfdjaften nabmen tb« jum TOtglieDe auf ; mehrere gärflen unD SHe# 
aterungen jogen ihn bei ihren forßroirthfeftaftlicpcii Unternehmungen |U 
Ratbe. — S)itmor bat fein £eben betrieben. 8. £eip|ig 1804. 

^ößonj, @taDt im ®roJb«r|oatbum «J^eflenburg , (gcfyrceriniftfen 
OntbciU / am 3 ufammenfiufi Der ^arnom unD Slebel / mit einem 
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<S erlöge, einer ©pfclFartcnftbrff , 36o Käufer unb 36o 0 (ifowobner, 
unter Denen ftc5 t>iclc Kacbfbmmlinge einaeroanbertet Hugenotten befin- 
den, ©ie 1760 geffiftete biejige UnfoerfMt würbe 1788 mit ber doh 
£Hoßocf vereinigt» , 

95 x> x 0 n c^eorge ©orDon 2orb) , einer ber oor|äglf*(Ien lege (eben* 
fcen engltfcben Siebter, ein ©roj^fteffe be* Comobore'*, ift 1788 in 
<S#ottlanb geboren unb auf Harrow <gdjool eriogen. 1807 gab er *u- 
erfl einen «einen $anb oermifebter ®cbicbtc unter bem Stiel beraum : 

The frults of the lighter hours of a young man, who has jast com- 

pleted his iq. Year # (gein reijenb gelegene*' alte* Jamiliengut/ ba* 
er 181a geerbt/ Sßemßeab 2tbbe», in ftottingbamfbire , batte er febon 
im i5ten 3afcre befangen/ bai@eDtcbt aber noeb niebt befannt gemalt» 
<£r begleitete 9J?r. J^ob!)oufe auf feinen helfen nad> ©wcbenlanb unb 
Der Surfet, unb oon ibm finb mehrere oortref fliehe ©eücfc in beffen 

Imitation! et transactlons from the anclent et modern classics toge- 
ther u Ith original poems. 8. 1809. Wem \)at nocb tjon ibm : Bards 
and Scotch Reviewers, a Satyrlcal poem; The brlde of Abydos, C 
turklsh tale Childe Harolde Pllgrlmage , a poetical romance u. a. m. 
©eine OTufe ift balb munter/ balb webmutbig. 21 u* allen feinen ®e» 
feilten fpriebt ein giansenDe* Talent, bem wic&t* att eine »olffommenc 
»u^bilDung mangelt. 



V- ab£|. — «m iten $uni 1817 brannte tu £abfj ba* grofe Srfenal la 
€aracca ab/ ba* unerme§lfcbe SBorrätbe iur 8u*rüffung unb Bemannung 
Der glotte enthielt ©er ®<bal>tn belief ftcb auf mebr al* eine Million 
(Bulben, ©er §5ranb war fo beftig/ baü bie entfernte 3nfel £eon mit 
{flammen unb Junfen bebeeft war; bie brennenden/ im Hafen umber 
gefcbleuberten frömmer gaben ibm ba* Slnfebeii eine* fteuermeer*. 

<£amu* (Hrmanb ©aflon) einer ber au*gejef ebneten Kamen in ber 
©efebjebte ber franjbftfeben {Xeoolution. £r warb am 2ten 3tpril 1720 
iu «pari* geboren , mibmete |icb ber jKecbt*gelebr famf eit , erwarb fic& 
Dabei grfinblicbe Äenntniflc in Den alten @pracben unb ber Literatur , 
unb betrat bie £aufbabn eine* 5partament*aboocaren, wobei er $ugleic& 
bie Oefebäfte De» (£l)iirfur(!en oon Xrier unb be* Haufe* (Salm in 
Spari* beforgte, aueb Witglieb ber Stfabemie ber 3nfcbriften würbe. 
1789 warb er OTitglieb ber Kationaloerfammlung, ergriff mit (Sifer 
bie antironalißifebe Spartie , unb jeigte |icb al* einer ber eutfcbiebenflett 
©egner ber Privilegien unb be* ÄDel*. 35 bemfelben @inne banbelte 
er aU <£om>ent*beputirter, unb betrieb bielöerurtbeilung «ubwfg* XVI., 
ob er gleicb bei ber fcbfnmmung über feinen £ob abroefenb war. 1793 
febiefte tön ber £ont>ent mit Q3eiirnonoiHe unb 4 anbern €omm<jfarten 
nacb Belgien/ um ©umourier unb einige anberc Der Darfst ige ©enerale 
iu arretiren. Slber ©umourier lieferte <£amu* unb feine fiollegen^ Den 
Oeßerreiebcrn au*. <£r braebte bi* 1796 in ben SefAngniffcn ww 
S^aftricbt/ Noblem, ©pielberg, Äbniggrä^ unb Ömm ju, ba er 
gegen bie ijoebter £ubwig* XVI. au*gewecbfelt würbe, dr trat wieber 
in ben gefe^gebenben tförper/ »Wie befonber* im Jarbt ber Stawal* 
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tung unO Oer ^maniett, unO rourOe na*ber Aufleber M WationaU 
ar*ft>* , unO 9)?tiglleO Oer ©erroaltung Oer milOen AnfJalten in «Pari*, 
in rocl*er ledern ^{ßcnfcfeafe er ft* a*tungeroertje 93erbienfh erroarb. 
€tn überjeugter SHcpuburatu x, fab er Oa* £mporfommen Napoleon* mit 
&$iOern>iUen, ebne Oaß er fiel) jeOo* bffenili* gegen tön erklärte. 1806 
ftarb er. <g*on t>or Oer SXeoolution batte er Oureft mehrere iuriffif*e 
<£*riften AufmerfiamFeit erregt, au* Oie £biergefc(n*te Oe$ Ari|?ote# 
letf fiberfe$t. 3n feiner ©efangenfebaft {«arbeitete er eine Ueberfeßung 
Oerf dvifttt unO £ebe*. 3n feinen fpätern 3ai)ren bef*äftigte er ft* 
befonOertf mit Oem ©tuDium Oer Bibliographie, unO ma*te intereffante 
Unterfu*ungen Oarüber befannt. Au* feine ©eferiften Aber- Arm enper» 
forgung unO SffioMtbätigFeitfanftalten finO f*äi$bar. 

<£annfng (®eorg)» 3bm roieOerfubr 1812 Oie große (S&re, t>ctt 
i?it>erpool §um tyarlamenttfmitglfebe ttvo&Wt }u twben, unO wirO Oiefe 
2öabl für fo beOeutenO unO n>i*ttg gehalten , Oaß fte jäbflt* Our* 
große gefllicfrfeiten, *u toel*en Bönning ftcJ> geio&bnli* perfönli* ein* 
finOet, unO wobei Our* SXeOen unb £rin?fprü*c fein unO feinet großen 
Sföeifler* «Pitt polftif*et? @»f?cm geitenO ma*t oOer anempfieblt, ge* 
feiert rcirO. 3m 3. i8j3 nmrOe tym Oie @ine eure, Oer «ÖefanDt* 
febaftfpoften in £i([abon, übertragen, worüber er biel üon Oem Sflutb* 
wiUen Oer IcnOner Blätter unO (Earicatureh feigen mußte. €r bebiclt 
i(jn aber ni*t lange. 1816 ma*te er na* Oer Auflöfung Oer Cammer 
*on 1815 eine Keife na* Van'ö , Oer man politifefte BeDeutung unter* 
legte. ®*on im 3. 1800 batte er Oie £ocbter Oe* befannten ©eneral 
© co tt gebeiratbet, Oie ibm ein große* Vermögen jubra*te. 

€anoften (@*teßröbre), geroöbnli* Die Sanonen, in Oer 
01rtilleriefpra*e aber: Oa* Canon. Sin f*n>ere$, langet unO Oicfeä 
©efcfjflft , roel*e$ auf einer Unterlage ru&t , unO autf n>el*em eiferne 
-(ebemafe au* ffeinerne unO bleierne) Äugeln Our* ©*ießpult>er in Die 
aßeite getrieben werben. Ser ganje innere &aum Oeö &obr$, 0. v 
laufet, beifit t>tc ^etle, unO Oerienige SXaunt, roel*er trtifeben Oer 
tfugel unO Oen innern SffiänOen Oeffelben bleibt, Oer ©pielrau m, 
Ser äußerfle Sbell am BoOen Oer Kanone (unO jeOel (Befcftfiftet)/ weU 
djer eine traubenät>nlt*e Sonn bat, beißt Oie Traube. Sie bei Den 
£anObaben Oer Kanonen beißen Selpb ine, weil fie gero&bnit* Ofc' 
(BeftaU Oiefe* fcbieretf bilOen., Sie Oeffnung Oeo Saital*, Our* »et* 
*en Oie ff lamme in Oen £auf Oringt, unO Oie laOung entjönDet, mtrO 
3ftnOlo*, unO ein Heiner blecherner, jeijt and? bbljerner ( neuli* 
Dom preugifeben Artillerie Lieutenant $ault erfundener) Trichter, roel* 
cber Das 3ünOpult?er entbält, unO oor Oem ©a>u§ in Oae Sönblo* ge« 
ficcft lotrD, Oie ©cftlagr Obre genannt. Sie Unterlagen, roclc&e 
l affeten beißen/ finO entmeoer flcbcnbe, für Oie (Bcfeiffa ■, aucl> tu 
nige SLÖall • <£anorten , ober Our* |it>ei Wtt benjegli*e, für Oie Selb- 
puefe. S©enn Oie Kanone gefabren »erben fall , n>irO an Oie 1'affek 
no* ein iroeiräbtige* ©eßeli, Oie 3)ro^e ober Oer iproljroagen ge- 
nannt, befeßtgt, unO Oie* heißt auf proben. 60II gefeboffen merben/ 
ivirO abgeproRt, 0. U Oie jJrotje mieOer fortgenommen. Sie EaOung, 
ioel*e in einem ferfefeenen Beutel eingenäht i(l, beißt <£artou*c 
(oergl. 0. Art.). Sa 6 Abfeuern geflieht oermbge Oer gunte; 0. l 
eineo um ein @tbcl*en getvunbenen glmimenDen ^cr*faOene. Auf 
Oen meiflen engltfcnen @*i)fen bat man auci) Kanonen, Oie Our* ein 
6 *loß lo6gebrcnnt werben. Alle Oie Kanone (unb iebe^ ©ef*äf5) be- 
treffenoe ©ef*afte oerri*ten, beißt Oa^ <£anon (©ef*ü?) beOienen. 
%* Oem ©etoi*te Oer Oaraw gesoffenen kugeln/ n>el*e oon 3 bil 
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A8 tyfunb flnb, werben fit 3', 4*/ 6'/ 18*, *4*, 56*, 4a*> 
pfünbcr genannt. €ie werben no* in Gart baunen (f. b. 2lrt.)/ 
je naeft bem ftc rceniger, unb@*langcn, ie na* Dem ftc mebr lang 
ftnD , eingeteilt. 2l*t $uß lange a*tptunbigc Kanonen , Die ftfti m*t 
itttfjr übli*, nennt nian ?»Atarben ober ^afiarben. £tc £änge 
*>e$ SKohrf n>trt> naef) Dem a Uber (f. b. 2lrt.) gemefien unb angege* 
ben. £f gibt ferner «öfortier'Ganoncn, worauf man geuerFu* 
©ein , tt>tc auf 2öurfgcf*ül} , werfen Fann. Stuö ben Kanonen fcf>icgt 
man au* / wit auf ben £aubi$cn, bäuftg (£artätf*cn. 3)ic Kanonen 
f ollen ibren Warnen t>on bem franjbftfcbcn Sporte Canne (»KobO erhal- 
ten baben. «Bor tbrer SrffnDung bebiente man fi* ber 2ßurfmafcJ;tmn, 
fcic man oon bcn Arabern Fennen lernte , unb Ingenla genannt baben 
Coli (baber 3ngenicur). 5>ic ertfen Kanonen roaren auf £olj berfer* 
tigt , unb mit t>iclfa* sufammcngclcgter unb mit eifernen Reifen tvobl 
befefHgtcr SeinrcanD umrounben, fid) Fcgclförmig na* oorn |t| erroef* 
ternb. 9?a*bcr erhielten fie Die (Snlinber* ober 2öaljcnform. £>ann 
fc$tc man fie attf eifernen ©täben jufammen, unb befeftigte biefe, n>ie 
ein 35ötti*(r ein ffaß mit eifernen Reifen. (Snbli* , in ber weiten 
J&älftc Dcf i4ten 3abrbunbcrtf nabm man baju eine $tif*ung t>on 
Tupfer unb ginn, unb bann no* anbere Metalle. ©ol*e 9))etaami- 
fenung beißt <£anoncng u t , <£anoncnfpcifc. Einige ma*en Die 
€l>incfcn ju grft'nbcrn ber Kanonen unb fagen, baß man no* im in 
<5bina ©tf*ö(je finbe, bie 8o 3abrc na* Sftr. ®eb. verfertigt roorben., 
S8on ben Sbfmftn foKen bann bie ©araecnen bie Aunff / fie ju oerfer* 
tigen, erlernt, unb ein Ucberläufer, flaUiiuFuf auf Jpcliopolif in 
titeien , fie 670 (676J bem gne*if*cn Äaifcr (Eonfiantinuf <}Jagpnatuf 
bcFannt gcma*t baben. *fta* 2lnbcrn foll Ulbert ber (Sroßc, ^sBtfc&of 
§u SXegeneburg (f 1280), bann au* ein 3)eutf*er, ben Einige (Eon* 
flantin Slntfltfjen, Slnbcrc 35ertbolb ®*roarj nennen, ber (Srftnbcr fet>n. 
*3on le&term fann man n>cbcr beßimmen, toann, no* roo er lebte; 
©tele baltcn tf>n für eine erbi*tete <pcrfon. 3)le gctüBbnlkbc ©agc 
nielbet, <2*n>arj babe fi* eben mit *emif*en 93crfu*en bcf*äftigt, 
alf ein (Stein, ben er auf einen mit ©*meftl, ©alpetcr unb tfoblcn* 
ftaub angefüllten Dörfer gebeeft , bur* einen in bitfen gefabreneri 
Runfen mit großer JpcftlgFcit in bie £uft gef*leubert, unb er felbfl ba« 
bur* fomobl tur (Jrftnbung bef tyutocrf , alf au* bef groben ®e- 
f*üijcf veranlagt toorben fc». 3m 3- 1^78, ja f*on im Ärlege ber 
^nglanDer unb granjofen 1346 follcn bie 55ombarben ober 2>onncr* 
biicbfen im ©ebrau*e geroefen fepn. Slu^ allen biefen iviberfprecbenbett 
9?ac#ri*ten erbellet , baß bie roabre Seit ber ^rfünDuna ber (£anoneti 
Höher no* nicht bat auflgcmfttclt werben fbnnen; gen)iß i(! inbeß, baß 
i!>r n)irrii*er ®ebrau* ungefäbr in bie Wut M i4ten 3abrbunbert« 
fallt. 3m 3. 1370 f*o(fen bie Slugöburflcr bereite aus gegorenen da* 
nonen. gu Anfange M i5ten 3abrbunbertö maren faft alle £änber 
^uropa 1 ^ , 9tußlanb aufgenommen , tvo man er fi 1475 Kanonen gießen 
lernte, bamit oerfeben. &fe lebernen Nationen, n?el*e bie@*me* 
ben im Sojäbrigen Kriege, $rcif*cn 1620 unb 1632 erfanben unb ge# 
brauefcten, n>aren t»on ftarFem iufammengerolltem unb ftft jufammenge* 
nfthiem lieber , baf innraenbia mit einer böl^ernen ober auef) t upfernen 
SKbbre gefuttert unb von außen mit eifernen fingen befefJigt roar. 5Die 
Äunfi/ mit glübenben Äugeln auf (£anonen ju f*ießen, erfanb ber 
cburbranbenburgif*e ©eneralmaior Böcilcr. 3« Anfange bef i6ten 
3at>rl)unbcrttf erfanb ber @*meijer 9Äarij bie Stmft, (Eanonen auf 
bem ©anien |u gießen, unb f» auliufrobren; baß ber Äcrn alf ein 
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ganjetf ©fucf herausgenommen wirb, 3>ic ©cfc&mfnbßftcFe^ Midi 
man t>on hinten labet, unD Dann Mc £abung mit einem ßtitt Per 
tälattj rcurDcn Durch 2Danie( ©peflc (fr 1589) unD Uffanu$ cinge« 
fübrt. (Sari mihn erfanb eine 2£rt arrifcbpnetjmatifc&c r @ö* 
nonen/ 2 gu(j lang, 3 30II ©urebmeffer im Diefflen £beile, 13 2initn 
Kaliber, Die mit cntn'inDbarer £uft gclaDcn unD mit einer Ffet'Pifcbcn 
Slafcbc oDcr einem ©tttclcben Äa^enfefl aboefeßoffen rcirD/ unD in einer 
Minute 12 ©cftöjfe tbut- ©te tfebt auf einem ©cffclfc von ©latf, unD 
fann nach äffen ©cgenben gerietet rcerben. 3m 3. 1740 verfertigte 
man ju SJetereburg Kanonen von €i4, unD febofl 5 'igeln t>on mehre* 
ren tyfunDen Darauf, ohne Dag fie DaDurcb befcbäDigt würben. $tn 
Ungenannter bat in Dem ©far*, einer affgem. 3eirg. für 9Mit. #erf. 
53crl. 1805. 2 Jpft. 1« 0. 81 — 86 febroi m menbe (Sanotien in 
SSorfcblag gebracht, Die roobl in mancherlei gällcn $u brauchen mären. 

gan 00a. — Sine Der neueffen unD gelungenen Arbeiten, Die 
£anot>a 1816 Dem SXeicfafanjlcr (Brafen SKomanjoro nach tyeterdburg 
geliefert bat/ f(l eine Foloffale Statut von weigern Marmor, Die ®tt> 
tin Dc6 grtcDen* öorftcffenb, Die in Der Jpanb Den öeljroetg hält unD 
fiel) auf eine @äule flößt, auf welcher Die 3nfd)riften fleljen : 1) ftrteDe 
von 2lbo 1743. 2) griebe ton fttttfcbuf ftainarbfdji 1774. 3) grieDe 
ton grieDricHbam 1809. ©tefe Drei gricbcnsfcölüffc finb nämltd? ton 
brei Rottiati|oml/ Dem ©rofjpatcr, 95afer unD £nfel unterzeichnet roorbef. 

dcinüatt, ©taDtim 9}ccfarFrcitf De* Äbnigreicbtf Söftrttemberg, 
mit 585 Käufern unb 3ioo gmrcobncrn in einer fehr frönen unD fruebt' 
baren ©egcnD am 9tctfar, 1/2 Weile von Stuttgart, intereffant t>urdj 
ihre mincralifeben Quellen unD 53abcanfralten unD Die römifeben 3>enf* 
male unD Soffitten, Die in tfjrer Umgebung gefunDen roorDen ftnb. 95e« 
beutenb finb Die 9)?anufacturcn in türfifcb ©am, Zabad, Scber, 
unD Die 35aumroollenfpinnereien. 3)aä eine @tunbe entfernte @tamm* 
fcbloß aöitrttemberg beberrfebt Die umliegenDe ©egenb. 3n ber 
mfyt Der ©taDt liegt Da* feböne fonfgl. ©ommerpalaiä 25ellet>ut. 

eaput ©fortuum, ein teebnifeber SlutfDrucf in Der (Hernie, 
Den man auch fcfjon häufig in ber beutfeben Ueberfctjung Sobtem 
fopf braucht. <£* ifi im Slllgemcinen Die bei einer fcbeibenDen Opera* 
tion jurfirfbleibenDe unbrauchbare ©ubftanj. 23ci Den ERctallen Die 
tiaef) Der gufion im ©cbmeljticgel PtrbleibenDe UnrcinigFeit, Der Äalf , 
Die abgehobenen (Schladen. Wik naeb einer Sefttllation uinicfgebliebe* 
tien Äörpcr. SnöbefonDere Die oerljärtete täubt Waffe, welche nac^ Dem 
S5rennen bc^ ^cbeiDenjaif'erd ftc© im Äolben »orfinbee. 

£ap»eiti. (Jin feuriger ebfer $lßein, Der auf Dem Vorgebirge 
ber guten Hoffnung genjonnen reirb. 5)ie feinde 2lrt Dejfelben liefern 
bie fanbflütei/ «Jrofi* unD Älein*(Eon(lantia, njegljalb Dcr@apn»ctn 
überhaupt auefe ^ 0 11 fi a n 1 1 a . ^3ein genannt tvirb» £0 gibt rotbc unb 
wei§e ©orte. °jenc rütrD für Die be(?e gebalten. 

garbonart (mortlieft dberfeijt: Äöblcr). Wan nannte fo eine 
gebetme ©efellfcbaft in Italien, trelcbe Den Srcccf ^atie, gani Stalten 
unter eine einige republifanifebe oDer conftitutionefle Verfaffting §u brin^ 
getK @ie roar befonDerö in Den 3abren 1813 unD 1814 tbäfig unD bei 
?ftapolcon$ 3urtic!Funft uon (5lba. TOurat febien bei feinem abeiu 
feuerlichen Vorrücfen gegen Die ^ombarDet auf ibren 53ciftanD ju i&b* 
Icn. 2lutbentifc/;e ^aebriebten über Die Häupter Diefer ©efeßfeftaft, 
ibre Organifatton u. f. ro. finD niebt befannt geroorDen. 

^arl XIII. Äbnig t?on ©c^meDen, geb. am 7. Och 1748. <5r 
tpar Der iroeite Sobn Dc^ ^erjogö siDoipl; firicDricb pon ^olflccn- 
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©ortorp, Nr 1751 auf ben fcftwcWfdjeit £bron ^eTanqtf , unb brr <Frin* 
jeffin Ulrife £uHc oon Greußen; feit 177a WftrtC er t»cn £ifcl eine* 
£crjOg* t>0ti (gfibermannlanb. 3a Der Revolution, welche fe>n Brü- 
ter, ber K&nfg ©uflat) III., in Demfelbcn Jahre, jum *8crthcilc Der 
Krone ja ©tanDe braute, tpirfte er tbätfg mit, tnDem er in Schonen 
fcie Gruppen um fiel? Dcrfamnulte, unb bann Dem 9?o!Fe Den (SiD Der 
£rcuc abnahm. 8iuf eine febr rühmliche SBcifc zeichnete er |ld) in Dem 
Kriege antf/ Der 1788 jirifeben ©ebtreben unb ftuSlanD entbrannte. 
Site @ro§abmiral an Der ©plfce Der pbroebifc&cn Spotte errofetf er überall 
autfgejeictonete Talente unD gröffe £apferfeir. 21m meinen tl)at er fieb 
in Dem Stlbjuge »on 1790 beroor. (5r grijf am 3. Sud Die gro(fe ruf* 
ftftfe filotte auf Der J&obe Don (£ron|labt an; brep itage Dauerte Der 
ni&rbcrifcbe Kampf ; Der Kanonenbonner ballte bf$ naef) «Petertfburg. 
Srtmr rourbe er t>on Der ftd) t>cr(rärfctiDcn ruffifeben ^eemaebt im $Qp* 
Jtirger ^ur.De eingcfcblolfen ; aber er feblug fieb mutbig binbureb, 1111O 
fcert SBerlufi , Den er erlitt/ räcbte Ouftao Durcb Den gfänjenben (Sieg/ 
Den er am 10. 3uU bei (goengfafunb mit Der ©cbeerenrTotte, über Den 
53rinjen t>on NaiTau erfeebt. — 511$ nun Der König am 16. TOärj 1792 
fcurdb Die meucbelnterberffebe £anb 2lnfar(irBbmtf fiel, übernahm Der 
£cr,og t>on ©übermannlanb/ bi£ $ur 23olliäbrigFett betf Kronprinzen, 
Me SKegcntfc&aft. (£r erhielt, rcäbrenb beinahe ganj Europa gegen Da* 
revolutionäre Srar.Freicfj fiefi erhob, Die Neutralität Don (geblieben, 
tcrbanD fid> mit 3)änemarF, um Die Rechte Der neutralen glagfle auf 
fcer Öfffee ju behaupten, unD roie$ mit 2öürDe alle 3umutbunaen t?on 
SKufjlanD jurücf , Da* ihn in Den allgemeinen ©truDel De$ Kriege* 
bincinjteben trollte. @elb(tfränDtg , ruhig unD RA t>on frttbern Sranfl* 
falen glücf lieft crholenD, (ibergab er ©ttflat> IV. Datf SXeicb, aU Dicfer 
am 1, Not). 1796 Den £bron beftieg. roirD unter Dem SlrtiFel Dicfc* 
Regenten umfiänDli<& crjäblt, in rcelcfie Zerrüttung unD Notb er ©ebroe* 
fcen gefiürjt, unD roie er DaDurcb am £nDe feinen eigenen Unurgang 
herbeigeführt bat. 211* nun am i3. ©Jan 1809 bie fcbronreoolution 
erfolgte, rcaren Die Slugen Der ganjen Nation auf ben J&erjog t>on <£ü* 
DermannfanD gerichtet. (Sr übernabm bie juoor mit fo Diel $öürDe ge* 
führte SKegentfcbaft «icDer, unb naebbem bie SKcicbtfftänDe Auftauen 
unb feine (£rben Der Krone für immer oerlu(lig erflärt hatten, fetjtcn 
fic Diefelbe (6. gun.) auf Da* JJaupt M J5enog^. gugleicf) cmpjteng 
aber aueb bad SKeicb eine neue Gonfiitution ( 7. 3un. ) , Durcb trelcbc 
&er König einen ^beil ber 55orrecbte aufopfern mußte, ipelcr)e ®u(tao III. 
tureb bie @ouoerainetätöacte oom 21. 2lug. 1772 erlangt batte. Sine 
fcer erften borgen M neuen Regenten tvar barauf gerietet , bem Der- 
Derblicben Kriege ju (feuern/ in rpelcbem fein Vorführer baö Keicft hin* 
terla(fen hatte, guerf! ttarb ju griebriebeham (17. ^ept. 1Ö09) ^ cr 
grieDe mit SKuJlanb gefcbloflen/ in Dem aber gan$ JinnlanD, neb(l 
ten 2l!anDä{nfcfn unD Cornea jum Opfer gebracht roerDen raufte. @ün* 
fljger fiel Der Vertrag mit ^Dänemarf autf ( 10. Äec), ber ben Status 
quo rettete; ber grfebe mit granfreief) aber (Warn 6. 3an. 1810) brachte 
fogar Bommern unb S'vtigen irieDer an ©cbwDen iurüc!. ©a Der SU* 
tiig finDerloö war, fo nahm er auf ben 93orfcblag ber (gtänte/ bcn 
^rinjen dati Sluguß r»on ^cble^raig * J^olflein * ©onberburg» Stngu flau 
turg ( f. D. 2(. ) ium Nachfolger uni> Kronprinjeii/ unb nad) beffen 
fcbncllcm Xobe, ben fr«ni5fifd;en 9)carfcball s -5ernabotte, ^rinjen t>on 
$DittecorDo (21. 2lug. 1810) in gleicher £tgcnfcbaft an. 5)te(; leljtere 
i*reigni§ fcfiien ein fejle^ 2lnfcblielTen M fcbiucbifcben J^ofeö an hie fran* 
ioftt'cfjen 3ntere(fen ju oerfünDigen/ iumal auc& ber König am 17. 
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Ocob. 1810 Den Ärieg förmlich an (*nglanb erflärte. Slbcr (ein poltti* 
fcbc* ^nficui , Da* n-egen De* gehemmten £anDeltf für Du Watten Übt 
DrücfenD war, änbertc lieb plöfclieb, ale granFrcicb 1812 gegen $ufj* 
IanD Ioebracb. 2)er .ftönig vereinigte fid> auf l»aö enaße mit 2)er lefj* 
fern Sföacbt, unb eint febwebifebe Slrmec, Die Da* folgcnbe 3abr ttt 
£>cutfcblanb einrüefte, wirfte mit Dem treffliebften Erfolge jur Unter* 
fcräcfung De* gemeinfetaftücnen $einDc£. S)er Erfolg biefer polittfehen 
Wlaat regeln war für Schweben fer>r tortbeilbaft, fnbem er $u Dem du 
werbe be* .ftönigrcicb* 9corroegen (f. b. 21.) füf>rtc / wogegen jeboer) 
«Pommern unb SKügcn an ^reuffen abgetreten werben mußten, ©ett* 
Dem regierte ber .fonig im ^rieben, unb c$ mr^ ihm in feinem Sitte? 
Da* 0(ücF ju £beil, bie Teilung ber SBunbcn |u beginnen, bic eine 
lange bebrängnifjoolle geit bem Staate gcfcblagcn hatte, in welchem 
SBeftreben ihn ber jtrcnprinj tbätig untcrftüBte. gr flarb am 5. gebr. 
1818 unb e* ff offen an feinem ©rabe bie £bräncn feines 2>olfe*, bem 
er unter ben febwerfien Prüfungen be* ©cbicffal* immer männlici) unt) 
rettenb borgefianbtn , unb beffen £ tebc er bureb feine SfttlDt , feine fyu* 
manität unb feine ©otte*furcbt oollfommen oerbient batie. ©eine ihn 
Aberlebcnbe ©emablin i(i J&ebwig £ltfabetl) Charlotte, eine geborne ^rin* 
jeffin bon Jpolflecn » Olbenburg. 

Sari (Äbcobor 2lnton TOaria) ©ro6b<r*og ben JranF* 
urt. — £r ßarb am 10. gebr. 1817 * u ^ ( 0 <n ^ ur d unb würbe in 
er Dortigen $omfircbe begraben, 2)ie oon Slugufi Krämer auf 
ifcn Derfafjie ©eDäc&tnifjfcbrift enthalt intere|fante Sftge au* feinem £e* 
ben unb Cbaraftcr , unb manche*, wobureb er feinen 3 f itgeno»Tcn miß* 
fällig geworben, erfebeint babureb in einem milbern gißte, ©eine SXetfe 
«ach Otaitti im 3abr 1804/ bann bie naeb Steril/ bie y Ovulation De* 
Carbinal* Scfcr> , ber beitritt ium rbeinifeben Q5unbe/ bie franjofifeben 
<gtaai*einricbtungen in Jranffurt, fein betragen im i&crbfit i8i3unb 
feine SKeftgnation De* ©rofjbtrjogtbum* \n ©untfen be* 3?icefönig£/ 
unb fonft biele* anbere, wa* man ihm übet genommeu, wirb hier jum 
£bei( befriebigenb entfcbulbigt, au* feiner Slbftcbt ber ©arbe &eutfcb* 
lanD* und Der Stirbt ju nügen, ober fünfttgen liebeln borjubeugen, 
fo wie au* ber Wacht ber Umßänbe unb Der ©ewalttbätigfeit ?ftapo* 
leon6 , bie ibm einen unwibcrfhblicbcn3wang auflegten; wobei jeboebaueft 
lugegeben wirb, Da§ er ficf> in maneben gällen gutmätbirt übereilt/ ober 
menfeblicb geirrt babe. 5)abei tritt er in ber ganjen ©cbilberung fei* 
ner ©cfcbiebie unb feineö innern £ebenö aU ein guter/ eDler, reiner 
Btetifjfv borbgebilbet , mäfftg, billig unb gereebt >cr«>or. 9(rm flieg er 
com Sbron; arm gieng er awä Dem £eben; unb fein fcbbnfteö Ztfta* 
mm war, baft er feine* (>tnrer(ce§. tlebrigeno blieb er bis ju feinem 
?obe ein warmer unb tbättger ©eprberer ber Äunft unb »iDnfenfcbaft/ 
ein ebler UnterßüQer bieler oaterlünbifcben ©elebrten unb berbienter 
Männer, ihrer Smtrm unb Slßaifen, ein Srennb ber öffentlichen Mb 
bung0anftalten, b;o fie^ feiner oonuglicfKn ibeilnabme ju erfreuen bat* 
ten, ein grofimutbiger SöobltbAter ber Firmen, in Deren $Q|fc er be# 
fonDer* in SKegen*burg in ben 33cbrängnt(fen be* ®pätjabr* 1816 be* 
trärbtlicbe ©ummen aufwanbte, unb ein Unterftüfjer gemeinnü^iijer 
SnPitute Durch große Beiträge. 

(Jarl 3obann, tfronvriiu t>on Schweben, — si^ £ar[ XIII, 
am 5. jjebr, 1818 flarb, beftieg ber ^rbprinj len $bron. ©ebon beti 
Xaa juoor hatte ihm ber Monarch bie 2(u*übung ber f&nigl. ©ewalt 
übertragen; als aber Derfelbe oerfetieben war, empfteng er »on bem 
<£taatm\i)t unb Den Söacben Der $<p$tftaM ben ^ib Der Xrm, unb 
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eine «Proclamation DcrFünDfgte Den Völfcrn ©djwcben* ttnb weaen* 
bie 9Ugierung$t>eränDerung. 5lm 7. erfolgte Die i&ulbigung Der 9icfct)tf-» 
fiänDe, naebbem t>orl>er Die f ömglicfte SDerficfoerung über Die 
Erhaltung Der SSerfaffung oerlefen worDen war. Der 33aron <5 f f e n 
Aing nad) Varl* ab/ um Der tfbnlgin Die Wacbricbt do.i Der Jbronbe* 
freigung ihre* ©emabl* |U überbringen. Die JReicbtffiänDe baten Den 
Äfrnfg, Daß er ficr) foaleicfc wäftrenD ihrer neigen SJerfammlung mbebte 
fronen (äffen , in welche QSitte er auch einroiUigte. Ueberau fam Da* 
5?ol£ unD Die Sirmee Dem neuen Regenten mit Ergebenheit entölen, unD 
Dil Partei, roeld)e ibr «Dfifjoergnügen mit feiner Erhebung bieber fo oft 
tiicfet unDeuiUct) §u erfennen gegeben baut, beobachtete im ©efüfclc ihrer 
Unmacbt ein tiefet ©Arteigen. — JDie ©emablin bei Äbnigtf , $oc&- 
ter Dctf reichen unD angefebenen Kaufmann* dlatt), beißt JDcfir^C/ 
unD t(r eine ©ebrcefrer Der ©emablin De* oormaligen Äonig* t»on ©Pa- 
rtien, 3ofep(). Napoleon, alt* er noefj ©cneral roar/ follte fie b<ura- 
tben ; aber Der SSater €lart> fanD Die Partie nicf)t oortbeübaft genug, 
tfcapolconä Vorliebe für Die gelben Offtan* battc auet) fie gewonnen/ 
unD bewogen ihren ©obn, Den jetzigen Äronprlnjen Odcar *u nen- 
nen. 9)?an jroeifelt, Dafj Die Königin nad> ©d&weben geben werDe, Da 
fie aüeö SXcpräfcntircn unD allen £wang bogt, Durch ©ewohnbcit unD 
Neigung in Varitf inrücfgebalten wirD, unD Da* älima oon ©tocfbolm 
für unjuträglicfc für ibre ©efunDbeit bält. — flttan febc auefc Den biflo* 
rifc&cn 2lbfcr}nitt in Dem 2lrt. ©cbweDen. 

Farmer (Johann ^einrief) Gafimir, ©raf Don), fbnigl. preußf- 
feber ©rojjfanjler, 3u(!ijminifrcr, föntgl. (Eommiffär bei Der pommer- 
fd)en, oft* unD wcftpreu&ifcßcn l'anDfcbaft in Berlin/ SKittcr Dcä febwar- 
jen SIDlerorDcn* k. , bat. ficr) Durd) feine «BcrDicnfte um Die prcu&ifcbe 
3uflijMrfa(fung iinffcrMicfc gemacht. Er roar Den 29ßen £>ecember 
1721 in Der ©raffebaft ©ponbeim geboren/ trat naef) oollcnDcten ©tu- 
Dien in preufjifcbe ©taattföicnfie , warb balD Don grieDricfe Dem Großen 
bemerft, unD bitf jum ©roSfanjlcr unD ©taate*-unD 3ufliiinint(ler er- 
beben, Xbättgfcit, gcltigfeit, Umficbt in Den ©efebäften unD ein bober 
©erecfjtigfcittfiinn bcjcicbncten feine Slmttfperwaltung. 3bm Danft 
fernen unter Dielen anDern nüHltcben Söorf errungen, befonber* Die 
(^inrtebtung Der ritterfcbaftlicften krebitfofieme, Die 93erbe(ferung Der 
©erirf)t*ücrfa|Tung jn ibrem ganjen Umfange, Die iwecfmäfjigere gorm 
Der (EiDilprojejTe unD bor allem Die abtaftung De* allgemeinen 
£anD rechte*, Da* tn Dieler $it\ficl)t ein Buffer unD tttUeiefit Da* 
Dolifornmenfle SficrF in Diefer ©attung ifl / welche* irgenD eine Nation 
be|??t. yiacb fünfzigjährigen rubmoollen 2)icn(icn jog ficf) Farmer auf 
fein ©11t ftüften bei ©logau furücf, unD flarb Dafelbtf am 2$fltn 

Caroline (TOarte) , ÄBnigin bei'Der <&icilitn, eine 93rinjeffm Del 
Äaifer* grani l., rourDe geboren auf Dem SuflfcblofTe ^e^enborf bei 
9ßien/ am i3u Slug. 1752. (Sie Dermäblte ficb am 7. 2lpril 1768 p« 
procur. mit Dem Äonige SerDinanD IV., welche Vermählung Den 
Wlai Deffelben 3«br^ e'aferta oofljogen würbe. Q3ei Der ©cbwäcbe 
ibre^ ©emal^ unD ihren auägejeicbnetcn ©eiße^gaben, iu Denen ein leb- 
hafter / oft Duref) heftige £eiDenfd?aften erregter <£baraFter fam, nahm 
fie balD Slntheil an Den ©taat^gefeftäften, unD nacftDcm tbr iu £iebe 
Der weife föiinifter ^anucci entfernt worDen war, btbawptttt fie, . 
unter Der 9)?itwirtung Dei ©eeminißerö Dicton, Den aro§ten Etnffug 
in Die SHegicrung. 3br fya$ gegen Die granjofen , Der freilict) Durcb Die 
empfmblicgßen Häufungen gereijt tvar# m Oen ©taat in Den £ri*g 
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mit Dfefer Nation, öcfT<« «eWtf im 3<ibt $je jfte*t fcf 
nacb «Palermo unb Den Verlud ton Neapel t>tr6eifn^rten ; lebocöjwD 
Darf Verlorne balb roiebtr gewonnen/ unb an Den 2inl)ängern DcrAcitioc 
nicht obne OTttnjtrfitnD Der Äbntgtn blutige SHacßc genommen. £>cr im 
^abr 1800 abermals eintretenbe glimme jgtanD ber Singe wmocMc 
fie na* »ftt ju geben; erf* 1802 febrte fit naefi Neapel jurüc!. Slbcr 
febon 1806 bracD Da* Unglütf auf* fteue au*; fie mußte tbre £aupt* 
ftabt, tvte ti Wn auf immer, »erlafien, unb bie Kreaturen 9tc*ft- 
eon* belegen Den Shron t>on Neapel. £>er £of ftott« £* naeft ©W* 
tien gerettet, tmb fein ©e&ttM in bie «Ante 0« dritten gelegt, 
»elfbe Die 3nfel mit einer anfebnlic&en ÄHeg*»Ä#t hcfcHtcm ab» _ We 
Königin fab ficb tief gefränft burch bie etöenmäcbtjge unb Stoppt*« 
ttrt, mit ber bte (Snglänber in ibrem «reife S^^^yJ^Ä 
großen «DKJbelltflffüen ; Da* SBolf würbe unrulug; Der »bei Mng fic& 
an bte Srcmbltnae; bie tfftnifln foberte pon bem £orD &«ntlnf, M 
er bie Snfel mit feinen Gruppen »crlaffen fofle. fM^ 
bog fiel) Serbinanb genötigt fab, Die Regierung feinem aliefien grift* 
Kn granjiu übergeben /unb R(6 mit feiner OemabHn «a* «ermtnt 
iurGctjujieben. ©5 Königin arbeitete inbeijen im ®ttKen % *«jffi£ 
Derberfleflung ibrer ©ercalt; e* braefc im «4« i8i3 ein ' ««fr br m 
Palermo autf; ber £orb «entin! betrachtete |te als bie 8n(nftertn bef- 
reiten, unb befcblof ibre gamlicbe Entfernung. Sie mürbe MWm 
jüngften (gobne £eopolb auf ein ©eWff gebracht, mit Der ffietrung , 
fi* ju ibrer Samilie nac& Öeßerrcicb ju begeben. 2im i3. @ ept. lan* 
bete fte in Gonflantinopel, fegelte bann nacO -j^'J&lRi* 
2 . ffebr. 1814 in aöten an. J?ier boffte fie in bem «Bofcnliße ibrer 
Afinbbeit unb in bem ^eftooße ibrer 8ern?anDten ft* »on ben f***«» 
Prüfungen ibre* t>erl)ängni(juol(en £cbentfju er&olen; aber I« ßtnof 
tiefe* mm nur fune Seit. 2>enn febon am 8 .^ c " c H 
©djlag ibr £afet>n. <2>ie fiarb in $e«enborf ^ ^emfelb« Stmraer : J« 
bem fte geboren rcorben war, bor bem Portrait ibrer Butter SfJarta 

^"ea'rtätfcbe iß eine runbe 93ftd>fe ton «Pappe, »ergament, äol| 
ober SMecl), treibe mit Flcinen tfugeln , auefc lerbacften 
angefüllt tft unb au* £aubit$en ober Gammen gefetooßen ^ 

btntere Urteil biefer »ftebfe, #i» Ä ^^JWjL i SJA Ä 
liegen, bobl i», beipt öer ©piegel. « g bl Deren au*. »** 
Trauben genannt »werben, weil fte M octtl&t» flen bU ^jSjWttW 
Äugeln, bie in Jorm einer Traube tn einen jmtlcftenen fö« ß« fllt 
fmb, begeben. ^al)tr Itraubenfcftug ober £r c iub- enbag iL 
5)a bie «ä*fe ober ber »eutel bar* t)tn @« ßtfp t jirD, 
»erbreiten bie Äugeln ibre SOirfung auf eine grofe $m e bin. jbr 
befler Effect tfl auf 600 ©dritte; man fann fte aber auch WMfcöwv 
000 unb 1000 treiben. Sbre Erfinbung fftm t gegen M ^be Wi5tÄ 
WbunberM. m ber Belagerung t>on Otebc^igga jS^SSt S 
^oUAnber (Eartätfcben t>on Slintenfugeln. 3» »urten Die 

eartdtfcften |uer(l bur* ®u(lao Slbolp!) gebraucht, bellen leberne üa- 
Konen bloß baiu benimmt luaren. 

eafemir tt ein geFbpertcrf ^uebgeroebe tjon fetner «BoDe , gentefj 
mül$ 4Atel breit. <5ö unterfd>eibet fiel) t>nn Xu* burcbjiöper, buref) 
fetnerig ©efrinn» unD DaS eg niebt fo ftart geraubt ^tj^^ttg- 
Ii Wen unb nicDerMnDi Wen gabrifeu liefern bie febbnfle mm in bie. 

fCr ^afflereag^ (£orb), 9»ini(ler ber auswärtigen 3tngelegenl)eiten 
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m (Englanb/ einer Nr berflhmrefien, prüften unb plücf rtcf)f?en ©raattf- 
mfinncr unfern 3eft. (*r ift Der ältefle (?obn Des trafen oon £ o n* 
bonberrn, au* Deffen erfter <Zbt mit Der €>d>n>e(frr De* TOarquttf 
ron £ertforb; er rourbe 1769 tri ^Dublin geboren, maebte feine erfien 
^tubien in Sirmagb unter £urroef utiD ocllenbete fit auf Der linir er fi- 
tät |u t£ambriDfle. (£ben t>on Der SIFabemte jurücfgefebrt , ivurbe et 
jum SftitglieDe De* frlänDifcnen 'Parlament? aerräl>lt unD nacf)Dein l'crt» 
£amb«n, fein naber 35crn?anDter, tum Söicefonig 0011 3rlanD n?ar 
ernannt rcorben, irurDe er Dagegen erfter <2taat*fecretär unb behielt 
biefe ©teile aud) unter feinem *ftad)fofger. 9?acr) Der <*taat*oereinw» 
aung ^ürlanb* mit £nalanb unb (gcftottlanb/ an »reicher grofjen politi* 
fd?en Wafregcl (£a(Hereagb be Deutenden £beil harte ^ trat er in Da* 
allgemeine grofbrftanntftfje Parlament (Imperial Parliament) ein. Un- 
ter 21 Döing ton* W?ini|ierium beHcibete er in Der Slbminiftration Me 
Stelle eine* fönigl. geheimen Stoib*, unb nad)bem $Mtt Die 3üge( 
Der Regierung nacb Dem Q3rucr)e be* trieben* Don Ernten* roieber auf* 
gefaßt batte, erbielt GafHereagb Die eteüe al* Atrieg*minifler. ^ad) 
93 1 1 1 ^ £oDe trat au er) GafHereagb mit feinen GoKegen au* Dem Wi* 
nifiertum, bi* nacb 9>erceoal* Eintritt in Dajjrtbe, roo er feinen 00* 
rigen «poflen roieber einnabm. £ie Unternebmung gegen Söalcf)ern 
entjroeite ir)n mit Bönning, feinem Kollegen, unb e* batte felbfl ein 
gireirampf itoifcben ibnen ©taet , in roelcbem leijterer oerrounDet rourbe 
unD in golge DelTeiben naefi feiner aßteDerberpellung au* Dem törinifle* 
riura trat. 3ei$t rourbe (EafHereagb (180g) ^inijrer Der au*roärtigen 
2lngeleaenbeücn, n>c!cf>cut roiebtigen Sofien er in Der fo unenMich be« 
roegten Seit t>on 1809 bt* 1816 mit $ubm unb tyrtn oorgefianDen 
bar. $?an Pann unfrreitig feinem großen polittfc&en (£!)arafter eineit 
bebeutenDe» 2:r>ctl Der politifefcen (frfolge auftreiben, roelc&e Da« oerei* 
tiigte Europa gegen Die ^räponberanj Napoleon* in Diefem geifpunftc 
errungen bor. Sin Den Srieben*unterf)anDlunßen in tyari* unb 2tfiei* 
nabm er gegen Die ©eroobnbeit eng!ifd)er (gtaat*minifrer perfonlicfc ibeil. 
£)tc Oppofitfon flicbelt gern. Da fit <bm fonfl nfcr)t oiel anbaben fann, » 
über feine £itelfett unb feinen angenommenen ©tolj/ feit er mit $ai* 
fern unD Königen täglichen ilmaang gehabt r)abe. (*r ift feit 1794 mit 
Der jüngften (getrcefler be* ©rafen oon 55ucftngl)amfhire oerbeiratbet. 

(Jafu* nennen roir in Der ©rammatif Die oerfcr)ieDenen QSeugun* 
gen, roeldje ein dornen oDer Pronomen Duref) UmrranDlung feiner ^nD» 
folbt erleiDet/ um Daburct) au^ubrficFen, in iteUfcem 55erbälmilTe e< 
gebaebt roirb. £>a biefe ^erböltniffe felbfl fiel) auf feine beßimniteSabl . 
befcr)ränfen laßen / auci) oiele Derfelben Durcf) 3Jräpofitionen bejeieftnet 
reerDen, fo ift Die Jabl Der Safuö in oerfcbieDenen ©pracr)en terfcjie* 
Den. 5Dit gewöhnlichen v£afu^ finD : Der Nomina tlb, in raeletjem 
baö Konten in feiner urfprünglicben ®e(ralt ali ©ubjeet erfebeint; Der 
©enitio, melcber Da* dornen in Dem 53erl)ältni§ Der $lbbängtgfeit 
t?on einem anbern dornen |eigt; Der 5)atit>, roelcfter Da* SBerbftltntg 
eine* ^omenl jum Obiect bejeiebnet; Der StceufatiO/ roelcber Da* 
Objeci in feinem 5Qer()ältnif ium ©ubject bar(?ellt ; enblicl) Der ©0* 
catiO/ it»eld)er Da* angerebete dornen bejeiefinrt unb Der Slblatit?/ 
Der febr oerfebiebene 53erbältni(fe auobrüclt, toofür in ben mei(leri 
^prad;en 53räpo|ttionen gebra»er)t roerben, 

Qataiani ('Ungelica). 5)iefe berübmteffe Der ie^t Ubtnbtn ©ärt« 
gerinnen ift 1784 ,u (Binigaglia im ^irrr)enflaate geboren, unb in Dent 
Älofter Qublno, bei 9Iom/ erlogen. TOujtf ift eine Der JF)auptbefcr)df* 
tigungen in tiefen ^r|ie()ung*anßa(ten. S)ic ^aralaui cnuvtcfcUc fd;o» 
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in tyrcm ftebenten Jabre ein fo au*gejeicbnete* $alent für Den (tyefang/ 
Dag felbff oon fern Die Wengen berbeiflrömten, um fie ju (j&ren , unD 
nicht unterlagen fonnten, fie ju btUatfcbtn, weSroegen enDlicb Die 
ObrtgFeit Dem Älofler unterfaßte , Darf 2öunDermäDd?en ferner öffentlich 
fingen tu laffen. ihrem i5ten 3af)rc »erlief fte Da* Äloflcr , fang 
auf einigen Theatern Obcrttalien* unD glänjte an Der ©ette Der 9ftar>* 
cf)eft unD Grefcenrim. 3br SXuf oerbreitete fieb fdjneü* bi* in* 3lu*lanD, 
unD au* Mabon würbe tl>r ein febr Dortbeilbafte* Engagement mit 
24/000 QfrufaDen ©cbalt, angetragen/ weldfje* fte fogleicb annabnt. 
£ter oeroollFommnete fie ftcr) immer mebr; in gleicf>em Wage flieg Der 
^eifafl De* <publiFum*; unD naeft oier 3abren erbielt fte einen SHuf 
nacb £onbon. &t maebte tt>rc Sietfc Dabin über Spanien unD granF* 
reieb- 3« beiDen £änDern -erregte fie Den gröflten Entl)ufia*mu* unD 
erbielt Die ungew&bnlidjflen 2iu*jetcbnunaen unD Die reidjflcn ^elobnun« 
gen. Ein <£oncert in SÖfabriD brachte it>r 35oo £oui*D'or ein; in 93a* 
ri* jablte man für einen $taQ einen £oui*b'or. SBäbrenD ifrrtf 8 1/2 iäb* 
rigen Slufentbalt* in EnglanD ernDtete fte nicht minber ungeteilten 
$eifaff/ unD erwarb ficb Dabei ein fer>r bebeutenbc* Vermögen, wie 
Denn Der Ertrag tbrer fämmt(icr)en tn Englanb gegebenen Söeneffj» 
eoncerte über 90/000 (^utneen flieg» £uDwtg XVlil,/ Der QRaDame 
(Eatalant in £onDon Fennen gelernt battc, luD fit, bei feiner $bronbe* 
fletgung, 1814, nacb «Pari*, unD ertbeilte ibr ein wiäbrige* jjrfbito 
gium nebfl einem iäbrlidjen 3ufcf)u§ Don 160 000 granFen jur ®rün* 
Dung eine* ftaltenifcben tytattxt. Eben war fie mit Deffen Orgamfi* 
rung befcOäfeiat/ al* Napoleon au* Elba lurücfFam. (Bit folgte Dem 
Könige nacb ©ent, unD machte Dort eine SXeife Durcb Die 9*ieDerlanDe 
unD £oHanD, warD überall mit Entbuf?a*mu* aufgenommen/ unD 
ging Dann im (Befolge De* Äbnig* wieDcr nacf> ?Jari*. £ier gab fie 
bi* ium October Deffelben 3?br* £onjerte, in wclcben fte eben fo lau* 
ten Beifall all jafclreicbcn lötfucfr erbielt, befonDer* oon Den SXopalt* 
fttn, roetefre DaDurcb Die oon ibr belieferte SlnbänglicftFeit an bentfönig 
au erwteDern fitdbtcn. 2ltn 2ten October 1815 enDlicb eröffnete fte in 
oer ®nw§e gat»art Da* tlbtatrt* Royal* ^talitn. £>er Erfolg ent* 
fpraeö jcDod) nicf)t ganj Der Erwartung. 98on Den oerfebrtebenen uu** 
Wärligen Äünftlern trafen nur ein £enorift unD eine (Sängerin tin, 
ruelefte noeb Daju ntebt gefielen. £>a* rotiblici)e fptrfonal Der Oper 
war auf TOaDame Gatalani allein befdjränFt< unD fang fte ntc&t, 
fo war Da* £au* leer SttaDame (Eatalani tnbe§ entfcf)lc§ ficb ju 
einer &etfe nacb ©eutfcfclanD unD Stallen. €ie befurbte Hamburg 
unD Berlin , unD erbielt in beiDen <$täbten ungeteilten Q3eifal( ; 
in £etpjtg aber febeiterte ibr Erfolg: e* waren mehr Stimmen wiber 
al* für fte, £)a Der £önig Don @act)fen ihren Q3efitc0 ablehnte , begab 
fie fie^ nacr) granFfurt a. TO. / wo ibr Talent wieDer glänjenD erFannt 
würbe ; fte wollte fiel) Dann nac&Dem fte aud) in (Stuttgart Q5eirunbe» 
rung erregt t)attt, in 9Rün$en boren (äffen/ weld)e* ibr aber t>er wei- 
gert wurDe/ angeblich wegen ibre* |u anmaSenDen betragen*/ wogegen 
ft bernadi m bffentlicben blättern proteflirt ^oeb mbebte fte 
wobl oon Dem Vorwurfe eine* ftcb juwetlen |u merfltd) Au^ernben 
^elbßgefübl* niebt gönilicb freijufpreeben fepn. ©tc ging Dann nac& 

Stalten, unD erregte in TOailanD unD in anDern ^täDtcn Dureb ibre 
unfl allgemeine* unD lebbafte* Entjticfen. 3e^t beftnDet fte fieb wie- 
Der tn $ari*, bat aber neuerlicb Die ^ireFtion De* italienifcben Xhca* 
ter* nieDergelegt £)ie Stimme Der ^atalani ifl weDer etgentltcb Fräftig 
fonor, wie in Der Siegel Die balienif^en Organe, nocl) Durcbau* Itlber« 
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tßnenD, wie Die Dcutfdjcn; e* t|t eine ^erbenbun^ t>on füDUcftcr, gleich* 
fam matcriclfcr Sülle unD nerbifchem , geizigem flflctallton. 3br Um* 
fang rft nicht beDeutenb, Dielmebr befebränft. ®chon bei Dem einmd 
geriehenen f gebt ibre fonore $rufl(!imme in einen untcrgeorDre n 
tfepften über; Die £öne biö ju b unD h fingt fit nur mit 2lnßrenß. • 
unD Datf c faum ttod> t?er|länDlicb. 2)tefe geringe CjrttnftouAt ib?u 
Organa — welche fit übrigen* bekanntlich mit niebreren Der grüben 
Sängerinnen tfecilt — macht fie unfäbig, moiartfcbe Opern, unD über* 
baupt eigentliche teutfefte ©?ufif ju fingen/ weDbalb fte Denn auch am 
liebften eigen für fte componirre (gtücfe fingt. <^in €rfa? für Dtcfe 
^efchrönfung Der ©timme ift jeboch ein fo wunberbar leichter Bnfaij, 
eine fo auönebmetiDe qualitative (SeDiegenbeit, wie fid[) btibe* fcbwcrltcfr 
bei trgenD einer anDem ©angerin in gleichem ©raDe finDen Dürfte 
J&ierau* ergibt fiel; natürlich Die <Hrt ibre* ©efangetf. 3m beben, ern* 
Pen, tragifeften ©tnl i|t fit minber glüefließ, M im gefchwinDen £cmpt 
unD tn Der naisen ©attung, fo wie in Der eigentlichen meebanifeben 
Äunflferrigfcit, worin |ie bercunDerntfwürbig unD oielleicbt alt? Die er|k 
lebenDe Äünfflcrfn beroomitt. (gcbaufpiclerin f?el;t Die Gatalani 
tjlcichfam auf Der ©ränjluue jwifchen 3ftechanidmu$ unD $un|L 3bre 
Seifhingen finD gleich mit entfernt Don Der bloKcn Routine unD ton 
Dem eigentlichen fünfrlerifchen SBewufufcon. tgje finD t>on Der einen 
(geite fo gan* ol^ie allen fünfHcrifchen 3ufammenbang, begeben oft 
fo ganj nur in Den bitfparatefren £in$clnbelten , Dag Dem Äenner, (fcw 
*5efrieDtrjimg, ein wiorige* (Sefübl Darauf entfpringt, unD bieten oon 
Der anDcrn einen fo üppigen fteicbtbura an ©rajie unD Utbliü)tr freier 
£cbenDigfeit Dar, Da§ Der Unmutb Der Äritif entwaffnet , unDDergrone 
£aufe Dem imponirenöen 95ltnDwerf bewujitlotf untertbänia wirb. f)icfe 
Äünftlerin iß feit i3 3abren an einen £errn oon ©alabrfcgue/ ebema* 
iigen J&ufarencffaur DcrmäMt. <£ie fübrt aber Den tarnen ^atalant 
fort, Der einen fo großen ftubm erlangt bat. <£ie ift Butter pon 3 
tfinbern. 3br fittUtitt ftben ciufpricftt Den ßengfien goberungen Der 
Sfloralität. £ro$ Deö Auftritt* in München rübmt man allgemein ibre 
TO ilDe unD 95efcbeibenbeit , unb in Stallen hat man fit um Der lefttem 
SfcugenD willen, U cosa rara genannt. 

(Eatbcart. — 1815 wobnte er Dem Söiener Kongreß beo. 3eöt 
hefünDet er |ich wieDer auf feinem ®efanDtfcbafwpoffrn in 9Jeter*burg. 

(Eaulatncourt. — 9?ach btr Schlacht bei Waterloo würbe er 
TOitglieD Der proptforifche« Regierung, fiel aber nachber in hie 3abl 
&er Geächteten. 

€a»aeeppi (55artbolomeo unD )/ jwei Q5rüDer, berühmte 

55ilDbauer in SKom. 5)er ältefte batte mit aöinrtclmann , Den er auf 
feiner legten ^Heife nach 5)eutfchlanD begleitete, unD über Deffen trauri* 

Schief fal er in feiner ©ammlung oon ®t<\tutn tntereffante 
^otqen gibt, vertrauten Umgang, unD e* beffanD jwifchen ibnen enge 
SreunDfchaft. Wan bat in ^oti-Dam oon ibm ein febr porjftgliche* unD 
ähnlichem «rußbilD SrieDrich* II. ^ie Seit feine* Slor* fällt §wifchen 
1760 unD 1770. (JEr (!arb gegen ^nDe De0 3abrbunöert^ 

(JaDallo (ttibtxiui), bat fid) alt ^aturforfcher febr berübmt ge« 
macht. (& war oon fchweijerifcher 5(bfunft, wübüe aber £onbon m 
feinem Aufenthalte/ unD tfarb Dafelbfl am 6ten 3anuar 1810. $in 
tiefer Q5eobachtungögeift unb richtige pracrifche ünfichten be*eichnen feine 
©chriften, welche größtentbcilö inö ^)eutfche überfeftt unD mit 2lnmer- 
fungen mtD 3"f5^en oerfeben worben. 5ßoriüglich oerbient bat er fiel) 
mi\ Die sljeonc Der ^Icctrieität unD Die l'inwenDung Derfelben auf Die 
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m*itlti unb OTfruralootc gemacht , fo wie Dur* feine (Srftnbung efne^ 
neuen flfttcronutertf. 

(Eentral&erwaltung in JDeutfe&lanD umO SranfretdS 
unter Dem Srei&errri t>on (Stein, ©ie (Sefcbicbte bat Da« SSer* 
Dienff titfei berühmten ©taatfmannc* um Die greimerbunß unferer Na- 
tion nod) nid)t au*acfprocben. Söcnigc feiner gcitgenolTen baben Dm 
Ginn feiner (Entwürfe gefaßt, baben Die Äraft feine* GbaraFter* red)t 
aewürbigt. Unter Den frieliefprocfeenen, großen TOagrcgcln, Die er t>or# 
feblug, um Die tfraft Der Sölfet unb £änbcr für Den 3wecf De* Ärie* 
ie*, Der in feinem Sluge gweef Der Deutfcbcn Lotion überbaupt mar, 
auf Die wirtfaitrffe 2lrt tu oerwenDen, war Die <£entralt>erwaltung Der 
wm Seinbe befreiten £änber eine Der ti>t<*tigflcm ©ie njurbe webec 
inj fo eingerichtet/ wie er ftc& biefelbe baebte, noch weniger fo fortge* 
,J>rt, wie er cö wollte; man fann Dabcr cimelnc ffiH&grtffe ober $är* 
ttn, wekfie Dabei (Statt fanben, Dem Urheber bei «plane* nid)t jur £afi 
legen. £)enn man !ie§ ibm nfc&t Die g'eibeft, Da* Unwilfommcne fei* 
tu* (Entwurf* tu perbejfcrn, Den er nic&t einmal in feinem (Sinne fo(* 
aereebt bat« t>ottjtel)en Htm*. Wo* i(t TOancbe* baton im 2>nnFe(n, 
llnbere* aber Dur* gebäfltge SBefcbulbiaungen aanj entftettt. liefet un* 
roicfjtig für Den £i(h>rifer, obroobl einfeitig, i|* Die gciftrcte&e ©eferift 
t>o« (fic&börn: Die (Ecntratocrwaltung Der ^erbänbeten unter Dem 
greiberrn oon ©lein. 2>eutfc&f. 1814* (104 6. 8. mit 10 Seil.) Um 
<£inbtit in Die $eförberung Der 35unbc*fad)e ber t>Ulfac5 gefpalteten 
Deutfcbcn Nation tu Dringen, würbe na* ber leipjiger (gcblacbt Dureft 
Die oon Oeflerrei*, SKußlanD, «preugen, ©roSbritannien unD @cbwc* 
Den, £ctpj. Den 21. ©ct. i8i3, abgesoffene €om>cntion eine obere 
95crraaltung*bcbörbc errietet, wcldje im tarnen Der oerbünbrten 0)?äcftec 
alle t>on ibren Gruppen bcfefjtcn £önDcr einteilen regieren foffte, um 

in benfelben für Die gcmcinfcbaftlicbc @ac&e Beiträge ju Den Äricg*fo* 
len / in*bcfonbere *ur Unterbaltung Der fremben $rupp<n in **» befefr» 
ten <prot>tn;cn, tu erbeben, Die £anbc*bcwaffnung wertmäßig |U leiten, 
unb über Die innere «öcrwaltung Die 2luf|icbt iu führet?. 5>ie (Staaten 
Der SScrbünbetcn nebft Sffiürjburg (aueb SSraunfcfjwcig) ftanben nicDt 
unter biefer fteftlrDt, unb befonbere Vertrage jolltcn oa* Söcrbältnif 
Der übrigen Sürßen, Die Dem Q3unbe noefj beitreten würben, tu ber 
€entralbcf)örbe beflimmen, welche bei jebem Diefer gürfhn Agenten an* 
aufteilen beauftragt mar. 2>ie gentralwwaltung umfa§te alfo unmit» 
telbar nur Diejenigen £änDer, wcldje für jetjt feinen £errn batten, ober 
Deren ftürfl Dem $uttDc ni*t beigetreten war. ®ie regierte Die einjeU 
nen £änber burefc ©cncralgouocrneur* , welche monatlich einen £aupt* 
Deriebt über tbre Verwaltung an Die (Ecntralbcfrbrbc einfanDten; Docö 
aalt Der ®runDfa?, Da§ Die ©ouoernementei nur mitteilt Der beffrbenben 
ianbeöbebörben, Die für Da* 3nterc(Te Der Vtrbünbeten in Riefet W 
»ommen würben, unD naeft Der Dedcbenben ^erfaffung Dte ibnen anötr* 
trauten *rot>innn oenualten fottten. %n Die Opifte jener (EentralbcborDe 
fiellten Die Verbünbeten De» SRtnffler ®. o- ©tein, welcßer febon 
toxi Eröffnung be* gelDjuge* im 3abr iM an bi* jum SffiaffenßiU* 
ßanbe an ber @pi$e eine* äbnlic^en 2Jerwaltung*ratbe* geflanoen baue. 
(£r fonnte biefelbe ganj na* feiner (Jinftcbt orbntn, Die (Statthalter, 
Deren ©ouoernement*rätbe unb Die Agenten ernennen, ober abberufen, 
unD 2tmt*oorfcbriften ertbeiten; Do* war er oerantwortlicft , unD muSte 
in noib ni*t entfebiebenen gätteu bei Den fßerbttnbeten «öerbaltung^bc- 
fcWe einbolen. pr Diefen 3weef ernannten Die ©o % uoeraine einen m 
nlftoWm i« Hauptquartier, an Deffen ©pi«e Der preu^We CMaaMi 
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ianfitt, Der jetfge ffürff oon Hartenberg , flanD. Eudj Der grtiberr 
ton ©tein bereitete Da* Hauotnuartier *uerft oon Seipjia nacb ffranfr 
furt *m TOain, Dan» naeb greiburg, «ö* Q5aftl u. f. r». 2)ie mt\)t 
Der eentraloerroaltung roäblte er au* ruffifcfjcn/ p?tn§tfd>cn unb öper* 
?eid>ifcben Beamten. 3n &er (Ernennung Der (*$enerafgouoerneur* aber 
mußte er SSücfftebt auf Die S3orfrbläfle Der Söerbünbeten nehmen. ®ie 
SRitglieber ce* ©ouoernement* roäblte er au* Den £ingebormn De* £an* 
Dc£. 9ta<j) tiefen ®runbfäi}en rcurbe juerft Die SBcrroaltuna De* .tto* 
titg ret cf) ^ <5aef>f*n Dem rufftfc&en ©eneraüieutenant gftrffen Ülepnin 
cid ©eneralßouoeineur übertrugen- Unter ihm arbeitete (in ®oitoerne* 
menNratb in Dier Abteilungen, für «polijei, gtnamen, Serpffrauna 
fcer t><rbünbeten Äriiopen unb <£ntrutcfelung aller @treitfr$fte, nacb Der 
*om TOinifter Don <5tem erhaltenen Anioeifung. 9*oeö »urDe ein ®e* 
tieralfecret&r oDer 2)ireetorialratb (£r. oon Vertan) für Die Hanbba- 
Dung De* ®efcl)äft*ganfle* anjefteilt. 3naki(b roar tiefet ©ouoerne* 
n«ent Slßcnt Der (£entra!ber>brDc bei Den Sürßen oon 9ieuf. JMe ^cn 
rcaltung Del Äonigreieb* \Sacfifen fennt man au* Dem Damal* in 
S)re*Deti crfc5ienenen ©ouoernement*blatt. Sin iroeite* oon Der <£en* 
traloerroaltung errichtetet (Beneralgouoernement, unter Dem BfferreidS«* 
feben ®enerallteutenant, Dem $rinicn Wim oon Herfen* Homburg, an 
reffen ©teile al* ©eneralgouoerneur in Der golge Der bfterretebifebe ®e- 
mral gürfi oon &eu|j*©raij trat, Dem Der QSaron oon Hftgel an Die 
^efte gr^gt mar, regierte Da* ©roflberjogt&um granffurt unb Da* 
£anD M gärften oon Ofenburg; ein Dritte* ©eneralgouoerne- 
ment/ unttr Dem »reufnfeben Generalmajor gftrflen oon ©olm**l>0cfr, 
njelcbem Der rufftfe&e (*tat*rat() ©runer Die ©efd)äft*fübrung t>orbcret> 
tete, oerroaltete Da* ®ro6berjofltr>um 53 erg. 2)ie Q3efü}ungen M gär- 

ei t>on Der £epen rourben einem befonDern Vermalter übergeben. ' 
b er Die* (lanDen unter Der £entraloerroaltung Da* «pofiroefen in 
Dtefen £änbern unb in Belgien, fo roie Die SXbeinoctroi im ganjen 
£aufe De* @trom*. 3ene rourbe, mit 2lu*nabmc ^acfcfen*. Der fürfH. 
tajfifcßen SJoftbirection in granffurt a. TO. übertragen. 2)iefe oerroaltete 
in ©emäjfteit Der Q3eßünmungen De* SXeid)*-5)eputation*f<tluiTe* vom 
qabr iöo3, Der ®raf nn 6olm*» taubaä). — kapern unD ©örtem- 
Serg #anDen mit Der (Eentraloerroaltung in fetner ^erbinbung; Denn fic 
waren t>on Oeßerreicb unbeDingt/ al* felbflftAnDige ©Webte in Den 
SSnnD aufgenommen roorDen; Die äbrigen Deutfcben <5taattri, roie $a» 
Un, Reffen, ^affau/ £ippc, ed&roarjburg, SXeug, Slnbalt, Die $tt* 
|oge t>on ©aebfen u. f. rc. nabrn man unter Der kaufet in Den 03 unb 
auf, baß fte \i<b alle Die OTc Dilationen gefallen (äffen mApten, rocldje 
bte fflnftige 55erfa(fung t»on 5)eut(cblanD not^roenD(9 maeften würDe. — 
SBeßpbalen unb $era febrten großtentbetl* an Die alten £errfc(xr ju* 
rücf ; Daher nur bei Den neu erworbenen ober mebiatiftrten ^eftanD* 
tbtilen Derfelben Die ©erroaltung Der (^entralbebbrDe eintrat/ Die fte Dem 
©eneralgouoernement ton Q5erg ubergab/ fo rote Die oon Slöetfpbalen 
umfebloifenen Gebiete Dem dioilgouoerneur für Da* preu(?ifet)c ©e|?pba# 
len, Dem ©aron t>on ^ßinet, KDocß nur für SKectmnng Der oerbünbeten 
niÄe, — $a* febroierigde OefcMft Der SemralbefebrDe roar, Darauf 
|u feßen, Da§ Die oon Den Detttfcben Jürften bei totem Zutritt §u Der 
gemeinfcßaftlttben @acf)e übernommenen 3}erbtnDlid)fetten genau erfüllt 
toöroen. £>\th betrafen i) ftaturallieferungen unD Deißlingen 
an bie rerbünbeten J&eerc (georbnet im Hauptquartiere, JranPfurt a. 9)?. 
Den i3ten *Hod. iöi5). a) ^Den Äriegc bei trag eine* jährlichen 
SSruttoeinfommcn*, la* nac^ 'Der ton jenen gär den geiei kneten ^>aupt* 
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Obligation jufammen auf 11 Will r&. (Bülten fi* belief. Sie hierauf 
fl* beue&enben ©ef*äfte leitete ber ebemalige faiferli*e $Xei*$&Dfratb, 
©raf oon ©olra*'2auba*, wel*er au* ben $lan $ur 33ilbung eiue* 
aemeinfcfcaftlicben «ajaretbtoefen* für bie berbfmbeten Gruppen 
aufarbeitete. 3) 5)<c (Sntwicf elung ibrer ©treUfräfte bur* 
Stellung Don greiwittigen, ganbwefcr unb eanbffurm. 2)ie befonberc 
£eitung biefe* ©ef*äftetf erhielt ber preu£if*t Obri|Hieutenant SXüble 
t>on £ilien|rew, ber au*, unter bem greiberrn bon ©teilt, bie (Sntmürfe ' 
über bie töWitärflragenjüge, <5tapent>erpflegung unb 9trmenpoli*ef auf- 
arbeitete, «föit bem gefammten söertbeibigungafnßem oon £)eutf*lant> 
würbe eint in granffurt a. ben i4(ien Wot>. 1813 «UDcrocfcfjtc 
(Sonimiffion beauftragt/ bereu ©lieber ber @eneralfelbmarf*aa gürft 
@*wanenberg altf Wräfe*, ber ®taat*mini#er 93. b. Stein, bie @ene# 
ralabiutanten be* tfaifer* oon SXußlanb, gürfl SOßolfondFt) unb ber 
©eneral t>on SMjogen, ber ftfkrreicftif*e gelbmarf*all - £tcutenant 
©raf ftabefcft, €l)ef M ©eneralflab* ber £auptarmee, unb ber ©em* 
ral oon ©neifenau, €&ef M ©eneralffajtf ber F&nfal. preu§ff*en 2lr* 
inte waren. S)ic oon ber Gentratoerwaltung oorgcf*lagencn Einrieb* 
tungen fonnten aber nur fpät ober t^eilweife oolljogen werben, weil bei 
bem SDorrücfen M Hauptquartier* in granfrer* bie eingeölte ©eneb* 
raigung ber ©erbünbeten oft lange ausblieb. jjnbeg umfaßte ie&t bie 
. Genera l&er waltung au*, mit Buönabme be* (flfaj, wo ber banerf*e 
©eneralfel&marfcball, ber je&ige gürft 2örebe, eine SÖermalwng au* 
eigener OTacßt für bie bawerfebe £eert>erpffegung angeorbnet batte, btc 
lenfett bef SXbein* in Q5eft(j genommenen £änber. ©tefe tbetlte fie bert 
i2ten °mn. 1814 in Hauptwnoaltungöbejirfe, wel*e, um bie €i&ilt>er* 
waltung, bie au* bte geheime unb r)ot>e «poliiei in (5* faßte, mit ber 
£eere*fübrung in bie tnntgfte SBerbinbung ju bringen, ber ©tcllung 
ber üerfebiebenen £cere entfpre*enb, na* einer breifa*en SJerwaJtungtf* 
Unk -1 Der b(lerrei*tf*en, rufftfeben unb preupif*en — ©enerälgou* 
»erneur* bon ieber biefer $fä*te übergeben würben, unb in benen 2ir* 
weecommtffärt beeilt waren, wel*e ba* J&eer begleiteten unb beffc« 
weebleUeitigen ©erfebf mit ber £ibilt>erwaltung »ermittelte*. £>ic erfte 
«nie/ WH 53afel na* 3>ari*, begriff t>ier ©ouoernements, bie eine 
ffieoblferung bon i,o53,ooo Sföenf*en öattett : 1) Ober* unb «Weber* 
rhein, unter bem QSaron t>on£e§ tu Colmar; 2) ©otiba, 3ura, Ober» 
©aone unb SSogefen, unter bem Q5aron oon Slnblau, ju SJefoul; 
3) Ober •«Warne, Stube, #onne unb ©olbbügel; 4) Soiret, £otr unb 
(/her, TOebre, filier. 2>ie 1 weite ginie, t>om «Wittelrbein na* ?Ja* 
tii, begriff ebenfaütf oier ©ouoernementö mit i/oSA^ooo €inwo()nern, 
unb iniar: 1) ©onnereberg, @arre, ^«^ngl« 
®taat*ratb ©runer iu Srier; 2) Weurtbe, 0Äaa< ; Etofel, Söölber , 
unter bem J&errn bon 2Uopäu< |u ^amo; 3) ©tarne, ©eine unb 
Sttarne, 5li^ne unb Slrbennen, |u (£balon*; 4) ©eine unb Oife, Otfe, 
€ure unb 2oire. 5)ie htittt l'inie, 00m ftieberr&ei» na* ^arttJ, 
beariff folgenbe oier ©ouoernemenW mit 1,107,000 (£fnwobnern: 1) SKoer, 
Ourtbe, ^iebermaatf , anter bem ge&eimen ©taat^ratl) ©atf §u 2la*cn ; 
*) @ambre unb flftaa*, Xftiti, 3«mappe, unter bem SBaron t>on ^or(t, 
in Trüffel; 3) ttorb, tyat be Galaiö, iu 3lmienö; 4) f omme unb 
lieber* ©eine. 3n ben auf bem linfen SXOeinufer eingeriebteren ®ou^ 
toernement* beffanö ber ©ouoerneraent^ratb meiflenö au* @taatöbtenern 
Der 33erbünbeten ; au* würben bte fran|6fif*en Beamten entlaffcn, unö 
mehrere brücfenbe £a(len ber franibfifcben «8erfa|Tung aufgeboben, 
bie droits riunis, bie Sabafl» unb <¥<*Urcgie. m iebo*, na* 2lb* 
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fcMujl efner töh'litörconbention, ?Jari* ben a8f!en OTaf 1814 (in bereu 
ftolae ftranf reich a5 0»iO. $r. an Ott ©erbünbeten *aWre, irofiir Die 
franj&fffcßc SKcßtcrung rcicDcr in Den «efifj unD Die 93erroaltung ihre* 
@taat*eigentbum* in txn eroberten frambfifchen <Pr?N'njcn eintrat)/ 
alle t>on Jranf reich am (infen SKt>etttufcr abgetretenen MnDer, mbft Dem 
©rofeberioötbiim 95erg, Don Den 9BerbftnDeien , in Jolge einer lieberem» 
fünft/ ^ariö Den aten 3uni/ einzelnen «Deächt'ii, &eriU9(tcf> Greußen/ 
Öe|icrreic& unD kapern/ jur befonbern SBefi^nabme unD ©errealtung, 
bie im tarnen aller ©erbönbeten geführt »erben (oUte, flberreiefen reor» 
Den roaren, borte 00m i5ten 3uni 1814 an bie eentratoerrealtung in 
SBcjicbung auf bie bezeichneten rAnber auf. (Bie nahm jeftt ihren €i9 
rrieber in JranFfurt a. 9)?./ reo unter Dem (Einfluffc Des greiljerrn npn 
Gttfn ein *öcrfaffung*cntreurf für bie @tabt granffurt eingearbeitet 
reurtx. 3« & ttt ib f woeft gebliebenen £ÄnDern borte bie (EcntrofocraaC« 
tung auf, fo reie ber wiener gongreg über ben ^33cflQ bcrfelben entfeftft&. 
^n ^aefrfen übergab baher, na* (Smpfang eine* t»om «föinifier tren 
©tritt an ihn erlaflenen amtlichen Schreiben* *om aiften Octrber, ber 
Mrfi SKcpmn ben Tten sftooember LÖ14 bie einzeilige SJcrrealtung an 
Jreutfen. 3n Ähnlicher Jorm Ibpte tieft allmÄWg bie @entr«lbehßrDc 
tu granffurt oon felbfl auf/ unb ber töttnifler t>on (Stein begab |id? 
naeft 5öien, bon Ijier aber auf feine ©fiter am $hein. K. 

(Eertgo, eine t>on btn tonifc^en %n\t\n, ber föböfflicben <25pi$c 
ton $?orea gegenüber/ 4^1/2 Quabratmeilcn gro§/ mit 8000 v£inrect>* 
nenn ©ie bot einen felttgten 35oben, baut reenig ©ctraibe, aber Defld 
niel:r Öd unD SBein. £>er £auptort gleichet tarnen« hat 1200 (£tn* 
reohner. Siußcr bemfelbtn ftnben ftch auf ber 3nfel noch 40 Dörfer. 

vEcballo* ( £>on JSeDro). gr Mleibete reährenD ber £)auer bei 
fpanifcfjen ^efreiungtfriene* Die retchtigften Soften / unb auch nach Der 
gurfieffebr SerDinan^ VII. tfl e* ihm Ölungen, bei bemfelben fafr 
ununterbrochen einen grogeil <£{nffu§ ;u behaupten. iDurcft ein eigene* 
beeret Dom i5een Ott 1816 rourbe £et>a!lo* autorifirt jum ereigen 
©cDäcbtnifj an feine $reue, Die er Dem -Sx önt.te bereiefen, eine Daran 
erinnernbe &et>ife *u av.Men, bie er feinem jamilienreappen zufügen 

fülle. (Er reÄhlte bie : Potuifice ac Regt aequ» defensis. Einige SlÖo» 

d>cn nachher (chemt er icDocft fchon wieber Die ©unft De* jtonig* werte- 
ren ju haben, inDem er com Sofien De* ©taatofecretär* entfernt un& 
nach Neapel ali OefanDtcr gefchieft reurbe. 

Pepton — ifl in ben neueren Sriebentffchlrtffen ben (Jnglänbern 
geblieben/ bie fich Durch bie (Öefangennehmung bc* .tfönig* non Sanbp 
unh Eroberung feiner Sanbe bie ganje 3nfel unterreorfen haben. 

£bam ber* (Spfcraim) ; ihm gebührt D»r aütn Slnbern eine Stelle 
in mtferm £e;tconr ba reir in Ephraim Chamber* Den erften 
(^Tfinber i>er (fncoclopfibien in alphabetifcher gort« m oeretren haben. 
3rear rear fchon Da* Lexicon tcchnlcom ron ijarri* erfchienen/ al* er 
1728 ba* feinige in ireei $o(fobänben auf ^ubfeription ju bter @uineen 
in Bonbon herauf - b; allein jene* 28erf ton J^arri* rear Doch in ber 
Sorm unb in ber ^ehanDlung oon einem gan) oerfchieDenen SharaPter. 
er arbeitete aiet £ehrburfche bei @enejc ; einem ®lobu*fabrtfanten/ al* 
er f*on bie 3Cee iur iHuöführung feiner £wh(lopäDie fagte, unb al^ 
folcher bat er auch noch bie ertfen Brtifcl Derfelben entreorfen. «r biU 
bete fich, nach Dem er @enejc uerlaffen hatte, bureft reeitere* ®tubiam 
au*/ unb fo feftrieb er feine (gncixlopAbie in ihrer erßen ©eßalt gani 
üUtin. ®it erhielt grofen miaU, er würbe WitQlit* ber fbniglichetr 
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2tcabcmtc Der SCiffenfcbaftcn, unD na<$ roenigctt Saferen mx fc&on eine 
neue Auflage nötbig, Die fcttDcm bi* auf Die ncueftcn Seiten/ jcDcemal 
t>erbc|7crt unD ocrnicbrt, ftd) immer roicbcrbolt haben. S3ic Slutfgab* 
Don 1788 in fünf goltobänDen ifr Die gcfcfjä$tc|le. Sei Der iroeitcit 
2lu$gabc im 3abf 1 75* » ereignete ficft Der fonDerbare UmftanD/ Dafr fratf 
Unterlauf, roic feben gegen ein drittel Daoon, Diel uerbeffere unD er* 
rccitcrt, abgcbrucFt war/ Durcb eine 33 Ul DcrorDnctc, Daß Die ^erau^ 
aeber neuer per b efferter unb t>ermcbrtcr Siuflaaen gehalten fenn 
jollten, Düfc.Serl'efTerungen unD Erweiterungen auch) befonbeW DrucFcn 
ju lafien. Sies fegte Den J&crautfgeber unD feine Verleger in folcr?c 
Verlegenheit, Dan ftc Die fdjon fertigen Q3ogcn Der ganj rcoiDirtcn 8ttf« 
läge eaffirten, unD nun Die erfie äluftafit bloß lieber n?5rtlicf> abbruefert 
liefen. $att> aber nmrbc Die* unfinnige ©efefc ton Der Cammer De* 
3)airtf terrcorfen. (£(>ambcr^ (färb 1740. 

t£&ampagn»/ 3)uc De habere. 5gei Den Kegentfdjaffen 8Ra< 
rien £ouifen<J in Den Sibrocfcnbeitcn sftapeUone roar £bönn>aönn it)t 
tn>r$üalicfr al* ftathgeber beigeorbner. ^aef) Der erften SHctfaurarion 
£uDwg$ mürbe er t>on Diefcm in Die Cammer Der tyQitt ernannt, naef) 
Der weiten aber au* Der £ifie Der ipairtf roicDcr gc(lrid)cn, roeil er bei 
sftapoieoitf BßrücFfunft pon Glba Sintbert att Deffen tffurpatiön genom* 
nun hatte. 

Gbarfo tte (Caroline #ugufIO/ tyrimcffüi Pon SSale*/ eimige' 
£od;tcr betf tyrimen Regenten Ocorg Pon Großbritannien unD feinet 
©cmablin, Der ^rinjcffin Caroline t>on 93raunfd)n>ei0»äöolfcnbüttel/ 
geboren am 7ten 3an. 1796. 2)a* ©djidfal batte fle |u einer großen 
feefttrarftuifg berufen, inDem ftc , nadjf Der englifcften @ucccfMontförD* 
nung, nad) Dem SoDc ihre* Vatew Den $bron 0011 Großbritannien" 
betfeigen feilte md) ibrt perfoniiebe £igcnfcbaftcn entfpradjen Dicfenf 
boben Berufe, ^nmutl), 0Äilöc unD £Dcl|inn fpracbert ficft in ihrem 
betragen all Die ©nmDjüge ibretf ^baraftertf autf, Den ein gebilbefer 
(*3ctfl unfr mannigfaltige Talente oerfebonerten. 2lud> ihre äußere Her* 
fonlicbFeit madjtc fic bbd)(l HcbcntfNürDig« (gfe mar t>on mittlerer ®roße/ 
ther Dirf alt mager, Jebocb obne Verlegung Detf forpcrlicbcn Ebenmaße* i 
ihr ©eftefct war Der Spiegel ibre* reinen Jperjen*. Sil* Der £crjofr 
£copolD oon Coburg (f. D. Slri.) 1814 mit Dm Wonardjen nad> 
(SngtanD Farn, gelang eö ihm, nfcftt nur Die 3lufme?f(amfeit Der iprin^ 
jefftn, fonDern awb Den Beifall Dc^ J&of^ unD Der Nation ju gemin^ 
nen, unD r> n?ur^c ihm Die trftc Partie in Europa tu $beü. 3^ 
3an. 1816 ging ein englifefeer @taatebote an Den <prinicn £eopolD, Der 
fiel) DamaU in Q3trlin befanD, ab, Der ibm Die ^ac^riebt braebfe, baf 
Die fonifrficbc Sanitfie fetne VerbinDung mit Der 5)rin$effin (Zbarlottc 
genebmige. 5)er <prfnj reifte fogleid? nad) SnglanD ab, unD nmrDc 
am 2tfun $u 53riöhton Dem Regenten uorgeließt. 8m i4ten «0?är| cr^ 
ging Die 35otfd>aft M ledern an Da$ Parlament wegen Der 55ermäb^ 
lung, unD M Unterbaut befcbloß jur bäuetidjen Sinriebtung für bat 
Fbmplidje ^.heoaar 60,000 >M @terl. , jum bleibenben (SinPommcn iäbr* 
lieb 60000 ?)f., unD auf ben gall, Daß Die JJrinjef-'n w ibrem ®e^ 
mahl fterben mürbe, Dem ledern jahrlicb 3o,ooo 9>f. 2lm 2tin OÄaf 
n>mDe Die ^crmäl)lun& in (£arltonboufc Polijogen. $fan fab tn ibr 
eine Der mcrfnjürDigßen Q5egebenbciren uuferer geit, inDem fic Da* fäcft* 
ftffbe f>*u$ aii einen neuen JÄegentenftamm auf Den Sbron t>on (9rog* 
b rannten erhob. 5lbcr Diefe menfd)tid)e 55ercd)nung, an Die fieb fü 
febone unD fo große J&otfnungen fnürften, rourDen plb^i* »treftelt, 
unD nur eine fur 4 c 3eit genoß Da* trcffluje yaar fein *lücf , unD Dal 
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ftiolifc^c ©off ben erfreuenDen 9lnbllct tcffclben. Stm 5ten ftoe i8,t 

et cn OrfcfrleettM, entbunDtn. ftacfr ©titiernacftt fing Im w tottwS 
mbmen , unD über Sanginfeit ju Hagen. Sie b cuttri fr An rSttffl le 

nahm Die £unDe :dm Diefem SCofrtffaO (Hfl Kßefrmutfr unD ©efrrt* 1 
fopttn e* nun* Denfelben meßt nur eine fo belDe tftbkS 
Wfeit wroelfe«, imfr ein fo feboute Sann jerriffen, wnfrern oitai Ne 
gufunfi emeg grofien SMete* in ein bcbcnrlicfres Wirf (SffiVr 
Da Die ie(jt frmfefrtnbe Snnaftie nirgrnbe einen ihre mSSxtJBL 
genDen lugenblicfien Srceig barbor. Vnd> in gnglanb* war »ff S 
allaeniein, berjlitfr unb rufrrenD. Sim igten Vioo. ronrbe Der itfoESSl 
frer Brinjeffm in Der @t. ©eorgsfupelle ... foinfrf« beig feiit * " m 
ebaroentter (30fr. ffr.eDr. miti. ton), SBerrtaüvmann ht 
Jreibera, ein um Di.e n>Hfenftf>a tlicbe Betreibung De« .SergfrSne* MdS 
oerDunttr 9}ame, mar aeboren Den 2 4 ffen 3unj vSfuß Inrl 1 82 
«ßtn 3u(i «8o5 v 3;b 3- 1766 erWdt er ^iSSmUSSäi 
jReraafotemie in ffreiberg einen 9vuf alt »ehrer Der S»XinaS i»£ 
ifcfrm maefrfe er fief) mit Dein ^^)RSfi3l3ff'#S 
fain nun 1784 Die Sireetion De* 9llauntwfg »u ©cfriten fal n b 
ging im naettfen 3afrrc nad Ungern, um Die aniecnDbarfefi 1 r ne en 
amalgamirmeibope j,| prüfen. «Rat» feiner Jurürffunf »uffre fo ffreE 
berg Dag ange «mafeaniirieerr naefr einem f<br frurmfraeMri i i a e 
angelegt. <£r mar um Di c e geit Dom .«aifer 3ofepb n Den dit Ä 
ftanb erhoben »erben, «an feinen Socbt.rn war Die n an Den Ä 
bjfwrtiaer «ein ifrar fr eerfreiraefttt, unb jetjt in «werter «je an Den 

Ifrule^ann ' " ' *m Mmtin $m5l 
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In anfrern »mMnfrten WificnfcftatMi. 3m Sürfenfriege ernte« er fe 

u »*f«"" $»«.'& wr&« «elagerungen dm «rfeef unb «'(«ab 
unb flieg bt* jum TOaier. 3n ben ffeTojugen De«? franiofifchen $t> D 
urionefneg« ...792 : - • ? 5 fehlte er in ffranWfr, In Den SlanDcn 
unD am SRbe.n; be ( feiner glänjenben «hat, er erhielt mehrere Ö n 
unb fein 1 «ame erlangie greifen Stufrm. 1796 unb 97 frtburf« man 
S'V f f r?br J < ! n,r c '" ( ?» i «'f c '' { n v (Sc ." ,<,n,>t '' ,f,t ' «I« wwr mili tarilVben 

?. < i ltn i t Ct| S n ty* 2t,t, ' u "« f° t(,tn »"«bracht SmTsS 

felbe (»efcöäfte führte itjn bann naefr 'jJeteribarg. 1-97 roarD er m t 

Der Uebernahmt Der etnetlanifchen 9re»in}en »eauftraur. tgefn giänjt™' 
fies 3afrr ivar bag een >799, reo er ale «eneralguartiermeifter Der ecr- 
ctnigien rufüfcl) . bfierreicbifcben 2lrmee in 3talitn auftrat. MsSe 
ton TOageano , eou Der <!tDba unD «rebia machten feinen 9& inen in 
ben > SagrbiKbcrn Der Oefierreid;ifcfren Äriegggefcftifhte unMrat6«X tÖer 
Jeriena erhielt er feine frreiiefrifte äöunDe. 1800 ging er m kbti . 
4rmee , m Deren ^auviquartier er aber nießtd ®utee ben-irfen fonn ", 
am «nbe Dee ieio^ugg eemmanDirte er im «irol, Deffen beiTere mM& 
tifche Orgaiufatien er ju bearbeiten anfing. 1 8oj ging er na* »arS, 
warb een 9?apoIeen mit auejeietmung aufgenommen, unb negecirte mit 
«tfel» um Die Siöcfgabt frfn<r nleDerfanDifc&en («flttr. 3m Sele/uge 
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1805 erbbbten Da* ®efeett am ?af ©trüb tttiD TOarmont* SBertrefi 
bung a** ®räi$ feinen alten SKuhm. 3m 3. 1809 mar er, mit 
mapr, Die (geele Der ttyolifc&en ^nfurrectien, unD aller großen Shatrn, 
Dtc Dort 0cfc5abcn, unO er lie& fteft in Den U^urn mc&t burej> 9*apo# 
leon* ^efelrt irren , Der ibn in feinem ©rimme für einen SWuberanfniv 
rer erHärte. &ft al* fär Da* iirol alle* oerloren »ar, m er au* 
Dem £anbe na* Ungern, 9*a* Der $eenDigung De* $rieg* ftanD er 
eine 3eit lang als 9>?tlttürcon!manrant in Äroppau, rourbe 181 3 S< ^ 
jeuanuitfer unb töouocrneur t>on 3rf>crcficnftaDf/ unD übernahm in Dem* 
ftlben Sahre 5)reeDen, altf Die t>on tflenau gef*loffeue Convention g(* 
tuißbiHtgt würbe. *Ra* Dem grieDen ton 1814 würbe er TOilirärgou* 
terneur in ©eneDig. 

vE bat eaubrta nb.— SScn tiefer Jett an erwie* *r (1* als eines 
leiDenfcbaftltcfcen illtraropaltfe"* ©cf>r mi§£cl ibm Degbalb Die Stufte* 
bung Der 2)eputt:tenFammer tum 1815 rnD er erfläm feine Unjüfrte* 
Denbeit auf eine beftige unD tnDi*crete &rt in feiner @cl>rift : De U 
tnonarchie sous la diarte. 2)aDurd) fiel er in Die UngnaDe De* Äonigf, 
unD al* er feine 28utb immer uugefhtmmer Äußerte , würbe er aueb 
tom ^rtuatsratbe ati*gefd)lo|Ten. 

@baumont (£raetat oon), Den jflen TOa>| 1814. ©aren Die 
*BewäiK, Dur* welcbe <Xitf>lanD, <preujjcn, ^rofjbritannttn, (getwe* 
Den, Ocf:crr:idj unD Die meiffen Deutzen Jörnen gegen Napoleon tat 
3.i8j3 fi* oerbunDen bauen, junä*f* auf Die Befreiung S)eutf*lanfc* 
unD Tic Siuflbfitng De* üibeinbunDe* geri*tet, fo batte Die flua&ru# 
pel* 2Ulton|, roeldje Oefterret*,$Xu{ManD, ®roflbritfln« 
nien utiD 9> reuten |u (£baumont abgef*lofTen, na* 2lrt. I. , umnit« 
telbar jmu 3'tecf Die Befreiung Europa'* t>on $ranfrei** polttifc&cm 
5>rucfe fär je?t unb alle fttnfttge JWten, unD Die £3i«DfrI>er(ielluitg eine* 
bauerl)a?fen, auf Den ($runbfafjen De* ®lei*gewi*t* unD Der Urwibl)a> 
atgteit Derogationen rubcnlvn, europäif*en äöelrfrieben*. BBurDe Die» r 
3tvec! Dur* Die llmerbanblunöcn mit Napoleon, roel*e bereit* in llt>ä' 
tiüon (f. D. 8rt.) ibren Anfang genommen, ni*t errei*t, fo foilte 
Jener Vertrag Die $wif*en Den ^erbünDeten bereit* befiebenöen roe*f<l# 
fettigen «8errfl[icf>tunöcn $ur fräßen JortfeMung De* Äriege* oerflärfen. 
(g^mmtlicbe t>ier WMtt famen Dober Dur* Den, ton iebec mit Den 
Drei anbern abgcf^nDert untcr»eic^mten iractat t>on ^boumon t über 
folgenbe gelungen iur 4mf*UBg iene* Doppelten stmtHi äberein : 
2trt. I. 3eDe Wa*t erneuerte Die f*on frftber ftbetnommene ajerpfliieb* 
tung/ fit allen Reiten 150000 Qßann oofi^Mid , ohne (£inreobnung Der 
55efai}ungen, im Reibe unD gegen Den gemeinfebaftlicben JeinD thflitÄ 
|u erbahen, unD Die gfiaffen m*t c!)er nicDeriulcgen, al* bi^ Dcrgaed 
De^ Kriege* , mt fte ftcf> Daruber mit einanDer oereinigt bitten, erreicht 
feo. 8rt. II. Äeine SJiacbt folite mit Dem gemefoffbaftlir/jen je^n^e in 
abgefonfcerte Unterbanblungen treten, noeb irgenD einen Vertrag anDcrl 
al* unter gcweinjcbafthcbcr Einwilligung f*liegen. $l?t. Iii. ©roftbrr« 
tannien perfpraift fftr Die tfriegebebürfmiTe De* 3. 1814, einen irotfefren 
Die Drei öbrigen Wbcht gt/kbmüfiig }u oertbcil?nCcn @ubfibten* 
bei trag t>on 5 ^iüianfn Vf. et in monatlichen 3ablu«gen «u ge# 
ben, uuD Derpflicbtete jtcb, im 5a(( Dcr^rteg langer Dauerte |u neuen 
Stiftungen Der jebe* 3al:r erfoberlicben ©elDjufcbü|Te. 21rt IV. 3eDc 
Stacht foßte befußt fco«, bei Dem gelbberrn De* J&tcre* einer anDem 
WiifDt für Nn ungebinDerten , gegenfettigen , polittf* • mUüMMen 
»ftefmf*fel beglaubr^e Ojffifere an$u(teHen. 2irt. V. bi* IX. Äu* 
trenn ein auf Die £auer ge|t*ertcr grteDc abgefctleiTen ivorDen, foüte 
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bftfcr SBertragnwfcb«n ben Pier Wädtm tum @<fcui5 tbrer turopäi* 
fcben ^cfiftuwgeti / auf ben Sali einel oon Jranhreicb ju bcfyraenben 
(Jingrir?* in Csic aal geDachrem ^rieben btroorgehenbe Orbnung *er 
SMttge all gegenfeitigei ©cbuftbfinOnifi fortbegeben, unb itt>e 
SÄat*t ber angegriffenen, fpätefleni |n»ci QRonate nacb erfolafer *>(uffo# 
Derang, wenigffeni mit 60.000 Wann ju £ülfe fommen, wtl.bt in^e§ 
(Großbritannien in fremden / in @pLD genommenen Gruppen gellen, ober 
Durcf> iäbrlicbe ©iibfiDfen (ao <pf. @t. für einen Wann |u ?Ju§, 3o JJf. 
©t. für einen *u JJferbe) erfeijen fbnnie. Slrr X. XI. £)ie Wacftt, 
n>cle*c bie £Mfltruppen in Slnfpru* nähme, füllte biefelben wie ibre 
eic-enen befolgen unb Unterbalten ; ba» £filflbeer aber in JfMnftcbt feiner 
tnnern Verwaltung einjig unb alltin Pon feinem Oberbefebllbaber ab- 
bängen unb nifbt getrennt werben. 3>iefer @cbu$oertrag, ju bem nneb 
Strt. XV. auch anDere TOäc&te eingelaben »erben foüten, mürbe na* 
2trt. XVI. auf bit Datier pon iwanjig 3 fl bren Pom ißen 
«DWri 1814 abgefcbloffen; er fann brei 3abre w Verlauf biefer 3elt 
verlängert werben. — £en Sraetat unterieiiijneten ber Jürfl oon Wtu 
ttrniti, ber ®raf t>on %(ftlrooe , ünrb SafHf-rcagh unb ber preufafebe 
<gtaatl?aniler, ber jeQige gürfl oon Hartenberg. 93iel $lut unbglenb 
bätte Aurora niebt gefeben, wären bie frühern SSerbinbungen ber <£taa* 
ten gegen Sranfreicfcl ilebermiub/ feit Dem weftpbälifcfcen fititHn bil 
|u ben 55ünbni(Ten , btc ber triebe oon «prejiburg unb Silfu anflof\e, 
mit berfelben «mftebt gefebtolfen, mit berfelben dintxacbt beobachtet 
unb mit berfelben strafe erfftlü warben. Der $ractat von £;>aumont 
bat baber einen unioerfallnfTorifcben tlbarafter. 3n ihm Hegt 
ber biplomatifcne ©cftlrtflel iu allem , wai feitbem in Europa ©lorrei- 
cfjel gefebeben ftf; er war (Suropa'1 @e*ilb im 3. 1815, unb wirb c* 
bleiben, fo lange bie (BrunDfäQe ber belügen Kilian* (f.b. 9lrt.) 
unb bie bei beut (eben $unbe* (f, b. 5Ut.) ben ©ci(t ber europäi* 
fcben @raar funfi btfiimmen. 

<£haoeau£agarbe, einer ber berübmteficn geriet lieben SKebner 
granfreiebl währen D ber SXeoolution, ber ben Wutb behielt/ unter ben 
gefahrvoll tfen timfiätiben, aueb bie t>on bem furebtbaren SUoolutionl* 
trtbunal im Woran* $um $obe beftimmten ©efclaebtopfer bennoeb mit 
©efabr bei eigenen fcbenl auf bal mutbw/lffe unb mit feltcner $ereb* 
famfeit ju perthetbigen. Sbat>eau £agarbe wirb mit Defeie, bem be* 
rebten unb föhnen SJertheibiaer £i:bwißl XVI. »or ben @cbranfen bei 
^lationalcpnpentl/ unb mit ^rpneon Ducoubran, ber mit ihm gemein» 
(cbaftlieb bie oertc6tltd)e «Derthe^igung Warten Slntoinettenl 
fährte, in ber €5efd)td>te unfterblid) bleiben, unb all ein «JHuffer ba- 
ftebn/ wo ei bie Aufgabe gilt/ unter allen Uroflan Den mit «Wutb ber 
»Pjlicfit unb ber 4hre |U folgen. Unter bie berühmteren fetner unglöcf* 
lieben Klienten , bie er iu pertbeibigen bötte, jählen wir auficr ber tfftftf« 
gin , Charlotte So t b a p , 3» i r a n b a unb $ r i ( f 0 1. Slaeö ber SXe. 
ftauration ber Sourbon* würbe er mit ibm gebtthrenber i^hrc pon 
ihnen bebanbelt. 

€beoalicr (3ean.5)5apti(!e ?e), «bbe, Witglieb ber freien ©e* * 
feflfcbaft ber ^Tinfcbaften unb atilnfle ju $arit, ber 5lPabemien fu 
©Otlingen , gaqel , ^abrib u. a. , unb einer ber (£onferoatoren bei 
parifer ^antbebnl, befannt burd) feine ^efeftreibung ber (^bene oon 
£roja. c^r war 1762 ju Jrelp, bei €outaneel, im 9Äancbe'Departe» 
mtnt, geboren / bat mehrere große Slcifen bloß in wifenfcbaftlicbcr £in* 
fiebt gemaebt, namentlich nacb %\\tn, um bal £oeal ber 3lial ju prft^ 
ftfi , unfc darb 1807 in «Parti, ©tan bat pon ibra bie B c f (J r c t • 
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bung Der (Sbene 0011 £roia, unD eine 2lrt t>on Sorifcßung *fll»ll 
fn (einer Vcyage de la Propontide et du Pont- Kuxin. welc&e mebnal* 
t(q berau^ben, mit haften perfeben miD fiberfeftt fmD. JSWf Un* 
te?fud)tm 9 en fino £c (Malier* <5aci?e niefct :; a ri* mehr W*t, ordnet 
BMttinl btfiorifchc streue Dem äftbetifeft aßöjrFfamcn 
Itert fiel) gern in Seelamationen , unD ge!>t Darauf au*, Da* 
cbenlanD in Dem neuen wieDerjuftnDen , oorjuglicl) £omer* Diftonfcoc 
unD afoarapbifcbe SffiabrbaftigFeit ju begründen. 

ITtaVenna ( Deutfd) Vloci) «a&t im «qmbarMW 
tiamfcftcn'Äbniorc^e, in Der <proPim <5attDrio , in n^.^g^f^ 
in Dem gluffe fflaira gelegen, mit 2800 Sinwobmrn, Die bcträ#tl,ct?cii 
Sranfttobanbcl treiben, Da Die ©trage über Den Wh^^JgfJ^ßK 
ftnb na* SfRatlanp bier Durcbfitbrt. 2>ie @taDt linb ©raffrtoft gleite* 
&n* erfaW ebemal* Die ÖberOerrfc&aft wo ®ra»bunDtcn, wurDt , 
aber iW7 oon Napoleon mit Der ciöalptiufcf>cn fÄepublif ocreiniöt. 

S öina. - Sie fteife i welche Der EorD Slmberft, al* enaltfdbet 
©efanDter im 3. 1816 natf) qJcFittö unternabm, bat in Der neueften 
Seit Die ^ufmerFfamFeit auf* tRcuc auf Diefe* 9teid> geratet ©tf 
5prb Ätlaitßti bei Dem Äaifer, Den er al* einen Wann Don aufbraufen* 
Dem / laumfc&cn £barafter unD al* einen SrunFenbolD fcfeUDert, mebt 
iur 2luDtenj unD fonnte fief) feiner OlufträßC m*t cntlcDigen , Da et 
U Der Zeremonie De* MtUMUni unD De* neunmaligen ftufMen* 
De* Äopf* auf Den ffuKboben niefet unterwerfen wo te. Sür |*W 
6 apbtc brarbte Die Mi Den ©ewinn ,M Wr »jHjc |jf j?« 
unD Snfrln öer ci;ine|ifc6en tatwi beriefet, unD fowohl »icr al* auf 
Der eßDfeire t?on 3apan manche bnbrograpbiMe, ältere 3rrtbfimer Per* 
fceiTcrnDe ÄtmDe erworben wutfce. 3m 3""«" l 0 "^!?? fD P. nte ,.I« 
©efanb.fcbaft wenig neue* beobachten. 2)a* ©olF fdjten finnlico « 
nrob unD unwiffenb. Wan fanD feine Caraoanen unD fe.ne unfern 
»offen 'ännlf*e «»ri*tung. 5Der $oben war im Mp meinen gut an- 
gebaut. ®*lMt* fa* man wenige ; Da* größte miktftnfcte «orp* L M 
nicM über 600 Wann darf. X>ic ©taat0etnfünfte werben in «Natu? 
erhoben , wie unfere 3et>enDen, unD Die gefammclten »rflc*te m <£pei< 
ff ern aufbewahrt unD Dann perFauft. Sieg ift, nebfl Dem Ertrage Der 
Solle / Die eimiae etaatöeinnabme. £)od) mu§ man Daju Den ©erfauf 
ber etatt»alier(W|cii rechnen, Deffen Ertrag aber in Den «poatfefta« 

V (£i>otf«ul. ©ouffier (©. % ©raf fon). *8i5 (rnrntme m 
la mm jutn Spräfibfn«» W SEDählcolItflium« für tq< Mrf.n««r Sün 

tr WÜalW» btr fror..öfifd;tn gifabeinit , btr Wakm t btr 3nf*rif«|» 
ünb btr tfünßt. ?lm 22ttn 3ani 1817 (Urb tr »u 9la*tn. 

Örift hofwb 9ln(Bn)7 tintr Dtr »firbißfftn «Bttrrant» unt« 
Stujfrblanb« (Scbnufpitltrn, ift in ^itn 1744 etbfrtn. €tin 9m 
war €onf!ftorialarcf)ii>ar. Sr ftubtru bei btn Oifuittn , ain« naebb« 
unttr bo« Militär imb matbte im ^fartnreßiintnit SBcttlem j tmn 
ZMl M fitb«ni4briatn Ärtt«e< mit: Wa* bem Äritjt trat tr in «. 
tmtnftt, MntWl btimlicb tin ffräultin »tiipot» «»^Ä 
mit tt>r oen SBitn , fl inn nci* @o!jbur« unb tnaaßrrte ftd) i;£r unur 
^rnrn onotnommtntn ^amtn W btr i ««et f*c« lr«w > • «r Ja«, 
»>on ba an in feiner Iangtn thtatralifcDtn Kaufbabn wtltrlti 9m» 
tttnt« ir ™Ä Wtnfutt (»0 tr M inibtfonbtrt }um Jäni« auebilbcK), 
Wn, fflrafl Vw tr btn «taifftui «tra op Soomtr in btr «arbe. 
robt bei 'einem MmmW mm »•* W W "» ,8U » 6^t, I 
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hierüber arretirt würbe unD Diele llnannebmlicfjfeiten hatte) / «Braun* 
fcbweig unD (1774* unter freut alten X>6bbclin , Den er oon Braun* 
fdwig ftber TOagDeburg unD £eip$ig begleitet harte) in XwsDen. @ci* 
ler wurDe hei Dem neu ju ertbeilcnben ißriDflegio Röbbel in oorae* 
logen. 2ll(e ©cfcaufpfeler oon ©bbbelinS fcruppe »erliefen ihn nun, 
UnD folgten Der neu aufgebenben igonne. ^ur £brifr hielt ehrlich bei 
ihm aus, unb ging mit ibtn nach Berlin, 1778 ging (£hri(r tu 
©chröDer unD 1779 )u BonDini nacf> 3)reSDen / wo er nun eine JKeihe 
ton fahren DaS publicum Durch feine mjflKben CDarftellungen erfreute, 
hierauf bewogen ihn belfere pecuntdre SJcrhdltniffe, einem öiufc narf) 
«Petersburg ju folgen, wo er aber auf Die £)auer nicht gefiel unD balD 
naefr SXiga ging , hier feine grau oerlor unD fich nach einigen fahren 
iunt jweitcumale mit einer Sßitwc Bland oerbeiratbete. $us Dicfer 
(*he entforang eine Der liebenSwürbiflften Deutfchen @chaufpielcrinnen, 
Die t>erehlichte grau ©ebirmer, eine Der JierDen Des fcnigl. fäcfif. 
£oftbeatcrS. SKiga oertaufdjte ifbrifi nad) fünfjährigem Aufenthalte 
mit gjfaini unD febrte 1793 jum Drittenmale nach JDreSDen m granj 
©econDa iUtM , top er aucl) , oon allen greunDen i>cr tfunf* geehrt 
litiD geachtet, noch gegenwärtig (itti6) in einem hohen Hilter lebt, unD 
ju fetten auch noch Die Bühne betritt. £bri(ts mufterbafter SlnftanD, 
fein tiefet föcfüM , feine ttenntnip Der Bühne, Die füiitflerifche Berech- 
nung Des 3uoiel ober Zuwenig in allen feinen letfhmatn unD überhaupt 
jenes (%Diegene, DaS Die ©djaufpieler aus Der alten ©cbule (oon @et* 
ler, Selhof unD @ ehr ö Der) auSjeicbnet, weifen ihm für alle 3ei* 
ten einen ausgezeichneten SXang unter Den ertfen Deutzen ©d;aufpiclcrn 
an. £r hat mehrere ftoHen, wie eS Die gramofen nennen, gefchaffen 
(cr&s) unD unter Diefen mag in fetner guten geit SXtcaut in geflingS 
Wiima oon Barnhelm wohl Die bcDeutenbfie gewefen fenn. — <£ein £e* 
ben als Teufel) war |u alten Jetten mufierbaftt 

ghrtftianSrieDrich (£arl »leranDer , regierender SAarf* 

(traf oon BranDenburg»Slnfpacb unD Baireuth/ ®obn Des Warfgra* 
en grieDridj Söflbelra unD Der fprtnjefftn oon 5)reu(Ten grieDrifc £ouife, 
wart) am ?4ften gebr. 1736 geboren. 2lm 4ten 2lug. 1757 trat er Die 
SKcgierwng über SInfpacf) an ; am soften 3an. 1769 aber fiel ihm auch 
Das gürtfentbum Baireuth burcö Da* £rl5fcbert DcS Dort regierenDen 
BranDenburftifchen WannStfammS ju. 1754 hatte er lieh mit Der 9)rtn* 
itfffn grieDrtFe Caroline oon Coburg oermäblt, Die am löten gebr. 1791 
FinDerloS darb, ©ein (eller ©erftunD, feine (ftnficht in Die «efchärte, 
fein lebhafter regfamer ®ei(l unD fein woblwolJenDes £erj erwiefen ttch 
auf eine rühmliche Sßeife in feinem Segentenleben. Obwohl Durd) 
ferne »DerfaiTungSgcfctje gebunDen, anerkannte er Doch feine Pflicht unD 
Die fechte fetner Untertanen , führte eine planmäffige (Staatshaushalt 
fung, grünDete mehrere neue Slnflaltcn für Das aligemeine Befie, unD 
unterftüijte Die betfebenben, that oiel für Die bobern £ebran(lalten, fbr- 
Dem Den Sief erbau unD Die (öewerbe, legte tref/liche £anD|tra(fen an, 
wirfte überall in Dem ©eifle Der Humanität , Der )u feiner ßtit in 
5)(utfchlanD ftch oerbreitete unD brachte feine £änber auf eint hohe 
etufe Des 5DohlffanDeS. 3war DrüFte er Die lefjtern nicht feiten Durch 
feine 3agDliebhaberei , unD es traf ihn gerechter $aDel Darüber , Daß 
er, urn alte ©chulDen ju tilgen, einige taufenD günglinge nach ^orD» 
amerifa oerFaufte ; Doch blieb ihm Die fciebe feiner Unterthanen. 9^och 
reahreno feine ©entablin lebte, war er in enger SöerbinDung mit Der 
£aDo (£raoen/ (f, oben Den Slrt, 2lnfpach, Slifabetb) Die ftd^ 
eines großen £infiu(fe* auf Die (9efd)afce bemächtigte, unD tjn auch 
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«aef) bem £obe ber erßern beftimmte/ ftfne febbne £5nber antaten $*epr.* 
1709 an feinett natürlichen (£rbcn , Den Äönia von Greußen abzutreten, 
wobei tr ftd> eine 3abr*rcntc von 3oo,ooo SXtblr. vorfccbielt. begab 
fid> nun mit feiner £afn, bie ibm am 3o#en Oer. 1791 |u Ziffabon 
angetraut »erben mar / nacb $ng(anD , unb lebte bafefbß ali yrteau 
wann bi< ju feinem £obe , ber auf feinem «anbftye $eri>am / in SBcrf # 
fbire am 5tcn 3an. 1806 erfolge. 

Gbriflopo / £«nog von Sßürtemberg, einer ber treffliebthn beut» 
fcfifn prflen, unb naä ©ei|! unb £eri ber erße brd Stamme*, Dem 
er anqebbrtc. (Sr tvarb am 5ten 9Saf i5i5 geboren, £ine lange SHeihe 
von Unfällen verbitterte ibm feine 3«genb. @cbon ein halb 3abr nad> 
feiner Geburt rfttffei feine Butter ^abine, eine «prinjcffin von Q3aiern, 
ben ftripbanblungen feinet s$atertf, bti tvilDeti J&erjogtf Ulricl> , unD 
alo" btefer ton bem fcbrcäbifcben Stanbc au* feinem £anbe vertriebe» 
marb, brachte man ben jungen tprin$cn nacb Ocflerreicb, roo er/ ebne 
Hoffnung k roieber in bad väterliebe (Srbe *u gelangen/ in einer be* 
brftcfenöen £aae erjogen mürbe, (£nblicb befcfifoß man i53a ihn nad> 
Spanien $u brinaen/ unb baburd) alle feine Stafprüebe auf ba$ £er* 
jegtbum / in beflfen SBefifc ftc& Oefrerreicb befanb , \w oerniebten. Gebort 
roar er auf ber SKeife, al* fein treuer Äofmeifter Xiffernf mit ibm ene* 
flob> unb ibnf glücf lieber Sßeff* ju feinem Obeim, bem £er$oge von 
fcalern, naef) Janbtfbu* verbalf. Ö3alb barauf gclmg e* UWcbcn* 
mit hefiifcber £ftlfc batf verlorne £anb mieber ;u erobern. Slber biefl 
plßrifieht gretgnig braebte €brif!opben feine $rücbie. $)ai Mißtrauen 
feine* *3ater£, ber ihm feine Sinbänglicbfeitan bie mütterlicfcc gomilic 
ni'-bt verjeiben fonnfe, entfernte ihn von ftcf). <5r ging m bem Ä&titge 
von granfreief) in SMenfre. Slucf) bier batte er unaufb&rlicb mit (£aba# 
len, ^dboerlfgenbeiten unb foaar mit ©Miffjelmörfcern ju fämpftn, 
unb ju £aufc maebte ber unvcrfMnlicbe SDater ©ebritte, um ibn von 
ber frbronfolge $u entfernen. Srft warf) aebt 3abren mürben bie Sei* 
eben ibm günftigtr. Ulricb rief ibn i54a iuröef , mie* ibm feinen Sfflob»« 
fiQ in $}?&mpetaarb an, unb vermählte ifjn mit ber iprin<effin Sinnt 
©?arie ven Slnfyat^. Ö(m 6ten ^ot. i55o besieg er ben J^bron/ unb 
von nur. an eutmicMte er in aUen 3;vei t un ber Sermaltung bie gtän» 
lenb^en ÜCeöentenetgenfcbaften unb miirbe ber politifebe unb rcltaibft 
©efcf?3eber feinet £anbe^. 9^a*bem er bic mit OePerreicb noej obmalten* 
ben mtbtllitftittn beigelegt , fctjajfte er bat Interim ab, vermanbclte 
bie <prälaturen in ®tubienan(lalten, ermeiterte baö tbeologifebe (gerni* 
tiar-in Sübinaen, fonberte bd6 Äird&engut vom <Staatf&utt, unb über* 
gab c* einer befonbern ^ermaltung. Sugleicb beßimmte er bie tirrf .lic&e 
ibrganifation unb (öefe^ gebung , unb traf vttle imecf mäffige Slnorbnun» 
gen jur tlufnabme beö ed^itimtfM unb guter guebt unb @itte. 3«* 
gleicb gab er ber Mftbifefcn ©erfaiTung bti ZanUi tbre ?DoUenbung # 
mmmäfU baö Zanbnftt, unb erlief viele bie Wm Staats* 
bfonomie betrejfcnbe ©efe^e, von benen befonber* bie über ba* Sorft- 
roefen/ tut %Mt, bie $?aaf' unb ©emtrbtver.^ältniffe/ bie gebend» , 
ba* Umcelb K. fcbSne groben feiner legielatorifrp.cu ^Ceiebett enthalten. 
Sßa^ er im ©taote unb in ber £trrf)e veranf)alrete unb verorbnete, ift 
ium S2:r>eil fogar ber fform narb, bit auf bie neueßen Jenen befiebeub 
in SDürtemberg geblieben , unb noeb Um Jnben mir überall in ben 
anftfilten , i^efeijen unb ©ebräueben bie ©puren unb Erfolge fein» 
Bitten*, ©eine überall anerfannte SBetfbett batte ibm aber aueb gto* 
fen (£tnflu0 auf bie iXttcMflefcbäfte unb bie 2lngelegenbeiten ber gc* 

fammten proteflantifcten Spartci vergafft. S)er 8tcUgion*fricbc von i555 
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f«m tctiMtü Dure} fcttte ©ertvenDung |u ^tanDe. Wvif Den bbmall 
öftere fhttfinbenDen Sufammenfunften Der Jörnen föhrre er mttßciti 
Dal Sffiort. 3mmtr rourDe m @d>it»erfte unD gbrenoollßc tbm über* 
tragen« Sien gieß femer Äircbe , im ©egenfaije a:aen Gatbolici** 
mul unb Galoinilmul förberte er mit <*tfer unb tttefit ohne Erfolg. 
<So oro§ roar Die 9)}einung oon feinem Gerthe, Daß ib» fogar (Eatba* 
rina t>on 9fteDictl nacb Sranfreid) rief, ©tartbalter Del jerrütteten 
Äönigreicbl tu feon / rotlegen SXuf er jeboc^ niebt annabm. — 60 weife, 
eoei unb tbAttfl oerroanbte (£brt^opb bie acbwbn 3abre feiner ftegit. 
rung. £r flarb am söffen &ec. 1568 in frommer grgebun* , unb Dem 
Glauben gerreu, für Den er fo mutbMff gearbeitet batte. Nod> teugen 
im £anbe »tele ®ebäube ton feiner Q5aulti(l unb »on feiner <£orge Der 
Strmutb bureb $efcbäftigung *5roD ju geben, (Sein 2lnDenfen ift Den 
aßürtembcraern beiüg , unb felbfi bei Dem iöolfe ifr el in unfern Sagen, 
in Denen Daß »on ii)m gegebene ftecftt roieber bwgeffelit werben füllte, 
mit £iebe unb (Sntbuftalmul erneuert roorDen. 

ebrenometer, bebeutet im «rieebifeben geftmefler, alfo eigent* 
lieb eine jebe Uhr. gj?an buuQntt icDcd; DaDurd? befonDertf eine @ee* 
ubr , eine in <£nglanb erfimDene Gattung »orjfig(icf> genau gearbeiteter 
@eeunDenubren, im (Englifeben Stop - >ratch genannt, <*in gutel (£bro* 
nometer barf in mehreren QRonaten nur um wenig (gecunben, ober 
bbebflenl Limiten abrieben. — (£bre nometer ober &actmef f er, 
iß aud> eine Sffafcbine, roelc&e, ungefähr trtt eine Ubr, vermittels De« 
$enDeli genau Den £act angibt, roeldjen Der (Eompoftreur in Der 9lui* 
ftorung feinet <5tikH beaebtet tviffen rcill. 5Der befannte fftrjlicb ge* 
tforbene «föatbemattfer , <profefTbr &bel 95uria in «Berlin , ttnb 
TO c 1 0 Fe in Reifen finD Die gleicbieüigen (Srjfnber biefel für Die Zon* 
fünft böentf nötigen 3n(irumentl. ©tbef el, Kantor in 33urg, bat 
ei bebeurenD »erbeffert; unb ber getiefte TOtc&arnW $H l j e l in 
£3ien cnMtcf> bat (4, mit einigen ftbwetcbungen oon ben (Srfin&ungcn, 
|u einem boben OraDe Der ffio'HJommenbcit gebracht. 

£t»itrecbr. 2>ie rbmifeben 9te#tlgeicbrten teilten Dal SXecfit 
in Waturrecbt (Jus naturale), meldfjei für alle Icbenben äöefen im 
au§ergefeuT&aftlt<ten 3ufianDe aalt; in Söblferreebt (Jus gentium) 
ober Da* 3led>t für Den im geiWcöaftlicbin 3uftanbe lebenDen Wen* 
feben, obne Oiücfilcbt auf Ort, Seit unD roitttoe ©efefcgebung, unD in 
bürg er liebet ober GituirccM ein. £)al ledere im n? eitern tune 
i(t Der 3nbegr?ff Der pofttioen gefe^licben fBorfrbrtften , nad) melcben Die 
Bürger einea &c\at& in ihren geaenfeitigen ^erbältniffen ihre äußern 
J&anDhngen einiuriebten b«ben. ©er begriff Don dit>i Ire ebt i(t rb* 
mifcbtn Urfpnmg^, unb bebeutet cu<b im engern 6inne Dal rcuii- 
febe Siöilrccbt. Serner tbettt man ba* dioilrecbt roieber ein in bffent' 
liebet unD in ?Jrit>atcioilrec6t TJui clvlle publfcum et Jui civil« priva- 
tum) , Dur d) Dal erftcre merDen Die gegen fiüigen iXecbte unD 55erbinN 
liebfeiten Del (gtaatjjoberhauptel unD Deit «8ö(f6 , Durcb le^terel Die Q3e* 
fugnilfe unb 3}erpflicbtungen benimmt, roelcfye Die ©taatlbur^er gegen 
einanDer ftabett. 5)iefe beiDen Steige Del £it>tired>tl roerDen tvicber oon 
oülen fte^tlgefebrten eingetbeilt in Dal allgemeine (universale, 
naturale), toenn nämlicb Die Storfebriften Deffefben febon oon ieDem oer* 
rtünfttgen Wenffbtn, obne RAtff^t auf pofirioe ®efe*gebung, all oer* 
binbenD anerfannt toerDen ; unb in Dal partteuläre (Jus clvlle particu- 
Ure) oDer pofubt €ioiirecbt, »eun Die SXecbtloorfffjriften blo§ Der 
SBillfür einel ©efeijgeberl ibr ©afe^n oerDanfen. — ©al rMncfcfec <£i» 
oilrec&i pDer Dal «ioilrecftt im enger» ®fone tbrtlten Die üt^tü^m 
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Nieberum ein in aefcbrtebene« unb ungefefiriebene« Sterbt , 
nacbDem e« nämlicb au«brücflicb bureb bie ©efeijgebung Im Staate al* 
betfebenbe« #erht feftgefeijt mar, ober ficb bieg in ©emobnbeiten, £er* 
f o.iimcn k. grünbetr. 3u ben Otiten Der Äbnige pon 9{om (cor <£br* 
7 53 __5 09 ) tuartn bie fbntoltdjen ©efefje (leget regia*) unt> Da« 
(&e!Ppbnbeit«recbt 0«» tradltum) bic einttgen SKecbteqnellen Der Horner. 
£>a« Jus elvile Papirianum mar eine (Sammlung jener fbntplicben 93er# 
prpnmqen, meldje Der tyontife* partim« $apiriii£ (293 t>or £hr.) 
pennpalrete. SDer Kommentar M ®raniu« ftlaccu« barüber i|f bciw 
ren Gegangen. 3o2 opr ©f. brachten Drei nacb ©rtecbenlanb gefebitfte 
rßmffdK ©efanbte oon bort eine Sammlung grieebifeber (Sefefje, au« 
Denen ba« SXecbt Der imölf tafeln bureb bte Decemviro« legibus scri- 
bendis perfertigt rourbe, unb ein 3abr nachher ©efe$e«fraft erhielt* 
<5djpn früher im 3. 263 würben bie er(len domitla tributa gehalten , 
wo Pon ben bürgern naefc ben Srtbus gefttmmt mürbe, unb bie außer 
D'r Stall ber Tribunen unb söolf«äbilen auch ben 3roccf batten , 
S3M^hefcf)lüffe (Piebiscita) |ti fafien. Stefe SBolNfefclftiTt mürben &on 
ben £nbunen in ©orfd)lag gebracht / unb pbgleid) bloß bie Wiebeler / 
nicDt'abcr bie tyatricitx , ein ©timmreebt Dabei bauen, fo mirbe DoeO 
Dtn Plebi<citis purd) Da« horafifebe , publtlifcfje unb bortenftfwe (*)efefc 
(3p6 , 416 unb 465 fiacf) SXom« (Erbauung ) t>oMc ©efcfjeitfraft beige* 
legt. Sinfcer ber 4>aptr;fcben (Sammlung ber fbntalkhcn ^terorbnungen, 
Dem 3 rölffafclqcfc^ unb ben *öolF«bcfchlftlTen ftnb al« Queüen De« ge- 
triebenen rbmifeben diotfreebt« anjufeben : a. Die Lege* curlatae , 
roerübrr bie Q5urqer nacb (£urien , unb bie Leges centurlatae , moruber 
fie nqcb Gcnturien frimmten. £in folebe« ®efe$ mürbe t>on ben X)kta* 
töttn, göm'ufen ober «prätoren juerft bem Senate oorgelegt, hierauf 
mengen« 17 £age lang bffcntlicf) aufgehangen, unb fpbann über Die 
2lnmhme ober 9}id)tannabme in obiger 2lrt pefltmmt. b. $ie matb«* 
f'blüffe (Senatusconsulu). @cbon t>or ben .fatfem gab e« <9efet3| 
liefe« tarnen«/ rcelebe Der ©enat ieboeb bt« |U £tberiu« 3ett bloß 
fiber bie feiner alleinigen Sjerioaltung fiberlaffenen ^egenfJänbe erlief, 
SU Heb aber Die Äaifer nad> unb naeft bie gefeßgebenbe (9etpalt alleiri 
annajiien, fo fuebten fie bie« Daburcb bem %o\U iu perbergen, baß 
Die oon ibnen gegebenen SJerorbnungen al« Slaihefcblüffe fSenatuscon- 
suita) eriaffen rourOen , unb fo emßanb unter Liberi»« Regierung ju* 
erft bie neuere 2Crt oon @enatu«confulten, tpelcbe niebt . roie bte altern 
lur Seit be« rbmifeben Sreißaat« geaebenen JXatl)«fcblü||e , bloß Ne 5ln* 
aclegenbeiten be« ©enat« , fpnbern alle ®egen(}änbe be« gemeinen Webt« 
Detrafen. ^)iefe neuern ©enatutfconfulte würben |ebe«mal auf Antrag 

De« ftaifer« (praevia oratlone prineipis vel Imperatorls) erlaifen, bt« 

iu (ionßanttn« be« ®ro§en 3eit biefe SRacbt be« (Senat« nod) mebr 
cingefebränft unb unter bem Äatfer £eo ganj aufgehoben irurbe. c M 
pon J&abrian an begannen bie Äaifer in eigenem tarnen £ed)t«Derorb- 
nunaen iu erlaffen , welcbe constitutiones prlncipum genannt mürben. 
2)tefe oermebrten fieft in eben bem ©rabe , in melcbem Der 5t«fcbein t>on 
aefeßaebenber (Semalt , melcben ber ©enat noeb bi« Dabin gehabt halte, 
fieb Derminberte, unb bie Äaifer aufl brten ftd) be(felben al« Organ« 
ihrer (Mefcgebung iu bebienen. ©le vionfiitutionen mürben mtefcer ein* 
aethctlt: aa. in «Diete, mirf liebe, blo§ oon ben affern gegebene 
©ejeße (\*%**) ? bb - SHefcripte ober Antworten ber tfaifer auf ©a|M 
»lifen unb $or Bettungen unb Diefe maren aai. @ub» ober Slbnota* 
tionen, gleicb am ftanbe ber &upplil einer ?Jrit>atperfon getriebene 
Untmorten; bbb. epistolae auf ©upplifen faiferlicl;er töeaiuteni 
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ccc. sarjctioncs pragmaticae, auf €uppWen gamer ©entern* 
hetfen erteilte SKefolutfonen. cc betrete / in Dem SIuDitoric Detf 
Stomf erteilte (SntfdjciDungcn t>on ftecbttffac&en ; dd. 0 anbete / 
faiferlicfie töefe^e an O&rigfeiten, ©eeneinheiten ober an alle Utttettbaf 
tun tn einzelnen ftegierungtffacben, tveldje ihnen eine söerbinDHchfeit 
Qufltattn. 33on £aDrtan* Seiten an erfcf)ienen unjäblifl* faiferlic&e 
£on(htuttonen, Deren Sammlungen man CoDfee* nannte (f. «uefr 
5^C|^ Jto|ef fbnen finD Der gregorianiftfe, bermogenianifci>e, tfceo* 
t>ofiatitfc&e (*obe* Die berühmten. 3>er erflere würbe tont ©regoriu* 
ober öreaenanui *u eonffaniin* De* ©roßen Seiten verfertigt, unb ent* 
My ' eonßitutipnen Der tfaifer m Sonffantin. Späterhin t>eran* 
ftaltefc £erm ogenetf, naefc SlnDcrn £ermogenianu$ einen neuen <*> 
w ö»«5. öon feinem Vorgänger übergangene oDer unrichtig ange* 
führte Sonfntutionen enthielt, fceibe @oDiee*, obgleich fie feine ftffent* 
Juftc JÄutorMt hatten, erlangten fn Den (gerieten ein große* Slnfcben, 
muw ihnen aber Durdfj Den jufüniamf<&en SoDejc fpäterbin entjogen 
prDe. ^>tr heften t>on beiDen npcf) Fragmente, reelle 2lnnfanutf auf* 
bewahrt bat/ unb Die nachher oon eicäarbu*, ^utaciuö unD Slnton 
<3*u£ing herausgegeben finD. S)er tbeobofianifebe (Sober nwrbe (438) 
auf Befehl JW lungern SbeoDofiutf oerfaßt, unD enthält Die eonftiw 
honen Der Äaifer na* (Eondantin Dem Großen. Riefen Gobe* 
öab 3acob ©obofreDu* mit einem DoliftänDigen Kommentar her» 
au*.-©af niti)t $tf(f)t{t$tnt Siecht leiten Die r&mtfcften ftecht** 
ßelehrten her : a. oiiö Den oon ftffentlic&en Beamten j. 35. Den $räia# 
ren, Sleöilen unb tyroconfultrerlaffcnen ^erorDnungen (Jus honorariura). 
?ßetl WonSer* Die tyrätoren fel)r roillfürlicbe 93eränDcrunr,en De* <prl* 
*>atrecJu$ m erlaubten , unb ganj neue Qrunbfäge einführten , fo ließ 
Der Äaifer £aDrian, um jener miltür ©ränien ju fe$en, ein immer» 

WährenDc^ prfitorifcbel Sbict (edfetum perpetunm praetoruip) Durcft 

£en %Dt^gelebrten @a(t>tt!tf Sulfanu* aufarbeiten , unD ttftftftä be« 
fannt machen. Sie 3nhateanjeige Diefe* mtH befaen roir t>on ©o* 
bofrebufl, unD 95rucbfiüc!e Davon haben untf Üiancfcinu* unD «johamt 
©oul. £einecciu* aufbehalten ; b. Die ©utaefrten berühmter «Xecfttfae* 
lehrten. Sie Sunfelbeit De* 3!t>&lftafelöefe$e$ erbeifebte bäujifl eine * 
Erläuterung, wiche befonDer* Die römifeben, mit Den Siecfti^runbfaijen 
bekannten tyatricier ertheilten. Diefe ©utaefrten, welcfie tbeilrf von jenen 
ftecbtefgelebrten felbjl, tbeiltf von ihren ©cnülern gefummelt würben, 
ftanDen fefton, ehe noch Die Äaifer Sbeobofiu* unD «öalentinian Die 
dichter qiiöDrficflic5 auf Die 2ßerfe mehrerer SKed)t*lehrer, befonfrer* 
Def <Papmian »ermiefen , unD ehe no* ein großer Sbeil oon ihnen t?om 
Äaifer ^ufiinian Durcb Die aufnähme in Die ^anDecten gefe^licbe Äraft 
erhielt , bei Den Römern im größten 2lnfe(>en. 5>iefeö auf Den ®utt 
achten Der ©elchrten gefebbpfte unD in Den ©eridjten aufgenommene 
Siecht ttirD Donugfmcife auc6 t>on Den rbmifdjen SXecbtflehrern Jai 
civlle genannt, gerner geborten c. Der ©ericf)t$gebraucl>, ober Die rid>» 
terlicben SlUöfprücfec (Usus fori, res judicatae), unD d. Daf ©eit)ol)m 

l^eitfrecftt (mores majorum) |u Dem un g e f d) r ieb en e n oDet tiictt 
Durch Die gefagebente ©eroalt feierlicf? promulgirten fechte Der Körner. 
3u(h'nian , weiter 527 nad) QEl>r. ©eb. Dm Äaiferthron beflieg , öa b 
Der ramifchen ^echtfoerfaffnng eine ganj neue gorm. <£r ließ nÄmiicT) 
Die noch brauchbaren faiferlicf>en «lonftitutionen eon £aDrian* b\4 auf 
feine (3u(lintanf) 3eit fammeln, unD publieirte Die^, oon neun SXccfcte* 
gelehrten unter $ribonianö Slufftcbt, tbeil^ au^ Dem gregonantfc&en , 
hermogenianifcf;en unD tJeoDoftanifcften <£oDej:, thciU aud andern unbc« 
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fannten Sammlungen binnen 3abre*fri(r iufammenaetragene anD mit 
fi&rbtgen Sufäfjtn unb ©erbefferungen oerfeljene 2öcr! (529) unter Dem 
Stttl Codex JüttinUneus ; fpäterl)in erstell e* Den Hainen Codex Ju- 
stinianeus vetus. hierauf übertrug er Dem Stribonian unD 17 anbern 
ftec/Höfleltbrten au* Den ©Triften Der Altern r&nvfc&en fünften Da* 
sftüljlicbfie unD 9$rauchbar(ie $u ercerniren. ^Obgleich Der .ifatfrr hieju 
lehn Jahre befHmmie , fo war Die Arbeit Dorf) in Drei 3 a brcn »oHenbet, 
unb ^uftinian publicirte (533) Diefe (Sammlung unter htm Xucl Der 
VanDecten cDer Dießen, inDem er ihnen ®«fc$e*fraft beilegte 
«nD alle* bisherige SXecht abraffte. ®iefe in 5o Bücher abgeheilte» 
93anDecten ftnD au* Den Söerfen oen 39 iurifhfeften glafftfern, unD 
**ar au* 2000 Schriften ejeerpirt; befonDer* au* Den Sßtrfen fo!<*et 
3uriftai, Die unter Den «taifern gelebt hatten, 85. De* «Wartianu*, 
ipapininnu*, Ipauflu* unD Ulpianu*, welche ade im talentiniantfcfien 
€ittrgefefte prioileglrt gewefen waren. 2)ie Emblemata Triboniani (<gin* 
ftfvebfel De* Sribcnian*) in Den VanDeeten ftnD eben fo wohl alo* Die 
rcirflieften £jccerpte au* -Den SBerfen fcer 3urißen Faiferlicbe ©efefce , 
unb haben Diefclbe Äraft wie. Die JJanDecten felbß. Cruces Jurecomul. 
forum nennt man Die unerf Urbaren Stellen Der JJanbecten, Deren ti 
\m nur noch 12 bi* i5 gibt. Eigentliche SStberfprficbc ftnDet man in 
S)tgefkn ungefähr 3o. £ie örbnung Diefer Danbecten i£ im ©anjen 
Die Der Sttölftafelgefeße unD De* edicti perpetui: <proceß, 5?erträae, 
<£be unD fcurel , Öerlaffenfchaften, Sigcmbum * (Stipulationen unD 3* 
ter biete, Sriminalrecht unD Eefcre t>on Den Appellationen. £)ie Drei 
Qlu*gabeii Der ?3an boetett ftnb : Die bolloanDrifehe oDer Otorica 
(Dürnberg, 1529); 2. Die taureünebe ober f I o renn ni f du 
(tum s £urel(u* |tt Slorenj i553); 3. Die gemeine ober Sulg ata. 
$>r'e Qulnquaginra decisiones oDer ffinftig (SnrfcheiDungen Der in De» 
Oterpirten Stellen enthaltenen EBiberfprüche ftnD t>om ^tprtl 529 bis 
jnm ©ecember 553 abgefaßt unD Durch Die an Die <ßräfccfo* ^ratorio 
S^nne* unD 3aliantt* gerichtete tteberfebrift , fo rote Dureft Die auf 
tat gonfulat ue* Orefte* unD £ampabiu* ober Die beiden Safere nach 
fccmfclben gerichtete llnterfcbrift fenmlich. £>ie 3nffttutfoneit, wel- 
che in »ier Bücher abgttbeilt ftnD , fertigte Sribonian nebft Dem £bec 
pbiluu unb 3)orotbeu* noch t>or 3)eenDigung Der tyanbecten an» *Pro* 
mulgirt mürben fie aber mit Diefen jugleieb. @ie enthalten Diele ©teilen 
au5 Den Schriften De* Saiu*, unb furo auch nach Der Orbnung t>on 
Seifen 3n(Htutionen abgefaßt. Buffer Dem legten 2lbf ebnitte de publl- 
cis Judicüs enthalten fte bloße * <prioatrcc$t, unD aurfj in J^inftcl>t Die- 
fe^ ledern fehlen Die Behren t>on Der SXeflittutDn, Dem ^ioe , Den ?eu» 
gen ; Urfunben u. m. a. Sa Der Codex Justinlaneus vetus mehrere 
oeraltete ^onflituttonen enthielt/ unD oiele neuere nießt Darin befünblio) 
waren , fo übertrug Suffintan Dem Sribonian Die 5)urcbfic6t unD 2? er# 
befferung jene* SBerfa, unD fo fam Der Codex repetitae prae- 
lectloni$|u @tanDe ; welcher iroblf 9Wkher begreift , grfrßtenrbeiU 
nach Orbnung De* t mmerroabrenben prätorifchen (^Dtct* 
ob^efaßf ift, unb gleichfalls Piele Emblemata ober (Sinfchiebfcl enthält. 
& rourbe 534 mit ©efefteafraft publicirt, unb Die gefe^liehe Äraft Ui 
ollen SoDe^ rourDe aufgehoben* ^)ie 9looellen noveiiae coimitotio- 
nes jostinUni) , Die. aber auch ium ihed oon 3ußtntan* Nachfolgern 
herrühren , änbern biete Der oorigen ^efe^e / ooriüglich in Der £ebre oon 
Der (Erbfolge, (Enterbung; Dem &rautfcha$e u. U ». @ie würben t*on 
535 bi* 559 publicirt, t&eil* aricchif* unD lateinifch, theil* lateinifch 
«üein. 3I)re 3(n|ahl i(l unbefannt. 2)er juiianifcht (gpitome ^oocaa# 
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rum tntb&U ia5. 3u(tinf<m* i3 SDictt betreffen b(og gerofffc 9tobinieit 
unb «gräDte ober Damalige $Kcligion*|irettigreit<n. 3>te «utbentif en» 
fUMrili ein fcbtil De* rötmftben ^efefjbucfje*, finD Sludge au* ten 
?iüDcHcn , rcefebe man unter Diejenigen <#efe$e D«* <£obe* gefegt bat, 
iwDurcf) Die Otone/Ie entmeDer betätigt , oeranDere oNr aufgehoben im'rD. 
(£* gibt 210 foldjer Äutbentifen im Corpore ^un& ciüUa unD i3 vin» 
tfeemifen t>o« Den &atf<rn grfcDrtd) I. unD II. <£nD(i$ alt «um $btil 
nod> für un* mbmrlicf) unD in Dem rönttfenen v£iöilgefe$bucbe entbaU 
teil , ßtöfftfl ttJtr aucD Die Llbros feudomm oDer Da* IcngobarDtf^e 
£<bnrccbt anffibren, rrelcbe* ein Hnbefannter uroifcben n50 unD 1168 
fummelte. £* embält Die longobarbifcben föetrobnbeiten unD einige 
Verordnungen Der ceutfeben tfatfer Ober Die £el)ne / oorjütfKcb au* Den 
Triften De* ©erarbu* 9iiger unD Obertu* ab örto. J&ugolinu* a 
ÜJreob&teri* fügte Die Ubros feud 0 rum Dem Sorpu* 3uri£ bei/ unD 
im i3ten 3al>r!;unD<rtc bing 3acobu^ De SlrWjone Die capitula extrsor. 
mwtU Den Hbris feudorum an. Wti in Stallen, roo Da* (StuDiunt 
Ui rfcmifcben €iotlrrfi>t< felbfl in Den Seiten Der Barbarei niebe gern* 
untergingen rcar, im laten 3abrl)unberte na* £br. $eb. ein neuer 
Vfeifcr fär DajTelbe enraebte, rtmrbe Die juftiuianifcbe Sammlung *um 
®ninbe gelegt. Den bofcen ©cbulen jtalienö, befonDer* au* Der 
ia 35oloana , gingen nunmehr Staatsmänner , ®efefjgeber unD SKeeftt** 
erleb rte in afie £betle De* gebilDeten Europa'*, unD mit ihnen oerbref« 
tue Oed Dao änfeben be* rbmtfcftcn Gtoilrecbt* , al* eine* allgemein gfil« 
tigen gefcbricbenei» Siecbi*. %m i3ten* i4ten unD i5tcn ^abrbunOeric 
fcblicl) Heb Der «ebraueb De* rbmifeben Siecbt* in S)etufcblanD döH-ü 
ein. 2>ur# Die &eict*fammer(Kriet)t*ßrbnunö oon 1495 rourDe Die n?« 
feblkfte Autorität Deflfelben bejrätigt. £ie JJanDecten, 3nfitturionen , 
Der (£oDejr, Die 118 gloffirten ^ooelien/ Die frieDerioartifffcfn SHtt* 
tljentifen uitO Die capitula ordinarla De* longobarbifcften t'ebnrcchtö gd* 
ten al* ©efeae in SeutfcblanD. 2ßa* oon Den ^ooellen ntebt ciofltrt 
tft, gilt in Den ®erkbten niebt (Quid non reeepit glossa , id non re- 
cepit forum). £eo'* 9*ooellen unD 3uftinian* lotete gelten nicht, unD 
t>on Den jufttnianifeben ^utbentifen nur Die, rreebe mit ihrer Lobelie 
übereinfammen. Sie SXangorDnung bei SffiiDerfprucben Der einjelmn 
fytilt M ^orpu^ 3uri< roirD Durcb Die Diegel l«x posterior dero- 
gat priori (Da* tftngere ®efe$ geht Dem Altern oor) benimmt, al(o 
erft DU 97ot>«Htn, Dann Der ^oDer , hterai.f ^tiflitutfcnen unD ^anDecten« 
£e^tere lieben Den 3nfiitutionen im ^alie eine* iSS}iDerfpru(b* nur Dann 
nach/ wenn er bellet, Daf 3u(ttnian in Den ^nßitutionen rcrf^lirb eire 
DtrorDnung Der <panDecte« bot änbern »öden. 5)o* rbmtfcr)c (Jioilrecl t 
ift in 5)eut|cblanD in compiexu aufgenommen D. b. fftr Die ©üittgfert 
eine* rbmifeben ©efe^e* (freitet Die SBcrmutbung, bi* bemfefen ifi, Dap 
tiefe* @t[e$ gegen Die beutige Söerfaflfung, ober gegen urfp?ünalicf> 
Dentf^e* ©eftfj flreite. Smeiten* itf Da* rbmifebe 9ied>t aber bloi in 
tubsidlum aufgenommen, unD nur Da an.uirenOen, reo Fefn Deutfcbe^ 
©efefj ober feine Deutfcbe ®eirol>nbeit oorbanDen ift. tXccurfin* tam* 
raelte Die ®fo|Ien De* 3'neriu*, Q5ulgariu*, &;oni* unD SXnDerer, un^ 
gab ftc mit Den feinigen oermebrt, Itl Anfange De* i3ten gabrbunbert* 
berauo: Corpus juris glossatum. $)it oorjüglicbflen Mnfmttt Aber 
Da* gefammte rbmifebe €ioilrecbt ober über einjelne $bei!e Deffelberi 
(InD a. oor Dem löten 3abrbunDerte : SUcurfm*, ein glorentiner, Sbav 
teiu*, ^albus; b. im i6ten 3abrl>unDerte Die 3taliener OÜlatiu*, 
€igoniu* unD %rton Sober; bte fframofen iDuarenu*/ ^atDuinu*, 
J&otomannu*/ «uiaciu*, (Jontiu*/ Smüui, ^ri(Toniu*/ »ionpjtu^ 
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©otbofrcbutf ; Die £eutWen 5Def<ntbecf, ®fpbamu*; c. im i^en^aftr* 
bunbert Die Jramofen 3<ko& ©otbcfreDutf unb S)omat; bie £)eutfcf)ett 
£runnemann, Strauch , Garpjoro, tfauterbaclj, ScMter, Smn>, (Joe* 
ceft, Strncf, 3ol)ann $cinr. oon SSerger; Die £ollänber unb lieber* 
länber *8inniutf , ©rotiutf, Ulr. £uber, $oet, Sioobt, SBetfenberg, 
ZxbMni, %>\)nhx#mt; d. im ititcn Jabrbunbert Die Öetitfchcn 3uft 
Penning Q3ö(jmcr, SHSernber, £cpffr , ßberbarb Otto, J&eimcciutf, £op 
mann, Nufenborf, SKiltcr / Wlfelb, £. J. Rommel, Söeffp.y.l, Döpf- 
ner , (Zicbmann, Äöcöp, ©Iflcl, ^ofaefer, £ugo/ ©ctger , i>on ^Bcrgf / 
Sfcöeber, eon 9icttc(b(at>t / £anbo(Dt, $(jibaut, Söucber, Sawgn». 2ln 
einem für £aien mm 9?acbfci;lagen ober auefr §um Selbfifrubtum De* 
Öiüilrcdjt^ brauchbaren £öerfe feblt etf gänjlicJ). Döpfner* Kommentar 
über J&eineeciutf ^nßitutioncii enthalt unaeadwt feiner &uaführlicjf*eit 
titebt 5ille$, unb Sbibaut* Stjfiem Deö JianDeftcnrecfttf ift iveber jum 
Sßacb Wagen für Den £aien, nod? jum Selbfiftubiunt geeignet. N. P. 

(Harfe. £>tr sftamc Glarfe geb&rt in (SnglanD j« ben bielge* 
fübrteßen tarnen/ unt> fit\)t fa(r unfern (gctymiDten unD Füllern 
Darin jur Seite. Söir führen bter in unferm SGerfe aus Der neuem 
@itten »'untf £iterärgefcl)icf)te £ngfanb$ jroei public characters Dicfetf 
Ramend auf. t £tne £ame Stör*. 9)iar» Sinne, ©?ätre|fe be$£eN 
logtf con S?orr\ geboren 1775. 3 I)re Söttbinbung raff Dem £erjoge t>ori 
g)orr\ unD Die öffentliche 55efc&ulDigung, baf fie auf bie iü:litärifcl)en 
feefärDerungen freoelbaft eingewirft babe, gab 180g $u einer parlamen* 
iarifdjen Unterteilung Söeranlaffung, unb war tue Urfacf>e, Dajj ber 
£erjog fein ObercommanDo über bie gan;e brittifcfje xanDmacfct eine 
Jettlang niederlegte, feie wollte jcljt Dem ganzen publicum ibre *3er* 
foäliniiTe mit bem öerjoge ju ibrer ^ertbeiDigung mtttbeifen, unb Diefe 
ihre Sd)rift roar bereit in tiner erffen Auflage oon 10,000 feerc* 
plarcn fertig/ altf bie JreunDe M £crjogtf fiel) betrogen fanben / fie 
Durct) eine baare Jablung oon 10,000 &t>, St. unb Durd; 3uge|Jebuiigi 
einer leben^länglifteii SKente Don noefo 600 £it>. Sr. ganj tu untere 
Brüden/ mit Slutfnabme einetf einzelnen Slbbrucf», ben Der £crjog con 
S>orf itt feiner Erbauung erbielt. (gp^ter erfeftien belfen ungeaefttet bort 
tt>r eine anjüfllidfje ©ebrift: Tiie rival princes, unb wegen einer Let- 
ter to the Rev. hou. Wn. Fitzgcrald, Äanjler ber irlfinbifcfjen ©cfca^ 
fammet, bie M £ibell betrautet würbe, fam fie in geriff)tliebe Unter* 
fuefcung; ■* II. illarfe (£Duarb ©am'el), 93rofeffor Der 0)?inero(ogie 
in (£ambribge/ unb berüljmt aU Sieifenber burcl) feine auf liefen Siet* 
fett gemachten Sammlungen, unb Die £erautfaabe einer Der tneniinftert 
tteuern Keifebefcbreibungen. ^acijbem er in feinen früflern 3^bren feboni 
Italien unb $ran!reic& befuebt l)atte , begann er in Begleitung einetf 
Serrn ^rtbbö im 3abr 1799 eine gr&jjere 9leife burci; rDänemarP/ 
Norwegen, Scferoeben, £applanb, Rinnlanb, ?luflanb, Die Äatarei/ 
#leinafien, Sprien, ?3alä(tina, 9legppten, (Sried)enlanb unb bie £ür# 
Ui, unb febrtc 1802 über Ungern, £)eutf(blanD unb granFreid) naeö 
(Inglanb jurücl. 2luf biefen großen Reifen bilbete er fiel) bie Fofrbar* 
ften (Sammlungen tum ®li\utalizn , OÄanufcrtpten unb alten BilDwetf 
fen, welcbt lederen er mit jnbegriff ber berübmten eleufinifc&en ^eretf 
in Der bffentlicben Q5ibliotbef in (Jambribge aufteilte. 3bm oerbanPt 
^nglanb aud^ ben ledigen Q5tftQ ttß aleranbrinifcften Sarfoi'bag^ unb 
Ut Snfcbrift in Drei Sprachen/ welche unter bem Tanten M SKofet* 
taflein^ befannt i(f. t 

€l«fftfcfo, i£laffifer. So t)te§en urfprünolieft unter ben feettf 
halfen/ in redete Da* rbmif^c fficlf (ingeibuU mx, tot Bürger De^ 
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crß en&ange* ober Der erßen (Uaffe. sflacß fönen rourDen t>on Den Weuefrf 
t>te griechifcften unD rbmifdun Tutoren Überhaupt (£laffiftr genannt/ 
t>. I üorjftflltctc, mufterbafte ©cbrififlcHcr , irieroobl t>ic(< Slbfliifanaeni 
^ratt fünDen/ unD il)r innerer Süertfr, trol* Dtefcr cbrcnno/lcn ^enen* 
wung, febr DcrfchicDcn bleibt. 3n Diefem @inne fpricht mdn ron einer 
elaffifchen Literatur, tfunfl unD <pocfie, im ©egenfaße Dcf 
inoDernen oDer romantifebrn. igt ift hier nicht Der Ort/ feie Söcrjuge 
tcr claffifcbcn ober antifen £tterati?r t>on ihrer realen ©eile ju be- 
trauten; hur im 2t/Iaemeinen woUtw wir anDeuten , Daß bei Den Der« 
frfiieDenen tyrineipfen Der allen utiD Der neüern &tfclt fDic ftiebtuna Der 
legten roarD meiffeu* Durrf» Da* @bri#cnfbum benimmt) Die geiftiaert 
<£r;cugniffe De* clafufchcn 9lltcrtbüm* einen eigentümlichen Gbaruftcr 
behaupten, gtelgeborne unb fteienogene TOnncr , |um £bcil bereue 
tenDe ©taflt*btirger/ Die oft Der Sneuguhg groger ©cDanfcii unb att 
freier tfrafifhißcrung Durd) bürgerliche «efebränfung wenig ober gar 
hiebt gebinDcrt rtarert, traten hier all Richtet oDer nÜ profaifebe (gcMft* 
ßellcr auf, anDcrc SBortbeilc nicht fu erroflbnen, Die in politifcher, re* 
ligiöfer unb ehmahfeber &in\\d)t auf Die alte Äm| unD Literatur gtiti* 
fm einmirften. £9emt mau alfo bei einem arünblichen ©tuCium De* 
Slltertbum* Den Altern <£Ja(f(fcrn, oDer oiclmebr Den Sfafftftfti unter Den 
eiafftfern einfache SUMrbe unD (Schönheit, großen umfaffenDen ©inn 
unD pla(h'fd)C ©cDicgcnbcit nieftt abfprechen Fann, fo bleiben fie noch 
Immer £cbter De* ftadwclt. — 2tber auch Die neuere Literatur bat ibre 
claffifchen ©chriftflclfcr, über, roie rclr auch ju fagen pflegen/ ihre 
.ftornpbäcn unD £crocn, unD in Denselben <£inne fpreeben wir Don claf- 
lifchcn ©teilen, eon elaffifchcm äöertbc u. f. tv. 2)a* Glaffifchc 
bezeichnet alfo jcDc* in feinet 2lrt ooücnDete ÄunftocrF, in irelcfiem (ich 

ftoff unD SJurm DurcbDringcn unD ju einem £öch(hn t>erffftmehciu 
* muffen freilich oiele Außere unD innere UmfiäuDe fn Der (ftefchichte 
UnD £itcratuf eine* SSolU unD in Der ©eiftobilD'tng De* ginidnen *u# 
famroentreffen, ebe fclbff Der großgeborne Sflenfch ein clafflfcbcr SDJciffrf 

StoerDen fann, Damit er nxnirtftcn* Fein 41t fehtoere* MrgclD bejable. 
©ir iwDen alfo Da^ ^laffifche in Der SKegel bei Nationen ju fuefen 
aben , Die bereite eine £iteratur beiden , unD Die eben fo iventg unge- 
ilDct, ali oerbilDet oDer ilberbilDet |mD. 2lber aueb f>icr maett e* Dif 
grammatifcfje ^orreetbeit ober Die rbetorifefte 3ürli*Feit niebt allein 
au*. 9)ian fobert t>on einem clafiifcben ©chriftfieller nidH allein jflar* 
beit Der Sprache mit Der Damit oerbunbenen SXeihbeit, (Jigentbftmfic^ 
Feit unD $e(nmmtbfit De* 8lu*Drucl*, fonDern auch oollenDete ©chbn* 
beit unD £inbeit oDer ein barmontfebe* (SbenmaS aficr Äbtile. ?Öor 
Allen fingen aber muffen wir bei Diefem glorreichen fcitcf Darauf Drin^ 
gen, Daß (Stoff unD Jorm einanDer t?olftommen emfprechen , Daß 
jeber ©eDanfe feinen lebenDtgften 2luöDruct babe, unD Daß man Diefe 
^ormonie De* (Eimcfncn auch im (Sanken roieDerfinbe. Skr roabre ©c« 
niu* macht hier aflcrDingtf eine 2luenabme ; er eilt oft feinem gcifalter 
tor, unD Die 3eitgenoffen mit aUmächrigtr Äraft crgreifenD, gibt er 
Aud) Der O^achtrclt ©efelje. ©0 fröm fich Der uniberfale ©entu* felbfr 
(um ^Inffifer; Dagegen ift e* manchem ©eifte oon anerfannter ®enia* 
tiiät/ {. unter Den älrern einem Hamann, £en|, ^einfe, bei einfei^ 
tiger 55ilDung ober bei feiuMichen 93efcbränfungen Der Siußemoelt, nicht 
gelungen, fich |um ®ipfe( De* vilaffifchen erbeben. 3n 53eiiebung 
auf Die claffifchen ©chrififreller Der ©riechen uno Horner oerroeifen 
wir auf Die befaunten 2$crfe t>on ©uljer, ^Blanfenburg, ^fchenburg/ 
Q»o(?ni?</ Subritianu »nD ©ct5K. ^)ic gnechifvhc Literatur allein 
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bebanbeln Oltt üoflffänDIcflen ©c&ffi Utl^ Fabrldl BlbUotK Rraeca, ed. 
Harles. S)ic r&mifc&e auftr ber lateinifcben ^tbliotljtf be* Sabrc* 
ciu* (in au*fflbrliet<* SÖerf pon @#ßU, «pari« ißi5, ftt 4 Tom. — 
lieber bie fronibftfebcn Qtlafjtfer pergleicot man befonber* bett Coars 
de Literat, franc. pon La J&arpc unb t?on LePijaC; ben kfctrn Par. 
1807, in 4 Vol.; ferner Q5outerroef* ©cfcbicbec ber tyoeffe "unfc 95c* 
rebfamfeit, unb 3bclcr* unb ^olte** JF>anbbucb ber franjbfifcben Ltte# 
, ratur in 2 95. — lieber bic cnglifebcn glaffifcr finbet man au§<r 
SBoutcrwcr unb btn englffcbcn J&anbbncficrn pön 3bcfcr unb ^oltc Die 
att*fübtlid)fic #u*Fnnft in ben trcfjlicfecn Herfen oon 3<*nf0n unb 
äöarton. — 5>ic italtcntfrf>cn glafftfer lernt man am bellen fen* 
mn au* ben SBerfen Pon Strabofcbi (ijn 2lu*jugc oon 3agcwann fiber* 
fest, aber unpotltiibct)/ ©fmjucn*/ @f*monbi (beutftt wn £ain), n*te 
auct> au* CBonttrrccf* unb 3bcler* £anbbficb<rn — 5)ie ^«upm^rtft» 
ftetter @panie«* finb Fennen ju lernen au* 5*cla*<utej (btutfcf) pon 
£)ic|c) unb an* 3. Äobrtaucj ba Saflro fpanifc&er Q3ibltot^cP («föabrib 
1781 — 1786, 2 golt'obänbc)/ ferner au* 93outcrn>cf*/ ©i*monbi'* 
unb au* »urfebolj £anbbuc&. — Sffir bie portugiefifrbc Litera- 
tur (inb cbcnfaK* 93outcripcf unb ©temonbi, oorncbmltcb aber D. Bar- 

bosa Machado Bibllotheca Lusitana (Lisboa 1731, 4 s <BbC. in goL) $U 

empfcMcn. 9lueb fraben rofr eine Sbrettomatbtc pon Slbtoarbt. — Un* 
hr ben anbern ©pracben bat befonber* bic bäntfefre mehrere porjiig* 
liebe Tutoren/ tfnb bic tarnen eine* Siefen, Ocblcnfebfager (wetete 
aueft in ber beutfeben j£pracftc töfctfierroerfe gcbtc&tct baben, £ti* 
berg, Dolberg, Eftaüing, s #rabm, SHabberg, ©anber/ ®ubm, Srbac* 
rup, iobe unb Slnberer finb Feinem Neuner ber bÄntfcben Litcra* 
tur ünbefannt. — *ftoc& perfueben n>ir, obne auf SoIlfranbiöFcit 9ln* 
fprueb iu machen, eine Sfofififfcatfon ber J&auptfcfcriftße Her -ber 3>cut* 
fcJ>cn / bie, naefe bem oben aufgefieaten begriffe/ balb mebr, balb n?c# 
niger tlaffifcb ju nennen (inb. «Oergl. befonber* Srfcb £anbbut1> 
ber beutfeften Literatur, Slmtferbam unb Leipjtg ^ I3 ' t» ber iflen/ 
6ten, 7t cn unb 8ten Slbtbcilung. I. Unter ben pro faif eben Tutoren 
1. in ber rcbncrifcbcn ©attung: töfösbttm, 3. 9f. Gramer, 3erufa* 
lern, ©palbina, goWFofcr, SKcinbarb, £6fflcr , Qtarejoß/ fRiemewr/ 
2lmmon/ ©cblcpcrmacbcr, <£ngel/ giebtt u. 21. 2. 3^ ftttnoern ober 
(eiebtern LehrPortrage unb in ber barflelienben Gattung überhaupt: 
Äant, SKeinbolb, Siebte, ©cbelling, #tinritf> 3acobt, ©cbiojftr, @cf>lepcr# 
macber, ^Baöer, ©teffen*, grie*, ^outerroeef/ VlatttCT/ mtH, (Jnßei, 
SftenfceNfobn/ ^berbarb, ^eibenreieft, Berber/ ttfiw, Sömtfelman«/ 
Söielanb, @ul^er 7 Wbfer, ©turj/ Stbbt, XCAftl« £i*f enberg / ^Jeorg 
Sorßer, «OTort^ , Srmniermann, «Wcipfr*, Sfcfcenburo/ Wolf, 95btti* 
ger, 31b. Kaller/ 81. 20. unb g. ScUtgfl/ ©cbtllcr, ©btbe. iöen 
belebrenben >ton für Äinber unb för ba* ^öolf baben am beflert gc* 
troffen: 5C>eipe , 0. Korboro., <£ampe/ 5D?uf4u*, ©aijmann/ Jeebel 
(ittgiciej SöerfalTcr ber allemannifcben ©ebiebte), 2)emme, töecfer, <p(* 
Öaloui u. f. ro. 3. 3« 35rief(lple: ©eifert, SHabener/ ©leint unb 
©eorg 3aeobir £einfe, 3obannc* Füller , ^incfelmann u. 8. 4. 3m 
2)iulor»<: Effing, «Ö?enbcl*föbn , aöielanb/ QRcigner/ (Jngcl, Berber/ 
©cblcpermacbtr/ ©cbcHing, ^rummacber «. f. 5. 3» bißori* 

gen !Dar(reüung: ©eftroefb/ TObfer, ©cblöur, Mütter, TO. 3» 
cbmibt, 3. Völler/ t>. ©pitiler, t>. ©enj, beeren, p. 9lr*en^U, 
<po(felt/ echiller/ Holtmann, p. ©obm, yianf, Lüben u. 9. — 11. 
Unter ben Siebtem 1. in ber epifefan ©attung^ a) im £elbenac# 
W<t)t<: SIopMf Sä>Wanb, aWngcr (me|)r «rreet) / i. ^^9iico# 
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' tWimm b)in Der (Srtfblung : £ageDorn, ©effert, 2BielanD, 
1 t>. fcbümmel, Weigner, Slnton ftüaN (£ei)ne), ©ei» 5öeber (>lGäcb- 
; ter), TOufäuS, i'anöbcin, £uber, Zita, £einridf> t>. tfleift, ffouque, 

£i n % , ü - c > in * cr S ab(,: *«flc^rn, ©ellert, £ichtiuchr , £efnng, 
ipfeffel, flrummacfcer; d) in Der 3Di>Uc : ©egner, Sog, Waler OTöl* 
ler, .fcebel; t) im Romane: Sfttelanb, ©ötbe, Kermes, % mattin 
TOiOer / 2öel$el / Weigner, WiMer (t>on Sßcboe), Hippel, t>. «hörn- 
*»el, 5. edtofi, tflinger, Jean <paul, geiler, Srtccf , 9>ot>aliS (t>. 
£arDenberg> (Srnft 2öagner, ffouque, Caroline Baronin 0. ffouque', 
grau ». Sffioljoöcn/ €opbie Brentano u. 2C.; f) in Der SKomanje: 
889*^ ft* unb $.J ©rafen |u ©tolberg, J&erber, ©c&iUcr ^ 



matifcfcen SJoefie, a tm Srauerfpiele: «effing, t>. ©erfteriberg, £eife* 
tote, ftlfaer, «abo, ©btf></ ©cbiller, ^oHtn, OeblenfcMäger, 
ferner , Jp. t>. «Wft u.a.; b) im £uftfpiele: £ef|ing, ^tigej, 3Be«el, 
©otter, ©Mc^SdrbDer, Sfflanb, t>. Äoljebue u. «. - III. 3» 
Der Wfdw \Jßot)it, nqmemlio) in Der böbern Obe, tm 2teDe, in Dir 
©egie, im .Sonette u. f. Kaller, fllopftocf, U|, SrcalD t>on flleifl, 
garnier, 5. 8f. €ramer, Die beiDen ©rafen t>on ©tolberg, SewS, tfo* 

f i 0 ? mn ^- flöC l orn ', 3» ^* co1 ' ® leiI "' 3accbi,$urg<r, 

£oltt>, ©oh/ Watt!). (Uaubius, t\ (Qbctfngf, mtht, &MUt, o.OTat* 
tbtffon, 0. © 0 Itt, Meto, ■ jtieg. ftooali*, Die beioen ©bieget «pcl 

SötelanD, sfteubeef, SteDge, Ärummacber; a) in Der Spißel finD $u 
nennen; 2. £. 0. ^Ceolat, ilj, ©otter, 0. ©ocFingf; b) in Der beeret* 
benDenJJoefie: Malier, ercalD 0. Älefft, fr fcopolD ©raf iu ©tol- 
berg, ©fattbiffbn u. cj im Epigramme: Ää^ner, J&crDer, 9>rinf- 
mann, ©«Itter, ©btbc u. 5t.; d) in Der ©atire; Kabener, Siebten- 
berg, d. «bummel, Hippel, üteef, galf u. 8t. b. b7 

ujemence- 3faure, eine ci>(e Jonloufanerin, belebe gegen 
enDe De^ i5ten 3aDrl)unDer« in ibrer ©ater^aDt Die £rcbc iur ©iii* 
fünft »über ertveefte^ «ouloufe befag in Dem Zeitalter Der JroubaDofi- 
ren ein literanfc&e* 'Mitut unter Dem tarnen College du ga | savoir 
ober de ia gaie science (gotteghtm Der frbblicben «iw#/ trie fit Die 
^tcbtfunft nannten), Deffcn itrfpruna noeb oor Daö 3ahr i3a5 fäUU 
©leben Siebter unter einem Äanjler bilDeten Diefe^ (Eoffegtum, n>el* 
cbeö ©octoren unD ?BaccaIaure<n creirie, unD lehnen Die ©efeije Der 
£iebe (lols d*amors aueö A e «" du Rai «avoir genannt) in ihrem J3ölaft 
ober Dem ©arten Diefe^ ftalaffc*. 3m 3. i3a3 erliegen fie einen üer* 
ftffctrttn ISrief an alle Siebter Der ©pracl)e ron Oc, unD luben (le 

l"?^ 3t< , n SS ? 32 * * u 5 incrn w <in ' ö<m SJ^rfaffcr De^ beßen ©e* 
Dicbti; ei« Belleben -au< feinem ©oIDe »erbeigenD. Siefen ?)re^ gewann 
Damals Der berübrnte Sroubabour 3lrnauD SJiDal. Sie ^apitoule (3)?a- 
gtftrate) Der Statt aber, Die ebcnfaU* einaelaDen morDcn, erboten Beb, 
um ein Reff aufmuntern, Das jur ©erberrlicfjung t>on Souloufe ge# 
! rcieftre . Fftnrno Datf golDene ©eilcben |u liefern. 3n Dem oben eriuiluw 
ten |i!iriiDirngSfcbreiben beigt es ferner, Dag man, um Den ©lanj Die* 
[es jöbrlKben Je(?es )u erbbben, Dem golDenen 93etlchm noeb jroei an* 
Dere greife, eine ilöeinrofe (^gianüne) unD eine Kinailblume (soucl), 
beioe aus Silber, bf»i«föge. ?lebnlicbe Snftitme etttftanben in Der 
Bwgeiu Barcelona unter fbnig 3obann, unD ju $ortofa unter M* 
ntg Wartin; Dagegen gerietl) jenes urfprungKcf^e 3nftitut ju «ouloufe 
rcegen Der ungtinftigen geitumftänDe in ©erfaü, unD es trar nach ©er- 
| lauf emes 3al;rbun0ens Dem Untergänge nabe, als glemettce,3faurc 
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<* bur# \f)tt reidje (Stiftung neu belebte. 2>iefe£ame, welche in i einem 
Silier üon fünfoig ^«bren utii)eri)ciratt>et flarb, beflimmte beträchtliche 
gfnfünftc ibree sBcrmbgcn* für Die geier Dicfcö poetifeben ^cficö , unt> oe* 
Uüm biefc Verfügung Durcb ibr Seffamcnt. £tnc Wcflc, eine <Pre# 
bißt unb Sllmofcn folltcn bie 'Jcicrlicbfcit eröffnen. 98or ber fgertbefr 
luna ber greife follte ibr ©rab mit ftofen begreuet werben. Sichere 
Blumen befeuerten btn Wetteifer ber SföufenfreunDe, unb gaben bem 
gelte einen neuen ©lan*. v£lcmcncc . 3faure fclbft war unter ben Sampf« 
iiehtern. ^<br £obmußoor i5i3crfolgtfebn, unbum Nefclbc3cit trat eine 
öroOc^cränberung in bem eoUcgtumbcr frbblicben^iffenfcbaftein. Jffiir 
finben ti ießt unter bem tarnen ber 93lumcnfpielc(Jeux floraux) wtcDer. 
fetatt ber $acealaurcen unb Doctoren gibt c$ heißer ber Elumcnfpicle 
Maitresdes jeux floraux); bie Siebter (Mainteneurs) crbaltcubte^lumert 
«UM ntebr aU ein ©efebenf Don bem Wagiftrat, fonbern fobern fie aw 
ritte Gebühr in golgc M Scfiament* ber ^lemence. 3faure. ^lebt^tf* 
flefpartV um baf Sc« |tt oerfebonern. 3m 3abr 1694 cnblid) warb bq* 
S um ber fclumenfpicle fbrtnlict |fi einer WaDemfe erhoben. £>tc 
gab b<r ^ainteneurö warb, mit (Jinfcblug bc« tfanjlcr* unb bc* ic- 
Saliaen Wairc'a oon Souloufc, auf 36 bcfhmmt. 2)a* Slmt bed 
Garnier! unb anbere Untcrfcbicbe bc* ftange* würben aber 1773 abgc* 
fefrafft. JDieeiegel fubrt ber beftänbige ©ecretär unb »ben ilhblh 
mtaiit* unter bem £ücl Mediateur, tiefer wecbfelt alle brei TOo- 
m te nacb bem £oofc. tta# einer funftebniäbrigen Unterbrechung »ott 
,700 b« 1806 oef rammelten ficb in bem genannten 3abrc bie Warnte* 
muri jum crflcnmal wteber iu Souloufc, unb bie » afcmte trat auf* 
neue in fcbättgfett. @ie ocrtbcilte nad) altem ©ebrau* bie oon $k* 
mence"3faure geflifteten Greife, ein £aufcnb(#bn unb eine ftetnrofc 
9m, unb ein Belleben, eine Kingelbluntc unb eine ttlte »01t 
©Über, ©citbem ift m Jeft, an ba* ftcb Die Erinnerung einer feb6^ 
«cn Sftbteneit fnüpft, jäbrlicb wieber gefeiert »orten, lieber bie 3eit, 
n»m «emence.gfaure gelebt bat/, ja über I^^MWW 
Ibfifcben ©c&riftfleller in mancberlet Sweifel unb 3rrtbtimcr perfaücm 
m i wir oon ibr angeführt baben, & «lÄ o öb K 0cfc# 

ben ton ben Diele« »um Sbcü öUicbjeitigen Sutern, bie br folge- 
funaen baben / unb abgefeben »on ibrer (Statut au* weigern Warmor, 

mxm eine fobrete auf fie gebaleen 
an Deren Vfe man noe6 bie OtctaOplatte (W)t, auf welcber ibre etif. 
tuna berjetetnet iß, bureb bie ooUfommenfte Uebereinflimmung unter 
KKS babenÄi alten llrfunbcn, bie ^*irtenenO^ 
ten aufbewabrt werben, auf er gweife! gefeßt. -jpritet>ie^ritat>i bat 
ne MW** mmu Mefe» «aberate Krau^eben, 

Slero, Äammerbiener Subwig^ XVI. <Zx ■ »arD ^wj n «w 
rDorfe bei ^erfaiüel geboren. Erp ftanb er aU ^ammertiener bei 
Sem ünaften 4obne fubw^ XVi!, aU aber biefer in 1 ben K empe f jf. 
BlffiiW »n B ber ^aireoon$am, fetbieo, MfM 
iu begleiten. 5 oerwaltete fein tot mit lifer, mjff^SSl 
feit, aenof ba< Vertrauen feinet *errn, unb Warb ^In^ {ff^sSnS 
ber fbnigl. gamilie empfohlen. Wacb £ubwigö ^ob 
bon unb gab bort 179* fefn ^«^^/^^rfv^ 

S U tour du tempk pendant la captlvite de Uuis X \ I Jt™*< 

i8o3fam er nacb Varl« iurücf, unb 1809 Harb er in mm. g*«^ 
letdmete fid) Durch ihre befonberö treue 2lnbangUd)feit an Warie «UN 
S nette unb bie iee ge «crioatn wn 2lngouleme au«, benen fie aui 
^naftÄ SSci ricmWn »Ul fr« »öinre über lebe 
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mutbmaglicbe ^cronbcrung ihreö ®cr)fc?fal* juFommen lieg, unD treiben 
fie nebenbei Durch tl>r oorjüglicrje* £arfenfptcl einige 'Serftrcuung ju 
oerfebaffen fucf>tc. @ie i(l 1811 geworben. 

<£lifforb (George, ®raf oon (Sumberlanb ), SXirter M ^ofeit* 
banborbentf, ein Durch ritterliche Uebungen unb ©eeejrpebitionen autfge« 
ieic&neter <£at>altcr unter £lifabetb oon tfnplanb, ifl i558 in s £roug« 
bam-eaßle in äDeffmoorlanb geboren/ jeigte ftcb in furnieren unD 
Dergleichen flet* alu Lampion Der Königin (Jlifabetb/ unb erbielt einen 
£anbfdjub oon ihrer £anb gefcfjenfr, Den er bei feierltd&en ©elegenbet» 
ten an feinem £ute trug, dr rüßete oft ©cfciffc aus?, erbielt auch fö« 
nigliche, mit benen er grofuentbeiU glücUicbe ©treifjüge gegen bie Spa- 
nier machte, unb mar OJfitbefebWbaber ber glotte, roelcbe gegen bic 
2lrmaba gefanbt mürbe. 9Iucb mar er einer ber tyM, roelcbe 9)taric 
(Stuart richteten. (£nbliet) hatte er noch einen bebeutenben £ heil an ber 
Oefangennebmung be$ trafen (£ffej:. Obgleich ibm feine Äapereien 
gegen bie ©panier unermeßliche fteicbtbümer jugefübrt, fo hatte er fo lebe 
bocb, tbeiltf Durch ^uerüftungeu oon @c&tffen / tbeiltf unD befonbertf bureft 
bei SKitrerfefteii/ JJferDerennen K. gemachten 2lufi»anb jieniltd) roieber 
oerfc&menbet, ald er 1605 (larb. — <£Ufforb (George), ein in natur* 
biftorifeber £inftcf)t merfroürbiger, unb oorjüglicf) Durcb £inne bekann- 
ter :Xecbtößelebrter ju 2lmffrrDam. £r batte auf feinem (öute £arte* 
camp, irotfcben Slmfrerbam unb Jparlera, ben prächtigen unb mit 
Spanien aitd allen äßelttheilen am reichten oerfebenen harten feiner 
jeit in ganj Europa, eine jublreicbe Menagerie oon oierfüßigen Xbierett 
unb Sögeln aller &rt, ein oollßänbigetf naturbiftortf'djCü «5)?ufeum, tooriti 
befonberö autf oielen Eänbern eingebolte Herbarien, unb eine Dajti paf* 
fenbe ^ibliotbef angelegt. £irm^ ivar eine Zeitlang £auäarjt bei <£lif* 
forb, unD Sluffcbcr über Deflen (Sarten, unb gao eine ^efebreibung ber barin 
enthaltenen feltnen tyflanjen unter bem Xitel Hortus Cliftortlanus beo 
auör roelcbe £tir?orb mit großer tnpograpbifcber $racf)t bruefen lief. 
*ftacf) il)m nannte £inm* bie bort bertnbliebe 2irt $tfang Musa Cilffor- 
tlana. (93ergl. £jnne), unb eine $flanjengattung Cliflbrtla. 

(Hinten (©ir£enri), berübmter enalifcher gelbberr im ameri* 
fanifcfjen greibeitffriege. ^ac^bem er ben ftebenjäbrigen tfrieg mitge« 
macht hatte, ging er ati (Generalmajor unter Jporoe (1775) naeft 9lme« 
rifa / unb focht mit Wutfjetcbnung. 3m 3abr 1778 ttbxrnabm er an 
Jporoe'tf ©teile, ber nacb £nglanb jurücffebrte , in 3Pbilabelpbia tat 
Öbereommanbo ber hintue. 2öafbingtontf Slnnäberung jroang ihn, 
5)bilabelpbia ju oerlaffen. <£r machte einen getieften SKücfjug nacb 
9?ero»3?orf, reo er mebrerc amerifanifc&e, in bie Q3ucr>e oon Slcufftnet 
geborgene Äaperfcfcijfe oerbrannte. 3m Januar 1779 nabm er ^bar* 
leötoron. 3m folgenben %al)Xt roollte er bie granjofen 'bei jXbobe»3tflan& 
angreifen, mußte ieboer) auf Sßafbington* TOanboer baoon abgeben. 
3e^t oerfuc&te er burdj Q5eflecr)unn ju fügen, ^r geroann ben ®eneral 
Slrnolb, ibm ben Soften oon äOejr»9Joint $u überliefern. 5)er ?)lan 
febeiterte aber bureb bie S5erbaftung be$ «JÄajor^ ^inbr^ , roelcfttr bie , 
§orrefponDen$ ftberbraebte. dt roarb 178a abgerufen unb bureft £arU 
ton erfeijt. 3n Bonbon gab er (1784) „^emerfungen über bie ®c- 
fcf)icr)te Dt$ amerifanifcf)en Äriegetf" beraub €r ftarb alJ (Gouoerneur 
oon (Gibraltar bafelbfl am 24ften ©ec. 1795. — Clinton (<0eorg), 
^Bicepräfibent ber oerefnigten ©taaten oon tRorbamerif a , mar 1739 in 
5ftcu • (Englanb geboren, biente unter feinem ^ater, bemöberflen ^lin* 
ton, aU Lieutenant in bem Kriege gegen <£anaba, roaro nacb Oemgric* 
ben 2lboocar , 1773 ^Keprafentant feiner Ipraomi bei ber kolonial •?Oer# 



f ommlu m , wo er ftc& aU einen feffen ©egner ber englifd&e» Uftina* 
tinntfmaftregcln jeigte, unb Dafür (1775) tum ©Ktgliebe betf eongreffe* 
erwäblt tourbe, Den er aber feiten befuebte, unD lieber aU ©encraU 
5Srf0aD<er Den ^rett>eft^f rtca mitmachte, gm 3al)r 1777 warb er ©ou* 
Dcrneur oon 5^cw * S>orf ^ unb b«t wäbrcnb feiner mefor a(* bretfiigjäb' 
rtgen Verwaltung Den SBobWanD biefer <prooinj auffaUenD geboben. 
5m 3. 1804 warb er |um äMceprifibenten Der t>eremigtcn Staaten unb 
gjräfiDenien be* (genat* erwäblt. J&tcr erwarb er ftcb ein grof?etf 93er* 
bienft um fein «Baterlanb, InDem er (181 1) tro$ allem s&iberftanbe, 
Die Slufbebung ber ©cncral>95anf ber bereinigten Staaten Durchfeilte ^ 
unb fo Den immer mehr ftbcrbanDnebmenbcn (£mj!u(j ber englifeben 
tfaufleute, »tiefte faß aHe Sictien an ftco gefauft batten, oerntebtete, 
Clinton Harb in äöafbington Den 2o(rcn 2lpril 1812 , con alien feinen 
Mitbürgern aufrichtig geebrt unb bemeint. 

Globwig ober (£lobowig, Ä&nig ber granfen, geboren 465, 
folgte 481 feinem Später Gbilbertcb, alt öbetbaupt be$ (stamme* ber 
fränftfeften ©alter, roelcbe ein un fruchtbare* unb unfreunblicfcc* £an& 
iwifcfjen bem Meere, ber ©cbefbe, benMorinern unb vleroiem bwobn* 
ten, aber Dielen friegcrtfcfjcn Ofltttb befaßen. Globwig* SXefibenj war 
}u Sambrai. @c(jnn früher hatte biefer Solftfhitnin Einfälle in bte 
sftaebbargebiete gemacht, unb fief) bort ju behaupten gefugt, mar je* 
Docb Durd) überlegene Gräfte in feine halber unb Moröße juritefge* 
Drängt worben. Slobwig befc&lo(j, einen neuen föerfueö ju macben, 
terbanb ftcb mit bem Äönig Don (Sambrat, JXagnacar, unb erflärtc 
Dem <&bagriutf, be* beräbmten Sletiu* <£ol)ne, ber ftcb ju (gotffon* 
als fatferlicber ©tattbalter befanb/ ben Ärieg. Q5ei ber alten Slbtet 
sftogent fam etf ju einer (Sdjlacbt , in ber bie ftbruer eine 9*ieberlagc 
erlitten. 6nagriu* ffob nacb Souloufc an ben £of SUaricb*, beflfen * 
frigberjige SKätbe ben Unglücflicben an GloDwig auslieferten, ber ibn 
umbringen ließ, (goiffontf warb nun feit 486 Die öanvtftaH De* neuen 
Cetebe* Der fränFifcben ©alier. Slobwig beberrfebtt bei aller SXobbeit 
(eine neuen Untertanen mit Älugbeit unb (gebonung; oorncbmlicft 
fuebte er ftcb bie greunbfebaft ber ©cifHtc&en ju erwerben. Mt @räbte 
in 23elgia feeunba unterworfen ftcb SloDwig, unb felbft J)ari* folgte 
493 ibrem Q5eifpiel unb bffnete ben granfen bie £bore. 3m 3. 496 
10g berfelbe gegen bie Alemannen/ bte ftcb in (Slfaf? unb vot bringen 
feffgefeijt batttn, unb b e 111 nun igte ftcb nacb einem oollfiänbigeji <Siegc 
ibrer £änDcr. Sie SBcflgotben maren M farebtbarfte »Bei! für (£lob- 
mig in ©allien. Um irrten befio leiebter roiDerfte^n sU (bnnen, fuebte 
er bie Sreunbfcbaft ber ^Burgunber unb t>ermä Mte fieft mit ^lotilbe/ 
einer %li<btt Deel burgunbifeben MM&i ©oni;ebaub. 5)iefe gar(tin^ 
Die in ber catbolifeben Religion erlogen morgen, manbte ibren ganzen 
Einfluß an, um aueb ibren ©emabl Dafür iu gewinnen. 3n einer 
©cfelacbt gegen bie Alemannen ficht ficö Cl'lobwig bart bebringt, unb 
ruft in Der 9?otb ben (^ott ^(otilDen^ unb ber gbrtüen an. X)cr (Sieg 
tvanbte ftcb ju ibm. 3e*jt marD ti Dem berebten €t. SKemigiu^ leiebt, 
ibn ju überjeugen, Dag biefer ©ott ber etnjt'a toabre fco. Slobmtd 
nahm ba$ (£briftcntbum an, foberte feine granten aleic&fall^ Daju auf, 
unb lieft (td) ben 23ften See. 496 mit meljrern taufenD Jranfen, flttän* 
mm unD Leibern, ju RMtnJ feierlich taufen; Der betltgc ülemigiu^ 
Dplljog nacb Der 2:aufe an OiloDmig aueb Die Salbung. Siefer Q5efeb* 
rung megen, toeniger au* gurebt oor feiner Uebermacbt, unterwarfen 
ftcb (^loDroig* ©cepter im 3abre 497 bte 8täbte oon Slrmorica, roo# 

bur* beffw mm frutftbare «anofefiaften unb tapfere »üieerfcftaften 
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gewann. 3«6t waren au§er Den granfen nur tio* itvei ntÄcfittge %'&U 
fer in Pallien , Die 33urgunber unb 2ßeffpotben. 5Dlc 95i!rgunbcr Tan- 
ten unter jwei Königen/ (Sobegifel unb ©onbebaub. Globwig riefmte 
tunäcbft ff ine &öaffen gegen Den Hentern, Nffen Mutier firf> t>on De» 
fOogefen bi* an Die SUpen unb Die 9fleere*?ülfr oon Warfeine erßrecften. 

Bn ber 9MN i>dii Sijon trafen Leiber £eere auf einander, ©cnöt* 
iub/ ber fieb furj nor Oer @d>lacfjt t>on «obegifel treulos Dtrloffen 
fab, mufte Dem fiegreicfjen dCoOivtg £t)on unb «Dienne überlaffen, unb 
flob nacb 9lt?tgnon. £fer fdjlofi er grieben. «IloD^ig fefcrte mit reieter 
«Beute beim, mtb war flu« genug, ®onbebaub* Srttttojtgfeft, womit 
berfelbe Die. eingegangenen 93erpfnd)tungen brac/>, ungeabnbet }it lalfem 
unb (inen neuen 95unb mit fbm tu fcMicfcn, ba er bie (Dothen ju 
fürdtfen &atte. Um biefelbe 3ei* (507) wäblte Globwlg 9>ari* jur 
£auptfiabt feinet fteict*. £tc €treitigfeiten mit ben ©otben febienen 
tiad> einer perforieren Sufammenfunft beiber £errfcf)er/ eiobwig* unb 
2Üaricb*, ttittiif!) beigelegt werben ju follen; balD aber brauen bic 

?einbfeligfetten au*, unb fübli* bon SJoitier* iwifcben ben glüffen 
Jonne unb Gfloufcre Fam e* jur @cf)lacr)t. Globwig erlegte mit eigener 
£anb feinen ©egner 2llari#, unb gewann einen bolltfänbfgen ^iea. 
£)ie Eroberung Aquitanien* war bic plae Dat>on. (Slobwig nahm feine 
Winterquartiere §11 '.ßorOeauje, unb feierte Die ju £ouloufe beruiMicben 
^cfcäfje nad) iJJari*. 9lber ber öttgotbenfßnig £beoborirt> fonnte ben 
Untergang ber &tie|lgotben nid)t ruljtg anfeben, unb febiefte ftd> ;um 
Singriff an ; jugleid) erlitten bie granfen Unfälle t>or Ölrle* unb <£ar* 
«affone. Globwig aab ben grieben6t)orfcf)lägen ©et)5r, unb begnügte 
fiä) mit ber Snverbimg ton Aquitanien. «Kacft biefer Eroberung cm* 
pfing Globwig bie (£bre be* Gonfulat* bom tfaifer ölnaftafiu*, unb 
nal>m fte an. £cr nbntg ber granfen, fein £aupt mit einem 3>iabem 
fcftmütfenb, erfd)ien in ber .ffirefte <&L Wartin ju £our*, gef leibet itt 
(ine Sunt'ca unb einen Vurpuruiantel, Unb warb bon bem SJolfe al* 
CMfttl unt> Slugnßu* begrübt. 3e$t richtete (Elobwig fein ganje* «»• 
Immert auf bie fcefeffiaung feiner Wacftt, unb bcflccftc fernen Rubm 
bur* ffltorbtbaten unb ©raufamfeiten. Bber er ftarb bereit* ben 27ften 
sftoo. 5ii> naebbem er 3o 3al)re regiert batte. 5r Unterlieg 4 ©6b«/ 
bie feine £Anber unter ftet) tbeilten. Jünf unb iwaniig 3ar)re fpäter 
erlag ba* SXeicö ber $5urgunber ber Wa*t t«r JranFen ; bie Oßgotbcn 
muften ebnen Slrle* unb ^arfeilfe abtreten/ unb Jufiinian geßanb ib« 
nen bie ^ouberainetät über Pallien ju. Sil* @efe^geber machte ftch 
GIcbwtg bureft bie Sammlung be* falifcften ©efeijbueje* berbient (f. 
Malier), ^oeö im legten ^aljre feiner Regierung batte er ju OrUanl 
ein Goncilium berufen, bon bem ftd) bie ftecfjtc berfebreiben/ wel*e bie 
Äbnige uon granfreie* oor ben anbern catJjolifc&e» gürften in Äirc&en- 
fachen gegen ben $apfi in Anfprucft neftmen. 

^obbatt (SDiUiam)/ einer ber berühmteren jeijt lebenben engli* 
feften politifcften 3ournali(ten. & ift 1766 geboren/ unb ber ®o()n 
eine* tPaebter* in ber ©raffefiaft ©urreo. £r »erlief feinen ^Oater 
bei m lieb , unb begab ftcr) 1783 naeO £onbon. J^ier ließ er ficf> al* eol* 
bat itnroerben, unb ging nae& 5^(u»@cftottlanb. Sr erhielt 1791 
feinen 8lbfcf)ieb, naefcbem er wieber na* Snglanb jurücf gef ehrt war, 
unb ging nun über granfreiefi naeö 21merifa, wo er in «PWabelpbia 
einen *itcl) laben eröffnete, unb unter bem berüchtigten unb {ugleic* be- 
rühmten tarnen ^eter fforeupine («peter <*tad)elfcöwein ) politi* 
feber ©cDriftßeller unb 3ournalift würbe. IDa* franibfifeDe Untere ffe 
gewann in biefem geitpunfte in Stmcrifa Da* Uebergewic&t unb C£ob- 
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battt Streben unb rolitifchc fcenbenj ging Dabin, Wefcm entgegenju« 
wirfen. Nadj faft jebniAbrigem «Äufcnt^ait in tybilabelpbta febrte er 
nad) £onbon «itrflef, unb fing *icr |uer(l ein Journal an, ebenfalls 
unter Dem Sitei SJorcupine, Da* aber feinen großen Beifall fanb. Um 
fo gröfjern Erfolg batfc aber fein weekly Register (wbcbentli*e*JXeßi.. 
fier), M nod> immer fortgebt wirb, unb welcl>cö »MIM far Die 
Jeitgefcbicbte grofjen Söertb unb Durch getftreidje unb febarfe <polemtc 
m bie pettgenojTen IcbenDige* Sntereffe batet 3m Zahn 1810 mürbe 
er t>om Slboocaten Der Äroue wegen etne$ SlrtiFel* im weekly Register 
in 5lnfprucf) genommen, unb t>on ber 3ur» ju einem t»tfiaWaeii Wß 
fängnilTe in Wewgate unb |u einer ©träfe ton 1000 tyfunb oerurtbeiit. 
Sa* ©efängniH, Da* man nicfjt fo ganj im Deutfchen <smne ftd> Den* 
fen mug, binberre ibn übrigen* nif&t an ber Jortfeijung feine* jjour« 
ttal*, no* ßbrte e* ibn in feinem fireimutbe. (£r bat ftcb &"rd> ferne 
politifche @d)riftfhüeref ein anfebnlicbetf Vermögen erworben, unb lebt 
aewbbnlico auf feinem berrlicben frwbgute Korten in £ampft>ire. 

Noblen* — i|t nun bie «fcauotfiabt unb ber @i$ ber SXegterunji 
in bem tur preuftfenen <Prot>inj Weberrbcin gehörigen SHegierung^bejirf, 
ber t>on ibr feinen Tanten fübrt. 

Coburg, gürfientbum. - 5>er £er|og fübrt in ber engern Deut* 
cljen Q3unbe*oerfammlung mit ben übrigen Käufern ber (Srnefttntfdben 
iinie eine Wefammt*, in Der weitem aber eine befonbere (Stimme. £>ie 
burd) bie SBunDctfacte ibm tuerfannte ©ebiettfoergrbjerung oon 20,000 
©eelen erhielt er 1816 t>on $reu|?en im oormaligen ©aarbepartement 
fcureb örtfdjaften t>on ben Kantonen ®rumbae&, 53aumbolber, SßenDel, 
«ufel, Solen unb Ottweiler. Ä , Ä ^ * Q q 

Socbin (£barle*. Nicola*), berühmter upferfietfer , 1688 m 
qjari* geboren, übte bie Wablerei bi* in fein 2ifltt %a\)t unb gewann» 
DaDurd) bebeutenbe ©ortbeile für bie #upfer(iid)fun|i, Der er ftd) nun 
unb mit oieler 2lu*|eicJ>nung wibmete. <Sr warb 173* «fttitgiiep Der 
parifer 5Icabemie unb darb 1754. 3n feinen blättern, t>orjüglicl) tn 
Den giguren mittelmäßiger ©rbfce, berrfdjen ®eift, Kühnheit , ©enautg* 
feit unb Harmonie jugleicf). — ©ein ©obn <£barle* Nicola* 
(Zocbln bat ibn norft übertroffen. (*r würbe 171$ in ?)ari* geboren/ 
flubirte unter 30b. fteftout, machte eine föeife t\a<t> 3talien, warD 
föitglieb unb bann ©ceretär . «ifforiograpb Der parifer SUabemie, fo* 
nialid)er Cabtneteaeicbnungen. gewahrer, £ofjcicbner unb Äupferflecbcr 
unb bitter De* ©t. Wichel* OrDen* , unb flarb 1790. ©ein lebhafter 
©eift trieb ibn mebr jum Siefen al* $um ©teeben. 2litef> |inb ferne 
geäftten Blätter Die ooriüglicbPen. ©ein ganjetf iöerf i(l ein* Der be# 
träd)tlicf)(ien. (f* entbält über i5oo ^tücfe, worunter 112 ^ebaiHon- 
^ilbnilTe Der berübmteften franibfifd)en ©elebrten unb Ä imfiler feiner 
^eit, Die faß afle feine 5«unbe waren, ba er, auger feiner Äunfl, 
aueß in Den Sßüffenfebaften wobl bewanbert, al* ©cbriftfieUer einen 
rübmlicben ?Ua*$ behauptet. ©?an bat, auger feinen 3luffäi?en in ben 
Memoiren ber 2Uabcmie, noeft mebrere gebruefte Söerfe oon ihm, welche 
intereiTante Sluffcblüffe über oerfd)iebene ^egenflänDe Der Äunft entbaU 
ten. @eine XitelFupfer, Slnfang*» unb ^cblußoignetten finO , tbre* 
faubern, gefälligen ®efd)macf^ wegen, febr gefeb^t. 50orjüöitfl}en 
Sßertb haben feine ^rofpecte oon 16 franibfi[cben ©eebäfen. ©eine 
Compofition ift im ^gemeinen reid), jart unb onmutbig. 

@bborn (^enno, 55aron ton), berühmter boHanbifcfier 3nge- 
tiieur, war 1641 in Der^egenD oon £eeuwarben, in grfetflanb, geboren, 
©ein $!ater, ein au*ge$eic$neter Ofrüicr, flb^te ibm früb Neigung ju 
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fcctt mttrtartf*cn 2Di(fe nfcfiaftcn ein , Die er auch halb grfinblicfi erlernte. 
<gcf,on im i6ren gabre erat er al* Kapitän in £)icnff. $ei (er $cfa* 
gern na t>on Sftafmcbt, 1673 , unb in Den Hutigen Schlachten non De- 
tlef, Gaffel, ©t. $enf* unb Sl<uru* that er (ich rühmlich l>crt>or. £r 

Ka feftnett bi* §um Obcrffcn. IDa er aber (1675) Da* t>crforochcne 
Ötment nicht erhielt/ unterhandelte er mit EciöDiö, um in franjbfa 
fefte iDicnße ju geben. ©er <Friw t>on öranien ließ feine $rau unb 
acht tftnbcr al* ©cifcln cinfe$cn. Sbborn f ehrte jurflef, unb eer^rini 
fe (feite ibn t>urd> Slntrfennung feiner SBerbicnftc. 3n bem Kriege t>on 
1689 gegen JranFreich zeichnete er fich t>on neuem au*, ^ntcreffant 
' war feine Söcrtbctbigung be* Jort* SBilbelnt/ ba* er (clbft angelegt 
hatte / gegen SJauban. *45eibe entwicfelten ibr ganje* Talent ; benn bie 
Regner waren einer bc* andern wertb. (Snblieh warb £bborn bermun* 
bet, tinb hatte nur noch i5o Wann *ur ©ertheibtgung : ba fibergab er 
am 23flen 3um 1692 ba* Jort. 3m 3«6w V7 02 »achte er «M ®tnc- 
raUieutenant einen Einfall in fflanbcrn, unb t>ernicbtete bie franfbft« 
fchen Önien bei @t. 3)onat. 3« bemfelben 3abre gab er jit Eceuwar* 
beti feine £bcortc einer neuen 8cfcfffgung*run|i beraub 3n bem Selb* 
}uge t>on 1703 machte er noch mehrere Belagerungen, unb nahm ben 
i4ten Wai/ nach einer breftägigen $crcnnung, 95onn ein. 3m folgen« 
bm 3«bre lub TOarlborougb ihn ein, nach bem £aaa ju fommen, um 
über bie fernem Operationen ju beratbfchlagen. <gr folgte bem SXufe, 
(larb aber bafelbff am i7ten 1704. €bborn mar ein Wann oon 
alten biebern ®cfmnungcn unb bitten, ©eine SScrblenfic um bie gor* 
tifteationtfunfl finD gläntenb unb anerfannt. £r hat faß aüt boilänhf- 
febe» <piäße befefltgt. Q5erg * op * 3oom hielt er für fein Wefffcrflüct 
9)?an bat ihm ben Beinamen be*bollflnbifchen Taliban gegeben» 
£r würbe bbf?er flehen / trenn man SBauban ben franjftfifchcn 
bom genannt hätte, ba beibe 3eitgcnoffcn waren. 3br @»flcm ifi 
gan$ perfchteben. *öauban wirrte burch (Wan&pcr unb berechnete 
anroenbung bc* ©cfcbfl$c* unb ber Wengen; er fchonte beibe unb er« 
mübete unb jerflticfelte bie Ärfifte be* Jeinbe*. Übborn icrfchmcttcrte 
hurch bie Waffe bc* ©cfcbtiijcf? unb ber fl&cnfehcn ; er opferte beibe ber 
fchnellen unb gewaltigen SöirFung. Rauben* Effecte waren auf 
«Berechnung gegränbet, Deren Man immer £err ift; (E&born grün* 
bete bie feinen auf Wacht, bie bem tfrfeger nicht ftet* iU Gebote 
fleht, dennoch bleibt fein @*ftcm ein grofe*, reiche* SJhtficr für bie 
95cfcfhgung*» unb 95elagcrung*Funft, unb auf ben ®runD, ben er gc# 
legt, i|t manche* fchäßbare ©ebäube aufaefä&rt worben. 

SoUcgicn, Colleges, in £nglanb: .firchen. unb @chulffifrun« 
gen, ober mit SinMnften Pcrfcbenc Oefellfcbaften, beren Witglieber 
(Feiiows ober €ttftung*flubenten) mit ihren £ehrern (Tutors) unb 
$uffc&ern, unter (Sinem «Oorfteher (Head) in befenbern UnioerfttÄt*ge# 
tauben f Ibßerlich beifammen wohnen, ©iefe ®ebdube finb gro$e ^ier* 
ede, |U benen anmutbige @Arten unb betrachtliche (tegenbe ©rftnbe Qt* 
boren. Sie älteren (Stiftungen, ebetualige Älb(ler, rubren au* bem 
i3ten unb i4ten ^abrbunberte, einige auch au* ^einrieb* VII. geit 
ber, unb ftnb jum iCheil Pom ^arbinal W&tlfä gegrünbet. @ie jeich* 
nen fleh theil* burch ihre altbeutfche Bauart, tbeil* burch wiffenfehaft* 
liehe unb Äunftfammlungen au*, Sluct bewunbert man in biefen Col- 
lege* bie treffliche ©la*mablerei ; eine Äunfl, bie fiefi in (^nglanb bi* 
jeijt erhalten bot. !Dcr 2?orfteber/ welcher Master, Warden, Rector, 
Provost, President, Principal, euch Dechant beift, hübet rt.it ben 

• 9)?itt>or(lebern (Offtctanten, auch Duns ober Censors genannt)/ 
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Den Eebrern ttnb (Stubiren Den ettte^ foleben Kollegium* eine 
Korporation. Die fowoM tum allen übrigen Kollegien al* oon ber Uni* 
»erfität felbft unabMngig itf. Sllle , Die Dollen gemeinfebaftlichen 2ln# 
tbetl on Den sRoribcilcn einer folefcen (Stiftung haben, beißen Fellow« 
(D. | Sodi). Sil* noch anDcrc jum tö?itgcnu|fe geladen wurDen, enr* 
panDen ocrfcbicDene Klaffen oon «JKüglifDern, j. 05. £>cntie*, oDer halbe 
gellow*/ >pofimafler* unD (Scholar*/ K^ibitioncr* oDer (Stipcnbiatcn , 
unb <Sert>itor* (Die* finD junge £eute, weldje Den übrigen bei £ifche 
aufwarten, unD Dafür oier 3a!)re lang Stoft unD Unterricht frei haben)* 
Slußcrbem fyabtn mehrere Kollegien noch Kapläne oDer (Scifilicbc, Kb&* 
riflcr* oDer Kborfängcr, unD Klcrf* ober Äüficr, ohne eine große ^al>l 
t>on Schienten. £>tc $orftcber unD Die Offtciantcn fm Die eigentlichen 
Regenten De* Kollegium*, Da* fie nach Den Statuten Der (Stiftung t>tr* 
roalten. 3n ftrettigen fällen entfci)e(Det Der ©ifitor De* Kollegium*, 
reoju gcmbbnlk!) ein Q3ifcbof oDer forD Dom (Stifter ernannt ifh Unter 
ihnen flehen die WcbtgraDuirtC/ Uudergraduates, welrbe einer flrengjn 
SDifciplin unterworfen finD unD wie ©cfmlfnaben bebanDelt werben, feie 
mültcn täglich in Die tfirebe geben, unD Dürfen nicht auger Dem £aufe 
fcblafen. Itöcr einen ©rao fuebt, muß Der Uni&erfität »on einem £>can 
ol* KanDiDat oorgeftcllt werben. $ie Sei low*, oDer eigentlichen SRit# 
ßlieDer De* Koücgium*/ behalten ibr tfcllowfbip icitlcbcn*, b<* fie bei* 
ratben , ober liegenDe ©rünbe erben , Die mehr einbringen, (Sie rücfe« 
unter fiel) auf, fo boß ibr gellowfbip t>on 3o bi* i5o ^funb jährlichen 
ginfommen* unD Darüber ffeigt. 2lu* ebnen wcrDcn Die Pfarreien bc* 
fc^t / in welchem Salle fie ibr ftellowfbip gewöhnlich verlieren. Or# 
forD (f. Büttner* #eitr. (St. n. 12.) bat 19 Kollegien unD 6 fallen 
oDer bloße Äoflfcbulcn, Die feine (Stiftung, folglich feine Jellow* ba* 
ben, wo jeDer (SttfDcnt für fein (SeiD lebt (2lud> Die (Spcifcfäle Der 
Kollegien beißen Halls.) Unter Den Kollegien ju OjcforD, Die jufam* 
wen nabe an 1100 abhängige SföitglieDcr, obne Die (Seroitor*/ |äl)lcn, 
t?on Denen aber faum Öoo anwcfcnD finD/ itf Kbrift Kburch Da* wich* 
liaflc, unD Queen* Kollege Da* fcbbnfie. Slußcrbem bat Die Unioerfität 
Ovforb noeb i3 public Schools, ober öffentliche tförfäle, unter welche» 
Der tbeologifche (Dlvinity School ) im eDelften altDcutfchen (Stnl um 
1450 gebaut worDen ift. Unter Den (Sammlungen ifi Die wiebtigffe Die 
boDlenonifche OMbliotbcf ; auch Die (Sternwarte tfi oorjüglich. lieber Die 
©cmäblDe u. f. w. fiebe Sorfler* Anflehten III. 219 folg. ^n Kam* 
briDge finD 12 Kollegien unD 4 Jpallcn/ Die fämmtücb (Stiftungen 
haben (f. tfättner a. a. O. <St. 6.). 5>a* febenffe (^ebäuDe Dafelbjf 
im gotbifchen (gipl, vielleicht Da* fch&njle in Europa, i(l Die Kings 
Chapd (Kapelle bebeutet fo öiel al* Äirc&e) im Kings College. 30 
rem berübmten Trinity College belauft fich Die gabl Der Sellow*, Of* 
fictanten, ^»tuDirenDen unD ^eroitor* über 400. Sluch Die @chulc 
)U Kton (1441 oon $tintid> VI. gefiiftet), Der <öaupt}i^ De* cngli« 
fchen (Schulunterricht*/ bat ein College für einen $rob|*, 7 3<Kow* 
unD 70 jinaben, Die College™, b. t. Alumnen beißen. 2lußer ihnen 
nehmen noch Oppldam (ÄopfiTmler), Die in <Prioatl)öufem wobnen^ 
oft mebrere ^unDert, an Dem Unterrichte in (Jton mit ZMU gwanjig 
bi* fönfjig Kt^lleger* fowobl al* örpiban* b^^en einen Tutor of Col- 
lege (^cbulbofmeifter), woju jcDetfmal ein Unterlebrer geiväblt wirb» 
5>ie gclloa)* oon ^ton unterfcheiDcn fich »on Denen auf Den Unioer|7tä# 
ten. ^une haben nämlich Da* SKecht/ fich |i: oerbeiratben unD neben 
ihrem ~tfdlötvtyip eine Pfarrei |U befifjen; auch werben |ie al* Digni- 
taries Der Kirche (|. 03« roie Domherren) betrachtet. Sie unD Der 
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$robf* fm& bfe Tittctottn M Gamen, verwalten bic ©fiter M Solle* 
giuma, befreit Die Pfarreien unb Scüomfhipö bciTflbcn, unb wäblcn Die 
£e!)rcr. «Bon Den <£cflcöcrö in Ston rütft ber oberße .nnabe in Die 
crflc erlebigtc Mittle M Kings College ju @ambribgc, al$ €cbolar, 
unt> roirb bann in brei Jabren gcllow, mitbin lebcntflänglicf) oerforgt. 
5>ic mctßen C£of(egfö in Ovforb unb Gambrtbge baben auficr Den üb* 
bängten Witglicbern, b. i. Die jur Stiftung gebören, noef) unabbän* 
gige Sflitalicbtr, bic fftr ibr ©clb Üben, jeboeb bot meinen (Scbulge* 
fenen ebenfalls unterworfen find, <£ie (seißcn nacb bem Untcrfd>icDc 

Ihn* SXangcS ttnb .tfoflgtlbca Noblemen, Fellow - tommoners unft 
Commoners. Orforb belauft fiel) ibr< 3al)l auf 14 — i5oo. 3« 

Slnfcbung betf etubicnplun* itf c$ befannt, ba§ bic ctofftfebe ©clebr- 
famfcir Den £>:iptj!cacnßanb autfmaebt, watf in guten tfbpfcn allemal 
ben fo tvtrßtit%Cü (ginn für Die fform weeft. lieber bie 28i(Tcnfcbaftcn 
werbe« nur Dürftige tfiorlcfungen gcbaltcn, bie faum bic n&tt)t^cri 
SIBinfc $um eigenen ©tiibium geben. Slllein bei ber fclbft|länbigen &rt 
ber (Sntwitfclimg, bie Durcb ben äußern , oft flöflcrliebcn , Jmang nur 
an CfUDicgcnhcit n^mnen mufj, btlben fid) meljr ©clebrte in ieDcm 
Sacbc alt *8ielwi(Ter. £>ic (Meaeä finb weniger grifchungöanfhltcn, 
öl* gelehrte RcpiibUfen mit einer Mafien äbnlicben 2l6fiufuhg ber <gtanbe, 
ivo gtner auf ben ^nt»crn wii*, unb bie mit bem ©eifte ber Nation 
in 93*rbmDung (leben. £>ic £inricbtirng ber cnalifcbcn llniocrfitätcn 
trogt fclbft $ur Wufrecbtbaliung ber ©taaltfocrfaffung bei. (Sic gibt ber 
angltfantfcbcn .Hircbc eine gewfffc noibwenbigc £Surbc, unb beferbert 
burci) Die ©Webling Der Dcrfcbicbencn <£tänbc einen ©rab oon bürgen 
lieber ©leiebbeit. £)aburcö gewinnt fclbfi bte öuficre 95ilbuna; unb bei 
bem 2lnfci;n unb ber äriürbc, bie ber ber ©elcbrtcn in (Snglanb, 
rcekbem Unabbängiafcit, iHang unb S&oblfianD gefiebert finb/ genießt, 
fann er nie, wie in £>cutfd;lrtiiD, in $cDam(tniu6, (Sinfcitigfcit unb 
^orgenbruef Dcritnfcn. 

Solln (griebrici; oon). — 3n ber neuefhn Seit bat er wteber ein 
Sournal, unter bem «itcl: firetmütbige «iStter, unternommen/ 
Da* : »war nod) etmncr fortgefcijt wirb, aber bei weitem fein fo grofel 
publicum b«t/ öl* feine frühem Jcitfcbriften. 

Soll in* (William), cnglifciur Siebter, geboren 1720 in GbfdjCf 
fler, ber tnclc Arbeiten unternabm, aber feine autffäbrtc. Wan bat 
»on tbm einige befertprioe unb aflegorifcbe Oben, perftfebe pflogen unb 
anbere poetifcbe Sragmente. ^r lebte in ber bitterften 9timur( bi^ ge- 
gen M €nbt feineö £eben^, wo ibn bie iSrbfcboft eine« Önfel* r>on 
aUen ^abrunößforgen befreite. <?iber ju fpat. Siefe butten fefcon feine 
©cfunbbctt untergraben. (Jr tfarb furje 3cit barauf, 1756, beinabc 
blbbjinnig. 

(£oUorebo, eine ber beröbmteffen unb angefebenffen Samilien 
ber ßtferretcbncbcri OTonarcf>tc , bie ju ieber 3cit Dem ^taatöDicnfle 
au^ejeiebnete Banner gegeben bat. 9Bir fübrin bier nur einigt an. 
I. Sabrtciu* (£ollorebo, geboren 1576, trat alä tyaat am ^ofe 
Serbtnanb« t>on «Gebiet« in ^ienftc. ^oernu^ II. fanbte ibn alit ©e* 
fanbter an ftaifer «ubolpb II. Daniel ^rem ita, ein eolcr Slamän» 
ber, ber ibn auf biefer ©efanbifcbaft begleitete, bat in lateinifeber 
epraebe eine «efebreibung biefer SKctfc geliefert. <£r commanbirte bann 
ein (iorp^, Dad Um ^eriog oon ©Jantna gegen ben £erjog oon 
pooen betfiann, genoß bei (EoSmu* II. unb feinem O^acbfolger SJeN 
binanb II., bellen trfler ffliniffer er würbe, bie bbebfie ©unft. ^r 
(larb iu $lonm 1645. Ii. ftubolpb ^ollortDo, ©raf twi 
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SöalDfet, Sfelbmarfcball Der Faiferlfcben Armeen unter JerDfnanb II. 
unt> fterDinanD Iii., geboren 1585 unD geworben 1657. (5r jeiebnetc 
Heft inebefonbere im Dreijjfgjabrigen Kriege mannicbfalffg au*. 3n Der 
©cblacbt t?on £ü$fn, reo er Söunber Oer £apferfeit tf>nt / crt>tclt er 7 
SßunDen. 3n Die fpätern wallcnfteinfcben 3ntnguen lieg er ff c$ 
nid>t ein , fonbern Diente feinem £errn unD ftaifer immer treu. °sn$bc* 
fcnDere jc(*netc er fiefi bureb Die belbenmüthigfte 93ertbeiDfgung jTrog $ 
im 3abre 1648 gegen Die <£ebweDen autf, welcbe in Den Slnnalcn 
Oeflcrreicf)^ ju Den frb&nflen SÖajfentljaten gejäblt wirD. mt gertnaett 
Gräften »ertbeiDigte er Die SlltftaDt gegen Die (jeftigffen Slnfälle Der 
(£cb weben länger alt 3 Monate, unb e* gelang ibnen ntAt, ihn jur 
tlebcrgabe ju itutugcn. @ie mußten ftcf> »urftcfiieben unD' Die (grabt 
blieb gerettet. Einige £age naebber trat ein s 28affenfrillfianb ein unD 
balD Der allgemeine münfJerfcbe griebe. III. ff ran* (SolloreDo/ 
geboren 1737 unD getforben 1806, war Der Ober(tbofmei(!er De* jefct re* 
öierenDen Äaifer* ffranj, Dann geheimer <5taatt> unD <£onferen$mint# 
ficr unD £bef Der J&oN unD ©taautfanjlei. Wacb Der @cblacbt t>oit 
5liifJcrüi5 legte er fein winifterium nieDer, unD jog RA t>on allen Offene* 
Itcben ®efcbäfren jttrttcf. & flarb balD Darauf. IV. ffrani @un* 
Dacar ($Keic&*fürft) t>on £olloreDo SDrantffelD, geboren 1731, 
gefiorben 1807. %on 1767 — 1771 war er ©efanDter in WaDrib, 
feit 1772 <principalcommi(fariu* beim $e(d)tffammergertcbt unb feit 1789 
KeicböDicecanjler bi* |u Der am 6ten 2lug. 1806 erfolgten WeDerleguna 
Der faiferlicb Deutfdjen SXeicbSregierung. 

d b Uni febe «Warf t(l ein ©ilberge wiebt, weldje* man einteilt, 
cntiteDer in 16 £otb, ober in 8 ilmen, oDer in 256 «Pfennige = 5ia 
geller = 4352 gfdfjcn = 65,536 ÜKic&tpfennige. 

£olman (©eorge), engltfcber SbeaterDtcbter, £>irector be* £ap* 
9}?arFeN$beater* in £onbon, mar 1733 in fflorenj geboren/ wo fem 
2?at<r engltfcber SKeftDent war, fhtDtrte Die fteebte in Ojtforb, unD gab 
bafelbft mit noeb einigen ©tubenten ein Journal unter Dem £itel : The 
Connolsseur, berau*. 93on Dort bejog er Die ftecbttffebule ron £incoln** 
3nn, überließ ftcb aber Dem £ange jur SDicbtfunfL 3m Jabre 1760 
erfcbien fein erfle* £ußfpiel Polly Honeycomb. Einige 3abre Darauf 
W ibn eine grbfd)aft feinet €)t)t{mt, De* £orb* 95atb, in (StanD, 
f) ganj Der £iteratur ju wiDmen. <£r raufte 1768 einen Sintbert cm 
i0t>ent*®arDM'$;b<ater, unD übernabra bellen £>freetion, t>erfauftc 
benfelben aber wieber, um 1777 W' WarFet#£beater allein |tt 
faufen, welcbe* er aueb Dirigtrte. (*r bob Diefe^ balD ju einer t>or<äg« 
heben ^5be, Da er, nacb ®arricf , am gefcbicEteffen $ur Jöbrung eine^ 
foleben (Sefcbäft* war. ©egen Da^ (JnDe feine* £eben* warb er wohn- 
finnig, unD flarb am 24ßen 2lug. 1794 tm 3rrenljaufe ju 53aDDington. 
?0?an bat üon ibm 26 £ beaterflatfe , worunter feine CUndettint Mar- 
riage, Die er in ©emeinfebaft mit ©arrief verfertigt; eine metrifebe 
lleberfe^ung De^ £erenj; eine tleberfe^ung Der Ars Poetle* De* £oraj, 
mit einem Kommentar, in welcbem er SBielanD* 3Dee folat, Dü§ Die* 
felbe eigcwlicb eine an einen ^nFel ipife'* gerichtete Kriftel fen , um 
ihn, auf $eranla|Tung Der Jamilie, von Der ©iebtf unfi , Durcb ©ar» 
"eUung ihrer ©cbwierigfeiten, abiubalten; oerfebiebene Sluffä^e unter 

tm $ Itel : Prosts on several occasions , 3 Vol. ; unD ein'ge anDerC 

Triften. 

So l man (Oeorg, Der lungere), fruchtbarer unD beliebter engli* 

Kjer Dramatifcber Siebter unD £igentl)ümer Dom ^an 9J?arfet - ^beater 
£enDon, ©obn ©eorg Solraanö De* altem, atf gefcbmacfooUer Ueber# 
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fefjer be* tterent unl> aticß al* bramatif*er Siebter befannt unt> ae- 
fcbäijt. X)cr jüngere <£*lman iß 1767 geboren; er trat 1784 mit fei* 
mm erften ©tücfe auf, welche* ungebrueft geblieben. @ejne jablreicfcen 

g&ttm Arbeiten gebbren im gacbe De* £utffpiel* unD ber hmtfdbtn 
per |U Den beliebteren Der neuern englifdjen tBflbne, titib oerDtemen 
t>on ben Deutf*en Siebtem in Diefen ©attungen mebr gefannt m fet>n 
unb benufct tu werDen. 

(£olomb (Die ©treififige De* SXittmeiffer* oon). £er f leine tfries 
batte In ben Äriegsjabren 181 3 unb 1814 im Stampft gegen Die Jran* 
jofen einen fehr bejeiebnenben tyaratttT, unD wätjreno tn Der er (Jen 
£filfte De* Saht* i8i3 Die oerbflnDeten £eere in ben großen ®<h\aib* 
ten t>on Stiften unb t>on Q3au&en Den Lünern logen, würben im 
f leinen Kriege berrltcbe £orbeeren errungen. Talent, whitb/ tfftbnbeie 
unb «Borfteftt zeigten ftd) fafl bei a((en ginfübrern Dtefer f leinen $ruo* 
pen, t>on Denen mir aueft £äßom unD feiner gretfc6nar unD Dem ge- 
nialen (£ § e r n 1 1 f cf> e f f (inen $lafc in unferm £cricon wiDmen/ unb 
unter wclcben Der SXittmeifler oon <£olomb au* Den branbenburgifcneit 
£ufaren mit nic&t minberem iXecbte einen Der erfien %m\qt einnimmt. 
<£r wurDe- na* Der ©d&lacftt Don £ftgen am Ötcti SRai au* Dem £agcr 
ton feigen mit Dem 3ägerDetaf*ement Don SßranDenburg £ufare« 
öber Die glbe $uröcfgef*icft, um Die franjBftfdjen 2lrmeet>erbinbungeti 
im SXücfen ju beunrubigen. <2o marf*irte er ©reiben vorüber , paf* 
firte bei SXabDen Die £lbe, fc&li* ft* jwif*en £ftmgßein unD Dem 
franjöfifdjen Säger bei $irna unD (Struppen binbur*, unD erreichte 

telienDorf an Der bftbmif*en (Brände. Sluf Diefem 03?arfd>e beobachtete 
olomb große Älug&eit, unD lieg 0* burd> ^ortbeile, Die f t ch tbttt 
auf Demfelben mebrerc $to(e Darboten, oon feinetft größeren 3^^cfe 
niebt ableiten. Söon ^cHcnborf machte er bloß Wa*tmärfcbe, inDem er 
fi* De* Sag* in Den SöälDern oerbarg , öber Da* €r*gebtrge an Der 
bbbmifcben ©ränie bin bi* na* flauen unb föei*enbad>, wo feine 
Operationen ibren Anfang nebmen foHren. *ftur um wenige (gtunbcn 
»erfeblte er bier Den ^ieefönig oon Italien, Der eben mit einem Hei* 
nen aber beDeutenben befolge SHeicbctt baef> pafftrt war. dagegen 
maebte (Eolomb teftt Diefe J&auptmilitärftraße au* granfen na* ®a** 
fen b&*(* unfid&er/ unD e* oergtng Fein £ag, wo ibm nid)t mebr ober 
weniger befangene, TOilitärtran^porfe , (Souriere u. f. w. in Die £5nbe 
freien, £em SeinDe würbe DaDur* Der größte SIbbru* getban , er be* 
fiänbig aüarmirt gehalten, feine Sommunicatfonen befanben ft* unter* 
bro*en, unD Dem Iei*t beweglieben dolümb , Der fi* bei jeDer ©e# 
fabr, oon weldjer Der gute @ef|i De* «Bclferf ib« immer jeitig benacb# 
riebttgte, in Die Sß^lber jurfidjog, war nirgenDtf unD nimmer beim* 
Fommem @o war Der ^riea Der fpanifd;en ©uerillal auf beutfcfteit 
95oben übertragen, unD e* bätten Darau* tbtnfalU, bei längerer ©auer 
M Kriege*, feibfl obne Die fpätern großen Erfolge in &am1<b lacbten, 
Die beDeutenbßen SXefultate btroorgeben fbnnen. Sfe gWnienDfle SEBaf- 
fentbat £olomb* fanD am agffen 09?ai fi8i3) bei 3rt>iaau auf Der 
<etra&e na* ^bemni^ <&tatt, wo er mit feinem nur au* 83 5Rann 
beflefcenDen ^elDenbäujTein einen flarfen febweren franioftfeben Artillerie- 
par! oon 18 Kanonen unD 6 J&auMtjen, Der oon mebr al* 3oo 3talie# 
nern e*cortirt war, überfiel, Die gante ^eDecfung nieber hieb ober tu 
©efangenen maeftte, unD alle* ®efcbö$ nebft Den Da*u gebbrigen 
nittonöwagen , gegen 5o an Der 3aM , eroberte. <»* würben an 700 
Werbe Dabei erbeutet. (Eolomb war nur ein einjiger ?0?ann getbbtet. 
Söa* oon Der unermejli*en 9eute ni*t mitjunebmen war, würbe jer- 
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wehtet, verbrannt ober oerfebenft. £te tarnen Der braten tfeutenant* 
Äatte unb gefärbt, getreue pleiter (Solomon perbienen bier eben* 
falte aufbemabr* ju werben. Jcfct *og fieb Golomb nacb tteuftabt 
an ber Orla , einem freunbltcben <Sttotd)tn in Der Wh e oon Jena, 
ton reo au* mm alle Straßen , bie §ur Slrmee fährten , beunruhigt nur* 
ben , unb (dien ein £ag ohne irgenD einen Sang üorüberging. £>te 
€inmobner trugen unfern SKittmeifier unb feine £cute auf Den £änbcn, 
ba mc auf mamücbfacbe Söctfc oon ben erfolgen fetner fcbatcn SBor* 
theile jogen. $cr 2öaffenftillflanb Pon ?Hcifcbmifj / ber ibm am 121c» 
^uni (unb mürbe , unterbrach (lolomb* Sbärfgfeit. <£r mufite nun 
Boen bie vSlbc jurücf. 8uf biefera Scimtuge mar ibm baffelbe @(Dfcffal 
jugebaebt , ba* bie lüljomfcbe jreifebaar mirfücb ereilte. iDIcfc (Eorp*, 
Die ben ffraniofrn ein Dorn tat 2lugc mnren , unb gegen bie tnrfbc* 
fonbere Napoleon fclbft hoebß gcretjt mar/ JoHten aufgehoben unb t>er* 
niebtet merben. SBa* bei Jttgen ber Sßärtem berger tftorrmanit 
autiuridbttn baut, feilte gegen (Eolomb ber mefrpbälifcbe ©eneral 

tamnterfretn ausführen. £)tefer überfiel (£olomb in 2öerbitg bei 
fttbtn, febenM aebt Übt. Snbcfen rettete ber maefere ?)artifan am 
22(ien 3um fein (Eorp* bis auf 14 Wann unb braebte et über 2tf eit 
unb 3 o eben glütflieb über bie Slbe auf oatcrlänbifcben 95oDcn. 

Sombinatton, eine befonbere SHecbenfunft/ bureb tvelcbe au£ge# 
mittelt mirb/ auf mic vielerlei 2lrt mehrere (6rbfcn, Q5ucb|iabcn/ Sai- 
len ober bureb 3a*bljcienen bargeflcllte Quantitäten unb Qualitäten fiel» . 
erfeQen lallen. 2>ie Kombinationslehre ober combinatonfebe Slnalpti! 
würbe altf fclbfifiänDtge aöiffenfcbaft bureb $ in Den bürg in £eiptig 
feit 1778 ocröoüfommnct/ ber auf fie einen neuen fcbeil ber Slnalpfut 
grünDete. Sie com binato rif d>c ©tetbobe lägt fiel) auf mebrere 
ftOi(Tenfcbaften unb fünfte, porjüglicb auf £ogif unb flBetbobtf an- 
menben. ©te bat baber immer bie febarffinnigffen tföpfe, mie aueb 
£eibnitj/ befdbäftigt. tiefer nannte fte eine bbbere 2ina(oft4 / melcbe 
bie üüabrheit bureb eine &rt oon <£alcul ftnben lebre. £tc für feine 
Combfnatfontfunfr noeb iu erftnbenben Slementarjcicben maren ibm ein 
2ilpl;abet aller menfcpltcbtn begriffe. • - 

Moment u* (3obann %moi), ein oerbicnffboHer SJerbeffcrer be* 
ecbulmefenö/ geboren ben i8tcn 9flär$ 159a in bem £>orfe üomna bei 
tyrerau In Fähren. <Zr nahm ben tarnen Gomeniu* non feinem %u 
burreortc an, fein wahrer %une ifl unbefannt. ©eine Sielten» gehörten 
ju ber ©emeinhe ber mäljrifeben trüber / melcbe bamait oiele Perfol- 
jungen au*|u|ieben hatten. Moment ui (luMrtc in Arborn ; marb bann 
SKcetor in ? rcrau unb \)txna<h Vrebiger in Sulneef . 3)iefe <&tabt marb 
1618 Durcb bie e panier geplünbert unb »erbrannt/ unb (Eomeniu* Der* 
lor Dabei feine tBäd>er , feine fflianuferipte / feine ganje J&abe. Um ber 
tPiber ibn all proteßanttfeben «prebiger perfbnlicb geriebteten Verfolgung 
iu entgehen , flob er nacb £iffa in (polen / mo er an ber ©cbule axbti* 

tete. £ier gab er i63i fein SSÖerF : Janna llnguarum reserata bernutJ, 
ta$ ihn bauptföcblicb berühmt gemacht bat. 2)iefetf QücrF bat in Seit 
ton a6 fahren UcberfeQungen in imDlf europ&ifcben (^praeiven , außer* 
bem tn$ «Xrabifcbe/ fcürftfcbe/ <Ucrfifcbe unb 9)congolif<be/ bie Im gfta* 
tiufcrtpt tm Orient febon fett 1641 ctreulirten/ erlebt. 2>cr 55rrfc(fet 
tritt barin aU Schöpfer etner für feine Seit neuen OTetbobC/ bie @pra- 
d en }U lehren/ auf. ^r entDecite unb geigte bie finnliehe Eebrart/ mo« 
bureb bic Sprachen alö CcMAffel |U nt^ltcben ®a*fenntniffen ber 3u<» 
genb auf eine ibr angenefcme aßeife beigebraebt merben/ unD ^a^ lang- 
weilige Erlernen einer troclcnen ftomcnclatur erfpart mirb» ©ein SRuf 
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warD baburcft fo ausgebreitet, Dafl tr flberall oerlaw-U tonrbe. (fr 
wurDe nad? <JnglanD gcrmcn, um Den ©cbulen eine anDere C^snricßtiing 
tu geben, aber Da Die SeitumfrönDc Die SHutffübrung Dicfcs <planctf l>in« 
Dcrten, ginn er tiacb ©c&iteocn, 100 Der Äanjler Oxenfltcrna fein groSer 
©önner irurbe. 3?on Da ging er nad) Hamburg/ 3>ranDenburg , <£cble# 
fieti/ (^tebenbßrgen, unD febrte lieber narl) ßjfa juröcf, 100 er aber» 
maU feine 55«ci>er unD ei»en fcbeil fetner $Äanufcripfe mlor, alä nacl) 
©uftao 2iDolpb$ SÄflcfjHfl Die faiferlicfte 2lrmee Diefe <£taüt oerbrannte, 
um fiel) an Den mäbrifcljen tBrüDern ju räcbeii/ loeldje etroaa ju laut 
Deä f€f)trcrtfd)CH äönig* oorige <6icge gefeiert batten. Er fmrte lieft 
juleljt in SlmfterDam, roo er nod) einige Söerfe berautfgab, unb 1672 
ftarb. &tin ganjetf lieben toar Dem (gdjulioefen gerciDmet/ Darf er Durcfc 
practifefce Bemühungen unD Durcf) feine ©ebriften ju oerbefTern fuebte. 
3n Der Religion mar er ein (Scbnulrmer, cntDetfte in Den iftifioncn Der 
Spocalopfe Den Damaligen 3"ftow& t>on Europa, unD erwartete Da* 
taufcnDjäbrtge Övtid) im 3«brc 1672. ©fit Der bekannten ^ourighon 
war er in inniger ftreunDfcbaft oerbunDen. Er oerebne fit altf eine 
©ottbegeifterte. SiDclung gibt Die Slnjabl feiner $-rFe auf 92 an; Doc& 
fctefe £tftt ift unoollftanDig : er bat neeb mebr getrieben, aber rcenig , 
rvat ieBt noeb gelefen ju werben oerDiente. 

(Sommeltn (3<<rome) autf 2)oua»/ ein gelcbrter «Bucnorutfer in 
£ eibelberg , 1598 Dafelbft geftorben , bat ficb Durcl? feine ooriügiid)en 
<£Dttionen Der griedjifcben unD lateinifeften Glafftfer fceröbmt gemalt, 
^ein Seieben ift eine gtgur Der äöabrljeit. guejf ftnDet man bei meb» 
rem feiner Sluegaben auf Dem Stitelfupfer Die üöortc ; b'x otficlna 

Sanct Andreana. 

Gommerfon OJJbiltbert); ein bureb feine oorjrtglicfte STbätigFeft/ 
feine Erfahrungen unD febbnen Sammlungen befanntcr 95otanifer, ivar 
1727 in £bAtüion' l^# £>ombe$ geboren/ ftuDirte in Montpellier, unD 
toaro Dafelbft 2)octor Der SfteDicin. J&icr trieb er Oatt ©tuDium Der 
Mutant! mit folgern Eifer, Dafj fein SKuf ftob balD überall bin oerbrei« 
tele, £ier legte er aueb fein Herbarium an, rjckheö in Der Jolge Da« 
größte je oon einem ^rioatmann jufammengebrafbte geroorDen ift. %af 
Verlangen gab er für Die Äönigin oon v£ ibioeDen eine &efcbrei* 
fcung Der feltenften ffifebe im mttteliänDifcben 9)?eere beraub, ioelcbe 
eine oollftänblge 3djtboologie entbM. 3^ % 1755 maebte er eine bo* 
tatufdje iXeife in Den ^aoooer» unD ©ebtoeisergebirgen, legte Dann in 
feinem Geburtsorte Elution einen reiben botanifeben ©arten an, be* 
fcebte fpäter Die ©ebirae oon 3luoergnc unD 2>aupbine jn botanffeber 
Stücfftcbt/ unD begab jtcb 1764 auf fernem JreunDe* i'alanDe^ %uffobu 
t ung nacb <Paril. (^r toar einer ton Den yiaturforfcijern , toelcbe Der 
Äbnig oon granfreieb toäblte/ DieSXeife um Die äöelt (17^ mit^öou* 
gainotUe }u macben (oergl, *5 ougainotlle). Ocarh einer tungen 
Sranjbfin, J&ortenfe ^öarre/ n>elcbe ibn in männlicber ÄleiDung 
begleitete/ nannte er Die un* ieijt befannte Q3lume J&o rtenfia. 
^ommerfon ftarb auf Diefer iKeife auf Der S^anfreid) / 1773. 
i^eme ^pan^n, ^eiebnungen unD Rapiere, oermaebte er Dem partfer 
fönigl. ^abinet, 100 fit aufbetoal;rt finD. ^Oor unabläfftgem ^cobaaV 
ten ift er roeuia tum eigentlichen (Schreiben gefommen; Doch bat man 
■ auger einigen tieinen Herfen feinen botanifeben 93? ar to ro log , 
eine Q5iograpbie Derer, loelcbe ein Opfer ibrer botanifeften ^5emül;ungeit 
gemorDen fmD. 

(£0 mittönt (J^oufe of (iommontf)/ Daö Jbavti Der ©emeinen, bei 
un* Unterbaut genannt* Unterbaut ift Die iivcuc Cammer lei 
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cnölifcfxn «Parlamente / tvclci>e autf Den (BuUwtxtttrn De* SBolf* ge- 
btlDet i(h ^Dtcfc befielen au* Gütern / rceldje Dur* Ott ©raff*aften 
unt> Bürger unD £tnfaffen Der ©täbte unD gierten geaalt roerDen. 
Cbemal* ftimmte Das ganje «BolF bei t>iefen 5löai)Icn ; Do* £cinri* VII. 
gab Ocfelje/ na* rceleften mm Stimmen für einen SXitter ^iemanD bc* 
tedjtigt fer>n follie, al* ein £anDeigen*ümer, Der in Der @rafi*aft 
ttobnte, unD rcenigften* 40 ©*illing (na* je$igem OTüniflanDc nahe 
an 20 <PfunD Sterling) jährlicher Einfünftc hätte; au* Dag Die für 
t)te ©raff*af«n ju toablenDen tyerfonen Milites Notabiles, roenigften* 
Esquircs ofrer bod> fol*e «Perfonen feon foütcn, rceldje fä'big rcären, |u 
Gittern t>orgef*lagen tu »erben. £>ie für Die ©täbte unD Jlecfen ja 
ruählenDen iXepräfentanten mfiffen geborne, ober Do* naturaltftrte Eng* 
länDcr, ni*t unter 22 Jahr, ni*t 9ii*tcr, ©berif* oDer ©eiftli*c 
fe»n. — 2)a* Unterbaut beffanD unter £einri* VI. (1422) au* mebr 
al* 3oo WtglieDern , fpätcr rourDe Die 3abl Derfelben auf 493, unD 
lule^t/ für £nglanb unD 2Bale* jufammen auf 5i3 Dcrmcfcrt/ bierju 
famen, bei Der «Bereinigung ©*ottlanD* mit EnglanD (1707) 45 SXc* 
präfentanten für ®*-HJlanD, unD feit 1801 na* Der Union mit^rlanD, 
ito* 100 SKepräfentanten für Dfefe* fcfetere , fo Dag Die ©efammtjal)l Der 
OTttfllieDer De* Unterlaufe* nunmehr 658 beträgt. 

Concor Dat. — 55on Dem neuen 1817 |mif*en Dem franjoftf*en 
Jpofe unD 0tom abgefcftlolTenen (SoncorDat , wlrD unten in Den 3ufft$ert 
§u Dem 5lrttfel $r anfrei* Die SXeDe feon. ©om «aterif*en (Eon* 
corDat fft oben in Den 3 ufätjen tu Dem Slrt. Katern gefproc&en. 

£ongret>e (Söilliam), Der berühmte CrftnDer Der na* ibm fo* 
genannten congret>e'f*en SKacf eten / fft geboren am 2oßen $?at 1772. 
<5r tft in (SnglanD ni*t minDer berühmt Dur* feine SSerbefferunaen im 
&au Der ©chleufen bei Kanälen. fföan bat mehrere gef*ftQte @*rif* 
ten über b9braultf*e ©egenftänDe unD über Die 2öi(fenf*aft Der 21rtU* 
lerie Don ibm. 2)er tfatfer oon SKufilanb beehrte tr)n für Die £>icnfre, 
mW feine Karteten in Der ©*la*t bei itmw geleiftet batten , mit 
Dem ©t. Sinnen »OrDen. £r iß })arlament*glieD, Obrißlieutcnant bei 
fcer englif*en Artillerie, 2luffeber über Da* fftnfoli*e Laboratorium 
lt. f. ». 3m 3. 1816 unD 1817 begleitete er Den ©roffürßen 9Ncolau* 
auf feinen TKeifen in* 3nnere Don englanD. 

€onf iftorium. 3m befonDern SSerfianDe beifit <?onftßo* 
ri um Da* b&*ße ©taa^collentum am pävfiUtitn J^ofc, in tDel*em 
bie (EarDinäle ©i^ unD ©timme baben. 2)a* orbentlt*e Sonfißorium 
»erfammelt ft* roo*entli* einmal im päppltdjen JJalaße; Die außeror* 
Dentlt*en unD fogenannten g e h e i nu n d 0 n f i ft 0 r i c n (teilt Der ^ ap(l 
na* aßiüfür an. 9Ule roi*ttgen Staatsangelegenheiten, Die Ernen- 
nung Der GarDinäle, Der Sri* unD s -öifd)bfc, trerDen in Diefem (£onfi« 
ftorium DerbonDelt. 

donflant De SXebeque (Benjamin). 3 tt ©bttingen gab er ju 

€nDe De* 3abre* i8i3 fein SöerF De Pcsprit de conqußte et de Putur- 

pation fyerau*, worin er Da* ©nßem Napoleon* gere*t unD grünbli* 
aewürDigt bot/ unD folgte foDann Dem Äronprtnjen oon ©fftmeDen. 
Um fo auffallender erf*ien es, DaS Mondän t na* Napoleon* Äiicf* 
fel>r oon Elba ihn anerkannte , unD eine ©teile al* ©taat*ratb annahm/ 
unb mehrere fletne ©*riften *u feinen ©unften f*rieb. 9^a* £uD;rtg* 
iroeiter ^Ke^auration ging er eine Seit lang na* Englanb unD na* 
<5opet iur Stau Don ©taef. ©eine neuere ©*rift iß ein fleiner $0* 
man «Dolpb. 
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Confumtiontftf currn, Abgaben, welche auf ben ©cnuf ge- 
leat ftitD. 2)icfc Abgaben ftnb in ben oerfcbicbcncn £änbcrn fchr t>er> 
Witten, unb iferc äötrfung itf, je nadj Ocm Die (Scgcnffänbe Der 93c* 
ßeurung |u Den unentbehrlichen ober entbehrlichen BebürfniiTen geboren, 
b&cbfi mannigfaltig, 8l gibt jwei ^auptclatfcn oon Gonfumtioni* 
pfiiern , Directc unD tnDtrccte. SHrecte i£onfumtion0fteucrn fmb 
jfolcbc/ welche unmittelbar Don bem (Sonfumcnten erhoben werben. 
Sur 93e|icurung biefer Hrt ftnb oorjügltcb Meientgen ©ürtr gefebieft, 
welche eine längere geft fortbauern, cfcc fie oerbrauobt werben , t. 05. 
Käufer, Safcbcnubren, <£bclftcinc, ®olb* unb (silbergerätbc , «pferDe , 
Äutfcfcm je. £ic inbirecten (ionfumtion«fleuern werben mittelbar 
ton Dem £onfumcntcn erhoben; Der ®taat hält 04 nicht an ben Ääu* 
fer ober SJcricbrcr, fonbem an ben Söerfäufcr bei befeuerten 0enug* 
mittel unb überläßt ei bann biefem, bie gehabte Slugiage oon feinen 
•ftunben fich wicbcrcrfcijen tu laflcn. ®ie twrjügltchlicn ©attungen biefer 
Abgaben finb bie geeift, ber £tcent unb bie 3&lle. KM. 

Sontarinf i|t ber sfiamc «nci ebeln Dcnctianifchen no* fort« 
fcauernben ®efcbicchti, ton welchem Diele Eritglicbcr, wäbrenb mebrtrer 
3abrbunberte , in »ergebenen gäcbern einen rühmlichen tarnen in 
fcer ®efcbicbte erfangt baben. — ©omfnico Sontarinf war Soge 
ton 55enebig/ oon 1043 bii 1071, <£r baute bie 00m ^Patriarchen Don 
Sfcltulcja Derbrannte @tabt ®rabo mieber auf/ unb unterwarf bie cm» 
pbrtc ®tabt 3ara. — 3acopo £on tartnt , T)ogc oon 1275 bii 
1290. Unter feiner Regierung iwangen bie SJcnctiancr bie ©tabt Sin- 
eona, ibre £crrfchaft über M abriatifchc Wccr anjucrFcnncn. — K*< 
fcrea (Jontar tnt , ©ogc oon 1567 bii 1362. ü£>tc ®cnucfer erober* 
ten unter Veter Soria 1379 ©Mona unb bebrobeten fclbfl ©enebig ; 
<£ontanni, i38o, nabm ibnen biefe <5tabt wieber ab, unb befreite bie 
Stepubli! oon ben Seinben. — granecico €ontarini, $ogt Don 
1623 bii 1625. Otflcrrcicb ftatte «Diatlanb unb bai Söaatlanb erobert/ 
unb woUte ftd> ®raubflnbcni bemäebtiaen , um buref) bai $Baat(anb 
eine SBcrbinbung iwifcbcn ben ttalicnifcbcn Staaten bei Äbnigi oon 
^pamen unb ben beutfeben Sänbcrn bei Äaiferi ju grün ben; Senebig, 
mit £ubroig XIII. oon granfreieb/ bem £cr|oge Don ©aoooen unb 
Un protcffantifc&cn Schweiler • Santoni , fam ben ©raubünbnern tu 
£ülfc. ©ai Söaatlanb mar 1624 wiebergenommen. — (£arlo Kon- 
tor int, £>ogc, oon i655 bii i656. £a§aro «Woccnigo, Sibmiral ber 
Sicpublif, gewann anfangi 3uni 1655 unter ben £)arbaneUcn ein alän* 
icnbci ©eetrtffen gegen bie ^ürPen. — Somfnieo Contartni, 
S)oflc oon 1659 bii 1674. <£cit fünf %ahun fübrte «Benebig um ben 
S3e|te ber 3nfel €anbia Ärieg mit ben dürfen, »m 26(ten September 
1667 ' flö * cin « breiiäbrigen betfpieüoi bartnaef igen Belagerung unb 
©ertbeibtgung, flbergab graneeico SÄorofini danvia. £>cr Srlebe er- 
folgte barauf. — Sranceico (£ont arini, leOrtc 1460 bie $bÜQ' 
fopOie in ^abua, ging ali ®efanbtcr tu «ptui IL, führte bie Denetta* 
«<f*en Gruppen gegen bie glorenttner , welche bie wiener angegriffen 
hatten, unb feflricb bie ©efebiebte biefei JclDjugi. — Slmbrofio 
(£ontarjni würbe ali ®efanbter ber ftcpubltf an ben äbnig ton 
Werften Ufun Halfan gefebteft. (£r oeriieg 53enebig ben 23ften Jebrttar 
1473 unb febrte ben ioten Qlpril 1477 lurAtf. Sie gtefebreibung biefer 
tntereffanten iKeife fam |ucr^ italtentf* 147Ö in ^enebig beraui. — 
®aipa ro (Eontartni, geb. in Staubig 1485, ge^. in Bologna 
1542. 9lli Denetiai\ifcber ©cfanbtcr bei €arl V. unterbanbelte er einen 
dauerhaften grteOen iwifcfcen bem «aifer unb ber «cpublif, $r ging 

■ 
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1527 all ©efanbrcr nad& ffiom unb bann na* Jerrara , um Die X« 
fceit Giemen! VII., Den Sari V. im gort @t. Slngelo gefangen J^tclr 
iu erhalten; warb, nacJDem ibm Diel gelungen, ®cfanDter bei Drefcr 
«papfle, nnD naefi feiner SXüeffebr ©enator in 2?eneDig. <panl III 
oerlieb *bm i535 Den GarDfnallbut. 3m 3. 1541 rcobnte er al$ päpfr 
ließer £egat Den *BerbanDlungcn Del regenlburger SKctcbltagl bei / th 
er jic& febr gemäht benabm. 95et Gelegenheit Der oon Den SProtefho, 
ten aufgehellten 22 5?lritFcl , roelebc Die $ifc*Bfe oermarfen, ließ er Dirfi 
iu (leb fommen, unD ermahnte |te, Den Golfern Dureb gujeul/ £ä!M 
fuebt unD Shrgeii Fein Slcrgernfjj mebr tu geben, fonDern lieber ihn 
Äirdjenfprenaef |U befugen, Die Ernten in unterftößen, @d>»(en ai* 
lulegen, uno Die *PfrünDen bloß naeß 2*erbienfl unD niebt naef> 9lUd* 
nebten ju oertbeilen. *ftad!> feiner SKflcftebr roarb er all £ egat na# 
Bologna gefanbt. <Biooanni€ontarini, in ©cnebiß 1549 ge* 
boren unD 1605 geflorben, einer Der berfibmteßen Wähler feiner seit, 
erbettete in fcittanl @tpl, unD roar oorjftglieb parf in Der fttntf, 
flafonM ju mablen, rcie man Diel an feiner Slufer (tebutiö in £t. 
grancelco Di tyaolo in SeneDig febe» fann. — Tineen 20 (£Dnta' 
rini, iu SJeneDig 1577 geboren unD 1617 geworden, ein (Delebrter, 
Der in fo gro§em Kufe (lanD, Daß Der SföajiÜrat in $aDua, um ihn 
bei Der Daligen Untoerfttftt *u Debatten/ einen aufjerorDentliefien £eftrfiuM 
Der griecbifcl)en unD lateinifcfjen ^ereDfamfeit für ihn errichtete. (Jr 
war Damall 26 Sabre alt. $il 1614 lebrte er Dafelbfh — ©tmoae 
Sontartnf/ in 2?eneDig i568 geboren unD i633 gefforben, Siebter 
ttnb JJrocurator oon &. Sföarco , mar naeb einanDer oenetiantfefter ©e* 
fanDter beim fierjogc oon ©aootjen, bei ißbtlipo II. oon ©panten, bei 
TOobammeD III. in l£onftantinopel, beim tapfre Jaul V. , beim Äaifet 
lerDinanD II. , unD roarD Dann iproeurator oon ©t. TOareo. 2CU frl* 
)tt machte er no* eine SXeife in Angelegenheiten Del ©taattf na* 
lonftantinopel. 8111 i63o Die tytft in SBenebtg rcötbete , wollte er Die 
©taDt niefjt oerlatfen, um Die bei einem Uebel Diefer 2lrt fo nötbw 
OrDming ju erbatten. 

eontat (£ouife), Jrau oon 9Urno, auf Dem ICbeater unter 
Dem Warnen ©emoifefle £onrat befannt / bcräfjmte franjbfifcbe (Schau* 
fpicicrtn, 1760 iu $aril geboren, eine ©djülerin Der öftab. «JJreoifle, 
fcebutirte 1776 fn Der Comedie frai^aise all Sltaltbe im 95öiaiee. 3brc 
erfien Sollen bauen nicbtl glänjenbel. 55ocö bemerften einige SUnntt 
balD tbre natflrlicbe fteinbeit unD ©rajie/ unD gaben tl;r JhauptroHcn, 
meiere ftc mit Beifall auifübrte. ^Seaumarebail gab ibr enDItcb Me 
<£u(anne in Jigaro'l fyoti)itit , unD nun roar Ibr Öluf gegründet. 
Talent mar ai^gejcicfjnet unD mannigfaltig* @ie foielte mit gleicher 

^Oortreffliefifeit Die Coquette corrigee , Mde. de Volmar im Mariage 
secret, Mde. Errard im Vieux Celibatalre, Elmire im Tartuffe, Cell- 

mene im Misanthrope unD eine 9J?enge anberer SKoKen, welche entme* 
Der ®efübl ober »efe, Jeinbeit, ©raiie, WatörlicbFeit , aßürDc o^er 
Wifebungen Otefcr oerfci}ierenen ^igenfebaften erfoDern. SJJit Dem Softe» 
3abre oerließ ftc Die iBübne, auf Der man ftc gern noeb länger gefebe» 
bätte. 3br oortrefflicbel ^er$ / ibre guten ©itten unD ibr fetner , ge# 
bilDeter ©eijl marbten ibre Unterbaltung bbebfl anjiebenD unD ibren 
Umgang liebcnltoürDig, unD ibr £aul in $arii murDe alt* einel Der 
angcnebmßen genannt/ Dal aueb alle Durcb ©eburt unD ©eifl aulge« 
leiebneten SremDen gern ju befuef^en pflegten. SolgenDer Jug toirD 00» 
tl;r eriäblt 3«i 3« »7 8 9 ttflnfebte Die ÄDnfgln Die SXoüe Der Gouver- 
nante oon SJem. Öentat iu fct;en, obgleicb biefe üvoUe nigt ibr gac& 
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mar, unD lieg fit Darum erfucßen. <S* gehörten nfcflt geringe gähigFeit 
unb Stnftrcngung De* ®ei(ie* Daju, über 600 «öerfe in 24 ©tunDen JU 
lernen unD emiufhiDiren. £)ocb cd gelang ihr, unD , ihrer <gacf>e nun 
gewi§, febrieb fie Der 2)ame, rociefte ibr Jben Auftrag bertfanigin au** 
gerietet : tAd) tarnt biöber Den ®\t$ M ©eDäc&tnilTe* nicf;t ; jetj* 
wei§ icf) / Dafr er im H^en i(i." Diefer «Brief , Den Die Main Dru* 
cien lie6, hätte Der Verfafferin beinahe Da* £eben gefofter. ifr warD 
in Der iXeoolution ein Slnflage » unD *Derbaftung*«ruib für fie. £>od) 
entging fie noch Dem e türme. . .Hurj oor ihrem StoDc üerbrannte fie , 
troij De* 2öiDer(ranDe* eine* Augenzeugen, ein iiemliff) frarfej Heft 
Fleiner poetifeljer unD profaifeber Sluffäfle, weil Darin einigt pcrfbnltcht 
©atiren il;rcr geDer entfcijlüpft traten. ©ie ift Den Sten War* 1815 
geßorben. 

Kontingent. — JDie co?<UtÄrt>crf)ältnt|Tc De* Deutfcfun ©un« 
Oed UM noef) nidxt Deftnitb beflimmt, fo wichtig unD DringenD autr) 
Der ©cgenflanb ift; inDejfen befetäftigt fiel) Die ©unbe^erfummlung, 
feit Dem Anfange Diefei 3abr*> (iftift) tfjätig mit ihrer SlnorDnung, 
unD erregt DaDurcb Die gekannte Aufmerffamfeit Der ^olitifer unD Der 
Patrioten. £* war am igten 3an. D, 3./ a(* Die bfrerreiebifebe tyr&fi* 
DialgefanDtfcJjaft Die tyropofttion ihre* Jpofeö über Die ÖruflDiAac De* 
Deuifcj)cn Militär • unD Söcrtbeibigunrtewefen* oorlegte. ©iefelne be- 
iruhte auf folgenden Hauptpunkten : Da* Heer De* ©unDe* foü f\dy 
au* Den Kontingenten Der (Staaten bilben < au* Denen Der Q3unD 
sufatumengeteijt ift. €0 beliebt mich einem richtigen StnftMage ( Wa» 
trirel) au* (lebenDen Gruppen jeDer Gattung unD au* 1'anDwebr. CDe* 
grieDentfftanD belauft ficf> auf 120,000 Wann, unD jwar 96,000 Wann 
gufjoolF , 16,000 Wann iXeiterei , unD 6000 Wann 2ttt;!(erie. £>ie 
<e5telluna Der iXeirerei , De$ ®efd)ü$e* , Der ^onion* k. fott nur auf 
Die grclfern, mit Diefer >2öajfengattung oef (ebenen (Staaten faßt*. £>er 
tfTieg*|tanD befleiß au* 2 00m HunDert Der ©enblferung Der 35unDe** 
Saaten für Daö mitt Heer unD au* 1 rem HunDert für Die (£rfa&« 
niannfcftaft unD Die 9efa$ungen. £>a* liebenDe Heer wirD cureb Die 
SanDwebren oertfärft. Dte Slrt Der ©ilDung, ©eflciDung, 2tu*rü(runfl 
unO 2)icnfre* Der 2anbwe{;r unD Der £rgänjung De* (lebenDen Heer*, 
gebort Der SBerfaifung eine* jeben £anDe* an. £>er ©unD befrimmt 
Durcfe Webrljeit Der Stimmen Denjenigen V!3unDe*ftaat , Dem Die (Emen* 
ming Deö OberfelDherrn anbeim gegeben werben feil. £)ie Wacbt De* 
le^tern ift unbefc^ränft für Die innere Ordnung De* Heer*, tiacb Den 
beftei;enDen Wilitärgefe^en unD Die SöerroenDung Der ^treitfräfte, nac^ 
Den ÖeDürfniiTen Des .uriegü. ^r wählt feinen @enera(|taab au* Den 
OfHiieren Der ©unDeöarmee. 5>tc leQtere erhält bei ihrem Julammen* 
ftc|Jen ein eigene* Slrmeejeicfcen, welche* fie tteben Denen ihre* l ? an« 
Deoherrn trägt. Die 95unbe*fcfrungen foflen ficb tbeiien : 1) in Sc* 
(langen t>om erflen iXange (Wainj, i'ujremburg unD ein im füD(id)en 
£uutfci)lanDe noii) w beßimmenDer $iaQ,) 2) t>om \ weiten D(ange, 
(£anbau, ©aarloui*, ein Ueberganu*punft über Den Wittelrbein ) ; 
3) oom Dritten 9Cange, (Jort*/ ©loclhäufer in ^fftroaben unD jroifciert 
Dem Ähein unD Der Wofci;. — ^* würben nun $war gegen Diefe $ro* 
pofition t>on meiern ÖefanDtfcbaften oiele, jum -theil febr gcgrünDetc 
©emerfungen gemacht; Da aber ^reuifen fein od UFom me ne* ^in^ 
terftänDniH mit Der fe Iben erFlärte, fo fcOcint e*, Dag e* bei Den in 
il;r enthaltenen Hauptanftcbten wohl fein Verbleiben haben Dürfte. 

(£orneli* ( Gorneliu* ) / ein berühmter nieDerlänDifd)er Waler, 
geboren 1562 iu Hartem/ lernte bei Dem jungen ^3 et er Slertfen*, wollte 
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bann eine SKttfe Dur* Sran!ret* na* gtalfen ma*en, JtWt aber 
fd>on iu %>uen wegen Der $efi wieber jurücf unb ging na* ^uoergne, 
wo er unter IJctcr florbutf unb SlegiDiul <£oignet arbcücte. 3m %aprt 
i583 fling er wieber na* J&arlem, unb trat juerft mit feinem arofen 
©emälbe; bie SSorßeber Deö ©*tegbaufetf, auf, »tiefte« fei- 
nen &uf grünbete. t)e*camp* nennt e* r/WBi ©entut ber©efcbt*te 
entworfene «ilbniffe." <*r erhielt nun »tel Sirbett unb viel ÄeiWI. 
fhn i5a5 leatc er mit <£arl oan WanDer tn Jparlem eine Waitr* 
»abernte an. ©eine ©enrtlDe, obglei* ftbr jablrci*, |inb bo* feiten, 
meü Die SlamAnber fie äuferft bo* feigen. Sa er Die Slntttcn ntcftt 
tn ben Originalen hatte fittbiren fbnnen, fo arbeitete er na* »obige- 
unaenen 9lba»ffcn. €r malte im ©ropen unb im kleinen, @ef*i*te, 
Wtrait* , Blumen , unb ooriügli* n;ntbologif*e ferne! *. p tft ei» 
ricbtiaer 3ei*ner , treuer Wa*bilbner ber Statur , unb bat ein lebbaf- 
Vtl aefälliae* Kolorit. Sie wiener unb bretfbner ©allerten enthalten 
riniae feiner 3Derfe. % Füller, £. fMlfit*/ ©aenrebam, «. Äiliatv 
ffiatbam , oon C^con u. m. %. baben na* ibm gearbeitet. €r ifi i65Ä 

Ä< *° Corpus delicti, id furifHf* äffe* bau jenige, worin bfe 95 e - 
ftätißung eine* S8erhre*entf liegt, im @egenfa$ ber Umfianbe, 
h£ tl bealeitet „<^e über Den ÖlngeFlagten entf*ieben werben rann, 

mal Fl* tt« ba* Corpus delicti fcffecftelft « * au* Die 

£a<he feM, woran ober womit bie £bat begangen. @o fmb |. 53. bei 
cii er Vmiorbunfl ber £ei*nam, be&glej*en Da* 3nßrument , womir 
Der Worb wWftbrtj bei einem Siebftable Die geflogene äßaare, ober 
bie SRcrPniale M Sinbru** U. f. w., Corpora delicti. 

Horton q , eigentli* Vi tro ^eretini , ein berühmter Wähler unb 
sKaitmeißcr, na* femer ©eburttfflabt gortona in £o*cana, unter bem 
Samen Wirobi<£ortona befannt, ifi 1596 geboren, unb lernte 
«ft hei feinem Söater Johann, ber au* Wahler unb Söaumeiftcr war, 
Sann unter fcnbrea« (Eommobi unö ^accio @iarpt. <Sr ;eigte anfangt 
fo Diel Ungef*icHi*feit, ba§ feine Wiif*üler in iKom ihn mit ferott- 
«amen beleg 3t, 3nDef ftuDtrtc er bie Slnttfcw, unb Ott großen Wetffer 
SXaöhael , ^araoagoio , Wi*el Slngelo , unD trat bann unerwartet Ott 
Staltet mit feinem ftaub ber ©ablnerfnnen auf. dt war 0 
halb befannt; Die ©eburt £bri(U in II. 2. J. *u £oretto (teilte 
fenen jÄuf feft ; überall warb er gefu*t unb bef*äftigt. 8r hat Den 
felafenb Ui aroSen <5aalö tm barherimf*en <Palafle, ben £rtumpb 
ber <£bte t>orfteUenb, gemahlt; ein oollFoinmen gelungene* äßere unb 
rcobl Die unacbeuerfte v£ompo|ition , bie le ein ©fahl« aufgeführt, ^r 
bereii'ic bie fcombarbei, ben oenetiani|*en ©taat, gloreni, wo er bie 
SllafenM beö $ala(leö Vitti mahlte, unb febrte na* SKom jurüc!, wo 
er aW «Wabler unb 2tr*iteft in fteter «batigf eit war. ©ro^e Jffierfe 
waren feine Hauptarbeiten; bo* oerfertigte er au*. Injaugenbliclen, 
wo er oom $obagra befallen war, unb feine ©erüfte bejretgen fonnte, 
©tafFclciaemäblbe, wel*e, obglel* oon minberm >iöcrtbe alf bie großen, 
boeb aefcbdPt, aber feiten fmb. Slleranber VII. ma*te ihn jum bitter 
bc* aolbenen @pom(J, für bie gelungene ^Oenicrung M Säulengang* 
ber Sircbe Deila ^ace. (ix Harb 1669, unD erhielt ein ehrenoolleil 
53earobni6 in Der ju SKom Dem heil, fcueae gewibmeien Äir*e Der Zah- 
ler , wo er fi* f*on Dur* ben jierli*en 9llrar ber ML Wartina oer« 
ewiat bat e. ^ortona war weniger bemüht , bie ©cfialt ber Singe 
felbfi, aU blo& ben (g*ein ihrer ©eflalt bcrjuMen. ^ r »Pftrte Die 
fflobrfteit bem ©efdlligen, Daj-er jebo* ni*t immer errei*te. Snbej 
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«ei*, dm feine jungen räMWm ^MaSmS^SSS&k btn ! " , " ,t ' , 
m m Stynlid&feii untt ^noV^mith)^^^^,^^* 01 

»trWent bauptfAtftli« bemerf I « mSEmT m W #»»t*»ft 

S SBÄrtif Süss 

OTänner au« 6% tmi 
ropa , namemli* rinS ©rafen »mW#«TiÄ »»««*» 6»r* «u. 
SparlqmentUrebner SB b i tbreab 7 unb »,„ m*Ji n " a ^™'««en großen 
Uff. liefen «Keifen Vaben j* 'w? €om»5i. 
fcbreibungen Dur* bi < Cdtoeh .m h fl L f , c ' > i t L rfl , c, ' ,{,tn «««Te»* 

«cbittbM unb ^Zrt^^fc&?IS) miÄJÄ ««Slam», 
jn fad aOt europäif*? ©pÄ WtV^M Jw£?""8ft ÄfiJP f" 1 *' 

pole (i 7 o«) ffifbop; Tm&te ft ^' r ^ lr ^ m33 «l' 
(itW. 'Sann gab er AK Z flSÄJ'Äl'l aßaipoU 
rei*(i8ö 7 , Deutf*' •w4^5« f ^%'ii*«fi>^^tfcfr 
18. 7 ), Waui, unb MbH* ©enfn.fi r m ' V" * fc'"*«' 
©p 7 «nie« m m «ÄffiVlVfi'fflÖ SÄ«'«?;» 

Sie ÄMt^^^^ «* 
(flbufcr biiJ ©reoben oorgerficf» m ■ ib« - JÄ?" fl .. u Ü tm «"ff" 
€ilmW*tn beran, öm T w ic punf? & 4.%,^? @ *Ä '» 
|u bebauixen. ©*on in „S «mS» « fl f 6,r 

Sagen be« 2 6ffen unb £flen «, anfl /? ©r «taft e ^ ,fl *|< ,1(1 " W ben 
»rn aSffen Slbenbg Dem &ol iSaB^omm c ^mfrh" Cort « 
mutet pt, 32 ^fa«c«e unb 5oto VftrK fiar'f fÄ 
»:e i*lbe |U gehen, unß Den re*T„ Wflael b« ■'*i,!®? * ftt,n " btt 
©<ra0e na* Vrterimalba abjuf* "be£ i> rauf r fÄ" tmn oon 6<r 
gen, unb btm jurocf.r{itbtnben ^Vfii»V 

"u faden, ©iefeg vSSSSm ©anÄeV fit r " nB «« ®<<ee * 

en<f*ieD am 27 ften 2iug 1( ff Den S "? . flt * tn S5ß '"""» 

»Men bei ©reiben in ihre offen %uVZ?Z.? U £* c tn t " )n itn 
f.* SBnnbamme ben ^lSnB»lESTMÄ^fö mar f 
teroTonlba, awf ö,e Muffen , u, t r O ff ÄmSn« %W tr " unt) 
rpieft biefe f leint «Schaar nach «öbn m imA« »SÄ L* " ar,tm 
fcfia«6ffab im auge ffffrae unlttom »«* ..? fl ?? Bmmt ' 

unb Stbpliij j U plünbern ba RS/w« ^i ann « iu öi, « rt nn«'' 
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Vrm Oaüiifn unt> fcem ©roffürflen eonfiantfn Dertfreföfatc Ml fleint 
©cbaar ieDcn ©cfcrfit De* 35oDen* mit fpartanifcbem JpelDenmutbt; 
bod) bätte fic Der Uebermacfit unterliegen müffen, roäre ni#t Der Äft# 
mg t>on <preu§en au* Sfyrity f>cr bei§cct(t / Der, Die ©efaftr richtig 
beurtbetlenb, fofort mit feftarfem Q3ltcf unD fc$nefler (*ejjk*gegenroart 
fctc roirffamfhn ©egenanftalttn traf, um in tiefem SbermoppU 
Böhmen unD Die Drutfc&c Srcibcit §u retten. SDenn, fo wie auf De< 
Äöntg* begriffrrnDen &uf Der Oberfh ©öd mit Dem bfierreic&ifcfieii 
IDrcgonerregfmente <£nbtriog 3* bann W 2)W brr in t>tc erfle £inie 
Der ruffifeben fteiterej bei <£ulm einaerütft war , betxwme Otfermann 
feine (Stellung bei Slrbifau. $alD trafen, »um ÖberfelDberrn (gcfcwar* 
lenberg entfanDt/ noe& mehr rufiifcfte terntruppen ein, unDSBanbammc 
rourbe am SlbenD biefe* mit Söerluft naeft Ä anriß bin. unD t?on 
ZWiti roeggeDrängt. £r Forinte ftd) in Der «ftaebt auf Da* Gebirge, 
t»on Dem er bcrabgefHegen mar, luräcfjteben; allein SSerftärFungen er* 
roartenb, blieb er bei tfarroif} (leben. Sortier follte nämltd) t>on «Pirna 
ber mit Drei ©ioifionen Der jungen ©arDe am 3ofhn tu ihm froren, 
allein Napoleon — wie man erjagt , Durcfj Uebelbejinöen aufgebalten — 
brad) ntcftt jur rechten Jeit »ort £re*Den auf, um Dem £orp* unter 
Sortier ju folgen. QU* er nun aucij Die 9?acbrid?t erbielt wn tötocDo* 
nalD* tftieberlage an Der tfaßbaeft in ©cblen'en , fo rief er Portier tu* 
rßcl. Manegen griff Den General SßanDammc am 3oftcn fröb um 9 Uhr 
55 ar clan De Solln mit frtfeben Gruppen an, roäbrenD Die öfter* 
reiebifeben 3)Mftonen <£o((oreDo unD 93iarid)t, nebß Der rufftfdjen 
*8rfgabe Änor ring/ Die £5fttn De* feinDliefcw linfen Slügel* er* 

girmten, unD Die jranjofen au* <Pard)roiQ unD WeuDorf oertrieben- 
od> flunb Die ecfcladjt, al* um 11 Ubr Der iweite preuf ifebe 
fittx häufe unter Dem ©eneral oon Äleift oon Der nollen Dorfer £i>bc 
herab Den Sranjofen in Den ^tiefen fam. ftleifl batte nämlirt) auf ftf# 
nem SKäcfiugc Durd) Die 35ergfd>lucbten bei ©latfbätte Den agjtai ftbenDI 
auf ©ettenroegen SörßentralDe auf Dem bödmen fünfte De* ©ebirge* 
erreicht, £icr fatfte er Den fäbnen (Sntfcbluß, Da ade übrigen aurae 
ßeftopft waren , in Dem JHäcfcn De* geinDc* über Den nollenDorfer <J)ag 
na* Der topljfjer <$trafje DurcbiuDringeiv *)♦ melDete Die* ©cfiroar* 
lenberg , Der bereit* Don Soplifc au* Den Singriff am 3often friib ange# 
orDnet bette, tfletfi raufte eilen, Denn e* roar mBgltcft, Dag Sortier, 
fcer bei «Pirna (ianD , i*m in Den SKücfen ftcL 3e?t fad fiefr ©an# 

*) Ä t e i (i harte etgeutttfb t>cn ^uftraa c &»rrt) bie q>afTc «on Weier*- 
betg Löhnen ju gewinnen« Allein Oiefe waren fo fte(!opft von 5<r* 
tigerte > 93aaaae y Gruppen , Me au* öaei) fen iurütf famen , Da0 an (ein 
Sjttrd)tomtnen jn Denfen war , unD et nabm Den 3>orfd)t«n >e* ©eneratf 
Ottlfmann m»ü von ©laöbärte/ vooeinanD, auf ernem 9>e# 
benroe.üe aetabe naci) Rolfen Dorf m aebeu # um biet bte er He @tta^c 
nacb Sciwr.cn }u gewinnen, unb >em 93 a nDa mm e, Der tiefere ©trase 
gejooen/ in Den Surfen tn fommen. — SBie im Ärieqe gtoie {Begeben/ 
beiten oft von fkinen Umdat^en aoftangen ! Tiefe ^ibenweeje wutee 
«yjicmanö. 9IUein @totimann (Der £hef ocs ^enetafflale* unter 
Ä 1 1 i ft) erinnerte flrt> / in Dem T>r ojefTe t>tf (Me nerali 5 t n rf geleferl 
jn ^aoen , Dan et niebt n^tttig nebabt , in a r e n m c apitui iren , 
weit nöd) tin.^rg feö / auf Dem man abjifDen tönn*. IDiefet üBe< 
WurDe nun aufaefuebe unD oeS ^otflen« geflen 10 Ubr fam Da3 fieif!< 
iche (Eorp* Die noUenOorfer Strafte nerrtnter , unD flieg bei £u(m in# 
%D<xL (»u* einem «riefe ton Btn#fnttti im mfrifa mt^tt,) 
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fcantme in bem St effel bei Sülm eingefcbloffen. TOtt SSenrce tflung Farn» 
pfenfc, wollte er bei OtoHertborf ftcb burcbfcfclagen. Sie franjftfifdje 5Kct# 
Utti warf ftcb auf bie flreufen, unb ba* 5u§t>olf folgte in gefcblolTc* 
nen »lereefen. ©ebon bat*«» fte bie preufifeben eanbrccbr- Bataillon« 
auf Dem Unfett ftlflgel getrennt; ein fcblcfifcbe« Bataillon wiber|tanb. 
ISa fiürjte (t<&, weber oon ©umpf nod) JJelDmauern aufgehalten/ ba* 
bßemtebifebe Sragonerregiment 3obann auf bie franjbftfcfcen Sierecfc/ 
unb }ertrfimmerte fie, fo fctwell fie aud) bie terrtjfeiten ©lieber roieber 
ordneten/ gämlicb. Sie SXeiterei entrann in nulber glucbt j ber bei * 
Sülm noch feebtenbe ibeil De« franjbfifcben £ecrc* aber roar nun obllig 
timiingelt. @o fiel SJanbamme felbtf mit brei ©eneralen unb bem gan* 
ien (gcncralfiabc, nebfj 8000 9J?ann mit 60 Kanonen, jroei Ubiern unb 
iroet gabnen in bie J^Anbe be« ©teger«. <Sr würbe aU ©cfangener nacb 
9Ko«fau in ben tfreml abgeftibrt. Unter ben lobten fanb man bie 
©enerale $rfai SXeuf , OTontetfquioit'ftcpcnfae unb Sumonceau. 2)a* 
ctfte franjeftfebe Sirmcecorp« aar ocrnicfiiet 57ur 6000 Wann bauen 
fic& in oblltger Buflöfung über Do« ©ebirge gerettet Slm ifien ©ept. . 
feierte Da« preufifebe £ecr Da« ®iege*fr|t mit ©otte«Dien(i auf freiem 

SfelDe bei Sülm. 3« tiefer Hnbacbt warf fieft ber Ä&nig auf bie Änie 
n Den ©taub, unb alle feine Krieger tbaten ba* ftärnlirne. Unge* 
binbert m ba* oerbtinbete £eer ton bem ©ebirge herab. 2llfo ent* 
fdjieD ber @ieg bei <l\i\m, netff ben fad gleicbjeittgen ©legen an ber 
Äa^ba* unb bei ©rofj beeren (f. b. Slrr.) ben Erfolg be« ganjen 
$elb*ug«. ©er preufifd* ©eneral beifit oon tiefem Sage ©ra f Äletfr 
ton Sollen bor f. 2(m 3o. Slug. 1817. würbe Da« Senf mal, Da* 
Der Äönig oon *preuffen feinen in ber ©djlacbt bei Sülm gefallenen 
Ä riegern/ in ber ©egenb oon Slrbefau, an ber brc«Dncr ©träfe bat 
errieten {äffen , unter grof en gfeferltcbfeiten erb ffnet. ©affelbe beliebt 
au« einer au* gegoffenem Sri oerfertigten 2B jug toben ©tanbfäule 
in «pnramibalform. K. 

€ u l m b a c& gut gebaute etaM , im obern TOafnf rei« De« Äftnfg* 
reicBl Safer» * am weifen «Bain, in einem fruchtbaren , befonber« an 
ßbftbäumcn reieben $l>al gelegen , mit 4^ Käufern , 38oo gfaroob» 
turn/ unb bebeutenben Brauereien unb ©erbereien, lieber ibr lag ba* 
alte, fefte Bergfcblof JJlaffenburg/ Da« aber neuerlich oon ben 
Baiern gefc&lcift roorben. 5*on biefer ©taDt hatte fonft m gante Sur. 
flentbum Baireutb ben tarnen Branbenburg» <£ulmba<b § ber 
aber 1726, ba bie Sllberttnifcfce 2tnie iur Regierung fam, mit bem 
tarnen ^5ranbenburg • SBafreutb oertoed)felt rourbe. 

Butter :ft ein f leine* englifcbe* ©eefabneug, etmal breiter al* 
eine ©dbaltppe Qtbaut, aueb bemabe eben fo betafelt/ boeb mit einem 
i) bbern TOaj*/ unb einem geraDe laufen ben Biogfpriet/ ober einem fol* 
eben/ ber gelegentlich auf« ^erbeef gelegt werben fann, unb mit 
mehreren unb arbferen ©egeln oerfeben. Siefe Sabricuge fmb befon* 
ber« fcfrnelle ©egler unb geben febr tief im SSJaffer; baber aueb ibr 
Sßame, oon to cut, fefinetben, burebfebneiben. ©ie werben geto^bnltcb 
|ur gabrt im i£anal gebraucht, auc& ium ©cbleicbbanbel unb *ur Sa- 
perei; »oeftyalb ba« ©ouoernement felbft ffutter al« Ärieg«fcbiffe au«^ 
rüftet, um gegen (entere tu greifen, ©te fübren 6 bi# ö Äanonen, 
unD baben bi« 3® ©oibaten, — Butter b«ft aueb eine %tt «oote 
ber tWenWfffe. 

C i c rn i t fc6 c ff. 3n bin 3abren i,8i5 unb 1816 würbe er 
mit nötigen Dipiomatjfcf;eu ©enbungen aacb bem J^aag unb aote« 
beauftragt 
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SicmowtQ bie £auptffabt ber «Bukowina (ie$t be* SBurFowi* 
ttcr ober CEjcrncmrecr ftrcifei) univett beä iprutbtf, an ber (Straße t>on 
Hemberg nad) ^affo , mit einem grieebifeben ®i«bum. @te l;at 820 
Käufer unb 5400 ginrcobner unb treibt bebeutenben £anbel. 

<£fernt>®eorg. — 3m Sommer 1817 enbete Sjernp feine £auf* 
babn bureß einen unglütf Itcben £ob. <$r wliefj heimlich KuglanD, 
um fein £ett abermals in feinem ^aterlanbe |u wfueben, nienfl , be- 
gleitet t>on einem ©rieben, bureb ©allicfen, ließ ficfj bei ^tpalomfa 
Aber Die 2)onau fefcen, unb fam im £>orfc £a(fame, bei (ScmenDria, 
bei bem Dortigen jinefen 5toi$a an« 93en btefem oerratben, nwrDc er, 
auf «Bcfebl De* Sßorfteber* ber fernen Nation, ©*elo* Obraöic*, 
am 2 7 (len 3ul, entbauptet, unb, fein .Sopf t>on bem ©tattbaltcr t>pn 
ffielgrab naefc Äonflantinopel gefdfjitft. 

2>t 



aebau, ein TOarFifIec!en unb @eblo§ fm 3farfrei* De* A6n(g< 
reieb* Katern, auf einer J&bt)c über ber Stornier, mit 160 Käufern un$ 
9^0 (Sinn), Die bwäcbtlicbe Bierbrauereien betreiben, (gebr beacfetentfrcertj 
ift Da* rceitläuftae <5d)Io§ wegen feiner berrlicben 2lu*ficbt über Die 
tplätie t)on daneben, feiner Säle unb ©emächcr, unb ber Dielen Darinn 
befinDlicben alten «portraite t>on fürtfltcbcn tyerfonen, 

JPaenbeU. <Jr benu^te feine TOujie, um ein Compte rendu übe? 
feine 93errcaltung in 3a M in 4 goliobänben berau^ugeben, rcoburtf 
jugleid) über bie &atiftit unD ben ganjen guflanD biefe* roiefitige* 
£anbe* t?iel gtebt verbreitet rcorDen ift. (Späteren rourbe er t»om M* 
tiig ber WeDerlanbe jur 95efi$nabme unb örganifation ber mieber er* 
Torbenen ^Beugungen auf ber Mftt t>on Öifrifa ernannt. 

2>ampfboot, (engl. Steam-boat) ein gabrjeug, n>el#e* (tot» 
ber eefltl ober SXuber ein SKab mit ©cbaufeln , ober eigentlich *n?ei, 
an ben beioen (Jnben einer S&tflc angebrachte ©cbaufeln bat , bie in 
Da* Sffiaffer reichen, unb bie Stelle ber SKuber oertreten. ©urdj Di* 
in ber Witte De* ©eftifftf ober 95ootetf angebrachte ©ampfmafcMne rcirfr 
Diefe* ©cbaufclrab in £>eit>egung gefeit unb erbalfen. ©ie Äraft Die- 
fer (schaufeln macht, Dag Da* gf&iff fieb treit fcbneller fortbewegt, 
al* ein gewöhnliche* iJJacfetboot. ©clbft ötßtn Söinb unb glutl) fan» 
ein folebe* gafcrjeug 4 engltfcbe Weilen in einer ©tunbc *urütf legen; 
bei afinftigtm Sflinbe ö<bt etf nod) viermal fcbneller. <&i fommt aber 
freiliefe bei Der £tnricötung eineö 5)ampfhoo^ febr riel auf bie tiebtm 
©tellung Der ^cbaufeln/ auf Daö gehörige ^inftnfen berfelben inß ^öaf* 
fer , unD auf Die Sctttroa brt gabr jeug* üherbaupt an. 5)tr ^rfinber 
De* Sampfboot* <8 ein I'anbtfmann De* ttnftcrblifben fitantlM, Robert 
gulton (f. D. 2lrt. ). ©a* erfle ©ampfboot »würbe , noeb feiner 
angäbe, )u ^eit»5)or! erbaut, unb lief bafelbfl am 3ten Oct. 1807 
t>om 0tQfeL ©citDem id biefe 2irt Jabneuge, bie in einem t>on fo 
Dielen fdjijfbaren glu(Ten Durrbfebnittenen ganbe, wie WorbameriFa ifi, 
pon bem graten ^u^en finb, augerorbentlieb oeroielfältigt njorbe«; 
unb fte finb auf Dem £uDfon*unD iorenjo« gluße, Dem ©elatrarc/ 
£>bto, Sftiffifippi unD anDern gluffen allgemein im ©ebrauefie. @elbft 
auf Den gähren, mit tvelcben man in Simerifa über Die gluffe fegt/ 
bat man Die Sampfroafcbinen angebracht. ©c&on früher, im 3. 1791, 
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ieigic (Harfe ;u C'eitb in (^cbrttlanb (in 95oot , welches burd> Rumpfe 
fortgetrieben wurDe. Einige 3eit nachher würbe ein Ähnliches 95oot 
iu ©laSaow in @cbottlanD gejeftit. Erf* im 3. 1812 machte man ei* 
nen SBcrfud) im ®ro§cn mit einem $amp r boote auf Dem ,vluflc ElpDc 
in ©cbottlanD. (geitDem gehen 18 bis 17 Sampftoote regelmäßig $wi» 
(eben ©laSgow unD ©reenoef auf Der ElnDe bin unD ber. «5 n (olcbeS 
$09t/ Das frät) oon ®la£gon> abgebt/ fommt 2lbcnbS wieDer Dahin 
jurücf , obaleicb Die Entfernung beiDer ©täDte Don einanDer 5 Deutfcbc 
teilen beträgt. 3« EnglanD waren im 3. irti5 nur 2 SDampfbootc 
auf Der £bemft, unD 1 ;u £utf in 5)orffl)irc ; alle Drei waren t>cn 
©laSaow Dabin ßcbracf)t Worten. Jwei Dat>on machten Die Ueberfabrt 
aus @cbottlanb lAng* Der Oftfüffe EnglanDS , narßDcm man Die SXä* 
Der Der IDampfmafcbine ausgehoben harte / wäbrenb (ebener Witterung/ 
mit Regeln; Das Dritte hingegen lief, Durcb Die Äraft Der 2)ampfma» 
Mint bewegt , aus Der WinDung Der Elnbe aus, umfuhr Die name 
2öcfr* unD ©üDftifte EnalanDS, unD war fo DaS erfte 2)ampf(d)iff, 
fcaS ftcb auf Das hohe 9tteer gewagt. — 2>ie gewbbnlicbe Einrichtung 
eines folrben 2)ampfbootcS tft folgenDe. 3nt Vorher« unD JF>intertl)cile 
fces gabrjeugS bcfinDen fieb Eaiütcn für <pa Agiere, wenn es als tpaefet* 
boot aebrauebt wtrD, oDer leerer Sfaum für Die 2£aarcn. 3m mittel* 
ften £beile Des gabneugS ift Die DampfmaffWne. ©er SanipfFeiTel 
ficht rechts, wenn man t>on Dem hintern ibeile Des SBootS nacb Porn 
bin fiebt/ auf Der @rriborbfdte ; Der Eoltnbcr unD Das (genwungraD 
am ^acfborD. 3)urd) Das herauf* unD heruntergehen Des Äolben 
wirD an jeDer (geite Des 53ootS, Durcl) einen mit einer ÄurbeJ perfe* 
benen 2trm ein fenfrecbteS SXaD mit ©cbaufeln umbergebrebt, welches 
Den unterfebläebtigen $ßafTerräbern Der Bühlen gleicht, Deren jeDeS un* 
gefäbr 11 $uß im ©urebmeffer unD 3 1/2 guß breite bat, unD aus 
Diclem Etfcnblecb perfertiget ifk. SBon Diefen SftäDcm ift Der pierte £bcil 
Des £aU>melT<rä unter Dem äöaflTer eingetaucht; Diefer untere Jbctl, 
unD icDe ©cbaufcl, Die in Die unte/ftc ©teile fommt, Dient (latt Des 
SKwDerS. Ilm allt^ lärmenDe ©etöfe ju oerbüten, welches Durcb DaS 
Eintreten Der ©cbaufcln in DaS SLöaffer Perurfacbt werDen Fönnte, gibt 
man Den (gcbaufcln eine folebe ©tclluna, Daß eine ieDe gegen Die 2ljre 
febief (lebt. 2i((e fcbnciDen bei ibrem Eintauchen in DaS Sßafier unter 
einem fdjiefen SBinfel ein, (latt gegen Daflelbe |tl fcblagen. ©iefcs 
maebt, Daß Die Schaufeln fanft unD gleicbförmig auf DaS Gaffer wir* 
!en. 5)urcb DaS augerorDentlicb fcbnelle llmbertreiben Der @cbaufel- 
räDer wirD Der gefcbwinDe ©ang Des ©cbijfeS ober ^ooieS bewirft, 
©ewbbnlid) legt ein folcbeS Jabrjeug 6 bis 7 ©eemeilen in einer @tunDe 
jurücf , bei gutem SöinDc unD einem niebt $u fef>r bewegten OTeere fann 
es wobl 11 bis 12 Seemeilen in einer (gtunDc machen. Unter Dem 
ÄefTel Der ©ampfmafebine iuu§ ununterbrochen ein lebI;afteJ geuer un* 
terbalten werDen; man rechnet, Daß baju in 24 ©tunoen 5 Sonnen 
(gtcinfoblen erfoberlicb finD. £>tv 9laucb wirD Durcb eine weite, aus 
febr DicFem ©cbuiieDeeifen gefertigte colinDrifcbe SHbbrc abgeführt , unD 
Diefen ©cbornßein benu^t man jugleicb als RiAbattm ; man feljt eine 
^egel^ange mit einem ©egel Darauf. X)er Ofen unter Dem Äefiel 
wtrD oon ^Sacffleinen gebaut, Die Durch eiferne Q5änDer feft jufammen^ 
gehalten werDen; Die bbljerncn ©cbiffSwänDe umber werDen mit Et» 
fenbled? befcblagen. Um Den Ofen i(l Die J^i^e faft unerträglich für 
jeDen, Der es nicht gewohnt f(h Der <gcbnrer aber muß immer zuge- 
gen fc»n, weil unter Dem SXofte fleifiig gefchürt werDen muß, um ju 
terbüten, Daß Dit ©teinfoblen ui*t in eine ©?a(fe lufammenbaclen 
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£5er oben erwähnte flarFe Sforbraucb an Brennmaterialien macht, t>a$ 
bie 2)ampfboote ju febr n>ctfcn Reifen, unb befonber* iu Sßaarcntran** 
Porten , nicht wof)l gebraucht werben Fönnen; beßo n?fc6ttßerc £)tcnfxe 
jfbnnen ft'c al* WoifO'Unb Gouricrfcbiffe in Äriegtfjeiten Ictflen / unD 
überhaupt $ur 93efchleuntgung betf tyoftenlauf* , befonber* in ben (Som* 
mermonaten, wo öftere SÖfnbftlden auf bem Wceere eintreten/ für Ret* 
fenbe unb JDcpefchen mit großem SJorfbeile auf Der <?ee gebraucht wer* 
ben. £)urd) bie Reife, welche ba* obenerwähnte 3>ampfboot oon Der 
dlnbe au* bitf in DU £bcmfe auf offener @ee gemacht bat / iftetf außer 
Zweifel aefe^t werben, baß Die rubernben, Durch eine ©ampfmafchine 
Tn 5><rt?c9im0 gefeilten <?djaufelräDer, auch auf ftürmifc&em Speere 
ihren 2>tenft niebt oerfagen / unb baß fit ba* £>anu>fboot burd) Die 
Spellen <mar lanafamer / al* tn ruhiger (See, aber bort) immer nocf> 
mit einer ©cfchwinbigFcit forttreiben, welche bi« gewöhnliche eine* 
ecötff* übertrifft. £er Sortfteü, ben bie ©ampfreote an @ttmfm 
unb auf ftlftflFen gewähren, frheint icßj hinlänglich bewährt ju femt, 
3n £eutfcManb erfchien ba* erfle Sampfboot auf bem Rheine bei Eoln 
am i2tcn Saal 1816. 64 Fam t>on Rotterbam unb mar nacb SranF* 
fitrt am 9ftain beftimmt; feine Einrichtung war ganj bie oben befchrie* 
bene. Sie SBalje , welche Durch bie kämpfe in Bewegung gefcijt 
würbe, hatte an jebem ihrer beiben Enfcen ein RaD mit acht Schau- 
feln, burd) beren .traft Darf gabrjeua bergcffalt fortbewegt würbe/ 
baß e* bei ber bamaligen fxarFen Sffiafferbbbe gegen bte heftigfre @trö* 
mung fdineUer fortging, als U oon Uferten hätte gebogen werben FBn# 
ncn. E* hotte bie gabrt t>on Rotterbam M £ßln in etwa* mebr aU 
5 Sagen gemacht. 2lm i5ten Juni fam e* fchon roterer nad) €bln 
furuc! , ohne bi* Jranffurt gcfonimen §u fenn, «D?an fchien fich über* 
jeugt jti haben, baß Dtefe» ftabrjeug jur (Sfhifffahrt auf bem Rheine 
nicht gam geeignet fem £a(l ju gleicher Jett Fam auch ein 2)ampf* 
fcoot in J&amburg an; e* l;a*te *on <EujcbQ*en bit £amhurg, wibet 
ben (Strom, 10 (Stunben jugebratft. Etf war 63 Suß lang, 221/3 
guß breit, unb Die in bemfelben angebrachte Wcfchine arbeitete mit 
ber Ärafr oon 34 <J)ferben. E* mrU al* $oftfcbfff jwifchen J&amburg 
unb (Eu^haoen gebraucht/ unb ging breimal bie »Bode bin unb her; 
ber 93eifaü, ben biefe Einrichtung anfangt fanb, fd)ien in ber ftolge 
ftch |u berminbern. 5)iefe beiben Q5oote, fp wie ba* ror einiger Seit 
au* EnglanD nach !parifii ai?f bie (Seine gebrachte, unb ba* be$ Englän» 
ber* Q5airD ju ^etereburg, Wilßti täglich regelmäßige gabrten jwifchen 
tpetertfburg unb ^ropflabt meefct/ unbbaju 3 (^tunben braucht, waren 
alle in (Jnglanb g>tbM worben. Slber in 2)eutfchlanb felbft bat J^umph» 
reo* ba* crrle 2>ampfbpot |u 93ichel*borf an ber (Spree erbaut, Da* 
bitf je^t Di« friert jwifchen Berlin unb Gbarfottenburg regelmäßig 
macht. Ein Vorfall, ber fich am 5ten 3uni 1816 in bem ©ebiete ber 
bereinigten norbamerifanifchen <5uiat<n ereignete, machte einen feb* 
großen unb fitr bie ©ache felbft nad)theiligen Einbrucf. Ein große* 
5)ampf!)oot lag tarierte auf Dem ÖÄrfftHPPi oor Slnfer, um eine 
£abung Eifcn efoiunebmen. 3n Dem 3lugenblicfe, al* man bie Slnfer 
aufgehen wollte, würbe Die Entwicklung ber ^Dämpfe tu frarf, unö 
ter SampffelTcl (prang. S)fe Erplofion wer fürchterlich. Slllegufbem 
55oot bcfiiiblici en l'eutc würben über 55orb geworfen unb fenreertich oer# 
brannt E* würbe bei biefer ©elegenbeit befannt, Daß 5)aoiD J^eatJ 
in 9}eu . jerfe» eine gani neue ®amxt De* JDampffeficl* erfunben habe / 
woburef) ähnlichen Vorfällen torgebeugt würbe. Um auch in Deutf^ 
(anb bf( QemüAer wegen jene* fBorfaltf bmW&n , fuefetc Qumm 
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rep* in Berlin au* Den Dabef Patt gehabten UmflänDen e* wabrfchein* 
lieh tu machen*/ tat man mit Dem (gichcrbcttäocntil nacMoffiö umae*, 
gangen fcpn mbebte, baf? beim fcMeunt^cn (Jinlabtn bei gifen* wa&N 

§)cinltfl) einige* bat>on auf Da* ©entil pemorfen worben, unb ba§ ber 
ampffcflfel biefe* 93oot*, um bie Äoßcn |u froren, oon gegebnem 
(Eifen gewefen ftp« möchte/ woburcl) eben Die (Sjcplofton fo lerßbrenD 
geworben wÄrc, Suglcich machte er befannt, ba§, um alle foiebe Bon 
fälle bei feiner ©ampfmafebine unmöglich *u matten/ er ftch nur ber 
Äeffel t>on gcf*laancm ©fen bebiene, unb ba6 er Da* @ieberbcit*oen* 
til Durch einen etfernen ißcbälter für jeben Unfunbigen panj uwugäng* 
lieft gemacht babe. 3u noeh mehrerer ®td>crl>cit bat er eine gebogne 
SXöbrc, Die au* bem ©ampffeffcl gebt, angebracht/ welche mit einem 
berechneten ©ewiebt t>on Quedfilbcr gefüllt iß. ®cnn nun auch Durch 
trgenb einen 3 u fall ber etferne Behälter, welcher ba* ©fcberbeit*t>cntil 
umgibt / {erbrochen/ unb ba* SJcntfl baburch auf einen Stugcnblicf au* 
feiner Function gefeßt »erben foKte ; fo f Bnntc Doch fclbß Da Fein fol* 
eher Unfall entgehen/ tnbem fobann bie ©ämpfc ba* ßuecffilber ber* 
auswerfen/ unb fämmtlich au*ßrftmen mügten* ©er TOccfcanifu* Orten 
in @tocf bolm bat eine bebeutenbe »erbefferuna in ben ©ampfboottn 
gemacht. ©a bie bi*ber an Dcnfclbcn gewbbnltchen ^ettenräber mehr 
©Der weniger in ba* SSaifer tauchen, ie naeftbem ba* ffabwug befrag 
tet iß/ woburch ihre 9öirfung ungleich gemacht wirb / auch/ »enn 
zugleich ba* €cgcl gebiaucbt wirb , »in SKaD oft faum Den ^Gaffer* 
fpfegel berührt, wibrtnb Da* anbere gan* unter 5öa(fcr iß: fo bat Owen 
e* für iwccfmfigig gefunben / «in &ab an bem £intertbeü be* Jahr» 
leug* anzubringen/ woburch ba* gehiff, ohne £ülfe ber ©cgcl , in 
weniger al* 3 Minuten iöo klaftern weit fortgetrieben wirb ; eine 2öir< 
Jung, welche faß ber SBirfung ber ®crtcnräber bei Den gfinfriptfen 
Umßdnben gletchfommt/ ohne bog biefe Einrichtung bie «Kängel ber 
Ickern hat. ftach biefer Obee bat Owen bereit* 2 Kabrjcugc gebaut* 
Die im ©anae fmb> $fir ein £anb wie (gehoben, iß biefe 2(rt $abr* 

He fehr nä^ich. 3n ©änemarf finD bi*ber auch öcrfcbicbcne «Ber* 
e mit ©arapffdjifcn angcßcflt, aber bi* fefct iß ber iplan/ fie jur 
erfahrt Aber ben Seit ju gebrauchen/ noch nicht aufgeführt morben. 
©ampf-«uchbruder#TOafc*ine, 3n 4ngianb bat man feit 
iwei 3abren bie ©ampfmafchinc auch fßr Die Sucftbrucfcrpreffen ange* 
wenbet. ©a* $}crbicnß biefer grflnbung gehört einem ©cutfeben, Äb» 
nig au* <gi*leben/ ber in fflerbinbung mit einem £anb*mann, *Baucr 
au* bem 2Bürtcmbcrgifcbcn, biefe 2lrt ju Dr ncfen in Der ©rueferei Der 
befannten geitung the Timei in £ onDen mit (Srfoig betreibt, ©ie treffe 
iß einer Tupfer DrucPerprefTe äbnlfeh/ unb mirb Dttreh Splinber bewegt/ 
Die Pon ber ©ampfmafchine ihren @cftwung erhalten. Witttn über 
Dem <9eßcUe iß ein ©cf4g mit ©ruef erfarbe angebracht ( bie beim $Xu** 
ßieien nach unb nach auf fech* oerfchiebene (ipltnber ftch verbreitet , 
Deren unterßer mit einer J^aut äberjogen iß/ unb Die @tefie Der ge» 
»ähnlichen ^uchDracferbaüen ttrtritt. Unter Diefen Sorben *gplinbern 
finb iwei große bMicrnc ffplinber angebracht / beren jeber gerabe fopiel 
ilmfang bat, Daß er mit Drei Sogen ©ruefpapier Collis unb anfallen 
eeiten bebeeft werben fann. (Sin bei ber TOafchtne ßebenber Arbeiter 
hat neben fleh einen Raufen angefeuthteter Slätter; biefe breitet er 
Aber Die gpiinDer nach Dem Cerbältniffc , wie Diefe ftch um ihre fflv« 
Drehen , unb einen leeren ipian barbieten. 3ß bie TOafchine in Polier , 
ungehemmter SbätfgFcit, unb ber Arbeiter felbß eben fo thätig, fo 
rbnne» Dur* (eben. Djefetf beiben ««linDer SSb mtW h «foer ©tunbi 
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abgebrucFt werDen ; in Der ftcgcl werDen 450 glätter auf eine @tunDc 
gerechnet. E)ie in eifernen Stabmen, n?tc gewbbnlid), gcfc&tcn Oettern 
werDen auf ein mttallntt, mitritt SXäfccrn t»crffl>cnc^ Wcßefl gelegt/ Da$ 
in ffugen oon einem (*nbe Der TOafchtnc uim andern fcJ> n» ü l)in ünt) her 
läuft, unD fnbem e« unter Den färben« @»linbcrn, t>on neigen Die 
frttern Die Jarbc erhalten, unD iwifcfjen Den beiben mit weifjcm 
Pitt umwunDnen (EnlinDern Durchgeht, werDen Die treiben Q3ogen gebb* 
ri$ beDrueft. 2)ic Bewegung aller Dicfcr £plt'nDcr ift mit Der äufjcrfteit 
<£cnam7;fcit beregnet. £>cr bebruefte 33ogcn bleibt nun nicht mehr am 
<£pItnCcr Heben; fonDern t)Änat t>on Demfelben herab. ($m tfnabc t>oti 
10 bt« 12 jähren, Der am Snbc De« ©erüfte« fifct, nimmt Die herab* 
fcängenben v>ogen üollcnD« herunter, unD legt fte, wie gcwbbnli<f>, auf 
einen Raufen. 2)cr .tfnabc iß angewiefen, jcDetfmal ju unterfuchen, ob 
Der £rucf uoflfornmen, oDer etwa« fehlerhafte« Dabei üoracfallen ift. 
JDa ieDod) Die 9ftafrJ)inc jebe«mal, ehe fte ihre Arbeit beginnt, geborig 
iugertchtet wirD, fo fillt äugerft feiten ein fehlerhafter 2lbbrucf oor. 
2)cr ©ruef iß weit reiner, al« er bei Der gewöhnlichen SÖcrfabrungöart, 
wenn Do« ©cfcfjäft rafd> betrieben rcirD, au«jufollen pfleqt. 5(ber Der 
greßte Söorjug Der «Jttafchine begeht in Der ©cbncfligfcit Der Arbeit, 
tinD fie wirD DaDurch befonDcr« für Da« $rucfen Der *fteuta,fcit«blättcr, 
ot?cr folcher Schriften , t>on Denen jablrctchc SlbDrficFe erfoDerlich finD, 
(ehr fchätjbar. £ier|u Fommt noch Die (Jrfrarung Der S0?cnfcbcnbänDe/ 
Denn außer Dem ermähnten Arbeiter unD Dem .ftnaben ift nur noch ein 
flttann ju Q5eforgnng Der Neuerung, unD ein anbrer $u Q5eforaung De« 
9flctfani«mu« Der treffe anacftcllt. 2ßa« Die (Seijcr liefern/ Fann Die v 
Wcfcbine immer fchneff genug Druden, unD finD feine neuen formen 
fca, fo lägt man Die 2)rucfmafchine ruhen, welche« feine Soften wur* 
facht. <£« gibt eigentlich Drei Birten folcher SRafcbincn , Die Der @om* 
htnation unD Dem Effecte nach t>crfchtcDcn finD: 1) Die einfache 
flftaf chine; Diefe Druclt Die 93ogen nur auf einer <£ctte fr gefefiroinhe 
fit angelegt werben; in einer ©tunDe qoo bi« fclbft 1000 S3oa.cn. 2>cr 
; Arbeiter legt Die 95ogcn an, Der Änabe nimmt fte ab; Die $?afchine 
thut alle« übrige. 2) 5)ie Doppelte Stöafchine; Di*fe Druclt Die 
Sttogcn gleichfalls nur auf einer ©eite, aber i5oo bi« 1600 33ogcn in 
einer ©tunbe. Sunt Anlegen unD Abnehmen Der Korten werDen wet 
«Deänncr unD |wei .n nahen gebraucht. 3) 2>ic oo II fta 1 nbige 93? a* 
fch ine (complcting machine); Diefe DrucFt Da« Rapier auf beiben 
leiten, 900 bi« 1000 $ogcn ober 1800 bi« 2000 (Seiten in einer 
^tunbe. <£« wirb Dabei nur ein 9Rann unD ein tfnabe $um biegen 
unD Abnehmen Der 55ogen gebraucht; belDe leiten mit Diefcr SDJafcbine, 
Da man Da« grö§te Format auf Derfelben Druden fann, ungefähr fo 
ticl al« 12 JDrucfer mit 6 ^reffen, angenommen, ^a§ 3oo in einer 
€tunDe auf Der treffe geDrucft reerDen. 2)ie einfache «D?afcftine i(l Die 
tt)oblfeil(le; Die jroeite eignet fich am heften für eine Seitung t>on be- 
DeutenDer Auflage; Die complettng machine ift für Den 33ftcherDrucJ 
unD für Den, Der ficher ift, genug Arbeit <u habüi. ^)ie bebeutcnDen 
Soften/ welche erfoDert roerDen, um eine folche 9}?a(d)ine bcniiftcHcn, . 
tie/leicht auc^ einige iBcforgnif? wegen Der au«DauernDen fEßirffam« 
feit De« SRccbanifimu« , mbgen Die weitere Sluebreitung Diefe« ©erfab* 
rentf bi« jetjt noch aufgehalten haben. 2)ie au« Der ©rueferei Der Ti- 
mes gelieferten Arbeiten geben jeDocfo Den ficherflen 53ewei« »on Der ®olC* 
fommenheit Diefer tölafc&incn, Die feit Den erßen Damit gemachten «Bcn 
fuchen febr t>cfbc(Tcrt worDen ftnD. — ©er SuchbänDlcr ^otta in 
Stuttgart rjat einen Der (SrfinDer, Aiönig, ju fich eingelaDen, um 
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ffir ihn eine SMcbinc §u bauen f 1817). STud) bat fcfieti Der 3>ueft* 
Drutfer trauf* in 2öfcn, wie e* heifet, eine Dergleichen angelegt. 

Kampfwagen, ©er erfte in ©eutfcblanb nach Dem englifeben 
95foDcfl gefertigte ©ampfwagen ift frtt Dem 3abre 1816 in Der fbnigli- 
eben (iifeuaiefierei jii Berlin &or Dem Oranienburger $bor< im ©c* 
brau*. £r bewegt ficj in eifernen ®eleifen obne VferDe unb mit efge* 
tter £raft bergcftalt fort, Daß er eine angehängte faft oon 5o Zentnern 
fortziehen im ©tanDc ift. 

©änemarf *)(Da* 2anD Der ©änen — Denn Diefe 95eDeutung 
bat Da^ norDtfc&e {©ort W?arf). Unter Der Benennung ©änemarf 
begreift man Die 3nfeln ©eelanD, Jübnen, £angelanD, £aalanD, gal» 
fter, s £ornbolm, yftoen, nebft t>tc(cn anDern Fletnen 3nfeln, Die £alb» 
tnfel 3ütlanb unD Da* £erjogt!)um <gcblc$wig. ?tt Dem .ftöntgreiebe 
Kdnemarf geboren noeft : Die ffaroer 3nfeln, 3$lanD, ©rbnlanD; in 
©eutfcblanb Da* £eriogtbum J&olfltin , unD feit 1816 auch Der größte 
£bcfl De* ^erjogtbum* £auenburg. ©er Äbnig Don ©Änemarf befag 
cbemal* 9?orraegen unD Die 3nfel £elgolanb, mufite aber im Uneben 
iu £iel (Den loten 3an. 1814) jene* an @cb weben, Diefe* an Die £ng- 
länDer, welche Diefe 3nfel febon feit Dem ©ept. 1807 befefjt hatten, 
abtreten, ©änemarf* <HebenlänDer ober 95eft$ungen in Den übrigen 
SÖelttbeilen ftitD : 3n Slften Die @taDt Sranfebar auf Der tfüfte Coro* 
manDel; in Slfrifa eine sftieberlalfnng auf Der tffifte t>on Guinea, unD 
in 9BefiinDten Die ^nfcln (St. £roij:, $t. fcbonia*, <St. 3ean. ©a* 
eigentliche ©änemarf gränjt gegen (güDen an ©eutfcblanb , unD wirb 
fcon Diefera Durch Die (SiDer — Den alten Deutfcften @räiMftu§ im %lor* 
Den — unD Die £et>en*au getrennt, gegen Offen an Die Oftfee, gegen 
Söeften an Die Sftorbfee — ober, wie fie Die ©änen nennen, Stteöfee; 
gegen Horben wfrD cö t>on Norwegen unb ©chroeDen Durch Da* atte* 
gat ober Den FeDanifcben 9)?eerbufen, unb Durcb Den <SunD oDer Oere# 
funb getrennt. ©änemarF bat Den <^rf)lüflcl jur Oftfee; Denn Da Die 
Drei Meerengen, weldje Die *ftorD# unD Oftfee oerbinben, Der ©unb, 
nur an Dtr bänifeben tfüfte für grß§ere ©ebiffe fabrbar ift, ber grope 
unb f leine 53elt aber ganj im Dänifcbcn gebiete finb, fo mtiffen Die 
Äauffabrfr alfer Rationen, welche Diefen 5ßcg oafftren, tieft Dem oon 
©änemarf feit Den älteften 3<^ cn behaupteten SXecftte unterwerfen, Den 
©unDjo« ;u entrichten, ©er wirfliche gläcbeninbalt be* ganjen .U'onig. 
reich* läßt Rcb, Da beffen 2:heile nid)t $ufammenbängen, gan| genau 
nicht beftimmen. ®ett)bbnlicb nimmt man fär Da* eigentliche ©änemarF 
85o QuaDratmeilen an, für Da* J&erjogthum J^olßem 175, für 3*lanD 
unD Die ffaröer gnfeln 2965, Da* £erjogtbum fauenburg |u 40 Qua* 
branneilen. 5)ie ^olfamcnge De^ ganzen Königreich* überhaupt beträgt 
1.580,000 Beelen, — eine für Die 2lu$Debnung De* £anDe* geringe 
t>Mferung. ©a* (£ltma ift nid)t überall gleich; auf einigen 3 »fein, 
felbß im »2Dinter, gemägigt unb gefunD, in anDern (^egenDen aber we- 
gen Der häufigen Diebel unD $u*bünftungen weniger gut. $erge gibt 
H, 3üt!vinD aufgenommen, im eigentlichen ©änemarf nicht. 3*lanb 
ift febr gebirgig; Der ^eFla, Don 56oo Juß J&dt>c , ift Der berühmtefte 
?5erg biefer 3nfef. (Sroge Slüffe gibt ti in ©anemarf aueft nicht, weil 
jic nicht weit laufen unD ba(D Die @ee erreichen ; Die bePannteften fmD 
Die ^tDer, £ct»en*au unD £raoe. ©er fchlefwig^holfteintfcbe ^anal, 
Der oermittelft Der ^iDer Die Oftfee mit Der «ftorbfee oerbinbet, ffagt 
bei Stitl an, unD geht Dureft Den SlembuUer €ec bii in Die (^iber bei 
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SXenbSburg; er tfl 5 Weilen lang, auf bem ©runbe 54 unD auf Der : 
29a([trjIäcJje ioo Juf} breit. IDänemarF tfl, im ©anjen genommen, i 
febr fruchtbar unD bringt faß alles berbor, was jum 3>ebftrfnt§ unD 
jur 3kquemltcbFeit erfobert wirb. !jütlanb W »tötn W«** Srucbtbar* i 
reit beräbmt ; in ben Ottarfcblänbern ©cbleSwigS unb J&olffeinS 1(1 Die 
Söiebjucbt borjuglicf) , unb Die ©Ate Der Wferbe biefer 9)robinjen unD 
Des eigentlicfien £>änemarfs t(l befannt. Qu wirb iäbrlicb eine große • 
ßuamität ©etraibe ausgeführt. 2)er Langel an £olj in einigen ^bel- 
len De* fteicbö wirb DurcD £orf erfe$t, Der ftcb bäufia finbet. Slrt 3 
Metallen bringt £)änemarf nid}^ !>crt>or , nlt> etwas £ifen, welches 
aus ben Mooren gegraben wirb. Sie TOanufacturcn unb Sabrtfen in 
SänemarF fmb erfl fett Der J&älfte beS ooriqen 3abrbunberts rec&t cm* ? 
jwgefommen, unb es bat bab<r Die (Sfnfubr bieler auSlänDifcben 2öaa« ! 
ren perboten werben Fennen. $ud;er, wollene unb fetbene 3*uge wer* 
Den $um ^ebarf binreiebenb berfertiat; Das bänifebe £eber ifl befannt, 
es gibt ©ewebr. unb ^or^aatifabrtf en , unb Die inlänbtfdjen <3ucferfie» 
Dereien baben ben fremben guefer »erbrängt. Sie TOef>rjaf)l Der <£in* 
wobner befebäftigt fiel) mit ber £anbw;rtbfcfiaft, Der fcl;r bebeutenben 
unb einträglichen Jifcberei, ober mit bem J&anbel *ur ©ee. Ste Däm» 
fefien ©d)i jfe befueben bie meiflen £äfen (Juropa'S, aucD berfclnebenc » 
i&äfen ber iebantc unb Der afriFanifeben .Hüfte, unb Die bänifebe 
ßierung bot belegen mit Den afriFanifeben SKaubflaaren Verträge %u 
fcblojTcn. 3n gften fcbiffen (Te na* Iranfebar, Bengalen unb (Sbina, 
unb mit tbren wefiinbtfcben 55efi^ungen wirb ein ßarfer Strfebr unter» 
Dalren. ©o otel Söaaren aber auefc SänemarF iäbrlicb ausführt, fo ifl 
Doch bisher bie Einfuhr frember haaren notf> ftärfer, unb Daber Der 
sftacbtbeil beim auswärtigen £anDel auf ber ©eite ber Sänen gewefen. 
!Dcr J^auptftft ber bänifeben £anblung , fp rote ber 9J?anufacturen unt 
Sabrtfen ift Gorenbaaen, unb, h\ etwa* geringerem ©rabe Altona, 
sbänemarf enthält obne Das Jpenogtbum Neuenbürg, 83 ©täote unb 
Jlecfen, 7005 Sbrfer, 2726 einjelne £öfe, 953 abelige ©äter; £auen* 
Durg 4 ©täbrc unb gierten unb 27 abelige ©üter. £>aS eigentliche 
J&änemarF ifi fn Heben ©tattbalterfefcaftcn eingetbeilt, welc&e ©ttfts* 
ämter genannt werben, ©it waren nämlich ebemais V&ittbiimtr ; als 
ahr tffcnig €bri(iian III. im Sabr i536 bie eaiboltfcben töifcfjbfe ab* 
feQte, würbe in iebem ^iethume ein föntglttber Beamter angedcUt um 
Die weltliche ©erkbtlbarfeit Der ehemaligen 33tfcb5fe ausgäben unb ihre 
(Sinfiinfte ut erbeben; biefer würbe naebfcer ber ©Hftsamtmann, unD 
^er ibst untergebene 5)i(trict ©tiftsamt genannt. JD<c Snfeln ftnb in 
Drei, 3ütlanb in oier foleber ©tiftöämter getbetlt; ecbleswtg unbJ^ol* 
Pein werben, unter bem tarnen Der Jjerjogtbrtmer, oon einem eigenen 
erattbalter regiert ; Das neuaequfrfrte £auenburg regiert ein £anbbro(l 
mit bem Xitel eines ©ouberneurs ; 3Slanb unb bie ^nfeln ^erber (leben 
jufammen unter einem ©tiftfamtmanne. $)it $Keflierung^form in £>ä* 
nemarf ift rein monard)ifc$» 3 n ^ cn ^ itxn 3«ten Famen Die Ä&nige 
eine Zeitlang nur Durcft bie $öa^l Des 55olfs auf Den $bron, unD ihre 
Gewalt war Dur* gewi(fe Verträge (Handfaestniog) febr befeftränft 
SilS aber unter Jriebri* III. auf Dem SKeicbSrage im 3abr 1660 ©treU 
tigfeften iwiftften bem 3lbcl auf Der efnen, ber ©cifllicbfett unb bem 
93ürgerflanbe auf ber anbern ©eite entßanben, befcf)(o#en bie beiben 
£e^tern/ bem Äönige bie erbliche ©ouberatnerät ju übertragen, woju 
Der 5(bel naü)\)tt au* einwilligen mu§u. $>er btöb«rige Vertrag würbe 
üufgeboben , bon Den ©täuben eine neue SXegierungSurFunbe bem ^ 
»ige übergeben, unb m Dicfem Das (©genannte ^nigSgcfe? erlaffe« « 
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roelcße* bem ffbntg« ift allen ©tücfen unumfAränrte Wac&t beilegt; 
nur muß er ßetd Dem lutherifcben <9laubenöbefcnntni||c tttgetban (epn. 

Dem Jperjogtbume £olficin, Da* £äncmarf OU ein Dcutfcf><ö RtfA* 
leben befaß, war t>tc eingeführte fttnDffdjc SBcrfaffung immer beibehal- 
ten rcorDen ^eit Dem @ept. 1806 rcurDe cl aber mit ©onemarf t>er* 
tintat/ unD Don Der SBerbinDung mit ©eutfcfjlanD ganj loegcriffcn* 
raacb Den neuern greignijTcn aber, unD naebbem Der £M| im 3 <nl 
i«i5 Dem Deutfcben QSunDe beigetreten (f. rccitcr unten), n>irD et? na* 
feiner ehemaligen fBerfaffung roieDer *u £eutfd)IanD geregnet, unb Der 
Äenta erhielt Drögen eine Stimme bei Dem Q3unDe*tage, mrt irdener 
aan* neuerlich Die Stimme (fir Da* J&erjogtbum Wallenburg Dereinigt 
rcorDen tft. — Sic fbniglicn Däntfcbe ftaroilie flammt au* Dem 6au f e 
Ottenburg, einem Der äheßtn Deutzen Käufer, ab, Deffcn urfprünpli* 
efter etanimfm, Die oormaliae ®raff*aft Ottenburg, in aOcppholt» 
hegt. £>ietricJ>, ®raf ron OlDenburg, mit Dem Beinamen Der ©lücN 
liege , erheiratete mit jrcef ©cmablinncn, reichen Erbinnen ibree? ®e* 
feMccMS, Die ©raffebafren Srlmcnborfi, £olflcin unD Da* tferioatbum 
fecblctfifia. S*on Diefem £ietricb, Der 144? ftarb, Rammen Die auf 
Dem ruffifeften, Dänifchcn unb fcfweDifcben ihrone nocl) rcgterenDen SU 
nien De* Jpauf«* Soltfcin ab. ©ein fllupcr @obn CbrifHnn h iturDc 
iaaö «um Wenige »on £>äncmarf erträgt; feine ^arhfommcnffbaft bat 
Dm Dänifcfcen $hron in männlicher £inte über S60 pabfe M*MM : befefr 
fen, unD ifl mit Der ruffifö • fatfcrltcftcn unD fonigli* fdjiveD fcb«n 
Samtitc nabe oerioanDt. »er Miflt Äonia tfl SrieDricbYI. , geboren 
Den 2«ßen 3an. 1768. #r rourDe im Slprit 1784 jum TOitrc^cntc« fei# 
tut Öaltr* erftort, führte eigentlich oon Tiefer Seit an Die Wtfetn»* 
allein, unD befüeg na* betf Sgatcrf SEobc am i3tcn Wärj 1808 Den 
£hron. £rft am 3ißen 3ult iöi5 ließ er ficJ> mit feiner Gemahlin, 
Charta , Softer De* ÜanDgrafen Don MRi#jEM/ Amt* Vni.Hr M 
jefttgen dDurftirften oon M<n- Gaffel) »u SricDrid;eburg fcferlicb . frC- 
ne'n 21«* feiner £be fmb nur no* mti »nwcffinncn übn§ flott 
Dem oben erwähnten .ff bnigögefelj gebt Die Erbfolge aud> auf Die weib- 
liche £intc über. SXcicbolänDcreien gibt c* in $äneiuarf md)t ; Die ehe» 
maligen finD fe't 1676 abgefebafft. 2>ie beiDen «ngefebctiflien ÄWttW; 
Den unD Der (glepbantcn • unD Der SancbrogcrDen ; Der WUglieDer M 
ießtern gibt es iitet J&aupulaffen, Ritter unD SancbroatfmÄnncr. ©ie 
Cmetcnbc Religion in £änemarf ifi Die lurbcnfebe ; Die anDcrii d;n^ 
lieben SJicligioitfpartetcn unD Die 3"ben iterDen aeDulbet. J)iefec6^ norj 
nehmen ©eifilichen, unter Denen Die übrigen Mm, mm ben >citel 
»ftd)5(t. ®«t Dem 2lnfanae De^ Dongen 3aMtt«W< M *m <* 
fkb in £äncmarf fehr angelegen fei?n lallen, Die cfinfHicfje Religion in 
«rönlanD unD in Oflintien au^ubreiien, unb H iß belegen ein eiae# 
mi «mifi'tonöcollegium |u' Kopenhagen errietet Horben. Sur Die irt((en- 
fdjoftlicbe fctf&unfl finD Die Unit>cr|1töten *u ^openbaaen unD Äiel ; |U 
boret if* eine ^itterafaDemie wnb m ODenfee ein oFabcmt [AM 
tiafium. ^ haben ft* retfd)iebene gelehrte ©efeüfcbaffen a;Wbct, unp 
Äbnifl Sriebrkb V. fliftete 1754 I« Copcnbaocn eine Wähler-, WlN 
teuer; unD Q3aua!aDemie. $)er Däntfcbe .ffrieg^aat aeaen fonft, 
fehr DerminDert Dorfen. 3m Anfange Deö 1816 beftanb Die 

«onbmacbt, Die geibgarDen aufgenommen, au* 9 siat>aaerieregtnieiuern, 
httt iu 600 O^ann, unb i3 gnfanferiereflimemern, ju im Wann 
jeDe^. ©ie Stüh Der ganjen «rmec/ mit W^fKj^^JS 
einiaer befontern (Jorp^, njurDe auf 40,000 Wann ge[chäQt. Qctn Z})ti\ 
bfefa Gruppen ftebt aU tfülftfcontingent in Sra^fm** »$c Wdrme^ 
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welche t>on Dem 8Dmirahkollegio unter Dem SBorffij* De* Ä Bnfg* befurgt 
wirb unD ju welc&er Datf SeecaDetteneorp* gebärt, hat eine gro(le 9Ser# 
ÄnDerung erlitten. Da Durcft Die am 7ten @ept. 1807 au (£openbaaen 
gefcfcloffene Kapitulation Die autfgeriißete unD in fegelfertigen ©tanD ge- 
fegte glatte (man rechnete Damaltf in allem 98 itki$mnmt) Den 
(SnglnnDern übergeben werDen mußte. 8* blieben ©änemarF nur einige 
bewaffnete Sabrjeuge übrig. «Dermbge De* grieDenö Don tfiel (Den 4ten 
3an. 1814) wurDen jwar Die Dänifcßen gefangenen ©fatrefen, nicht 
aber Die @c6iffe freigegeben. 3m Anfange De* 3a&r$ 1816 batte 2>ä# 
nefttarf wieöer 3 £intcnfcf>tffe ton 74 Kanonen unD 4 gregatren, außer 
einigen SSriqg* unD anDern Fleinen bewaffneten Äriegäfabrjeugen. — 
£)it (JinFfinfte ©änemarFtf Fönnen, nacfjDem Norwegen abgetreten 
worDen, ge^en 6 Millionen Sbaler betragen. J&ierunter fmD tebod) 
irieftf begriffen : Die Sinfünfte De* neuacquirirten Amrittum* £auen« 
bürg, Defftn (SlbioH bei Der etaftt £auenburg iäbrlicb 40 bi* 50000 
ttabf einbringt; Der ©miDjoll, welcher gewöbnlidj 700,000 $baler 
jcibrlicn angegeben wtrD, unD in Die Föniglicfje 9)rit>atcafTe fliegt; ferner 
Die cufjewbentlidien (Jinnabmen an (SubfiDiengelDern, an a TOllionert 
Sbalcr preußifcD Muräne, welc&e 93reu§en im wiener Xtactat bom 4teit 
3»B 1815 iur £ntfd>äDifiung wegen Bommern in t>ier Terminen, fo 
wie 600,000 £baler für Rechnung (Schweben* ju bejablen fieß anbei* 
fcf>ig gemacht bat, unD enblicb Die @ummen, welcbe @*n)eben für Die 
in ^rwegen jurflcFgebfobenen Dänifcben Drigge? ju labten Dcrfprocften. 
2)ie Irrlicht gew&bnlicbe 2iu*gabe öberßefgt Die Summe t>on 5 
Qffffoieti Sbalern. ©ie Dämfcbe ©taattffcbulD ift beDeutenb, unD fie 
bot eine große «Änjabl oerfeßiebenartiger (Staattwurt , welcbe im i'anDe 
felbft circuliren, oeranlnfJt. ©tan bat unfänßtf htbauput, ba§ Die 
talfumme Der für Die innere ©taat*fc(mlb iäbrlicö ju bejablenben Sin* 
fen gegen 3 Millionen Sbaler betröge, ©er jefcige Äbnig bat nad) 
rtieberbergeficHtem gneDen Fräftige «Waßrepeln |ur 93erbe!ferung Der 
ffinanjen unD £er(WJung bed Grebit* ergriffen ; Der febon Dorfen tu 
ftanDene ©cbulben»£ilgung6fonN if* wmebrt, unD Die jur $ejahluna 
Der iäbrlicften 3infen erfoberlicbe (gummc au* Den @taateeinfünfttS 
«ngewicfcsi werben. — ©ie älteße ®efcbid>te ©änemarf^ unD De^ aarw 
jen ^orDenö tft Dunfel unD auf unfiebere ©agen gegrünDer. £ie erften, 
Ulli begannt geworbenen $en>obner eine^ Xbeil^ Diefer 2änDer (J&clftein/ 
ecble^i^ 3ütlanD) JinD Di: Kimbern; nad) ibnen nannten e^ Die 
SXftmcr-fcie eimbnfefte J^albinfel (Chersoneiui clmbrica). ©ie oerrcü# 
PenDen i^infäUe Der Kimbern in Die römffd?en 9Jrot?in|en unD ibre 9^ie# 
Derlage unter Oflariutf finD aui Der rbmifeben ©eMicfite befannt. ^oefr 
tot Dem Anfange Der c6rißli(/;en geitreebnung bra b ÖDin auö bem 
a|iat(fchen ©eptbien in Den Horben ein, unterwarf fiel) ibn, unD Drang 
feine fcftioärmerifcbe Religion, wie «D?obamineD, Den ileberwunbenen mit 
Dem (gci)weree auf. mt feinem (gobne ©ftoID begann Die SHeibe Der 
Q3eberrfd>er ©änemarf^/ Der © F 1 0 1 Dunger. £rfi im Anfange De^ 
9 tcn 3aMunDerM wirD Me ®tfd)idnt Diefer £anDe^ etwa« beFannten 
J^cmnung, ber «eberrfefier ^ütlanbö, enbigte Den oon feinem 93orgfov 
ger begonnenen Ärieg mit <£arl Dem «ro§en, unD in Dem mit Diefcm 
gtfd)lo|T«nen SneDen (811) wurDe Die (^iber ab Die ©ränie jwifeben 
©:ner»iarF unD ©eutfcblanö fedgefeQt. ?5on Diefer 3eit an, bii gegen 
Dar» 8*M De0 loten 3a!>rbunDem, finb Die innern 2lngelegenbeiten 
©äncinarfö wenig beFannt unD für 5(nDere oon Feiner SöeDeutung. 
©eßo mebr aber machten fic&, wäbrenD Diefe< Zeiträume«, Die ©Änen 
M Tormänner im SluelanDe beFannt unD furettbar. Unter Dem all« 
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gemeinen tarnen (er Tormänner, Der anDer* ate Sännet 

au* Dem ^orDcn, unt> nkbt/ nie jefct/ allein Die Worroeger behütete/ 
rcaren Die ^crco&ncr ter icßigen Drei norDifcf>en tfbnifircichc begriffen, 
Jranfrctcb/ ©eutfcblano unD Den WeberlanDen nannte man fit 
Tormänner/ in SnglanD ©Änen. @ie waren Abenteurern Die auf 
5Bcute ausgingen/ unD auf Der @ee foroobl alg auf Dem £anb< .ttäu* 
bereien oerübten. £>a ibre er(len SBerfucfr glücflwD roartn, fo nabnt 
Die 3abl Diefer Freibeuter j u ; Diele SaufenDe t>on ihnen gingen in meh- 
reren bunDert ©eftiffen jur @cc, (anbeten auf Den ätlftcn, plflnDenen/ 
jcrfiörten unD fährten mit Dem SXaube aud) gefangene Wenfchrn mit 
ficf> »reg. £>ie OiieDerlanDe/ SnglanD unD granfrud) litten cm meiftc« 
Don ihren Einfällen. @ie erfebienen aber aud) auf Den fpantfeften Äu- 
gen* in Dem mitteUänbifcben TOecre unD felbß in Italien. £ rd> ibre 
ÖCeiigion^runöfä^e noeö mebr angefeuert, trotten fte mit au&erorbtitu 
ltdjer Äübnbeit unD ilnerfe&rocftnbeit ieDem Ungemacb unD jeber W>u 
iaht. 3bre (EinfäUe unD ©eroalttbätlgralen borten niebt eher auf, al* 
bis jie mit Dem i£hri(hnibume näcb unD nad> milbere <&itttn annab' 
men. 5>tc Beranlaffung Diefer roidjtigcn BcränDerung roaren Die jfriege 
Der 2>ancn mit Den 2)eutfa?en. tfbnig ©orm oereinigte (um Da* 3ahr 
920) gütlanD Mi* £änemarf / unD braebte einen £bell Der ©atcfcit 
unD Sßcnben unter feine Qamah. J&ctnr<cr> l befriegte tbn bejwe» 
gen, unD trieb ibn au* einem Sbeile feiner Eroberungen , erroeiierte Die 
©ränjen ©eutfd&IanD* unD errichtete Die Warfgrafftbaft ©ebtorcig. 
£aralD II./ Gorm* ©ob«/ griff Die ©etitfeten in 6et(e*rofg an. $ai# 
£r Otto I. Drang hierauf tri 31'itlanD ein, ßefltc Die ffllarfgraffeftaffc 
&&UMa roieber ftcr / unD nbtbigte £aralD mit Den ©einigen Da* 
(Sfcrtftentburo anzunehmen (948). ©uen h, De* Vorigen ©ohn, ero* 
bertc &ngfanD, m roelcfjem yÄn ©obn Änut (tfanut) Der ®rofje fid> 
behauptete, Der aud) Oior.regen eroberte/ unD Da* (Shripcnthum in fei* 
neu ©taaien billig einführte unD befeftigte (t>on ioi5 big 1036). 
Unter feinen ftitc&folgem ging (104a) (snglanb roieber oerlorcn, unD 
2D4ncmar£ rourDe mit ftorroegen/ unter Dem Äjtoigt gflognutf, t>crei* 
iitdt/ aber 1047 & at,on ßerrennt. 2)ie Darauf folgende (Sefcnicbtc 
5)äncmarf0 freut/ in einem Seitraume Don mebr all Dreibunbert 3a!;# 
ren, fafr niebtf oU innerliche Unruhen / unD mebr ober weniger nacb* 
tr>etltae Äriege mit Den *ftacbbar|raaten auf/ 9?ur unter SöalDcmar I. 
(ffarb 1182) erhielt Das tiefgefunfene diud) roieDer einigen (Blani auf 
furjc Seit. «9?argAretba, eine Der beräbmte(Jen grauen Der ©efebid^te/ 
Äocbter unD ^rbin De* tfonigtf Sßalbemar III. oon ZMnesnarf unD 
©emablin Deg Äbnigg J&afon VIII. t>on ^orroegen. Die daatgflugc 
SXegentin beiber 9leidje/ unterwarf ftcb burer) Die ©ercalt Der Staffen 

Ji3öö; Do* ftMgrcid) ©cbmeben, unb errichtete 1397 iu Salmar bic 
efannte Union ober Bereinigung Der Drei norDifcben ^etd;e, Die aber 
ibalö |u großen Uneinigfeiten ftnlafj gab. ^cbireDcn rourbe balb wie* 
Der, unD nad) einer abermalige«/ nur fünf 3abre DaucrnDen Bereini- 
gung/ im 3ahr 1448/ auf immer t>on iDänemarf getrennt. 9?adj Dem 
gänilicben Qibfterben ber bisherigen SKeaemen aug ber Jarailie Der QHofr 
Dunger wählten Die 2)änen Den ©rafen Don OlDenburg, i£hriffian L, 
|nm .fbnige (1448). €briffian iff Der @tammoater ber feitbem in un- 
unterbrochener Erbfolge regierenben fßniglicbcn ^amilit, aud roelcber 
auei? iXußlanb unD ©cbroeDen in neuern Seiten Regenten erbalten ba* 
ben, unD »ereinigte Norwegen/ ®<r)lc0n>ig unD J^olffein mit Der Däni# 
feben Ärone. (5iner feiner y^acbfolaer/ ^brirlfan III./ tbeilte Qibtß* 
»ig unD Klein mit feinen SröDew 3obann nnD mMpb, tvel^er 
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• ledere Der (Stifter De* $aufe* J5ol(r<tn'®ottorp wurDe, legte abet 
DaDurd) Den ©runD ju lanfltricrtgcn gamilientfreitigfetten. Sie tfrieae, 
roelcbe Sänemarf nad)ber mit ®cb weben führte, waren für Da* erfkre 
immer nacbtbeilig, (o wie Der Drcigigiäbrige Ärieg, an welcbem (Ebri* 
fitan IV. Sintbeil nabm. 2)ie .Itonige , welcße bfeber t>on Oer Nation 
gewählt worDen, waren burefe SBaMoerträge (Handfa«tning) in tl>rert 
£anDlungen febr eingefebränft. grieDrid) II., Der 164Ö auf Den &bn?n 
fam , mufcte ficf> nod) bärtere Q3eDingungen gefallen laffen. 2lber Dureft 
Unterftfiijung Der ©eißlicbfeit unD De* SStirgerffanDe*, welcfce auf Dem 
SHctcb*tage 1660 ftcfc Dem SIDel wiDerfefjten, erbielt er eine gan* unem* 
ßcfcbränru Regierung unD Da* £rbrccbt in Der £bronfolge, welcbe* bei* 
De* noch icBt unverändert beßcht. £>er mit <?cbweDcn am 3ten Juli 
1720 in §rieDrid?*burg gefcblofifene grieDe, Durcfj welcben Der norDtfcbc 
Jtricg auf Diefer @eite beenDigt wurDe/ war »ortbeilbnft fflr SDänemarf/ 
welcbe* tum Diefer 3eit an länger al* 60 3abre binDureb einer ununrer# 
broct enen &ube genoff. 3n Diefer «pertoDe, unfireitta Der glücflid;(len 
für ©änemarf, wurDen £anDlung, ©cbirTfabrt/ $?amifacturen unD 
alle nüijltcben tfünße unD SSiffenfcbaften ungemein Dermebrt unD beför* 
Dert. Unter Gbriftian VII, — geb. 1749/ gefl 1Ö0Ö — würben 177$ 
Die bisherigen (^treitigfeiten mit Dem berjoglicben £aufe £ol(kin • ®ot- 
toro pöllig befeitigt ; £)änemarf trat Die ©raffeftaften OlDenburg unD 
SMmenborft , melcbe e* 1607 erworben batte, an 6olfIein*®ottorp ab/ 
tinD erbielt Dagegen Den alleinigen Q3eftQ Don ©djletfwig unD J&olfteim 
5)er iei}ige tfbnig, grieDrid) VI// wurDe in einem Sllter Don 16 30b* 
ren für majorenn erHärt, unD am i4ten flpril 1784 feinem «öater jum 
«Witregenten g'gehen, fucceDirte aber erfr nacb Dtffca £oDe im 3. i8oft 
al* Äonig. 3n golge einer mit SiuglanD gefcbloifenen Sefcnfioalliani 
Drang ein Dänifcbe* Slrmeecorp* im ©eptember 178Ö in (SdjweDfn o!;n* 
^icsrßanb ein ; aber auf Die SOorflellungen gnglanb* unD Greußen* 
wurDe jwei 2öod>en nad> Dem Anfange Der geinDfeltgfeiten ein Staffen* 
fhüftanö gefd)loflen, wekber balD nacb&er oiefen gelDjug enDigte, Der 
Dem Dänifcben ®taatt 7 Millionen &baler gefoftet batte. Sänemar! 
rerbejferte feitDem feine Stnanjen* unD wurDe DaDurcr) in Den @tanD 
gefem, im 3- 1792 feine Neutralität ju btbaimtn, unD Den 3umu# 
tbungen Der wiber granfreieft DtrbunDenen Öftäcbte, an Dem Ärirge ge- 
gen DaiTelbe Zbtil iu nebmen, |icb (lanDbaft ju wiDerfe^cn. 5Dcr <?lr.# 
fang Deö neuen 3«l) r ^ un ^ tr ^ njur ^ c f« r X)äneraarf t>erbänani§Dolfi 
X>tt Wtitritt jtir norDifcben (JonDention (im 5)ec. 1^00) Derwictelte tt 
in einen Atrieg mit ^nglanD, in roelcbem Die Dänifcbe glotte bei §o»en* 
bagen (Den 2ten «pril 1B01) eine NieDerlage erlitt. S^eit unglücflidjer 
ivaren Die «rfigniffc im 3. iftoj. 5lm aten 5Uau(t ging Die englifcte 
glolte unter 9Wfo« Durcb Den ^ntinD, Die Jeini)feligFeiten fingen gleich 
mit Der yvriegöerFlärung an, unD am J7ten 2lugufi würbe bei (£open# 
•bagen ein für Die Ö4ner. nacf)tbei(ige^ (gectrerfen geliefert, ©a Die 
Dänifcbe Regierung fiefe we ( gert< , in Die goDerungen (SnglanD^ ju wil* 
ligen unD feine glotte biß |U8i allgemeinen grieDen au^iuliefern/ warte 
(fopenbagen t>ier Xage lang ft'irc^tcrltd> bombartirt (Den 2 — 5teit 
September), 400 J&äufer oerbrannt unD 2000 (^inwobner getöDter. 2lm 
tjttn September ergab |ld> ^£open!)agen Dur.b ^apirulation, unD Dil 
tyMK au6gen'i(tete fegelfertigc glotte mu^te Den (^nglänDern öberliefert 
werben . Die ffc mit Den triegdgefangenen Seeleuten nacb SnglanD föbr# 
ten. Obgleid) Die ?>änen Der Uebermaett weteben rnnpien, fo lieferten 
fie toeb genug s Seüpiele oon J&erotemutf unD Slufopferung ; ibre Äano< 
mnbtte lei(ieun mcljr, aU man» erwarten tymttj unD Der Heint ©ce- 
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fc«^ fc £ Brt * l fS! 9t"t»n>. "»ö €rfol 0 gtführt. STutf Stigolanb unb bie 
bamfcfien Q3e|t?unßtn 111 2Be/tinbten tvnrben oon fön ifnalänttrn in 
ibe .8 genommen. Strim 3 1808 im fcbr. gegen eftmcrcn «Fl" r,e 

ff lw 1"' ffolge immer ittebr an Sranfreiiö an, unb man hat 
ihm Dtefe fortbautrnOe «änglicfiftlt, bie bot* aud> in ber mi "liehen 
rage brt £anot# ibren ©runb hatte , ntc&t ebne SSiturftit Potg Ert 
ff. Sttracbtunfltn ubtr bft «politiF ber oaniWen SXtgitrung 181V Stt 
bunifcftc 9iegitrung futftte in ber Solge i&r <8enebmtn bureb eine toi*, 
clamation 00m ,6ten gebr. 1814 ju rechtfertigen. Sit m TUfa&ak 
im Ott. 1813 BW» We toiber Sranfreich oerbänbeten norbifefien EtSdHi 
gemachte ■ Sntiftttltom hatte, ba bie crivartert UnterfJuft'mg "on Je£ 
et* 1 ber Sramofen mc&t geleifiet roitrbe, »ur Solgt, Daß J&Dljtttn h«o 
<&cf>Iegrctg t>on einem Slrmeecorpg ber Slfliirien unter bem jtroi rrt'n tri 
oon eebmeben befeRt , ©Iftcfftabt unO anbere junger . frf>r /( " " 
unb bie bän.ffben «ruppen ganj oon bem fefien fcinDe otrbrangt »Sri 
an * ^V«" 's" * cn ?<»> ur 8 «efcftloiTtner unb Mutter oerlä namt? 
®af£«|h«franb tourbe bureft neue ffeinbftligfei.cn in btn trfien "ff 
Ut jan. 1814 unterbrochen. Soch fcafo trug ©anemarf auf ein rt 
ftiefc» an, Der mit «nglanb unb Ccbweben am , 4 ten 3« 7« m 
geffDloffen rourbt. Sancmarf mafltc fi<b barin oerbiuDlicii, ber «ffiau 
nubtr ffranfrtich btijutreten , unb i n Srupptnconx oon ,0 000 STOin» 
für irtichto Gnglanb eubfibitn btmifligtt, jur M imn ärme? Ä 
Jen ; an Snulanb trat, e» bie 3«.fel ^elgolanb ab , trbielt aber bageg » 
feine rocfliitblfcbcn «tiißungtn roiebtr; an gebrachen überließ Ä, 
rcegcn, unb folite bafiir bureft ©chtrtbifcb > Bommern unb 4'iaen tnt. 
<t>mt werben. TOit Diufjlanb lourbt ber triebe im ffebr^?* n 
cblofft«. ©Ute* Den mit »ireußen am 4«en 5uni ,8,5 »u ^ «. 
djlolTenen geflionsirattat tntfagte ©änemarf bem «teilte, nSSu*u 
b.irth btn fieler ^rieben auf ecpmtbifeb.JJommtrn unb Ragen erlanit 
hatte, unb trat m an «Preußen ab, n>elchcg U»m bagegen ba? »an £an. 
heoer cebirte gerjogtbum tfauenburg, mit Ausnahme bei Sinne» fäZ 
biu3 ton 3a Sirfeen, ubcrlttfi, unb jur ©diabloelaitung 2 müimm 
£Daltr in Pur ^mmen, unb 600,000 «baier für Ker&nung Ut XntU 
mmltn, tu jablen M anbeifcöig maebte, 5)it isirFIic&t UtbSaaW 
be^ «erjogtbunttf gautnburg (mit tintr SSoifjmtngt t>on oaooo 
ntobnern; an ©anemarf erfolgte erft am 37 (Itn 3«li 1«* 
frubtr (am 8itn 3unt ,8,5) mar btr Äbnfa von ©cintmarf bem Ct ut- 
fdjen Sunbt, itegen itt ^trjogtbum« J^olftein, beigetreun. j^olßein 
mar feit bem. 3«bre ,806 gam oon ©tutfrManb gttrtnnt, «tt^SS 
marf oereinigt nnb feine (iänbifcbe äSerfaifung aufgtlioben mr 0 n 
5)ur(D btnjötitriit bt« Äönigg |um btutfeitn ©unb< «wrbe Sin 
iritctr ju ©eutfciManb gtiogtn, erfticit, nebft l'aitetiburg, tint Stimme 
auf btm ?SunbeÄtage, unb feint tbtmalfgt /Iänbif*t 2?trfa(ruiia hm 
Weber emgeftibrt rcerben. £it SBerbanbfungen iptgtn bitftr US 
bautrttn Im «Jeoo. ,816 noefi fort, ©äntmarf (jat bie oWIjtrintTui)? 
btnußt, um ferne Jinanjen tu oerbeffern, unb ber ^anftl m ©ee 
WonDtriJ natf) apina unb SZGeflfnbien, bat ntut< £tbtn erhalten 
m 5) anntf er, in Stuttgart, btr erffe itRt Itbtnbt btutfebe 
«ilbpauer unb mit ganooa unb Sborroalbfo« , m , t,, n ail^i 
bti trfttn «orbeeri in (Europa ringtnb. (fr iß ,758 in @tuttnart 
gtiioren , unb «bitlt feinen erfien Utit:rrie*t in ber beeiibmten «Militär» 
afabtmie ^erjogi (£arl, in ber mit ibm fo t-itie «alenie berrli* au<- 
gibtioet roorbeti |mb. 4r ging 177a ua<# Vatii, ko er in 'j'auu* 
«nppi. 9 
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Linfllcrfiättc fiel) roetter au*bt(Dete, Sßon 1764 — 90 war et in SXonr, 
JDann ging er *ur £eimatl> juräcf , n>o er t>on Dem f unfHtebenben gär* 
fit* S&ürtemberg* frete $efd)äftigung crl)tclt , ieDoe* cueb *0?eifiertKrft 
terferttgte, Die in* SludlanD gingen. Sötr nennen bfer oon feinen Her- 
fen: (Sere* unDQSadnt*' $tcm, %tp\M ©rabmal, (Sdjiüer*/ 3am« 
fuegö, £at>ater* u. 21. $ü(len, itnD t>on feinen neueren : SlrfeiDne, 
auf einem ieopar Den reücnD , tmn Oftorifj SUtbmann für 20,009 
©Ulla« erFauft; 2Unor, nacbfinneuö, im f ontgltcfecn @cf>lß|fe $u©tutt# 
gart> tue für Diefe* berrlteftt töiiD nach Angabe -frönia* JrteDrfcfe 
ein eigener Tempel |ur Sluffteliutnj angeurDnet trorben ; unD Die © ö (l e 
tiefe* t>ereroigte?t Sftonarcben. SBon feinem sftacbfolger nmrDe 2>annefer 
3 um General • 3)iwtor Der neu ,u organfftrenDcn SlfaDemie Der frönen 
.fünfte ernannt. N 

31 r Dia » (9Rr*. graneteca)/ Die Serfafferln Der h riftttl e n # 
faft in alle europäifeben (gpracfjen überfein englife&en Öfomane £t>e* 
Une (1777)/ Seeilie (1782) unD Camilla (1796), iß Die £0** 
ter De* öefcfcfcbtfdjreiber* Der flttufif , £>r. Sbarle* turnen. 2U* 
$?i§ Qurnen gab fte auefj ibre erflcn ©Triften fcerau*. 1703 ftet# 
ratbete fie £)'2lrblaö, einen franjöfifet>en Emigranten, eft wirb 
in vSnglanD al* Die erfte JDicftterin in Der t>on ibr geroäblten Gattung 
betrautet/ unD für ibr legte* Ößerf, Die Camilla , er Diele fte Sooo 
Oumeen Honorar. 2iucb ernannte fie Die Königin tu ibrer tfammerfrutr. 

SDarmfaDt (Reffen»). 3)cr ©rofjberjog entfaßte im 9lot>ember 
181 3 Dem 9CI>ctnbunDC/ unD trat Den gegen granfreten alfiirten 9)täcfv 
ten bei. 2}n golge »etfeftieDener, im 3*M 1 816 mit Oefterreicl), <preu* 
fen, Q3aiern unD (£burl)e|fen gcfcMolTenen ©ertrage trat 2)armft«Dt an 
Srcttfen Da* #er|0gtfeuni Söeftpbalen unD Die Oberteil über Die 
©raffetapen Slöitgenfictn ab, an Malern unD Sburbcffen aber t>erfcßie# 
beut furnier / örtfefcaften unD J&obeuaree&te, unD erbielt Dagegen: Die 
©taDt Sftmnj mit ibrem ©c biete / unD Die danion* Stlje» , 5l3orm* 
unD iPfebDcröbeim, nebft Der Oberbobeit über Die fürßl. unD gräjl. ifen* 
burgtftfren Belüftungen/ entjagte aber Dabei allen J&»f)eittf rechten über 
Da* lauDgraflic&e J&au* Reifen • Hornburg, unD nafem jugfeieb Den £ttel 
(örofjbcr$og oon £effen unD bei dtyein an. ©a* ©rofberjogtbum be» 
ftebt Dermalen au* Den gärßcntbfiniern ©tarfenburg, Oberölfen, t>cr 
SurggrafWaft grfeDberg, Den neu aca/airirten Wütttn , unD Den 
ö&erboMturedjten über nerfefriebene ®raf* unD £errfcbaften ; e* ent- 
MUl obngtfÄbr 180 Q. ©eilen mit 5oo 00t» (Jinroobnern. ^ad) «nDern 
angaben n>irD Die Jabl Der €inmo!)ncr auf 575 400 gefegt. 5)er ®ro§# 
berjpg fübrt in Der engem *5unDe*t>erfaramlung eme unD in Der weiter« 
Drei Stimmen. 

Katari a beißt Die päpßlicfte (Tanjlei in 9iora , tu tvelcber afJe 
«Ballett (f. D, 2lrt.) au*gefertigt werDen. ®ic b«t Diefen tarnen oon 
Der geiv&bnltc&in Unterfc^rift ; datom apod S. Petrum , D. im ©«* 
lican , erbaiten. 

JDaoouft. — 9m ^nDe De* % 1816 , Da Die SMfiefrten für tbn 
tvteter günfetger geworben rcaren, fam er nacl) JJariö *urücf . unD be«D0 
fein notcl in Der Strafe @t. ^Dominique lieber. Q3a!D Darauf gelang 
c* üm Die linguale, in Die er gefallen mar/ gänjlicfe tu entfernen, v^r 
erbielt am 3i. 2ti;g. eine hübten*/ in Der ibm Der ^"5nig Den SSkau 
fe$aU*|taD feierlicb überrtiebte unD ibn DeeiDigte. 

r -öat>^ (®tf ijuntpbrn), •> einer Der DeräbmtePen |e?t lebenbeti 

♦) (Dieftr ftttifei ift im ®erfe auMflreid>en/ tm ir t*e »ouiommfner 

r Qad)gctrafitn wirb. 
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(£fcemf!ef , tyrofeffor Der Hernie an Der „Royal Institution" 
In SonDon bit jum 3 ab« i8i3 , ton wo an er für ft'cft allein feiner 
aöi'iTenfcbaft Wte , <(l 1775 in Paus an ja geboren. Sr rourbe bei 
einem £anDcfjirürgen; Der jugleid) eine Slpotbefe hatte/ ale*£ebrling an* 
0 e fl elf t , unD hier Don Dem bef annten S. 05 e b D b e d bewerft. Sr f am 
nun naefc Qriftol. ©eine eminenten Talente entroicfclfcn |icb Mcr 
fcftuell, unD er Dielt in 33rißol einen (Eurfus oon SJoricfungen über 
ebemie, Die aiifieroroeiitlieoe »ufmerffam feit unb auef) Die Der 2)1* 
tectoren jener Royal Institution in £onDon erregten # toobin er jc^t ge- 
logen tvurD*. £ier fonnte er nun cfjeraifefje SBcrfudJe böberer 2lrt unO 
93cDeutung oornebmen, Dur* Die er Denn aücl) Der ganzen gelebrten 
Sßelt aU einer Der grbfiten unD feftarffmnigltcn Gbemifer Mannt reurDti 
Stucfe feine fßorlefungrn batten Den größten gulauf. Sa* Simelr.e fei* 
mr etemifefcen Snitecfungcn unD Vereiterungen Der Söiffcnfcfiaft ge* 
bort ni#t bitber. Sie mebreüen feiner ©rbrifren (InD in* SentfcW 
überfefct i8i3 ging er na* ipari* , reo er einige 3afcre iu Derweilen 
ßeDacbte* 

©ecf — are. — gramme. — litre. — metre. ®fe Sranjofett 
beDtenten ficD De* lateinifcben Sablroorta in Sufammenfefjungen jur 
Sßeicicbnuna Der thÜU eine* großen titaf<*/t*& ©ect are, Der 
jebnte ^bril eine^ 2lre ; — ©eeiaramme, Der iebnte Äbeil eine* 
(Stamme (beinabt jwei ©ran fc^mer);-» 3)ecilitre, Der jebntc 
Sbeil eine* feiere (etiua 1/4 ©poppen) ; — Geeinte tre, Der lehnte 
fcbeil eine* SRetre (etwa 441/5 £inien, ein balber Jnf) f. fr am« 
£)eciraaired)rtung. 

Del gratia t t>on ®otte* ©naben, eine Jormtl , welche regle* 
tenDe Jperrcn ibrem ?itd beifügen/ um Daburcfi ihre £anDe*bobeft an* 
ftu*eigen. Der 2lu*brud <(l au* einem Briefe De* Sfpoflel* «paulu* ber* 
genommen/ unD rourbe juerf* oon Den ©eifHicbcn \W Den Seiten Son* 
ßantin* t>r* ©rof?.'n gebraucht 3u Den 3<iM Der Karolinger nabme« 
Ihn aucD Die roeltlicben garffrn an« Sie bob*n ®eißltc6en in Der catbo* 
Itfchcn St ircOe fügten no* einen 3ufa$ bei ; Ston ®otte* unD De* apo* 
ftolifeben ©tuble* ®npDcn. 

©elmenborfi,— ©taDt an Der ©elme, im J&eriogtbum OIDenbur & 
mit 35o Käufern unD aood (Sinroobitern. S5on ibr trägt Die ®raffcbafi 
fTelmenborjt ibren tarnen, Die i6 3oo ginroobner umfaßt/ 1775 mit 
ÖlOenburg |ii einem $cr$ogtbum erbeben, unD Dann Der jünger» £inie 
De* Jpaufc* £olf*cin > ®bttorp überlaffen rourDe/ Die fte no* befiet, 
©. D* Slrt. OIDtnburg. 

Selüc (3. Ä.)/ Der Derübmte ©eoloae , (ebt in £onDon unö 
<ft im 3. 1726 in ©erif geboren. Sr bat fein gan^e^ £ebcn mit geo* 
logifcften Uitterfuel)ungen unD tfivifen, Die oorjüglicb bloß feinem ©tu* 
Dium geroiDrr.et maren/ $ugebra*t/ unD Dtefe iöiffenfcbaft mit Den 
ioi<btigffen (SntbecPungen bereichert. 3nDeflfen baben feine Theorien unD 
$t)M\)tttn, Die er tum Sbeil mit Den bciligen ©ebriften Der Vibel in 
fiebereinflimmung iu bringen gefuebt bat/ auefy große unD bebeutenDe 
£ egner gefunben. ?Wan bat t>on ibm |ablrei*e , au<b jum STI>eil tnl 
J)eutfd)t überfeete ©Triften. 

i)enneroi6 (©cDlacfttbei) *) Den 6ten Sept. 1813. S©a< 
Dem TOarfc^aU Outintt bei ®rop beeren (f. D. Strt.) niebt ge* 
lungen mt, fotlte 91 e 0 ooüiieben unD Berlin erobern. 5) er tfrontfrin* 
oen ®*roeDen festen nämiieö Die 3(b|tcDt iu baben/ Den 4ten Sept. 

9 * 
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oon 9tabenflein aus mit Dem rtifliif* # f*roebif*en £eere na* Höglau 
ju mar fairen, um hier über Die 4lbe ju gehen, 9?ep 109 taher Da* 
franibfif*e £eer in Den 23erf*anjunaen bei £eu*el unb £ragun, oor* 
ivärtd Wittenberg; jnfammcn. ^ntroeDcr ipottte er Den Kronprinzen 
im Slugenblict De* Uebergange* über Die €lbe angreifen/ ober — roa* 
er ober ju verbergen fu*te — Jelbfr über Berlin berfaflen, 3n Diefer 
2lbfi*t räclte am 4ten Wae&mitragtf ein £l)cil feine* £eere* gegen 
3al)na oor. J&irr flanb Der preugif*e ®en. tö?aj. oon 3)obf*üö. 
tiefer f*lug mit Äofafen unD £anDn>ebr Den roieberbolten Singriff De* 
geinbe* juruef. Mein am folgenben Sage griff Der geinD mit fünfmal 
ßärferer Qftacfot 3ni?na unD ©toba an. 9ta* bartnäcliger ®egenn?el;r 
mußten, Dort £)obf*üfj, hier Da* vSorp* De* General* oon $auenjien/ 
oor Der Uebcrmacbt na* ^üterfcogr" fi* *uräcf jiel)cn. 5>a* fetnDli*c 

Jeer nahm im feine 9li*tung gegen 3<tterbogP ; Dod) fueftte 9?eo Den 
ronprimen ju täuf*en ; unD mehrere Verlebte fflelbeten Dem ledern, 
Dajj ^tr #einD fiel) na* £orgau söge. 2)er Äronprinj ließ fteft aber 
ni*t irre rubren , fonDern bra* Den 6ten früh um 3 Ul>r oon SKaben* 
fein auf, unD ließ Da* £eer, na* einem SJ?arf*e oon 2 Wetten/ Die 
Slnb&ben oon gobeffen befe^en, 100 ibm General oon *8üloip, Der baß 
3*e preu(jif*e 2ttmee»<£orp* befehligte, melben liejj, er roerbe überßü* 
aeu , inDem Da* gante feinbli*e J^ccr in Sttaffe auf jüterboaf mar« 
f*ire. Sofort befabl ibm Der Äronprinj / Dem geinb in Die glanfe 
unD in i-en tiefen in fallen, unD Dil f*ireDif*e 2lrmee raarfefurte 
auf Da* 3 teilen weiter liegenbe 3ütcrbogf. 3br folgten Die Muffen/ 
Deren äöorbut ieDo*, unter ^erniifcbeff unD Ejorontoro, oor SBitieru 
berg (leben blieb. UnterDeffen baue Die <g*la*t bereit* tbren Anfang 
genommen. £aö oierte preugif*e Slrmeecorp*, unter Sauenden, griff 
an. Vergebens ffrengte Der Srint) fiel) an, um Daffelbe au* feiner gut* 
gereiHien Stellung ju oertreiben, hierauf, a(* jene* £orp* feine wu* 
nition fefcon ocrf*o(|en, !am 93frfon> btran. ©eine Reiterei f* lug Da* 
fcinDMdje gu#t>elf jurucl; aber bei Odo Dorf nanfte Der <&iea, bi* 
«Bor ftell Die granjofen au* Dem 2)orfe berau*tt>arf. ©0 roiDerjtanDen 

iielDenmutbig im ungleichen Kampfe 40,000 ipreufien, öo,ooo granio« 
en, gkwrn, SBürtcmbergern , <£a*fen unD «polen, Die oon tflep ge* 
äbrt, unter OuDinot, Q5ertranD, jXcgnier unD Krrigbi/ mit 200 £a* 
tionen auf Die 'Stellung Der $reu£en rtieoerholt lo*ftärmten. Seif 
rücfte au* Da* ruffifeb * fd)n?ct>tfcQc £cer in £tlmärf*en beran. ^ie* 
beniia rufitf*t itab f*ro<Dif*e Qiataiürne bilbcleii, oon 10/000 Wann 
SHcttcrci uno 100 Kanonen unterfingt; mebrere 2fngriff»f Aulen. 3bne« 
Dorau* eilten im 9iennlauf 4000 Leiter unter Labien , nebß mebrem 
Batterien oon ^Merfreu* unD garDeli gefiibrt, um einige fünfte |u 
f*ü^en , ge«en Die Der geinD feinen ^auptan^riff ri*iete. Sö^btenD 
fie Den gemb aufweiten, rücften Die Jjeerfäulen unter GftMl|f unD 
?H3tn|tn^erot>c oor. 5)ie* entf*ieD Die©tlla*t. X5er JeinD roi* jurfirf. 
2)ie iXetterei hieb ein, unD bra*te feine 3üge in UnorDnung, roorauf 
er in roilber gln*t über Xtattötc na* ^orgau fi* retiete. Mt 2öege 
maren mit £oDten unD 50eruun?eten, unD mit Staffen aller 2lrt be- 
Dedt. 2luf Der SOablfatl pden gegen 5ooo (gefangene, 3 $<*nrn, 3o 
Äanonen , unD über 200 tyuloernxigen in Die J^änDe Der <£ieuer. SU* 
am oten ©eptember Die Verfolgung oor i^orgau aufarte, btttuß Der 
(Sefurumtoerluft Der granjofen über 20,000 Sttann, m ton Die Jfrlftc 
©efangene n*aren, an (Öefcbiifj aber batten |]e flo .^anon n unD 400 9Ru« 
nition^ioagen oerlcrcn. t>\t J renken jäMien Ober 5oo(o $oDtc unD 9ßtt» 
roanoete, »ormitcr 34 tovte unD iöa oertounbete Cfftiere. £>t< Orb« 



Digitized by Google 



% 0 m f 

3>tnott JDewefd&e fcttfibeS&erfammfung 153 

ttmtg im fran;&ftfcf)en Jpeere war Dftlltg aufgel&ft. Sie ftranjofen hatten 
rorjtigltcJ) Die ©achfen, Würtemberger unD QSopern int geuer getrieben. 
3>en erfleren fchrieb *ften fälfttlfet) Den SBerluf} Der ©cMacht |U. 3«nt 
Heerführer Der SLÖürtembergcr fagte Der (£l>ef De* franjöftfchen ©eneraU 
pabeö: ,,3hr mußt ooran, Denn e* liegt un* Daran/ Daß ihr alle toDt 
pcfcDlagen werDet, fonft tvcrDet ihr ohnehin balD gegen ii«^ fechten." 
JDfc brti>erfdS>e Stoffton aber war in Der ©chlacljt fo fufammengefchmol* 
Itn, fcaf man au* Dem Ueberrefie nur eine $rigabe bilben fonnte. 
sftaef) biefem ©tege ließ Der Äronprin* Wittenberg burefc Den ©eneral 
Shümen, Morgan Durch Den ©eneral Söobefer/ unD STOagbeburg Dur* Den 
©eneral iputtlilj beobachten. <£r felbft ging mit Dem $eere bei Roßlau 
3über Die &bc / unD oerefnigte ftch im Anfange De* öctober* bei £afle 
mit Blücher. 

3>enon. — Seile 19 tiefe* tfrrifel* ift ffatt 1816, i8i5 tu lefen. 
JSenon legte/ nach gefchebener 3uräcfgabe Der geraubten tfunftfcbäije / 
fein Statt eine* Sircctor* De* Qtuftumf nieDer , Da Denn Quatremere 
fce ßuinep an feine ©teile trat 

Z>cfcie. — geile 17 Diefe* Slrüfel* muß e* Reißen : «Bon Dem 
Könige |iim ?atr unD erfien n. 

Seffau (Inhalt), — 2)er £enog ßeopolD Sriebrtch Jram, Don 
Sern in Diefem ©uppl. 9ta«De unten , unter jranj , ein eigener Slrtt M 
Dorfommt, ift am oten «ug. 1817 geworben, Da Denn fein Snfel 2etf* 
l>olD SfrieDrieb Die Regierung antrat 

Seut (che *5unDe*t>crf ammlung , Dcutfeber35unDe*» 
tag. 9}acf) m. 9. Der 95. % (f. »eich/ Deutftfe*) fotttc Der 
Deutfche 95unDe*tag fchon Den iffen September i8i5 |u Jranffurt am 
gttain eröffnet roerben; allein Der tfrteg mit Napoleon unD Die 9lu** 
Gleichung Der t>erfcbieDenen JanDe*anfprücöc waren Urfacftc, Dag Die in 
Rranffurt a. TO oerfammelten $unhe*gefanDten erfl im Öetober 1816 
Die *ur Vorbereitung De* . 95unbe*tage* notbroenDigen SBeratbungen De* 
ginnen fonnten. Sen 4ten %lot>. würbe Die ftebentc unD lefcte gehalten/ 
in welker man fic& oorlduftg über Die 93unbe*tag*orDnung unD 
über Die ©runDlagen Der SfcrbÄltniffe De* 93unDe*tage* |U Der freien 
©taDt Jranffurt weinigte, hierauf erfolgte Den 5ten 9tot>ember 
D. 5. / in Der Wohnung De? faiferlicl) Dflerreie&ifdSKn fPräftDtalgefanDt- 
fchaft / im taxii<t)tn «Palaffe / We feierliche Eröffnung De* $unbe*tage*. 
Sie Dabei gehaltenen Stehen / inäbefonbere Die $ röffnung*rebe De* Dm 
93orfi& fübrenDen faiferl. fönigl. öfterreichifefien ©efanDten / ©rafen 
95uol* @ chatten ft ein, fo wie Die De* für £uj«mbura (limmenDen 
!önigl. niehertänbifchen ©efanDten, De* alä geifloofler, biporifch» publU 
ctpifcfjer ©chriftdeller rfl&mlichff befannten greiherrn Don ©agern/ 
entfprae&en Den Slnftchten unD Den gerechten Erwartungen Der Deutfchen 
Nation. Unfer ©oif hat jeßt einen jener grogen Slugenblicle erlebt, 
reo / nad) ©chiller* Wort/ etne Jrage frei ftebt an ha* ©cbicffal. Sie 
Seutfchen fühlen ft* mieDer/ nach jroeibunbertjä&riger Serreif ung , 
a\* eine Nation, unD beginnen ein neue* politif che* ® e fa mmt* 
leben. Ser SunDe*tag mu§ Die ©eele De* ©efühl*/ Der £ichtpunft 
Der ^ationalhoffnungen unD Da* &tu De* neuertverten Deutzen ffiolf *ge» 
tnüth* fcp«. ©eine aufgäbe ifl Daher unenDlich grofl. €r fo« aüt Die oer# 
fchieDenen ®taattti unD Vblfer, welche Den Deutfc&en 95unD bilDen, 
iu Einern lebenDigen politifchen ©an jen vereinigen / auf DaS Der Deut- 
fobe SKeich*bunD, rofe ibn beeren |u nennen borgefchlagen bat, 
in Der «Witte Don Suropa Die £tturDe eine* v£entralßaat* unD einer/ 
iebem Eroberer oDer na* Ueber$emi<*l ßrebenDen 4>errf*cr ßet* fur#t« 
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baren , Srtebentfmacbt behaupte. 5>icfc Äußert Haftung Form nur 
au* femer Innern tfraft ncrporgehcn; ledere berubt ober tinm auf 
Der Sinbcit i n» i f cl> c n Regierung unb 2*oU, foroobl in Dem 
£in$ellcben Der Deutfrben (Staaten , qU in tbrem «efammtleben auf 
rem S)unbe$tage. £lie Q5unbe*aetc bat Die Hirtel/ tu Dtefcr Pattenau 
(Sinlwt ju gelangen/ oorgcjieicbnet , unb ber ttftt «Oortrag Der 
«präfibialgefanbtfcbaft bat fic näber entnadelt, jnbem er bie Söirffam* 
feit Dcö beutfeben ©taatenbunbeä nacb tbren wei £auptrt ebtungen fo 
benimmt: bie eine fe» ©leicbbctt ber im beutfeben Q3unbe pirbrü* 
Herten beutfeben fiüLtfttn unb freien <5täbtc; bie anberc fei) 
5>efefriguna eined, färnrntlicfte fouperaine <?t(iattn rcoblthätig um« 
fa|Tenben * 9?ationalbanbe£. Daß bie mefffrn ^unbeägefanbten in 
gleichem ©eiße DenFen, bciueifen ihre urfunblicnen ^rflärungen. <go 
fpraef) ber oflerreiebiftfe am 5ten sftooember gam im (pimte be* beut* 
feben WotH : „ließen ft'rb Nationen fo wie Staaten erlSfdjen / aud> 
Diefe* wäre ber beutfeben 93erl)ängni§ gemefen I /y — -Satf pnlitifcfic 
&anb unfere* *BolF$ Fonnte aufgelbßt roerben ; allein bie fliatfonalebr* 
rourbe gerettet Durcb bfe in ber 3eit unferer polttifdun (Jrniebrigung 
fo boeb gediegene geiftige Kultur ber ©eutfeben." — Unb biefe *ftatio« 
nalebre brachte jene pollfommene Eintracht herPor/ roeldk allein bett 
<£ieg trFämpfte, ber enblicf) tie picliäbrige ©ebmaeb »on un* nabm, 
unb Da* s ftationalbanb pon neuem Fnäpftc, roelcbeä unä afle frei ge# 
macht unb bie Debatten fo Picler .ftrieger perftbnt bat/ bit für bie 5 45c* 
freiuna 2)eutfd)lanbtf unb (Suropa'o* gefallen rparem @o erfebeint ba$ 
SSoterlanD ber SDeirtfcben roteDer al* , ein ©anies, all eine oolitifcbc 
Ginljeit; wteber als sföatbt in ber SKeibe ba Helfer!'' — Seen foll 
biefe (Sinbeit nieftt jene töfannicbfaltigFcit ber politifrben unb büraerli* 
eben ftormen aufbeben/ buref) rpelcbe ©cutfrblanb pön jeher Por anbern 
£änbern ausgezeichnet, in feiner geizigen 9lu$bilbung fo roeit fortge* 
fenritten ifr 5 otelmebr maebt ber ben Seutfcben eig<ne £un(iftnn unb 
GuJtur$iifranb jene SftannicbfaltigFcit notbwnbig , auf ber jule&t bad 
melfacb fräftige £ebch ber Nation mit berubt. 3n biefem 6imtt er* 
fldrte ber tyräfibialgefanbte auSbrücflicfi ; „£)a$ öläcf ber £>cutfrf>e» 
foll aHein ber ffitcbtpnnFt für bie perrnfFenbafte Sreuc fenu / mit melier 
Der Äaifer Pon Oefierretcfj feinen ^erpflicbtungen beim Deutfdbcn 35un« 
beötage nad>Fommen rolrb. €r bat niefit im 5lupe / rpeber irgenb eine 
£änberoergr5^erung auf beutfehem ©ebiet/ noef) trgenb eine roülFürficbc 
2dt0bebnung feinet 5(nfeben^ im beutfeften ?5unbe^ratbe ; Denn er fiebt 
ficfi nur altf ein WtglieD beffelben an , auf Dem fti'fje einer PoHfrmme^ 
nen @Hctcf)hetr mit Den übrigen.' 7 $)at Vertrauen Slüer auf geaew 
feitige $Xeblid)!eit aber bezeugte Der greiberr t»on ®agtrn. , Ser 
beutfebe s ^unb, — fagte er in feiner Diebe, OTonteiquicu"« Sintrürfe« 
aegen folebe ^taateubünbniffe begegnenb/ — bat (ein ORacebonten iU 
fürebten / roie im 3(ltertbum ber grieebifebe. $>enn \\\m Unterfcbiebe Pon 
©riecbenlanb (lebt Sentfcfelanb unter Der Garantie De* ciDtliftrten ^u* 
ropa f fo n>ie baä citiliftrte Europa , unD Orbnung unb 9lecbt unter 
ber unferigen fteben." — SQSobt'n aber Die innere 5i!iöbilbung De$ beut» 
frhen 53unbed (ireben muffe , Uwxttt er mit Den ge wbtigen Herten an; 
n X>it Deutfcbc Nation ifl tre^ atter SBerfcbiebcnheit fonftiger ?liiftcf)teti 
Darin einig: @ic erwartet t>on Dem Deutfcben 9?ationulbanDe : @cbu4 
ponoben, .^raft nach außen unD ©ereebtigfeit im °vn^ 
nern." 3«öl«icb ßt^aebte ber CDU fcöortfübrer unferer ^atfon banf- 
bar betf 5lnbreaö i&ofer, ,be(Ten unb ber ©einigen beginnen auf unfer 
WlitiMW äötcOcrcrtvacftc«, auf bie lebcnDi^cr tverbenben @efüt)(c fä» 
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national' UnabbanglgFeit fo bebtutenbtn Citfuj gehabt ftat.« ■ - gl« 
„u„ in folcbem ©tifft fAmmtUAc ®e anbtt am Sa« Jtr fti ir«*W «f 
"ffnunfl beg «unöegtclgeg einmülbig ihren «ntf*luj trflart Mttj 
btra «tfammtwohlt 6er otutfrben q5unt>e<sfiaatcn unD Dtni Suohl MW 
ber ©rb«e Der eeutfchen 9?atwn bog ernftliebße Wttfntt «Bemühen ju 
wibnien, fo «folgte Die augwtdjfelung ber Matincationgurfunten Der 
SBunteaacte unb ber «Oollitiaceten btr «BunJtggefanbten. - «reltöem 
würben , ber am Sofien October befd>lo|fenen eng *tiligtn 
De* «tfcftäftggangeg gema§ , bit ©iijungen , Bcvbhnltc* ^«tfJK 

fid» bie iMcoÄfte, (o fo« ber «flriitbent au&erorbemli*t ©jungen an, 
Dod> nenn t (tte UmfdÄ nur bann ben ©egenflanb ber Serathi* o. 
gungen, mein ein «efd>lug gtfoft iterben foll , »u »««*«« 
SteacK Sinmfttbigfett »erlangt, ©ie ©jungen g« W %2&£ 
tentlicbe ober oertraultefte. ?eßtere btablidjtigtn porUuftgc «£«imgen 
unb gegenfeitige TOitthtilungen , ohne bofc fie »«*«^'«' 
ben «wo», m« amtliche Oültfgtrit, ober toft^ auf Mg »Wim. 
tuen in ben orbtntlicljen ©»uaaW Haben. 55it '^Mcßoffenheit «r J» 
sßtratbung gtjogentn ©egenflonot entwertet, ob fit tn ber «i*» 
lung ber 17, ober in ber allgemeinen ©erfaminlung gehalten gerben 
Mm, Sie Drei J>auotpunftt einer leben «Berbanbiung,: » «Wi 
bie ffrbrttnmg unb bie enbliche flbfiimmung, «erben in brei eujun« 
gen oertbeilt, woju ben llmflänben nach eine oiertt ^CWafcmmM 
fommt. Slnträge oon aufcen „21 n bie hohe beut (che «unbeg. 
"erfammlung" »erDen innerhalb 3 Sßochen nad> ihrer «ingabe jur 
SRerathiing gtbradtf. ffftr bie Ouflructiongembolung rctrb in ber Wesel 

gaben oon au&en reerben oon ber qjraiimaWamUi augg fertigt, pa 1 ber 
Britten ©ifiung am liten Wooember wuroe auf ben Antrag be<$ flrri. 
Hnrn oon ©a'trtt bie>ubücität ber 5ßtrbanblungcn ber »unDtg. 
Serfaramlmia Durtfr ben 3>ru cl aU Siegel angenommen, fo tag 
itbegmal btfonberg beflimmt rotrben mu§, nai fielt im "8""; 
3u einem gültigen «efcblufft in allen ©ingen , toelcbt bte W««Wc 
S3irf famfeit beö «unbeg für bie 9tt*tt Dtg 25ol{g betreffen, ifl in ber 
Keße eine TOebrheit oon 9 ©timmen in öer Serfammliinfi 1 Der .7 , unD 
in ber oollen «Derfammlung oon 69 ©timmen, eme Mehrheit oon we. 
mgdeng 46 erfoberlicft. See mang ber 17 ifl |rt. ,4. , 0« Rom n 
pleno I« 3lrt. 6. ber qsunbe^aett beftlmmt, (Jlnflimmigftit mrtm 
beiten Serfammlungen «u folchen 55efcnlüffen «K^t/ »el^ P«eJBtr. 
faiTun« »eg Söunbe^tagtä , Die Äe«te ber SWitglieber ober «««»^ff 
tb n betreffen, «tgenroärtig befiebt btr «unbtgtag aug ao Q efanbten, 
welche Die 3« ßimmenfübrenben Slepräfentanten b<T »f« 8 ™ , «tt 
heften ©eutfcßlanbtf ftnD. 3ene 20 (gtaatgmänntr legen 69 stimmen 
U " oller unD nur 17 in bef engem gcrfammluaa ab, weil tn Itticrer 
mehrere gürflen, fo 7 «* bie a ©täbte, nur «int ^fon.intfttrnme ha- 
ben. 2Benn bag ©timmotrhältnig be« *«'Kc< heften« «omburg, 
tag am 7ten 3uli 1Ö17 in tiner ©((jung beg «Plenum« , in Den ®u«B 
aufgenommen worben/ beflimmt feon wirb, fo roirö ber «™w«a» 
70 ©timmen unb 39 ©timmtnbe »ablm. «Oon lenen 69 haben b.e 
SÄBnige unb cer Äaifer itifammen. M ß«™«" L « I ana WSiSH 
fit einftimmi« tlnO , fid) nie ohne |ie eine Webrheit in her 9£nffM* 
fammlung bilben ; ein Umßanh , ber in »er engern wegfallt. 3« MM* 
rennen olfo hie Äfnige ßet« ein »jtt aufübtn. - L®«f«2 1 Ölt - %t* 
beiten et* «unhtDtagtg (tlbft httrifft/ fo fmb m beut trflen 
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ffiortraßt Her Faif. Fönigf. Bfterreiebifcben oorfäenben ©efonbrfdjaft 

§[genbe SSeratbungtuMinFte enthalten: 1) bie £ntwerfung einer 
unbertagSorbnuna; 2) t»tc oollfommnere 0 r gantf che <9c» 
fc$0ebun0 beS Dcutfcfteit Q5unbe* In £inficfjt feiner auswärtigen, 
tnilttörtfct^cn unb innern *>crbältni|Te. 3n biefer £inftcbt iftber @cMuS 
ber (Srßffnungerebe bes t>orfiljenbcn ®efanbten merFwürbig. „2)ie 3eit, 
fagtt er, bie Gultur bar TOcnfd)f)Ctt Fennt feinen abfoluten ®rän$punFt 
fo wollen auch wir baS ©ebäube unfereS beutfeben 33unr>eS für heilig , 
ober nie für getieften unb ganj oollcnbet halten." — £em jufolge tft 
bereits 5>änemarF für baS feit bem #bfc&luß ber 95unbeSaete erworbene 
^erjDflthum ©acbfen-Sauenburg bem beutfeben ^unbe beigetre# 
ttn. 3>ie Ration barf tum biefer 9luSbilbung ber Q3unoecformen um 
(0 mehr erwarten, ba JÖeutfcblanb t>on fremben dächten ungebin* 
bert an feiner SöcrfafTung unb (Einrichtung arbeiten Fann. £er ruftt* 
fd>e Ottonarcb bat ausbrücFlicb erFlärr , baß er ftcb in bie innern Singe* 
legenhriten nicht mtfcteit werbe, beeren aber (in feiner Schrift; 
5>er beutfefie $5unb in feinen 2*erl)ä(rnt(fen ju bem europeufeben <£taa* 
tenfoftem. ®Mt. 1816.) jeigt, baß es für bie Jeßficllung ber Äußern 
Bcfbiltijiffc./ welcbe burd) 9trt. 10. ber Q3unbeSacte ber 5>un^eeDcr# 
fattimluno gleicl) anfangs oonugSweife *ur Pflicht gemaebt wirb, fi> 
rote für ba* ganje (gtaatenfnffcm t-on Europa , nur eine fefte *5afi$ 
gebe: ,Qit feilte;! eit bes aU rechtmäßig anerkannten 
93 e f i ( e S. " llebrigens entwicFelt er aueb bie <3rünbe / warum e$ 
wünfrbenSwertb ftp / baß ftcfj bie .ft&nigreie/je £)änemarF, Greußen unb 
bie Oiieberlanbe, fo wie bie (Jibgenoffenfcbaft ber ©cbweij bem beut* 
(eben 33itnbe anfcbließcn möchten. — 5)ie SluSbilbung ber innern 
SBerbältnifFe Fann nid)t auf einmal erfolgen ; benn fte ffebt unier bem 
(Sinfluffe ton %t\X unb Umflänben. beeren äußert bie Hoffnung/ baß 
ftd> Oer beutfebe ^taatenbunb in einen beutfeben ftefchsbunb unb wah- 
ren ^rnibeeflaat nmbilben werbe, obgleich bie oorftfjenbe ©efanbtfcftaft ? 
ben beuteten 9Sunb auSbrücflid) einen ^taatenbunb — ber alfo Fein; 
53unbcSflaa! feo — 0enannt bot. SDfan oergl. / was frfton früher über 
biefen ®cgenftanb unter 2lrt. $öb erat iüfp (lern bemerFt worben ift. 
Erhalten bie «JÄebiatifnrten , wie fte boffen , @u ri a tfttmmen bei bem 
5>unbeStage, fo mürben biefe mehr \w lern begriffe eines SBunbei'ftaateS, 
als eines (SraatenbunbeS gaffen. — <g. grieS : S3om beutfeben ^Bunbc 
unb beutfeber ©taatsoerfaifung. Jpcibelberg 1816. — Unter ben ©eaen* 
(täuben, weltfc bie SluSbilbung ber innern 58erbältni|Tc in ^in ficht 
auf bie ^efeffigung beS ^atipnalbanbeS betreffen, nennt ber erfic <pr&* 
ftMaltortrag folgende: a) bie gcftficf(unq einer l a n bflänb 1 fd) e n 
^erfaffung in ben ^3unbeg(zaaten > wobei luoörberfl bie iweclmäptgflen 
©runbfä^e aufgefüllt rcerDen follen, welche in biefer J&inftcbt als gleich* 
fbrmtg anzunehmen fenen, bann aber bie inbinibu eilen 03 c< 
Kimmungen, welche nach örtlichen unb ^erfonaloerhAltniffen ben 
einzelnen beutfcf>en ^5unbeS|xaaten jum wectfelfeitigen, nie trennbaren 
Pütjen ber Sürfren unb ^blFer oorbebalten bleiben muffen. 3)er ©roß* 
herzog nen €achfen Weimar bat bereits baS für feinen (? taat gegebene 
lanbfränbifcbe ^runbgefei} bem Q3unbeStage in ber Slbftcftt oorgclegt, 
baß ber 55unb beffen ®ewä!)rleif}ung übernehme. — b) 5)ie ^oüjiehung 
bes iaten ^rt. ber 55unbeSacte, welcher bie Slnorbnung ber, beut 
$eutfcbcn fo beiden , 3u (Ii j pflege in ben Fleinern beutfeben ®e* 
bieten betrifft. — c) ^arf> 5lrt. 18. ber 93unbeSacte bie 95egtünbung 
eines wahren beutfeben 93ür gerredj t< für alle ^futfebe , nebft 
ber gcfiucUung ber bürgerlichen ftecijtSter&ältiiiiTc aKei cbrißlicben ^on* 



frffTcnfn unb ber 93eFenner M jrtbffcfien ©lauben*. ^n <XnfeMing ber 
Ickern btfeMftfet f!(Q Der ^undc^tag bereit* mit UMerfucHung t)cr oon 
i>eu brachten in Sranffurt a. gegen btefen ffreiflaat erhobenen 
Slnfprütfe an t>erfa([ungamäfitge fltecr)te.— d) (fometnn(toiae9lnorbnungen, 
um naef) 21 rt. 19. Die 93unbeöfraaten in ^»infiefx be* JpanbeU unD 
VerNbr*, fo wie ber <3d)iffal)rt, unter einanDcr <u entfremden. 3u» . 
gleich fall aber aud) der SBunbetftag e) na* Slrt. 14. i5. 17. bie au* bem 
alten fteef ttfjuftanbe in ben neuen übergegangenen gältigen Vtnfotttjbi 
geredjt befeittgen. !Daber fittD bereite über bie Stutfjablung ber flcttjfc , 
tteit unb fiber bie Unterbaitang Oer ©eiftltcbfeit in ben tibcrrbeinifcjjen 
IproDinjen Sefcfitäffe gefaßt worben ; auefc bat man einen Slutffchuj ge* 
tiannt, um naef) 21rt. u. ber s $unbe$acte bie kompetent be* 
Söun&etftagetf bei ©trettigftiten ber SSunbetfglieber unter einanber, 
welche b»rd> ?lu*fcbüiTe »ermittelt ober burd) eine wofclgwbnetc 1# 
trÄgalinftam ricbterlicf) entfehieben werben füllen/ näber ju beßimmen. 
3)fe weife unb ßanbbafte Sluäfübrung Dtcfcr bochwtebtigen ©acbe, wo» 
mit aber auefr bte 91 uf (Teilung einer Dollßrecfcnben ©ewalt Ut 
ltntid)tn $unbetf wesentlich jufammenbängt, t>erfpricbt ber beutfebw 
Ration einen bauerhaften SXechtöjufianb. *ftur bann barf man boff*"/ 
wirb £eurfchlanb nid)t mebr bie 2öablffatt europätfeber Kriege fe*n. 
Jlnb fo gehe ber fromme $raum in Erfüllung : £>afj auf bem beutfdjen 
SBunbeotage baä $tr\ t>on Europa fic& enblicf) erwärmt I>obc für bie 
3bee be* ewigen ifrieben* ! $ei bem in ber 44ßen (gifjung am Uten 
3ult 1817 gefachten unb auch angenommenen VorftMag, auf Drei 
monatliche Serien, jäblte bie ?räftbialgcfanbtfd>aft bie ©tfcMfte auf, bic 
Iii babin bei ber «unbc^erfammlung jur 55cratbung ober Srlebigung 
gefotymen waren. tRantentltcb fübrte er an, bie oorläu/fye GJefd) äfft* 
orbnung/ bie SBeftimmung fiber bie SK ei benfolg e, bie fiber bie 
. tKufileltuno einer Stußrägalinftanj, bei ©treitigfeiten ber \8unbe* 
glieber unter fiel) getroffenen protnforifchen Verfügungen, bie 93efiim* 
tnungen über bie (Eompeteni beö Söunbctftagtf, ber auf bie 35(1« 
buna ber eberften ©eriebie genommene ^ebaebt/ bie grüarung 
in Slnfebuna ber Jreibeit oon aller ftacbßeucr, bie SJorfon« 
für bte Slngci)bripen m ebernaligen ftammergerid)t* , fo wie für 
bie überr!)efnifcbe ©eifUicbfeit, bie jum $c(hn ber JDeutfcb- 
unb Oo l) anni t er or ben dritter bewiefene Sbcilnabme , bie für bie 
Berichtigung be$ unter bie (Garantie bei 93unbed geflellten 6d>ulben* 
wefentf getragene ®orge, bie Einleitungen *ur J&crfrellung betf freien 
VerFebrtf ber l cbendbebftrfniffe , bie bett Slu^roanbe» 
rungen geroibmete ^tufmcrffamfclt , bte anorbnungen för ben Sali 
tiner Vertagung ber Q5un Detfoerf amml una / ber $efcf)luf 
über tit biplomatif* en SDerbä Itniffe ber leßtern , bie Sin* 
fcforrittmgen iiy ®icberung be* beuefchen @eeftanbeU unb bie 
Vorarbeiten jur ^n^werfung einer «Äatrifel. iieberbiefc baben 
«od) ungefSbr 3oo JJrioatreclamationen ibre €rlebigung gefunben. — 
yibd) ber auf jene Vertagung eintretenden SBieberer&ffnung ber # 
be^perf.im *ilung erregte fie befonber^ bie <MufmerFfamffit M pttäimmi 
buref) bie ^Oerbanblungen über bte lanbf*ändifd;en 55erfa{fungen ber ' 
5Sunbr^^anten unb ftber bie militärif^en S3er!)älini(Te , bie aber noeb 
nicht bis $um ^Ibfcbluje gebieben finb. 

Deutfcftlanb (in geoarapbifeber «Reiiebung. ) Von ber ebema 
liaen unb jiljtgen Politiken Verfaffung be^ ®taatent>erein^ , ber ben 
«efammtnamen 5)eutfd)lanb trägt, i(l in ben »rtifeln 5)eutf(h^ 
lanb und SHeicft/ beutfcT;e^, ba^ O^btblge gefagt werben; bie 
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©eograpbft $eutfcMönb* im eigentlichen (ginne if! aber ^ert nicht 5c* 
rfibrt, unD folgert Deshalb hier einen Nachtrag. 5>ic natürlichen ©rän* 
ien Dcutfchlanbd fmb nie mit feinen politifeben Dteftlhcn geroefen ; auch 
ifl Die 95efummur,g Der erflern fefttver unD unfteber. Slbtr and) Die lc$* 
tern genau anjuueben finb roir nicht im <Stanbc. SZöir oerßeben näm* 
Itcf> unter Seutfrblanb Den Inbegriff Der tfänber, Die jufammen Die 
ftefammtheit M Deutfcbcn löunöe* aufmachen ; wir ftnD aber tm 
3ueifel über Den 33eftanb Diefcr 1'änDer, inbem Die betoen Hauptmächte 
öffterret.-h unb tyuufien, M noch nicht genau Darüber erflärt habrn, 
tiut mVhtn oon ifcren £änbern fi* Dem Dentfchen 55unDe beigetreten ftnD. 
Snbefi nehmen rcir an , Daß Da$ ledere t>on allen ihren eigentlich Deut* 
fc'ien Räubern gelte, unb roir rechnen Defjbalb nicht nur Die ebema* 
Ifaen tfreiölanbe, fonDern auch Lohmen , Fähren unb ©chleftcn/ fa 
n>ie Die £auft& *u Dem jrtjigen 2>cutfcblanDe. «jftach Nefer S5eftimmun& 
grämt 2)e:itfcblanD gegen Oßen an Da* Äbmgrekh Greußen, Dae ©ro&# 
benogtbnm <Men, bie fiöniareicbe tyolen, Ungern unD Kroatien; gegen 
(güDen an Da* a&riatifcbc OTccr , Da* £ombctrbifcb • >Benettanifcbe 
tiigreirh unb Die ©chnjeij ; gegen 2Deften an ffranfreief) unb ba$ Äbnig* 
reirf) Der *ftieberlanDe , oon »reichem Ic&tern aber £ujremburg ju £)eutfch* 
lanb gebort; gegen 9corDen an 2>änemarf, njo Die SiDer Die ®ränje 
bilDet, unD bte Oft • unb Sfcorbfee. erftretft (ich nach feiner geo* 
grapbifeben £änge oon 23 — 27 0 unb nach Der breite t>on 45 — 55° 
in welcher ledern 2lu$Dehming Die gtabt ®alliniana im £ifter* 
reich / »nD Die ßüfte Der Oftfee bei Dem £eba*<?ee in hinter» $om* 
mern, Die äufcerften fünfte ftnD. £>te orbgte geometrifche Eänge be* 
trägt i3o Weilen, Die größte p'ometrtfcbe breite 140 Weilen, Der ge* 
fammte Flächeninhalt aber 11,600 Quabratmeilcn , ton welchem SHaum 
Die Hälfte Otfterreich tinD 53rcupen angehört. — ©euiMlanD bat feine 
bbcbften Gebirge im Gliben; fein grofjter $lbbong erftreeft fid) gegen 
Serben, wo fdn 35oben auch am nteDrigffrn ifl. '-Den fftblicbftcn gua 
fetner Gebirge machen Die tiroler * 3l(pen , Die ftdb bann unter Dem 9>a* 
tuen Der 9confchen Durch ,ft ärntben, ®alil»urg unD @tet>ermarf , unter 
Dem tarnen Der Äamifchen jtrifefien Äärntben unD Dem 55enetiani* 
f^en, unb unter Dem Flamen Der Sulifrhen bi^ nach Ungern erfirecfiit, 
X>U hofften ©pi^en in Diefer ©ebtrgreibc ftnD Die Ortler^fpitte im 
Sirol (14406 S^uf}), Der ^rofglocfner (11465 Su§), Der J^ochhorn 
( io ( 633 S.) , Die ©teiner Sllpc ( 10,274 50 , Der Steralait ^10/194 J.) ; 
t»on Dtefer (^ebirgretbe bricht bftlich 00m Snbein Der ©chirarpalD her* 
t>or , oon Dem Die 2Up , Die in Der Dichtung geaen borgen Durch 
Schmähen jiebt , einen «rm bilbet ; jenfeit$ Deö Mtint erfchetnt Der 
SDonneHbera alt eine Jortfeftung Der SJogefen, treitcr n5rDlich ftreichen 
Dann Der £unD*rftcF unD Die StrDennen hin. Z>1< ©ebirg^reibe M 
ticrDlichen ^DcutfchlanD^ geht oon Den Karpathen au&, unD t>erl4ngert 
fuh in Den <gubeten, Dem Öliefengebirgc jmifc.';en ©rhleften unb 4 ^bb' 
wen, (©chneefoppe 4,950 S.) unD Dem ^öonmertvalDe. Don Diefem 
fpringt Mi fächfifchc ^rjgebirge unD Der 5icf)tel^ern (©chneeberg 36^a S.) 
aul Wit Dem ledern hängt Der thüringer $3alb (^chneefopf 33i6J?.) 
unD Da^ SEbbngebirge, unb mit Diefem w eftlich her SBogeldberg unD Der 
aaunu^ , unD fäDlich Der @oc|Tart unb Der ObenrcaD jufammen. 5)ad 
nörDlichO« beutfehe ©ebirge ift Der J^ar* (Tropen 3562 $.), oon Dem 
iveülid) Die £$efergebirge ausgehen , Die fuh füblich Durch Die fauerlän» 
Difcften Gebirge , Den aCeflern?alD unb Da* ©iebengebirge oerlängern, 
55om Schein an bi* an Die (^ränje oon TOähren bilbet Die ^bbe , Der 
SOogeUberg/ Der ^ürin'gcrroalb, Da^ Srjgebirge/ Daö iXicfengebirge 
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unb bt> <?tibeten eine GFcfjeibeiranb jroifcften bem «6rblic&en unb füb* 
liehen CT»curfcMatib. 3ebe biefer J&auptabtbeilungen hat ibren eigen* 
ibümlicbin (Sbarafter. £)er Horben ifi frbftentbeitt eben, minoer 
fruchtbar, aber febr gftnflig fär ^nbuftrie unb £anoeltftbätigFeit fttuirt 
2)iefe ©itnft entbehrt Der ©üben ; bagegen ift trofc Den t>lelen unb hoben 
bergen , fein £lima nttlOer unD fein lotsen buret) bie mannigfaltigfre 
tyrobueffon rctcMirher gefegnet. S)ie £uft im Göttien i(l feucht traft 
raub, in: ©üben troclen unb mtlb ; bort ft&fct mau auf rotit verbreitere 
©anbfläcben unb fumpftge 1ftieben:ngen ; l>ter fiel)t man Sßäloer t>on 
Ob(l« unb flftanbelbäumen , unb auf ben Mügeln maebfen bie ebclften 
Söeine. — 3)er SKbetn burebfebneibet batf tvefUicfje 2)eutfd)lanb in feiner 
aan$en £anae, unb bringt bem ©üfcen, inbem er au* ihm ben gleich* 
fall* fchiffbaren Wecfar unb fJttain aufnimmt, große SBortbeile; aucr) 
oerbinbet er Darf 2anb mit bem Ocean. Slöeniaer ©eroinn üerbanft 
biefer ©üt>en ber $onau , inbem fie burcr) unctoilifirte £änber in ein 
für ben £anbel unbebeutenbetf Weer führt; bod) fftrbert fit/ mit ben 
ftlftffcn, bie fie aufnimmt, febr ben innent «Derfebr. 2öeit ßr^ßere 
Sportbeile für 3nbußrie unb ®eroerbe geroäbren bie (Strome M 9?or# 
ben* , bie äffe autf ber genannten ©djefbiroanb bed Eanbetf emfpringen. 
2>cnn fie ergiefen ftcf> in $?eere , beren JßAfen bie lebbafteffe J^anbeU- 
tbätigfeit belebt, bie Söefer unb bie £lbe in bie ftorbfee, bie Ober in 
bie O/Kee, unb burd) eine Wenge Heinerer gleie&falltf febiffbarer filülfe 
ßeben fie mit bem ganzen 2anDt in Berbinbuna. Söenig ifl in SHutfcb* 
tanb bisher y\r Srleicbterung ber innern ©djiffabrt burcr) Anlegung 
»on Kanälen gegeben; aucr) bie öerbienfiliebfle Unternehmung biefer 
8rt, an ber fiel) rbon £arl ber ©rofe t>erfucf)t, bie Bereinigung ber 
JDonau unb beä SHi>etnö febetnt noch lange ein frommer 2ßnnfd> ju 
bleiben. Unter ben £anbfeen l'inb einige, am jttßt ber &lpen, burcr) 
ihre (^rl'fe ausgezeichnet, namentlich ber 93obenfee, ber £raun«(Ebiem* 
unb Söürmfee; im Innern be* l'anbetf finbet Reh feiner t>on ^ebeutunu; 
bagegen erfebeinen fie mieber, reo fich Da* Eanb ber Oßfee anuäbcrt, 
befonber* im Sttecflenburgifcbert. — 3)er ölnbau betf $5ot<end unb bie 
lanbrcirtbfcf)afilid)e Jnbufirie überhaupt bat in neuern Reiten in £>eut>fb* 
(anb fe()r gewonnen. £)ie ton ben Regierungen autiyeiawcntn (£rmum 
terungen M WcFerbau'tf , bie t>on ibnen gegebenen ^eifpiele in ber 23er* 
be(ferung beffelben, ber Berfauf ber .ftlofter* unb fytQQttbünt , bie 3*er* 
tbeilun^ ber 51/lmanben > bie ölbfebaffung ber s «5rad)e, bie Slufbebung oie* 
ler 5eubalfaßen< bie Berroanblung ber grucbtgffäfle in ©clDabaaben, 
bann bie burcr) bie Kriege unb bie fcf)rueren Auflagen bttMa^frUwc , 
ben £anbmann \ux $etriebfamteit rei^enbe ^otb unb bie toben greife 
feiner Drcbuctc, baben ein neue* l'eben in bie s -8etreibunfl ber i'anb* 
n>irtbfcf?aft gebracht / unb felbfr burcl) M Wiabr i>on 1816 bat bied 
2eben eine neue Erregung erbalten, fo bt(j bie ©umme W ®en>mm*, 
bie ieijt ton bem 35ot>en gepgen wirb, bei roeitem größer itf/ alt fie 
bor wenigeu fahren fenn fonnte. Unfer roidjtrgfte* (^rjeug^iiß i? ba< 
@errait>e , von bem roir einen anfebnlicben Heberjluß über b(f ^torOfec 
unb an bie (grnmei* auöfübren. 2t m meinen verbreitet finb SKoggciw 
ßaber unb (Berße ; in ben beffern ©egenOen, befonber* im ©übe«/ 
rctro a^aiien, Fintel unb O3?ai0 gebaut. beßen 0etraibegeatnben 
fmb Cbcrftf;roaben , 2öürtemberg, bie fXbeinlanbe , U3atern / bödmen, 
Xbäringen, mehrere Vanbttftxtyt in Sranfen, @acf)fen, Oefferrciel) , 
£olftein ie. üint febr michtiue unb beinahe überall gebaute ^/lanK rfl 
ber Jiad)^, ber am beften tn^ebnjaben, Böhmen, Oeflerreicr), ®if>le- 
ften unb Sß}cflp(;a(en gerätr) j J^anf ift weniger »erbreitet, am meißer* 
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finbet man ifcn in SBürfembera, ben ^cin(atit>eti nnb in flaberborn. 
£)er Obßbau Mftbt om beßen tu ©dmaben, Jranfen, am JKbcin unD 
In einem Sbelfe »on Öeßerreicb. £er 2£ein gebeiht mit einigen unbe* 
tr&chtüfrtn 3lu$nabmen, nur im (gü&en, unb iß ©egenßanb bei Sfu*' 
fuhrbanbeli. 3 n waneben ©egenben, wo er in guten 3abren in Wenge 
gerätb, iß er nieftt aud) t>on aorjäglicber Qualität ; aber manc&e $ran* 
fen» unb ftheinmrtne, aud) einige ^tefar • unb TOosIertvctnc gehöre« 
unter Die trefflfcbßen tyrobuete tiefer Ärt topfen liefert Doriüfliicfc 
«B&bmen, Die Umgebungen t>on Dürnberg , <gpalt/ Wemmingen *c« 
bann «Öraunfcbrceig , J&ilbelbeim unb Sc&leffen. Sabaf cultit>iren be* 
fonf er^ bie nfrrMicben ©egenben, Mc mefßen preußtfebeti $rot>in<en , 
«ber au* ^raufen unb bal ftbeinlanb. Ärapp unb Kepl finb nfifclicftej 
fprobuete bei ^ufcen*, inbem au* bie (tuftur ber feineren (9cnüfle 
mit Dem beßen Srfolge getrieben mitbu £>te Kartoffel aber ermäcbpt in 
allen ©egenben in. großer Wenge |um @egen ber immer waebfenben *5e* 
tWferung. — Wt ber 3unabme ber Intern nehmen bie Salbungen 
ab; el iß aber in neuern geiten bureft bie eerbefTcrte Sorßroirtbfe&afe 
unb fforßooltjei bem ©ebaben roirffam wrgebeugt worben. ©ie Gebirge 
unb £ftgel bei @übenl bieten febr gro§e Salbungen bar, beren $robuct 
lum St beil auigefflbrt wirb; Depo Armer iß ber Horben an polt; ber 
Langel wirb aber tum fcheil burd) Storf unb ©teinf oblen erfefjt ; aud) 
weif man bier mit bem Brennmaterial beffer ju fparen , all im @ü> 
ben. — ^Äit ber 3ufnabme ber £anbn>irtbfd)aft bat fid) aud) offene* 
balben bie <Bieb|uef»t gehoben ; befonberl würbe bie 3ucjjt ber tyferbe 
burd) bie Liebhaberei manc&er Surften t>erebtlt; inbef gebeibt bie eine 
SEbierart in ber einen ©egenb beffer , all in ber anbern. tyferbe baben 
wir niebt genug «um einbeimifeben ©ebrauefl; ber beße @cblag finbee 
ficf) in ben nbrblicben ÄfißenlSubem. 8lm Dorjüglirbßen iß Dtc 3ud>t 
bei SKinboiebl in JranFen, ©cbwaben, Stötten) Sbüringen, an ber 
sftorbfüße ic bie ber @*aafe (beren Saftl im ©anjen auf 14 mttf 
nen angcfcblagen wirb) in ®aebfen, 53ranbenburg, 25öbmen, öeßer* 
nid) , ©c&waben k. ber @d)wefue in Söeßpbalen , $bbmen unb Malern, 
ber ©tinfe in «Pommern unb im Rief. £aulgcflftgel wirb fiberall ge* 
logen» ^n ben füblidjße* ©ebirgen gibt el ©emfen unb ©teinb&cfe, 
aud) manchmal noeb Bären unb flBHfe. $al SDilOpret , beffen Un* 
tcrtrAglicbfcU mit ber l anb * unb Sfarßwlrtbfcbaft immer beutlicber er# 
fannt wirb , »erminbert ß* MeraV. ®le Bienenju^t liefert niefct ben 
nBtbigen Q5ebarf an £onig unb Söacjl. IDer (getbenrourm n?irb nur 
jum ©erfuebe gepflegt. §ie Rifcfierei in ben gröjjern ©trbmen unb an 
ben tfftflen liefert eine groge Sluöbeute; ber Sieferbau entließt ibr aber 
immer ntebr bie Cetebe, Deren 3abl einfl febr groß mt. — 3tud> an 
Mineralien iß unfre Srbe febr reiefe. ©oio mlrb jiuar in Faum bemer* 
Fe??^ertber TOenpe aul einigen glüffen geroaWen ; bagegen liefert 
5)cutfcblanb (befonberl bal €ngebi?ge unb ber £ari) mebr ©ilber, 
all bal gan^e übrige «Suropa iufammen , nAmlid? bei 3abrl gegen 
aoo.ooo Warf, fcueb förbern wir mebr Queeffilber (befonberl in Den 
SBerfen oon 3bria), iu ?age, all alle Stoiber ber €rbe. €ifen ftntct 
fiel faß uberaa, am beßen aber in ©tepermarf. Slucb Sinn (befon* 
berl in Böhmen unb ©aeftfen) mtrb mebr gewonnen ai* in jebem an« 
bem europÄifcben £anbe r bieueiefit felbß (Jnglanb ni*t aufgenommen. 
Ueberbie§ gibt el in Wenge Tupfer (jabrltcf) über 100000 Zentner,) 
ecbroefel, Maun, ©itrtol , 3inf, ©almep, jtobalt ( befonberl in 
©aebfen unb Bbbmen, ) Äreibe, ffialf ererbe, $onelfanerbe, Sinneber, 
fflißmutb, arfenff, @pie*glal, ©alpeter, ©temfoblen, TOarmor, 
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Salt, Silabaßer, ©cftkfcr unt> mehrere Qfrten tum @anD QuabeN unD 
<£oclff einen. SD?it @alj, unD jroar fotuofcl ©tein* unDQuclifalj fenn* 
ten irtr Die Ijalbc Söelt oerforgen. Qlud> baben wir gegen 1000 BäDer 
unö (öefunDbrünnert, oon Denen Die \w 9tacl>ctt/ ©paa, typrmont, 
Äövlc?/ SarltfbaD, £mt, <&(f)m\bad>, ©eitert unD Baben Die bc* 
rübmtcflen finD. — Sftan fc&äftt jeijt Die 3abl Der ginroobner 3)euifc(y 
lanDr? auf 291/2 3)NUioit. Sine offt'cicUe ©cbäBung Der BeMferung 
Der einzelnen BunDetfftoaten rourDe neultd), bei (9elegmbeit Der JJropc* 
fitton über Die 9)Witärt>erbdltni|Tc/ Der BunoetfDcrfammlting tiberaeben. 
9*acfj Dcrfclben beträgt Die BeDbiferung in Im bflerreicfnfc&en unD prett« 
fnfeben BunDedlanDen iufammen 16600,000; in Baiern 3 400,000 ; 
£annot)er 1,000,000; 2öfirtemberg 1,500 000; ®ac/;f*n 1,200,000; Ba* 
Den 1,000,000; @l)ur» Reffen 540,000; £ippe» ^DetinoID tio,ooo; iippe* 
(Schaumburg 3o,ooo; $öalDef 5o,ooo ; üöetmar 180,000 ; ®otba 180 000; 
Inhalt 120,000 ; ©cf)!Darjbura 116 000 ; &ro§l)enogtbum Reffen 560 000 ; 
^cjfen- ijombura 2D/000; tifteinunaen , Coburg unb £ilDburgbaufen 
160 000 ; $Keu§ 04,000; £obenjollern 55,ooo; 5) ol (lein 36o 000; OU 
fcenburg 220,000; fjjficflenbur0»©d?n>erin 33o,ooo ; — • ©treii$ 70 000 ; 
Braunfchrceig 220,000 ; Luxemburg 240 000 ; Halfan 2^0,000 ; J^am* 
burfl 126,000 ; Bremen 5o,ooo ; granf furt 5o,ooo ; fcflbce* 44,000 ; 
lichtendem 10,000 ©eelen, — roekbe in ungefäbr 25oo (StäDten, 
2200 Wieden, 100000 2>brfern unD 70,000 2öe?lcrn wohnen. — Unter 
tiefen Beninern ©eutfcblanDtf finDen ftd) ungefäbr i5 9)Wf. Gufl'o* 
liftn y 12 SM. £;ul>craner/ 2 SÖWi. iXeformirte unD 000,000 3irDen. 
3)ic t><rfd)irDenen rhrifHtdjen (£onf<fjtonen macben feinen UntcrfäucD in 
Den bürgerfiebtn iXecbten mehr. — £>ie U3crroljncr &eutfcblanb$ fmD 
entiveDer t>en eigentlich Deutfc&er ober oon jfla&ifcfter (n>cnOtfcf?cr> 2lb* 
fünft. 3ene Düben Den größten £beil Detf (gabentf unD äi3e(lentf inne; 
Diefe aber roobnen norDItcb poii Der (gaale unD (£lbc> in ©cblei'tcn, 
Bunten, TO Jl;rcn unD in Den beliehen SUpenlänDern Offlerreicbtf. £)ic 
IcBtem haben aueb in Den befaßten EänDern, fo n?te in Der gauftn unD 
tn Bommern ebre @tammtffprad)e, Die roenDtfcoe beibehalten. £)ie übri* 
gen fpreeben Die Deutfcbe ©pracbe, in t'bren beiDen J&auptbialeften, Dcnt 
£oci>« unD ^itDerDeutfcben. (f.D. 2t. Deutfdje ©praetje.) 3nt 
fuDlidjen £»rol wirb jum £beil italientfcb gefproeben. — sfon Der 3n* 
Duftrie unD Dem £anDet Der SDeutfcben fiuiDet fieb Da* habere bei jetem 
Der einzelnen ^3ttn'oe^ftaaten bemerft. ^)e§ba(b ftujen mir im hup* 
meinen nur nod) folgenDed bei : Der roiebtiöfie SRanujaetitt|miig |tn^ 
Diejenigen Bereitungen, |U meleben Sfacb^ Den ©runDftojf fcergibt, na» 
ntentl^cb girirn / ¥einn>anD , Smicb , 5)ama(l , 09401/ v 5atnfi, 
©cbltter. 3lm tbätigflen rotrD Die* ®erocrb« in 3öe(lpbalen , 6$lejtcl£ 
tbebmen, TOäbren, 2auftQ, ©aebfen unD öebroaben betrieben, ©ebr 
terbreitet |tnD aucf> Die Kotten» unD $ uebmanufacturen , Deren ^aupt# 
mt ftd) im ®rcßl)erjogtbum Ü^ieberrbein, in^bbmen/ 6acbfen, <3)Nn> 
ren, <gcbleftcn, (öranDenburg finDen. 3)ann ftnO Die fernem roiettig* 
fhn Srceige Der Dcutfcf)en 3nDuflrie ^aumreoflenieuge, ©trumpfe/ <&< 
fen*, TOcfjing • (gtab(it>aaren, befonDert ®\ai , yßoretttan , Xabaf/ 
3nfirumente, Übten, Änocben * unD ^oljrcaaren , Bier unD Brannt- 
en. 5)rei Weere, 60 febiffbare glüffe unD im (gftDen treffiiebe ^tra- 
fe.i f5rDern Den ^anDtl 5)eutfci)lanD^. %>it »omebuiftcn <6eebanDeW* 
plc^e |tnb Hamburg, Bremen, £mDen, £äbecl, Güttin unD £ric|l. 
ioie mirbtigften 2 anDbanDe^WDte finD ^eipjig , WagDeburg , granffurt 
«n Der ODer, granffurt am «Jftain, (Ebln, Börnberg, 9tugfpurg, ?rag 
unD Büien« S)ic befuei;tepen SReffcn finD in granffurt am SWain / 
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fttpjig/ ©raunfcfjroete, Naumburg unb JranFfurt on bet -ÖDef* ©et 
SanDel befcbifiigt fic& tticöe nur mit JÄu$. unb€infubr/ fonDem autf 
mit 2Bccf)fclflcf<täftcn/ fcranfito unD ©peDitfon. Siueb ber 95udj!>anDel 
ifi oon 9Eßtcf;tiiiFett. &ie Summe Oed circultrcnOcn baaren ©eit>* in 
£>eutfcblanb trirb auf mebr altf 1000 0)?i«ioncn ®ulben berechnet. 3« 
ber neueften Seit iß Der beutfebe £anbel, fo rote Die 3nbuftric, burcf> Da* 
franjöftfcbc €oMfnentalfpjtera unb bann burcr) ben t*rberMicf)en <5fn* 
f!u§ ber £nglänDer febr gefunfen. grcar bat ibm ber grtebe lieber 
ju einem neuen ©ebrounae »erbdlfen ; aber noef) immer fleben ber brit* 
tifebe £igennu$ , bie falfc&en Grunbfäfje ber meifien Deutfcben &eaic# 
rangen , bie »ielen ba* SSerfebr beläftigenben ©rängen unb Die >3erfc$!c« 
ben^ett ber Waafe unb be* ©erciebt* feinem ®ebei()en entgegen. — 
Heber ben SuflanD ber geifliaen Kultur, ber äßiifenfcbaft unb Äunff 
t>er reifen mir um unnötige aßieberbolungen tu t?ermeibcn, auf bie 2ir* 
tifel beutfebe 3nbu|irlc unb Äunfl, Deutfcf>c £itera* 
tur/ f. TO u f i f / b. «pbllofopbie, b. Vocfic, b. <)Jrofa, 
Theater je. Nur otmerfen mir noeb einigem über unfere wiflenfe/jaft* 
liehen %nfta\un. ©or bem 3abre 1802 batte Seutfcblanb 56 Untoer* 
fitäten. £)üt>on fturben feit jener 3eit auraclftf't: <lb\n, Arfurt, 3tu» 
000t/ Srier, TOainj, SS>tttcnbcrg, ffranrfurt/ 5)i«ingen, £elmßäbf/ 
SUrborf, «Hinteln/ @aliburg/ Otfnabruf / Bamberg/ Duisburg, %nß* 
bruef unb gulba, unb Dafür neu gebilbet £anb^b«t unb Berlin. 
begeben mitbin in £eutfdjlanb nodj 21 Uniterfitäten , nämlid) 1) SBfen/ 
catDolifcb , mit 957 ©tubentln ; 2) «Prag t catboL 880 @tub. ; 5) Q5er* 
lin, eoang. 600 ®tub. ; 4) Breslau, parftÄt. 366 @tub. ; 5) £allC/ 
ttxtnp. 5oo @tub. ; 6; ©reiftroalbe, eoang. 55 ®tub. ; 7) Smüttt, 
catbol. — ©tub.; 8) ^aDerbom, catftol. — ®*ub. ; 9) Zantom, 
MW* 640 etub.; 10) Söünburg, catftol. 365 6tuO«; n) Erlangen, 
esang. 180 @tub. ; 12) £eip|ig y eoang. 911 <£tub. ; i3) Böttingen, 
cuang. n3* ©tub.; 14) Böbingen, et>ang. unb catbol. 290 "^tub. f 
i5) J^eibelberg, et>ang. 363 @tub.; 16) ffreiburg, catbol. 275 (gtub.; 
17) Harburg, ref. 197 ®tub; 18) ©iefjen, eoang. 241 @tub.; 19) 
äitl, eoang. 107 ®tub.; 20) 3ena/ eoang. 600 ©tub.; 21) föoftof/ 
eoang. 159 ®tubenten. 9tuf bkfen Uniotrfttäten (lubieren alfo nage* 
f«br 85oo Jünglinge; ei würben mitbin, tuen« man bie QcfamnttmafTe 
ber (Jinwolyner 2>eutfd)lonbö tu 291/2 Millionen annimmt/ auf Um 
Million 288 @tubierenbe fommen. Buffer biefen Untoerfitäten ftntenr 
ftch in £)eutftf)lanD noeb febr t?iele ®m*afitn unb i^cecn, ^Heal- un9 
55firgerfcbulen /. bann WMitte » , ^ftergmerW», l'anbrctrtbfebaf« * , 
gorfi i , mebicinifebe unb .ff unfiinftftute , be§nleicben 51 f abernten ( f. b# 
a.), unb geUbrte ©efellfcbaften (f. b. 9t.) 53ibliotbefen/ Naturalien-/ 
Munt * «nb ^llterthumöfamitilungfn k. / fo ba§ man in äBabrbeff 
fagen fann, ba§ in feinem ganbe Der 20elt fo uiele unb fo njobl ein# 
acrid)tete bffentUebe 9ln(Jalten fßr »ilfenfcbaftlicbe Kultur oorbanben 
fmb , aU in 2)eutfcUanb. 

2)irecte Abgaben. ®iefe Benennung fommt iuerU in Den 
©ebriften ber fpi)pfiof raten ober oeFonomifftn t>or. Sem ©pPeme bie« 
fer tfaatfroirtbfcbaftlteben @cbnle tu Sfolge nämlecb wirft ber ©runb 
unb $oben allein ein reinem (ginfemnun ab , unb eben Darum barf 
aueb nur eine einzige Abgabe/ uämlieb t>om reinen Ertrage M $oDen# 
@tatt Unbcn; biefe Abgabe nun nannte jene @cftu(c Impot dlrecte, 
3n ber ^olge i(l jnjar ber 9tutfbrucf beibebalten, aber anDcrc «egriffc 
oamit t>erbunb;n trorben; man t>crßet>t Darunter gegenwärtig gerv&bnlidr 
bie Abgaben, njelcbe unmittelbar/ 0. b. gerabeiu tn>» ben ^eficueru« 
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bwhlt werben müffen, unt) tynen t>erm unlieb , wenigftentf gr&ftenifcrtltf, 
§ur irufr fallen. 3» liefern (Sinne rechnet man in Sranfrctd) |u Den 
fctrecten Abgaben. 1. Die ©runbßeuer, 2. Die jJcrfonen. unD bie $to* 
btliatfauer, 3. Die Citren* unb #enfkrfkuef, 4. bie 93ßtent-oDer ©e* 
rcerbfteuer. — Dücfyiger aber unb luglctcO wiffenfcbaftliefier iß et, wen« 
man unter bireeten ^ibaabeti alle bieientgen oertfebt, mdebe unmitclbor 
auf Die oerfcbieDenen Quellen De* <£tnfommen*, ndmlicb Die örunb* 
renie , ben 3itbeitölo;>n unD Den ^apitalgewinnfr gelegt jtnb« 

2>obm (Gbrtfian SBilbelm t>on). *) tiefer bureb ©nmbfäije, 
©eift unD SBerDienff gleich au*ge<eicbnett ©taatömann unb ©sie: ric 
würbe geboren iu gemgo ben uten Qecemb. 1751. ©ein S&ater war 
bier iutbertfeber ^rebiger, wnb fein fpÄrerer Cebrer, ber iXeetor Wen* 
febtng, war ea, ber ihm oorjüglicb £iebe jur alten Literatur etnft \tt<; 
aueb warb er »ojt biefem in ber englifcöen Spracbe umerwtejen , beten 
dafftfebc ecfjriften er fleiftg IM. 2)ie* unb ber (Jinbrucf, ben b« 
Ätferfc ber oamaU aufblübrnben fernen Literatur ber 2>eutfcben auf 
(bn machten, gaben femer borberrfebenben Neigung jur Qcfebicbte etne 
bbbere Diicbtung, wobei fbn fein tuwägitcb gute* (ßebäc&tnn? unter* 
ftütjte. Stton Wcßnclf 1760 ftubirte er in £etpjig bie ftecöttfttelebrfam* 
feit/ bod) Dabei itiit Vorliebe tpbilofopbie, ©efebiebte unb alte £itera# 
iur. iHufier kellert unb £rneßt wirrte am rcetfren auf feine Reibung 
®art>e ein. sö&l)mc war fein hehrer im ^toatflreebt unb in ber bleiche 
gefärbte, ©einen <pian, Jtcb in ©bttingen tum afaDemifeben £ebrer 
im i:i(lorif*-piiblici(tifcben goetje *u büben, pbrte im Wae 1775 ein 
Ruf nacb Berlin, wo er ftbrer ber flauen M tyrinjen SerMnanD, 
©rubere M äftnig*, würbe. Allein biefe hielte war feinen ©tub.'cn 
!)tnDcr(icO ; er legte fte Daher nacb fccf?ö ©Jonaten nieDtr, blieb ieDo0 
in $trfm , wo ibn ^üfebing *u Uterarifcben Unternebmungen atifmun* 
terte / unter .welchen feine Ueberfegung oon JJ*t*< Reifen nacb 
Jjnbien unD ^crfien, nebf* 3ufäBen t>on tbm, bie wiebtigfie 
war. Cütta 1774 ging K naefc ©bttingen, wo er auSer <p ixtttfß Q3bb* 
mert/ fcattem'e, @eM*icr f * unb J&enue'tf ilnterrfctt, Dorjftglicfr bic 
95ibltotbeP benimte. Unter feinen färififtcliertfcben Arbeiten war fe;»e$e# 
fd>icbtc Der «nglänber unb Jran jofen im weffUeftcn 3n* 
fcien (i^Psig/ 17^) bic wicfjtigfte. ^r fonnte fte ni*t fortfeijen, Da 
er ben im Oct. 1776 oon ^cbltefen erbaltenen SXuf aU $rofe|Tor 
an bns (£arolinuut |U Gaffel annabm. dr warb iugleieb 2ehrcr bei 
tem neuerrtrhreun (£abet4encorpö unb erwarb jicb in feinem Q3erufe 9(cb* 
tung unb Beifall. Äucb gab er bier mit *8ote , einem 2Jrtt><Hgclebrteti 
in Böttingen / bal mit Beifall aufgenommene beutfeke «)?ujeu tn 
beraub. £>ie ^efcbUr)« M bßlieben 5lfienö war bamal* (ein ^lau^^ 
^iibium, unb et? erfebien oon tbm, au* ben nod) aufgefunbenen Ori* 
ginal ^auDfrfjriften , be0 aaß ^erngo gebürtigen Kämpfer Äe tfe. 
nacb Japan. 3m S&ooerob. 1777 trug tbm Der ?nreu§if(be 6t«aM> 
imujfter oon ber Ulenburg Die Stelle eineö J&ofmeijterö bei Cenf 
iweiten $rmjetr betf bamaltgen Kronprinzen an. £ohtn gtna nacb Ber- 
lin , unb würbe bent gro§en wrieDrich oorgeßelit/ allem er lebnte Jenen 
Sintraq au, unD bat um eine $lnf!(Uung im aucwärtigen ober $inaw 
Martement X^a feine Stelle eoen für tbn_offen war , fo ging et 

Anberg t» 



nacb (£ajfcl JUtuet, wo er jeboeb mit bem QRinißer 
(dviftlicber Sßrrbintimg blieb, ünf beffen 4mpfeblung würbe er im 
Rgoember 17-9 in preufifebe 6taat0btenße berufen, tmb bei Um ®u 
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partement Der audrrärttgert Slngclegenbcftcn mit Dem dbaraFfer efned 
Ärfeatratbt unb gebetmen @ecretärt/ au* ^rcfjioart angcfuüt. £ter 
arhettete er t>or$üglicb in beulen SKeicbtfacben; aurb l;a«e er einen 
£l;eil Det £aut*unD <&tmtard)i\>i unter feiner 2(ufjid)t. &3ic er ficly 
hier unter £eribergt Slugen unD im Umgange mit biefem borir*f|Itcf>en 
©taattmanne, auf bemfelben 29ege, Den Diefer felbfl gegangen »war, 
jum ^efcbäfrtmanne gebllbet/ befennt Der tpit £>obm felbft in Oer 3*or* 
rebe De* erfte« QSanDet feiner ©enfauirDigFeiten. Büßer Den wcbtiseii 
laufenben (9efcf)äftcn (ernte er Die Gegebenheiten Der «Dorjeit mit ur- 
funDlirfoer ©rünDücbFeit fennen. 3"öbcfonbere nabm er an Den Slrbet* 
ten Sintbert/ roeldje gegen Öefterretcb* 2lbficbt, 'Saicrn Durcb £aufcö 
ju erwerben/ geriebtet rcaren/ unD Dureb rcelcbe lulefjt Der Deutfcbc 
jarfrenbunb gebilbet ronrDe. £erjberg batte nämlid) mit Dem lebhaf- 
teren Sifer ein neue* politifebtt Woltem für Greußen fetf ju griinbert 
gefügt, naeb trelcbem Die Deutfct)e Sreibeit unD SBerfaffung an Greußen 
einen Fräfttgtn 93efcl)üf?er fanDen, 5Dcutfcf)(ant)^ unb ^rcußentS ^ntereffc 
ober innigff mit einanber oertrebt feon foüten. 3n Diefer Seit gab 
£>ol)m/ außer feiner ©efebiebte be* baierfeben (Erbfolge« 
ff reit* (Sranff. unD £eip|. 1779, 4.), jtoef gtaattfeftriften beraum, 
Die ertfe wegen Der banjiger 3rruuaen, Die weite jur ^ertbetbigung 
Det prflenbunbe*. Slucb erfebien im 3. 1781 t>on i!)m fein berttbin» 
tet, Dürrn oiele ^tuDten vorbereitetet 2ßcrF über Die bürgerliebe 
*8erbefferungber3uben/ woju ibn $?rnbe!fobn oeranlaßt batte. 
£* traf gleicfoeitig mit tfaifert 3ofepb II. Reformen in 2l&ftdM Der 
$ebanblung Der 3 u ^n {ufammen, ofone baß fie Den 55erfai7er auf Die 
3Dee feines 53ucbet aebraebt hätten. 1783 erfebien ein jweiter £beil. 
3n fetetm gefcbäftt&ofien 2öfrFungtFreife befaß 2)obm fortwaren!) Da« 
Vertrauen £erjbergt, aueb Der große tfönig jeirbnete ibn aus, inbeitt 
er ibm im 3abre 1783 Den Gbaraffer einet gebeimen SXat&o* erteilte/ 
unb ibn im 3uH »786 jum det>e'fcben ©irectorinlgcfanDten im rcetf* 
pbättfeben Äreife unD |um bet>oUmM?tigten Sflintfter cn Dem cburcöln» 
feben £ofe ernannte. Äurj oorber oatte £)obm einen febr oortbeilbaf* 
ten unD feiner eigenen Neigung tum literarifcben £eben ganj eiuforerben** 
Den SHuf nad) Harburg, auf £erj bergt Verlangen, abgelebnt. <£r 
nabm Den OefanDtfcbafttpojien ungern an. £>ie neue £age mr anfangj 
feiner ©efunb&ttt günffig ; aber balD nmrDen Die ©efebäfte |u über- 
häuft; befonDert maebten feine £age nad) Sriebricbt £obe unb J^er,* 
b<rg^ Abgang out Dem fflinißerium , Die aaebner unD noci; mebr Die 
lüttteßer (Jommiffion böcbft unangenebra. 5)aö SKeicbtfammergericbt 
batte Dem jlrei^Directorium Die Beilegung Der Unruhen in Der dltid)$* 
flaDt ^acben unD Die Reform Der 55erfa|Tung Derfelben aufgetra« 
gen. £W)m entwarf Daber eine »erbejferte (Eonßitution; aber in 
Dem KttttiiMicfc Der (Jinfäbrung C1792) rpurDe Farben Dunb Die 

Jranjfftfcben Waffen t>om Deutfcben Vitubt getrennt. (Jinfn öbnlicbcit 
luftrag batte Der C(uf(lanD einet £bet(* Det (üttieber «öolr» gegen fei* 
tien gürfrbifcbof (1709J reranlajjt. Slber Der preufifebe ^of jerfiel ftber 
Deffen 5>olUiebung mit Den beir>en anDern Freitausfcbreibcnbeu gilr^en^ 
un3 iiile^t mit Dem ganien DCeicbe. 3 n Mttid) entflanb ein bürger- 
licher .tfrieg/ Den nur Oefterretcbt betuarTncter Jutritt |ti ©unfien De* 
ffürftbifcjof* enbigte (179»)- J&errn oon 5)or,m (SrieDrub «Bfudfll 
II. batte jfti beim Umritt feiner Regierung in Den 5iDe!ftanb erhoben) 
3*eraüi)un«n, bat ^e(lc Det £anbet Dureb eine Die Dvecbte U4 Sür(Jeit 
«nb ber ve5t5nDe roobl oereinenDe ^BerfaiTung iu begninDen, fo mie Det 
prciißq^cji J^ofet SScneftimn/ wurDen erfl in Der $o(ge mit ^ereebtig^ 
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eft beurteilt, ©a* Vorbringen De* fteic&ffeinbe* t>ereftelte au« Met 
Ue* ©Hte, mal befielt war- Uebrfgen* fcatte £ol>m auf feinem Soften 
Wesenheit, Die «reigniffe Der 9Cet>olution in £oflanb, <« fünften De* 
i3rinjen oon Oramen 17Ö7, fo wie Den ©ang Der Unruhen in De» 
fferretcfotfcOen SßieDerlanoen 17Ö9 genau *u beobac&tem «ac& einer 
!? J3* ^TS 1 ,ur 9^n?ttttW feiner ®efunbi)eit gemachten 9ieife in Die 
sdjmetj febrte er auf feinen Soften §urücf.. »er tfrieg mit ftranfreicfr 
»rad> tefct autf (1792), unD Die ©efebäfte wurDen Dur« Die Wäbe Del 
triegöfcftauplaljetf fel>r t>erwicTelt. Öer tfreitftag, welefter - nad) mebr 
iU 5o 3abren Der erpe! - enDlicfc eröffnet war, ging bei Der 2lnniU 
>erimg Mjf'inM au* einanDer. ^lucf> £err oon £)obm mufre jwei* 
ual au* ©In ffftcftgn/ im See. 1792 unD im Oct. 1794. Sr be* 
orgte Daber feine ©efcfjäfte an DerfcOieDenen Orten, §uic«t im Wär* 

l7 ^ ot ! W^Mi ^ cr Dcm M " *5 Sranjofen niefrt befef 
en Sbeile De* wefipbäUfc&en -Streifet umfagte fein ©efeftäfttfpoßen (et 
xueft Den nieDerfäcf)|if*en flrei*. 2ü* Damals <Prcu§en naeft Dem baf<. 
er gruben, jur «ebauptung De* ©pfiem* Der bewaffneten fteutrali* 
tat, ein £eer au* prewßifcben, bannboerfeften unD braunfcbweiaifcöen 
iruppen unter Dem £er*oge t>on «raunfc&weig aufßefite, würbe ibm 
Die 3>irection De* für jenen gweef nad> £ilDc*&eim 1706 unD 1707 be- 
rufenen eontent* Der nieDcrfärftfifrten unD eine* £beitf Der weftpbäli- 

^■V^t,^ an ? c / (r , ?*wW«fe/ anoertraut. Wacft Dem £oDe 
Sriebricfc sffiijbelm* II. (i6ten 9}ot>. 1797) ernannte ihn Der iefit re# 
3ierenDe #6nig , au« eigner Bewegung, |u feinem ©efanDten bei Dem 
£rieDeni5congref Mj**mt, neben Dem ©rafen m ©br* unD Dem 
^reiDerrn »on 3acoM. Mt im 2tprif i 799 Der Kongreß Dur* Den 2ßie* 
Derau*brud> De* tote« unD Die (SraiorDung *we<?r franj&fiftfen ®e, 
fanDten «rrtlFen würbe, entwarf Der J&err oon ©obm im «amen De* 

übte ©rducl bat. £r feierte bierauf tu Den ©elften De* Leutra«- 

S. -i2L . 3abr i«oi gab jbm befonDer* Die (SntfcWDtgung <preu&en* 
fut K 55 K flm J l1 ! Un ^emufer erlittenen SänDerocrluft Wanna, 
unD bei Der ^efanabme Der fpreufen fttaetyefltcn £anDe würbe ibm Die 
Orgamfation fcir ehemaligen fteicböftaDt @o*lar übertragen. «acf> ®e- 
enDtgung Mefe< ©efc^äftö wönf*te er in Der ^tOmmißraricn Deö 3nner» 
gebrauch ju werDen. »er Äönig ernannte ihn Daher 1804, mit Q3ei* 
;kä?!^"S ^ lrc c .^?JL ,a ^?5fe^ r f f?„ a f£^ g«nö in Um nocbjibrigen wefi# 

i 

ViZXSt*^^ Äamrf mit Sranfreieft 

&&l''JFl * U * r ^ n ' WM'^ütM* wm SeinDe befeßt war, 

Drucfli^ befoblen, auf feinem ?)open, wo er jur 2inDerung M bar* 
JTlWfc 3m »ec. iÖo6 maebte er jum 95e(len Der SProDint mit 
SU>arfc6au, wo er Napoleon oorge^eftt wurDe. « gelang ihm, Die 

neuri abjuwenDen. hierauf aber Dureft Den ti\\mt fa&Hn 1807 Dom 

GS^fi&fi^'J? 1 Wr P fdnt » C P»»«8-» « KS neue 
: f 15nSS « 0<J>»«&<"/ mugte er wiDer äßiUen in temfeben 
Dleiben. Stuf Q3efc^I tet frani- «eneradntenDanten reipte er an ber 



Digitized by Google 



146 Softer Soll ($rfebr, fffitlfc. (Sugcn) 

©Ptftc einer Deputation ber ftmftffAnfce unb 23erwaltungtfbeI)örDen Cm 
@ept. 1607 nöC b $« n ^ »• ibn Oer <}Jrima* Dem neuen tfönige 
ton 2Bcflphalen t>ort t>ctl ba ft befannt machte. Wart) feiner SXücffeb? 
muf?te er in Eaffel bleiben/ unb warb im Secemb. 1807 in ber erßen 
Ernennung ber ®Iierer De* neugeflifteten @taat*ratb* mit begriffen. 
2Uletn fc^on im gebr. 1808 ernannte ihn Der üonig ju feinem (SefanD* 
ten am breibner Jpofc. ©0 wenig ba* biplomatifcbe £eben feiner 9?et* 
gung entfpracb/ Daber er ftcfj anfangt weigerte, jene ©teile anittneb» 
wen, fo angenebm würbe ibm btefer «poften, ber ihn flberbie* no* in 
Der Entfernung t>on allem hielt / wa* in tEaffel vorging, ©eine tütet)* 
tigße Unterl)anDlung in £>re*ben war bie eine* £anbel*tractat* iwifeften 
beiben Staaten, frer ZrcuM war bereit* tont Könige ton &ad)itn 
genehmigt; aueb tn Gaffel war man mit jebem einzelnen fünfte ein* 
terflanben/ oerfefjob aber Dod> Die SXati ficatton De* ®an$cn. Enblicb 
bewog ben Gerrit oon 2>obm im 9lpril 1810 eine gefährliche SBruflent* 

tünbung, feine Entladung ju fuchen. Er erhielt bte Erlaubnis, auf 
einem ®ute qjuftleben bei 9?orbbaufen ju wohnen, bi* er naeb t>5UU 
aer JpcrflclJung in ben ©taattfratb wieber eintreten Fönnte. ©eitbera 
lebte er in SXube ben Söiflenfebaften unb oorjüglicb feinem ©efebiebt** 
buefie. 2)iefe5 SBerf / Da* eine Vereiterung ber bifhmfeben Literatur 
überhaupt, unb ber beutfeben insbefenbere ift, wärbe allem ben *Ra* 
men De* ocrDicnfftJoücn SöerfafFer* ber Sldjtung ber *ftacbwtlt fiberge* 
ben / nenn ibm niebt fein gatm* £eben febon biefeibe |ufta)erte. E* ift 
erfebienen unter Dem £ftcl: $>tnt wfirbigf eiten metner £cit, 
ober beitrage |ur ©efrbiebte t>on 1778 — 1806/ oon Ebrifh SBiU 
bt Im oon 5)o bm. £>er erße Q5anD Farn berau* ;u tetttgo unb £an# 
«ooer 1814/ ber jweite 1815. S)ie gortfefcung nebf* ben Beilagen bii 
ium £obe griebrieb* be* ©rofjen war febon im 3abre 1816 jum JDrucf 
»ollenbet. kluger Dielen bebeutenben Sfuff^Kkffen / welche biefe* aöerf 
Aber mehrere ber wiebtigfien ^erfonen unb ^Begebenheiten au* ber geil 
fett 1778/ naeb Quellen unb eigener Beobachtung ober Sbcilnobme, 
mit \iä)tttt $titit gibt/ wobureb e* bem £ißorircr unb ©taat*mannc 
unentbehrlich iß/ wirb e* aud? noeb feine* ©eiffe* unb feiner eblen l)t- 
ftorifeben gorm wegen al* ein sftationalwcrf febon oon ben 3eitgeno(fenj 
geartet £icbe be* SKecbt* unb unpartbeiifebe SöftrOigung menfeblicber 
$gnblunaen bejficbnen bie @eclc be Reiben. K. 

5>o Iber Qob. 8uD.) — ©eine Eltern waren unbemittelte £anb* 
leute, bie ibm nur in ber ©cbulc be* £orfe* Unterriebt geben laffcn 
fonnten, ba er fieb Denn bureb eigenen glci§ bilbete. Er lernte bie 
äanblung in einem jüreber £aufe, unb erriebtete bann eine 3nz><cnne* 
fabrif iu SBBilbegg im 2(argau. 1799 würbe er Witalieb bc* bebeti- 
(eben 5)irectorium*/ unb 1802. EanDamraann ber iKepublif. ftacb Ein* 
fäbrung ber Serraittelung*aete Farn er in bie Regierung be* Äantonf 
Slarau / in ber er fatf ununterbroeben ben 23orflQ behauptete. Er Harb 
um 16. $ebr. 1807. . t fc „ . m • 

©bll (griebr. SQBilb. Eugen) JJofbilDhauer unb <Profeffbr ber btU 
benben SMiftc |u ©otba , würbe am 8. Oct. 1750 ju ^tioburgboufen 
geboren. ®ein 9Jatbe/ ber Dortige Drinj griebrieb Jffitlbclm Eugen lieg 
tbn bie Gilbbauerfund bei fteo au* gulba , lernen. 5RacbDem er naefr 
tollenbeten Lehrjahren anberthalb 3abre in ©otha verweilt hatte, febiefte 
ibn ber trbpnni Ernft nad> ^ario, wo er unter Gottbon* gübrung 
14 Monate pubierte, hierauf roanbte er ft* naeb 3*aNen unb brachte 
8 Jahre in Horn |U. *ier lieferte er unter ^ «perm eine gÄtneroa tu 
fcbeWbffe, in cararifc^cm OTarraor, bie rufftfebe Alferm oorßeUcnb, 
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eine ©ruooe, Die grienntlichfeft/ Orelrte beiDc @tücfe Me tfaiferin 
Äatbarina II. erhielt), aöinfclmannä ©rabmal , jn Der SXotonba tu 
S)icm, eine 25üf*c De* SXittertf 9)*cng*, Der tgappbo k. 9}ach feinet 
SXücffunft richtete er feine äBcrffrätte auf Dem ©cbloff* ju ©otba ein/ 
gab Dafelbft Unterricht unD fertigte fchr oiele Arbeiten, Die feinen £Hur>m 
altf gcifboUen, Den (ginn Der Eliten bcgreifenDen äünfHcr immer meljr 
betätigten. £>ie beDcutenDflen unter feinen Herfen ftnD Die $alrelief* 
tn Der SKcitbabn *u 2)e(fa«/ eine große ©ruppe, ©laube, Siebe, Jpoff* 
ttung/ in Der £auptfircnc ju Lüneburg , £c(fcng^ 5)cnfninl ju jpanno* 
tcr, tfepplerd JDenfmal ju fteaensburg, Die neun OTufen im ©arten« 
häufe De* grünen Sluguft $u ©otha, mehrere Monumente für ?8er* 
florbenc k. 2tm 17. *ftoo. 1786 hatte ihm Der £erjoa oon ©otl)a|bcn 
(£!)arafter eine* <profe(Törtf Der bilbenDen .Uünftc ertbcüt. 2luch hatte 
er Die Slufftcht über Die in Den herzoglichen lanDbäufern unD ©Arten 
GcfinDlichen Äuntfrocrfe. (fr tfarb am 3o. ffläri 1816. 

Domingo (@e.) *) J&at)ti/ £ifpaniola, ffl eine Der größten unD 
reicfjtigflen 3nfcln unter Den großen Antillen tn SücflinDfen. GolombO/ 
fcurch einige ^eiuobner Der juerft entDechen litcanifchen ^nfeln auf Da* 
@olD Diefer Jnfel aufmerffam gemacht, lanDete hier am 6ten 3)ecen> 
Der 1492, nannte Die 3nfcl J&ifpaniola, unD erbaute ein t leinet gort/ 
Die erfre ^ieDerlaffung Der Spanier in Diefem äöclttbeile. 5*or Der 2(n* 
fünft Der Europäer biet? Die 3nfel #apti, in Der Solge erhielt fit oon 
Der JJauptfiaDt Den tarnen @an Domingo. 2)ie j™9 ift 160 fran* 
jbftfcf>c teilen lang, ungefähr 3o teilen breit / unD l)at 35o franjftf. 
teilen im Umfange. <§ie tft in ihrer ganzen tätige oon borgen gegen 
2lbenD Durch eine Klette oon ©ebirgen geteilt/ Die mit £olj beroachfen 
ftnD / ftch ampbttbcatralifch erbeben unD eine rcijenDe Slnft'dSt geroäb* 
ren; oiele Derfelben enthalten eDle WetaHe. 3n Den £bälern, welche 
tiefe ©ebirge btlben, ift eine gemäßigte Temperatur/ aber in Den Ebe- 
nen iß Die £iftc fad unerträglich. 5)ic 3nfel hat eine Wenge 95äehe 
unD fchiffbare (Ströme, uno an Den .ftäffen oiele Vorgebirge unD TOccr- 
Dufen. aber S5oDen Der 3nfcl, befonberd in Den Ebenen, ift außeror* 
Dcntlich fruchtbar; Die oorjtiglfchften «Probucte ftnD: Gaffte, guefer, 
SBaumroollc, ^nbito, dacao, Zabat, eine Wenge oerfchieDener £olj* 
arten, unter Denen oiele foflbare, aU Sleatou unD Sarbeljbljer. «pferbe* 
wnD jKinDoiel)jud)t ift oortrefrlich ; Da* Wcer ift reich an gifc&en. 9ln 
Mineralien enthalt Die jnfcl ©olD in ©ebirgen unD in Stoffen, Silber/ 
Äupfcr, £ifen, ßuctfßTber , ®al| , TOarmor, SUabaßcr unD oerfchie* 
Dcne mineraltfche Gaffer. — (Eaffce, SucFer, SJaumtrolJe / Tabaf/ 
roaren nicht urfpröngltch auf Diefer 3nfel cinbeimifch/ fonrtrn rourDen 
erfl Dur* franjbfifchc 3nDuprie Dabin oerpflanjt. iDie ©panier/ nach* 
Dem ftc Die frieDlichen unD gutmütigen Urbetrohner Der 3nfel, Deren 
Slnja'ol man bei (£olombo^ SlnFunft auf eine Million ©eelen fcfjäljte/ 
mit tbrer befannten ©raufamfeit oertilgt hatten, oernachläfftgten Dicfe 
fchöne 95cfti$ung faft gänjltdh , toeil fte auf Dem feflen £anDe oon 2lme* 
rifa mit leichterer 5D?ühe @chä$e geroinnen fonnten. Sranj&itfche Slbem» 
teurer ließen lieh (i63o) im roejtlfchen Tbeile Der 3nfel nieDcr; ihre 
3al)l oermebrte ftch balD. €eit Dem 3. 1660 nahm ftch Die franib# 
ftfehe Regierung Diefer WeDerlaffung ernSlicher an, unD erhielt 1697 
oon ©panien Die Abtretung De< roepiichen Tbeil^ Der 3nfel. 3m Snc» 
Den iu ^afel 1795 trat ©panien auch Die ftflliche J&älfte Der gnfel an 

*) (Diefer 5trt. erbäte OurO) liefe neue ^eatbeituiu einige nähere »eftim? 
mungen und ©ericbtiguuflin. 

10* 
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granFrefeb ob. JDfe fran$&fifchc Volonte auf @t. Domingo fattc 
Dem 3abr 1722 außcrorbentliche gortfdmtte gemalt. 3m 3. 1790 
trug Die SBeoblferung in Dem franjbfifdjcn antbetlc Der 3«ftl 5W 
Einwohner, unD Der ffiertb Oer ausgeführten ^roDucte Aber 128 1 
luncn £iore* ; Der fpantfebe Sintbert enthielt nicht mehr als usi 
Einwohner, ffion Diefer Seo&lfcrung machten Die au* Slfrifa t>crfl 
gebrachten 9?cgcrff lasen Den größten fcheil (über 400,000) au*, 3 
(leinten «heil aber Die aue Dem ©JutterianDc auf Die 3nfel gefoon 
nen Sranjofen. ©iefe fogenannten SB e i ß e n oermebrten fieb eben ■ 
bduftg Dureb gefeBmäßige (Eben/ — Die auS Diefen Sben er*eugtcn ircii 
«ftinDcr wurDen Areolen genannt — weit großer war Die 3abl Der | 
Der/ Die aus Dem Umgange Der weißen Herren mit ifyttn *ftegerifl 

Seboren würben / unD Die man ihrer garbc wegen Qftulattenil 
arbtge £eute (gern de conleur) nannte. @ebr Diele Dicfer Ctöulafl 
waren Don <t>ren Tätern legitimitt, als Sbrißen erlogen roorDen, 1 
traten in ihre Srbfcbaften ein. Sin großer $beil Der Plantagen I 
Daber in Den £änDen fokber Wulatttn, aber jic Fonnten unter I 
fbniglicben Regierung feine anDern bürgerlichen $Ked?te trbalten, ui 
Die Regierung Der Kolonie felbft roar gan» in Den ganten Der 2Befc 
Unter Diefen ©Matten gab es £eute t>on Talenten unb t>on mehrcr 
eitt liebfeit, als ihre weißen Söeberrfcber befaßen. €S mar Daher r 
türlicfi, Daß ftc ihre Uebcrlegcnbeit Uber Die äöeißen fällten , als Die 
ftranfreieb Durcb Die Solution erweeften 3Deen oon Der ©leiebbett fc 
gftcnfcbenrecfjte fleh auc$ auf Die weßinDifcben 3nfcln wvflanhttn. & 
wollten Diefe föchte auch in ihrem ©aterlanDe geltenb machen, HW 
aber Darin (ehr, Daß fte auch Die *fteger, Die an ftc, wegen ihrer 2Wi 
Ucbfeit in QSilDung unD garbe, mehr glnbänglicbfeit als an Die SBettti 
hatten/ jj ooreilfg Sintbert Daran nehmen laffen wollten. £>as fctjrr; 
fenDe benehmen De« OiationalconoentS/ Der über Die innem Sngelearj 
beiten granfreitbS Die auswärtigen U5efrt$ungen |U ocrnacbläffigen febim 
befcbleunigte Das Unglücf Dtefer fch&nen golonie. Sin ©ecret Des W 
tionalconoent* Dom i5ten Sftai 1792 gab Den ©Matten Das 9tc# 
an Den orDentlicben <£olonialt><rfammlungcn Sbeil |tf' nehmen; ein an 
DcreS ©ceret oorn 24ften gept. hob Diefe 35egünfHgung wieDer Ofi 
Slber Die QMatten wollten Das einmal gegebne fieb niebt roteher au 
reißen laffen, wiberfefcten ftcb, t>on Den Negern unterftäf}t/ mit ©e&ali 
unD fo begann auf Der 3nfel ein .Urieg, Der mit allen ©reuefo U 
(Sraufamfcit fortgefe^t würbe. 5lm i3ten 3uni 1793 rourDe i* 
Rranvaii?/ eine Der oorjügltcbftcn gtäDte Der 3nfcl, oon Den Mulatte 
unD Negern uberwältigt; Die Dem ©eme^el entronnenen 28eifen fluJ 
teten ftcb nacb 9?orDamerifa. ^Bon Sranfrcicb aus wurDe bloß ein 
itnbeDeutenDe iruppenjahl nach ®. ©omingo gefebieft, aber fit wurD 
Don Den aöeißen , Die noch Die übrigen £äfen unD SortS in Q3efifj Ui 
ten f fieb nunmehr für Die königliche Partei erflärten unD bei Den $ng 
länDcrn ^ülfe fugten , felbtf nicl)t ans £anD gela(Tcn. Die (Snglinct 
eroberten iwar im ©cpt. 1793 jwei £äfen unD geflungen, aber «a^ 
Dem Der ftationaleonoent Durcb Das J)ecret Dorn 4«« S*'- ^794 * 
Negern in Den franj6ftfcben Kolonien obtttge Sreit>eit unD gleiche iHccit 
mit Den übrigen Sinwobnern ertbcilt hatte, brach Der Ärieg mit arßft 
rer ^öuth aus, fa(l alle beißen wurDen erniorDet, unD Die 4ngf4nK 
»erloren in Der golge ihre gemachten Eroberungen wieDer. Stn De 
@pi|e Der ^eger ftanD Souffaint £ouoertäre< Der am gten QKai 1001 
Der 3nfel eine eigne Qüonfntation gab/ Durcb welche er jum lebenslang 
lichtn ©tatthalttr ernannt, unb aUe eflaperet auf ewig abgef*aü 



Digitized by Google 



©omingo 149 

würbe, ©tr 5?Weg, ben ffranFrefcb mit Snglanb }«r @ee führte, 
tttac&te e* unm&qlfch , Gruppen narb $t. $ominqo iu fenben , um bie 
Stufte mteöcr berjufhHen, 9<achDem aber am iften Oct. 1601 bic ffrie- 
&tn$prMiminarien jwifchen betben Batterien iu Eonbon unterjeiJnet 
rcorfcen waren , febiette ber erfre Sonful ben ©encral 2eclerc mit einer 
Sflotte uwb 25/ooo «D?ann Gruppen na* Domingo, ber am 3ten gebr. 
1802 bort anfnm. 33on Hefen Gruppen würben weit mehrere burefr 
fcaö ungewohnte £lima unb tfranf betten, befonber* burefc ba* gelbe 
Sieber/ alt bureö ba< ^cr)tvert ber an ber 3aM überlegnen Weger bin« 
gerafft, ^aef) einten Senaten, währenb welcher jwar nur ber Heine 
Ärteg, aber mit ber gr&ften S&erwfiffung geführt worben war, gelang 
tt bem ©eneral £eclere Umerbanblungen mit ben Negern anjuFnäpfen. 
TO<etrauen unb €iferfitebt, bie unter ben Anführern ber fteger ent- 
flanDcn, unb t>on ben ffranjofen unterhalten würben , bewirf ten balb 
nachher, Da§ fut bie oorjüglicbffen Anführer , ftouffaint Eout>enürc, 
JDeffalinetf unb (Ehriftopb/ ben Jranjofen unterwarfen. Unter febeinba« 
rem SSorwanbe wurDe £ouffaint nacb Jranfreitb abgeführt/ unb fonb 
Dort / eine* beffern &cbidfaU wfirbig, im ©efängnip feinen tob. ©ein 
&d)idfa\ unb ba* ähnliche @cbtcffal oieler feiner Anhänger , fo wie 
fcer <£ntf#lu§ ber frani6ftfcf)en Regierung, bag bie ©Haoeret in ben 
Kolonien nicht aufgehoben unb bie ßrengfien Maßregeln gegen bie auf* 
rflbrerifcnen Weger genommen werben foüten, reijte bie Steteren auf* 
«tue. £>effaline* unb Ghrifiopb Hellten ftc& wieber an ihre @pi*e. 3)it 
franiftfifcben Gruppen waren fehr lufamnt'ngcfcbmoljen, ihr Anführer 
£eclerc würbe buret) Äranfbeit weggerafft: fein Wacbfolger SXodjambeau, 
ber ihn nicht erfeftte, fanb ftcb fo gebrangt/ baß er, um au* jwei Ue* 
beln ha* flemfre ju wählen, am 3offen Woo. i8o3 fi'cb in (Zop i?ran- 
satt, bem einigen noch übrigen <plaije, an bie benfelben IfloFirenben 
(gnglänber ergeben mußte. 2?on tiefem Slugenblicfe an war ®t. £>o- 
ntingo auf lange 3eit, wo nie&t auf immer, für Jran! reich oerloren. 
3)c(Taline*, efo$orann, wie e* beren wenige gab, behauptete nun bie Ober» 
fcerrfebaft über bie Jnfel, Mt ihren urfprünalic&en Tanten, £aotf, 
toieber erhielt, unb würbe am 8ten October 1804 a(* Äaifer unter bem 
tarnen Jacob I. aufgerufen , aber fwei Jabre Darauf in einer neuen 
9tet>o(utton ermorbet. (geftbem fleht Domingo unter ber £errfchaft «>on 
brei Regenten, bie ficft abwecbfelnb befriegt unb mit einanber oerföbnt 
baben: Ghriffopb (£enrf I.), ^ethion unb Philipp. €b*i» 
popb/ ber mächtigfle unter ihnen, geboren ben 6ten October 1767, 
rourbe am aten Juni 181 1 unter bem tarnen ^einrieb I. al* Äonfo 
bon £ aoti |U €ap J&cnri (ebemaU Sap Sran9ai*) gefrbnt. dt hat eint 
flehen De Slrmee oon i5/ooo Wann unb eine f leine Slotte, Deren ober« 
frer $efeb(*baber ein SBeißer iß. (tt liebt bie <pracf)t unb unterhält 
einen glänsenben ^offtaat. 3n bem feit einigen Jahren, unb iuleftft 
für baä Jahr 1815 erfchienenen , ganj bem franiöfifeben J&of * unb <®taatt* 
calenDer nacbgebilbeten Almanac royal de Hayn, helfen xttelfupfer Da* 
Svckhtfnwrcn , einen au* einem brennenben $ol$o$ aufzeige nben tyW 
nit, mit ber Umfchrift: j« renaii de met cendret, unb jwei Umn 
M ©ebilbbalter mit ber Umfchrift, Dleu 9 mt cause et mon epe'e, 
totfcllt, werben aufgeführt, ein @ro§marfc^aa M «eich«, ein ©ene* 
ralobcrfl ber ©arDen, ein ©ro§abmiral oonJjapti, ft^jelbmorfcbäfle, 
tier ^taatöminißer unb eint grofe SKtuahl eerfebiebener ^ofdmter; 
ber SXeich^abel heßebt aul 3 ^rfn^en, 8 ^erjogen, 19 ©rafen nnb 36 
©aronl @o fleinlich auch biefe offenbare Nachahmung M ehemali* 
gen faiferl. franibf. Mftoatö erfcheinen mag/ fo j eigen Doch anDre 
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£anblungen tiefet ^«^erfftniöö bon riebtigen ginfteßten. <5r &at alle* 
angewendet, um aud Europa gelehrte / .ftünftler , gabriFanten unb £anb* 
werter nacb £aoft $u jfeben, um bort europäifebe (Sultur $u berbrei* 
ten; auch unterhalt er in (£nglanb unb I)eutfcblanb Slgenten, um £an- 
Deltoerbinbungen amuFnfipfen. (Seine politifeben (Srunbfäge f>at er in 
einem am i8ten ©ept. 1814 crlaffenen SJflanifefte erflärt/ wclcbe* mit 
ben Söortcn fct>lt/§t : 28ir erFlären feierlicb, baß äöir nie in eine Q5e* 
bingung wiUtaen werben , n?e(ef>e ber <&f>rc, ber fireibeit unb Unabbän* 
gigFett betf baotifeben $MFe$ nacbtbcilig fet>n f^nnte. Unferm ©cbwure 
getreu, trotten wir Unrf lieber unter ben Krümmern Unfern SBaterlan* 
fce$ begraben , aU bie ^crle^ung llnfrer politifeben iXecbte bulben." — 
«Petbion, ein Mulatte, wirb altf ein 9)?ann t?on fanftem (SbaraFtcr 
unb juüorfommenbem Slcußern gefebilberr. Gr ift in granFreicb erjo* 
gen iwrben, unb befifjt ein eigenes* anfcbnlicberf Vermögen, ©eine 2lr* 
tnee beftebt autf 11,000 9flann, unb feine glotte ift eben fo iab(reid) 
altf bie feinem Gegner* (Sbriftopb. — tybiiipp, ein gbgling t>on fcouf* 
faint £out>ertüre, Diente twrber in (Ebnßopl)'* Ölrmce. <£r lebt mit bei: 
«nbern beiDen Regenten im grieben, or)nc Sbrfucbt unb SlnfprücbC/ 
unb bat 7000 9flann unter ben äöajfen. ©eine ©icberbeit cmfpringt 
aus ber £age feinet ©ebietö , bat mitttn in ber 3nfcl bon fcbüijenbeti 
bergen etngefcblo(Ten ift, unb oorjüglicb baber, baß bie bti\)tn anbem 
Regenten ^ebenbubler ftnb. & tft aber )ti bermutben, baß er Den 
SlugenbltF abwarte, wo bie anbern beiDen in Ärieg geratben werben/ 
um bann buref) feinen beitritt eine Gntfcbeibung $u geben, lieber Den 
gegenwärtigen guftanb t>on Domingo fagen bie neueften 92acbricbten 
golgenbetf. 3n bem Steile wo $etbion refibirt, ift bie Regierung mi« 
litörifd) unb ba$ *8olF febr inbolent. £r berrfebt mit Wilbc unb wirb 
t>on ben ©einen geliebt 3n feiner £auptftabt JJort au ^rtnee fcnl> bic 
Käufer nur t>on £ol|, t>fclc liegen noeb in Ruinen. 2)er £afen faßt 
4— 500 ©ebiffe. ©eine <^ttmci(t)t beliebt in einer gregattc bon 3a 
Kanonen unb einer Q5rigg t>on 16 Kanonen. — 9lucb auf £ap £enro, 
wo (Ebriftopb berrfebt, ift bie Regierung milirärifeb. 3n ber 9?äbc 
fce* i'uftfcblofletf ©andfouei, wo ber tf&nig refibirt, liegt eine ftarFe ge* 
ftung , mit 3oo Kanonen befe^t. £>ic Fatbolifebc Religion tft bie berr* 
febenbe; allenthalben finb ©ebulen erriebtet. Sine amiebenbc Srfebei* 
nung in ber Literatur ift ber „<£obe ^enro" in fieben ^änben, gebruft 
in ber Föniglicben iDrucferei in £aoti. Sr ift ganj bon Negern au^ 
gearbeitet. 3luf Antrag be^ ©taat^ratbtf bat ber .übnig in Den 55er^ 
lauf fämmtlicber ^atronalbomänen gewilligt, um ben Seinben ber 
©elbftftänbigfeit bon J^abti alle Hoffnungen w benehmen. — 3n bem 
am Soften 5)?at 1814 *u ^ariö gefcblolTenen ^rieben würbe, im achten 
Slrtifel, granFreicb ber 25efii$ ber 3nfel ©t. Domingo bon ©eiten Sng* 
lanbd unb ber übrigen ^üürten jugeftanben, ieboeb unter ber ^ebin« 
gung/ Daf? ti ben im bneler ^rieben 1795 oon ^>panUn abgetretenen 
£b<ü nn baffelbe wieber jurucFgebe. ^nbeffen ift bi^ber bon jranfreieb 
tiocb niebtö Sntfcbeibenbe^ jur aöiebereroberung ber Jnfel gefcbeljen. 
<£$ Weint , baß man bureb Unterbanblungen mit bemflftulattencbefiJe* 
thron , beffen Unterwerfung man hoffte, et warf bewirten iu rönnen 
glaubte; naci) ben neueften ^aebriebten aber ift ber franjBfifdfje 2lgent, 
ber nacb ©t. Domingo gefebiett worben war, bon 5Jetbion iuräcfge* 
wiefen werben. ©0 lange bie jeQtgen Regenten bon Domingo ftcb niebt 
wteber entzweien, fonbern ibre gefammten ©treitfrftfte blo§ granfreid) 
cnt t iegenftellen, wirb biefeö febwerlicb wieber $um SmW ber 3nfel ge# 
langen. Slucft fc^eint e^, baß bic <£nglänber unb ^orbameriFancr niebt 
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bloß müßige Surebauer l>tcrbct ftnb, fontern baß beibe, wegen £anbcltf* 
t>ortr)cilcn, Die *ftegcr auf Domingo bei i^rer UnabbängigFcit *u erhal- 
ten fucben. $tir Die übrigen 93c(tf}ungen Der Europäer in 2BeffinDien 
ift tt fchr gut, baß Diefe >fteger, anfiatt ftcb in einen Centraler ;u 
tereinigen, ?id) in mehrere Regierungen tbetlen. Uebrigentf läßt e$ ftd) 
Durchaus nieftt befiimmen, roeldje iXefulrate au* biefem, mit europät- 

Sebcr Gioilifation pertrauten sftcgcrfiaate überhaupt/ unD für AmeriFa 
n$befonberc, in Der ivoige nod> beroorgeben modjten. G-DD. 

Dominique/ Dominica. 3« & cm Jricbentffcbluffe (D. 
Sofien $?at 1814) rct>D Diefe Jnfel gar nicf)t erwähnt, fie febeint alfo 
tiod> im $5eji$e Der EnglänDer tu fepn. *ftocf) wohnen eingeborne 2Öilbe 
ober (Earaiben Dafelbfr. 3m 3abr 17*8 betrug Die 2(nta()l ibrer Q3e- 
wobner 1236 2$eiße, 75 freie 9?eger unD 14,067 sftegerfelaoen. 

Demremi, Dom-SKemo- la 33 u c c II c / Dorf oon io5 fieuer* 
ftellen im franjöfifcben Departement Der 9)*aa$, an Diefem gluß, in 
welchem 1412 Die Jungfrau oon Orleans geboren würbe. 3" rtuci 
f leinen Capelle fieljt man Die fnienbc Statut Der 3ungfrau ; attdj jeiat 
man noeft if>r £aud, in wcldjem eine bewaffnete $igur fie oorftclft. 
$Oor ber iXeoolwion waren bie Einwohner um biefer ihrer berühmten 
£anbömännin roilien faft oon allen Abgaben frei. 

Dortmunb — geb&rt jeflt jur prenßifcben ^ropinj SOÖetfpbalen, 
SXegierunqöbeiirf £amm. 

Dreiffigacfer, ein Dorf im Unterlanb M £er$ogtbum$ ©acf)# 
fen- Meinungen, mit 54 Käufern unb 3oo Einwohnern. Stuf bem bor* 
iigen ©ebloß beftnbet fid) eine berübmte gor(l» unb 3agbafabemie. 

Drouot, berühmt unter Napoleon* ©eneralen, roarb 1774 in 
^anco geboren. 3nDem er fidj in Die Slrttllcriefcbule nacb flfletj bege* 
ben trollte/ befianb er <u Ebalon* ttf gewöhnliche oorbergebenbe ?)rü* 
fttng. 3n biefer überrafc&te er ben E jeaminator , la «place, burd) feine 
Äenntniffe in bem Grabt, baß er auf ber ©teile, Faum 16 3abre alt, 
tum Slrtillerieofniier ernannt roarb. Er machte nun alle gclbjüge im 
SKeoolutionsfrie.ie unb unter Napoleon mit, unb erfebien dlentbalben 
als ein Militär oon autfgejeidwetem Serbien!*. 3nöbefonbere |eicbnete 
tf ftcb in ben @cblad)ten bei 3öagram, ©fofaiöf unb £üfcen au*. 9?acf) 
sftapoleonö erfter \TOanFung folgte er bemfelben nad) Elba, ber ihn 
jum ®ouperneur ber 3nfel ernannte. 21 m if:cn gftäri i8i5 lanbete er 
mit bem ÜOieberfefyrenben bei Cannes. Sin ben Sagen oon £ignr> unb 
Waterloo commanbirte er bie Artillerie, unb tbat Söunber ber tapfer* 
feit. SBom prooiforifdjen ©ouoernement rourbe ibm nun batf Eom* 
tnanbo über bie ©arben übertragen, batf er bii jur Auflbfung ber Ar* 
mee behielt. Vermöge ber Orbonnan* 00m 24ffen 3uli 1815 foUte er 
tor bem Kriegsgerichte erfchetnen. <5r flelitc fid) freiwillig, rourbe aber 
loSßefprod)en. Unangefiellt lebt er nun in feinem SBaterlanbe, befdjäf* 
tigt mit bem (gtubium ber Artillerie unb ÄriegSroiffenfdjaft. 

:rttbißa, Jeßling an ber Unna, in türfifcb Kroatien, in ber 
®anbfcf>offeöaft ^3antaluPa. (Bie t fi flein, unb nur mit SBäUen unb 
^alitfaben umgeben. Doch gelang ben Oefierreie$ern 1788 ibre Erobe- 
rung erß nacb roiebcrbolten mißlungenen ^erfueben. Auf ber entgegen* 
ßefeßien ©eite beS Sluflel liegt Oeflerretcbifcr) * Dubi^a. 

5)ud)esno9 ( Demoifelle ) , bie er(}e tragifebe ©cbaufpielerin M 
Theatre franyais in 3)ari$, ip 1786 bei 55alencienneS geboren, unb 
roarb im brüten 3«bre *u einer ©cbroefler nacb 3tori* getban, Die ihr 
eine, ber i&oMbabenbeit, in roelcßer fie lebte, angemeffene Erhebung 
ßab. grül) {cigte ftcf) Dem, £iebe iur Äunfi* Äroß ber 
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SflißbiMgung fbrtr (gebweffer, waren Sorneitfe, SXactnc, Voltaire ir)re 
fieren Q3eglcttcr ; man fah fie oft in 3)eclamatton** unb 2ltritäbcnäbun- 
gett benriffcn , unb halb bilbcte ftcf) ibr autfgejeidwetea $alcnt unter 
Segau**'* gefebfefter £cttung Witt* Mi. 3m ®ept. i8o3 betrat fit 
ium erfien Otalc alt ipbäbra Die Söhne, unb erWelt Die Bcwunbc* 
rung be* publicum*. $br SÄuf mar balD georünbet ®le bat eine 
Nebenbuhlerin bei allgemeinen BcifaKtf an ber £)em. George*, Die tbe 
an Schönheit überlegen ift unb an tfuntffcrtfgreit febr nabe fBmmt. 
Kenner rr eifert jeborb in Der tragifeben S)ar Heilung (fte fpielt nur £ieb* 
baberinnen unb £clDinncn, bie , fogenannten Prlncesies im grauer fpief, 
nie Fomtfrhc Sofien) ihr unbetungt ben erf}en fßlaQ am Obre ganje 
»ortheil hafte ©eftalt, ber Sauber ihre* Organrt unb Dal <XbgcrunDctc, 
geregelte unb Durcbau* ütti ben elgcntbfimficMen ©eift, ben ber 3)i<&# 
tcr in D<e «Kolte gelegt , lebenbfg Offenbarenbe tf>rcr (Srfc&emung fent bie 
nennen fogenannten Sanieren/ bie ibr anf leben, unb t>on Denen 
lein Dramatiker Äfln(!ler frei ift, in Unbebeutenbbeit, unb bringt ibre 
©arfrcllung an bie näebfte <£tufc ber Vollfommcnbeit. 

iöueboborien, eine t>on ber rechtgläubigen ruffifcb'gricer)ifcbcn 
tftrehe abwefebenbe ©ecte, wcldjc ebemal* um ibrer tfetjerei willen febr 
t erfolgt unb ftreng bebanbelt, unb fegar au* ber flobobifcfjcn Ufräne tu 
ben melitopoltffifebcn .frei* £auricn* otrfcljt würbe, um mebr abgtfon* 
bert unb genauer beobachtet iu feon. 2lm gten See. 1816 trug ber ®ou* 
terneur t>on i£berfon auf eine neue Vcrfetjung berfelbtn an, wegen ber 
Älaaen, bie Aber ben Eebentfw anbei biefer £eute, ihre bem (Staat gc* 
fäbrlicben ©runbfAije, unb ihrem QScfireben, bie (entern auszubreiten, 
eingegangen waren. s 2lbcr ber .Haifer Wcranbcr erwteberte biefen Antrag 
auf eine feiner ebeln unb toleranten £)enfungäart würbige Söeife. „2>ie 
(Etat feo binreiebenb abgefonbert , um ber weitern Verbreitung berfelben 
^ebranfen iu feften. 3bre febierbafte Vorflcllung oon bem wabren 
©otteebienfie fen §war ein 3rrtbum, aber boer) ntd)t Langel an SXeli» 
gion. 51 ud) lieme e* einer c&rifilicbcn Regierung niebt, Verirrte burefc 
barte Wittel in ben @chooö ber Strebe furfiefjubringen. Stile feit 3o 
nabren bit 1801 gegen bie Sucboborjcn erfebbpften TOa^regeln ber 
Strenge fernen nfebt binreiebenb gewefen, bie ©ecte ju vertilgen/ fon* 
tern bitten ihre Anhänger nur oermebrt. 

5>ucf| (3ean ffraneoif)/ <in auögcitfcftneter neuerer bramarifeber 
Siebter ber Jraniofcn , war 1733 in Vcrfaille* geboren. £r begann 
feine tbeatraltfcfre Laufbahn mit einem Srauerfpiel % me l if t, ba* aber 
ganj migftcl. €r war überhaupt mit ganj eignen Arbeiten niebt glücf* 
lieb, wogegen ibm bie Bearbeitungen befonber* fbaffpearefeber Stüde 
für bie franibfifebe 95öb«e febr gelangen. 5)uci^ war ee\ ber gewtf* 
fermafen ^barfpeare auf ber fran|5(ifeben «äbne einbeimift* maebte. 
Sr bearbeitete Hamlet, £ear, Macbeth, Othello, SRomeo 
unb 3ulie, unb noeb einige anbere ©tücfe (gbaffpcare'rf, bie aber 
weniger ©lud machten. Von feinen eigenen Arbeiten ift nur Slbufar 
auf bem Repertoire geblieben. 1773 würbe er an Voltaire^ ©teile 
in bie Slfabemie gerufen. $ann war er aU ©ecretär bei bem jeQiaen 
Ä5nig t>on JranFreidb, £ubwig XVIII., ange(xe«t. <Sr blieb biefem 
au* unter allen fünftigen Vcrbältniffcn treu ergeben, unb lehnte bie 
40,000 Eiore* jäbrlid? eintragenbe eteüe eine« franjbftfcben Senator* 
unter Q3onaparte ab, unb »war iu einer Seit, wo er faft barben mu^te. 
53e< ber ftücffcbr £ubwig< XVIII. fübfte er fieb febr glüeflieb, unb 
war e* noeb mebr, alt ibm ber tfbnig einige feiner eigenen Verfe bei 
ber erßen »übten) nütitt lattt. ,/3* bin glüeflieber, fagte er, aU 
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füütttau ttttb Statine; Die recftfrten if>n SJerfe SuDnMg XIV., mir tu 
cftfrt Der Äbnlg Die meiniaen. « £r ffarb Den 3iften Wärj 1816. 

5)uber#abt, ^taDt in Dem t>on freuten an ftannoaer rabgetre* 
tenen 33e$trfc t»e^ £icbtffclD*, an Der £ab(c, mit 660 Käufern unD 
4200 (Jinrcobnern, Die ftorFe ^Bierbrauerei treiben , SöoflenbanD oerfer* 
ttflcn unD t>tcl $abaf unD topfen bauen / unD grtßtent bei lä Der f a tfteli* 
fefren Religion jugetban finD. 

3)uga*on, fccbaufpfeler beim Th&tre franeofs in <Parttf , Deficit 
StaDenfen glcicb Dem doh tBaron, «Profile, £e tfain lange fort* 
leben wirb, <pr<<t>i Uc, Der größte flomifer, Den Die ftanibfifcfte s M\jnt 
gefannt bat/ glän,tc nod) in feiner ganzen ©lorie, al* 2>uga*oit 
1772 angenommen rourDc, ihn \u Doubliren (f. Souble). 2)ie(er war 
aber mejr für Da* WeDrigfomffc&e geeignet/ al* für Da* bobere, in 
reellem iprebitfe einer Der größten heißer mar. SDugajon hatte ui« 
ßleicf) Diel Talent |um 3mprot>ifiren, unD er gebrauste unD mi&braucbte 
fcaffcCbe auf Der *8übne bi* |ur bbdtäen Äübnbeit unD iUiDcrfcMmtbctt. 
«Dfan bat eine ganjc Sammlung feiner SöiljNorte. 93eim 9Ui*brud) 
t>er SXeoolution feblog er fi* , febr im ©cgcnfai} mit feinen €amcraDcn/ 
Die faß fämmtlkb rooaliffifcb gcfmnt ivaren, Defrbatb auch alle cinge* 
fperrt würben, unD auf Dem WunFt (ianben, in ®?a(fe guiüotinirt ju 
roerben, an Die 3narcbificn an, warb ®anterre'* Mutant/ unD 
machte alle tollen @treiebe unD 8lu*f*»eifungcn Diefer 3eit mit. ©pä* 
terbin mufjte er beim publicum febr Dafür bögen, unD darb enDtid? 
1800 in einem boben SHlter. <£r bat auefr eine 9ln$af)l fleiner $beater* 

KcFe gefebrieben, Die |ic6 aber Wmmtlicfr niefct auf Dem Slcptrtotr er* 
Itcn baben. 

©uma* (flBatbieu). — 3n Der neutfhn 3eif bat er angefangen/ 
feine Prccii des evenemens fbrtjufefcen/ unD c* finD Dat>on bi* jefct 
($Mr* 1817) fcfjon 2 $dnbe mit einem %t\ai Don 22 tfarten erfd>ie* 
wn. £ß entbalten biefe Den JelDjug t>on 1800. 

©uminique (JerDinanD greiberr t?on), Faiferl. fftnigl. tttrFlicber 
geheimer SXatb unD eburtrierfeber <&taatt* unD (Sabinctdminifier unD 
OberfiaUmetfter. &u* einer brcl*gauifcben Samilie ab|fammcnb, warD er 
17*2 geboren/ begann feine £aufbabn am baben *JböDenfcbcn Jf>ofe, 
trat wn Da in Die IDienßc De* SBifc&of* t>on @pct>cr , rourbe Dann 
Obriffbofmeißer bei Der $r(njeffm tfunigunDe Don $o(en, unD Diefe 
anßellung babntt ibm Den 2Bcg ju Dem au*gejeicbneten Sofien, Den er 
1780 naefc langer Steigerung an Dem trtcrfcfcen J&ofe antrat £r fanD 
Die ©efcWffc in Der grbfjten Verwirrung, unD überall Sragbeit, !3or* 
urtbeiie unD Abneigung gegen Da* ©Ute. IKber er begann Da* Sfficrf 
ter Reform mit ^eiff, ©emanDtbeit unD ZWtiQttlt, fe^te Den £inDer* 
Hilfen eine unbeugfarae Q3ebarrli*feft entgeaeii, unD ermarb fieb auf 
tiefem Söege fel>r groge, aueft üon feinem Jörflen DanFbar anerfannte 
«BerDienße. <5r brachte ba(D Da* ferrfittete Smanituefen in OrDnung , 
DefbrDerte Den £anDbau unD Die ©ewerbe, »erbefferte Die !PoliieianßaU 
ten, bob Da* £otto auf/ fiellte Die ^erfAufliebFeit Der Remter ab, tu 
thtiltt Den $roteßanten (gcfjuf? unD ^ulDuna, ittrfte mut^ig Dem 5lber- 
glauben unD Dem ^faffentbum entgegen, arbeitete raßlo* für *Bolf4bil« 
Dung, Slufflärung unD roiJTenfeDaftlicbe Kultur, unD t>ernjanDte felbft 
au* eigenen Wimin anfebnliefte Summen tum heften De* ®taat*. ©0 
aeDieb Dur* fein Söirfen überall Da* ©ute, unD fein ^ame warD im 
3n# unD 2lu*lanDe mit Sicbtuna genannt. Siber Die franj'öftfcbe SXet>o* 
lution braebte eine unglücflicbe $eränDerung in feinen ©runDfä^en unD 
55efrebungen fteroor. €* »arD DoriägU* il;m jur £aß gelegt, Da^ 
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fein ffürft fo eifrig Die Partie Der au*geraanDerten ^rtnjcn nabffi, was 
Die oerberblicbtfen golgen für Den Cburffaat unD für £>eutfd)lanD f>attc, 
unD man befdwlDigte ihn ftffentlicb, Dag Die Verforecbungen, meld&c 
Die <prin$en feiner (Sitelfeit gemacht, ihn ju tiefem oerfebrten @p(lem 
verleitet baffen, HeberDie* würbe er, Der oorber Der ®acbe Der Slufflä* 
rung fo n>acFcr geDient hattt, ein S5eforberer Der Jin&ernifj, in Der et 
einen fiebern @*ufj für Die wanfenben Sbronen tu feben glaubte/ ttn* 
terßüfjte Die 3efuittn unD Da* 9fl&ncbtbum, »erfolgte unD Drücftc Die 
heller febenben Jänner, unD wollte überall ba* alte Jormenwefen in 
Der Sieligion unD Die alte ©ctftcöbefd>ränPung wieberbergeftellt n>t(fcn. 
5)aDurd> verlor er Den frfiber fo wobl erworbenen SXubm , unD flalt all* 
gemein für einen Obfetiranten, Der Denn auch Der Geißel Der Sourna« 
lifien nicht entging. 2>abci behauptete er jcDocb in t>tr fonfKgen £an* 
teeoerwaltung (einen löblichen (£barafter. üiaeb Dem ^rieben t>on (£ampo 
Jormio ging er na* SKom, um ba* ®ewitter *u befebw&ren, Da* Da* 
mal* gegen Die geblieben Staaten beranjog. £ter ereilte ibn aber ein 
plö^licber $oD , inDem er am i4ten ©lär* 1802 beim herausgeben au* 
einer Äirc&e am ©c&lage fiarb- 



berbarD/ im $art, Der erffe £er*og ton ffiürtemberg. !Die UU 
Den trüber t'ubwig, Der ältere, unD Ulrich, Der Vielgeliebte, ©rqfeit 
iu SOBürtemberg , hatttn 1442 Da* £anb unter fi* getbetU. $3u UtrttW 
Sintbert geborte bauptfädtfi* Daö UnterlanD , unD feine «taub«» Die 
t>on Neuffen ; £ubwtg Dagegen befaß , »eben einem /leinen Sbeile De* 
Unterlanbe*, wa* auf Der %lp unD Dem @*wariwalbe würteraberaif* 
war; feine £inie beißt Die Don Urach- 6r batte oon feiner ©emablm 
Wecbtilbe, einer gebornen <Pfal|gräfitn bei SXbetn, iwei @obne, Jubwtg 
unD «berbarD, Der fpäter ben Söeinamen im $art, au* Der Weitere, 
erbielr. tiefer würbe am uten S)ec. 1445 geboren. €*on i45o ftaro 
fein Vater, unD Da Dfefem 1457 au* Der ältere «SruDer nachfolgte, fo 
warD er Der Srbe Der t>äterli*en Sanbe, unD fam unter Die VormunD* 
fchaft De* Obetm* Ulri*. (Seine (*r|iebung war bloß auf 2etbe*übun; 
gen unD fcücbtigfcit im ®ebrau*e Der aßaffen angelegt; faum Daß 
man ibn lefen unD febreiben tebrte ; Die (Srlernuna De* gatein* war 
Dur* Den oäterli*en legten ffiillen au*Drücfli* oerboten. fto* ni*e 
ganj 14 3abre alt, entwi* er, Dur* feine Butter unD fernen Vetter 
griebri*, Den (Stegreifen, oon Der <Pfal|, Der Ulrie** SetnD war, er* 
mutbigt, Dem Obeim, unD trat Dann gegen Deffen Hillen febon 145^ 
Die Regierung felbfi an. Unter Der flugen Leitung feiner Wuttergc, 
lang e* ibm, ft* in Dem Kriege, Der nun gegen SrieDri», Den ®iea* 
reieben, unD Den Jjeriog Don 95aoern au^bra*, obne Xbeilnobme Durcb- 
VininUn unD Da* £anD unoetfebrt iu erhalten, wäbrenD Ulncb fo 
fd)wer für feine Äampffufl büßte. ©aDurcö erwarb er H* ««rechte* 
£ob; ni*t fo.Durcb fein fonßige* £eben. <£r »ar ein wilDer 3ünaltng. 
^jagD, Vogelfang, ©djwelgen, 3e*en war feine £uft, manebe flöfteN 
Itfhe 3ungfrauf*aft feine 53eute; wa* Da* £anD ertrug, warb im @au< 
unD Srau* oergeuDet; fo luftig lebte ft*'* an feinem £ofe, aW am 
feinen. 3ebn Sabre beDurfte e*, bi* feine 3ugenD oertobt batte ; aber 
M< Diefe Seit um war, »eigte er ieDe 2:ugenD De* be onnenen, ebren. 
baften ^anne* unD De* gereebten Sürßen; an Die ©teile Der »Werfet* 
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ftgclfoftgWt trat 3udfjt unD OrDnung ; Die 9Cegferung*gefcbäfte wur* 
en mit (Srttp unb ^Berfianb abgetban; eine tpügerrctfc nacft Serufalem 
1468) foHte Die 3ugenDfünDen Derföbnen. 95on nun an gefcbab Diel 
obltcbe* unD ©rof?e* Durcfj ihn in Der Verwaltung De* <?anDe* unD in 
er SlnorDnung feiner ^au^öefcl>äfec, 1477 fW tctc cr ^ Unteerfitftt |u 
Bübingen, ©enn obwobl äußerft Derfäumt in feiner c 3u9<nD, war er 
-ein greunD aller Äunfl unD ©elebrfamf eit," unD fbrDerte beioe mit 
£ifer unD SlufmanD. £)urcb mebrere Vertrage DerbanD er fiel), um Die 
9cfanimtbeit De* Jfjaufef aufrecht *u balten, immer fcflcr mit feinem 
Dbclm Ulricb. ©er Vertrag Don llracb gab eine fefie «efttmmung 
tber Die (Erbfolge beiDer £inien. Sil* aber Ulrich geworben mar/, trat 
148a) Deffen @obn SberbarD, Der jüngere, De* Siegieren* überDrüfjifc 
mD Don (Gläubigern teDrängt, feine £anDe*bälfte an unfern £berbarD 
ib, Da Denn am i3ten See. 1482 unter OTitwirfung Der fanDfebaft 
)er ©ertrag §u OTünfingen gefcblojfen, unD Darin Derfeben würbe, gani 
83fittemberg foUte auf ewige Seiten ein* fetjn, unD Der ältefle £err 
ntmer regieren. Ser jüngere QrberbarD lie§ fie& ieDoefc nur tu balD 
eine SJerjiebtleiffung wieber reuen, unD madjte feinem 9&etter Darüber 
>iele fcblimme £änDel; aber Diefer wufjte am £nDe Docb *u retten unD 
u bebaupten, wa* in ©anfingen vertragen war; Deel) Foftete ibn Diefer 
Streit Diel 2lnf*rengung, Söerbrug unD Seit Surcf) SerffanD, SKeebt* 
tebfeit unD OTilDe erwarb ficb mittlerweile CberbarD Die Slcbtung feiner 
Jeitgenolfen, unD auf eine glänjenDe 9lrt erwie* fie tl;m -Statfcr gflajeimt* 
itan / inDem er ibn auf Dem Meicb*tage |u »2öorm* 1495 mit Der Der* 
ioglicben fcöürDe überrafebte, mit Der 95efiimmung, Dag Sffiürtemberg 
auf ewige Seiten ein untbeilbare* £erjogtbum fepn unD Die @uccef|ton 
aacb Der OrDnung Der (Erpgeburt erfolgen feilte. 2lber niebt lange ge* 
no# Der J^erjog Der neuen (£bre, inDem er febon am 24tfen gebr. 1496 
in Kübingen (larb, wo er immer am liebten im Greife feiner gelehrten 
3)octoren Derweilte. 2Jon feiner ©emablin Barbara Don SRantua bin* 
rerblieben ihm feine tfinDer. (Seine Untertanen hatten t()n wie einen 
Sater geliebt, unD e* mar unter tbnen ba* (gpriebwort geläufig ge# 
worben, Da§ tuen» ©Ott niebt ©ott wäre, fo müßte e* i\)t gnfrbiger 
J&err feon. Slber ibre £reue war aueb fein ©lütf unD fein ©tolj. 3fW 
ju SBorm* Die Jürfien Die SBorjfige ibrer £änber rübmten, fpracb er,/ 
fein ÄleinoD fer> Da*, Daf er mitttn im Dicbteßen SULuilDc forglo* in Dem 
©ebooße eine* jeDen feiner lintertbauen frblafen fönne. Sr warb in 
Dem Don ihm geflifteten Älofier (SinfteDel im ©cbftnbucb begraben, fpä* 
ter aber in Den Spitt Der täbinger ©eorgenPtrcbe übergefe^t. 5)er tfaifer 
SJtarfntiUat befurbte fein ©rab, unD bezeugte auf Demfelben: & liege 
bier ein $ürß, Der mit .flugbeit unD UugcnD begabt getvefen, wie fonfl 
feiner im Deutfcben Steide, Delfen SXatb* er nd) oft mit 9?ugen beDient 
babe! 

Ecole polytechnlqae, ©a Die Jbglinge ihre Slnbänglicßfeit 
an Die Dorige Regierung, welche Diefe ?inßa(t Dorjöglicb begünfn'gt batte, 
iu laut äu werten, fo bob £uDroig Will, im Sipril 1816 Da* ganje 
^nflitut auf, weil, wie Da* De§wegen erlaffene ©ecret fagt, Der ©efft 
Der 5"Difciplin, Der ftd> gejeigt, niebt gebulDet werben fbnne. SUN 
3bglinge wurDen fofort in ibre £eimatb entladen, Die Seljrer aber auf 
halben ©ehalt gefein. (Sine ^ommiffton follte eine neue Einrichtung 
Diefer ©cbule Dorfcblagen. Ob Die 5ßorfd)läge Diefer Sommtffton bereit* 
au*gefübrt worDen, ift nic^t begannt. — ©er^aifer Don Oefterrefcb bat 
unlängfl in SBien eine äbnlicbe 2lnflalt, unter Dem Manien De* t. f. 
polptecftnifcben 3nPitut*, errichtet, unD Den ©runbftein *u Dem großen 
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©ebflube/ welche* Die *&rf3Ie, tabmtttltn uttb Sammlungen Mefe* 

Snfh'tut* enthalten, unD ein gjrcißcrwerf Oer neuem Baufunf: roerDe» 
II, am i4ten Ott. 1816 gelegt. 
<£DDa. 2Dtr heften unter biefem Warnen twei Sammlungen alter 
telänolfcher Dichtungen, wdebe, in fo fern fte t>on Den nach O^anD 
gewanDerten Worwegcrn Tormännern) herräbren, germamfcfjcn Ur* 
fprungt?, unD Die £auptqucflc für Die norDtfd>e ©btter • unD £elDen* 
gefebirf tc finD. Die erße Diefer Sammlungen/ welche man feie fitere 
oDcr f ä m u ti ö t f r f> e ($DDa nennt fott t>on Sämunb Sfgfuffon, 
einem gelehrten lelanDifchen ©etlichen, nebß 31 re grobe, Dem Alte« 
Pen ©cfcbicbtfcbreibcr De* Horben«, welcher t>on io56 — n33 lebet/ 
unD tu $ari* fluDirt hatte, oeranftaltet worDen fet>n. (Sein £eben bat 
«rne wagnflutf t»or Dem erften £ heile Der €Dba ausführlich be* 
(trieben.) Bber fowbl Died , al* Da§ ihr Der allgemeine Warne <SDDa 
jufomrne/ ffl gtläugnct worDen. Sie begebt auä einer fteibe t>on ©c* 
fangen Der SfalDen unD uralter Sagcnlfebcr, Daher Die alte €DDa 
(Stamm »Butter Der ^oefie). Diefe alte rbotbmifcbc <£Dba mar fonft 



400 3ahre in 3*lanD oerborgen unD frergeflen. (Sin $beil Derfelben 
febeint für immer verloren gegangen ju feon. 3m 3abr 1643 entDecfte 
unD tettete Der fötfcf>of Brnnjolf Stcnfen ju SFalbolt einen Dorjögli* 



eben unD immer noch Den heften «pergamentcobe*. Seit Diefer £eit 
wurDe Die €DDa eifriger bearbeitet (f. Dänifcbc Literatur), unD befon* 
Der* folgcnDe £bci le Derfelben berannt gemalt s 93egtbam*gniDa/ 
Söolulpä (SöabrfagUngcn)/ Jpa Damaal (erhabenem ©efpräcfi), unD 
SXunecapttuie ober Datf runtfc&e Kapitel (worin ÖDtn fiefr 
feiner Stärfe in 3a überliefern rühmt). — %u$ biefe» Damals noch 
DoHßänDigen Sichern unD anDern ©cfänaen ift (oielleicftt iao 3abre fpä* 
ter) Der profaifebe 2lu*iug gemacht, welcher Den Warnen Der iön gern 
€DDa Witt, unD Dem Snorro Siurlefon/ üegmann auf 3elanD 
um iaoo/ iugefeftrieben n>irD. Diefer 2tutf*ug bilbet eine %tt tum Sp* 
#em unD i£n diu * auö jenen 2ieDern, welcbetf, fefton Der Seit wegen/ 
nicht mehr alö Da mal* geglaubte* 9Uligion*fp|tem anjufeben, fonDern 
aud) Der au*bröcf lieben 2lb ficht nach, nur neben einer Sprachlehre unD 
SBcr*Funfi Der mntbologifebe £hcil tu einem l'ehrbucbc Der altnorbifcbcn 
JJoeft'c ift, obgleich fic un* wegen Der £ücfen in Den altern £icDern, au$ 
roelcftett fte noch b Aufige Stellen gibt/ auch in Diefer SXficfficftt böebfr. 
michtig ift. 3n Der ftofgc ift m Wtrt noch umgearbeitet unD erweitert 
roorDcn. <£* begebt ebenfalls aut Drei ^heilen, Deren erfter Dogmatil 
Der < weite eriÄblenD ift/ unD Der Dritte mit Warnen StalDa/ in ei« 
nem alpbabetifc^en SMuöjuge Die poettfehen fteDentf arten enthält/ Die in 
Den erjten ^heilen »orfommen. — !Den illänDifc&en ^etrt Der ^hba bat 
mit t>erfchieDenen (aber fehr fehlerhaften) Ueberfe^ungen iHofeniutf 
herausgegeben/ Havniae i665 , 4. Daher beift fie auch Die refeni* 
fche &ba. (Sine Dänifche Ueberfr^ung h« Wierup/ Kopenhagen 
1808/ geliefert, weiter ft* flberhaupt um Die SDDa grofe 55erDien(ic 
erworben bat. (Sine beutföe lieber fe^ung befiften wir ton 3t üb« CQ5cr* 
lin 181a). Der erße ^(eil Der altem oDer fämunbifchen (£Dba würbe 
im Originaltext 1787 oen Dem magndifchen 3n(litute, belebt burch 
€iubm* (Jifer/ mit einer lateintfehen UeberfeQung unD ©loflfen / beibe 
fcauptfäcblicb Don ©u Dem unD ^agnäus gearbeitet/ befannt gemacht 
Der iweite 3$ei( ift M im noch nicht erfchienen. Bearbeitungen unD 
UeberfeQungen Der früher befannt geworbenen £bei(e haben unter Den 
Deutfcjen Deni<, Schimmel mann, ©rdter, * er Der unD 5r. 
©eper geliefert Wimm, Hltcr uoeö ungebrucftc/ Sagen her «DD« 
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Saben *. b. £aaen unb ©rimm im Original unb fpäter audE) Deut feb 
erautfgegeben. fjn ben ©treittgfeiten Aber DU Echtheit unb Da* 3(Ucr» 
tbum Der altern v*Dba, welche bt* auf Die neuere 3"* fortgefc^t wor* 
Den finb, finb all 3 weifler unb ©egner befonber* 21 Dt (u ng, (*cbl(v 
äer, unb t>or Tunern 91 ÜM aufgetreten. 3bncn (leben entgegen 
Füller (Ober Dil Arbeit Der 9lfalcbrc unb ben fcöerth Der fnorrt* 
(eben <£Dba — unD über ben Urfprung unD Verfall Der tllänbifcben 
jFuftortograpbtc, nebfi einem Slnbange über Die Nationalität Der altnor» 
bifchen @cDicbtc, ledere* Kopenhagen i8i5), t>. D. £agcn Die (fte* 
brüDer ® rimin, Docen u. 21.; unb ctf febeint fttb Die Wahrheit auf 
ihre (Seite ju neigen. 4 £cnn nicht nur Die innere iOahrb eit, unD Die 
«igentbümlicbe SlutfbilDung ber £bbalchrc, fonbern auch aefcfttcbtlicfje 
©puren fpreefien für Dad Wtcribum unb Die (Jigentbtimiichr'cit berfelbcn. 
lieber ben Sufammenbang ber Deutzen Nibelungen unb M gelben« 
bi\d)i mit ber £bba finb »on ben Umgenannten ©*riftfieUern ebenfalls . 
tntereiTante Unterfucbungen angcftcllt worben. 

£Dgewortb Don fitrmont (^einrieb Sflcr). 2i?enn bie $e# 
fcfjicbte ber franj&fifcben jXc&olution un* eine Wenge t>on £rfcbeinungen 
enthüllt/ bie un* in bie Seiten ber ttefjten Barbarei *urucF*ufu&rcn 
febeinen, unb Don benen faft ade eblere tötenfeblichfeit gewitben ift, f» . 
treffen wir aber auch in Der (Befdjicfite ber SKeoolution auf Wenfrhen 
unD i£r>arafrcr« / in benen hohe £ugenoen lebten/ unb Die met einer 
(geelcnarögc banbelten , bie im gewöhnliche« ¥auf ber Seiten unb $e* 
flebenbetten fteft nicht wäroe cntwicfclt baben. 3ßtr fbnnen iu biefen 
(SDgewortfc be girmont/ ben ^Beicbtoater £ubwig* XVI./ reeftnen. Der 
tat fcf)ircre ©efchäft baue, Diefen unglücklichen Monarchen auf Den* 
QMutgcröft iu begleiten. 4Dgcworth würbe 1745 in 3rlanb in bem 
glccFen <£bgewort(> £own geboren, (gern 53a ter war bier prote* 
fiantifc&cr ©ciftlid&cr, nabm aber mit feiner Jamilte Den catbolifd&cn 
Glauben an, unb jog nach SranFrcich. £einr ich ßubirte jnerft unter 
fcen üjefutten iu fcouloufe, unb bann auf ber (Sorbonne tn j> n r t e?. 
<gr woUee \\d) crß ben Wiffionen wi'Dmen, würbe aber berebet/ tn tya* 
ritf ju bleiben/ unb lieh tum @efd)äft eine** $eie$tDater* oorjuberciten. 
£>urch feine grfrmmigfcit unb feinen vortrefflichen Gbaraftcr erwarb er 
fid) balb fo gro§c* Vertrauen, ba§ bie @chwcftcr i'ubwig* XVI./ bie 
ißrinjefftn (5 1 i f a b e 1 1) , ihn ebenfalls »u ihrem 33cid)toater erwählte, 
»tc Äeoolutfon brach au* ; bie entfegltchßen grct?el mehrten fich mit 
Jebcm Sage ; fte näherten fieb ibrem ©tpfel Durch bie Verhaftung unb 
®nfperrung be* tfönigtf unb fetner ganten garailie. v*lifabc th war 
im ©efängnij ber tröjhnbe t^ngel ihres «öruDer^ , unb Durch fte erhielt 
iubwfg XVI. Die erffe ^aebrtOjt t>on Sirmont/ Der Damaltf unter Dem 
ütamen <£ffer tn ^hotfp oerborgen lebte. 211$ bem tfbntge fein 
KoDe^urtheil befannt gemacht würbe/ bat er unter anbern um einen 
Sluffchub oon brei Sagen/ um fich auf feine €rfd)einung oor ©ott tu 
bereiten, unb um bie Ürlaubniß Dcö ungehinberten Umgang^ mit einem 
©etlichen/ ben tr näher bezeichnen wollte, tiefer ®ei(lliche war unfer 
gtrmont. ©er (ionoent bewilligte biefen Umgang/ fchlug aber Den 
8(uffc0ub ab. Sirmont entleDtgte ft4) feine* ©efebäft* mit ber tiefflen 
(Ergebung. &r erbot |ich felbß/ ihn auf ben SXicbtplaQ begleiten m 
Dürfen. & gefchah. »uf bem Via© guDwig* XV., wo Da* @cbaffot 
errichtet mar, (ttegen fte au* Dem äöagcn. ^Dgeroorth ßieg mit 
auf Da* «lutgerüft ; £ubwig entf leibete |t(t felbff. Die «nttel warfen 
ihn unter bie ©uillotine. ® a fagte Wattioxtb bie erhabenen SOorte : 
® ob n De* bciliaen £u$wig/ Hcigf ium Gimmel empor! 
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tint) Da* $Pcil — fiel. — Unter unenDlicljen ©efabren gelang es $(r* 
mont enblieb / Jranfreid) oerlafTen ju fbnnen. (*r fam 1796 in (£ng* 
lanD an. Vitt bot ihm im tarnen M Königs einen anfebnlicben 
3ahrgcf?alt ; er lehnte ibn aber ab , iveil er Die haften ntefit t>crmct>rctt 
wollt, rcelebe Die brttüfebe ?Xegierung mit fo Dieler ©fite bereit ju 
©unften^Der franjöfifdjen Slusgeroanberten auf |ic& genommen baoe. 
*8alb folgte <£Dgeroortl) SuDroig XVIII. naefr Blankenburg im 
53rQiinfcf)it>c(0tfcben / unD t>on Da nad) SDNtau. @ein eDler Gbarafter 
balle ftcb aueft unoerfennbar in feinem 2leu6ern auSgeDrütft. JolgenDer 
merftuürDfge gug berceif't Dies in einem boben ©raDe. (Sein König 
febitfte il)n an Den ruffifeben J^of , um Dem Kaifer <paul Den Orben 
Des beiligen (Seiftet ju überbringen, unD Diefer Oflonarcb rourDe bei Dem 
2lnbli<* Don Jirmont* eljrroürbigem Sßefen Dergefialt ergriffen. Daß 
er ftcf) Der ibm auf Die Änie roarf, unD um feinen (gegen bat! — <go 
wie QtDgeioortb fein i'eben UngläcFltcben mit epangelifeber £iebe gerciD* 
tuet batte, fo foüte er es aueft im Sienfte Der SRenfc&beit verlieren. 3m 
3. 1807 rourben eine TOcnge franjöftfcber Kriegsgefangener nacb TO tt a u 
gebraebt , rco (^gercortb bei £uDtt>ig XVIII. lebte. Unter ibnen berrfebte 
ein anfiecfenDeS Sieber, Das Die ffirdjterlic&ßen *8ern>fifiungen anrief^ 
tete. Sirmont bieoon nic&t jurütfgefdjeucbt , rourDe <f>r treuerer unö 
imermüDlicber ^Serpfleger; er aefttete feine ©efabr, aber ftc ereilte ibn 
aueb. 23om £opbu$ angefleeft, flarb er am 22(fen TOat 1807. 
Aerjogin t»on Slngouleme verpflegte tbn in fetner Kranfbeit, unD 1'uD« 
ivig XVIII. »erfaßte felb(l Die ©rabfcbrtft'auf fein 2)enfmal. 3m t>itr* 
un £eft tot „Seitgenoffen" ftnDet man eine umjlänblicfcc *8 ; ogra- 
pbie DiefeS eDlen Kännel 

<*bgeroortb (Sttaria), fcoebter s J£icbarD £opel (Sb geroortf) 
eines @it>il * 3ngenfeurs unD £anDtigentbömerS inSDgeroortbfcoron 
in 3rlanb, ift gegenwärtig Die beliebtere unD eine Der frue&tbartfett 
ftomanDicbterinnen Der (SnglänDer, Deren ?)roDucte aud) großenteils 
ins 2)eutfd)e fibcrfefjt roorDen fmb. 2öir nennen t>on Den ledern : „Die 
£>enFioürDigfeiten DeS ©rafen Don ©lentborn, überfeijt oon (£aro* 
line fron 2öoltmann ;" ,,<5d) leiebf änfle / öberfe^t Don JDer* 
felben ;" „S>ar (Teilungen aus Dem mir Fit eben £eben, 2 tsan* 
U, öberfefjt Don Henriette ©eftubart. " (Js befinDen |t* Diefc 
fämmtlicb in ber s ^ibliotbe! neuer englifeber SXomane, irelcbe feit 1814 
bei ^rocfbbuS in Ottenburg erftfeinen, unD Don Denen bis je$t (1817) 
6 53änbe fertig finD. 3n 5ßcrbinDung mit ibrem Söater bat ©?ana 
i8 0 5 ein Söerf über Die fogenannten irlänDicften 33 u IIS gefefcrie* 
ben , roel*eS fefcr intereffant ift. . . 

gDinburgb, Die JF)aupifraDt in ©cbottlanD, groß unD moblge* 
baut, mit fad 50,000 Smnjobnern. 8(m Bftlicben £uDe Der (StaDt 
flebt Die anfebnliebc ebemalige OieftDetii Der feftottifeben Konige. 2>ic 
l)iefige Unioerfität i(l berübmt unD ftarf befuebt ; es geb5rt ju Dcrfelben 
eine jablreicbe Q3ibliotbe!, eine Naturalien - unD Kunftfammlung, unb 
ein gut eingeriebteter botanifeber ©arten. <5s finD t>itf oerfebiebene ge* 
lebrte unD patriotifebe ©efellfcbaften , unD mebrere beDeutenDc «Wanu- 
facturen unD Jabrifen. <■ t - l 

(JgeDe (^ans), geb. im 3. 16R6 in ©änemar!, 1707 9JreDiger 
IM Stögen in Norrcegen, berübmt als Der &poftel Der ©r&nlänDer. 
©ie ibm |uge!ommenen DunFeln ^aebriebten, Daß Das vEbnßentbum 
febon frfiber nacb ©rbnlanD gefommen, aber Durd) Den Langel an 
rem roieDer untergegangen fer> , matten Das ganje 9)?i«leiD feiner eDeln 
eeele rege. Strgeblieö bemäi)t et f:# , beftimmure ^actriefeten einju* 
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liefen. $r erhält entmtDer gar feine oDer nur Die fcbr nictwfchlagcnDe, 
Daf? Da$ bßltchc ©rbnlanD Durch £reibeitf un;ugänglicb unD Da$ füMtdje 
Don roilDcn ©eenfeben belohnt fcp. DaDurd) (ieigt (ein EWIeiD bitf 
iur bbebfien Qlngß, Die ihn nicht mehr ruoen unb fcMafcn lägt, £r 
entfcblicfct fiü), alleä aufzubieten, um felbft nach ©rönlanb ju fommen, 
unD heften dinirobnem Da$ £t>angel(um ju prehigen. 2lber Dicferu £nt* 
fc&lujTe ftellen ficb f«R unüberfteigiicbe J^rnt>crnt|Tc entgegen: Denn (£geDe 
hatte Srau unD ÄinD , einen geringen Dienft , fein Vermögen, Die 
Äaujkute in bergen mbgen feine ©peeulation nach ©rbnlatib roagen, 
Die Regierung roetpt feine 93iite um ©cf>tffc, ©clD unD Wannfcbaft 
ab, rvcii fie in .ftrieg mit (ScbrceDen DertotacU fep; Die ^ifcbbfe oon 
bergen unD Drontbetm loben feinen eDeln £ntfcblufj, fbnnen ihm aber 
nicht helfen, entlieh toaflt er. Die bisher geheim betriebene ^arhe fei* 
ner Jraw ju eniDecfcn, oo(l gurcfjt, tt>re Siebe DaDurch $u oerfeberjen; 
ober er ftnDct bei ttjr Die freuhigfie Sntfcblolfcnbeit, ihm $u folgen, 
unD Die gläubigst 3uoer|td)t etneö glüefliefeen <£rfblg$ M trbftltcben 
SSerN. 3>on nun au ifl fie tt, roelche feinen jutoeilen toanfcnDen - 
©lauben flärft. Die bergifchen unD anDere Äauflcutc loerDen Der @acbe 
geneigter, £gehc bringt eine Collecte oon 10,000 iXtblr. lufammen, legt 
fein 2lmt ntcDcr, erbalt nach abgefchloljenem 'SHtDtn mit ödxoeDcn oon 
Der Däntfchen Regierung Den Xitel eineö fbniglichen ©Wftonärd für 
©rbnlano mit 3oo SXtblr. ©ehalt, unD Drei Schiffe, ein*, um Dort 
auf (Station |u bleiben, ein*, um Die Nachricht oon feiner SÄnfunft 
jurütfjubringen, unD einä, um auf Dw 28allfifcbfang ju gehen. Die 
Regierung ermuntert Die bergtfdjen ^aufteilte, eine grbnlänDifcbe £an* 
Delrfgtfellfcbaft ju errieten, im aißen Wai 1721 gebt £gcDe mit 46 
Iperfonen, alö ihr Oberhaupt, an 95orD. Der ißallftfcbfänger fd>eitert; 
Die beiDen anDern Schiffe erreichen ©rbnlanD, aber eine 12 teilen 
lange (gtreefe oon £reibei$ fcheint Die £anDuna unmöglich ju machen. 
<5nDlicö gelingt fie Durch ^geDe 1 * Wbw £ntfc&loffenbeit am 4ten 3u. 
«ittf. — Der ftnblicf De* i'anDetf ifi fo fläglicb, Dag er ieDen anDern 
t>on Dem ©cDanfcn an eine sftieDcrlaffung abgefebreeft haben toürDe — , 
«ur nicht Den ®lauben$belben £geDe. i$ toirD ein £au$ gebaut, unD 
. jum £afen Der Hoffnung genannt. Slber Dem eigentlichen (*nfyroec!e, 
Der 53efebrung Der (örönlänDer, feßen fiel) noch größere unD fafl un« 
öberroinMicbe ecbrotertgfeitcn entgegen — Die Jurcftt Der ©rönlänDer 
wr Den JremDlingen , ibre traurige Slrrauth / welche Die fclbff armen 
©äffe <m 6afen Der Hoffnung mit ntebt* untersten fann, f&re obllige 
9)tgriffölo|tgfeit, Der feinDfelige (Sinfluj? ihrer Sauberer, Die unenbliche 
^chioierigfeit, ibre Sprache §u erlernen, Die jum Xhell au^ unnach- 
ahmlichen ^bnen befteht, ^eren oerfc&ieDene 35eDeutung Durch eben fo 
unnachahmliche ©eberben benimmt toirD. — Die ganje CWannfchaft, 
Deö enDlofen Kampfe* mit aller litt oon &lenD mtibe, oerlangt mit 
Ungeliäm, nach Dänemarf iurrtcfjugeljcn. cSgeDe felbfl entfchliept ficö 
Daju; aber Der felfenfefte ©taube feiner Srau bcfttrtimt alle ju bleiben, 
unD mit ihr juoerlichtltch auf ein Schiff mit Der nbthigen Unterffö^ung 
au^ Dänemarf ju hoffen. UnD nicht oergeblicft! Slm 27^ 3uni fan 
ein 55oot mit Der ^ad;rtcftt / Dag irret Schiffe au* Däncmarf mit al# 
lerlet ^e^arf unD Briefen angefommen fepen, loelche Die ätofteberung 
Der tWlüfttn UnterfltiBung enthielten. — 3nDe^ hfttte (*geDc feinen 
€'Otoi $aul biblifche öefchichten mahlen laffen , ob Den ©rbnlänDern 
vielleicht ein begriff beizubringen, ober Doch ihre SQifbegterto §11 er« 
roeefen iväre. Da Dit6 nicht gelang , quartierte er ftd> mtt feinen btü 
Den £bbnen bei Den (örbnWnDern felbß ein, um ihre Sprache m (er- 
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neu. Sie entfe^lieMe Unreinlidtfett , ein ©effnn! , t>on rcelcßem er 
franf rourDe, Unaejtcfer, Der einDringenbe Stegen, Oer Dicfe OelDampf, 
tte Vcrficbcrung Der 95ercobner, Da§ er ibnen im 28ege fco — nichts 
hielt ibn ab. 2luf Die Verftcberung , Dag er ihnen balD febr fcfjbne ©e* 
febiebten erjäblen röollc , erhielt er (*rlaubnt§ ju bleiben, ©orgfältiej 
$eicf)nete er alle 23orre auf, Deren ©inn er errictb, tbat oft mit Sebent 
aefahr weite SXeifen, um Die entferntem OrönlänDer aufoufueben, ihr 
Vertrauen ju geroinnen (roelc&c* ibm Durcl) taufcnD SQSobltbaten in einem 
hoben ©rate gelang), ober auefi, um neue Jr>anDcl*oortbetlc für Die 
tfrone aufjufue&en, roelcfie fortfuhr, ibm alliäbrlicfr ein ©cfcijf *u fcf>t- 
den. — 2Ba* ibm niebt gelang, Da* gelang feinen ©öbnen, befonDcr* 
Dem $aul — Da* ©rbnlänDifcbe *u erlernen. (Sr lieg ibn hierauf Dier 
3chre in Kopenhagen Die ©otte*gclabrtbcit (htDtrcn, jum ?JreDiger ein* 
treiben, unD ft* ium Nachfolger in ©rbnlanD geben, günfoebn 3abre 
hatte <JgcDe Der «Bater in ©rönlanD, unter unau*roctcb(icben TOubfc* 
ligfetten, bftern SlnfäHcn Don (gcfcroermutb unD enDlich nod> Durcfc Den 
£oD feiner geliebten Jrau gebeugt augebracfjt , unD (ebrte 1736 naeft 
Gopenbagcn $urüct , um neue Vorfcijläae |ur UnterftüQung Der grbn* 
WnDifcben @briftengcmcin!>e ju tbun. Sie Regierung ernannte ibn junt 
Oberauffeber Der grbnlänDifcbcn OTtfftoneit , unD beflätüte feinen @obn 
tyaul im 2lmte eine* Dortigen ©riffionär*. 211* Da* SUter ibn ju fei* 
tun cbrnmrDigen Verrichtungen unfähig machte, ;og er fiel) auf Die 
Snfel galßer jurttcf, unD (larb Dafelbft am 5ten Noocmbcr 1758. 
©eine ©ebrifren finD Dänifcb gcfcfrricbcn unD aueb in* Seutfcfce über* 
fefct ®i* befebäftigen ftcb mit Der Naturgefcbicbtc ©rbnlanD* unD 
feinen Dortigen Bemühungen, Erfahrungen unD ©ebicffalen. — £>er 
febon erroäbnte tyaul EgeDe, <£obn £an* EgcDen*, warb geboren 1708. 
«Born i2ten 3abre an war er ©ebülfe feine* Vater*, Farn 1728 naeft 
Cepenbagen, unD braebte einige ©rbnlänDer mit, um ftc in ocrfcbteDe* 
tien Jpanbroerfen unterrichten tu laffcn ; aber tte ßarben fämmtlid) an 
Den flattern. — Ungeachtet feiner grofjcn Neigung jum ©ccDtcnft fügte 
er ftd> Doch Dem Milien De* Vater*, unD ßuDtrte Die ®otte*gelabrtbeit 
in <£opcnbagcn, erhielt, nie oben gefagt rourDe, Die <prcDigerroeibe unD 
Da* Sfeiffionlamt in ©rbnlanD. 3m 3. 1734 ging er ;u Diefer Q5e- 
flimmuna ab, führte neue i£olontffen mit ftcb unD blieb bi* 1740 Da* 
fclbfr. 3n Diefem 3abre f ebrte er nadj <£opehbagen jurfief , erhielt Die 
Stelle eine* Kaplan* am £ofpital $um beil. ®et|l, unD Den Auftrag/ 
tiocb ferner @orge für Die grbnlänDifcbe ©Jiffton ju tragen. Um ihn 
tiocr) beffer für feine langen Sirbetten iü belohnen, ipurDc ibm Da* -Di* 
rectortum am J^ofpital Der ^OatfcnfttiDer unD etne Stelle im Statbe 
Der 9ftifftonen gegeben. 3m folgenDen 3abre ernannte ibn Der ftfatg 
ium Q5ifcr)of pon ©rbnlanD. <lx ftarb am 3ten 3""^ 1789- — -OTa» 
Jat oon ibm ^aebriebten über ©rbnlanD, al* 2lusjug eine* t>on 1721 — 
1788 gehaltenen £agebucf>*. X>äntfc& |Q Sopenbagen 1789. 12. — ffer* 

tier ein Dictionarium grönlandicum. (JbenDafelbfl 1754. , eine gram- 

matlca grunlandica, eine lieber fcfjung De* ^Pangelium* , Der 5 ^lieber 
fHoft*r mehrerer Dfinifcben lebete unD Liturgien, unD Der ^acbfolge 
<i\)tifti PonÄboma* a Äempi*/ in* GrbnlänDifcbe. S. G — r. 

^gger* (^briftian Ulrich ©etleo, ».Baron oon) ein berühmter, 
<!aat*iPi(tenfcbaftli*er ©c&riftfieller unD ©efcbÄft*mann unferer 3ett, 
rourDe am ntcn fl»oi 1758 ju 3ße^oe geboren. & baut tu tfiel, 
^eipiig, i^aüe unD Böttingen ftuDirt. <SCbon 1781 maebte er tieft Durcfj 
feine §J?i*ceilen Der Dänifcften <5tati{tit im gbttinger föeagajin befannt. 
i 7 8a wuroe er in tfopenjagen bei Dem ©eneral * SanDbfonomie * unD 
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Commerieorregfum angefWft. (geine ©cfirfft über 3*Ianb berantojte 
ijö5 Die WeDerfefjung cimr £ommiffion <ur Unterfurftuiig Der Littel, 
Dem £anDe aufeubelfen ; ähnliche ilnterfucftungen gefeftaben 1788 
1790 über Den prönlänDifcften unD farber £anfcl. *8on 1785 an rcar 
er »profeffor Der Camera tiuiiTcnfc^affcn. ©eine 2lbbanDlungen über Den 
Entwurf eine* neuen preugifeften ©efefjbucft* erroarbrn ihm mehrere 
JJrefcnjcDawen. Eben fo rourDen ibm 00m Danton $ern für Den <2nt* 
rcurf einer ^irojegorDnung, oon tiner ®cfcUfd>aft in©änemarf fftr eine 
SlbftanDiung über Die Errichtung einer Unioerfität in ftonoegen, Dort 
Der ®efeüfcftaft Der aöiifenfcftaften ju Böttingen für Die Unterfutfung Der 
Wittel, einem Dureft tfrieg ruininen £anDe aufhelfen, Die au^pefcKtctt 
freite juerfannt. 1806 rourDe er eorrefponDirenDetf SBitglfeb Der f»ufcrlid> 
ruftifeften ©efefjcommitfton. <£eit 1787 roar er Professor juris public! 
extraordinarius ju Gopenbagen. 1797 tvobnte er al* i ? egation*ratb Deut 
rafiaDter Kongreß bei. ftaeft mebrern Reifen Dureft Die (gcftrceii tarn 
er 1Ö00 naeft Eopenbagen jurücf , unD rourDe ©eputirtcr im SinanjcoU 
legium. 511* Öberproeurator Der £erjogtlriimer @cl)le*n>ig unD Äolfteirt 
btarbtitttt er feit 1802 einen «plan jur belfern Einrichtung Der etraf- 
anhalten , roie aueft einen Entwurf jur Staorbnung Der *öcrgleicft*eom* 
miffionen in Den £erjogtbümern. i8o5 rief ir)n Der tfaifer ftranj nach 
5ßien, um über Die Dafigen @trafanffalten unD Die Einrichtung Der 
tyfanDbücfter eonfultirt §u werben. 1809 wurDe er SXitter De* £)ane* 
brogorDen*/ 1810 (£onferenjratt> unD OrDen*commanDeur, i8i3 Ober« 
prä|iDent in Altona. 1806 mar er ; bei feiner ttnwefenfteit in üöien , in 
Den SreiberrnftanD erhoben worDen. Er ffarb am 2iften <ftoo 1813 
allgemein gefcftäfjt aU «föenfeft, C5efcftäfamann unD (Selcbrter. Er war 
einer Der frucfttbarflen @cfjriftfteller unfrer Seit. 5tu|fer einer Wenge 
2tbbanblungen in periobifeften blättern, hat er über 5o 93änDe unter 
feinem Jftamen unD gegen 20 Q3dnDc anonym fterau*gegeben. ©iefc 
feine (Scftriften entbalten einen gro&en fteitfttbum practifefter ^been, 
licfttootter Stnficftten unD intereijanter btforifefter Wotiijen. Slber oft 
»ermißt man tn il)nen, wie e* aueft bei folefter ?Jrobuctioität nieftt an* 
Der* fepn fonnte, wijTenfcftaftlicftc Ergrünbung, feftarfe Betfimmtbcit 
unD WJenbung Der $orm. ©eine „SenfwürDigfeiten Der frambüfeften 
fteoolution" fe$te er nur bi* f um 6ten 93anDe (bi* 1794) fort ; aueö 
ftatte er oon Diefem oielfeitigen ©egenflanDe, rote fieft erwarten läßt, tu 
oerfcftieDenen Reiten böcftft oerfcftieDene Slnficftten. ittiele an^iebenDe «auf- 
jage oon ibm finDen fieft in Dem unter feiner SKeDaction erfeftienenen 
Journal Deutfrfte* gemein nü 8 f g e* Wagaiin, 1786— i 7Q o, 
Da* unter Dem $itel Deutfcfte* ^agajin bii i8o3 fortgefeßt mm* 
©eine Bemerkungen auf einer iXeife Dureft Da* fuDIicfte 
£>eutfcftlanDK. 6 BDe. £optn1>. 1801 — 806 entbält oiele interef* 
fante 5)aten iur ©efeftieftte Der neueren ?eit. 1 

€b renbreit (le in. — ^oci>Dem Diefer Dureft eine, in Jolge Del 
wiener ^ongrejfe* im 3. 1815 gefcftloifene Eonoention Diefe 55e(Tftuitaen 
an Greußen abgetreten , gcft&rcn fie mit 3 :i Dem preu^ifeften (Srofiheno«» 
tbum t>om WeDerrbein rVrooim (Jleoe * 05 erg.) * 

Eicft*felD. — X)aifelbe gel)ört ieRt jur preußifeften ?)rooinj ©atft« 
fen, Steflterungtfbejirf Erfurt. E* fmD aber oon Dem Eid^elbe Die 
Slemter SinDau unD OicbolDebaufen unD Da* 0erüftt ©uDer* 
flaDt an ^annooer abgetreten toorDen. 

SicftPäDt/ ehemalige* Q5i8tbum unD J&ocftßift im frÄnfifcfie»! 
Greife, toelcfte* auf 22 £uaDratmeiUn 60,000 Einroobner nährte. 180a 
bei Der ^eicftientfcftADigung rourbe M $aiern jugcti;ei!t, Dureft Die pa« 
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rifer (Tonoention oom 26flen ©et. 1P02 aber würbe e«, mit Eusnabmc 
ton 7 oon Wpaci) enclaoirten Remtern an £oäcuna überladen. 2)tc 
befaßten Slemter trat bann/ Durch Den Vertrag Dom Sofien 3an. i8o3 
Sutern grogten XWU an tyreufen ab. $urd) ben prefcburger griebeti 
unb Dtirrf) Die fccquifition oon Slnfpacö erhielt aber Katern Da* gante 
£anD roieber. 1817 tourbe Da* Sürffentbura SicbßäDt Dem ^Prtnien 
<£ugen, £erjog oon geuebtenberg, mteroiefen. fcr beft^t unter baie* 
rtfcfcer (gouoerainetät , übt aber Die suffu} in erffer unD iroetter Snßani 
unb oerfebtebene anbere SXettjte au« > unb beliebt Die tbra überladenen 
ginffinfte. £tc <£rabt £id)(MDt liegt im Oberbonaufreife an ber SÜt* 
mübl / unb ift ber €i$ ber berioaUcben sBerroaltungefleUen. ®fe bat 
000 Käufer, 5900 <£iim<obner. 33emerfen«rofirbig finb ba« $Xe|tben$* 
fdS?tp§ , bie 2)ointiref>e, baö ehemalige ^cfuitcrcoKcgtum / unb bie &QalD* 
burgSfircbe , wegen De* in ibr flfeffenben tounbertbätigen 2öalbburg«Bl«. 
*ftad> bem baierifcfjen goncorbat wirb (JicfjftÄbt roieber ber ©ift eine« 
s&'\\tHH, ber unter bem Metropolitan ju Bamberg (lebt. 

(£t$boot «ff ein 53oot ^ Da« nact) Slrt ber in ©rbnlant) gebrauch 
lieben Gor MS gebaut ifl, unb tbeilö }ur Ueberfabrt in ben Selten, 
nenn Diefe mit £reibei« geben/ theil« jur Rettung ber (gcf>iffbrücf)iaen 
aebrauebt roirb. S>ie SKettnngeanftalten für (Ertrunfenc in ben norbf* 
feften £änt>ern baben alle biefe 2Irt £i«booie. 2)er (Erfinber Diefe« 
5500« tft Sboma« SR iß l er, ein Hamburger, geflorben am 25fteit 
£>ecember 1815. 

<£t ferne tfrone ffl bie |U$?onjafm SRailänbifcfjen aufberoabrtt 
golbene, mit £Del(!einen befefjte Ärone, mit roeldjer ebemal« Die Äbnigc 
»on Italien gefront würben ; ein eiferner Steifen ober @irfel , Der in« 
»enbig angebracht ifl, bat ihr tiefen tarnen gegeben. Napoleon fliftete 
ttacb feiner Krönung (i8 0 5) ben Orben Der eifernen Ärone. 911« Der 
Statfer oon Oeflerreid) (iÖi5) Die ihm jugrfallenen <£taattn in 3ralten, 
unter Dem tarnen beö lombarbi|d)*oenetianifc6en tfbniarcfcb*, in 93efi$ 
tiabm, beßätigte er aueb ben Orben ber eifernen tfrone, unb natjra 
ibn unter bie übrigen ßflerreicbifc&en £au«orDen auf, 

Elegante Leitung Oetrung für Die elegante Sßelt). 3m 3. 
1816 trat Mabfmann, ber fc&on töngff wenigen Stotbeil mebr an Der 
SXeDaction genommen batte,gan* oon Derfelben jurücf unb rourbe 
folebe nun oon 2)r. Müller (£. & S)?.)/ &«r fi'ct> Durct) anmutbige 
unb gefällige JDarflellung manniebfaftig in Der Uterarifcften SBelt be* 
fannt gemaebt bat/ übernommen unD mit Beifall fortgefübrt. Vtan 
oergl. b. f&ru Srtimütbigt (ber). 

$lgtnd Marmorbenf male (Elgin^s Marbles). Unter bie* 
fem Tanten fennt man in ^nglanb eine (Sammlung bortreffliejer 
Sragmente ber grie<bifct)en Silbbauerfunff au« bem Zeitalter be« $bi* 
Diaö, roelcbe £orb ^(ain tväbrenD feine« 5lufentbalti im o^manifcfreti 
JXeicbe jufammengebraeftt unb Dem brittifeben Mufeum überladen bat 
£orb ^(gin rourbe im % 1799 jum engltfc&en @efanDten bei Der Pforte 
ernannt. (Jr fafte Die 3Dee, "Die ©elegenbeit/ roelcbe feine Miffion ibm 
Darbot/ tu benuijen, um bie ^enfmale Der Saufunfi unb (gculptur in 
©rtecbenlanb, roelcbc Den 95erwü Hungen Der Seit unb Der ftobbeit Der 
Surfen entaangen roaren , Durcf; gefebiefte Ätinfller $eid)nen ober ab* 
formen tu lajfen, um burd) Oftttpetiuna biefer 9lbbilbungen iur ©er* 
iolirommnung Der Mnft in (£ng(anD betiutragen. & gelang ihm, 
feebo aefcf)icfte ÄünPler unD ®tal)ler, giaurenjeicfj^er unD arftitefte» 
für feinen JMan ju geroinnen/ unD oon Der türft|c(en Regierung bie 
«rlaubniS ju erlangen/ Daß Diefe «fingier fi$ in SUfcen aufhalten 
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Durften. £icr regten fie, jeber in Dem ibm mngcwlcpcnett Jacfte, fbre 
arbeiten l>rei 3abrc binDurd) fort , fudjtcn aber rcäbrcnb Dtcfcr geil 
aud> in anbern (Segenben ©riccbcnlanb* ade Äbnlicbcn Ufbcrrtfle Der 
Äund auf/ unb fftbrttn De* £orb* 9Han ooliftflnDig au** 3cbcö merp« 
würbige £>cnfmal Der 93uufunft rourDe genau gcmclTcn, unb ®runb* 
riffe, Slufrifie unD 2lnftdjtcn Oer eimclntn 2bcilc aufgenommen; Der 
größte £bcu Der Q5atfrclicf* unb Oer arcDitcftonifdjcn tiSerfrcürbigfcitcii 
nmrbe abgeformt. 3)ie tfönftlcr faben mit ©c&mcrj bie gan$ abficfttlt* 
eben sBcrroüfhingrn/ welche bie fcb&ncn SLöcrfc ber $f!bbaucr • unö 
Söau^unf* oon ber SKofobcit ber Surfen ober oon unbefc^eibenen JKcifcn* 
ben erleiDen mußten. *BcrfcfHcDcne fofc&cr 2)enfmälcr, bie nocl) oor 
fßnfoiö 3abren ton fteifenben unterfud t unb bcfcr)rtcbcn roorben roaren/ 
rcaren fcitbtm entroeber ganj oerfd)iounbcn ober bod) größtcntbeiU $cr* 
ftört. & gefd)icbt läufig, baß bic dürfen *Bilbfäulcn *u SMtteJ itu 
flogen / um ibn *um 5$ane tbrer clenben Käufer ja gebrauchen« Oft 
rcerDen aucl) biefe fd^AQbarcn 2>enFmale ber .UHmfl oon thrrtn auä bloßem 
9JhitbrofIien, ober in ber tbftridjtcn Hoffnung/ oerborgene (gdjäfje ju 
finben/ .jerßort. i'orb (*!gin ftbcrjcugtC/ bei feiner 2lnrocfcnl)cit in Sltbcn, 
ftd) fclbjl oon tiefen 93crrcü(runacn / unb bie* beroog ibn ju Dem £nt« 
fdjluffe/ fo oiel SBcrfe ber ©culptur al* möglich war, oon bem bcoor* 
ftebenben lintergange ju retten , unb fit autf ©riec^enlanD nad) £ng* 
lanb ju bringen/ um fie fo ber $Qclt $u erhalten» £ura> Olnflrengun* 
gen unb Aufopferungen gelang c* i!>m/ au$ ben $erftörten Rempeln in 
21tben, auö ben neuem dauern / worin ^5rud>pttcFe alter -Ocnfmalc 
eingefügt waren, unb Durd) Nachgrabungen unter ben Ruinen unb un* 
ter 9>rioatbäufern, bie er in Dtcfcr ^bficgt faufre unb nlcbcrrcißcn lief/ 
Die große unb foßbarc Sammlung oon gried;ifcben 93il&rccrfcn, att 
53tlDfäulcn / SHclicftf, eapitälern, Sriefen. tfränjen unb Fäulen iu* 
fammen *u bringen/ Die ftcf> ietjt in <£nglanb unter bem Namen Der 
elgtnfcben rmo rbc n fn;a u beftnbet. £orD £lgtn erbielt von 
Dem £rjbifd)of ju Silben bie (Srlaubniß/ in Dem Innern aller Äircfccit 
unD .ftlbfter Der ©laöt unb ber UmgegenD nad) s 3lUcrtl)ümern ju fuc&ctv 
unD oon Dem Slnfeben biefe* Pfanne* unterftü/jt/ fonnte er mcrfrcür* 
Digc Ueberrefie Detf SKtertbum* wegführen- Auch Die Nachgrabungen iti 
terfefciebenen (Srabbügeln gaben eine miebtige ^lußbeuu; befonber^ an 
«öafen. Außer Diefen marmornen Q3ilDn)erfen fammeite Der £orD aud> 
9$tlDrocrfc in^ronje/ Stamm, tief gefcfcnittene ©teine unb eine $fcnge 
grtecbifcbtr Wunien. (fr erfubr ieboeb aud) Den Äumttter, Daß ein ibm 
gebbrige^ @d)iff, auf ireld;em fieft eine ?)?enae ^a^rtUtfö unD anDere 
fcb^Qbarc $5ilbrocrFc befanben , bei Der 3nfel ^erigo fefeeiterte. Nur 
einige .fti(kn (onnten Dur* gefchiefte ^auefter au* Dem jerrrämmerten 
(^cJ^itfe gerettet rcerDen/ Der übrige £beil ging »erlorcn. ^Die bonüj« 
lieftften Äunftfd;ätje, Die ber £orb rcirflieb nac& (fnglanb gebraefit ftat/ 
finD : Die fcrümmcr oon 14 ©tatuen / alle« «JÄeiflermerFe — unb mebr 
aU 60 ^aörelief^, fammtljch 00m ^artbenon ober bem großen Tempel 
Der ^ineroaju üithtn abgenommen/ eine coloffalc Statue oon Dem ä?o* 
numente M scl;rafr>Uuö , oerfcfcieDene QSrucMäcfe oon anbern Oebäubem 
in Atben ; außer biefen , eine Wenge ^afen / Slfcbenfröge unb Fleinere 
Oraboenierungen/ unb eine reiche Sammlung oon ^nfcbrtften aller 
Art. 3lüe biefe ÄunßfcftäHe ftnD biöber noc^ nicht gibörig georbnet/ 
(onbern nur notdürftig unter leichter Serbac&ung in ben ^ofräumen 
t>on Burlington • ^oufe in £onbon aufgeflellr. ©ie werben fünfte im 
brittlfc&cn Ömfcum/ für njclcr>ctf fie erfauft nsorben/ eine eigne mütrit 
erhalten, Die aber cr(t gebaut rverben foli, £orD <£lgin i;atte nämiiefr 
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im 3. 1815 fein« Sammlung *um Äauf fär Die Nation angetragen, 
£>a« Unterbau« ernannte eine dornte , um biefen Antrag ju unterfu* 
eben, unb einzutasten Darüber ju erftatten. 2lm 7tcn TOaf 1816 
machte Der «präfiDent 95anf«, Der an Der ®pi($e tiefer Eomite ftanb, 
Den Qlntran, Daß tiefe Sammlung fär Die @umme t>on 35,ooo jPfb. 
<£t. erfauft werten mbcfite. liefern Antrage würbe bon mehreren TOit* 
güebern beftig wiberfproeten , tbcil« »eil Die 93erbältnifTe De* ®taat$ 
eine fo bebeutenbe 2iu«gabe nicr)t wobl berftatteten , tbeil« wegen Der 
tiicM gani recbtUdjen 8lrt, mit rccicber *ort Elgfn Diefe Äunftfebä$e 
an ftd) gebracht ftabe — ein Vorwurf, Der <bm laut unb bäufia in 
Englant gemacht, aber aueft wn ihm bfnreicfonb jurüclgewiefen Worten 
ift. ©er Antrag würbe jebod) mit einer TOebrbett bon 5a Stimmen 
bewilligt/ unD Die ©ammluna für Da« brittifefte TOufeum erfauft» 
£>iefe Sammlung enthält, nacb <£anoba'« Urtiml, Der fit felbft fal>/ 
Daö ^bd)(ie in Der Äunft au« Den Seiten De« fpbiDia« unb 9Jrajritele«, 
aber eben er wiberrietb aueb jete föeftauration Diefer bortrcfflicfjen £ räm« 
wer. ft ©enffcdrifr über £ort Elgin« Erwerbungen in ®ried?enlant. 
2 eipjfg unD Slltenburg 1817. G. — D. D. 

(^Uften / tn Der «Bertffunft Die SGBegwerfung eine« QSuetftaben« 
De« 93er«ma§e« wegen, 1 fceil'ger, mit £ieb' unD «reue u. f. »♦ 
®ie bat ibre befonbern Regeln. 

EllebtoU; Er bat 181a Da« Sbeater ©erlaffen. 

Ellifton (Robert 2Di II tarn) , einer Der erften fegt lebenben engl** 
fdicn (gcbaufpieler unD Eigentümer De« @urren» £bea ter«/ fonft 
Royal Circus genannt Er ift |ualetc& TOiteigentbfimer am aftlto** 
(eben «pabüion (wo Äunftrefter • Hebungen im b&bern@tol gegeben war* 
Den); am birmingbamer £l>eater, unD tat auefi noeb einen 
S5ud)banDel in 95rifh>l. 9lufierbem bat er ftcfj al« Sbeaterbicfifer niete 
unoortbetlbaft befannt gemacht unb namentlich Den „atdllino" für 
lit engltfcfce 95übne *uge(lußt. Er ift 1774 geboren. 

Elf aß. JDurci) bat parifer Sractat t>om aiften 9*obemb. 1815 ift 
ein ©tücf De« Elf äffe« , namentlich ftrnDau, bon Sranfreicf) getrennt/ 
unD wietcr mit £)eutfcGlant bereinigt werben. 

Enepclopätte. — Unter Den englif efrn SBerFen tiefer 3(rt »er» 
Dienen auf er Ebamber« Cyclopaedle not* genannt ja werten: Kncyclo- 
paedia Brittanica, bon Der 181a — 14 Die fünfte Auflage in ae Quart« 
tönten erfebienen ift, woiu noc& 5 Supplement* $änbe fommen; Rees 
Encyclopaedia , njobon bl« 1817 68 fJarts in 4. erfebienen ftnD ; Edin- 
burgh Encyciopaedie bi« 1817 X. Vol. in 4. ; Encyclopaedia Londf- 
nenifs t>on 3otn Sßilfe« , bi^ je$t i5 itbtiU in 4. ; Nicholsons bri- 
tish Encyclopacdia gr. 8. 6 ^3De. 1809 , Die jeijt bon 5). $oppe Deutfcft 
bearbeitet wirb. - 3)a« wicbttgfte Deutfete Dieter gebörige 2Ber! ift Die 
teutfete EncbdopäDie, ober allgemeinet' 3iealwbrterbuct aller Äünfte unb 
«Biffcnfcftaften , foL Jranff. a. TO. E« erfebienen feit 1778. 22 QMntc 
banon; Da« Söerf blieb aber unoollenDet. Sulew wurDe e« oon Dem 
1804 berftorbenen Wrofeffor SKoo« in ©ieffen rebigirt. « 

EncbdopäDie Der 2öif fenfct)aften ift eine S)arfte«ung ter# 
felben nacb ibrem 3nbalt unD ibrem 3ufammenbang unter einanDer. 
5)iefe ^arßeüung tann auf berfetiebene Steife gefeteben , te ftacßDent 
man Den Einibetlung«punft n?äl)lt/ bon Dem man au«gebt. Äier, wo 
JOeutUrfefeit unb i'eicttberftänbüctfeit bie erften ErfoDerniffe finD, taten 
wir folgenDe« Bcffatrtn gewablt. Sllle aöiffenfetaften laffen fict un- 
terfdmben in ant()ropologif *e unD ontoUgtfcbc. 3cnc baben 
ten atenfeben na* feinen geiftigen unb moraltfcöen Eigenfc&aften/ tieft 
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bai £tng, b. h. alle**, watf außer unferm jnnern twbanben i'ft , 
|um ©egentfanbe. 3ebei t>tefcr jruet gro§en CBchtetc jerfällt rDtet er in 
t>icr Slbtbcilungen: Dai antbropologifebe in 1) <pb<lofoPbit/ 2) ©efebid)* 
re, 3) ©eograpbic, 4) ®taatiwi|Ten(cbaft ober ftolitif. 2)ai ontologi* 
febe in 1) ntatbematif/ 2) Vbhfft, 3) Naturgefcbicfete , 4) Secbnologfe. 
3cbc Diefcr ad>t ^Otffcnfrbaftcii bat wieber ihre Unterabteilungen / in 
welcher ipinftebt (vir fit Durchgehen wollen. 5>tc ^ h t ( n f r> ob je ober 
Die Äcnntnifc Der urfprünglic&en unb um befjwillcn notbwenbig genann- 
ten (ligenfebaften M \D?cnfcben , bat nach ihrem gegenwärtigen ^ufranbe 
folgcnDc fcbcilc : a) .ftritif ber reinen Vernunft ober Hrittf 
bei grtenntnißoermbgeni Ded Wcnfebcn, worin unterfuebt, 
ob/ unb beiiM'efen wirb, bafl es ©runbfolje för bai 2)enfen unb £an* 
be(n gibt/ wichen ber Name notbwenbiger unb allgemeiner ©abrbeiten 
gebührt; b) £ogi£/ bie 2öiiT<nfcbaft bei SVnfeni/ welche bie ©nmb* 
färje barlegt, welche bie ©enff'raft bei ihrer £bätigfeit *u befolgen bat; 
c) Sflctapb nf it , Die 5U$iiTtnfcbaft oon Den allgemeinen unb in fofern 
notbwenbigen liigenfdjaften aüei beffen , wai je in ben Ärctö unferer 
Wahrnehmung, Beobachtung unb Nacbforfdwng Fommen fann. <?ic 
trflrecft fich Demnach foroobl über alle anthropologifeben, ali über alle 
onto(ogifd)en 2öi|fcnfcbaften unb orbnet fte ber <pbilo|opl)ie unter ; d) 
0 r a l «nb N a t u r r c eb t , oon Denen jene bie urfprünglicbcn <J3rTtcf)- 
ten (baber ^rlicbtcnlebre, fcugenblebre, (Sittenlehre), biefe bie urfpräng* 
liehen SKechte bei ©cenfeben lehrt (baber auefe pbilofopbifcbe SKccbrelebre). 
#>eibe 28iffcnfcbaften, bie oon uns getrennt werben , würben t>on ben 
2Uten ali eine einige bebanbelt; e) natürliche Religion, Na» 
tut theo logier Vernunft reltgion, ober bie Eebre oon bem 33er* 
frältni§ bei $?cnfdjen unb Stöcnfcbcngcfcblecbti jur ©ortbeit. — 2*on 
biefen fünf 2)ifciplinen ber ^bilofoobie unterfueften bie Drei ertfen , w a 6 
ift wahr; ohne SHticf fiefet ber Sinwe nbung für bai £cben unb £an* 
bclti/ unb bilben Daher bie (peculatioc ^ b Hof opb ie; bagegen biU 
ben bie bei Den legten bie practifche qjhilofopbic, weil fte lehren/ 
wai ber Oftcnfcb tbun foll unb barf, unb wie er leben mu§. — £)ie 
(>> efchichte ober bie .U'enntnip t>on ben frühem Juflänben unb bem 
baraui beroorgegangenen ledigen 3u(!anDe bei QÄenfchengefci)!echto bci&t, 
wenn fte biefe JtuftänDc in ihrer ©efammtbeit umfaßt, allgemeine 
©efc&tcbte, Urmcrfalgcfchtcbte, © e f (bi(t)tt ber fflenfdv 
hett, verfällt aber, je nach bem fte nur einen einseinen Sbeil ber 
Wenfchheit , ober einen einzelnen £bcü ber 3u(!änbe, worin Md> bie 
Genfer) hett ober ein £beil berfelben bii auf ben einzelnen >J)cenfchen 
hinab befunben, in mehrere bef onbere ober sc pe cia Ige f cb i ch tcu. 
£>abtn gehört bie 2 iteraturgefcfjtchte ober bie Scfdfcfttc bei 
$ortfd)ritti ber 5öiffenfchaften , bie Äunftgef chi d)te, bie ,f irchen- 
gefebichte, bie ©efcr)icbte jeber einzelnen SOi ffenf chaft 
unb äunfr, bie ©efchichte ber einzelnen Golfer unb 
(Staaten, bie ©efehiebte einzelner merfwürbiger <p er» 
fönen (Biographie) u. f. w. ^lugerbem gebbren hierher geiuifle 
^>ülf^wilTenfcr)aften , beren bie ©efehieftte bebarf, ali; .U'ritif, um 
bai Jalfchc oom fahren iu fonbern , % l te r t h u m i f u nb e, um bie 
©orwelt in allen ihren <£igembümlid)Fcitcn «u erfennen/ ©prach* 
f unbe, um bie in fremben Sprachen enthaltenen Nachrichten üch |U^ 
gdnglicf) ju machen u. f. w. — iöie Geographie ober bie ?)arßelluni 
bei Sußanbeö bei Wenfchengef chlechti in einem gegebenen Zeitalter ifl 
junächft Ptrfd^ieben nach btefem %ütalttr. Gewöhnlich unterfcheibet 
man alte Geographie, welche bie ^enntnip über £rbe unb Ö^eru 
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fcfien entölt, Die M au* ©cfiriften Der ©rieeften unb 5K6mer 
fcb'öpfcn laffen; mittlere ©cographtc, etma Pom 7ten bi* : i5ten 
lunbert, unD neue ober neuefte ©cograpbte. *^uf(*e 
©eoarapbic tft biejenige, n?el#e Die befiebmben ©taoten befd&refbt; 
Die matbematifdje ©eograpbie befefaftiat g« »&ftJ585 
tnelTungen auf Der Srbe, in fo f rn fie }U geograpbifeben ^IttnmrujM 
gen % iinb ; Die Pb Pfiffe Geographie aber mit Den mm* 
merFipfirbigfelten Der Srbfugel unb ihrer tBewobner ; boefi > jeigt ne D e 
Gtacnf haften Der Ickern nur fo weit, al* fte t>on Der tBefchaffenbett 
De* «Bohnert* herrühren. Sie © t a a 1 6 i f f e n f * a f t ober Der pn* 
bettriff aller Der .ffenntnfffe, rcekfre $ur 9lufred)tbaltuna «tne* ecfeü* 
fdjaftltcfien herein* , &aat genannt , erfoberlicb fmb, fann ntannidj* 
fad) eingeteilt unb Dargeftelit werben. Söir wählen Diejenige ©arffeU 
Iuna unD (Jintbeilung , au* rcelcfcer am leiebtefien berwgebt, roa* Der 
fänftfge @taat*biener ftd) Datum aneianen mu«, tbetl* al* £aupt*, 
AfiÜ al* siebenfache. •) ZI) toi Mit oDer Stimmt Der fcbren unD 
©cbräudie Der @taat*religion, womit in Den meifien Staaten Da* gc# 
fammte Unterriebt« • unD ©djulroefen oerbunben ift. Wlan rechnet Daju 
Cgjccocfc/ ober Die «imjb Die Sfiebtr Der SjM m 
«uiiitleacn, £>ogmatif ober Die fnffematifcb lufammengcMten ©lau» 
ben*W, Die c&rifUiebe CfMtftlfbri oDer Die au* knm «Jgl 
befonber* au*aebobenen 93orf#rifttn , Die Äircbengefcbicbte oDer 
Die fenntnig Der Gntftebung, Sluebtlbung unD gcftfteüung Der ©lau» 
benolebren, Sebenöregeln, ftelittu>n*GCbrautfc unb Der oerf#iebenen Dar» 
auf ftcb bejiebenben £inrid)tunaen in duiftlicben SänDern, enpltcb Die 
ftenntnifi Der no* Porbanbenen ^eliöion^ebräuebe unb bie Erlernung 
Der jtunft , Diefcn £ebren unD ©ebräudjen tbeil* in öffentlichen 55er* 
fammlunaen, rbciU bei anbern Porfommenben ^eranlapnflen Eingang, 
Sichtung unb Beifall *u oerfebaffen : Jiturgie , tfateebetif/ faj 
ftoraltbeelogte, Wolemif, an<elbereDfamfett u f, ro. 
E ^urUpruDenj ober tfenntntf Der ©efefce unb tnnern Einrieb tun» 
<ten eine* @taat* unb De* Verfahren* , fie geltenD ju machen, wrbtn 
aebort Da* £foil' ober bürgerliche SHed> nad) welchem Die 21«. 
fprücbe ftber mein unD Dein, Die ein ®taat*bürger an ben anbern bat, 
entfebieben njerben ; Da* (Jrtm i na Ire d)t, tyelcfee* Die Strafen für 
begangene Verbrechen benimmt ; Der b ärger liebe unb P ein lieft* 
<Bro£efi, tvclcher Da* in einem Steil* oDer @rimmalfall ju bcoba#* 
t^nbe Nßerfabren porfebreibt SluSerbem gibt e* nod) eine «Wenge e^ 
lelner Meente ober ^nbeariffe pon ©efeeen unb Kimmungen für ein» 
VfatB»*™h W febnreebt, SQecbfelreebt , ©eereebt, «ir«cnrc*t, 
Sforßreefit, iuicg*red)t , €taat*red)t u. U n\ c) gtnanj • oDer 
W^^tUl^mdmtn oDer Die Äenntnig, Da* |ur Haltung 
M &aati erfoberlicbe ©elb am iwecfmäSigften JJerbeuufcbajfen unb 
in pertPenben; d) V o l i|t i ro t f f t n f d> a f t ober £enntnt§ Der einriß 

»«!*! Die bffentlicbe Kube, ^^berbeit 
Zb OrDnung ju crbalicn ftnD ; t) *Mit I* ober Die Äenntnt§ all * 
W^notiiU Die 9iube, Der *BobWanD unb Die ^ 
aeaen anDre Staaten gefiebert iPirD ; f ) ff r i e g * ro < f f e n f cD a f t ober 
Die SCtmwnit, »ic «rcMräftc *u 2Baffer unb ju £anb< : ongnffi . ober 
rertbeibigun 0 *rreife ju gebrauchen ftnb. X)ob«i ÖÄ^/^iV.tK 
^anbprirrunft , Q3efeftiguntt*Fun(l, Saft»/ ©träte # 
die ( ' ». 5. ©»e TOotbemotlF ober ffenntni§ ppn Den «g«N 
febaften Der ©reßen , mW» tUöÄttS in Die reine ttnbanaemonbtc. 
3eni betrautet Die ©riße emroeber al* em 3cumannicbfaltige* , unb 
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tarnt Mit Je ?( ritftmeti'F , ober alt efn ftaummanntchfaltige* , unb 
bann beißt fie Geometrie; oOcr fie befcbäftigt (ich mit nicht weiter 
alt Durch allgemeine Seichen beflimmten C^rbficn / unb bann beißt fte 
Algebra. Die angewanbte 0)?athcm<tttf betrachtet entweber gcrriflfc 
allgemeine £tgcnfebaften Der wirf liehen Dinae, |. 05. bie (Schwere, Un* 
burchbringlicbfeit , Beweglicbfeir unb bie allgemeinen Waturgefefle all 
©refien, unb benimmt fte bem gemä§ , ober fie wenbet bie <&&t$t ber 
reinen TOatbcmatif auf wirf liehe JäHe an, (. B. in ber Mecbanif 
u. f. ro. 6. Die Waturlebre ober <pbo(if if* bie Äenntwfl oon 
ben ©runbeigenfchaften aller Dinge in ber Watur, unb ben ©efe$e« 
ihrer 93cränbcriingen. <*in befonberer $betl berfclben ff* bie dbemic 
(f. 0.). 7. Die Waturgefcbicbte ober Waturbefd&reibung, 
b. t). bie ^enntnif ber Sigenfehcfien ber Dinge , jerföfit, wie bicfc 
Dinge felbfi, in Drei Zfcilt, nämlich in Mineralogie, Befcbrei* 
bung ber unorganifcben, 03 o r u n i F / Betreibung ber organischen , 
nicht belebten, unb Zoologie, Betreibung ber organifeben belebten 
Dinge in ber Watur. 9Incb bie tfenntnifi beö tttctifcf>Iid)ctt Ätorper* ge* 
bbrt eigentlich in bie J} o o l o g i e , unb alt ein befonberer £hcil biefer 
Äenntnip ift bie ?) eil ? mibe anjufel -cn, welche ftch mit benÄranFbei* 
ten De* menfeblicben Äbrperä unb ibrer Teilung befebäftigt. Die #ei* 
Funbe verfällt toieber in bie Anatomie unb ^ bofiologie , in bie 
Pathologie (auch Wofologie unb Therapie genannt), in bie 
Materia mebica (auch SlpotbeF erFunß ober ?Jbarmaeeuf i! 
genannt), unb in bie Chirurgie ober 2öunbar|neiFunft Cf. bic 
einjelnen Slrnfel). 8. Die Technologie ober ber Inbegriff berieni* 
gen tfenntnitfe, Dur* beren £ülfe bie (trjeugung, Bearbeitung, Ver- 
arbeitung unb BenuQung ber sftaturerjeugnifle *u beflimmten gwecFen 
am oortbeilbafteften unb befren geflieht, fann man in eine nirtthc* 
inat tf che ober m e chanifrbe, in eine <$emifd)e unb in eine p b o- 
ft falt (che unterfebeiben , je nachbem bie iu einer gewiffen teebnologi* 
fchen Arbeit nötbfgen tfenntniife oornebmlich autf ber einen ober anbern 
oon biefen brei aßiffcnfcbafecn gefchbpft ftnb. 

(Sngbien (l'oui* Hntoine £enri oon Bourbon, £erjog oon). — 
Sßif tragen hier bie nähern, neuerlich erft befannt geworbenen Um* 
tfänbe oon feiner £rmorbung nach. %U nach bem ^rieben oon £üne« 
oiüe ba$ conbeifche Corpä jum zweitenmal aufgelbpt würbe , begab er 
ftch/ auf bie bringenbe (£inlabung be$ ÜartinaU oon SXoban, mit ber 

?0rinief in oon SXoban * SXoetefort , für bie er eine järtlicbe Neigung 
üblte , nach Ottenheim. £r lebte hier ganj rubig ben SlßijTcnfcbaften , 
ber 3agb unb ben Blumen , beren Pflege er mit leibenfchaftlieher Siebe 
trieb. 9c nn oernabm Bonaparte, baß £ngl)icn btbaupttt habe, er 
oerbanFe feine @iege nicht fowebl einem überlegenen Talente , aU ber 
(gchonungeloligFeit , womit er feine Gruppen aufopfere. Darüber warb 
ber flolje £errfcber gewaltig entrüflet, unb ba ir>m zugleich bie ©eifletf- 
gaben unb ber $uf M Bourboniben ein Dorn in bem 2luge war, fo 
be(chlo§ er feinen Untergang. Mt Bitten feiner (Bemablin 3ofephine 
fennten ihn in feinem dntfcfjluffe nicht wanfenb machen. Den ©ene» 
ralen (Eaulincourt, Orbinner unb Slahault würbe bie 2lu4fübrung über* 
tragen. 3» ber Wacht oom i4»i5ten M3rj 1804 würbe £ngbien* 
Söobnung oon 4 — 5oo franjbf. ©olbaten, bie oon ©trapburg heimlich 
herflber gefommen waren, umiingelt/ er oerhaftet unb fogleich nach 
(Strasburg gebracht. 2(m i8ten Mär| Farn fchon burch ben Jelegra* 
pben ber Befehl, man folle ben befangenen nach Vart^ fül;ren. $lm 
soften traf er bei ber QauptfaM (in , würbe naefc 23in;cnnc^ tran^ 
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.»grifft / unb eine TOilitärcommtffton über ihn niebergefeist, bte, 
TOurat angcorbnet, au* fünf Obriffen , unter Dein SBorfilje Des 0 
rai* Sjuüin, beflanb. TOit SHuhe unb Würbe beantwortete Der $i 
bem man feinen Söertbeibiger gemattete / bie gegen ib» erhobenen j 
gern 9U* man ihn fragte/ warum er bie Waffen gegen fein r 
lanb getragen habt, er fieberte er ebel: ,acf> unb meine fiamilU 
um batf grbe meiner S?ätcr gekämpft; aber feit Jriebe murDc , bab 
bie Waffen nie ber gelegt, unb rnlcö überjeugt, baß t$ in Europa 
ÄBnige mehr gibt." *~ <£* würben nfihere SBerbaltunge-befeljle t>on 
napartt eingebogen. ©ie entbielten nur bie brei Worte: /,|um 
per urtbeilt ! " Siefer Sefebl würbe ooll jogen # unb ber $rmi t 
fcerfelben 9lad)t, in bem ©cfilofcgraben oon Wncenne* erfcbotfeiu 
rat unb ©aParp befebligten bie TOorber, ©elbft ein fpriefter warb 
unglücflidjen @d;lacbtepfer verweigert, „milfi bu aU ein <£ap 
gerben? — rief einer ber TOörber/ — ein «prieffer? bie fcfrlafew 
alle!" — 

(Snglifcber £ani / f. Slngloife. 

(Snglifcbe Waaren. TO an per fie &t unter englifeften SDa.irt 
über welche oon unfern beutfeben TOanufacturifien unb ftabrtfam 
ein ewiger gammer iff , ba fit folebe in ber SXegel weber tn gleii 
©üte nod) ju gleiten greifen ju liefern im ©tanbe |tnb, unb Der 
auöfcöließung oom kontinent ein £aupt|weci M fogenannten (Ich: 
ttentalfrßenrf war, bie Napoleon im eigentlichen ©tnne mit Sem 
unb ©cbwert Perfolgte, fo baß utttf allen noeb im OeDürfuniß Ü 
wie im 3al)r 1810 in fämmtlic&en £dnbern bes großen fteid)*, in* 
fonbere ben »bembunbfiaaten, aüem, wa* engltfcbe Waaren fmi 
itacbgeßellt, fie *ufammengebrnd)t unb nun fcbonungtflo*, ebne £0 
fe&Äbigung ber reebtmäßigen ©gentbömer/ ben flammen überliefe? 
würben, — gern einig lieb nur bie in TO a nebe Per oer fertigten baux 
»offnen Waaren, unb bte f leinen Waaren, welche au* Q3irrtm 
bam unb ©beffielb in ben beut (eben «panbcl fommem <ti gü 
ihrer oiel mehrere Birten, bie aueb naeb JOeutfdjlanb unb ben angrfci 
jtnben Wnbern aufgeführt werben, unb ftcb allgemein bureb @ätc tu 
Sßoblfeilbeit anzeichnen. Wir fuhren hier bie wid)tigften babon ar 
©latfgow (in ©cbottlanb) liefert feine Kattune, flare TOouffelim 

fie würfelte fogenannte JJJullicatetücber ; Slberbeen (aueb in @efton 
anb) liefert wollene geffricite Strümpfe; 2 i oer ton liefert Serge* 
<g):on feine Jlanelle; £eeb* grobe unb mittelfeine iüeber, »Iber 
Galmuf*/ eine TOenge wollener ©toffe, al* TOerino*, Samte, gaft 
tuancoe*, 3ap*; Aalifa* fübrt biefelben Qlrtifel altf fceebtf, un 
außer beut ned) Äarfattf; SRoebba le liefert Q3ooö ; ^orwte&rr: 
lene ©amalle unb ©bawU; Nottingham feine ©trumpfe; <?tr 
tia ba^ weiße unb febwarje webgwoobfe^e Steingut; TOancfeeficr 
weiße @arne (fogenannte Water unb TOule iwirte;, Kattune, bte f( 
genannten TOanchefier, baumwoOne 55attipe, J^ütc unb Diele anbei 
Waaren; Birmingham Quincaillerie , Änopfe unb uni Abiige fielt 
fflrtifel; ©beffielb TOeffer unb ©beeren; £onbon felbfr oer fern, 
Hiebt minber faß alle airtifel, welebe in ben 53rocinjen fabricirt wet 
ben/ nur alle in grbßerer Reinheit unb SWIfommenbeit , weßbafb bte 
aueb tbeurer ftnb, unb außerbem bie oortref fliegen matbematife^en 31 
flrumente, feine ®lae waaren, Sattlerarbeit, Wägen u. f. w. — S 
gibt piele Urfad)cn/ welebe ben englifeben Waaren ben ^orjug oor bt 
tten M Sontinen«, in^befonbere »eutfcblanb^, Perfcbaffeur unb »1 
trren febr, wenn wir glauben, baß ein bloße* SJcrbot berfelben unfer 
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5«brifate batb ju einer gleiche* ®utc unD Sßo&lfcilbeit führen würDe. 
S8tr ftnDen Die cr#e lirfaefte in Der oortrefflicften englifeften ©taattfoer* 
faffuna, Die jeDc* 5nDit?iDuum in feinen fechten fcjjüBt unD innere, 
unD ihm Die t>o(Ie unD freie Entroitfelung aller feiner Anlagen unD Sa* 
lentc erlaube; in Der nationalen (Scfcijgebung Durch Dae Parlament/ 
anfiatt Dajj bei unö in Der SXegcl TOttußcr unD ftäthe mit Den befebränf» 
tefien Einfichten über Die (SegcnffänDe De* ©ciwbfUtfje* Die Leitung 
Dcrfelben baben; in Dem ©emeinaeift De* engl. Söolfa, Der alle grofjc 
3Deen, welche Die sftationalrooblfabrt beförbern fbnnen, auef) gropberiig 
unterftüQt unD lieft Da$u vereinigt (Daher ihre handle, ibre oortrefflidKn 
£anDfiraijen, ihre Slnfralten jur Erleichterung De* SRcifenö unD aller 
SOerbinDungen), in Der glücflicnen infularifchen £age, feiner unerme§* 
iicften ^cftiitabrt nad) allen fünften unferd aßelrtbeiltf, unD Der Da* 
Dureft mannicftfaltig erregten unD beförDerten grojjen jhatigfeit unD 

!tef) ivceftfeliretfe untcrflüljcnDen jnbufirie. EnDlicf) baben Die uner* 
c&5pflicften unterirDifcften ©teinfoblenlagcr unD D ' DaDurch leichter alo* 
«nDcrroärttf mögliche Unterbaltung Der £ampfmafeftincn , roelefte in allen 
gabrifen, Sftanufacturen unD bewerben mit Dem größten Erfolge an« 
geroenDet rcerDen, Den beDeutenDflen Einflujj foroobl auf Die äßoblfeil- 
jjett alt auf Die £üchtigfeit Der englijcften haaren. 

Enterbung tft Die rechliche (Sntjtchung De* 5JPief)ttbol*. E* 
wujj Dabei nicht nur Der au*gefcftlo(ftne Erbe, fonDern auch Die gefeQ* 
liefte Urfacfte genau unD namentlich beielchnet fenn. Ju Enterbung Der 
£>efcenDenten gibt e* rraef) *ftoü. 115, <$ap. 3. obne alle SluöDebnuna, 
folacnbe oieriefcn Urfachen: i« :Xeal*, 2« SOcrbrec^en bcfe^uIN^enDc iOcr« 
bal^jniurien; 5. Slnflage (außer bei 9)?aieftätöoerbrecDen) , rooraufEei« 
bc^ * ober £eben*0rafe, 4, roorauf grofje 'äSermöaenSftrafe folgen rcttrDe, 
5. Umgang unD 3ufammen!)alten mit oerbreefterifeften Wcnfcftcn al* 
Verbrecher, 6. £eben*nachfteUung, 7. QSeifchlaf mit Der <&titfm\xtttr, 
8. Serroeigerung Der SBerbürgung für Den oerfchulbet geroefenen '»Oater 
(nur für ©bbne gültig)/ 9. Söcrbinberung an Errichtung eine* Sefta« 
inent*, 10. Ergreifung Des ÄombDiantenleben* roiDer Etilen Der 2lel* 
lern/ unD Verbleiben Darin bi* ju De* £e|iirer* $obe, e* träre Denn/ 
tat Die keltern felbfl Die* ®eiuerbe trieben, u. wenn eine £ocftter t>o? 
Dem 25ffctt jähre einen »Wann bef ommen foll , unD fie ihn ausfeftlägt , 
unD fiel) einem au*fd)iveifenDcn £eben ergibt, 12. ^ernachiäffrgung ei* 
ne* farlosi parentii , i3. Oiicfttauelbfung eine* Der Leitern am? feinD« 
lieber ©efangenfehaft, 14. 2lbfaü t>ora ortbobojeen Glauben. — 3u 
Enterbung Der 2UcenDenten gibt Diefelbe 9?ooeUe im werten v£apitcf aeftt 
Urfacften: 1. tHntlage aufgeben unD ^oD (auger bei $?aicflät*Der» 
Drechen), a. ftbentfnacbflellung , 3. 55eifdjlafDed5}ater»j mit Deri£djrcie# 
ßertoeftter, 4. ^erhinDerung an Errid)tung eine* icflamenttf, 5. £eben^ 
nacftpeüung De^ einen SlcUcrntbcite gegen Den anDern, 6. ^ernaeftläf- 
ftgung <\ntt roabni'tnnigen ^linDe^, 7. 9?icDtauäl&fung aui feinDliefter 
©efangenfeftaft, 8. Abfall t>om ortl;oDo>en ©lauben. — 93ei Enterbung 
Der ©efeftroifter mu§, wenn ibnen eine persona turpls oorgciogen n>irD/ 
tiacft 9^oü. 22., Eap. 47 eine Der folgenden, feiner 2luöDel)nung fäbi» 
gen Drei Urfacften oorbanben fepn : 1) qui mortem volult fratri, aut 2) 
crlminalem inducere contra eum iuscriptionem , aut 3) substantiae ci 
properaverit Inferre jacturam« 

Eon De tßeaumont. — %ut Berichtigung Diefe^ 9trt mu§ bier 
bemerft trercen, Da§ Der ^i)et>alier D'Eon in Der £bat männltcften (fie* 
fcftled)t^ roar. 2)iefi bejeugte in^befonDere Elif^, Der rr(re v^birurgu^ 
£uDwig* XVIII., Der il)tn in feinem Dürftigen Hilter bülfreicD btifianD/ 
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ttnD nach feinem am 2iten 9Bai 1810 erfolgten £obe, ber &eftdf>tf* 
gung unb <£?crion De* ieicftnamö anwohnte. SÄuch anDere geugruffe 
laffcn feinen gwetfel übrig , Da§ er, wa* auch immer gefaßt unD 0c* 
febrieben feon mochte, Dem männlichen ©cfchlechte angehörte. 5Dte po* 
Imfcfnn ©rünbe fibrigen*, Die er, ein Militär unb Ritter De* gubftig* 
»rben« haben mochte, SrauenjimmerFlciDer )u tragen/ finD noch immer 
im 2>unFe(n. 

(£pimentDe*, ein berühmter <pbilofopb unD dichter De* Srtter* 
tfcumd, reeller fünf bi* fecb*bunbert 3abre oor (Ehr. @eb. lebte uub 
au* Greta gebürtig mar. Sie <?age fchtlbcrt ihn einen ©ertrau* 
ten Der ©fttter unD unmöglichen ©eher in Die 3uFunft. 211* Die 2lthc* 
«er tum Setnben unD anfteefenben tfranFbeitcn beimgefucht würben, 
ttnD Da* Orafel ihnen erklärte , Die (gfabt habe ftch Durch Die <£nthet* 
iigung Der Tempel/ in tvcld)en Die Anhänger De* denlon ermorDet wor* 
Un, Den gern Der ©bttcr jugejegen unD mtiffe wieDer entfünDtgt wer* 
Un, riefen fte Den Durch feine *öef*bett unD* grommigFcit berühmte» 
• <*pimenibe* Don Greta *u fich, um burch ihn mit Den ©bttern wieDer 
Derföbnt iu werben. & entfprach ihrem 2Bunfehe unD traf auferDero 
noch oerfchieDene nüftllchc sßcränberungen unD (Einrichtungen. 25ei fei* 
ttem Jortgange fcfclug er alle ©efchenFe au*, unD »erlangte jum £ohnc ■ 
nichts al* einen £tt>eig t>on Dem Der 9Rineroa geweihten Oelbaum. 
SRerFwürDig , aber leicht ju Deuten, iß Die (gage, t)a# er al* Süngling 
in einer £bble oon einem ©chlaf überfallen trorDen, Der na* Einigen 
ttcrjig, nqrb UlnDern noch mehr Jahre geDauert habe. 95ef feinem 
SSieDcrerwMubcn habe er \w feinem grfiaunen alle* in feiner SDaterfraDt 
wränbert gefunben. 2)iefe @age liegt in ©bthe'* £>ichtung: De* (£pi* 
tneniDe* <£rwacf)en jur 3abre*feter Der (Schlacht bei £eipjlg jum ©runDC/ 
in welcher Der ©echter mit Der ihm eignen Reitet feit unD Straft (Inn* 
tilDlich Die großen Erfolge oaterlänDtfcher Erhebung feiert. 

(*rben finD im weiteften @inne eine eigne klaffe oon SDMnera* 
Ifen, wohin auch Die (Steine geboren. 3bre unterf*eiDenDen Qrigenfcbaf- 
ten finD/ Daß fie feuerbeftänbig unD unentjünblich finD, fichohnegwi* 
fehenmtttel in 200 Sbeilen FochenDen StßafTer* nicht auflbfen, unD au* 
*er Sluflöfung in Säuern Durch ^Jutlaugc nicht gefätft werben. 3m 
guftanbe Der Feinheit finD alle grDen t>büifl weig unD ungefärbt unD 
Die <ftatur liefert fte faß immer unter einanber unD mtt mineraltfchen 
Jttopvtn getuifcht oDer gemengt. £)te neuere Chemie hat fte al* OrpDe 
»on biehcr unbeFannten DtctaHe« QÄfgefteKt/ weßhalb man fte alt 
©auerftoff haltenDe 2?erbmDungen unD nicht al$ einfache Körper anfe# 
Jen mu£. Slujer Den alfalifchen (SrDen, nämlich Äalf, 55art)t unD 
©trontian, fennen wir bi^ te^t folgenDe: 1. Wiefel erhe, ein 55e* 
ftanDtheil aller jum Äiefelgefchlechte gehörigen Steine, Ibpt fich in ftren 
SilFalien mit glu&fpatbfAure auf, gibt mit 5llFalien gefchmoljen ©laö/ 
lägt fich Dagegen mit ^ohlenfäure nicht Dereinigen; 2. »ber 
UtauncrDe, ein 55<ftanDtheil De0 Sopfer», 3t>gel»unD ^oridlan* 
thon^, ift fehr leicht/ »ercinigt ftch mit allen Säuern unD OflittclfaU 
ien/ wrbinDet ftch nitt öt?enben 9ilfalien, nicht aber mit Fohlenfaurem 
»mmonium. 3m Jeuer fchrumpfr fte jufammen ff. ipnrometer) unD 
wirD fo hart, Da§ fte gunfen gibt; 3. JirfonerDe, ein ^eflanb* 
(heil De^ 3trFon^ unD De* £p<Ktntb*/ Ibpt ftch in feinem SlKali auf/ 
ßtbt aber mit (Säuern fchrumpfenDe @alu; 4- $alF» ober bitter* 
crDe.gÄagntfta, ein $eßanbtbei( De* (Serpentin*, De* 3:alF* unD 
SBitterfalje* , geht mit allen @4uern unD Fohlenffofffaurem Ammonium, 
nicht aber mit Salt unD Matrum SBcrbinDungen ein; 5. ©loctti* 
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ober ®fl§erbe ift ein Q3epanbtbeil bei @maragbl unb ^trolll unb 
hat Den ganten wegen Dce fußen ©efcinnacfl ihrer Verbindungen mit 
dauern erholten. §te oeretnigt fieb mit foblenfauren unb o'jcnDen 
SlFalien; 6. Sttererbe, ein Q5cPanbtbeil bei gttertanraU, bereinig* 
fid) mit Fohlenfauern aber nicht mit äftenben 9llfalien. — 2$a$ t>on ' 
nitl im gemeinen £eben <£rDe genannt wirb unb Die Oberffdcbe unferl 

Slaneten audmaebt, iß ein ©emifcb au«? Wiefel* unb SbonerDC/ all 
alf / Taljen unb Steffen organifcfjer tf&rper. 

£r bäp fei. — tiefer Ötrt. wirb burdj ben im V. 53be. oorfem* 
menben £rtifel Kartoffel oerDoßfiänDfgt unb berfefctigt. 

Arfurt — würbe nad> ber 2öiebererwerbung ton tyreulTen ber 
«probfnj Tarifen auaetheilt, unb ift nun ber @ifc einer Regier ttna, tu 
beren SBetirf aud) noef) 9?orbbaufen, £eiltgenf*abt, bal fäd)|"tfd)e £en# 
tuberg, ber SHcft De? neuß&Dttr tfrctfea, £angenfai|a unb äftidenfee 
gehbren. 5Die ®taM wirb iW flarf befeftigt. 

(Srid^tboniul/ ein @obn Dctf ©arbanul unb Der 55area, unb 
<5n!el bei 0 unter, war Äbmg in &roal. $r war ber retebfte Wann 
in feinem @eotete, tnbent er auf feinen SöeiDen allein 3ooo Stuten mit 
jungen Süllen hatte. 3n einige btefer Stuten verliebte fiel) $oreal, 
baber er lief) in ein Slop oerroanbelte. (Sie gebaren nun ton ihm iWblf 
Süden, Die im £aufe über Die ÖcfilDe fo leicht auf bie ©ratfbalme tra* 
ten, Daß fte feinen Datron $erfnicften. €4e fonnten fogar auf Dem 
QReere geben, <£rid)tboniutf beFani Dal TKucb t>on £rct a , ail fein 3>ru* 
fcer 3lul ohne tfinber ßarb. £r heiratete nun bie ftflooebe, bei 
tnoil £ecbter, unb jeugte mit ihr Den $rol. 5^acr> anbern jeitgte er 
liefen mit Del ©camanberl £ocbter (SaHifboe« — - £in anberer £ rieft* 
fboniui war tfftnig t?on Althen, wo er Den 9lmpl)tFtnon rem £hrpne 
geflogen haben feil. (£r war, nach ber $?ntbe, ein @obn Söulfan* 
unb ber ftetbitf * ber Stobra bei jfranau*. Sil* bie Sletbi* an Winer> 
t>en* Stelle bal Äinb geboren hatte, nahm ©iincroa el \\\ \ub , unb 
befcnlofj, el »erborgen t>or ben lottern ju ergehen. IDarum legte fte 
es in einen Mafien, unb gab biefen ber <Panbrofetf, einer £odmr bei 
Gefrop*/ auftu heben, mit bem Q3cfcM, ihn nicht }U bjfnen. Allein bie 
' ©c&roeflern ber ffenbrofe* öffneten ben Mafien bennoeb, fanben bal 
tfinb unb einen furchtbaren brachen bei ihm , ber bie sßerbreeberinnen 
mtttt t nacb Slnbern fo febr erfebreefte , ba§ fte ft* im fcöabnftnne 
ton ber $urg büiabßärsten. (Jrid)tboniu* würbe nun im £empel ber 
Slthene ton Dtcfcr &ötün fe(b(l exogen , unb ail er envcajfcn war» 
ftiep er ben JUnig 9impbtFtoon Dorn J£brone, unb fe^te fieb Darauf. 
£)er TOtncrt-a ließ er eine $ilDfäule, ober nact Anbern einen Sempel 
auf ber 4 ^3urg errichten, unb orbnete tu ihrer (Jbre bal 5e(r ber ipa» 
uatbenäen an. 3)ie Wothc ton biefem Sricbtbom'ui wirb oerfchiebeit 
<r|4Mt. ^arh Einigen oerliebte ficb Halfan aletcf) nach ber (Seburt 
ber 0Äineroa fo febr in fte, bog er ben Jupiter hat,, fte ihm jur ^at« 
tin ju geben, £a Wineroa aber ihr garoert niebt geben wollte, fo 
fliehte Halfan fie mit Gewalt ju twinaen. ^ach Anbern oerlangte er 
biefen £iebeeDienft fftr bie 55emübung bei ihrer ©eburt , ba er mit ei* 
ner 90;t 5upiterl €tirn hatte fralten müffen, bamit fte beranl Fonnte. 
KBjfbcr ötnbere fagen: 9)?ineroa fe^ wirfliefr bem tBttVii beigelegt 
worben, ehe er el (feb aber oerfeben iaht, oul feinem Odette oerfdjmun* 
ben. (Sridjthoniitl oerbeiratbete ftcb nachher mit ber <pafithea unb jeugte 
mit ihr ben ^anbion. $lan fehrieb ihm felbjl ©racbenfüfe iu< und 
weil ihn biefe am ©eben t)inDcrtcn, fo erfanb er ben oierröDrigcn bc- 
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Dechen SBagen / um barin |U0lefd^ feine 5« 6e $u oerbergen. 2>a fftr 
ibn Jupiter unter Die ©terne, wo er alä $ul)rmann noefr iu feben 

fcrfaltung ober Äbföblung. (£tn Äbrpfr erfalttt , wem 
eine» £bcil feine« freien, ffiblbaren äBärmcllofftf perltcrt 2>te* f 
auf $roeicrlci Qtrt gefd)el)en: entweber fraDurcb, ba§ biefet Zt>td 
SQArrac gebunben wirb, wobureft er aufbbrt, auf ba* ©cfübl *u 
feit, ober baburet, bo§ ein anberer ihn berührender Ä&rpcr t>cn f 
SöärmcfloflF wegnimmt. ®o erfaltet unfere Sltmofpbäre naefc einem 
gen, weil fic einen ibeil tbre^ aöärmeftojf* jur (Erzeugung Der Sur 
bie nachher au« btr feuerten <Srbe aufzeigen, oerbrauebt, alfo gcbi 
Den wirb, unb ein beiger Stein , welcber Der freien £uft aufgefegt 
in* falte SBaffer geworfen wirb, weil btefe beiben Littel ihm 
STOärmc entheben. Sa* 9lu*fir&mcn be< 2i3ärmef?otf* au« Dem j 
tnern in Den Fältern Äörpcr bauert fo lange , bi* ba* (^egengercießt! 
beiben bcrgcffcllt it. 3n Der Siegel erFalten locfere Äbrner eber 
Diente; boeb iß Die« nfd>t Durchgängig ber Sali. Sureft Stfermcbn 
Der Oberfläche eine« Äbrpcr*, bureb ©cpttcln, Umrühren, Stnblei 
it. f. w. wirb bie (Srfältung bcf&rbert. 91uc6 oerlicrt ein Körper u« 
fo eher feinen aöörmefioff , je fälter ber ihn beräbrenbe i(L 

«rlaubt ober ftttlicb m&gli* ifl alle*, wa* ni*t Dur* ftttUA 
©efe?e oerboten i(J. 3ra weitern ginne bejiebt fic& ba* 2öort erlaubt 
aueb auf gewitje materiale $ebingungen, |. «S. (Erlaubnis DurcD *n» 
»liegten u. f. w. <3n maneben gäüen ftnnen bie @cfcf$c gerotffc £atrt> 
lungen bem TOenfeften frei laffen, fic weber gebieten, noeft »erbiete»; 
Dxß iß ber Jall bei folcben Singen, bie nic&t notbwenbig *ur »efem« 
ließen SJollf ommenbeit bc* OTcnfcbcn gehören. 3nbe§ fann eine an juf 
erlaubte £anblung in ein^elnnt fällen unb bei einzelnen ^erfonen n; 
Verhältnis ber inbiotouefien UmflänDe unerlaubt werben, wenn fic mit 
einem fo leben ©cmütb*iu(tanbe gefebiebt, welcber bem ©cfcorfam gegen 
ba$ ©ittengefef) wiberffreitet. 3. «8. wenn man baran «rccifelt , 
etwa* erlaubt fcp unb c* Docb tbut, ober wenn bie ^ffiebt baräberetf 
fäurat wirb. Uebrigen* Dürfen erlaubte Landungen niebt mit £ugtn- 
Den oerweebfelt werben; fte ftnb in ihren folgen weber einer 35clot>nun$ 
tiocb 35c(trat'ung fäbtg. Senn ob e* gleieb feinen mbebte , al* wärt 
Da* 95ewu§tfcpn, erlaubte £anblungen auf eine bem ©ittengefe* a* 
gcmcffcnc SEeife getban tu baben, eine angenebme ffolgc, D. i. ®elob* 
nung, fo röbrt Die* boeb niefct pon ber Materie, fonbernbon Der gern 
Derfelben ber; biefe aber iil jebe*mal geboten, 

£rmenonoflle r Sorf unb ©e&lo&, mit einem febr fejbnen «Parf, 
im Separtement ber Otfc, Siflrift ©cnli*. £icr wobntc, auf beo 
£anbftQe M Warum* oon ©irarbin , SXouffeau, in Den legten 
Sagen feinet £cben^, unb würbe auf einer $appelinfel, in ber glitte 
cineö S:eicö^ beerbigt, wo ein 6 Juf bo()eö Senf mal feine ©rabe^ßatu 
Dcieiebnet. 

Srpenfu^ Otfroma*), eigentlich 55 a n Srpen, einer Der gelebr« 
teilen Orientalipen, geboren tu ©orcum in ^ollanb im 3. 1584. 
©eine Leitern hatten ficb au* granfreieb ber Religion wegen entfernt. 
Sa ihr @ol>n Neigung »u Den SKiffenfcbaften jeigte, liefen fte tbn in 
einem alter t»on acbtjebn ^obren bte UniPerptÄt Scpbcn bejiebn ; faunt 
aber batte er hier feine ®tüUtn begonnen, alö er an bem Erfolg Der- 
felben cerjweifelte, unb nabe baran war, ftegänjlicb aufzugeben. 35a(b 
fagte er teboeb beffern TOutb, unb fehrte mit fo glür)enbem ©fer |U 
Den ©tubien furöef , Dag feine Sortfcbritte bie gereebte ^3ewunberung 
feiner «e&rar erregtem 9iac& ©erbarb Soffiul 3ei*gnig icie^nete er ficft 
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oornebmlich in Der gftetapbnüF ai*.' ©eaenmarttg aber beruht fein 
SXubm auf feiner (flelebrfamfeit in Den ortentalifeben ©pracben, Deren 
Erlernung er auf Den SXatb ^okvb @Faliger* begann. @ich in ibrer 
Äenntnijj noch mehr tu oeroollFommnen, befugte er EnglanD, granf» 
ttid), gialien unD ©eutfcblanD, unD lernte \>itt Die gelebrteften Män- 
ner Fennen, Die ibm SXatb unD Anmeifung gaben. 9)?it befonberer 
JreunDfcbaft nabm ibn Der große 3. Safatibonu* auf. 3ugleich erlernte 
er Da* tyerfifebe, SürFifche unD Die drbtoptfcf)cn Sprachen. Wach oier» 
jährigen Reifen Farn er 161a nach £ollanD |urücf, unD mürbe iura 
93rofe|Jor Der arabifeben unD anDern orientalifeben (Sprachen mit 5lu** 
fcfctujj Der bebräifeben ernannt, ©tc bebräifebe ^rofeffur mar Damals 
t>on einem QlnDern befe&t. <£rpeniu* oerroaltete fein Amt mit eben fo 
Diel ©efcbicFlicbFett al* <£ifer. ©fit beDeutenDen Äoften liefe er eine 
treffe einrichten, um ©erFe Der orientalifeben £iteratur Drucfen $u laf» 
fcn. 3m 3- 161g murDe eine jmeite bebräifebe <Profe(Tur |u £epben er* 
richtet/ unD £rpcniu* übertragen; balD nachher erhielt er auch Da* 
2lmt eine* orientalifeben Solmetfcber* bei Den ©eneraltfaaten, um Die 
au* 2l|ien unD SifriFa eingebcnDen Briefe ju überfein, unD Die Dabin 
|U fenDenDen abjufaflfen. 2)ie gelehrteren Araber bemunberten Die Ele- 
gant, mit melcber er fid> in ibrer Sprache, Die fo reich an Reinheiten 
ift, au*jubrücfen mußte, ©ein SHuf al* De* grünDlicbflen tfenner* 
De* Slrabifcben mar fo allgemein oerbreitet, Da§ er n>ieDerl)olt Pom SM* 
ntge oon ©panien eingelaDen murDe, um ibm gemifle 3nfcbriften an 
Den maurtfeben ©ebäuDen unD DenFmälern Dafelbfi *u crFlären. £r* 
peniu* mar Der SBerfaifer oerfcbicbcncr SlöerFe, Die tbeil* bei feinen 
£ebjeiten, tbeil* nach feinem SoDe erfebienen finD, unD bei Den Zennern 
tm b&cbften JHnfebn (leben, tlebrigcn* wollte er eine 2lu*gabe De* <£o» 
ran mit lateinifcher Ueberfcfjung unD 2(nmerFungcn, einen Thesaurus 
grammatlcus für Die arabifete Sprache, unD ein arabffebe* ^Odrterbtied 
liefern; aber eine anficcFcnDe ÄranFbeit, mclche ihn befiel, raffte tt>rt 
im 3abr 1624 in einem Alter pon 40 3abren meg. flufjer feiner Grtm- 

matlca arabica, feiner Grammatica hebraica unD oerfrbiebenen anDern 

grammatifchen SöerFen ffi feine roiebtigfte unD t>eräl>meeße Arbeit EU 

maclnl hiitorfa saracenica , fo!. i6a5. 

<£rj bi fchof, Derjenige »ifc&of, unter beffen tfirchenregferung 
mehrere bifchöfliebe 2)ibcefen ffeben. JDa* ertfiftifebe Kapitel mäblt ibn 
iu Diefer £öürbc, Deren £ntfkbung in Die erften Reiten De* 6briften# 
tbum* fällt, mo ficb, iur $cratbung über Fircblicbc ®egen(iänDe Die 
23ifcböfe unD anbere ©eifiliche bei Dem 93tfchof Der J&auptftaDt per* 
fammelten, Dem fie Dabei Den 93or|tfj unD anDere Ehrenrechte $uge(ian* 
Den. Sugleich erhielt er a(* 2lu*jciehnung Den tarnen Enbifcbof ober 
pon feinem 2lufentbalt*orte Den tarnen Metropolit, melcben Die mor* 
aenianDifcfte Kirche beibehalten bat. £)ie ©pnoDe tu Slntiochia legte 
ibm fchon im 3. 341 Die Oberaufiuht über gefammte 5)ibcefen, Die 
man feine iprooini nannte, unD Den ftang über Die (StiflUdtUit Der» 
felben bei, Die in nichtigen gällen fein Gutachten einzuholen hatte» 
^ach unD nach entßanben au* Diefen ^brenooriügen noch anDere 3Bor« 
rechte unD eine förmliche OerichtabarFeit. 53on Diefen Vorrechten aber 
bebielt fleh im gten unD Den folgenDen 3abrbunDerten Die meißen Der 
5)avft oor, fo Daß noch übrig blieben: Die (3ericht*barFeit über Die 
©uffraganbifchBfe in erßer 3nßani in nicht peinlichen Sailen, unD 
über Deren Untertbanen in Der 2ippeUation0in(iani ; Da* SXerht Der gu* 
famraenberufung einer ?JrooincialfpnoDe (melche* alle Drei 3abre menjg. 
ßenö einmal gefcheoen foll) unD Den Söorfu& In Derfclbcnj Die Ober» 
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otifitcSt unD Den Vorrang über Die $tfch&fe feiner <prot)inj; Die SBift* 
tat.pn feiner IWcefe; btt (Borge für Die Beobachtung Der Ätrcfcenge* 
fetje utii) 2ibflel(una eingeriebener SDNjjbräucbe ; Dtc <*nhet!nna Der 
fjnfuigenj; Da* 2)ePolutiontfrecbt, D. b. Da* ÜCcdbt / erlebtgte <Pfrönben 
ju vergeben, wenn e$ com 95ifcbof unD Kapitel binnen Der t>orßcfd)ric* 
benen 3eit niefct gefebiebt; Die 93ortragung De* flreujed in arten £bei* 
len Der 9>roi>tnj (t$ märe Denn Der tyapft felbfi oDer ein Legatui a la- 
ttre gegenwärtig) , unD Da* erjbtfflbflidK «Pallium (f. D. 91t) 

(ttfeoiquw (2)on 3uan), Canonicum, ein $ftann, Der in Der 
neuem ®efd)icf>te Spanien* fel)r merFmürDig gemorDen. (£r mar al* 
£cl)rer Der febönen 2öi(Tenfchaften oom grteDentffürflen beim «prtnjett 
t>on s ?l ff u r i e n (ie^igem Äöntg SerDinanD Vli.) angefüllt morDen, 
alö Der tytim faum i3 3abr alt mar. (Etfcoiquij gemann bei 5er* 
DinanDen nach unD na* Den arofiten Hinflug/ unD er magte e* balD, 
fich aucl) in Die Staatsangelegenheiten *u mffefien. (*r mar fogar fo 
fübn, Dem tf&nige felbft *8orfhüungen über. Die «8crfabrung*meife De* 
j?ricDcnäfür|*en ju überreichen, mofür er aber, mie ftcb ermarten lieg/ 
t>om J&ofc entfernt murDe, 3«be(fen blieb er in genauer febriftlicbec 
©erbinbung mit feinem S&gling , murDc foglcicb nach Deffcn $bronbc* 
fleigung ittfAd berufen unD in Den geheimen iKatb aufgenommen, unfr 
begleitete jenen nacl) Bauonne. 3)a* Iftäbere über Diefervmicbtigcn Seit* 
pmift in Der ®efcfticbte Spanien* mirD man <m Neunten 95anDe 
Nefe* 8ö«rH unter Spanien ftnDen. 3n SBaoonne batte 9*apo* 
leon mebrere UnterreDungen mit (£*coiquij, Die Durch ibn fclbft unD 
De flrabt befannt gemorDen unD b&cbfl merfroürbig fmD. Seinfrü* 
bere* Sotfem für gcrDinanD VII. mar gemefen, ibn Durd) eine £eirat& 
ttiit Napoleon in nafce SBerbinbung $u bringen unD fo Dem Jrieben** 
färßen entgegen ju mirfen. 3" $at)onne mar fein Spffem Dagegen 
&ie Sbre, Die 3ntegrität Spanien* unD Die Haltung Der legi» 
ttmen Spnafiie. $0 mar ihm jugefianDen, fferDinanDen nach 
tßalencao *u begleiten, er murDe aber balD t>on Napoleon nacf> 
SBourge* evilirt, mo er mehrere 3awc bi* <u feine* Äönia* SXÜcffebr 
«ach Spanien jubrachte. £r folgte biefem, marD eine Seitlang mm* 
ßer, t?on biefem unbeflänbigcn Souoeram aber balD in* <&i( gefebieft* 
feebr intereiJante detail* über fein Betragen ju Baponne unD Die Dor* 
tiaen ^reigntlte überhaupt finDen ficf> in Der ©ehrift: 3B ab r hafte 
5Dar ftellung Der ©rünDe, melche Den Äbnig SerDinanD 
VII im 3lpril De^ 3abrö 180Ö jur SKeife na* Baoonne 
bemogen haben , t>on 2)on 3uan «<<oUtt<i ,K- au* Dem 
©panifchen überfe^t 8. 20ien 1814. Stefe ©chrift cbaraftcnfirt 
(^coiquii alt einen geiftoollen, bbchU rechtfehaffenen unD fein Eater» 
lanD aufricf)tig liebenDcn $fann. , 

Cffeiil it im SUlgemeinwi ieDe Sluflbfung etne^ äBrper* unD fei# 
«er ÄauptbcfianDtbeiJe in SÜeingcifi ober 2öein. dergleichen S(Tcn}en 
aibt U in Der ^eDicin »tele, |. 55. ^babarberefTenj , Wprrbemffeni, 
« r tt. — ^ffenjen nennt man inebefonbere Die unö au< «pari^, 
öJtontpeflier unD anbern franjbfifchcn ?)läQcn jufommenDen feinen mobU 
liechenDen äöa(Ter, ®eifter unD Oele, Die alß ÜJarfümerie gebraucht 
mt btn. — 9^och nennt man £ffen* Die fotlbarfte unD t>oüfommen(*c 
ßorte De^ Z 0 1 a d e r 2öein$. 

€f lair (SerDinanD), gegenwärtig (1817) 2><utfcblanb* ^rfter Dra* 
ntatifcher Äünßler, J&offchaufpieler unt> SXegiffeur De* fBnigl. ^ofthea- 
ter^ in Stuttgart/ murDe Den 2ten Jebr. 1772 geboren. SamilienrücN 
lichten erlauben bi* icQt meber Die genauere Angabe feiner »eitern, noeft 
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&fc feine* ®eburt*ort*. Er hatte oon 3wn& «« eine Vorliebe ffic 
SRcnfcbenbarfiellung , Haber ihm aueö alle auf bfefe* @tubium '-Bejug 
babenDen (gcgenftänDe willfornmen rcaren. (greine frt1l>crit SBerbältniife, 
treibe nicht in fem .tfünftkritben gebtren, hielten ihn bit in fein 23ße* 
3abr ton Der 35ubne entfernt unb erfl nacb einigen gelungenen 55er* 
fueben a;tf t'tcbbabertbcatcrn betrat er in Den neunziger fahren Die Da* 
mal* unter Der iDirection fturebtegott t>on £offniann* MenDe Q3äbnc 
}U 3nn^brucf. £>ie Statur haue ihn Durch geifh'ge unb phnnffbe lin» 
lagen jum ^chaufDieler beßtmmr, Denn mit einem flangnoUen ange- 
nehmen Organ, fpredjenben 3ögen unD einer boben, fräftigen £elben- 
geflalt oerbanD er eine lebhafte <Pbanrafte, richtige* ®efubl unD eine 
treffenDe *öeurtbeilung*fraft. ©o roar e* ihm mögltd) , ficQ balb Die 
©und De* JJublifum* ju errperben. Starb Herflug eine* halben 3ab- 
rc$ folgte er einem Sfcife De* Sbeater* tu Waffau , roelcbe* Damal* un- 
ter Der geitung De* ©cbaufpteler* ©ebopf (tanb. tiefer für jene 3eit 
febr t>erbienfboüe .tfünfrler rpar, ungeachtet mancher ©ebreeben, meiere 
Dem DenfenDen Anfänger nicht entgingen, Eclair'* i'ebrer unD *8orbilt> 
unD für Diefen t>on rpefentlicbem Slufjen. IDag aber aueft «Schopf Dem 
auffeimenben Talent De* (schillere ©ercchttrtPett roiberfabren ließ, be- 
rcie* er DaDurcb, Dag er ifjn im 3abr 1790 bei Organifation De* Deut- 
(chen ©cbaufpiel* in <Prag unter üuarbafont'* £eitung au*Drücf- 
Itcr> Dabin berief. tfurj *upor batte ftcb Eglair mit feiner erften Gat- 
tin, welche feine ©cbaufpielerin roar, renuäblt, unD boffte nun Durcl> 
feine Äunft fooiel er u erben ju fbnnen, a(* iu $e()reitung feiner öfo- 
nomifc()en SBeDürfniffe erfoDerlich roar; allein bierin batte er lieft ge- 
täufeftt. jgroar ernannte Da* JJublifum Die Äunfileifrungen De* jungen 
feurigen 9Ranne* Durch ungeteilten 53cifaJI an , aber Der £t)eaterun- 
ternebmer roar tu feiner Erbftbung De* ©ebalt* ju beroegen / weil er 
tvofcl rougte, Dag (Jfjlair Die prager $äbne, welche Damal* febr Donfig- 
liehe «ÖtitglieDer aufiunjeifen batte, um fein .Hunftulcnt rpeiter au*ju- 
hüben, nicf)t fo leiebt perlaffen roürbe. Steben Den unau*gefeQten gei- 
zigen ^nflrenrjunaen auet) noeb mit täglicbem hauelichen Langel fftm- 
pfenD, erlag enDUcb feine fenß fefre vi'onftitution, unD Die* beroog ihn, 
untcrfiäfjt pon einem beroä&rten greunDe, Dem gearteten £>eflamator 
(Solbrig, <prag $u Perlaffen, unD für ftcb unD Die Peinigen eine er- 
giebigere (grelle aufjufuebem 3m 3<il)r 1800 fam (SJIair jum erfien- 
mal nacb Stuttgart, roo Da* Damalige £oftbeater an ^afelmater oer- 
pachtet roar. £g(air erhielt nacb Den berfbmmlichen üJrüfungöDarflel- 
lungen fogleicb ein Engagement, allein hiemit rcar (eiDer trieDer nur 
ein febr mäßiger ®ebalt wrbunDen, fo M er feine 9lu*ficht batte , 
feine mrätteten ^Oermbgen^umßänDe ju wroeflern. (£* t(i rpirHicb ein 
•43eroei* De* berrlicfeflen Talent*, Dag unter foleben rpibrigen ^erhält- 
nijTen Diefer Wann in Der ^unft nicf)t jurüefging ober frehen blieb/ 
fonDern vielmehr beDeutenDe gortfeyritte marftte. Wer in ferne oier en- 
gen 2BänDe eingefchloflien , Den b^Uciichen Jammer immer oor Den Äu- 
gen unD mit Dem ®efül>( De* Unoermbgcn*, ftcb au* Diefer gage ui 
retten, Wut er fcbiwficfc Die febon DainaU Den ^eifrer berpährenben 
5)ar(leüungen geben fbnnen. ^* trieb ihn Daher hinau* in Die freie 
Statur unD £age lang perroeifte er in Den rpalotjjen Umgebungen 
Stuttgart* unD fxuDirte hier mit lauter Stimme Die ihm jugetbeilte 
Siolle. ®ute 3?orbilber fab er in Diefer £pocf)e nur feiten; ihm blieb 
mcl)t*, al* Die Erinnerung an Die £cifiungen eine* £ange, 55roei- 
mann, 9)farcbanD, JJuf, 3unfer u. a. unD Die ibat inrpobnenDe 
unperfiegbare ^ei(l(*qud(e« SRacö 5tuflöf«ng Der aug*burger ^üfcne, 
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m\At, wie Die Puttgartcr / unter Der £eitttng £afelmafert geftan* 
ben hatte, unD |U Deren (£mporbringung QEglair nacb 2tug?burg Der» 
pflatiit würbe / ging biefer auf bat £bcater in Dürnberg, SBÄhrenb er 
nun bort bat «publicum bure* feine SarfteKungen crgötjte, nagte Oer 
Äummer Ober bie fjäu$lic&en Eeibcn an feinem J&crjen. gnblich braute 
ber im 3a&r 1806 erfolgte &ob feiner erffen ©atttn eine beOeutenDe 
SßeränDcrung in fein ÄunfHeben. Wtt muttcrlofe ÄinDer festen ihn in 
bie ^othwcnDigfcft, |tt einer balbigen iraeiten SScrbinbung ju fchreiten, 
unb er »dblte feine noch lebenbe Jrau, welche unter Dem tarnen 
€Ufe Völler fc&on früher alt @cf>aufptclertn bei einigen grofen 
£bcatern befannt mar. 3" ty«r Cöcfeflfdjaft untemabm er im 3at>r 
1807 eine Äunflreife nach Stuttgart, förannbeim unb Sranffurt/ roo 
ihm an beiben erflern Orten eine flnftclluna angetragen würbe ; aber 
©jlair |og «Mannheim, biefen oormaligcn ©ammclplafc fo oor$figlicf)er 
berrlidjer ßünßler, t>or, wefljet ihm fehlen, alt ob nod) ibr (Seift auf 
biefer >M\m ruhen mügte. £ier lebte er in Der ftutäbung Der rtunfi 
mehrere glüdlic&c Safere. 2>at Anerbieten einer hbhern Q)efolbung unD 
Die %\i6f\ä)t, burd) einen SBorfebufj Die noerj aut frühem Seiten herruf)* 
rcnDe @cbulDenla(* tilgen |U Tonnen, beftintmten ihn, Den an ihn er* 
ßangenen SRuf t>on Dem grofjbcrjoglich baDenfcbcn Jpoftbeater in v£arlt* 
ruhe amunchmen. 3cbod> erlaubten Die Damaligen 3citumflänDe nicht, 
bie gemae&te Hoffnung wegen bet SBorfdjuffet ju oerwirf lieben/ unb fo 
blieb (Sfilair in Derjenigen trüben (Stimmung, welche Den Aufflug De* 
Qeniui fo leicht }U hemmen oermag. (JnDlid) jeg Der nun verewigte 
Äönig firtcDrich t>on Söürtemberg im Oahr 1614 biefen waefern Stünft* 
ler aut feiner beengenben i'ap.c, inDem er ihm unD feiner als (Schau* 
fpielerin ausgezeichneten Gattin niefit nur einen beDeutenben jährlichen 
(Schalt auf lebenslang jufichertc, fonDern nun auch ben von £§lair fo 
lange »ergebend gcwftnfcbtcn 2?orfcbu0 obne Sntcrcffen leiten lief. &ott 
jefct an en treidelte Splair, t>on feinen roibrigen Sin b rüden gehört, Da* 
J&bcbfte ber Äunft, fowobl in tragifefien Sollen, nie Sbefeut in <Pbä» 
fcrö, Seil, Otto t>on Söitteltbad) u. a., alt auch im bürgerlichen 
©ebaufpiel mit SJerläugnnng feiner febbnen imponirenDen ©cffalt, wie 
§ # 95. alt Obcrförftcr in ben Sägern, 5>aöner in 5)ienftp(Iicbt *&# fo 
ba§ er ftd) nicht nur in (Stuttgart bei Dem «publicum ben entfchieDen* 

Sien Beifall erworben bat/ fonDern auch auf feinen mit feiner ®attnt 
dbrlieb unternommenen tfttnftrcifcn t>on bem Slutlanb alt einer ber 
erflen jcQt (ebenben ^cbaufpiclcr anerfannt würbe, lochte fftnftig 
ununterbrochen ein günflige* (Sefchicf über Diefen fcltencn Talenten 
»alten ! FH. 

€ffen (£ant ^einrieb ©raf oon).— 3m 3abr 181a unb 181$ 
commanbirte er bie fehwebifefte Obferoationtarmee gegen Norwegen, 
warb bann febwebifeber gelbmarfchall unb im °sahr 1814 ®tatttn\ttt 
»Ott Norwegen, legte aber biefe (Stelle im 3abr 1816 nuDcr , unb «og 
ftch auf feine ®üter in ©cbweben jurftef. 

Ofling««/ Ctobt im 9?ecfarfrci* bet Äßnigreicbt ©urtemberg/ 
am Wecfar, in einer febr fruchtbaren ©egenb, ehemalige «Xetchtftabt/ 
mit 5400 grb§tentbeilt eoangelifchen ^inwobnern. @ie tft ber ®i$ bet 
€riminalgerichtthoft für ben ^edar * unb e<§warjwalbfreit unb einet 
©cfeullebrerfemtnart. 

^fterbait) oon @alantba, ein berühmtem förftlichet — unb 
auch in einer gräflichen linie neer) blöhenDcö — ^aut in Ungern/ bat 
feine (Stammreibe bit auf faul Sftjraö, ber im loten 3ahrhun« 
bert lebte / jurödfö^rt. Nicola I» »on Sßorat erhielt 1^21 00m Äö- 
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tilge ©igmunD Die £crrfcr)aft ©alnntba im prefjburger €omftat, t>cn 
roeldier Die gannltc Den tarnen führe. Nicola II. roarb 1626 pon 
^aifer JcrDinanD II. in Den ©rafenfanD erhoben. (Einen bbbern ©lanj 
erlangte Do* J&au* unter fpouf IV. , Dem Der tfaifer Seopolb am 
7<eti 2)cc, 16Ö7 Die reich*fürfilicbe aßärDe ertbeilte* Suglctd) war er 
tyalatin t>on Ungern/ faifcrlicbcr geheimer SHafh unD DCtttcr dcö golD* 
tien «Bliebe*. £>ur# Die £reue, Die er Dem tfaifer in Den Damalige» 
ungerifd>cn (Empörungen errate*, fc$te er ftd> noeb mefcr in ©naDe, 
unD erhielt fogar Da* QRämregaf unD Da* £Kecf>t ju nohltriren. 21 11* . 
»er mehrte er feine Keimungen fek)r, tnDem er mehrere ©ütcr, Die Den 
SRcbellen confü*ctrr roorDcn roaren , unD Die £crrfcbaft ^cftiranenbacb in 
$ftieber*öe(Urrcicb taufte. Unter feinem (Enfcl Nicola $ofcpb itorD 
am uten 3«lt 1783 Die bisher auf Den (Srßgcborncn befcorAnft geroe* 
fenc JürfkimirDe auf feine gefantmte männliche unD weibliche J)c*ccn» 
Den« erweitert. Sie Bewingen De* ffirfJUchen £aufe*, Deren jährlicher 
Ertrag gegen fitet 9J?tUionen tfHilDen fteigt - unD Die in Ober. Ungern 
<uifebnlicr)e fcanbcöflrccfcn um fa Ifen; finD 1803 Durcft Den £rFauf Der 
©raffebaft (Sbclfietten in ©ctronben, mit Der eine *8irilftimme im föeich** 
fürftenratb ocrbunDen war, vermehrt roorDen. %)i< förftlicf>cn ^Serital* 
tungdflcUcn hoben ihren £ iB in (Sifcnflabt in Der bDenburger ©efpann» 
fünft. 9? ii he Dabei/ am ncuficDler eee, liegt Da* prAcbtige fürfHidje 
£uftfrblo§ £fierba|, Da* fcl>r (ebene gärten unD Umgebungen, unD 
foflbare iDiffenfcbafi^e unD tfunftfammlungcn bat. 

V Ufte et (Simon Wilhelm;, ©cncral Der @«Pallcrie, bitter De* 
preufjffcbcn fclmuuicn unD rothett 2UUr>, ingleichen De* SgcrDienßor» 
Den*, aueft De* ruffifer/cn ®t. SllcranDer » *ftercefp» unD ^t. ©eorgen* 
orDen* weiter Claffe/ 2)omprobff ,u Brandenburg u. f. tv., 0arb im 
77ften Jahre feine* Hilter* am 5ten ^an. 1815 an einer £ungencntjän- 
»una. ©(boren iu £an«oPcr Den i6rcn 2lun. 1738 trat Der söcrerpigte 
1758 im Regiment ©en* b'&rmc* al* JunFcr in fcnigL preugtfebe 
SKenffc/ Dann al* SlDjutant De* ©cncral* oon Siethen in Da* £cibl)U« 
farenregiment ; (lieg pon (Stufe ju gtufe bi* jum Gbc£ De* orünen 
£ufarcnrcgimcnt* unD fpätcr *u Dem De* Regiment* £ot*arqp* ; ipuröe 
fucecfitoe ©ouoerneur t>on 9<eu * O Sprengen , commanDtrenDer ©cncral 
in Greußen, hierauf ©ouoerneur t>on Berlin, unD rpfcDcrbolt oon Ber* 
lin unD Den tyroPinjen iroifeben Der ODer unD (Elbe. äöäbrcnD Diefer 
ganzen £aufhahn jeiefmetc er ftd) au* a(* £clb/ Patriot unD 0Stn« 
fcftcnfrcunD ; roa* ihn aber in Den Slnnalcn Der Monarchie pereroigen 
wirt, finD feine Straten bei (Eplau unD £cil*bcrg/ roo er an Der GjhQC 
einer HtHUnituiäftia fleinen @cr)aar Dem übermüthigen geinDe juerd 
bertie*/ tpa* preufiif^e Sapferfett unter Leitung eine* einficht*oolleii 
^elhherrn oermag/ Da* £eer mit neuem OTuthe beacifxerte, Die Nation 
roieDer tum Vertrauen iu fid> felhfl erhob/ unD pieUeicht DaDurt> |ucr(t 
Die glorreichen ^reigniffe Der testen geit oorberettete. ^>ic* finD Die 
«Ccrhten fic De* ^eremigten a(* 5t rieger ; af* Teufel) ivaren fekene £u* 
genDen in ihm pereinigt/ unD jene reine Humanität, jene Entfernung 
ton alter vgclbßfucbt/ jene große Befcbeibenbeit, Die nicht* al* ^fftch» 
ten erfüllt iu haben glaubte/ jene unbegränite Xreue unD 5tnhanglicö* 
feit für jt&ntfl unD <Sater(anD, Die ihn btfeelten/ fiebern tym auf im* 
»er Den gerechten Nachruhm/ nach Dem er nie geilte. 

$ugen Beaubarnoi*. — SM an PerbinDe mit Diefem 2IrtiFel 
Den 3ufaQ im III. feD. ©. 89°- — Sngabe Der hrfentlichen 
Blätter rourDe im Pommer 1817 |U Sranffurt jtpifeben Den ©efanDten 
Der Pier grojjen J^ofe unD Dem OD rifun De wMwlta, SMgeorDnctcu De* 

euppt. IA 
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«Crimen (Snm, ein HebereinFommen öcfc^rb(f<n / Praft m\$tt teuerer 
auf Die ihnUm Äenigretcbe «Neapel *ugefid)erte £crrttortalbeft$ung t>on 
5oooo Beelen oer^tet, unD 'Dagegen oon Dem neapolitanifeben £üfc 
5 sDWltoncn Jranfen binnen 18 Monaten erbalten fottte. — 1Ö17 erhielt 
Der Vrint t>on tem Könige Don deinem Den Xitel eines £eriogtf t^ott 
Seucbtenberg. ^ad> einer foniglicben £rflärung «m i5te» ftoo. per* 
binDet er Damit nocf> Den Stiel eine* frirfien t>on mbem ibm 

Diefe* gürfientbum jum $eftße unter banertfeber ®out?eratnetät über- 
liefen roorben. ©er Jperjog t>on £eucbtenberg unD feine Wacbfommeit 
finb ba$ ertte förfttic^c £autf in Der baperifeben Stöonarcbie. $r nimmt 
Den Slang immittelbar nad> Den <prin*en De* foniglicben £aufe$\ <£r 
erhält Don allen 4 -öel)6rDen Die Bnrebe: fcureblauc&tigffer £er|og, unt> 
(Euer Fbnialicbe £o&eit; feine Wacbforamen beiffen bocbfärftlteje ©urdb* 
laucbt ^Dic 3uftij auf Den SBefiftungen M Jjerjog* wirb in erfle* 
*tnftam Durcb Die <£taDt * urD £errfcbaftgerfcbte , tn weiter Durc& 
eine benoaltebe SMHifamM Dermaltet. UcberDie* bat Der $ttm «od> 
DtrfcbieDene anbere fteebte, namemlicb Da* flJatronatrecbt unb Die ©er* 
rcaltuna Der Streben*, @*ul * unb ©ttftungögflter oü^uüben. £>ie 
t>on Dem J&enoge beroobnten @e$loffer fmb «martierfrei. <£r bält eine 
(Ebrenroacbe. @eine Beamten fönnen eine eigene Uniform tragen, icbocft 
mit Der boncrifeben ftationalcocarDe. . . • f ? 

«rnalb (3obann Eubrcig), grof&erogh babenfeber tfirebenratfr 
unb WitalieD Der ©emral*<StuDiencömmtffion in Sarttruhe, PanD erft 
altf »reDtaer *u Offenbad), fam 1781 alS©eneral@uperintenDcnt naefr 
JDetmolD, i7n6 aU imeiter ?)reDiger an Der etepbanrfgemeinbe na* 
Bremen, 1805 als «profeffor Der Geologie naeb £eibelberg unD 1807 
nad) SarKrube. <*r bat niebt nur in aUm fernen Remtern mit groger 
SutMeft für DaaJBefle Der SKetigion, De* @cbul* unb Slrmenwfen* 
aewirtt, fonbern ift audt) einer Der fruebtbarfttn unter Den im lebenbeti 
Deutfcben ©cbriftliellcrn, uue Denn Dil großen unD fleinen Jflucber, Die 
er feit 1781 in Dem gacbe Der populären Sbeologte, Der Voftjral/ Der 
Slöeetif/Den^omiletif, Der tbeoretifdjen unb practifiten ^äbaflogif, 
ter ©olföbtlbung, Der £cben*plnlofopbie unb Der TOoral beigegeben 
hat, iufammen eine game *5iMJ0tbef anemacben, unD Dejroegen aud> 
hier md>t aufcejäMt roeröen f&nnen. 55ei einer fo außerorDenthcbcti 
&rud)tbarFeit tft eö niebt ju terrounDern, wenn ti feinen meiden Trif- 
ten, im ©amen unD tra (Sinjelnen, an 9leifc unD «oHenDung febU, 
«nb Die Ärittf niebt nur in ibrem 3»balte , fonDern auefy w ibrer gönn 
ntanebe* 3:abeln6irertbe ftnöet. . «uet/jermiit man in ibnen eben fo* 
tteM unMenbe ^lebrfamfeit, M tiefe pbilofopbtfcbt «rgnlnbung, fo 
Wimm tbeologifcte toTtcbten ju febr in Dem wireben Mtmt befan ; 
am «5 W >D(nig Durcb freie «Prüfung erbellt fmD, ab Dag fie Die 
5jrobe Der Vernunft au^balten fbnnten. Neffen ungeqcbtet bat er Mir* 
Wne erbnften, in einem großen Greife, nm roentg ©ute^gefliftet/ 
iinD in ibnen, in unflenfcbatiltcber uno praettfdjer £tnficbt, einen acb» 
tunttöTrürDigen ßbarafter geoffenbart, wie Denn feine religibfe Sßärme, 
fdne iUif M wenfeftlicben *tr»em unD Der 2Belt, feine ®obe an 
fcaS ©emürb iu fpreeben, fein 9leicbtbum an erfaftrun«, feine frafttge 
inb »fi ©ardellung , feine ©eroanDtfteit im ^ebrau«c Der J»* 
men, fo wie einzelne getfireiebe «emerfungen, SHefle;ionen unD ^cn* 
»unflcn überall empfängli*e «efer tfnbe» muf ten. 
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ttlF (3ofcann Jtanfel). 3n Dem berbängniffrorien 3obr i8i3/ at* 
©ad)fcnlanD oon greunben uni) feinten rerbeert ivurDe, Drang Die 9?otl) 
fcer t>erlafienen ÄinDer unb Die gurebt Dor Der ju crwartotDcn 3mmo* 
rattt&l berfelben an fein J&crj. (£r felbft hatte eben an Dem hcrrfcbenDen 
gppbus in einem SDJonat oier blübenDe unb boffnung&'Offe .SitnOcr 
verloren. 3cijt legte er Den (SrnnDfiein su einem noeb ivobü&Mg rcir* 
fenDen ebrrcürDigen herein, unter Dem tarnen: DU greunbe in 
Der *fto tb- 3b r erfter groeef roar: oerlaffenen unD wroilDerten Stfc 
fcern |ur Erlernung bon nüf5lict>cn ©ererben bebülfftcö *u fenn. 2)er 
herein/ Der in Dem 3al>rc ioi3 unenblfcb roobltbätig rcirfic, Dauert 
nod> gegenwärtig unter Durcf) DeränDerte geimnißdnDe herbeigeführten 
9)?oDifiicationen fort. £er $rof?ber$og untcrflüQt tyn grofjmütbfg/ 
aber Der befedenDe ®ei(l i|i 3obannetf galf. 

Kam iharen Dießen ehemals in Spanien unD ^Portugal Diejenigen 
«Bebienten Der 3nquifitloti/ roilcbe Die ©cblachtopfer Diefetf geblieben 
©eriebt* in Verbaft nabmen. (Sie jetebneten |lcf> Durcb (ine «DfeDaillc 
outf, welche Philipp IU., $ßnfa oon Spanien, für fic eingeführt battc. 
3n ieDer (Stabe, roo ein 3nquifition?aericbt raar, aab e$ aueb eine 5ln* 
iabl gamilinren; fte Dienten Der 3W»ifition juglcfcb altf Äunbfcbafter, 
3n ©panten gab e£ ehemals über 2o / ooo foleber gamiliaren, unD un- 
tcr ibnen, eben fo roie in Portugal, teilte au* Den crfien unD ange« 
fdjenfren gamilien. 

gärbefunft, ^dr bere i , fft Die tfunft, aUctlci geugen, @e* 
feinntfen oDer ©etveben aflerbanD beftimmte garben ju geben. @te biU 
Det ein jünftigetf ®etrerf , unD thetlt ficl> in (Schwär^, <gcf>bn* unD 
(SefDenfärbcrci. £>er praettfefte gärber unterfc&itDet einfache garben, 
tvobin er rott) , blau unD gelb reebnet, unD ittfammertgefcijte. S)ic 
Äunfl felbfl berubt bauptfäcbltcb 1) auf Der Vorbereitung Der ju fär* 
benDen Stoffe , tnbem ibnen Der firntjjartige Ueberjug , Den fte im na* 
ti\xlid)tn SuftanU haben, unD Der Die Slnnabme Detf garbfffoff* bfnberi/ 
genommen, unb ibnen Durcb Q5ci$mittel Die gehörige Verroanbtfd oft 
gegeben itirD; 2) auf Der rid;tigen Bereitung Der garben; 5) auf Der 
SUiöivabl Dauerhafter garben , Daber man (d)te unD unechte garben 
vnterfebetbet. die Operationen De* Särben© ftnD bei Der 2öe(le : Da* 
SlnfieDen oDer Da* Sluffocften mit Der ?>eije, Da* Ausfärben ober Da* 
dinta neben in Die befhmmten garben (glotten genannt)/ Da* ©püleii 
in faltem reinen glu(jiva(Tcr/ unD jurceilen noeb batf Schauen/ oDer 
Scheuen, ober Da* J^injufeQen eine* gemiffen ^top/ Durct) Deffen cbe« 
mifebe (^tnmirFung Die fefton fertige garbc noc^ abgeänbert mirD, ©ic 
@eiCe mug allemal juobrDerfl Durc/) @eife Degummirt roerDen* Q5aum* 
wolle beDarf jur Vorbereitung f^ntfcbälung) einer fcbiuacben JJottafcben« 
«ufföfung; bei Der i'einwanD n^irD Datfclbe Durcö bie ^letcbe erreicht. 

garben Der 9)flaiuen. 5)?an nimmt ah* ©runDfarben fol* 
genbt ad)t an. Die man aueb reine, ungemifebfe garben nennt: mi(t, 
grau, fcbitari, blau, grün, gelb, rotl), braun. %tt)t Derfclben gibt 
ficben befftmmte 5lbänDerungen, Die fid>, binftebtlicb ihrer 2lbftufunaen, 
faf? Durchaus gleicb finD, |. ^ö. Da« Zßtii gibt: SXein • oDer öebnec* 
roeij*/ ftöeiplicb ober ^cftmuJjtgtrciß , Optici)* ober ^lauücbrceifi, fymianU 
oCer ®raultd)n)eig, Elfenbein' oCcr ©elblicfjtreif?, ^orjellan» ober üibtb' 
licjrrtiß/ unD treibe » »per $räunli$roci$. SKcrfrenrDig fmo Die SJ»* 
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»anblunaen Oer einen Sarbc in eine andere. Ser blaue Stofu* (»er« 
roanDclt ftd? oft in gelben, Darf blaut SDeilcbcn oft in ein roei||e*, Da<j 
blaue SJfclep in ein rotbe*, Die rotbe £ulpe in eine gelbe , unD Die 
gelbe in eine roeijje u. f. ro. €tn gleiche* U6t ftcb an Jrftcbten beob- 
achten. £mn^ bat t>on ben Sarben Oer $fl[nnjen auf ibre £igcnfcbaf- 
ten, befonoer* auf tbren ©efebraaef , gefcbloffen. ©elb oerrfltb nach ibnt 
einen bittern, ?Xorb einen fauan, ©rOn einen roben aHalifcben, S5lafj 
einen fa oen, üöeig einen fügen uno ©cftroari einen eFelbaftcn unb im- 
ongeneomen ©efebmaet , unb überDie* noch eine oerberblicbe, ia töDtenbc 
<£igenfcbaft. 

ftdrbefroffe, Pigmente, alle mm Serben, Labien ober Andrei* 
eben brauchbaren 9J?atcrtale , Dergleichen alle deiche Der 9?;ttur liefern. 
S5laue Sarben geben 3nOig, &8atb, (Eampccbenbolj , »Serlinerblau ; 
rottje, gocbenille, fttapp, Q5ra|tlienbol| , SXotbbolj, ©aflor; gelbe, 
©au, ©elbbol*, Quenitronrinbe, ©eftartt, Süfetbolj; fcbroari färbe» 
©aMpfel, tfnoppern, ©ebmaef, £ampecbenbol| nyt eifenoitriol. £>ie 
übrigen Surben fi«D auö ben genannten iufammengefegt. 

Sa Iben Oer (-Rattbia* oon), ein au*getcicbneter unb »ietrotrfen* 
Oer Dfterreiebifdber ©efebäftämami, rourbe 1764 in £rter geboren, roo 
fein ^Baler , Oer naebber in naffau* rpcilburgtfcbe ©ienße trat/ Damals 
c&urfürfiltchcr ^ofratb war. sftaebbero er auf ben Unioerfi täten TOatnj 
unb Böttingen ftubirt unb Dann 18 Qttonate in granfreid) penoeilt 
hatte, rourbe er, ein junger Wann oon feltener ©ei (terra ft unb <&t* 
IcbrfamFeit, febon 1788 a(* 3>rofeffor Oer 9tei<**geft*i<bte in ©tainf 
angefüllt. 1790 erfebten er bei Oer c&ürtrierfcben SBablbotfcftaft in 
Sranffurt, uno ivurOc bann J&ofratl) in ben ©ienfxen De$ Sburfürffen. 
5)ie naebber erfolgenben reooluttondren unb friegerifeben £rctaniiTe am 
SXbctn gaben ibnt Gelegenheit, fein fcalent in gr5£ern ©efebäften, f* 
nie feinen Dcutfchen ^atrictiemuö ju zeigen, unb auch Durch einige 
gelungene publicißifcbe (Schriften Slufmcrffamfeit auf ftcb iu erregen, 
einige Aufträge, bie er bei Oer SKeicttfFriegefamlei beforgte, erroarben 
ibm Oie ©unff De* £r$berjogtJ Sari, Oer ibn 1798 jum «Xeicb^generaU 
Äriefl^commtfTÄr ernannte. 1801 rief er ibn al* Referenten nacb SGien, . 
roo er bi* iur Söürbe eine* tgtaareconferenj • unb geheimen SRatb* cm# 
porßieg* 3mtner erroie* er fiel) al* ein Wann Pon ungewöhnlicher 
fcücfrtigfeit, tbätia, patrfötifcb unb rooblroollenb ; aber fchon am a3ftea 
SBär* 1809 enbetc Oer £oD feine Laufbahn, al* eben Oer ®taat fetner 
am meißen beburfte. 

5 ata Morgan a. — $n Oiefem Sfrt, iß 3. 5. flatt „9*atur# 
Funbigcn" tu lefen: „UnFunDigen." 

SelDmeffen, Da* 9lu*tuefje* unb Micic&mn Oer Selber, Oer 
0 runoßftefe überhaupt unb ganjer l^nhereien mit allen Selbem , Sßie* 
fen, ©ärten, ©ebänOen* Sßegen u. f. w., unb Die Äunft felbS, *it 
biti lehre. Sie* ®efcfaft grüncel ftcB auf Oie ©reieefmef f unfr. <£* 
lehrt Oiefe Pon geroiffen StanDpunften au*, mit $ü(fe De* stflrolabiua* 
«Oer SßBinfelmeffer* De* 9?ettifcht* unb an Derer 3nfir:imente, Die ®rÄnj* 
ttnD fonfligen \punfte Der Umfang*linien Der Stgur, roelfbe Den in per« 
meffenDen (SegenßanD btlben, beßtnimen. Wlan pflegt euch Die Um* 
fangolinten mit Der töteflferte, (Wc§(iangc, ober ^eßfehnure au* felbft 
nacb Schritten §u meffen unb nacb geometrifrhen ©runbfAQeh auf* 
SJJapier ftt bringen. $at man au* Den roiebtigfren fünften Der aufiu* 
nebmenben Selker oDer £6nDereien ein 9ZeQ gemacht, fo (äffen fich biefe 
rerfchiebenen fünfte leicht oerbtnben, unb eine Der 9?atur in einem 
fleinern Wafflabe genau ä&nli<be gigur auf* Rapier bringen. Son De» 



Digitized by Google 



5<rfett . 5euem>erfFun(t . 181 

fcorfiber oorban Denen 3ln Reifungen empfehlen rcir <5cn$ enbergS ©eo* 
öäfie 1811, unD fcebmann* Slnrccifuna iur richtigen €rfc»nung unt> 
genauen BbbilDung Der (Srboberfiädje , ,812. 

Seife«/ große ®teinmaffen, forcoll boeb Aber Der Srbe, all au* 
tintet ber Oberfläche berfelben ober De* 2BalTcr* Perborgen. 3n engerer 
SBeDeutung r erficht man barunter Diejenigen großen (^teinmaffen , Die 
bet Den Bergleuten ©anggebtrge bci&cn, unD Die »tätig, bornar. 
tia, quartig, fanbartig/ fpatbartig, falf artig fmb. 3« 
tiefem (Sinne nennen Die Bergleute alle taube (Sänge, von rt eichen Da* 
<Sri aefebieben itf, geifern 

Sernambuco, ein ©ouoernement in Dem Wteften Brafilten, 
?eie$ an guefer, Sabaf, Baumtoolle U nb SKinbmcb, befonber* aber an 
Braftltenbolj , ba* aiißfcJjItcffenD au* Diefem 2anbe bergen mirD. £>ie 
£aupttfaDt gleicbc* tarnen* (auch Ol in Da genannt) bat 12000 (Jin* 
rcebner unD einen ^afen. 3" ib* braet am 6ten Oftärj 1817. unter 
Slnfäbrung eine* getofffen flftartinei, eine ^nfurreetton au*, weiche Die 
beliebende Regierung tfnrjte, unD Diefelben Erfolge *u bcmtrFcn Droste, 
Die in Den benachbarten fpanifeben tyronnjen ®tatt Rotten. 2lber ein 
»on Babia abgcganqene* Sfcruppcneorp* febfug am ißten unD igten Mai 
Die ftebcllcn , unD ffcHte Die 9tube rcieDer her. 

jjef ler. — Slucö in SBol*F fanD .Seiler feine SKecbnung ni*t y er 
trennte fkb rofeber t>on (globin, unD lebt nun tu (garepta in Qifien, in 
febr Dürftigen Hmfränden, Da ihm feit Dem »orleftten Kriege mit granf* 
ttieb feine tyenfion entzogen ivorbeit, wobei er teboeft große Söoblthatcn 
t>on Der Dortigen £ermbuter ©emetnbe genießt. (Sr will in Sttißlanb 
feine ©efc&fc&te Der Ungern, ton Der bereit* .einige Bänbe in £etrUg 
erfd)tenen jtnD, oollcnbcn,. unD Dann wieder nach SDetitfcManD junici* 
febren. — 9*ad) Den neueren sftaebrietten iff ibm Durcb einen Ufa* 
»om 2ofien $ug. 1817 Tenfion wieber juerfannt unD mit allen 
Stfiefftfobcn mtbbt^lt worDen. 

gcuerfpetenDer Berg, f. SöulFane. 

fteuerfieine, Jlintenflcine. £icfe genug be!annten (greine jinb 
eigentlich l>arte Wiefel, Die in t>ortüg!icber ©ütc unD TOenge in Den 
ÄreiDebergen {franFreieb* , in Der Gbampagne, Der 3>ieardie unb Bcrr» 
gefunden werben. Ob man gleicb friede auch in (£nglanb, 3)eutfd>* 
(and unb SDäncmarf antrifft, fo bat boc& feiner in Dem ©rabe Die 
Gigenfcbaft, ftd) in Fcilf&rmige ©cßalten fcblaaen |u laffen, al* Der 
franjbftfcbe. <gfe werben übrigen* in ibren tfrcibclagern in Bbern oon 
fccträcbtlicber ©iefe gefunben. 3m 3nnern fceutfcblanb* werben fte int 
Jöanbel biuftg unD Porjüglicb oon Ronnenberg im Soburgifcben gejo# 
gen, auef) oon Dumberg» 

Jeu er wer Ff unft, Die flunff ober SDiiJenfcfiaft, au* ©cbieppuU 
ttt unD anDern Stoffen Fünfrlicbe unb bem &uge rtoblgefSHrge bren- 
nende Siguren ju bilben. 9)?an nennt Die* aueb <ppro tc cb n it. Man 
tbeüt folebe in £anb . unb 2öa(ferfeuern?erFFunft ein. gn ert^ercr gebö- 
ten alle arten oon SHacfeten, £anbpatronen, JeuerräDer, brennende 
Tonnen, tarnen u. f. m.; |u leßterer idblt man bie geuerFugel, Sfßaf* 
ferteufel, 3gel u. f. tu. 3n SÖicn ieiebnete fid> ©turoer ebemal* 
bureb folebe ©cbaufiellungen Dermitteld Der 93örotecnnie febr au*, unD 
trerben folebe bei feillicßen ©elegenbeiten in allen £änbern Dem ^olfe 
iur Belußigung gegeben. Bei Den gramofen ftnb in*befonbere geucr- 
tverFe unb 3liuminarionen an ber 2;age*orDnung , rote rofr un* in 
S)eutfcblanb an Die glucFlicficn 3abre oon 1806 — 1813 ber, »0 toit 
un* an Den ©eburt** unb Namenstagen De* grofen Napoleon, De* 
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m geuWelott SiföMtt 

FCctnen tffcnfg* bon SKom u. f. w. Immer gewaltig freuen foHten un& 
ntu§rcti / noch lange erinnern werDen. — *8crfchieDcn oon Der 2u(l# 
feuermerf erej tfl (Srnfif euerwcrf erei, Die ftrh mit allen Bir- 
ten bon ©cfcbü&patronen, BranDfugeln, Q5ataroen befcbäfrigr. 

geuilleton. ©ie parifer Sefrungcn, mit Kuänabme Dcö w*oni* 
tcitrö, haben feit Der ftebolution Die (Stnrfchtung , Dag ein Dur* eine 
Äinfe abgefcbnittcne* SDinf eichen Daju benimmt wirD, literarifcbe , thea» 
tralifche unD nicbtpolitifrbt sftotfjen mit*utbeilen. ©iefe au* mit flei* 
nerer @cbrift gebrucfte Slbtbeilung Der parifer geitungen nannte man 
St utile ton. ^n ©cutfcblanD itf namentlich beim nürnberger (£or* 
refponbentcn Diefe gorm unD Einrichtung im Beufern nachgeahmt worDen. 

ffebre (Robert 2e), einer Der erfien BtlDni§mabler unfercr 3ett, 
lebt in Vfttifj unD iff ein ©chüler ttegna u Ittf. Er hat jugleicft 
mehrere treffliche bifarifcbe unD anDere (Sompofitionen geliefert, Die mit 
Denen £>abiD$, ©uerintf, ©erarDS, |U Den erffen Der neuem 
franiötffcben (gchulc geboren, ©ein fÄfttie* Bilb V Die Den Slmor ent* 
waffnenbe >öenu$, bat 2)e$not)ne$ in Äupfer gerochen. 5m @alori 
bon 1802 mar txm ibm eine Sompofition autfgefleüt, Die ^allipogen 
genannt, jwei Jungfrauen, welche ibre gebeimften Steije einem tun 
gen beiratbölutfigen «Scanne, Der Die fcfjonfle unter ibmn wählen wifl 
|ur ©cbau bringen, welche tyutfflelltmg, trofj ibrer UnfttilicbFett, »on 
Zennern wegen ibrer trefflichen £arnation alfgemein bewunDert würbe. 
Statt bat Don ibm mebrerc Q5tlt>nt(Tc Sonaparte'tf, Die $u Den gelun« 
genflcn geboren. t ' , _ w 

gieDern, gefiebert, 1. ftetern Uift eigentlich mit ffebem 
berfeben; u neig entlief) nennt man 2. in Der Bofanif einen 
fkngel gefiebert (plnnatus), wenn er an jwei gegen einanDer über flehen*- 
Den leiten einfache, in einer glä*e liegenbe Hefte »on gleicher Sänge 
bat; DoppeUgefi'eDert (bl-plnnatm), wenn Die 2le|tc D<ffclben wieber 
eben ft> regelmäßig wie Der £auptffcngel aetbeilt ftnD; Dreifach-gcfie* 
Dert (triplicato.pinnatus), wenn Die HefdKtt Der tiefte roieber gefiebert 
finD. &ä gibt Der 95efHmmungen über Da* (SefteDertfcpn Der «Blätter 
unD Vejh in Der Wflanjenlebre noch bicle, worüber Die dompen* 
Dien Diefer SftiiTcnfchaft nachgeben. 

gili bm überhaupt ein Durch einanDer gewirrte*, gcfcblungenc* 
unD fcjietf ®ewcbe ober jeugartige Wade. — gewöhnlich wirb gtlj 
bon einem ju Jjüten borbereiteten SöerFe Der £utmacber gebraucht, 
Da* au$ farbätfebter SLOoHc unD farbätfebten paaren Durch bcrMtebene 
Bearbeitung in einanDer gefdjlungcn unD getrieben worben i|t. 
werben auch anDere ÄleibungSbebürfntffe Darauf t>erfcrtmt. — «ei Den 
?3apiermachern wirD gilj ein GOß »o» wollenem 5Tuc5e genannt, 
welchem fte über Da« eben gefchbofte Rapier ausbreiten. Uneigentltcr) 
wirb im oerÄchtlichen ^inne ein (Seiner auch ein gilj genannt. 

gifchart. — ^icht Diefer, fonDern Der öfter* mit ibm »erwecD« 
feite franffurter @t)nDicuö 5). Jobann gifchart, fein Scitgenofte, war 
Äammergerich^abbocat. ©.Teufel im 3nt. 551. Der dtU tau 
3eir. 1801. ^ro. i5. ®. n3. _ ff . i t . K _ 4 

gifch beim hierunter werben wrulglieh Die liefern unD «arte» 
HtmaUitäti t?er(lan^en, wei he in (gtibe gefpalten ober gcriiTen wer* 
Den, auch fc$wane* gifchbem \)ti$tn, unb Die man befanntlich ju 
(Schmirleibern , ^erfetj, t» ft<8<n' »«^ 6onnenf*{rracn u. f. w. oer* 
braucht. — SfOeifieö gifchbein nennt man Die Bemme oDcr tfnocbeit 
Der ©eeerfpinne ober ©eeFa^e, wcl*e^ t>on Den ©olD* unD ©ilberarbet* 
itrn aepuloert gebraucht wirb. 



filatbt, Zt'm, Da3 tobt Material für mehrere Der miebrinfien £e* 
fcenflbebürfniffe, Da auf alle Jälle $u btrfcn Die £etncmanb *u red)* 
«cn ift, unb roclcf>e felbft in ihren 91 b fällen Die bo'bfh Wtijltcbfeit 
fcaburd) erreicht, Daj folebe Da* TOatcrial filr Die 5)apierfabricatton 
roerrem £>er Slacbe* if* Der Q5afr (ooerbie Safer) Der 2 ein* 
pflanje, Der nacb Der gehörigen B'Wcbtung nacb Dem Becheln unb 
Spinnen Da* £einengarn gibt, autf roeld)em Die EeineipanD, unD mail 
man au* frinemjarn fonfl oerfertigt > gebebt mtrD. 2)er hefte Slacb* 
wirb au* lieflänbifcbem ober rigaer @aamen geroonnen, Der Daher 
ein roidjttger J&anbeteart fei ifh liefern an ©tite folgt Der au* ©ee* 
lant> fommenbe ober fogenannre jeemfebe deinen. $*on Der Reinheit 
fceö Slacbfetf felbfl hängt eben fo fehr, al* t>on Der ©efcbicflicnfeit unD 
Der Hebung Der Spinnerinnen, bie $5cfnf)ctt Der geroonneneu ftarne ab. 
3nt ftaoenöbergifcben, Datf Sriebrid) II. fein gute* ©pinnlanfccben ju 
nennen pfleate, werben in £)eutf<blanb aud Dem Slacbfc bie feinßen 
©arne uefponnen, oon Da in* 33ergifd>e »erführt (nacb Carmen, 
dlberfeü) u. f. m.), mo fte gebfefdit unD jubereitet. unD nun metter 
al* gmirne in Den £anbel oDer gleich Dort auf Den 28eberf!abl gebracht 
»erben. 3lucb Die feinflen brabanter <?pi$en merben autf Dicfem ©arne 
aeflbppelt. £>ic TOecftanif bat |7d> bi* jeijt oergcblicb bemüht, Den 
glacb* Durcb tedjnifcbe Littel *u fpinnen ober in ©arn ju oenvanbcln, 
imb Napoleon fcfjte Daher Den unneheuem Um* oon eitler Million 
granfen au* für Die (£rftnb<r meebantfeber *Dorricbtungen , meiere Die 
Darüber gemachten Aufgaben *u löfen oeriMnDcn. 2)cr ^rct$ ift aber 
ungemonnen geblieben. 5*gl. £ ein. 

Flamen btef bei Den SKbmern ein tyrieffer, Dejfcn £>icn|! einet 
einzelnen ©ottheit geit»ibmet war, unb Der t>on ibr feinen tarnen tr# 
bielt; u fc. Slamen 9}eptunalt*/ «pomonali* u. f. m. aueb oon Den 
unter Die ©ötter oerfeijten tfaifern, |. 33. Flamen 2Uguftt. 2>ic 
Drei Dornebmfren $tamtae4 (JanDen Dem £>tenfte De* 3upft< r / ®* ar * un D 
Quirinu*, D. b- SXomulu* t>or, unb bicfjw Daher $iamcn üialii, 
SÄartiali* unb Qmrinali*. (Sie mürben allezeit au* Den ^atricierti 
fleroäblt/ trugen ein langet roeifie* ©croanb mit einem ^itrpurfaum per* 
brämt, unb einen fpifjigen mit einem Oeljroeig geHerten fy-uiptMmucr, 
apex genannt; aud) Durften fte ftd) Der ©eila curult^ bebienen u. f. n>. 

gldmifcb, bebeutet (lanbrtfeft, auö SlanDcrn berrüh^enD u. 
f. w. 2)a^ ffämifcbe jXecbt, ein befonbere* SXecbt, tuelcbe^ Por Seiten 
Den (Eolonifien auc gianbem in 5)eutf(blanD geladen mürbe, unb bin 
unb wieder noef) gilt- 3 n ©elDberecbnungcn gibt eö Pfennig, <s5d)tl* 
ling unb <pfunb fliämifeb. ©tefte Darüber ^ c l f cnbre*erö Äa* 
febenbud). 

glamffeeb (3«>bn)/ ein berühmter englifeber 2l(lronom, geboren 
1644 iu $)Mbt) , in Der ©raffebaft $)erbnfbire. ^r leigte fd>on frübjei* 
tig eine entfd)iebene Neigung ju aßronomifeben Q)eobaebtnngen^ unb in 
feinem 24ften ^abtt lieferte er a(lronomifd?e 35ered)nungen für DatJ bc- 
fannte perioDifcbe Söerf, Die pl;ilofophif(ften 3:ran*action<J. 3m 3 a,>r 

1668 gab er feine Dlatribe de aequatione temporis etc. l;Crau£. (£r 

ging in ber Jolae nacb Bonbon/ mürbe Da mit *ftemton unb fallen 
näher befannt, unb 1670 Wttglieb Der f&ninucben (göcietät. Sari II. 
ernannte ihn tum fbntglicben s Jifrronom auf Der Don ihm erriebteten 
©ternmarte (Flamiteedhouse) ju ©reenmieb/ mit 100 $funb Sterling 
©(halt. J^ier fetjte er pom 3«bt« 1671 an feine aflronomifcben ^Beob* 
aebtungen ununterbrochen fort bi* an feinen $oD. 0)?an münfebte Die 
SCcfultatc feiner tneljäljrigen Beobachtungen befannt gemalt *u fe!)en. 
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aber tt tag in Jlamffeeba ff&arafter, eben au$ Dem ©rttnbe, twil 
e* rcünfcbte, Damit |uräcf ^u(>a(tert. @$ mar ein befonDerer Befehl 
Äfonifltn Slnna norhtö / um ihn Da;u |u beroegen, unD fo erfebien 
Hin SöerP : HistorU coelesrti ßritannict , London 1712 in 2 tk 

tpelcbe* feine büber angebellten ^Beobachtungen unb fein berfibmte* I 
fe{d)tit# oon 3ooo ©ternen enthält. glaraffeeb felbft erfläree ti föi 
mangelhafte* Kerf, unb arbeitete unabläfftg an Der 2Jert>oHfomnti! 
De(Tclben. <£* Fant aber cr^ nacb feinem £oDe 1725 jit fonbon i 
Khetlen Qeratif. ©I« crflcn betben Sbetfe enthalten feine 33eobacbtui 
über bie Sterne; im britten Zht\U beftaben ft* eine gmlcitima ti 
©efcöicbte Der 2f|ironomie , Die fÄmmtlicben t>or (einer gtit crfcfcie» 
@ternt>er$ei^ni|fc/ unD fein eigenem t>olfflänbiger ali alle t»orber 
Den / unter Dem tarnen Oer brtttifcfye Katalog begannt ! 
3?crteicf>mfj t|l in ben neuern Seiten Durcf) £erfcbel berichtiget unt* 
Dermebrt ttorfcen. din anbere* n>id>trgcd unb jur itenntmg Der ®t| 
febr brauchbarem Sffierf filamffeebrf iff fein foftbarer Atla* eoelei 
Lond, 172g. Fol. mit 25 großen Charten, auf roelcben aKe SonflM 
tionen tn eriafanC* üorgedefft ftnb. t£ine neue/ nod) prächtigere m 
gäbe Diefe* SBerf* erfebien 1753 mit 28 Abarten, «inen abflttüw 
Wacbbracf bcffelben , Der aber t>or bem Original manene ^Boriflge kt 
ft$t, bat Sortin 1776 *u <pari* beforgt. JlamfleeD ftarb ben iM 

aanuar 1720. <Sr unterlief ben »ubm eine* gelehrten unb gefa/* 
tanne*. 

Sied, (3ob. griebr. Serb.), einer ber honügticbflen beu#' 
©'baufpieler neuerer Jett , war in 95re$lau btn i2ten 3an. l f' 
geboren *8on feinem ?Bater, einem Dortigen $Xatb*berrn, |ur 3JW; 
gie beflimmt, befuebte er <h biefem groeefe im % 1776 bie UniMrfi« 
J6alle. ©ein innerer 33eruf führte ihn aber balb jur ©cfcaufprcto 
<£r roenbetc ftch tuerß an Die bretfbner J5offcbaufp{elergefe[ifd)a 
unb betrat in £eip*ig Die 55fibne, Dann ging er §u (gebröbern m 
Hamburg, unb hierauf ju 5) 5 b bei in nacf> Berlin. 9lU bier 
jjricbrieb* II. £obe ein Rational» Sbearer erriebtet nutröe, gabnm 
ihm Den nötigen Soften einem StaulTeur*, unD er behielt benfelbenN 
iu feinem am soften 5Dee. 1Ö01 erfolgten £obt. 3» ben Sfnnaltn Kt 
Deutzen Dramatifcben unfl wirb fein Warne unbergefllicb bleiben. Sj 
Watur hatte ibn juni ©cfiaufpieler reichlich au*gefiatter. ®ne bmlifbt 
febbne (9e(lalt/ eble Haltung , ein fixerem fraftootfe* Auftreten/ w 
gläbenbe* 9(uge , oerffinbigten febon beim erfreu 95lieJ Den großen 1*# 
fer. Wirbt minber unter^^te ihn ein Dortrefflicbetf Organ bei feinen 
T)arßeaun0en. Sie oen aOallenffein in Der febi llerfcbcn %^ 
gehörten tu feinen gelungenen. Wur (5(?lair fann unter Den W 
(1817) lebenDen Deutfetjen ©cbaufptelern Jleef an bie ©eftc t# 
werDen. 

SlecFen njerben in Der ölftronomte bie DunFeln (Steffen an g 
©onne / am TOonbe unD Den Planeten genannt. .£>ie genaue ISeobo*' 
tung Diefer SflecFen maebt Den Umfrbmung Der £immeW6rper um \^ 
Wdi\t bemerf bar. 9lm WonDe jäble man 48 foleber Jletfen , unb M 
Ä^ronomen haben einem jeben einen Warnen gegeben, ©gl. ©on**Ä' 
ffeef en im oten 53anbe. 

Jleurieu (Sbarle* Spferre Ciaret, ©raf hon), tJJHtglieb W 
franjbftfcben 3"ftitutm, TOtnfffer Der franj&fifcben OTarine u. f. n>./ w 
ber unterriebtetften unb gelehrteren ^nDrographen ber neuem 3^' war 
?738 geboren, OTit 55ertbouD in (Semelnfcbaft rourDen t>on tb«w 
granfrei* bie erflen ©eeubren perfertigt rourbe» (ote^e attf ö<t 
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tmu 3fft, bon Jleurfeu Befebligt, fo Den 3abren 1768 unt> 
t>erfut*t unb Der <5rforg fibertraf äffe Sritmrtung. Sleumu gab 

rfifrer bat gefegte 28ert fceraut : Voyage fait par ordre du Roi eri 
38 et 1769, pour eprouver les horloges marines« Paris 1773 in 4. 

/öl. avec fi|. 3m 3. 1776 erbielt tr ben wichtigen «poflen einctf 
rectort ber ßäftn unb ber Sirfenale, unb t>on fbm röbrten fn biefer 
senfdmft alle Sntmürfe In bcm ©eefrfeg t>on 1778 her, fo i*ie bie 
tflrtfction für bie «ntbecFunatfreifen fa <p<nroufc>* unb «ntrecoffea»*, 
Denen fibrtgent £ubt*ig XVI. felbfr, alt ein grofer ©co^rapD / bte 
lupttbeen «npfc- » würbe er «JRarlneminffter unb cttiige geit 
d)ber würbe ftm für eine Purjc 3eit bic £euung ber «riiebung be* 
ttin&tn* übertragen, ©er ^turrn ber KcMlurton jroang au* Ibn, 
> ?Jfc»M«nilf*en Arbeiten jurfiefwieben. (Sr lebte nun gan§ 
ier Söiffenwaft. 3U* bie ?eüen rubiger geworben roaren, ernannte 
in tbn im 3. 1797 fa ben Math ber äüen; er würbe bann fn beit 
taattratb gerufen , fam fo ben ©enat unb ffarb 1810. TOan bat 

n ihm nocl) : Deeouvertes det Franc?is dans le Sud - pst de la 

U ^ l, r e ? U L U *V~ sp f crner OTarcbanbj Keife um 

WM in ben 3al)ren 1790, 1791 unb 179a beraub. Sie »ortrefflt* 
: (Einleitung baju rübrte non$ tum Jleurteu ber. flÄebrere anbere 
grapbifebe unb bbbrograpbtfcfie ößerre , wie fem Atlas de Balti^ue 

du Cattegat, unb fein Neptune Amerlco-septentriona! , Deren £cr* 

öaabe angefangen n>ar, fmb nt#t t>on ibm uoflenbet morben. Kwft 
tte er efoe attdemtine ©ef*icbte ber Greifen aufarbeite* angefan* 

SdSLPW 1 w*Mia* wHtommenfte »*cfcr 81rt bätte wer* 
t mögen , bat wir no* befi?em 

iftfz&'dkm** m 'l Th ^ tre fran 9 a!f '« Sattt , fptelt äffe 
fe gefeftte 9SAmter < unb ebarafrerorfen im tWpM. & bebflrirte 
on 11774 unb bat wabrenb feiner rannen tbeatralifrten gaufbabn eine* 
geseilten unb fortivAftrenbett ftu&met nfrbt allein in $ranFrefcfl, fon* 
n au* im autlanfc «enofTen. ©ein @piel bat fi* <fe« alt oor- 
Vm&!2SES£ ^ qt/ J'?* eme M»ffWf*< 3"tention mit einem 
5ffL*Ä^i^ w W]! b J p »ö r ^««n<l effefieinen Iaffen, »ei» 

;f . !5? f "Sil?* ~f Urf0 * < ff9n tt,<! ^^ w f^» ftn 

iIi.?i a i nÄC f ? ltf ^. «rttaW ba* 5c«er in ber auifA»« 
S^S^^?,^.^ Wn fa ^raft crbälf, Wae* 
infHeiftutiö PhlIoÄO P h « »arw (t>on J)ettouc*eO eine wttettbrte 

«•f « ?» b i5 #r # / ffl 5? f ? c * w *^ *]****W<fc* Seemann, ber fie» in ben 
M ^^un 0 en in Weubottanb einen rftbrnlf. 

S morbCtt höt mt J u ©o«fa«ton fo ber erafTebafc 
ncojnfbtre geboren, ging lotia jur ®ee, unb begleitete ou* 55e ö ierbe, 
ntDedungen |u ma*en, aW ^taifUger ben davitain J&unter , ber 
9 5 na* Vort.pacffon fegelte, um ba ben ÖberbefeM über bie ffo,. 
B, S l ?a '.7t # iu äbernebmen. ©er @*iff*cbfrurau* , ©eorge 
öl/ batte gfeicfjen SSunfc* unb g(et*en 9)?ueb, unb gltnberg berei- 
gt MM mit ihm, um feinen ipian au<?<ufflbren. 55e< ber^nfunft m 
r Solonte fuefite man ibnen in>ar ibr SJorbaben, aW einen fugenbli* 
^Sfi^S?*? ;^ nfa i' Ä «««"^/ *>a biet aber ni*tt frtießtete, 
u!*i tf } >ie •Ä - ^reunbe auf fielet ^iuen enMicft ein Rebif*, 
bt Juf fangetjabneug , nebf! einem einigen ©cfjiffßiungen. mt 
tfen geringen TOittefn untrrfu*ten fte einen ^eil bon berti : Saufe' bc* 
eorgUuffet, unb nabmen ;onjobl twn bemfelben, alt ton t>erf*iebenen 
*b*r nc* unbefugten fpunaen ber Äflftc {Diane auf. »er glftcfltcbc 
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Erfolg Dfefe* ?&erfucb$ bemog Den ®otwrne»r »an Sfttt'®flbft*aBM fttt 
- 3- 1798 Dem £birurgu* ^ag ein grb^re* gabrjtüg mit 6 ^atrofctt 
<M}ut>mrauen, um feine GntDccfimgcn fort;ufef}en , unD halb nachher 
erhielt Slin^cr^/ ju Reichem 3»e<r\ baä (Eomman^o einer <£ort>ette. 
£>a$ SKcfultwt ihrer beiDcrfeitigen UnterfiKbunnen n>ar Die Ueber*eugung 
t>on Der (giften* einer durchfahrt jtvifcfcen «Jan 5)temen$lanb , unD 
*fleub&HanD. 3m (September 1798 ging SlinDer* abermals mit einet 
€ort>ette unter feinem Befehl, unD mit feinem ffreunDe «a§, auf <£nu 
bedungen au*; er unterfuebte Die .Uftflen oon &an 2)iemcn$lanD und 
fammelte Die Materialien *u einer <£barte t>on Dem <5anal , Der $wi? 
(eben Diefer 3nfel unD 9>uboflanb ift, unD Dem er, feinem JfreunDe *u 
Sbren, Den 9?amen «auftrage beilegte. JlinDera wurDe balD rvteDer 
abgefchicFt, um nbr&ltcb »on «Port* 3acFfcn einige 93aien ju unterfu* 
eben. 3m 3. 1801 Fant ftlmberö nach L'onDon *uräcJ, entwarf Met 
Die Charte t>on Der Q5ajjfira&e, unD tbeilte feine (SntDecfungen mit tn 
einem SBerfe: SSemerFungen über Die .ftütfe t>on Skn ©icmenelanD , 
welche* Slrrowtfmitb 1801 herausgab. SlmDertf reifte in eiefem 3abrc 
febon wteber aus £nglanD ab, nachbem Die Regierung feinen Vlan^roe* 
gen Unterfu*»ng Der Stillen t>on sfteubollanD genehmigt, ihm ba$ <l*m* 
manbo einer (Eoroettt übergeben , unD i\)t\ mit allen «Mitteln , Dir De« 
Erfolg fiebern Fonntcn , öerfeben hatte. (Er unterfuebte nun $wcf 3abre 
JunDurch Die füDlichen unD bflücben Äüfien t>on ^euboaanD . Die Wcer* 
enge $orre* unD Den OTeerbufcn Carpentarfa. «Set einer Wefer fepeDt« 
tfonen litt er (Schiffbruch , inDem fein Schiff auf ei** Der grefen gel; 
fenriffe Geworfen würbe, Die jtvtfcfjen tteu- GalcDonien unD fteubollanö 
fmb. (Später feljte er Die Unterfucbung Der WorbFflftc fort, gtna Durep 
Die Meerenge Sorre* unD lanbete auf Simor. £>a aber Der fcbUcbtc 
puffanb feinet ecf>tffcö ibm niebt geftattete, weher Die ©cffHlfte m 
tfeuboHanD tu unterfueben, noch auf Dem nämlichen SBege jurücf*u* 
Ffbren fo richtete er feinen Sauf na* 3öle De ffrance, i*ne 
Da§ (1805) Der ffrieg iwifeben Snglcmb unD Swnfre * au*gebrocb<» 
war. Obgleich Sltnber^ mit einem <Paffe Der frambfifcfien «cgicrunö 
»erfeben war, fo fanD man Denfelben Doch md?t gan* pafTcnD, unD Der 

frhen Um^önDen Der Solonic fftr berechtigt, Slinber^ 6«iff 
fcblag iu belegen, feine Rapiere unter Riegel |u «f^ÄiJ^^^I 
alU ftriegMcfangnen tu Debatten. 0kN unD ifci j^SßLSlm 
WinDtrt auf Der 3»fcl oU befangener bleiben. ^^^^^ 
frantBfifchen Seefahrer <£ntrccotfeaur U nb »auMn in jenen »cgenDcn, 
welche njÄbrenb Diefer 3eit beFannt würben , baMW Dte Sorte- bog Der. 
» Sem »unefe, »cl«e SUnDer« unterfueßt hatte , franjbfifthc^enen. 
ran erhielten unD Dag fein ^erbienfl CaDur* in genufTer m ge. 

fam er gegen M ^nDe W5«W 1810 ««* »•^«w**,, ^ 
befchöftigte er ({« Damit, fein Tagebuch «u orDnen , um e< mt De» 
Daiu geborigen Abarten berau^ugeben. «Ben ali Da* &öerF »ollenbet 
n?ar /unb ehe e* ausgegeben würbe, flarb S tnDerö am iQtfJ 3ttH 1814. 
SSefM 3öerF: SKeife nach ?lu(!ralien, um Dtefe* «f^M 
tu machen, unternommen tn Den 3abren 1801 - i8o5. £onDon 1814. 
a ®De mit Charten , — feftt Den «Öerfaffcr unter Dte 3ab( Der atrtge. 
zeichneten Seeleute Der neueren Bett, enthalt aber meidend nur nauti- 
»r^etaiW,%it für bie grbferc <£lafft^oit Stfero wenig 3«ttreffc ba- 

U * jfwjfi 0S«rl SricDri*). »Ufer DerDitnte öterator würbe 17^9 
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tu 3auer fn ©Alefien geboren, erhielt ouf Der ©cbule feiner ^aterfiaDt 
unD auf Dem ©nmnafium $ u 95re«lau feine erfte gelehrte SBilDung, uno 
wiDmete fit!) Dann ouf Der Unwerfität £alfe Der fbcologie. Wach fei- 
ner ftücffunft Don Der ilntwfität befebäftigte er ficfc iu 3<™ e * *P 
Jjafcrc binDurdj mit Dem Unterrichte junger £eute, würbe 1761 al« 
rer bei Dem ©nmnafium *u 93re«lau anaeflcllt, balD Darauf aber Vro# 
rector unD 1773 SSector Der ©cftolc $ti gauer. «Km % 1774 erhielt er 
Den SXufal« $rofeflfor Der tybilofopbie an Der SXitferacaDemte *u Eiegmij, 
welche ©teile er Dierjebn Safere binbureb bi« jtt feinem £oDt (Den 
27ßen «föai 1788) mit &ubm unD Pütjen befleibet bat. 3bm DerDanft 
mancher eDle gftann feine frühere SBilDung «um richtigen £>enftn, tu 
beffern ©eftnnungen unD jur Anleitung tu ©efebmaef unD Äcnntntnm. 
©eine ttftufje wiDmete er literarifeben tforfebungen , unD feine (srfmftni 
beweifen feine ausbreitete 55elefcnbeit unD fein geläuterte« Unheil, 
(geint ©ebriften fmD: ©efebiebte De« menfcblicben *Oerf*anDe«, ^re«lau 
1765. 2)ie Dritte vermehrte unD oerbefferfe Auflage erfebien 1776 uno 
wurDe 1788 in Da« 3talienifcbe überfetjt. fDiefe« SöerF hanDelt oon Den 
Hrfacfjen oDer Quellen De« menfcblicben SÖerfianDe« , gr&ikntbetl« au« 
Der ©efebiebte mit oieler ^elefenbett hergeleitet unD angenehm froraetra* 
ßcn. — ©efebiebte De« gegenwärtigen 3uftonDe« Der fcfjbnen Literatur 
in 2>eutfcblanD. 3auer 1771. — ©efebiebte Der comifeben Siteratur, 
4 Q3De. £iegnil} 17B4 — 1787. IDa« erfle 2Serf bieferflrt, Dergleichen 
nod) feine anDere Nation aufjuweifen hatte. Aufler einer AbbanMun* 
über Da« Äomifebe unD fächerliche, unD einer allgemeinen ©efebiebte 
Der fomifeben Literatur, enthält e« Die ©efebiebte Der ©atfre unD Dtc 
«Scbtlberung Der oonüglichfan ältern unD neuern ©atirifer , unD tfKtt 
eine ©efebiebte Der tfombbte im weitläuftigfhn @5innc De« «©ort«. Vit* 
fc« Sffierf i(l Die gruebt oieler Unterfticbungcn, unD enthält eine Wenn« 
interefianter ©egenflänDe. (£tnc weitere Au«fübrung einzelner Fhetie 
De« Äomifcben enthalten: Die ©efebiebte De« ©rote«! #fomifcben f Wolfen* 
fpicle bei cbriflltchen Serien, Fomifcbe Seile, Fomifcbc ©efcüfcbaften ) / 
£iegnit} 1788. ©efebiebte Der Hofnarren, (EbenD. 1789, welche Den 
i weiten Sbeil De« Dorbergehenben SDerfe« au«madjt, unD ©efebiebte De* 
fSuxltäUn, «reiche nacb De« SScrfaffer« £ot»e (1794) berau«fam. 

Jlori« (Jranj)/ ein berühmter niibcrlänDifcber fahler / helfen 
Familienname De ^Orient) war, geboren tu Antwerpen 1520, oon feinen 
geitaenoffen Der nieDerlänDtfcbe SKapbael aenannt. Sr (hiDtrte 
Die 93eablcrci ju £ütticb bei £ombarD. £>er ©ebüler übertraf balD fei* 
tun ©Jetflcr. ßlori« ging nach Antwerpen jurüc! unD errichtete Da eine 
(gcbule, hierauf nacb Stalten, uriD fhiDirte in SKom Die Slnttfe, Deren 
^tuDium bi« Dabin tjon feinen £anD«leuten gani oernaeblüffigt rcorben 
war. 5)ie ©?ei(lern?erfc Michael Slnselo'« mm fehr oiel bei, feinen 
©efehmaei, befonber« in Der Seicbming, ju bilDen: Doch erreichte er 
in Der Der Einmuth unD Feinheit Der formen Die beider Der fforenti* 
tiifcben unD rbmtfcben ©fbule nicht, ob er gleich fttb ihnen näherte. 
Sil« Die ^ieDerlänDer ihn ihren SHaphöel nannten , hatten fife nur wenige 
gute Zahler auftunjeifen ; eine ©eraleicbuno mit Demfelben war Daher 
aflerDina« für Jlori« oortbeilbaft. (geine Lanier war grog / aber an 
feinem Kolorit unD Den Umriffen feiner Jiguren wirD oerfeöicDene« ge# 
taDelt. 2)a er roäbrenD De« Aufenthalte« tn 3talien feinen ©efff fchr 
au«gebilDet h«tte, wurDe er nacb her SKücfftbr in« SßaterlanD ron Den 
angefehenften ^erfonen gefuebr. & erwarb ficb halb föeirttbümer, oer* 
fchwenDete fie aber wieDer Durd) Unmäßig Feit, dt rühmte ftcb Der 
ftärfilc Srinfer feiner Seit tu fenn, unD macbte ; um Diefen Slubm tu 
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behaupten , bie unfintiigfren SSetien. (Jr mahlte tttft äufcrorbetttlkfier 
£eichttgfeft / unb, oom ©eine befeuert, war er in ber Stuäfübrung bie> 
weilen fo fübn, bag er nachher felbft Vorüber erftaunte, wenn er feint 
fitrbett mit nücbterntm ©inne betrachtete, «ber bfefe Unmägigfeit 
fiuritc ihn auch halb in Dag ©rab. 911« £arl V. feinen (Sinnig itt 
Antwerpen hielt, mußte Jlorte Die Triumphbogen mahlen, nie man 
Dem Wowrcbtn ju (Jbren errichtete* $n allen feinen Gompofttioneit 
braute er immer etrcatf oon Den geiebnuttgen an , Die er in gtalie» 
»ach tintiftn gemacht hatte , unb bemtrfte baburch einen glüclltchett 
Effect. 2>ie meinen feiner Söerfe , namentlich feine Triumphbogen unfr 
Die imHf Arbeiten M £erfuletf, ftnb oon aefebiciten f änftkrn getfocbei* 
worben. ©eine Oemäblbe ftnben fich in Slanbern, £oKanb, Spanien; 
unb im TOufrum iu tyari*. dt flarb im 3. 1570. Söenig ÄänfHct 
haben fo t>iel ©chüler gehabt; er hatte brren 120. Unter ihnen wäret* 
feine beiben (Böhm , Pon benen Jraw filmt auc& aU TOahler berühmt 
geworben ifl. 

gl&ge beigt foreohl bie Sin palt an unb auf einem Stoffe, Jjol* 
auf bemfe^cn ton einem Orte tum anbern *u flögen ober fliegen jir 
laffen , neb(* bem fechte baju , al* auch Da$ £ol* / i»eCd>e^ fo ge« 
fl&£t wirb, fclbfh — Söenn nämlich ba* £ol* in entfernten SSalbun* 
flen aefdflt woroen , wirb bafftlbe fär bie entlegenen (Segenben , bie 
fcaflelbe bebärfen, nach bem näcblhn Strome gebracht (wo ftcb biefc 
SönlichFeit oorftnbet), unb c£ fo ffromabwo>t* bi$ w bem fünfte hin» 
aeflögt, wo man ti haben wolite, ober wo e* gefammelt wirb, iu wcl* 
thent Swecfe bort ©ehre angefegt ftnb. 3n*bcfonbere ftnb bie Jlbfl 
auf bem SKhein, bie in her ©egenb Pon Slnbernacb, fingen unl> 
(Joblenj au* grogen Q5aum|iÄmmen lufammengcfc^t unb ben SXbtiit 
herunter nach 6ollanb, t>orjftalicb nach £)ortrecbt geflögt werben, merf* 
würbfg. 3>cr Rmb biefer fehr funftmägiq jufammengefügten 5 l °G c ' 
ju beren SMrection mehrere hunbert $*<nfcben (ich für bie 3ett ber 
gnbrt , wie in einer Volonte , auf benfelben anfiebcln unb t>crpfleat 
werben (\u welchem <£nbe afle £cbtntfbcbürfniffe, fogar eine Slinabl 
X) hfen unb anbere* Söieb t>om Orte ber Abfahrt gleich mitgenommen 
werben), ift fehr bebeutenb (oft 3 bitf 400,000 töulDen) unb fär bte 
Unternehmer fehr gewinnreich, wenn fte glüeflieb ba* Jtel ihrer Q5e# 
Kimmung erreichen. — ©cbeitflbg e ftnb, wenn ba* £o!j au4 ein* 
«einen ©cheiten bcflebt, bie blog in* SDöaffer geworfen werben, herab- 
fliegen unb an ben SDehren aufgefangen werben. Unter $0 hflbße 
im oierten 25anbe ifl nod^ einiget h«rher gehörige bemerft , bat §u 
Dergleichen. 

glte'ißifeolau* bon ber), auch trüber (Elau< genannt, etn 
tnerfwörbtgcr ©chipeijer M iSttn ^ahrhunbert^ , geboren 1417 im 
JDorfe eareln, €anton< Untermalbeh ob bem Söalbe. ^r beroirth- 
fchaftete na* ber eanbeöfttte mit feinen «eitern unb .^inbern ba^ oft« 
terltcht ®ut, unb führte ein burebautf unbefcholtene^ geben, ^r machte 
perfchiebene Ärieg^äge mit, perbanb immer fcaoferfcit mit «Ohnfchltch- 
feit, unb berhinberte, fo oiel er nur immer fonnte, ©raufamfeitew 
unb ipiflnberungen. 3üö £anbrath M gantontf bewietf er eine eiaenc 
©efchiclltchfeit bie oorfommenben 5Ingelegenheiten tu einem guten <£nbc 
;u Dringen. ®ie SBflrbe eine« £anbamman«, bie ihm feine Mitbürger 
antrugen, fchlug er au*. 93on 3ugenb auf iciate er einen entfehiebenett 
*ana tum contcmplatioen £eben, ,ttnb war enthaltfam unb ßreng ge- 
aen ftch felbfl. ^atöbem er funfjig 3ahre binbur« alle ?Jflii(*ttn alt 
etaat^börger treu erfüllt hatte unb Sater Pon i'bn lebenben Einher» 
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erworben war, fafte er /mit guffimmung feincö 2£elhe*, ften <Ent« 
fcbluj?, ei» (Sinftebler ju werben, unb wdblte ju feinem SHufentbalte 
eine bloß bureb einen SßafferfaÖ be* TOUctfluffce belebte SBilbniß obn* 
weit Worein, bie ibn fefcon Don 3ugenb auf gereijt fcaw. £ttr braefctc 
er feine 3ett in ®ebet unb frommen ^Betrachtungen ju. ©einen SXuf 
*ermebrte bie ©age/ baß er ohne atte Nahrung lebe, unb fid> bloß 
Durcb ba* Slbenbmabl ftärfe, welche* er atte Monate genoß. 3u i\>m, 
Um erfabrnen, bettfebenben SHann, wattfabrtete oon nol>en unb fernen 
Orten, »er ftatb ober iroP beburfte, unb fanb bei <bm Söefriebigung. 
*5alb würbe er felbfl Ketter be* ganten ©aterlanbe*. Unter ben acht 
(iamonen, welche bamal* noch bie <£ibgcno|fcnfct)aft auömacbten, war 
£ifcrfucbt unb Mißtrauen entftanben. 9ttan argwöhnte, ba5 bie S3eutc 
ber oor furjem bei Wancn erfcblagcnen 33urgunber ntcf)t filctd> getbetlt 
»erben ; bie großem arißofrattfchcn @täbte hielten jufammen , unt) 
trollten gretburg unb ©olotburn in i&wn s «öunb aufnebmen, wclcficm 
«öorfc|)lag bie Meinem Demofratifefien Ganton* fleh wibtrfcljren. Stuf 
einer (1481) ju ©tani (bem £auptorte be* (Santon* tlntcrwalben) }U 
Q3eratbung biefer Angelegenheiten gcbaltenen Sagfafjung erbiete ftcfc ber 
tyartbeigeift in fo hohem ©rabe, baß eine Trennung cc^ $unbt* unb 
mit tbm ber balbige S&erlufi ber greibeit ber ©ebroeijer für unoermciN 
lid> gehalten würbe. üDa'erfcbic» pl6$lk(>, bureJ) einen greunb bajtt 
aufgefobert/ trüber (Hau* in ber Söcrfammlung ber Slbgcorbnetcn. 
5)a* große Slnfcben be* «Wanne*, feine fmponirenbe ©cflalt, in ber 
man einen Q5otcn be* Gimmel* ju erblicfcn glaubte, feine berjltc&e, aber 
fräfetge SXebe, in weldjer er bie gefahren ber broorfrebenben Srennung 
(Gilberte, unb #ur (Smtgfctt ermahnte, ergriff bie SScrfammlung fo 
febr / baß augenblicf lieft ein in ber fcf>n?ci;er ©efcjjtcfctc berühmte* ®runb» 
gcfc$ — ba* «Oerfommniß oon ©tani — (ben 220cn 2)eccmbcr 
1481 ) befcbloflfcn unb abgefaßt würbe ; atte bi*bcrtgm ©trcitigfeüen 
würben beigelegt, Srciburg unb ©olotburn in ben $unb aufgenom» 
men , unb bie greibeit Der ©cbwciicr roar nun auf* neue gerettet. 1tn« 
icr ben Segnungen feiner Mitbürger febrte Söruber (Elan*, naef) ooll* 
braebtem 2Öcrf, in feine Sinfamfeit luräct, reo er fartfthr Sruaenb 
unb 2Qci*beit tu leftren, bi* er ben 22(hn ®?al 1487/ jiiebjig 3abre 
eilt, ftatb. (öani Unterwalbcn begleitete feine £ei*e jur ©rabftätte,' 
«He (Jibgcnoffen betrauerten ibn; frembe Sürßen ehrten no$ nach bem 
Sobe fein 2lnbenfen ; ijtap(i (Siemen* X. oerfe^te ibn 1671 unter bie 
gabl ber J&ciltgcn. 

Flußgebiet nennt man alle Quellen/ 03 Ache, Staffle, bie ihre 
©eiraffer Durch eine Q)?unbung in* TOccr au*flr5men , meiere* bei großen 
£auptrWen oft mebrere taufenb Quabratmeilen beträgt. Suroeilen lie» 
aen bie iiuellen oerfebiebener Slußgebiete nabe bei etnanber, rote auf 
fcem Jicbtelberge bie Quellen t*tl 9}?ain*, ber 9Me unb ber @aale, 
roooon bie erfte jum «Xbeingebiete, ^ jroeitc mm iDonaugebiete , bie 
legte jura Slbgebiete gehören. 

Slüte, ba* glötfcbiff / ein große* unb breite* EafffcrW, roeU 
ehe* im ^>erhäitniß ju feiner föröße febr furje TOaftcn fixiert unb nur 
langfam fegetn fann. &t tragen bi* ju 900 £aflcti , unb man bebient 
fid) ihrer mei(l nur jum 3öallfifd>fange, 

Jlutben, noaeftifebe glutb. Jlutben ober größere 2Da(Ter» 
erqienungen/ juroeilen oon febr weiter Siudbebnung unb bebeutenbem 
(^(nfluffe auf bie SBilbung ber (Jrboberfläcbe, fennt bie (Srbgefcbicbtt 
mebrere au* Alterer unb neuerer Seit, feo überfebroemmten im 3. 1421 
^ic gReere*ffutten ba* an»i< ^anb iroifcf?e» ©rabant unb ^ottanb, 
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Im % 1727 ben tWl tcr Stfeberlanbe , ber ieljt Den töleerbufett bö» 
Wollart 'bilbet. ^äufracr mußten folebe Ueberfcbroemmungen in Dem 
«Vjgcnbairr ber <£rbe eintreten, Die Elemente noc& im ©treüc la* 
lun unb Die ©trome iu flackeren Letten gingen. 5>al)cr bie ©aaen fo 
rtcler alten ©olfer »on greflen Ueberfdjroemmungen. 2lm merfrcürDia/ 
fien ift Die fccbräifefce ©agc oon ber noaebtfeben ober ©ünbflutl), 
nut ber bie oon S5erofu* aufbercabrte bab nlonifc&e ©agc auffaU 
lenb übercinftimmt. ftber aueb bie ©Heeßen crjäblten t>on ibrer ogo* 
aifeften unb be u f a Ii onif cfi e n Rlutb, bie ©inefen ncc& ieQt t>on 
einer unter j?ao erlittenen, unb bei ben !japanefcn, Abliefen unb meb* 
wen norbamcrifanifcljcn ©tämmen (ünbet man (Spuren äbnliebcr lieber* 
lieferungen. W<m bat bieraud einen ©ebluß auf bie allgemeine s^cr* 
brciümg ber noaebifeben glutb macljcn rcollcn; aber mit Unrccbt, Do 
fiefi nubrere ber übrigen, |. 33. bie ßricebifebe unb fincftfc&c, auf feine 
flöeife cbronologifcb mit ibr vereinigen laffcn , unb Da rceber batf Söort 
fcer ©agc (bie ©age nennt ben Fleinen ibr bekannten ftaum rcobl aueb 
SGclt) noeb aueb bie mannigfaltigen ©puren von SLßafieraemalt auf 
fcer (Srbc (wie bie über bie ßanjc (*rbe jerfireuten Verfeinerungen oon 
©cbaltbicrcn unb anbern ©eeprobueten, bie gflammutfofnoeben, bie in 
(Eanaba am Ufer bcö ©aliflufte* unter ber $rbc gefundenen aufreebt* 
fkhenben ©crippe u.) Dafür fprccftew, ba bie ledern tbelW ber Dort 
^Beginn M CWcnfcftengefcbleebt* über ber (Srbc gelegenen ^öalTermt/fe, 
tbetW fpätern bloß tbcilrceifcn Ucbcrfcbrocmmungcn jußtfct/t Übe» treiben 
roüffen. ^aef> ber bebrflifeben ©age (1 «5?of. 6. 7.) entrann tteöfr 
allein ber Sinti), nacb ber babnlonifcbcn Sifutbru*, nad> Der fofl« 
lern arteebifeben lötufalfon. nebrigen* tiloet bie noacbifcfje glutb 
eine <£t>ocbe in ber £rbgcfcbid>te. ©ic fällt narf> ber getrbbnlicbcn ®t* 
rccbmmg inä 3«b* ber aßelt i656, unb mit ibr enbfßte bie oorfünb* 
flutbtge (antibiluoianifcbQ Jeit Scral. giebborn über 
«jfiofeS *ßatf richte» von ber noab. glutl) , im ftepert. für bibl. unb 
morgenl. Literatur 5 £b. 5 9lbrt. — 2>c £üc ©efeb. Der (Erbe.— 3)ie 
©ünbflutb mit forfebenbem 2tuge betraebtet it. f. ro. oon ©ac!. 

goe ober be ffoc (Daniel), ein febr fruchtbarer englifeber ©ebrift* 
ßeller im erßen 5)ritiel DU iftten 3abrbunber«, beffen 2üerPe »mar 
firoftentbeiltf, ba ftc aU politifcJje filugfcbriften (inen Mog aupenbltdli» 
d)en Söertb batten, ieljt oergeffen finb, ber fkb aber einen bleibenden 
tarnen bnburd) errvorben bat, baj er ©erfahr M allbefanntcn di o* 
binfon Srufoe ift. Soe, ber ©obn eineö JUifcbcrt in £onben , 
trar i663 geboren, würbe in ber ©cfrule ber ©iffenter^ , \\\ beren Partei 
Der SBarer geborte, mit oieler ©orgfalt erjogen, unb bann |U einem 
©trumofbönbler in bie £ebre gegeben. €r oermenbete ieben 2lugenbltc!, 
Her ibm oon feinen ^Befcbäftigungen übrig blieb, auf bte £<etüre, be- 
fenberö bffentltrbcr «Blätter. X>er tyarteigeift , ben 3<tcob^ II. unreife 
Regierung in Snglanb auf^ <fteue erregt batte , ergriff aueb tfoe . unD 
in einem Hilter oon 21 fahren trat er febon w politifeber ecbrtftfteller 
auf. ©pftter erregte ein s J3ampblet t>on ihm, ber ed>te ^nglönber, 
in rcelebem er bie ©ac&e &bnf$i WdhtUn III. oerfoebt/ fo t>iel <j\u 
terejte, bap ber Äbniß naefo bem ?0frfa(7er forfebte unb ihn fobonn an* 
felmlicb belobnte. ftoe roenbete bie fbniglicfte greiaebigfeit a\i reebtlicber 
«Wann baju an, feine ©läubiger, bie er bei feinem $anferott — ber 
tiatürlieben ftolge baoon, bag er über ber ©rbriftflellerei fein eiaentli- 
ebeö ©etverbe, baö tbn nähren follte, oernaeMäffjßt batte — nur junt 
£betl batte abfinben f bnnen , nun Dijüig iu befriebigen. <5in Pamphlet/ 
in »eifern er, unter ber ^Regierung ber^bnißin i^nna, DU bi(d;ofwcbt 
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Äfrefie angriff , unD für Neffen SBerfaffer er M freimüt&fg Warnt, 
100 ihm Don Selten De* ^Parlament* Die ©träfe w Oranger* , einer 
Warfen (%(Dbiifie unt> eine* jrociiäbriaen (ftefangmffc* ju- 9&A!;rcnt) Die* 
er (gefangenfebaft fchrieb er in %Wa unD Herfen über allerlei ®egen* 
länbe, wjüglich ober fing er 170^ ein pertobifche* aßerf, the Review 
(Die Sftuflcruna) an, welche* er 1713 mit Dem neunten kernte enbtgte- 
5Dtefe* Sltferf übertraf alle* - wa* bi* Do^in in Diefer 9Crt erfebiene« 
itar, unD fofl ©teele unb SIDDifon Die 3bee jum Spectator gegeben ha« 
ben. 3n ber golge flofen aud) au* gor* fruchtbarer g ( ber fatirtfd>c 
«Pamphlet*, ©ebichte, moralifche Triften, hiflorifche äßerFe, 9lo# 
matte u. Dergl., Die lännfr oeneffen finD. £>a* fcQerf/ Da* ihn auch 
außer feinem SBaterlanbe beFaiint gemacht hat , iß : Da* £eben unb Die 
Gegebenheiten SXobtnfon* ^rufoe — Die £iebling*lectüre Der SugenD/ 
leren fiel; auch wöhl nod> Da» fpdtcre 2Üter mit Vergnügen erinnert, 
goe hatte fieft nicht al* 93erfaiTer genannt, unb Daher würbe (Steele 
eine 3fUfana für folcfien gehalten. 21(0 goe im 3. 1719 feinen SXobin* 
fon DoIienDet hatte, fuebte er lange Seit einen SMKbbÄnDler ba^u; enD» 
lief) mngtt cd Der Q3ud)bänDlcr äö. Jaolor, unb gewinn in fur^er Jett 
fcemit taufe»* $)funD Sterling, tiefer unerwartete Erfolg oeranlafhc 
goe, oier Wonate fpäur, 'einen imittn fcbeil De* SKobrnfon* herau*» 
iiigeben , Der ieboen nicht fo Diel Beifall fanb. Ob gee Die Abenteuer 
feine* SXobmfon t>olfig erDtcbtet , ober Die wahre ($efd)icbte eine* cmUi- 
fchen ©eemanne* Dabei jum ©runbe gelegt, Darüber finb Die Urt&etle 
t>erfdjieben. 5öabr unD befannt ifte*, Daß ein #oot*mann, Sllejeanber 
^elfirF, ein geborner (socbottlänber , im % 1709 oon Dem (£apüattt 
iKoger* auf Der 3««n gernanbej .gefunben würbe, wo er Dier 
3abre unb Dier 9Jlonare gattf einfam aclebt hatte , unb auf welcher er, 
au* Wf?t>ergnüaen mit feinem (Sapitatn, |urücf geblieben war. igelürf 
war in fetner <£infamFeft fo DerwilDert, Daß er fclbft Die gertigFeit / 
feine OTutterfrracf>c ju reben, perloren hatte, unD oon feinen £anDg Un- 
ten, Die ihn fanben, nur mit OTähc oerßanben werben Fonnte, unb 
mag ihm ©elftrf* @chicffal wohl Die 3bee Daju gegeben haben, Die er 
nach feiner tfrt au*fü()rte. *ftie i(l ein ©eDicht ober Vornan aKgemei« 
«er unD länger {Kiefen, öfter übcrfcfjt, umgearbeitet i:nb nachgeahmt 
rcorben , al* SKobtnfon Grufoe. gaft in allen europäifeften Sprachen 
ffnb Heberfefcungen Daoon erfchienen unb «ftachabmer baben mehrere 
SXobinfon*, nicht nur t>on anbern Rationen, fonbern auch oon etnjel* 
tten ©töbten geliefert. S)ie erfle Deutfche UeberfrQung, weiche in geiojig 
hcrauefam , warb in wenigen lochen Dreimal, unb 1720 jutn uierten* 
male geDrucft. (1 am p e^ unt*^5Qel* Umarbeitungen De^ fXobinfon* finb 
unter un* hinlänglich beFannt. 5 n ^ n d lan ^ beran(laltete man eine 
!Prachtau*gabe De* Original*, welche 1790 in jwei OctaobänDen herau** . 
Farn, goe parb ju £onbon im 2lpril 1731. 

genta tia (Somenieo)- Mehrere ©elehrte Unb tfünfHer Italien* 
baben Den Tanten gontana geführt. JDomenico gontana war ein be* 
rähmter igaunteifter De* i6rcn 3abrhunbert*, geboren i543 itt 9)?tli, 
einf m S)orfe am €omer - eee. 3n feiner 3ug*nD trieb er (leipig ®eo- 
metrie; al* er iwanjig 3a^r alt war, ging er nacbSKom, fluDirte Die 
StntiFe unD Die heilen unter Den neuem Qfteißern , nnb machte ftch balD 
rühmlich btFannt. 5>er (Zarbinal ®?ontalto fnachmal* ^apff (girt V.) 
nahm ihn al* WtMutt att, unb trua ihm ben 53ait einer Capelle <n 
Der Äir*e .@ta. «Ovaria Sföaggtore, unD eine* jpalrti* in Dem ©arten 
Diefer .firche auf Sftnntalto hatte, n?ic oiele anDere italienifche ®roge, 
^en Söunfch, feine» tarnen Durch Tuipontrenbe »öerfe §u wrewigen. 
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Montana fofltc Daber feine Äoßen bei Diefem Baue foarett. SÄbc? dem 
<i~arDtncl fehlte enDlicb bat* ®elD Daju, unD J>er $au rcfirDt unterbro* 
d^en rrorben fcf>n , trenn Sontana nicht Die Soften auä feinen eigenen 
Mitteln bergegeben/ unD fo Den Q3au oolfcnDet hätte. 9£ontaJto rougte 
cd ihm fchr Dan?/ unD al* er bal? Darauf auf Den jräpßltcben @tut)l 
fam , betätigte er ihn in feiner <§teüe all ^rehtteft, unD fie# Durd> 
ihn ein anDerc* <palai* in Der Nabe Der Q3dDer De* Qicchtian bauen. 
<&ift V. troUee Den großen Obelief, Der nun auf Dem JPla$e t>or Der 
$cicrftfird?e ßebt, Damals aber noef) jum £b<il unter Prummern t>tt* 
ffeeft las, aufrichten (äffen, — ein Unternehmen , t> ötf fäon raebrere 
IpärPe borbin brfefiloffen , aber fttti Durcfo Die (gebrpferigfeiten abae- 
frtreeft, unterlegen hatten, gontnna erhielt Den Auftrag Daju / unt> 
fährte ihn (i5Ö6) glücflicn au*. 2)er SJapß ehrte unD belohnte ffontana 
fcatür reichlich. 3" Der golge richtete ffomana noch Drei anDere -Ohe* 
liefen/ Die man jum £beil er fr unter Den Kinnen gefunDen hatte, an 
»erfcbteDenen freien 3?Iätjen auf. Unter Den übrigen fcebäuben, Die er 
üuf fBcfcbl €ijct V. ooUfti&rte, unb Die De« Sörzen, Der fte anorDnetc, 
eben fo ehren/ als Den «amneißer, Der fte aufführte, lehnen fleh Die 
tmticanifrbe föibltotbef unD Die Söafferlcitung, Aqua felic« , au*. 9fud> 
unter eiemenl VIII. pollfäbrte Jontana DerfcbieDcne <5aue unD S*er# 
cnDerungen mit Den antifen Senf malern. (SnDJicb aber befcbulbigte 
man ihn/ Dag er Oelber, Die er tum Affentltcben 5>tenjr erhalten hatte, 
unterfdjlagcn habe. £r perlor feine Stelle am päpßlicben £ofe, erhielt 
ober fogleicb einen fünf all Wxcbitttt unD erfler Ingenieur De& Äönigs 
beider (&icdiu\, unD begab ftd) 1592 nach Neapel. £ier baute er Der- 
fchicDene Kanäle, um Die Ucberfdjroemmungen ab ju leiten, eine Strafe 
läng* be* ©frerufer* unD Den f beglichen SJaloft in Der ^auptftaDt/v 
ber aber in Der ffolge fcf>r oeränbert roorben iß. ©ein JUan, einen 
neuen £afen hei Neapel anzulegen , nmrbe erß nach feinem fcobe Durcft 
einen anDern töaumeißer ausfährt. Sontana jlarb iu. Neapel 1607. 
<gein €obn , 3uliu$ <£Äfar, würbe fein Nachfolger altf föntglicber %u 
diitttt Söon Somenico Montana iß ein üOerf porhanDen, Darf »u SKoui 
1540 mit 19 tfupfertafeln berautffam , unD in welkem er Die 3RetboDt 
angibt/ Deren er ftcb bebiemc , um Den großen Obelttf |u trantfporttren* 
2>icfc WetboDe iß um fo mehr afc feine <£rfinbung aujufeben, Da in 
ben Schriften Der Altem «Baumcißer Feine Anleitungen ju Dem in fol» 
eben Mim |U berbaebtenben Verfahren ftcb finDet. 

Jfontana (ffelice), Qtathematifcr unb Wbnftfer am gro&berjoglt* 
eben £ofe ju glorem, geb. 1730 ju tyomarob unweit SHopereDo im 
ttaltenifchen $nro(, ßuDirte luerß auf Den Schulen m ^KooereDo un* 
Verona , bann auf Den Unfrerfitfiten |tt ^aDua unD Bologna , ging 
ol^Dann nach $om, unD oon Da nach Floren). 5)er @rcfhrr;og Sranj 
fnacbmaliger tfaifer) ernannte ihn |Um iprofeffor Der ty'üft* auf Der 
UntoerfttÄt tu 9Mfo. 3)er Wrofherjog unb nachmalige tfatfer £eopolD IL 
berief ihn nacb Slcrrni aU «J)?athemat/fer mit Beibehaltung feiner 
Stelle tn^tfa, unD trug ihm auf, Datf ftaturalieneabinet einzurichten, 
tat noch jetjt eint pon Den Pieten ^ehen^nürDtgPeiten in ^loren) i(t. 
(Einen roiebtigen Sheil Diefer Sammlung machen Die fogenannten ana- 
tomifeben Präparate pon gefärbtem 2öarbä au5, tpelche all' Innern unb 
unfern ^hcile ett menfeblicben üi^rrerö in Den fleinßen Ttttailt unb- 
mtb aßen benf baren SJcrfcbiePenbetten porßellen, — eine Sammlung, 
Die eben fc intereffant für Den bloßen «Refchauer, qH belehrenb für* ben 
eigentlichen Jorfcber, eine gro§e S?'ihe pon Jimmem fällt, n?o fte in 
Der fünften Orbnung aufgeßeUt iß. »iefe «Präparate rourben unter 
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{fontana** QCufftcße unD naelj femer Anleitung, Den DtrfeftfeDenen 9)?ei* 
pern gefertigt, .ftaifer 3ofepb II. lieg Durch tbn eine ähnliche ©amm* 
lung für Die ebiruraifebe ^faCemte in 2öien rcranflalten. 2ltif gleiche 
2lrt tvurDen unter tfontana'ä 2iufu'cnt eine TOcngc jpflanjen/ ©c&rcäm* 
mc unD anDere (SeaentfänDe Der O^atu k \efcl)icf>u , Die tbre cißcnthämlt* 
eben garben mir Der 3^ verlieren / in gefärbtem 2ßacb* mfi) Der 9}a* 
tur abgebilDet. gontana i# *8erfa(Ter mehrerer ©ebriften über ($egen* 
tfänDc Der 9)hpftf unD Abernte / Die auch jum £hetl int X)cutfe6e unD 
SranjofifcOe überfcfjt rporben ftnD. 31tici) bat er DerfcbieDene iSntDecFun« 
gen über Die SlnrpenDung Der Oatfarten unD Der äoblenfäure gemacht» 
£r *eigt fuf) überall in feinen Triften atö febarffmnigen unD uncr* 
müDeten 55eobadt)ter. ©eine politifd[>en Wrunbfäfce logen ihm in Den 
neucflen fetten bei Den *8eränDerungen, Die feit 1799 im &ofcamfcj)eii 
Dor/telen/ einige Unannebmlicftfeften ju. <£in unglücf lieber Sali warf 
ibn auf* .Hranfcnlaacr , reo er am gten ©fni 1K05 in einem Hilter oon 
75 jähren ftarb (*r uuirDe in Der .Uirdje ©anta eroce neben (Dalüef • 
unD iHtotant begraben. 

ftorcellini (£giDfu$), ein ftalienifcfjer ®elebrter unD berühmter 
£erfcograpl) , geboren i6ttö tn einem 2)orfe unrpeit Jeltre / im ebemali* 
gen t>enetta:«ifcr)en ©ebter. 3)ie Slrmutb feiner keltern biuDerte ihn an« 
far.gtf/ eine gelehrte ©c&uU JU befueben, unD er war fd?on jtemlid) tu 
»raffen, aio er auf Dem ©emtnario ju tyaDua anfing £aettntfc6 
lernen, ©ein Ee&rer in Diefer ©praefte , unD balD naefcber fein iyreunD 
mar Der bekannte Eiterator unD $rofe|Jor tu Wabua/ %acob Sacctolati* 
Rorecllini madjte febr fcbncUe fiortfcfjritte in Den alten ©pratfcen, und 
gacciolatt beDiente fub feiner $ü(fe bei Der neuen , pon tbm febr ver- 
mehrten Slutfgabe oon Salepin* ife.ricon in fieben ©praeften/ roelcfje* ju 
$aDua 17 iö in einem 55anbe, unD 1726 nocf> Permehner in 2 ^anben 
crfd)ien. Q3ctDc ivreunDe faßten nun Den £ntfcMuß , ein groCetf unD 
»oüflänDigeo aßbrterbueb Der lateinifcfcen ©prac&c berautfjugeben. Vit 
Sluäfübrung Diefer 3Dee rpurbe ieDoeö baDureö oerjögert , Dag JoreeWinf 
tiacb <£eneDa in Der trepifaner Warf alä 4Jrofeffor Der fflbetorif unD 5)i» 
tector Oed Daftgen vseminariitmtf Perfekt rourDe. 211$ er aber im 3abr 
1731 roieDer naef) ?)aDua jurücFberufen rporDen roar/ unD Durcf) Die 
(Sunft De* $ifc!>of* Diefer ©taDt, Detf vfarDtnaW SKeijonico, hinlängliche 
9)?u§e erhalten hatte / rolibrac^te er feine Sirbert , rpelcfte unter Dem Jitel : 
Aegidü Forcellinl totius Utlnitatls L^xlcon etc. 1771 }u VttDua in 4 

ffoiiobänDen ersten. ^eDem (ateinifc^en 5ßorte iß Da^ gleic^beDeutenDe 
talienifd^e unD griectifc^e beigefügt/ unD Die perfcfneDeweu ^eDeutun« - 
gen finD mit jablreicften ^Beifpielen erläutert, gorcedini bat DaDurc^ 
einen rübmlid)en Seipei^ feiner audaeijreiteten ^Belefenbeit unD feiner 
richtigen Q5eurtbetlung gegeben. <£r (tanD mit Dielen Der angcfcbeufieii 
belehrten ^talien^ in genauer ^erbinbung/ würbe öftere Pun ibnen be* 
fragt; blieb Dabei aber immer befcbeiDen, mar au$ nocf> alä ©rei^ 
beiter unD fanfi, unD ftarb/ öo 3abr alt/ am 4ten 5lpril 176^ 

JorDpce (Oeora)/ einer Der berübmtc(len unter Den neuem eng* 
It'fdjen Beriten, geboren 1736 \u Slberbeen, legte ft$ fritbjeitig unD 
mit oielem (Efftr auf Die mebicinifeten 3ßi|Ten{c6aften , unD erwarb ftcf> 
Dur* feinen Jleip auf Der UntPerfitfit }u (SMnpurg Die Sreunbfcbaft 
Ut berühmten Muffen. 3m 3ahr 175Ö erbielt er Die meDicinifcbe Spot* 
tortvürDe. X)ie ^tbbanDlung über Den Katarrh/ Die er bei Diefer Gele- 
genheit feferieb/ murDc in Perfcbiebne ©ammlungen aufgenommen. got# 
Dpce ging hierauf noef) auf einige Seit nac& ^epDen/ um Die Dortigen 
berühmten ^rofeiJoren ju boren. OTacö feiner ^Hüclfunft nacb Q^ngtanO 



' ' Digitized bvC^oogle 



194 $or*Ml Carter) got^ergia Oo^ann) 

lieg er fieft' in Sonbon nietet. Da Die meDicinifct)e <Pra*i* ihm anfatig* 
niebt hinlängliche* Slutffommen oerfchaffte, faßte er Den <£ntfcJ?luj?, 
Berufungen über dhtmit, ^bßrmacclogu, Xherapeuttf unb ^atboloQic 
ju halten, ©ein Vortrag war nt<t)t^ roentger all angenehm , aber 
Deutlich unD befnmmt, unD er txrfaromelte balD eine große SOtatge 3a* 
Derer um fteh, £)a* £et>rbuc& / Da* er juro vScbraucb bei feinen Söor* 
lefungcn fchrieb, erhielt ein daffifc&e* Snfebn. gorbpee mürbe mm, 
ton 1770 an, nach einanber Slrjt am ®t. £\)omael)o\pital, törttg(te& 
Der FönißlK&en Soetetät ber aöi(7enf#aften unb De* eollegfumtf Der 
Kernt €eine <pra;ü würbe enblicfr fcftr roeitläuftig, bU er am 25pe* 
3iM0 1802 fiarb. 

Soröfäl OJJeter)/ ein berühmter fehrcebtfeher Q3otanifer unb @cf>ü* 
ler ftnrn^, geboren 1756. £r ffubirte ju ©bttlngen unb oertbeiDigte 
Da (1756) eine ©üputation unter bem fcitel : Dubia de prineipi ls phi- 
losophiae receutloris , rock&e in ben gelehrten Seitungen x(ü)M\id) er« 
rofibnt rcurbe. gtae franj&fifete ^rofebüre: ©eDanfen über Die bfir* 
gediehe ftretbeif, welche er nach feiner SXücffunft in ©djrocDen beraub 
gab/ mipftel Der Damatt herrfchenben oUgarcftifc&en Partei» Jorttol 
erhielt balb Darauf einen Stuf nach Kopenhagen a(* qjrofcjTor, unb Da 
er fteft auch auf ^aturgefchtebte gelegt baut, fo würbe n, auf Sin* 
tu** (Empfehlung, mit 111 Der gefebrten Sietfc nach Arabien benimmt , 
welche ft&nig SrieDricb V. t>on JDäncmarf t?er an haltete, unb e* rourDett 
ihm Dabei Die Unterfucftungen im Sache Der 9?aturacfcfciclHc aufgetra* 
gen. 3m Sahr 1761 trat er mit feinen ©cfährten, Sarffen sftiebuhr/ 
ton £aoen unD tframer, Die fteife an, botamflrte untermeg* in Der 
4 ©egenb t?on TOarfetÄC/ bon welcher er eine glora herausgab, unD auf 
Der 3nfel SD?alta, unD fam glücklich nach Slcßpptcn unb Arabien, wo 
er mit Dem größten gleiße botanifirte. 35on Der ipeft befallen, tfarb er 
Den uten 3ulf 1763 *u Di^rim in Arabien, ju frfl& fQr Die Statur* 
gefebichte unb Die Sffiiffcnfcbaften überhaupt, ^iebuhr hat Jortfal* 
jjintcrlaffene Rapiere, Die au$ (auter efnjclncn blättern mit ferner fun* 
gen beftanben, forgfältig gefammelt unD au* Denfelbcn nachmaß her- 
ausgegeben; Descrlptiones animallum , avium, amphlbloram , pls* 
dum, insectorum, quat in itlnere orlcntall obiervavit P. Forskael. 

'Havniae 1775 mit 1 Äupfcrtafcl. (2)em foßematifc&eti sftaraenoer* 
jeichniffe in lotet nifc&er, grtecbtfcher unD arabifeter (Sprache folgen ge# 
gen 3oo SBefcfjrcibungcn t>on Abirren K»< nach Dem linn^fcben £nficro 
georbnet, unD Dann Die materia medica in Der anfefcnlichen Slpotbcfc 

iU Äahira in SlegDPteh.) — Flora Aegyptiaco-Arabica ttc. ib. — 
cones rerum naturaüum, quas in itinere orlentali deplngl coravit 
Forskael ibid. 1766 mit 43 Tupfern, njooon ao ^danjen, a3 aber 
Uhiere borßeUen. Sit geieftnungen finb oon Dem ebenfalls unterme* 
genö geßorbnen Gabler Der SKeifegcfellfchaft, 53auernfeinD, unD t>ott 
J&aad fauber geßo*en. — Sinne gab feinem ©c&üler unD SreunDe |tt 
(£b«n ttwer ejrotifchen 3J(lanje Den tarnen Fonkaiea. 

So t her 9 i II Gc bann), ein berühmter englifc&er %ta, geboreit 
Den 6ten äftärt 1712 ju ^arrenD bei fflieftmonD in Der ©raffchaft • 
Worf / tvurbe in einer ^rjtehungöanffalt Der Quäfer exogen/ unD be# 
fonnte fiel) feiu ganse^ Sehen binDurcfc ju Diefer @eete. Sr fluDirtc 
n^d)her Webtcin ju SDinburg/ roo er 1737 5)octar würbe, unD eine 
£>üputation de emedcorum uiu fetrieb. ^aebbem er einige geit an 
Dem et. «homaöhofpital in SonDon angebellt aeroefeti war, machte er 
1740 eine gelehrte Keife Durd) J&oilanD, ÄeutfchlanD unD Jranf reich/ 
UnD ließ ftch foOann in Sonbon mcDcr / wo er 5o 3«t« t>m£>urc^ all 
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Der Deriifumcflc Der Damaligen 2lerjte eine fchr ausbreitete tfnb ein* 
träglicfie ^rajciiJ trieb, ©eine audgejeidjnete ©efcbicflicJ>Feit unD Jleiß, 
fo rote feine unbcfd)ränFte SBobltbarigfeif gegen Die Firmen, Denen er 
fortrcäbrenD große (Summen autftbeilte, erwarben ibm allgemeine 2ld(j* 
tung. <*r nabm roabren Slntbcil an Dem 3u(lanbe feiner äranfen, unD 
t>er(fant) Die Äunft, ficft t(r 3utraucn ju oerfdjaffen unD iftnen Wut& 
citi|ufl5§cm 211* im 3. 1746 Die Mutige bräune in £onDon epiDe« 
mifcf) rourDe, unD große fterrcflfiurigen anrichtete, befolgte Sotbergill 
in Der 93ebanDlung Derfelben eine neue WetboDe, unD an\\att Dag man 
Die ÄranFbeit bi* Dabin Durcf) $Dcrla|Tcn, jjurgiren unD fcftroäcbenDe 
Wittel oergeblicb ju beben gefugt batte, aebraueftte er $recbmittel 
unD OTineralfduern, unD braute feine .tfranfen fafUIle gltic!!i# Durch* 
SDaDurcft erroarb er ftdj einen großen ötubm, unD würbe in fonDon 
allgemein gefuebt. 3m 3- »74^ « feine (gebrift über Die sftatur 
unD SScbanDlung Der ^BranDbräune berau*, Die balD in DerfcbicDene 
©prac&en überfein rourDe. gotberatü* 3Deen waren jcDocfc nfc!>e ganf 
neu ; fefton Derber batttn einige italicnifcbe Zierate / unD in Bonbon felbff 
£eat&erlanD Dicfe $?etboDe befolgt. ffotbergill rourDe nun auch in meb* 
rert ßelcbrte ©efefifebaften aufgenommen; er rourDe WitglicD De* <lol* 
legium* Der Slerjtc au SonDon unD (SDinburg, Der fbnjat ©efcllfcbaft 
Der 3öiflenf#afteii tu fcwDon, Der ©cfdlfchaft *u 9>bifaDelpbfa , Der 
meDicinifcben ju flJartf, unD ^räliDcnt Der lonDner UKDicinifc&cn ©e* 
fellfcDaft. Wcbfi Der WeDicin befebäftigte fich ffotbergW auch eifrig mit 
Der ÄräuterfiwDe. <*r faufte 1762 ja Upton in Der ©raffd>aft (Sfle* 
ein groffe^ ©tücf JclD, unD legte Da einen prächtigen ©arten an, n?o 
er officinelle unD anDere ^flanjcn au* allen Jpimmel*gegcnDcn jog. (St 
bejablte feUene Manien febr tbeucr, unD ließ fogar Q3otanif er auf feine 
Soften reifen. £>urd) Die befien tfünfller in £cnDon ließ er Die Man* 
Jen feinet? ©artend abzeichnen; bei feinem £oDc roaren 1200 foleber 
äetcljnungen fertig/ Die nach Petersburg in Da* faiferlicue Sabinet ge* 
fomrtien |inD. ©ein joologifcbe* unD mincralogifebe* €abinct gebbrte 
iu Den oorjüglicbfien in <£nglanD. Ob ibm gleich aüts Diefc* Diel foflete/ 
fo oerrcenDete er Doch noch große (Summen ju roobltbätigcn 3rceclcn* 
<£r errichtete auf feine Äofien eine (Erjicbung*anflalt für arme XJuäfer* 
ÜnDer, unD unterfinge eine große Wenge tfbtbleiDcnDcr, oft obne baß 
fie felbfi erfuhren, rcober ibnen Die £filfe Fomme* 3u feinen Webling*- 
entwürfen gebbrte Die 2lbfcbaffung De* 9?egerbanbe(* , unD u machte 
ibm t>iel .Hummer, Daß er ibn niefit Durcl)feDen fonnte. (^r blieb un» 
terbeiratbet; unD (färb / allgemein beDauert, am 26flen £)ecember 1780 
int 6g#tn 3abre feine* 2Utertf. & oermaebte fein fämmtlicbetf SÖermö* 
gen Den Firmen unD oerfdfjieDenen <frjiebung*anflalten. Wan fe^te ibm 
Die einfache ©rabfebrift : „£fer liegt Dr. SotbergiK , Der 200,000 @ut* 
neen jum heften Der Firmen DermenDet bat." ^aefi feinem ioDe fam 
eine ooKflänDige Sammlung feiner meDicinifcben unD pbüofophifcben 
SLÖerFe , mit feiner tebenebefdjreibung , £onDon 1781 berau*, rooDon 
eine Deutfcbe Ueberfe^ung, 3tltenburg 1785 in 2 m. erfebienen ifa 
5ou*^ (3of«Pb) / J&enog t>on Otranto. Söenn Die (Sefcbicfctt 
überbaupt Die DenfttärDigen «D?änner irgenD eine* Zeitalter* hiebt nacb 
einem fröberen oDer fpätern beurtbeilen unD nnirDigen Darf, fonDern 
allein naefj Dem (fbarafter Der 3eit, in Der fie lebten, au* Deren eeftooße 
fie beroorgingen , unD Deren ©eroalt fie roiberflrebten , ober fieb bmgeben 
mußten: fo gilt Dk* noeft rotte mehr oon Den Wännern eim* Seit* 
alter*, De([en 3abrbücber nor& niebt gefcbloffen finD. gouchrf oon San- 
te* aebört gan* Dem SütaUit Der fraiiibftfcCcti fteoolutum an, V\t 
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innere <ftotbNenbtgFett Diefer furcötbar grogen $egebenWt unb Di« tfrt 
threr (SmrcicFelung bat Die ®efcbicfjt*forfcf;ung noef) ntebt voUFommen 
bcfrteDtdcnD erflärt. <gie rceig blog, bag tl>r OTa^flab für jene 2Jege* 
tenbfit niebt Derfelbe fcpn fann, naef) roelcbem fte ein 93olf unb SWen* 
feben rcc&ret, beren Eeben in eine 3ett fäKt, in raeldjer Die mornlitcb* 
politifebe Gultur ber gefellfdjaftlicben OrDnung rubig, D. .1. Jfffjl;* , 
fertfebreiret. gouebe Darf Dalmer fo raenig alö ba$ franjb|tfcbe Söolf, 
Dcffcn befer ©eniutf aueb Aber ihn malten mußte, unb rate bie 3ict>o- 
lutron überhaupt, nacb brittifeben ober beutfeben Slnftcbten, nocl) nacJ) 
Dem 3u(ianDe ber 2>inge im 3- 1817/ ohtt im 3. 178Ö/ ktrad)tet 
rcerben; am aUcrtvenigßcn barf man ibn verurteilen auf ba* blo&e 
Scuanig blefer Revolution , beren eigene 2luäfagen eben barum verbäcb* 
tia ftnb, weil fie felbfi burebau* ben gefpenftifd) railben (SbaraFter ber 
£etbenf*aft unb ber «BerblenDung, raic ber Eüge unb ber ©eraalt in 
Ach trug; ein Gbarafter, Oer mit ber moralifcb-rolirifcben OrDnung 
ber ©efellfcbaft jugleicb ben! $3abrbeftdftnn ber bffentlicfien «Meinung 
jerßbrre, raelcber @inn mit Siecjjt alt bie itMicbe ®runblage aller 
bürgerlichen Verträge angefeben rairb. £)i$fe ©ereebttgfeit barf man 
ffoudK'n um fo weniger verfagen, ba er felbft bem Urtbeile ber Seitge* 
«offen unb ber ^acbraelt, obne £ag, in ber rubigen ÖBürbe eine* M# 
ftorifeben GbaraFter* entgegen getreten ift £r bat ieijt nur über einen 
febeil feine* bffentlicben ieben*, ben fpäteren feit 1799/ rao Siaroleen* 
SRacbtwHIc über granfretcb iu gebiettn anfing, ficb ju redjtfertigen 
terfuebt, unb felb(l feine geinbe muffen gegeben, bag er viel m\t$ 
gebinbert/ unb bem ^rannen bei mebr al* einem raiebtigen 2In!a9 mit 
furcbtlofer gefltgfeit ficb entgegengeeilt bat. 2Benn Die/ t>on ibra jum 
2)ruc! febon vorbereiteten, «Memoiren feine* ganjen geben« 
vor un* liegen raerben, ba mödjten wir raobl aud> über mancben£beu 
Der gebeimen ©efebiebte ber franjbftfcben Revolution — la partle sou- 
terrainc de la Evolution, raic fit ein franjblifcber ©cbnftfteller bejeteb- 
tiet , — anber* urtbeilen lernen, Söenn er fie nur unbefangen , voll* 
ftänbig unb frei von ber SBortFunff franjbfifcber Eigenliebe nieberge« 
febrieben bat! J&tcr fbnnen blog bic £auptpunfte au* feinem £eben an« 
ieföbrt Serben. Sffier feine geinbe, bie baffelbe gebaffig, im @innc 
Der primlfcben Partei/ ber Ultras unb ber Slnbanger Napoleon« ent« 
ftellt baben, bbren raill, ber lefc ba* i&n bitter verunglimpfenbe Me- 
moire historique sur Pouche* de Nantes, malntenant Duc d'Otrante, 
par un Anglais Paris che* Delaunay et Egron 1816. dagegen 

iß bie ^Semerfung ratefitig, bag feiner von Denen, bic goueb^n, Den 
Geästeten, in ©djriften verfolgen, lieft ibm gegenüber iu nennen ge* 
rragt bat! Söer ibn felbft bbren raill, Der lefe bie Notice sur le Duc 

d'Otrante. Leips. Amsterd. et Londres; ches Brockhaus. 1816 (Von 

S)emarteau) Deutfcb in Dm Seitgenoff cn !• 3. . unb Correspon- 

dance du Duc d'Otrante avec le Duc de # . , . (Wellington) Fre- 
mlfcre lettre. Dresde le I Janv. 1816, Lelps. Amst. et Londr. ch^s 

Brockhaus 1816. Seibe ©djriften beutf* unter bem Xitel: 21 u* bem 
feben 3ofepb goucbe'<, £crj. von Otranto, nai* autben* 
tifefeen QucUen unb mit ( 14 ) für Die neueße 3eitgefd)id>te »WW|UI 
(grbgtentbeil^ bi^ber tttd>t beFannten) SlftenftücFen. £eip|. unb Slltenb. 
1816, 8. S)?a» erfennt in gouefe^ ©taattffebriften unb «riefen ganj 
Den benfenben, erfabrnen unb viel geprüften, raie Den fübn unb frei 
um fub blicFenben, entfcblsffenen unb parteilofen Staatsmann, gfo 
Correspondance i(l für jeben unentbebrlicb , Der Da« neuere ©cbicffal 
granfreieb^/ raeleje« goudj^n in £inficfct auf M ungereefeu Sßerfa^ 
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ren ber Jtammern gegen fbn im 3. 181 5, unD in J&inftc&t auf £ubwig 
XVIII. rechtfertigt , t>rrftct>cn n>t"II. — 3°ftPb Soucry, geboren |M 9?an* 
* teS Den 29(Jcn Wal 1763, oom gten 3abre an bafelhfjf oon Den P&rei 
de l'Oratoire erlogen, fofltc, n>k fein löater, ©cßijfSeapitän werben. 
SWefn er war für Da* @eeleben nidfjt (tarf genug, Daljer fefjte er feine 
<&tuDien fort bei Den Oratoriern jti jiaris, worauf er fclbfr ^orle- 
fungen bielt über Wttapl)t)üt f tybrjftt unb ©Jatbcmatif in Der fönfgl. 
ÖlfaDemie ju 3uiUr>/ ju 2lrraS unD *u ^eii^ome. (fr war nie «Prte* 
Per. betratbete nocf> t>or Der &et>olution, unD febrte nach Wanttö ,u* 
röcf / um Dort als SIDDoeat |U (eben. J&tcr wählte ihn im 3* 1792 
Die 2ßablPerfammlui?g Des Departements Der untern £oire jum ißolfs* 
repräfentanten im National* <£ont>cnt. 2Jm 2o|len @epr. 179a (mit* 
bin nac&Dem Der .Königsthron umgefrürit unb Die SXepubhf febon er* 
richtet war) trat er lum erflenmale im parifer ^jacobttierclub auf. 3m 
€ont»cnt ftimmte er für ben $ob Des tf&nigS, unD gegen Die SlppeÜa* 
tion an DaS 93olf , ohne fein 3a unD Wein mit ftrünDen ju begleiten. 
<£r wirfte befonDers im SluSfcbuß Dee; öffentlichen Unterrichts, unDfhmD 
mit GonDorcet in enger *öerbinbung. 2lucb war unb blieb ber naebma* 
lige Sflarineminifler OTalouet fein treuer ^ugenbfreunD bis *u feinem 
&oDe im 3- ^14. Oenothigt, ©enbungen nacb Weoerl, unD mit 
Dem berüchtigten (£olfot D'J&erboiS nach £r>on im 3- *79* anzunehmen, 
war er gcjwungen, Die (^pracf>c Der Damaligen 3eit Des ©ebreefenfn* 
ftemS ju fuhren/ Docf) erfldrte er firfc mit Wut!) gegen allgemeine De* 
nunciattonen, gegen anarebifche Sffiillfür unb JMünberung. 95ei feiner 
SXücffebr nach sparte würbe er im 3uni 1794 ium s J)räfibenten Des bor* 
tigert 3acobinerc(ubS erwählt, balb aber Don 9iobeSpierre , gegen Deffen 
Sorannct er ficf> freimütig erFlärt hatte, angesagt, er unterbräefe 
Die Patrioten/ unb ocrölctcfte ficf) mit ben Slriflofraten. 9)? an fließ ihn 
Daher auf Dem £lub ben 4ten 3ult". Wach SXobeSpierreS @turj am 
27llen 3«» *794 fefeten ftoucbrf auf Die (Seite ber ©emä&igten |a Ire« 
ten ; allein bei ber gefahrvollen £age ber ?Kepublif fpracb er auf ber 
SKebnerbübne für Die Maßregeln Des @f|>recFenf»>ftemö. Stallkn unb Die 
angefebenften Xbermtborianer griffen ihn häufig an. 51 m aten Slprtl 
1795 würbe feine jOerhaftnebmung förmlich begebet/ aber nicht ausge* 
fproeben. Damals erfebienen beftige Jlugfcbriften gegen ihn, wie: ,/Die 
Slnflagc ber Q5retagner ; Der SKacberuf Der £twner; Die Slnnabme De* 
£erroriSmuS ; Der entbüllte Jouefte u. a. m." Die (Sinwobner »on 
Oanat im Slllier* Departement, unb Die 33ebörDen tm Wiorcbeparte* 
ntent oerlangten Dom <Eont>ent feine *«8eflrafung. Slucb Die SKepräfen« 
tanren ifeffagt/ Q3ot(7o D'SlnglaS u. 91. fprachen fo beftig gegen ihn/ 
Dajj enbltch Dom Konvent , ungeachtet gouebe ftcb lebbaft oertbeibigte, 
feine >rjerbaftnebmung unb feine SJuSfiofiung aus bem ^onoent/ als 
£errorift, befcblofTen würbe, (irfl am a6fien Ott 1795 erbielt er, in 
©emäßbeit einer altgemein erflÄrten Qlmnefrie, feine Jreibett wieber. 
dt lebte im iwei 3abre als 33rit>atmann. ^ac6 Dem löten Sructibor 
(4ten @ept. 1797), wo Harras ü»»er Die Partei Der (gemäßigten fiegte, 
ernannte ibn Das Directortum jum franj. Q3otfrbafter bei Der ciSalpi* 
nifeben iXepublif. J&ier Drang er beharrlich auf größere Energie in 
Der Regierung DiefeS Staats , um Deffen Unabbängigfeit au behaupten. 
SMS er ftcf) aber mit Dem Damaligen OberbefeblSbaber Der italienifcOen 
Slrmce, ®enera( 3oubert, gegen Die gartet oon iXeubel, Berlin u. & 
t>erbunben b^ttt, rief ibn Das Directorium t>on feinem Sofien ab. (Er 
f:brte im Slnfang Des 3abreS 1799 na* ü)aris jurücf. *ier würben 
einige Monate imcl)ber Die WitöliiOer Des Damaligen DirectoriumS 
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fcurd) <&iw$, £uco*, Gobier unb TOctilfnd erfe$t, we!d)e, auf De* 
General* ^oubert SkrwenDung, ^oticb^n *um franjbftfcben Gefanbten 
in £ollanb unb balD Darauf ium 5Joli$eiminifrer Der ftcpublif (mann« 
ten, 211* folcber entmicfelte er fcltene fcalente, mit äübnbeit, geffiß« 
Fett unb einer aufjerorbentlicben Sbätigfeit gepaart. Stiegen ber oon 
ihm getroffenen gftafjrcgdn jur Erhaltung ber öffentlichen SHuf>c unb 
jur UntcrbrftcFung ber Söolr"*gefellfcbaften würbe er ün 3acobinerelub 
unb tut SKatlje ber pnfbunbert heftig angegriffen. Allein er ging auf 
feiner 55abn entfcblcffcn fort, unb b»<U alte Parteien, Dorjtialtcf) bic 
gcitfcbriftftcller, im 3aum. Um biefe 3eit, im Anfang be* Septem« 
fer* 1799, crfd)ien eine SKedjtfertigung feine* betragen* im Boniteur* 
5^acr> $uonaparte'* SKätffebr au* Slegrwten wirfte er tbätig mit jur 
filufricbtung ber (Eonfularregtcrung am i8ten SSrumaire. <£r warb 
bc*wegcn al* <Polijeimini(ter betätigt. 2öie er über bie Grunbfäfte fei« 
tter 2lmt*fübrung Dachte, ftc t>t man au* ben llmfcbreiben, bie er bei 
tnebreren Gelegenheiten erlief?. Allein Napoleon war bamit niebt ein« 
fcerffcmbett/ fonbern errichtete eine befenbere, geheime yoltjct. ftoueße 
fiel in Ungnabe, unb würbe ben i5ten (gepr. 1802 in ben (Senat Der« 
Napoleon oereinigte hierauf bie tyoliiei mit ber 3u(ti* unter Dem 
Grofjrfcbter SKegnier. 2)od) bie Gäbrung, weldje über bie faiferlicben 
*Polijelma&regeln, befonber* jur Seit Dce »projeffc* oon 9)ioreau, ent« 
fianben war , nbtbtgte ben Äaifer, Soitcf^'n mit ben Korten; nous 
mourrons de bedsef, im 3ttU*ißo4/ wieber an bie @ptfje De* tyoli« 
jeiminißerium* ut ftellen. £öäbrenb 53uonaparte Durch feinen $robc« 
srungdgeifl im Sluelanbe befcbdftiat würbe , erhielt JoueJ^ bie iXuhe im 
Innern. Vergebend fueftte er Die Shätigfeit be* .ftaifer* auf bie innere 
Serwaltung biujulenfen/ unb ihn ton bem Entwürfe gegen Spanien 
abzuhalten. 311* Napoleon 1809 an ber 3>onau mit Oeftcrreicb tfrieg 

fibrxc y unb bie (£nglänrer auf S&alcbern gefanbet halten, bot Joucb^ 
er jugleid) jum «winifler be* 3«nern unb in Demfeiben 3abre junt 
£erjog non Otranto ernannt mar/ allenthalben Die ^ationaigarben 
auf; allein bie 2ßorte fetner» Aufrufs: „Sßeweifen wir, bo§ Altona* 
parte'* Gegenwart niebt notbwcnbtg ift, um unfreSJeinbe jurticFjufebla* 
gen," bewirf ten feine abermalige Ungnabe. (£r würbe im 3uni 1810 
jum Gouoerneur oon SXom ernannt, folltc aber bem Äatfer fetne *5rief« 
febaften luflellcm 3)a er bie* ftanbbaft oerweigerte, fo warb er in 
feine (genatortc nacb Vfr in ber <prooence oerwiefen. 3)ocb rief ihn 
95uonaparte ba|D jurficl, allein Der £eriog rennte niebt mit Den Sin« 
fiebten De* #aifer* fibereinftimmen unD ging auf feine Güter. 3« ber 
golge berief ibn $3uonaparte nacb £>re*Den, unbemannte ihn <ni HfabfC 
iöi3 «um Statthalter oon Süorien. £>ocb halb nbtbtgte ibnberärieg, 
nach Sranfretcb iuräcf jupebn ; Napoleon febiche ihn biuauf nacb ^ea« 

fei. ^oaebim folgte ntebt bem weifen SXathe De* iperjog*. tiefer 
ehrte 1Ö14 nacb $ari* jurflef , al* Q3uonaparte abgebanft bötte. 5r 

Jdblug Dem Gaffer oor, fiatt nacb (*lba, nacb yimertfa in gebn. ^ben 
0 oernönfttg waren feine Storfebläae , bie er ben SDJinitfern ^ubwig* 
CVHI. mittheilte. J&ätte man auf ihn gebört, fo würbe bie ^ata» 
tjropbe im 9Räu 181 5 niebt ^tatt gefunDen haben. £>a ber ^enog 
fab/ Dag neue reibenfebaften au bie Stelle ber alten getreten waren/ 
10 ging er auf* Eanb* UnjufrieDene fuebten oergeben* ihn in ihrt ?3er« 
binoungen |U lieben. <£*in ißrief, Den er oon feinem (£cbloffe Jerrie« 
re* bei «pari*, Den 25ften ©ept. 1814 (f. bie Notice ©. 53 — 71)/ 
an ein ÜRitAlitb De* (?onare|fe* iu ilöten febrieb, enthält grwtiTermafjcn 
fein poltttfcbe* ©laubenvbefenntnif, fdti ber i'anbung ^uonaparteV 
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follte Der fytm Otranto, tvetl er nach Der ?aae Der T)fnge bie 
Piücffehr Deifclbcn für mbglich gehalten hatte / verhaftet tverDen; allein 
man wagte nicht, Den Befehl tu oolljicbn. ^uonaparte berief ihn fo« 
fort |u ftch ; Docft Sonett nahm oon ihm nicht eher Da* 9Jo!tjetmtnt* 
frerium an, altf auf feine «Bcrficherung , Da§ Oefjcrreich unD £nqlanD 
Die SXücffebr Napoleon* insgeheim guthießen. ©obalD aber Der ^erjoa 
fcon Der Sicht/ Dte Der (longrep gegen Tntpnapartc autfgefprorhen, gerviffe 
ÄunDe erhalten hatte, fchliig er Dem .Ha ifer oor, wenn UnterbanDlun» 
ßen nichts ausrichteten, abjuDanFcn unD in Die Derctntaten Staaten |tt 
öehn. tiefer 9*atb machte ihn uerDäcfttta. £tft nach fetner TcteDerlagc 
bei Waterloo entfchloS ftch Napoleon/ auf ftouche* betrieb, jur 2lb< 
fcanfung. 3 e $* flefften Die Kammern Den £er<og oon ötranto an Die 
Gpiftc Der prooiforifchen Regierung. £r ocrbinDerte etf, Da(j Napoleon 
alt (öcneral an Die ©pttje Detf £ecred trat, unD befbrDcrte feine 9lbreife. 
3u gleicher Seit unterhandelte man mit Den *Berbünbeten , Deren fytrt 
fparttf immer enger einfchloffen. 3)aDurch gelang e* Dem £cnog, Die 
Slnficht £arnottf unD SlnDercr ju befämpfen, welche Da$ 9Ieuficrffe tt»a* 
gen unD tyaritf aufopfern wollten, um, wie fte faßten, granfrctti> ju 
retten. S*or Den ©räueln Diefetf .ffampfctf Der *öcrjwei/lung fdjfifjte Die 
efttgfett De* ^erjoöö Den &taat £r unterbanDelte hitrauf mit Dem 
enog oon Wellington ju ^euiüp; $aritf capt tu Irrte, Die franjbftfche 
Slrmee jog ftch hinter Die £oire jurücf, unD £uDwta XVIII. berief Den 
•£erjog oon Otranto, welcher ihm Den 7ten ^ult öber Die öffentliche 
Meinung in $ranf reich offen gefchrieben hatte, ju (ich nach ©t. 3)enitf. 
(£r ernannte ihn ;u feinem $oliiettm'nif?er. 911$ folcher legte er Dem 
Äönige iwef Berichte über Die Jtage Jranfreich* oor, Die aber Durch 
Die Untreue eine* ©ebeimfehreiber* befannt würben, unD Durch tbre 
Kühnheit Den £a§ aller Parteien, oorjüglich Der Ultraropaliflen, gegen 
Den Jperjog aufreihen. ©ein 9iarb, alle* tu vergeben, warD nicht be* 
folgt, unD er mupte all liolijeimintffer Die ÖerorDnung EuDrctgä XVIII» 
vom 24ften 3uli iüi5 unterfchreiben, Durch welche mehrere aU v?raattf* 
»erräther oon Dem Sfmncftiegefefc aufgenommen wurDen, (f. EuDwig 
XVIII.). (SnDlich fiegte Der £aß Der prlmlchen gartet über Dal BN« 
niftcrium, unD r?ouch<* nahm feine ^ntlaffung im ©ept. i8i5. IDatf 
Departement Der ©eine wählte ihn jum ^Deputieren Der Cammer; alltin 
Der £a§ Der SKotjaliflen hielt ihn ab, in Diefelbe einzutreten, hierauf 
ernannte ihn Der tfbnig ju feinem ©efanDtcn am DreoDner £ofe. 2>ocfc 
balD traf ihn Der 35efcr)lu& Der Kammern, DaQ alle, Dte für Den £oD 
Deä Äbniaö geflimmt unD oon Napoleon ein $lmt angenommen hatten, 
auö Jran^reich oerbannt fetjn unD ihre Durch ©chenfung erhaltenen 
(*>üter oerlieren follten. ©er Herzog lebt feltDem eingebogen im @chooge 
feiner Jfamilte |ti OJrag. <Zv befchäftigt ftch mit Der Srjiebung feiner 
£inDer, unD ifr in Dicfen reinmenfehlichen ^ßerhältniffen ein Durcftau5 
achtung^werther 9)?ann. ©ein grb§tentbeiU ererbtet Vermögen hat ftch 
Durch georDncren JFiau^halt / bei einfacher ^ebentfroeife, vermehrt/ fo 
Dcg er anflänDig unD unabhängig leben fanit. 9cach bjfentlicften $5I5t* 
tern hat er fein £otcl ju tyarit unD oerfchfeDene 93eftfjungcn in jran!- 
reich an Den £errn oon grief in Sßlen für 1,100,000 SranFen oer« 
Fauft. £a* Sleußere Diefel mer!würDigen Wanne* oerräth ©charfblitf 
unD XSUUntfraft. £r ift oon mittlerer ®rbse, mehr hager att ooll, 
orn feffer ®rfunDhtit, Warfen Heroen, in Der SKeDe rafch/ benimmt 
unD lebhaft; in Der aamm Haltung fchlicht unD einfach. 3)fe ^ach* 
roelt rc>rD feinen Talenten wie feinem 93crDicnfk P5crechtigfeit wiDerfah* 
ren laden, unD parteilos Die ftürmifetc Jett erwägen, welche eine 2ßcüe 
aucl; ihn in Den ©truDel i^rer SSerirrungen Ijinabjog. K. 
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goult* (Robert unb Slnbrea*, (Sebrüber), waren in Der ©Httc 
De* t>oriqcn 3abrbunbert* gelehrte unb berfibmte 95uebbrucfer ju ©ta** 
flott) in @d)ottlanD, !Dte ton ihnen beforaten 2lu*gaben claf|tfd)cr 2tu* 
wen oerbtenen , ihrer @d>önbett unb (£orreFtbeit wegen , Denen oon 
SSarbou unb SBoboni an bie ®citc gefe/jt ju tuerben. Robert gouli* 
trieb anfang* Da* ©efebäft eine* Söarbicr*. sflacb oerfebiebenen Unter* 
wbmungen faßte er ben £ntfcbluß , ft# altf «ucbbrucFer ati*jUjetcf)nen, 
unb er ntac&te fieb 1743 Durcb eine 5lu*gabe De* £>emetriu* JJbalereu* 
tortbeilbaft befannt. 3m fblgenben 3abre erfdjien feine berßbmte 2lu** 
gäbe be* £oraj in 12., bie obne £)rucffel)ler tfh €r r>attc bie «Probe* 
bogen im Soüegio ju ©la*goro bffcntlicb au*gebangen, unb, wie Ro- 
bert (gteoban, eine grämte für icöen 5>rucf fcbler , ben man nnDcti 
roürbe, benimmt 3n bem nämlicben 3a&re nabm er feinen grübet 
Stnbrea* al* Kompagnon bc* «efrbäft* an / unb beibe gaben nun 5o 
3abre naeb einanber bie t>on ben Eicbbabern febr gefuebte golge clafli* 
fäer Tutoren beraub, unter benen bie oorjüglicbftcn fol^enbc fi»D : 
Horner (bloß gricebifeber Zm) 1756 — 1758, 4 $be. gol. , Sbucobt* 
fcc* (mit lateinifeber Ueberfefjung ) 1759 , 8 $be. in 8. SeroDot (mit 
lateinifdjer Ueberfeijung) 1761, 9 Q5be. in 8. Btenopfcon (mit lieber* 
fefcung) 1762—1767, 12 95be. in 8. Cicero 1749 / 20 93De. in 12. 
2)a* neue £eftament, grieebifeb/ 1760, in 8. £er große (Stfcr bet 
beiben Gräber # bie febbnen .ttftnfie in tbrem SSaterlanDe reebt empor* 
jubringen, oerurfaebte ibren ftuin. (sie wolUen in (Scbottlanb eine 
tfunftaFabemie erriebten, umerbielten beßwegen mit großen tfo(kn ©ebu* 
Ur in Italien, unb ließen t>on baber eine Spenge tfunfifacben Fommeii. 
£>a fie aber ntebt unterftüfjt würben, fonnten fte Diefen großen auf* 
reanb niebt weiter betfreiten. 2lnDrea* gouli* ftarb 1774/ unb fein 
*5ruDer SHobcrt war genötbtgt, feine Äunftfammlung, raooon Der Jta* 
talog 3 23De. au*mad)te, nad) £onbon tu febaffen, wo fie in Der 2(ue* 
tion um einen ©pottprei* oerfauft würbe. £r ftarb ju ^la*goro 1776. 
— (Sin ^adrtomme Der (Sebrüber gouli* bat noeb bi* jum 3«!)' 1006 
»erfebiebene feböne 2lu*gaben »on glaffiftrn > • namentlich einen uwgt l 
1778 uni> Slefcbnlu* 1795 geliefert. 

gouqu«* (^einrieb Sluguft greiberr be la Q^otte;, foniglic&preußi* 
feber General Der Infanterie, war 1698 in £aag, aui einer alten nor* 
tnanniffben gamilie , welcbe Der iXclifiion wegen granfreieb ^laHe» 
batte, geboren. 3m aebten 3abre warb er ?age am ^ofe De* Sürßen 
Seopolb iu 9lnbalt»iDe|Tau. ÜöiDer ben Milien feine* ^errn maebte er 
»7i5 bie Kampagne al* ©emeiner mit / warb naef) Der ^pebition auf 
Der 3nfcl ^ügen 1710 gäbnbrieb / unb erbielt 10 3abre barauf ol< 
Hauptmann eine Kompagnie. 8f würbe Der oertraute greunD M 
Äronprinjen oon Greußen (nacbmal* Äbnig grlcbricb* IL), unb Der 
flrenge griebrtcb Sötlbelm L erlaubte e* fogar, baß gouque ben ätt*ß 
prinien tm ©efängniffe |u ^uftrin befueben Durfte. ^erbrieKltcbfeueii 
mit feinem (Sbrf, bem gürflcn oon ©effau, bewogen gouqu^ bm 
preußifeben 5)ünft 1738 alä «Raior $u oerlajTtn/ unb in Dänifcbe X)ien(le 
ju geben. SUe grieori* II. Dqi Sbron befrieg, rufte er ^ougite wie* 
Der ju fieb; unb ernannte ibn jum Oberpen unb £ommanbeur eine* 
tjeuerriebteten Regiment*, gouque maebte nun bie gelbjüge in @*le* 
fien mity unb jeiebnete fieb feit 1742 al* ^ommanbant Der geßung 
©laj au*. Wod) mehr aber tbat er ficft al* (generallieutenant im fie* 
benjäbrigen Kriege Durcb Älugbeit unb ^apferfeit beroor, unb com* 
manbirie bfter* große abgefonberte (Eorp*. 3« 3- »7 60 9»™ ? ( Dcn 
a3^en ^uni) mit feinem au* 10/000 3J?ann bepe(?enDen wp* in ben 
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SSerfc&anjungen bei £anbtfbut, bie titelt hinlänglich bcfcf>t werben fonn* 
ten, t>on oo/ooo 9)?ann Öcftcrreicbern unter £aubon angegriffen un& 
überwältigt. «Kur i5oo <Preu§en entfamen; Der Sicfl muftte Tieft, naefr 
t>cr tapferften (Segen w ehr, unD naebbem Die nteifien Anführer qclbbtct 
ober gefangen worben waren, ergeben. 2luc& $ouqu<*, ber fdm^cr oer* 
rounbet worben war, würbe gefangen. Slber feine bei Diefer Wieberlaat 
beretefene £apferfett brachte ihm mehr <£bre, als manebem anbern etit 
crbaltener ©ieg. *8ei ber gleich naa> Dtcfcm treffen erfolgten Uebergabe 
t>on ©laj oerlor er fein ganjed Vermögen, unb würbe oon ben Oefter* 
reichern, fo lange ber tfrieg bauerte, meto autfgeweebfelt, welchem ihm 
allerbing* jur (^r>rc gereichte. Sic Äatferin Wlaria Sberefta fuebte tbn 
in ihre Sienfk |U jieben, aber vergeben*. Wach gefdjloiTenem Sricben 
(1763) fam er wieber ju feinem SXegiment nad) Ö5ranbenburg , unb ge# 
tto§ fortwäbrenb ba* Söobl wollen unb bie ßreunbfcbaft be$ gropen Jw 
«ig*, welcher, obgleich felbft anbern geftnnt, bie eebt religibfe Dcnfart 
gouque^ mit febonenber Sichtung bcbanbclte. gouqu* flarb aU (£brift 
unb £elb im 3- »774. ®nn merfwürDiger Q3riefwccbfcl mit Srtcbricb IL 
fft entbalten in bc$ £cfttcrn Herfen unb in ben Scnfwürbigfcitcn au$ 
totm £ebcn betf Föntglicb rreufifeben föeneraltf, greiberrn De la Wette 
gouque (oon Büttner, Souqu«*'* tyrioatfecretär). Berlin 178«, 2 4 5be. 

go* (£barle$ 3ame$). — 2lm igten $uni 1816 würbe feine Q3ilb« 
fäulc oon Kranit auf bem QViOomeburn - s |UaO in £onbon aufgerichtet* 
<5ie bat, nebft bem ftufjgcfreli, 15 Su6 £obc. ffojc ift fifccnb bargeftellt, 
im <£onfularrocf, mit autfarftreeften rechtem 2lrm, etne Stam in ber 
J?ano baüenb, $atf ©eficbt ift ganj ftbmfö« SM« Snfchrift, in «ueb* 
paben oon 33ronjc, enthält nur feinen Wanten unb Die 3abf*jabl 

Sra*t, bit £abung, bie man einem gubrmann ober ©ebiffer 
gegen einen bebungenen £obn jur Ueberbringung an einen anbern Ort 
anvertraut. 2)ie gebbfige £abung eine* ätfagen* ober @d>tffcd nennt 
man eine t>o llc Sraebt , fehlt ein beträft lieber Sfoeil baran, eine 
halbe Jracbt, unb bie wieber mit $urücf genommene £abung eine 
SHüclfracbt. &ucb oerftebt man unter ftraebt ben gubr* ober ©ebif* 
ferlobn, ber für ben £ran*port ber Söaarcn bcjablt wirb. 3er wne 
Q3rief ober Settel, welcber einem gubrmann über bie ibm *ur lieber* 
bringung anvertrauten .Slaufmanntfnütcr mitgegeben wirb, beipt ein 
graefctbrtef ober Sracbtjcttcl. Sraebtbriefe jur ®ee erbalten ben) 
tarnen ber ©eebriefe ober (£onnoi(fement^ 3n ben {vraebtbriefen 
fmb bauptfäebUcb ber Ort, bie SabNjabl/ ber ^onat unb Sag, t>ott 
wo ui^ wann bie SBaaren abgefenbet würben, ber Warne betf Jubr* 
mann^ ober ©cbiffeN, unb bei ©eebriefen aueb Dc^ ©ebiffe^, bie 2ln- 
jah( ber Sonnen, ffäffer ^ .ftiften, galten u. f. w. ber abgefenbeten 
(*5ütcr mit Zugabe ber Signaturen, Wummern, btt ©ewiebtu unb ber 
Emballage, ber für bie »vraebt bebungene £obn, unb bie (öilDforte, in 
weldjer er entrichtet werben fol(, aueb bie 3eit/ binmn welker bec 
gubrntann bte Sßaaren bei 53erluft feinet fracbtlobntJ ju liefern ftc^ 
Deroflidjtet bat, nebft ber Unterfebrift U6 *8erfenber* ber ^öaareu unD 
ber äujjern 5luffcbnft, für wen fie beftimmt fmb, bemerft. 

Sra 2)iat>olo (Q3ruber Teufel;, eigentlich Giebel ^ojJö, ein 
berühmter 3nfurgemen»£bef h ^alabricn , geboren ju 3crt von armen 
keltern. Ott (ernte trft bei einem ©trumpfwirf er, ergab ftcb aber ba(D 
ben Qlu^fcbweifungen, bie ihn nachher berüchtigt gemacht haben. 
gerietb unter eine s ^3anbe Öiäuber in ^alabrien, würbe halb ihr ölnfäb* 
rer, unb baö tgebretfen ber SXeifenben unb ber Bewohner bc(i platten 
ianbti. Sit ehemalige neapolitanifdje Regierung fc^te einen tyretö auf 



J08 $ragonorb 

feineti Äopf. 2111 im 3abr 1799 ber CarbfnaT SÄuffo bfe (tegrefd&en 
Sortfd&ritte ber rufftfdjen 3lrmee unter ©uwarow >'i Ober - Italien bu 
nufjen wollte, um bie granjofen mtcDcr aud Neapel tu vertreiben/ fara* 
titelte er iu biefem 3tvecf alle*, n?aä er an Struppen uifammenbmigen 
fennte. gra Öiavolo bot ihm feine SHenfle an, erhielt von i\)tn 93er* 
ieibung ttjegen Deö Vergangenen unt> bal latent alel öberffer. «Bon 
tiefem Slugenbltde an würbe gra 3)iaoolo ein ganj anberer Wenfd) ; 
er befd&äfttgte fit& blo§ bomlt/ fein <£orpi iu organiftrett, unb maefm 
tnit ber neapolitantfeben 2i?mee ben gclbjug tn M rbmifebe ®ebier. 
<<5ein £af gegen Die granjofen verleitete ihn tu ®rau(amfeiten, rote er 
ftc Derber ob ftftuber ausgeübt batte. 9111 im 3abr 1806 Neapel wie* 
ber von ben granjofen erobert/ unb Jofepft Q5onaparte auf ben fönig* 
ließen $bron erhoben worben war, fammelte gra Siavolo ben SXcft fei» 
«er Gruppen, unb log fteft nad) ©aeta jurftd. ©er *prtn* von Reffen* 
$biliPP*tbaJ , ber. bureb bie SBertbeibigung biefel ?Haljel ffö ffiubm 
erwarb, iogte ib«/ all Unrubftifter, aul ber ge&ung fort gra 3>ia* 
Dolo ging bttrauf nacb Palermo, unb würbe |U ber ton ber ftbniQin 
ton Neapel unb @ir ®ioneo ©mitb proiectirten Snfurrection in 9?ca* 
pei gebraust <£r ging ta^in jurücl/ fammelte aflei, wal er von fei« 
neu ehemaligen Gruppen fwben fonnte, fuebte bie jnfurrection auf alle 
raoglicbe 3lrt |u befdrDern, öffnete ftlbft Die ©efdngniffe r unb rbat 
ben granjofen allen mbglicben Slbbrucfc, bejeiebnete aber aueb überall 
feinen 2öea mit SBranb, ftaub unb ©rorfr. Sl würben Gruppen gegen 
Ib» gefcMttt, unb er würbe, pfig&m er Jicfc lange mit Dem grb§te» 
SWütbe »ertbeibfgt HUt f eureb «Berrätberci gefangen, unb am 6ten 
9loo, 1806 na* fteopei gebraebt, ©ein «Ptoeefi bauerte niebt lange, 
unb er wurDe am ioten ftoo., ungeachtet eiw febr gefebidter Slbvocat 
ihn vertbeibigte, Don bem Ärteglgerirbte einflimmig |um Balgen verur* 
tbellt, unb bicftl ttrtbeil würbe fogletcb, in ©egenwart einer ungebeuern 
SBolftmenge »otogen. — £er SHoman: gra Stfavolo, ber merfwfir* 
fciafte Revolutionär unferer 3eit, aul autbemifeben Quelle«, Hamburg 
bei Vollmer, — enthalt maneberlei 2>fcbtung, aber aueb niebt ein 
®5ri ron ben eigentlichen Gegebenheiten bc* gelben. 

gragonarb (Wcolau*)/ ein gefebidter £ifton<nmabler, gefloty 
ben ju <paril am aaften 2lug. 1806, alt 74, 3abr«. @«n ^ater batte 
ihn iu einem ^Rotar gebracht; ber junge JragonarS »erlieg ibn aber 
balb, um bie 3ciebenfd>ule *u befueben, unb ftubirte unW $ran* Q5ou- 
efter febr ffeigig. Wacbbem er ben grogtn ?Jreil in Der w&lerfcbule 
erbalten batte , ging er nacb Korn. J)er 5lnblic! ber 5öerfe hti flrof en 
italienifeben heißer, efne^ Giebel 2lngtlo unb Kapftaclö, fcftlug tbo 
anfangl gan$ nieber ; um beßo mebr aber (rrengte er ftd> in ber golae 
an, um au* etwal leiften ju lernen. Slll er nacb granfrei* luröd» 
gefomraeti war, maette er, um bei ber Slfabemie aufgenommen tu 
toerben, bal febbne QemAblbe, (Eonful unb ^allirrboe, tat großen 
Beifall fanD, fo wie ein anberel ©emdblbe, bie JJeimfucbung fflarid, 
bal er gleich naebber verfertigte, gragonarb gab bie J&tflorienmablerei 
balb ganj auf, unb befebäftigte ftcb blog mit ©emählben ber eretifäen 
Gattung, ^eine f leinen, lieblichen Sableauic, bie ftcb bureb fmnretcfee 
Sbeen aulieiebneten , würben allgemein gefuebt, unb gragonarD war in 
$aril ber teabler nacb ber ©tobe. Sßäbwnb biefer 3tit oerfertigte er: 
bie ^ntaint ber Siebe, bal SXofenopfer unb ben ©cbwur ber £iebe; 
boef) raablte er aueb lugleicb eine Anbetung ber Birten. Slffe feine 
©emfiblbe waren auf (Erregung ber ©innlicbfett berechnet. 3^ 3 a t)^ 
»773 Wtt tt einen ©aal für bie ©uiraarb mablen j er ftellte tiefe 
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Äfinfflerfn alt Serrficßore auf eine äufjcrft reijenDe Art bar. $i» 
g»t(l, t)cr unter betten cntfianD, machte, baf gragonarn Die o^oblcrei 
triebt Dollenben fonntc. 2Iuö ^eugierDe §u fc^tn , wa* fein Sind) folg er 
geleitet hätte/ fcblld) er fid) einft in Da$ J&auö ber ®uimarD, unb mit 
i wei $infelftrtcf)en gab er Den läcbelnDen l'ippen bcr Serpficbore einen 
Slttfbruci tum Jörn unb SÖButb, ebne bie übrige fKebnUcDKÜ bei ©e* 
ittäblbe* tu (loren. Oflabemoifeae ©uimarb, Die balb naebber einigen 
25efannten ba* (Öeniäblbe jefgen wollte, gerietb über bie wanrgenom* 
tnene SBerflnDerung in bie äugerße %üiitt>, unb würbe babttreb bem 
©emÄblbe oollfommen äbnlicfc. $eim 2lu*crue1) ber fKe&oiutton oerlor 
gragonarb ben nr&ßrcu Sbeil feine* Vermäßen* ; er gab bie ©?ablerei 
auf/ unb darb in elenben ilrafttnben, 

granc;of* be fteufebateau (®raf), TOftglieb ber franjö(t# 
fäjen 9lf abernte/ frftber TOinifter be* Innern, ©trector ber SKepublif, 
(Senator unter Napoleon, geb. 1752 / ieigte frübe ein autfgejeiebnetei 
£alent für bie 3>oef;e. @cbon im jw&lften 5abre gab er eine ^amm* 
lung oon ®ebiebtrn berau*, roele&e SOeranlaffung würben, baj) er febon 
im brennten in bie ^abernten t>on Wantp, ORarfctttC/ £oon unb 
SMion aufgenommen warb. €r mbmttt fidt> ber 9U$t*gelebrfamfeitf 
feörieb über biefe g&tffenfcbaffc unb befleibete mebrere öffentliche 3lemter. 
Sllö bie Solution au*bracb, ergriff er bie Qrunbfftge ber greibeit mit 
OSegeifierung, unb warb in bie allgemeine Umwäljung willenlos fortge* 
riffen. £r befleibete wichtige Staateämter unb ©efefeäfte, unb warb 
in ber ©freetorialperiobe fogar eine* ber Häupter ber ftepubli*. 9)Jan 
hat mehrere gefebä^te WeDtcbte unb anbere £<briften t>on tbm, &tit 
ber gurüeffunft ber $ourbon* bat er fiel) in ben <prit>atflanD jurücf* 
geigen, unb lebt blof ben SöiIMcbaften, 

Krautenberg (@t)lbiu* Sri« b rieb £ubwfg, greiberr oon).' £>ic* 
fer um bie J&enogtbümer ©orba unb Siltenburg bocbtwbiente vgtant** 
imniffer, ber ba* feltene ©lücf genojj, fein fünfitgiäbrige* OJfimfterju« 
biläum tu feiern, war ben 2often Öct. 1728 geboren, unb flammte tum 
einem Zweige be* alten Deutzen Wefcblecbt* berer granfenberg ab, ber 
fteö rm uten ^abrbunbert in ©cblefien niederließ, ©er 93ater ffanb 
ber J&errfcbaft Scftraalfalben al* lanDgräfl. befftfc&er Oberauffcber oor# 
unb ber <gof)n maebte ftcr> al* sXatl; , bann fträftbent bc* (£onftfio* 
rium* in £anau, unb alt ©efanbter in Gopenbagen unb >2öien um 
Reffen oerbtent. Jebod) oertaufeftte er bieten 2ötrfung*Frcf* balb mit 
einer (Stelle tm berjogl. faebfen * gotbatfefien gebeimen iXutbtfcollegium, 
tu welc&er er »cm £erjog griebridb m # am 2ttn ,-65 berufen 
würbe, geit 1788 (lanb er al* ©taat*minifier an ber (gpiQe btefer 
bbcbffe« ^anbesbebbrbe, unb leitete in ben feit 1789 fo fcfiwierigen £ei# 
ten bie poltttfcften S5erbältniffe mit folget «mfiebt unb weifen ^ä6i«? 
gung, ba§ bit £änber feine* Sürfle» tinerfchßttert bliebt« i unb il;re 
l'anbe*» unb 9tegierung*Derfaffung ungefränft erhielten. iU* Qbef be* 
^teuercollcgium* wufte er ntebt nur, fo groß aueb ber ©ruef oerberbt 
lieber Kriege unb bie ©toef ung M (Srwerb^ war , ben GinDit be* Um 
be* aufreebt |u erbalten, fonbern aueb not* für bie ^öerbefTerung ber 
bffentlicbcB Umerrt'd)t*an(ialten Littel berbetjuftbaffen, u«b anbere ge* 
nuinntt^ige auworbentlicfce 2lu*gaben ;u befreiten, ^aebbent er Dreien 
Surften, Den J^rjogen griebrieb, dmn unb Sluguff, mit gleichem 
ftr, gletcber Streue »unb gleicbem Erfolg ^ttitM, bei a len Dreien in 
boben ^bren gejtanben, unb bi* in fein fpäte* Hilter ungefitmäcbte 
Äörper» unb ®eifle*fraft erbalten/ ftarb er balb nacb ber geier feine« 
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Subiiaum* ju 2(nfange be* ^aW iß^. €ein ^(tiDcnfcft wirb fn ®o* 
tba unb 2Utcnburg ffet* geehrt bleiben. 

Jranffurt am 9Äain. — Sie 93erfaffung*facbe ffi nun been- 
digt/ intern im 3uli 1816 bie t>on Oer (£ommif(ion ber 13 entworfene 
<£onfiitiition$'£rfläntungtfacte mit großer ©timmenmebrbeft angenommen 
würbe. Vermöge berfelben berufen all e6obett*rec6te auf ber (Sefammt* 
heit Der chriftlirten ^ürgerfefeaft / Die nur Sin ©an je* bilbet. Sie 9lu* 
flbuna ber £obeit*recbte ift in ben £änben bei aefefcgebenben Äbrner*, 
De* ©enat* unb be* ftänbigen &flrgcrau*fe&u(fet. Ser gefcfcgebenbe 
Körper beffebt au* 20 ©enatören, 20 Sftitglicbern be* pänDigcn 55ün 
gerau*fcbuffc* unb 45 gewäblten bürgern. Ser (Senat, Dem bie t>oH* 
itebenbe ©ewalt, bie etabt» unb ^uflijoerwaltung im allgemeinen 
anocrtratit ift, beffcbt au* 42 OTitoiicDcrn in 3 hänfen. 

Sranf litt (QSenjamfn). — (geine naebgelaffenen @ebriften wer- 
ben in £onbon gebrueft. Sine beutfebe ileberfeijung berfelben iß t>on 
Weimar au* angefünbigt. €ie enthalten feine i<on ibm felbfr ttieberge* 
fe&rfebene unb oon feinem Snfel fortgcfcijte £eben*gefd>iebte, feine «prfr 
*at» unb politifefte (Eorrefponbenj, pbilofopbifefte unb Ute rar ifete 3lb* 
fyanblungcn k. 

Jranf reid). — 3u ®. 733. Sie neueffe (Sefcbiebte oon SJranF* 
reiet» ift unter bem 2trt. £ubwia XVIII. im V. 93anbe weiter fort* 
gefegt, unb iwar bl* auf bie Seit, ba ber £Bnig am 5ten @ept. 1816 
bie Cammer ber Seputirten auffopte. Sie äßabl ber neuen Cammer, 
bie fieb am ättn 9iot>. iuerft oerfammelte , fiel fo au*/ bag bie OTtni* 
fter barin bie OTcbrbrit für fieb gebabt baben. Sie £age be* «Bolf* 
beburfte bei ber allgemeinen $beurung unb bei ber £öl;e ber Abgaben 
jeber möglichen Erleichterung, woiu ber Brenge Orbnungifinn bei £&• 
«ig* Diel beitrug. 3nbe{j Ratten bie $ebürfniffe be* (Staat* eine furcht- 
bare $bbe erreiebt. Sa* 55ubgct ber 2lu*gaben oon 1817 f tic 0 au f 
1088 Will. 294 Sr./ mäbrenb nur eine (Sinnabmc t>on t?en 774 «WiU. 
beregnet weroen fonnte, fo ba£ ein Sefteit oon 314 TOtff. iu beden 
war/ weßbalb im gebr. 1817 eine gnlefte t>on 3oo «OTtü. in Snglanb 
unb Jßoflanb abgefebloffen werben mußte. Sie im Rrflbia&r 1817 er* 
folgte ©errtiinberung be* Oecupation^beer* um ein gfmftel war unter 
biefen ttmfUnbcn ein willFommene* Srclgnifj. Snbeffen bauerten bie 
Verlegenheiten/ in bie man fieb bureb bie Erhaltung oe* Oceupation** 

Sr* unb burrb bie gegen bie fremben OTäcfctc übernommenen gab« 
ig*oerbinbliebFeiten Perfekt (ab/ fort/ unb veranlagten t>on leiten 
ber Regierung unb ber Nation laute klagen. Sie* aememfame 3n* 
tereffe ber einen unb ber anbern gegen bie fremben tiftaebte fcfctcn ba* 
gegenfeitige Slnfcbliefen ber erßern an einanber tu beferbern, unb e* iß 
uneerfennbar/ bajj bie «Partei, bie bem Jftnige unb ber (Eonftttution 
ergeben ift/ immer iab(reieber unb (Wrfer wirb/ fo wie baß bte ftegfe» 
rung biefe (Btimmuna mit (Srfolg beförbert/ unb fteft för bie iu biefem 
gicle fübrenben }wecfmä§igen ^a§regeln immer empfänglicher erroeift. 
Ob/ wie bie graniofen ir imfeben unb hoffen , ihnen bie £a|t ber Occu* 
pation*armee unb ber 53erbenDItd)fc?*en , bie ber legte parifer {{riebe 
ebnen auflegte/ nächften* werbe abgenommen werben, i(l febrju bejmei« 
fein/ unb man fiebt ber (Sntfebeibung entgegen, welche bie Monarchen 
bei ber im ^erbfte be* gegenwärtigen 3ahr* pattbabenben Jufammen* 
fünft bieriiber geben werben. — 3« ©• 735. Sie 55et>blferung granf^ 
reich*, mit Sluöfchlud t>on ^orftca unb ber Kolonien, betrug Im See. 
1816 28,818,000 ©eelen. — Ser neuefle (Stat ber franjbftfdjcn Slrmee 
ift folgenber : 3nfanterie 90 £inien» unb i5 leiste SXegimenter; i£a- 
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nUttit 14 &<0. £arabtnier$ unD Gfirafjiercv 15 SKeg. ©ragomr, 15 
fteg. (£ba(feurö/ 7 9icg. £ufaren, 6 SKeg. Sander*; Q(rtt(X<rtc ö $Xeg. 
)ii gu§ unD 4 D(C0. ju ltferD ; Dann Da* ®eweccrptf , Die Veteranen 
unD Du (SendD'armerie. &ie ehemalige Kapitulation mir Den ©cforoei* 
lern ift wtcDerbergefielit, unD e$ fmD 4 ^Regimenter Don ibnen in <£ol& 
genommen twDen. ^Neuerlich ftnD febr Diele Der alten auf balben ©olD 
refe$ten Offücierc roieber angebellt roorDen, unD Die SXegierung bat ftcö 
DaDurcf) mit einer großen 3al)l tl>rcr erbitterten geinDc oerföbnr. — ■ 3u 

7S6. 21 m uten 3"nf 1817 nmrDe ein neue* (SoneorDat ircifcben 
granfreid) unD Dem <pap(le abgefcbloffen, unD t>on Dem Gerrit Don s £Ia« 
ca$ D'&ulpo' unD Dem £arDinal Gonfaloi unterieicbnet. Vermöge Dcf* 
fdben tritt Da* GoneorDat Don i'eo X. unD gram L in SöirFfamfeit , 
unD Da* t)oiu i5ten Juli »601 roirD außer $raft gefegt. £>ie aufgebo* 
hnen erj* unD bifcb&rlMen Treben roerDen, fo mit e* Da* ?ttobl Der 
SXeligton foDcrt, roieDerbergeftellt, unD Die neu errichteten beibehalten. 
£ine angemeffene Dotation in ItegenDcn Sötern unD t»taat*rcnten roirD 
für ftc au*geroorfen. ©aflelbe ailt für Die tfapitei, Pfarreien unD <£e* 
minarien. — ©iefe* (bncorbat fanD inDeflen in granfreid) Dielen Sßi# 
Derfprucft, auefc ift e* Don Der JDeputirtenfammer, Der e* im grübiabf 
181Ö oorgelcgt rourDe, bi* ie&t (ftprü) noeb nieftt angenommen toor* 
Den. — ©ic 2lu*gaben De* $uDget* für 1818 betrugen 993,244,022 gr., 
Die (Jinnabmen 767,778,600 gr. golglid) ergab fiel) ein £)e(kit Hm 
225,465,422 gr« sin Da* 9lu$lanD roar baar bejablt tvorDcn : im 3abr 
1815 180 OKU., 1816 3o4 Will/ 1817 3ig Witt., 1818 3oi &MU.; 
jufammen 1104 Will. 'Stand. 

granj I. (Äaifer Don Oefterreicfj). — $m loten sftoD. 1816 Der* 
mäblte er fc* |um Dierten ©?ale mit Der foniglicfjen «prinjeffin Don 
kapern, <£barlotte Bugufte, geb. am 8. gebr. 1792, abgeriebenen 
©emablin De* Äronprinien (jefligen tfönig*) Don >ißürtemberg. 3m 
Pommer 1817 madjte er mit feiner (Semablin eine große SXeife in Die 
öfHicfjen iproDfnjen Der Wonarcbie, bt* an Die tärfiftfje (Sranje. äöatf 
neuerlich ein öttflrcte&cr ©taat*mann über Die Verfönlicfifctt De* tfai* 
fer* granj gefagt tat (3eitgeno(Tcn 2c. I. 1.) roirD bicr roobl mit «Xec^t 
tvieDerbolt. ^r ift Don ftatur nid)t Der (iärffle, aber Dennoc6 mit 
J^ülfe einer fcftr mäßigen unD georDneten £eben^art fflbjg, «Befctir erben 
unD anbaltenDe Arbeiten ju ertragen. tKn Den Äagen, roo 3eDermann 
ibn fprecfjen !ann, (lebt er oft 8 — 9 @tunDen, bort unD befcfeetDct 
alle, roelcbe ibm Vortrag machen, ©ic innere SOerroaltung macit (bm 
Vergnügen, unD er beobachtet auf Reifen unD im gelbe feine 2lrbeitrf* 
orDnung eben fo genau, all in 2Bien. €r liebt Die Deutfcbe ^praefct, 
felbft Dor Der italtenifcben, feiner iroeiten gÄutterfprac^e, unD fcbreibt 
fie richtig ; er bemerft fo&ar Die ^pracbDerfibße , njelc^e etira in «e* 
richten eorfornmen; feine 2luifprad)e ift inDeß niefit frei Don Den <Zmn* 
tbümlid)fetten Der ft(ierreicbifd)en WunDart. ®?it Dtn übrigen ©pracfjen 
feinet SXeic^^ iH er befannt. Unter Den Söiffenfcbaften hieben ibn befon- 
Der^ ^aturgefc^ic()te unD £anDroirtbfrt)aft an. @etn ©eDäcötniß ifl be* 
njunDern^ivürbirt. ^öen er fab, \va$ er bort, Der unD Datf bleibt tbm 
gcgenroärtig. £>aburcf> fmD aueß in feiner ©eele Die 53ilDer Der 3er* 
rüttungen unD OftißßänDe lebenbig geblieben, Die er Den ©erbefferung*' 
Derfucben 3of<Pb* n. folgen fal), unD DaDurcf fefieint fi* eine anDere 
bcroorpecßenDe £igenfd)aft, Die ®eDulD, ganj oorjüglic^ bei ibm au4« 
gcbilDet iu baben. 3nDe§ er ftreng auf SHecbt l)ält unD auf Die gort* 
febritte Der 3eit aufmerffam ift, roill er nidjt* tibereilen unD Doneitig 
umgeßaltcn. ©er ©eift feiner ©taattfunß rufet in feinem Jpcrjeu, W j e 
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bei Warla Stbercfia. Wad> feinem SffiiHen foH in Der gefammten ©er* 
waltung DU jurtfiifcße gorm t>orbcrrfcf)cn , icDc wiebtw $ngelegenbctt 
colltgmlifd) beratben, niebt* non einem £tn$e(nen cntfcMeoen werben. 
Q3ef neuen Sorfcblägen läßt er gewbbnlfd) Denjenigen Den Vortrag ma» 
eben, Der am emfcbicDenften Dagegen iff. @eine <3efcbäfr*feRntni§ fcl>clDcrt 
man riebita, wenn man fagt, Da(j er obne SBerlegenbett Da* iräfiDium 
in icDer ^of • unD £änDerfieüe, ja in jeDem $ret*amte übernebmr.i 
f bnnte* Uebrigen* jeint fiel) auer) fein bautfoäterltdjer @inn Durd) feine 
Ära^t/ Die fieft twn 5er eine* Deutfcben EDelmann* nfeßt unterfcbetDet. 

grani (£eopolD ^rieDncfc), Jjerjog t>on JDe ff au, geboren Den 
loten 9iugutf 1740/ ein (Sobn De* Sürßen £eopolD «JBartmilian unt) 
(Snfel De* berühmten ®cf)bpfer^ De* preugifcfjen gufbolF*, gürften £eo* 
polD* i>on 2Ui!)alt*2>e(Tau, unD Der Sinne £ouife gebornen Jungfer 
gbftn, welcbe Den 2gfkn £>ecember 1701 in Den iHeicb*für(lenftanb er* 
boben wurDe, batte ftc6 frfiber Dem preufrfefien $rieg*bienfi gewtDmet. 
<£r wobnte 1756 Der <£infcf)lie|jung Der <?acbfen am £ilten(kine unD 
1757 Der ®d)lad)t unD Belagerung t>rn «Prag unD Der ©cblacnt öon 
(Solltn, unier Dem Befehle feinem Öbeim*, De* Crimen «Dtorii 001t 
2)c)tau, bei; nabm aber Dann, bewogen Durcf) tfränflicbfeit unD |ärt* 
lid)e Beforgnift feine* Obeim* unD SSormunDe* Dtetricft, Der feie 1751 
Da* £anD regierte, balD feinen SlbfcftteD, unD trat, na* com Äaifer 
erhaltener *Bolfiä&rigfeit , Den 2oßcn October 1758 Die Regierung felbft 
an* 5)a t>on nun an Da* Defiauifc&e £anD t>on Dem gereiften Äonigc 
mit .ftrieg*laftcn febr bcfdjwert wurDe, fo oerfaufte Der gürtf fein @f(* 
beraefebirr, gab fein ganje* reiebe* Erbe ber, unD bejablte felbfl Die 
aufgelegte 5trteg^fteuer au* eignem Vermögen, ftacfo bergeffrütem grie* 
fcen bereifte er mebrere 3abre binDurd) ju nerfebiebenen Malert/ %talitn f 
Die @e&rceij/ granfreief), £ollanD, EnglanD, (gcbottlanD unD 3rlanD, 
fuebte überall Die gefdjäfjteften belehrten unD tfüntfler auf, unD errtefc* 
tut mit Pielen berjlicße greuuDfcbaft. Er noUtt fiä) bilDen unD beleb* 
ren. 2)e§balb ffuDirte er mit Dem grbjjten Eifer Die (cb&nen tfünftc, 
t>ornebmlidb Die Baufunfi, befal) Oftanufacturen unD gabrifen unD un* 
terriebtete ftcfc t?on allem genau. 3n- t?erfcf)tcDcnartiöcr ^infteftt trefflfd) 
gebilDet, mit Erfabrung unD Sttenfcbenfenntnifj bereichert, febrte er |u* 
rücf unD oermäblte ften (a5ffcn 3uii 1767) mit £ottife Henriette SÖiU 
belmlne, ^oebter Deö OTnrrgrafcn ^einncr) griebrtcf) oon BranDenburg* 
©ebroeDt, einer £>ame, Die ^x\t(b ibre PorjügUc&e ©efßeöbilDung, n)ie 
tureb @cf)6hl)eit ibrer ©eftalt au^gejeiebnet roar. nmrDe aUc^ er* 
lernte angeroenDet jum 2Soi)le unD jur SJerfe^&nerung De* £anDe*. 3n 
jeDem Steige Der s £erroaltung rourDen mit Der roeifefren anttenDung 
©erbejferungen gemacht, ^orjfiglicb jeiebnen fieb Die Bemübungen Dei 
Sürßen für BilDungtfanffalten jeDer 21rt au*. Um Die 3Dee Der Wtn* 
Ubenerjiebung t>er«?irf lieben, trurDe unter feinem ®cbu?e unD mit 
feiner tbätigen iJbeilnabme Da* ^bilantbropin errfcbret (1774). (5* roar 
titcht feine @c6ulD, Da§ manebe Erwartungen unerfüllt blieben, Docf> 
n?ar Der Olnfioft jur Unnräliung Der Erjiebung^njeife gegeben unD Die 
tarnen eine* <£al$mann, ^"ampe, ^olbe, OliPter, Die au* Dem tPbt- 
lantbropin l)ert>orgingen , fmD bocbgeacf>tet in Der ©efcbid)te De* (Srjfe* ' 
bung*n)efen*. 5)ie ^taDtfcbulen in 5)e|Jau (1785) unD in 3crb(l (i8o5) 
wurDen mit gro&enÄoUent>ü(ttgneueingericbtet/ auet Utllicb febr unter* 
flüßt. iDa* fo febr pernacMäfjigte raeiblicbe (öefcblecbt erbielt feben 1786, 
früher tucilwin al*. irgenDtvo in ^DeutfcblanD, eine BilDuna*anftalt in 
feeffau unD fpöter (1806) in gerbf?. jur Erjiebung De* fcnDmanne* 
würbe Durcb ein Sc^ulmeißerfemtuar Sorge aeiraaen; eine ^afwralge* 
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feKfcftaft jur gortbilDung Der gefammten ®eiftlicf;feft, fo mfe aucr) Die 
SSucnbanDlung Der ©elebrten (1781 — 1787; erriefet. fünfte unD 
5JÖ'jTenfd)öfun würben beförDert, auswärtige .Uünftler berufen/ unD t>or* 
jößiid) Durcf) Die febbne *8au» unD (Sartenfunß, Söerfc unD Anlagen 
bert>orf»ebracbt, Die eine DMIige Umwälzung De* ©efebmaef* in Diefer 
Sjinficbt in £>eutfcf)lanD Durcb Da* £inweifen jur tJlntife unD ^atur be* 
irirftcn. SÖorjüglicb zeichnen fiel) Die OebÄuDe im gotbifeben (öeicijmacf 
Durci) Die t>on Den fdbönften IRuftern entnommenen unD tum ©anjen 
gebilDemt £in$elnbeiten au*. üßbrli$, boö ioiUftum , Der Suftgarten, 
finD bleibenDe £>enfmäler Der ®artenanlagen De* gfirflcn. £r felbft war 
Renner unD leitete Da* ®an;e fo wie oft viele* £injelne felbft nad) cfgc* 
ner Angabe, obne Oftübe, Soften unD geblfcbtogen ju febenen. £ie 
©ebäube finD mit Den SQBerfen Der SWablerei, £upferfte(ber* uuD Q5ilD* 
bauer fünft oorjüglicber Weißer gefchmiieft. Sur Die QRufif würbe Die 
Gapeüe, unD für r>ie ©rbaufpielfunft Da* $b<ater errietet. &ie tfu* 
pferftedjergefellfcbaft De* 35aron von trabte! wurDe in Die ebalcograpbi* 
febe ©efelifebaft verwanbelt (1796—1806). &abei würbe Da* L'anD 
Durcb £unfifira§en mit $ainnrc:!)en , gefcbraacfoolle Brüden unD an« 
Dere nüfrlicbe Anlagen fugleicb oerfebönerr. *fteue (^ntbectungen oDer 
fonftiae SBerbefferungen De* ganDbaue* würben benuljt unD befbrDert, 
Der Staarmung gefteuert Durrb eine Q3ranDca(fe unD eine aöfttweneaffe, 
Daju mebrere 2(nwenbäufer fär dürftige angelegt. 2)ie ipolijeioerorD* 
nungen finD mufterbaft. 8(lle* Diefe* würbe 1798, nacl> Werbung De* 
Dritten ibeil* 00m gürftentbum 3<rbft, auefj auf Diefen übertragen. 
3)abet würben alle ©cftulDen bejaMt, Die Abgaben |U *oerfcf>ieDctienmu* 
len verringert unD Da* gürftentbum $u einem OraDe von äöoblftanb 
gebracht, Den fcl>ir erlief) irgenD ein anDere* £anD in löeutfcManD er« 
rei*te. 2>tt reiben ^rfoatbefäungen De* gürften, wclcbe allein 66,000 
SXt&lr. begreifen/ nebft Dem Scfigc aller vormaligen Rittergüter feine* 
Jtanbe*, unD Der au* Denfelben gejogene, Durcb gute 93eroirtbfcbaftung 
crb&bte Ertrag Fonnten 2lu*gabcn möglicr) macben, Die in (*rftauncn 
feljen. $in eigentlicher JFiofftaat unD ©lan* wurDe nief)t für notbwcnDt'a 
gehalten. 3n Diefer £age traf Da* Deffauifcbe £anD Der tfrieg. £)a* 
mannlicbc unD fefte benehmen De* Surften ergangen ibm Napoleon* 
befonDere 2icbtung unD roenDeten viel (Jrprcffungcn Don Dem £anDc ab. 
2)en Damaligen SerbÄltnifftn gemäj* trat Der gürft (i8ten @epr. 1807) 
Dem dibeinbunDe bei/ nabm Den bcnogltc&en £itel an unD ftellte Den 
gefoberten Uruppenbeitrag, 35o ?D?ann, überbaupt für granfreid> t>ter# 
mal gänjlid) erneuert. (1807, 9, n, i3.) @ein fünfjigiäbrige* SKe* 
gierung* *3ubelfcft feierte er mit oielfacf) erbaltenen Sßemeifen Der innig* 
ften£)anf barfeit feiner Untertbanen. Silier permebrten 5lu*gaben unge- 
aebtet würbe erft 1811 eine neue Auflage gemaebt. 5)er Ärieg oon 
i8i3 üerrotlftete Da* £änDcfxn febr Docb marfebierten oon bicr Die erften 
JDeutfcben oom linfen (Jlbufer für Die greibeit. ^n Dem Seitraume 
eine* 3«b«* rourDe Der fcruppenbeitraa viermal obllig neu erriebtet. 
2lm iften ^ecember 1813 entfagte Der #er|og Dem iHr)einbunDe. (Sine 
SXegierungilcommifiion ftanD ibm feit Dem &oDe feine* einjigen ®obne* 
§ur ®eite. ^öitle ^iteDer feiner gamflie batte er überlebt, ©eine Drei 
4gcbwcftern, Die er järtlitf) lieble, unD >wei ^rftDer, feine Oemablin 
unD fein einjiger ©obn gingen ibm, Der aueb früb ftint keltern oerlo* 
ren battC/ oornn. ^acb feinem loDe, Der am gten 9iug. 1817 nacb 
einer furjen .^ranFbeit erfolgte, ftel Da* £anD an feinen älteften (JnFel 
SeopolD, Der mit grieDerife SBilbelmine Souife Amalie, ^od)ter De* 
Spniijca £ubroig* öon freuten , Perlobt ift. £)cr ^tnog fab ftc^ geehrt 
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ton Den fcornehmften J&crrfcßcrtt. 2)er tfaifer Der Jranjofen begegnete 
ihm mit Sichtung, SllejranDer mit QEbrfurcht, $ranj mit ^crj£tcf?Pett unD 
JrteDricb S33tlf)clm wie Der @obn einem Vater, ©fit otelen Fleinern 
£bfen franb er in freunDfchaftlidfjen QSejiebungen, inöbefonDere mit Witt* 
lenburg.^trelifc, ^aben, Weimar/ ©otba* ©eine Untertanen liebten 
fbn innig, ©ein ©efebmaef war bewährt, fem $aft ficfjer, fein ©et(l 
ßebilbet Durcf) Die Sprachen unD £ectüre be$ VaterlanDeS unD Der l'än* 
Der, Die er bereift bau <Stnen £offtaat hatte er nicht, bracht fuefete 
man vergebend in feiner Umgebuno* <£r war jutraulich, wie ein 35är* 
ger, einfach, tvte ein <Prtoatmann, unD bieDer, trie ein £>cutfcbcr. 

iyranjöf ifehe <g ta a ttf f u n fr. TOan t>erpei)t unter Diefem 9tu^ 
DrucC im engern (Sinne — mit Slucfcblufj De* auf Die innere 55 er wal* 
tung ftch bejiebenben SHcgierungtffoliem* — Da* t>on Der franjbftfchen 
SXegierung in Slnfebung ibreo* innern unD auswärtigen 9)? a et) t d e r * 
hältniffe* beobachtete Verfahren. 3nt Innern (Jrebte Die 3)oliti! 
Der franj r»|lfcr)en Könige Slnfungtf nach Unabhängig feit , Dann nach Un- 
umfchränFtbeit, enDlich, feit Der SBieDerr)erfteKung be$ £aufe* $0 Ur- 
ion , nach -3elh<r|IAnDtgtett Der ©ewalt Detf legitimen Sbrontf. 3)ie 
Unabhängig! eit t>on DenSeffeln Der JeuDalariftoF rattc 
errangen febrn Die erflen (£apettnger, Durch Die ScftfrcUung einer erbli- 
chen £bronfolge. gweibunoert 3ahrc to"0/ feit 997, Don £ugo (£apet# 
£oDe an , folgte fletö Dem Vater Der £obn. £)tctf brachte Sefh'gFeit in 
Die, unter 40 großen #ront>afaüen fcblecftt jufammenbaltenDen £b<üe 
Dctf SXeicbtf. hierauf trug Die (Sinfübrung Der Korporationen in Den 
©täDten, fett 110H unter i'uDivig VI., Dajubet, Datf FbniglicheSXnfehn ju 
erweitern unD $u Fräftigen, um Durcf) Den herein Der aufblübenDen 
(gtäbte Die JeuDalarifrocratie |tt febwächen. Noch mehr wucbiJ Die 
f bniglicht %fiad)t Durcf) Den ölnfall oon 23 großen Eehntfgraffcbaften an 
Die tfrone unter 9)üipp Sluguft unD Deffen Nachfolgern (1180 — i3io)/ 
unD Durcr) Die Sbcilung Der unmittelbaren Ärontafallen in fecW gci|i* 
liehe unD ftch* weltliche fljatr* t?on granfreieft. Zugleich erhielt Der 
tföntg Die obcrftrichterliche (Sewalt über Die Maronen unD Die (Sintbei* 
lang De* Sieic&ö in fbnigliche ®ericht$prot>injcn gab feiner 9)?ad)t pu* 
fammenbang unD £inbett. tiefer £)ominat* unD Vcrgrbßerung*plan 
©er Könige, befonber* Philipp* De* (Schonen (ff. i3i4), erwarb Der 
tfrone febon früb mehrere Regalien, |. 15. Da* Otiilty' unD 93efleurung** 
recht, ^crfelbe ftbnig grfinDcte Die Unabhängig! eit Der Fbnigli* 
eben Gewalt t>on Deri^ierarchie in Dem Äampfe mit55onifajVlll., 
unD Durcf) SBerfe^ung M römifchen ©tublö nach 2loignon. ©eitDem 
gelang e$ Der franjbftfchen (Btaat^funfi, in serfchiebenen KoncorDa* 
ten mit Den ipäpften Die greibeiten Der gaüicanifchen Kirche feßjufteüen 
unD ju bebetupten. Nun tjrebte Die SJolitif Der äbnige auch im Innern 
nach unumfehränfter ©facht. iDie Nation terfammclte fico feit 
i3o2 in Drei fteirftfßänben. ®egen fte fämpfte Die ©taatefuntf Der 
^alotj? n:it abnjechfelnDem Erfolg. 5)och bilDete fich unter Karl VII./ 
fett 1445, Der Anfang einer (lebenDen fßniglichtn Slrmee, unD fchon 
itiDwig XI. (1461 — 14Ö3) legte Den ©runD jur unbefchränften ©e* 
tralt feiner Nachfolger; Dabei bnite Die Vergrößerung Der Föniglt'cbcn 
Fontänen ihren jortgang> 2>ie ?Jarlamenter , befonber^ Da^ parifer, 
erlangten aümälig »um Nachtbeit Der (länDifchen öÄacht, Die fechte 
polttifcher ßbrpcr; all nun jene Dernichtet war/ warfen Die .nbrtige 
au* Dem £aufe Q5ourbon auch Die leijtern Durch 9)?achtfpröche (in Den 
1 its de justice) |u Q3oben. 5)ott) erhob ftch Da^ Parlament immer oon 
Neuem, bii Die fXewlution ium £\)<\\ auö Diefem Kampfe mit l;crt?or< 



öitifl. — 6eit £uDn>ig XL wart Die franjbfifcfje ®taat*Funft offenbar 
araltßta unD geroaltfam; Daber |ugletcft, um bU Qlufracrffamfctt Der 
Nation Don Der föniglicften Oftacfttcrroeitcrung im 3nnem Dur* 2lu*< 
ficbtcn auf QSeute unD SXubm abrieben, eroberung*fftcfttig naeft 
Stußen. 2)tefe ftiebtung entfcbieD Den ©erfaU Der ©nlNrecMe. 3)afür 
entroicfelte fiel) au* (£arl* VIII. unD fetner *ftacftfolgcr <5roberung*iü* 
gen nach Italien , fett 1494. &er friegerifeft cftrgetiigc ©inn &er *Ra* 
tton, unD au* Dem Dam« lufammenbängenDcn Kampfe poltttfcber St* 
ferfueftt mit (Spanien unD Ocftcrreicft, Da* neuere polttifcbe @»ftem t>on 
(Suropa. £)ie Militär Kapitulationen mit Den ©eftroeuern — 1'uDtvtg 
XL Mfef Die erfte 1475 — jefgten. Der franibftfcf>cn &taatlfunfi Den 
feften iunft, oon roelcDera au* fte 3)eutfcftlanD unD Italien erfchüttern 
fonnte. hierauf fanD fie in gram'* L (fr 1547) ©crbinDung mit Der 
©forte unD mit Den <JJrotcftantcn De* münM Dad ©ebeimnip, um 
aan; Europa mit ihren *fte$en ju umfptnnen. 3br £auptaugcnmcrt 
war Die (gcftroäcftung Oefterreich* unD De* Deutzen fteieb* Durch innere 
Teilung, unD Die Leitung De* ftbrDen* Durch Ginmifdnmg in Da* 
(betriebe Der ungerifeben, polnffcften unD fchrocDifcften 9ictch*factionem 
JDocb folgte fte bi*ber mebr Dem heftigen perfonltdjen Naturtriebe ein* 
aelner Könige, unD Der ©ercalt oDer Den Rodungen Der ilmftänbt, al* 
Da§ fte ju Dtr Haren SInftcbt eine* planmäßigen Streben* gelangt tväre* 
£>ie kärger* unD 9tcligton*fricge , rceldje enblich Da* £au* Qourbon 
auf Den £bron fc^tett/ gaben jeboeb Derfpolitif De* £ofe*, rate Dem *Bolfe 
überhaupt, einen b&cftft leiDenfcftaftlicften unD ftürmifeben £I)arafter, Der 
erft Dann, al* ihn SKichelieu Den «Berechnungen eine* eben fo falten 
al* überlegenen SÖerftanDe* unterworfen hatte , Der franjöftfdun @taat** 
Fünft jene ®pann> unD ©chnmngfraft lieb/ welche entlieft Die Orb- 
tiung unD Da* (Slciebgcrcicbt t>on Europa au* ibren Ingeln bßb. Sit* 
cDelicu (fr 164a) DollenDete mittelft (Jntrcaffnung Der fteforimncn, 5>e* 
fämpfung Der ®rofccn, unD Unterjochung Der tyarlamcnter unD Der 
^cißlicftfcit , Die Unumfcfjränftbeit Der feniglicben ©ercatt im 3nnern, 
um Darauf Da* Uebergeroicht granf reich* in Suropa, mitteilt Der fc&on 
tum Heinrich IV. bejroecften fDemutbigung De* £aufe* ^aböburg tu 
aränDen. ©eitDem erbielt Der ®cfcbäft*gang Der franjftltfcfjen @taat*# 
fünft jene fefte Diplomatifcbe gorm, Dureft roclcbe fefton Damal* Die ser- 
banDlungen mit Den Achten unD Da* ©efanDtfcftaft*roefen, Deflen Äunft 
§ur boebften getieft au*gebilbet , unD mit einem rcoM^crüfteten , ftet* 
fcblagfertiaen J&eere bewaffnet roar, an Die <gpifje aller ©taat*ge|cf)aftc 
traten , fo Da§ fteft aueft Die übrigen ^ertpaltung*|ireige Der JJtfM Wß 
aen flolitif unterorDneten unD tbr Dienten. 2lber Derfelbe 3itc(>cltcu / 
welcher mit aller Energie eine* Durch Den ^ürgerfrteg aufgeregten Rei- 
fte* Die ©runDfäfje De* X)e*poti*mu* oerbanD/ baut tn Da* franjoufefte 
(£abtnet einen über «uropa gureftt unD 3roift oerbreitenben g)?accbia* 
»eUt*mu* eingeführt, trelcfter gam Da* ^cgentbcil Don Der geraDen 
Itti! ^einrieb* IV. unD fejner talintoollen gjjtntfter euUt), ©iUerot/ 
^eanntn unD ©offat trar, Die mebr etc^erfteüung al* Eroberung \JM 
groeef hatten» Richelieu Dagegen \)itlt, Die ffiufce De* gfteDen* fftreft* 
tenD, fteft nur für ftefter mitten unter Dem blutigen £aDcr Der w\Ht , 
Die er mit ibren gürften Dureft gebeime ÄunDfcftafter entjtreite, UnD 
Dureft (öenjaltfcftläge, Die jeDen SBtDerftanD ju JBoDen warten. 
Dem tpeftpbÄlifcften grieDen blieb Da* Streben Der fran}b|tfcften ?Jolitif 
ftet* auf 2}erar5§erung an Sttacftt unD 3lnfebn naeft Stufen gerietet, 
unD Die eigennü^ige ^errfeftfueftt Der «Ditmftcr oerraicfelte Den @taat 
«bftcfttlict> in unauft&rlicfte ^SnDel, \m Wo «nger Dem Äomg «n- 

$wi, 14 
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cnt b ehr ff c5 |U fepn. Sranj&ftfii?c Unterhändler , geheime unD fcffentlicfie, 
Durcfcfräbten gan* Suropa ; ftc Drangen feibfl in ©iebenbürgen , 55olcn 
unD 9iu§IanD ein; ftc festen in CS d) wehen Die karteten fufamruen, 
unt> über Werften Dehnte Die franjöftfctK £)iplomattf ihr ®efpmnH bis 
naefi jnDicn unb £htna au*. SKtd)clUu hatte Der franjöftfchcn &taat6* 
fünft Den Gbarafrer fübner £ntfcblofjeribeit unb £interli(l gegeben; 
nad) ihm raufctc ^ajarin Durd) feine tpcrf&nlic&feit Die gefälüacn Jor* 
wen einer falten £öflicf>feit mit ibr »u »ereinigen, ©eine furefrtfame 
Srculoftgfcit »erbarg ftc& binter Dem itpefDeutigtn ©inne Der ©ertrage/ 
oOer fit 1)te nur 3<u ju geroinnen , um Durc& fein berechnete Umwege 
Das 3ie( )u erreichen, liefen Doppelten Gbaractcr jC igtc Die franibftfebe 
©taat*funft bi* jur SXeftn iration im % 1814, nur Dag nad> 3eit »»& 
GJclcaenbeit 6a ID Die eine/ balD Die anbere ©cite ftcbtbarer würbe. Un- 
ter ftiDwig XIV. mirfte ftc , bei Dem @(an*e De* Jpofed/ bei Der 9111* 
gemetnbeit Der franjbftfcbcn ©prad&e unD ©itte/ unD bei Dem Sßaffen* 
rubme Der Wation, um fo rafdjer unD entfdjeiDenber, Da ftc fi<t mit 
Dem ©dummer Der ®röge umgab/ ja ju Seiten fclbft Die ©Nene De* 
(EDclmutb* annahm. O^aeft Dem ffricDen t>oh sftimrocgen roarD fte ent« 
fci)lo(Ten Defpotifcfi. 2ubwig* Sftiniffer Deuteten Die ©ertrage wWFürlicfr. 
(Bcwalt/ äunbfcfjaft, Sßcfleebung/ gebeime Aufwiegelung unb ^Betrug 
aalten ihnen glcicboicl/ trenn fte nur tum Siel gelangten, ®egcn Da* 
<2nDc feiner SXcgierung war Die 9Jolttif EuDwig* fo wenig pon Jpärte 
unb ©tolj frei, al* Don Sborbeit. ®ie beflrafte ftcftfclbfi; aber ibr 
alänicnbc* ^ctfptcl warb t>crfübrcrtfd> für Die übrigen ©taaten. $cnn 
in allen Kabinetten fing jefjt an *u aähren Der ©urfr nacb ©ergrogc* 
rung unb Die £ett>tnfd)aft , fub gegenfeitig ju berauben unD ju Dcmfi« 
tbigen; Daber Da* ©piel Der ßct* wccfcfdnben 55ünDni(fe, welche* ein 
febeinbareä (*5leia>gcwicbt Der ficfr tPiDerßrebenben Gräfte hervorbrachte , 
fo lange nämlicD Die $urcbt Dor SJranfreicb* Ucbermadtf Die geaenfeitige 
©pannurta t>on allgemeiner blutiger SBerjwiffung turücfbielt. Q5ti alle« 
Dem batte ©eutfcblanD in 4 ^abrbunberten an granfreieb Por Der 9ie« 
Dolution 7840 QuabratflunDen £anD mit 8 Millionen 270,000 £tnwol}*> 
rtern oerloren. 30a* inäbefanbcre Die fran|5fif(*e ©taatöfunfl in Dem 
geitalter Subwig* XIV. auöjcicbnet/ ffr Die (gfnfübrung De* Diplomati* 
(eben .H 1 unff mittel*/ Den bffent liefen Verträgen befonDerC/ unD bat* 
naeft tiefen / aud) gebeime 9lrtifel bcijuföacn. SXidWieu batte fo« 
aar ©epeinperträge gcfcbloffcn/ um Darunter Den wahren |u per* 
bergen. ©0 weit ging jcfjt Die franjBfifebe Unoerfd)äratbeit Docfi nitft ! 
9*ocf> i(l |u bemerfen, baf Die frambjifcbe (Srobcrungtfpolitif jcfje tu* 
ßleicD Den £ant)el*oortbtil unD Die ©ee* unD Die Kolonialmacht mit 
umfaßte; allein nieftt nacb einem umftefttigen unD ftftftchcnöcn Tlane, 
tnDem Die Verorderung an £anD/ unD Da* (£ontinentalintereffe ßet* 
ihr ^auptiwecl blieben. Unter Den au*geieicfcnetcn ©taat*männern inj 
Der franj&ftfdjcn biplomatifcben ©cDule feit SXicJjelteu müffen Die 53af* 
fompicrrc/ Die DeiDen D^oau^/ ©eroien/ £ponne/ D'€firabe, Güttin, 
Vomponnc , €roifft/ £orci unD Die Garbinäle °fan|on unD ^oltanac ge# 
nannt iperben. Unter Diefcn pfleate Der geißooue/ eDle unD fefre ^orei 
(£ubn)ig* XIV. ^inifter) |u fagen : Que le mdlleur moyen de trom- 
per l*f cours, c'euit d'y parier tonjeun vral. — ©ageaen roarDnad> 
JuDwig* XIV. SoDe Da* franjbftfcbe Sabinet Durcb Den (JarDinal ©u- 
Doi* ;m eigentlichen ©inne entebrt. betrug unD grobe £üge, VerfaN 
febung Der ©taat*briefe f Qlnfitefiung oerttforfetur 9)?enfchcn, ein nact> 
allen ©eiten bin verbreitete* öeßecöung*- unb .^unbfcbafterfpßem / un» 
iebc* Anbrt unreDiieDt Wittel btici^nen Den Sang Oer Verwaltung Dtc# 
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Iii mflithtn UMnifttti , Deffen £iebliiig*fprud> * Den et Den Kenten 
fetwn bei Der £rjiel)ung eingeprägt hafte , fo lautete; que pour deren* 
an grand homme, II falUlt etre un grand sedierst f ein @ag, Den 
2)äbottf'rf in Der @efef)id>te gebranDtnarfter Warne felbft rciDerlegt, ob 
ihm ßletcft Diplomatie (SewanDtbeit unD £bätigfcit beim 3tbf$Iuj; Der 
Quabrupclallidni, melcbcr $ranfreicb einen Drcitftajäbngrn trieben mit 
gnglanb ücrDanftc, nicht abgefproeben roerben mag. £>ocf) arbeitete mit 
unb unter il)m Der uncigennüKige Jecquet. 3n Der gol^c gerann 
Der frieblicfje, offne unb recbtlicfte (Sbaraetef De* Garbinal* Sleuro 
Dem franjofifeben Sabinet roieber bie Meinung t>on Europa* Siefer be» 
Mcbttge, nur |u wenig emfcMüijenc fjRtnifier roar ber Vermittler bei 
trieben* bis 1740 / roo bie beiben ehrgeizigen ^elie» jeüe ten gutmü* 
trugen ®reitf in Den &|ierretc/)ifcr)en £rbroigefrieg binetnjogen. %u$tt 
ibm i ebneten ft'cf) burd) bipfomatifebe Talente au«; 0)?ortMffe, @ija« 
öignt)/ Vilfcneuoe, ber Ottarqiiie b'2lrgenfon unb ber OTarfdwll Abrieft 
De SwMflct« 3nbe& tverrietb balb barauf unter QSerni* unb anDcrn 
SBintffern bat* frambfifcQe Gabtnet eine aerobe ©tftpÄcfie unb Langel 
an £act, ber freilieft tum £beil auc& au* bem Wifigefcbict int Kriege 
entßanD. Subroig XV., ein ttönig, ber in ber Kegel anberrf fpracfr 
unb hanbelte, all er Dachte, faßte Da ber Den fon Derbaren £ntfcblujj/ 
ein gebetmeö b.iplomaftf^eö £abmet ja erric&ten, belfert 
Sffitrf famfeit niebt nur feinem S)?inifrer ber auswärtigen SJngelegcnbeiren, 
bem hum t>ot) eboifeul/ unbefannt tt>ar , fonbern bat* Diefem oft 
fogar entgegen arbeitete. $er 3>rtn# Don <£ontt leitete u 3abre lang / 
fett 1743/ bie auswärtigen Unterbanblungen beffelben tiide>t ebne grfela 
gegen Öefferrei*. <£r bilbete in ?)olen au* , toai man in Sranfref e# 
norbifebea <5pffem nannte; allein ber ©ertrag Ded £ofctf tum VerfaiKe* 
mit bem wiener Kabinette 00m i|ien 8Äai 1756 gab Diefer geheimen 
2)iplomatlf, roelcber nun ber ©raf t>on 9roglio Porffanb, eine bem 
rooblt>ertlanDenen 3nrereffe Sranfrefcb* entgegengefefcte 9Ue$iuhg , auf 
weite befonbertf bie «Jttarquife t»on <pompabour ctnrcirfte. 2)abei ge# 
fcr)at) etf nit&t feiten , |. in bem über bie »ufbebuna ber Sjefuiren 
gefflbrten, b&cbf* merfwürDfgen e-iaattfbricfiveebfet/. baff ber gtfmfhr 
bie Abreiben auswärtiger . «efetÄfe^fftbrer, roenn fte niefct im ©inne 
t>t6 Qtaatiratltf unb ber ffran oon ^ompabouf abgefaßt waren, .um« 
arbeiten lieg , unb nach feiner ftbftcbt beantwortete, fo baf jene glaub« 
Mr fieb unbeutlicfj aiitfgebrücft ju haben, ober nic&t recht oerßanben 
»orben ju fetjn. Uebrigens mifebten ftd> bie ftönfe ber ^§ftinge unb 
ber ^uhlirctber Deö Äbnigs in bie Siplomatif ; eine ;?olge berfelben 
tvar im <jabr 1770 bie Verbannung eines burefr ®eip/ ^baracter. unD 
®efc6äftsfübrung gleier) rühmlich auSgcieicbneicn unb perfönli* uneigen* 
ttö^Jien ©taatdminifterS , M ^erjogs bon ^boifeul. $uet> baS Un« 
0lfief ber franjbfifcben ©äffen banne Verlegenheiten auf Verlegenr-eü 
ten, Denen nur ein «Wann roie (J|?otfenl begegnen fonnte. @etn ^nfJem 
war , im «unbe mit Oeßerreieb unb Spanien , <£nalanb6 Uebermac^t 
IberabiUiieben/ in Pölert aber unb bei ber Pforte SXutHanbä ^ortfctritti 
aufjubalten. Unter gunfligern Verbältntffen ronrbe er ber größte <5tmt» 
mann feiner Seit geivefen ftnn. *ftacj> feinem Abgänge rourbert bie 
(gdjroäcfce unb Unfic^erbeit, fo wie ber fcicbtfmn beu framMif^cn <£a» 
Wnett, immer ftettbarer. ^o fonnte dolens ibeilung erfolgen. ®ct 
egraf oon W aurepaö gab lieber Den (£reigni|fen na^, als Dag er fte 
iu lenfen oerfuebt bätte. 2)ef ernSere, äöörbe, $MU<t)Uit unb §ein# 
|eit Oberau in Der ftorm beröcf|id)ttgenbe (9raf oon Vergenne* fcHte 
M aller VxWttmMtf bit er befap; feine JJolitif oorifiglicft tow 
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Hinhalten, unD oerfcbamte ficb hinter bfplomatifcßen Jormen. 5><t;u 
nötigte ihn $ranfreicj)S innere unD dugere Sage. <5tin ßrbptcr fehler 
war Der 33efcblu§ , Ott greiwerDung Oer «ttorDamertf aner geijen Ena- 
IanD ju unkrfiüften. -Dies führte unmittelbar Die ;Xevolurio.i herbei. 
Unter Den Ourcb mufferr)afre @taaf^fc/>rtfim au^gcictcönctcn franiöfifr^cn 
£)iplomatifern aus Oer leftren 3*1* müffen noch Kröslin, 9}ivernoi*, 
(£bavigni/ £avrincourt, SQauywon, ^rcteuil, (£boifeul (Souffter unD 
SXaoneval ßenannt rcerOen. £urcb Die Revolution, weldjc Oie alte £of* 
polttif in WcbtS auflohe, erlitt aud> Oie franiöfifcbe ©taatsfunfi eine 
flänaiefce Umfcbaffung. Sitte bisher crfcblafften gprimteoern Oerfelbcn, 
(Senie unO tfraft, Kühnheit unD Argltfl, würben aufs Sceue angefpannt. 
Bn ihrem IciDenfchaftlicb heftige« gufammenwirfen erhielten fie, vom 
Crange Oer wilDefien UmftänDe gepeitfebt, von Dem febärfften SMicf faU 
ter ^Berechnung gclcnft, unD von Dem gewaltigen aBaffcnfhirme beflö* 
|tb feine Diplomatifcfte ffurcbtbarf cit, Die oft Oie Äraft Des @cb werte* 
no D überbot 5) och änDtrtc Oie revolutionäre ©taatnfunfr ihre 
Sormen nacb &<ni @!)arafter Der ocrfcbieDenen Epocben Der Revolution, 
ioie Mehrheit Der erften , oDer Oer conflitutionirenben 9<ationalvcrfamm* 
lung wollte Das $effe mit reiner Abfidjt ; aliein ohne Erfahrung un& 
«ncj((ram unternahm fie ein SBerf , Dem fie nicht gcroadjfcn war. $)urcr> 
Die Errichtung eines Dt plomatifcben Sluöfcb uf feö Drängte fie 
fid) in Oie (Sebcimniffc Des EabinctS eine« unetitfcblofTencn äonig* ein, 
Deffen in Den Augen Der Wation verächtliche ®cr)rooct)e fcfjon Oie llnru* 
Den in £ollanD im 3abr 1788 oerratben batten. 3mtl «Jfliniffcr Der 
auswärtigen Angelegenheiten , töeontmorin unD De Seffart, wur* 
Den Die Opfer De* SoINftaffe*. hierauf erhielt £üraourier Die Iti* 
tung Der ©taatSbänoel im % 1792; unD mit ihm beginnt Die neue , 

g)wcrtumgfirtctc Sorm Der revolutionären £>lplomatiF. Er fährte in Die 
erbanMungcn eine Der 5öüröc Der Regierungen unD Der bis Dahin 
beobachteten ©c&icf liebfeit entgegengefeßte @prad)e ein, njoDurcr) juerfl 
mit ^arDinien ein Q3rttcö erfolgte. 3)ie für Die geheimen Ausgaben 
feiner 93er valtung btfrimmte ©ummc von anDerthalb Millionen rourDe 
bis auf fünfiehalb Millionen EivrcS erhöbt. (Sofort fuebte er Dureft 
befon^ere Verträge mit Deutfdjcn Sürffrn Oie Neutralität DcS Reichs ju 
ae»r innen, Das von Der *ftationalvcrfammluna Ourcb Verlesung Der bc* 
(lebenDen Verträge beleibigt worben mar. hierauf foDerte Der töfinttfer 
Oeflerrcicb MW Kriege heraus. 2>ie (Jrflärung Des preußifeben J&eer# 
führcrS/ Oes ^erjogS t>on 53raunfcbtt?eig, oom a5ften 3uli 1792 reijte 
Den Nationalffoli mr wilDejlen Erbitterung. Wt Diefem J&aife hielt 
jefjt Die Leitung Der auswärtigen Angelegenheiten , weld;e febon Den J^än* 
Den Oes Königs entwunDen war, gleichen @cf>rttt. (fnD-licb riß Der 
(gturj Oer franjbftffhen Monarchie OaS ganje ^taatSgebäuDe von <£u* 
ropa aus feinen 5 «nb Der grieDe |U Q5afel 1795 war Der er(!e 
Triumph Der revolutionären tyolitit Der 93olFSbcrrfcbatr über Die ^abi# 
tietspoliti! Der Koalition. %t\\t warb hierauf Dürrn (SnglanDS ^anDelS* 
unD (£olonia(ßaatSfun(l überwältigt, §u neuen Eroberungen auf Dem 
fc|ten EanDe bingetrieben . woraus ficb enDlicb OaS franibftfebe C£ 0 n 1 1 » 
nentalfnflem entwiclelte. $)a$ ©irectorium fuebte Daffelbe Dureft 
SKepublicanifiren , mit größerem Erfolge fuebte es Napoleon Ourcb 
»erleibungen unD Q3unDeSfejTeln |u befefltnen unD tu erweitern. 93eiDe 
entfagten ohne @rbeu jeher SueFficbt auf 2MFerred>t unD ^reue. Dureft 
£ocfungen von ^ebietovermebrung unD oon liberalen 3Deen täufcbenD, 
oDer mit 93;rni*tunj DrohenD, pgen fie ba(D Die dürften von Den SQbl* 
fern ab , ba(0 Oiefe oon jenen. EnDlicb unterlagen Oie Surften unD Die 
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2Wfer. 3u Wannt fmb Die (Jrgcbnilfc biefer <Pe(iti? Der 2Orgl(0 auf 
ber einen unb bei 3rrtbuml auf Oer andern @eite. €o herrfchtc einft 
Rom über Die geübte ®riedunlanbl unO Ott Jtemge in &jten ! Bber 
SRapolcon* ungezügelter 3ötlle jerfl&rte fclhfl mit eifemer Sauft bal 
äöerf Nr fteoolution , Den erbitten Äotferthron. spergeten* warnte 
ber fluge Salteoranb / »ergebend Der utttftcMiae gouchc ! JJitt hatte feie 
Hoffnungen ber €abinetter, ©panien bte Hoffnungen ber §blfer auf* 
reebt erhalten. Der S3ranb t>on TOwfau flammte über (Saropa auf 
unb begetffert erhob lief) ber Wutb ber Söblfer im nbrblicfcen SDeutfcb* 
lanb. Da brachen jufammen aUe gebern ber mtlitanfcfcen X)iplwatit. 
»ber tmd) bem (gtege ber Pfeifer rebrten bie £6fe ju ber gelohnten 
©taamhinfr jurücf. fcaflenranbl ©efonnenbeit unb ber ©runbfag ber 
fegitimität richteten ben &bron ber Q3ourbonl , unb mit ihm bie alt* 
franjbftfcbe DWomatif wieber auf. Diefe entroanb ber Nation bal 
$fUä)t i bie eonfiitution fiel) unb bem Äbnige ju geben. Doch fing fie 
Um an ;u flammein Die (spräche liberaler jDecn ; unb £ubn>igtf X\ HI. 
geller SBerfianb ergriff bfefen gnf er , um fteftaufbem roanfenben throne 
im ©ebringe ber ipartheien }tt erhalten, ©eitbem fann man bte fran* 
löftfcbc (giaate"Fun(l inJöfnftcnt auf bal Jnnere bte co n fii tut tonelle, 
in £inft<6t auf bie Aujjern ©erbädniffe aber bie Durch ben >8er* 
trag t>on (Sbaumont gebunDenc nenne», lieber bte <*$ef<bid)te 
ber franjöfifcften Diplomatie* bi* 1792 f. Flassan, Hht. generale et 
raUonnle de la Diplomatie francalle eu de la Polltlque de la France, 
S Ed. Pafli 1811. 7 Vol. 8. K, 

graue nei*, ein burchficfttigcr blätteriger ©lalfpatb/ «elAer fi* 
(n bünne Flitter fpalten ia§t. 3m geuer oerliert er feine Durchfiel)- 
tfgfcit. Wit baju angemeffenem weifen £bone t>ermifcbt/ (lieft er bei 
anhaltenDem geuer |U einer feffrn milchfarbenen «D?a(fC/ bie in tyonellan« 
tinb ®lalf«brifen iu ©afen, fampen für ftoutotrt/ ©c&lafoimmct 
tt. f. n>. oerarbeitet rcrrD. 9 

grauen< Vereine. Die ®e feuchte bei fi'tt liehen £ebenl ber 
TOenfcbbttt füllt wenig Blätter; aber biefe gebühren t>or allen beit 
grauen. Unb biete «Blätter gehen nicht unter, lieber Seit unb ftaunt 
erhaben/ werben fie gefarameft in einer höheren Söelt, Die für bie $t* 
tanen unfcrei ©efeWecbW; für bie £Anberoern<fifler unb SBblferjertrfim* 
itterer nicht oorhanben tfr. Der .frerb bei baulichen Qlücfl iß ber 
£ort bei Saterlonbel. Reiben leuchtet toohltbätig milD bie flamme 
ber uralten Sefh; unb biefe* btiligc geuer bervabren im feufrben ^ufeit 
tie Serien ber Jungfrauen unb grauen. 3n ieber Seit, bie ba* %öl« 
f erleben in feinem 3nmr£en erfeftfltterte , trat man bie 93egeifterung 
ber ütebe / unb ber «Wutb ber ffrauen. @o unter ben alten SBbtfern , 
in ben Seiten ber <£rniebrigung tt>rcö ^efchlec^r^. Die %ttur in ihnen 
n>ar oft machtiger, all bte ffiMt aa§er ihnen , »reiche fie gleich £eib* 
eigenen f(6A|te. Sßatf ®ricc&innen unb Täterinnen tbaten, ma^ bie 
bifpantfehen / mal bie farthagifchen grauen, wai unter ben rohen 
5B5lfern bie £clDinnen ber eeptben, ber Teutonen, ber dritten, 
ber Normannen leiteten, bat bat offenbart bie Flügen? alt ber auf* 
opfemben £iebe, bie t>on jeher bal roeiblicbe ©emütb |u ibrem heilig* 
tbum erfor. %\i hierauf bal ^brtpenthum bie geffeln bei iffleibei jer- 
brochen hatte, ba erhob Ret) biefe* (SefcMedjt mit etgenthümltcbcr Äraft 
auf bie J&ohen bei ftftlie&en tebenl. Dal fromme SBerf chrtßlkher 
fiebe/ bie carita«, warb ihr $eruf. (51 <tuoK aul ibtem reinen, ©ott 
gcirethten Jpcrjcn, unb reifte bureft ben ^elbenmutb ber ©ebulb jur 
«nfitrbU^en ZW* ©0 flauten bo* im Wimlalter btt Jrauen. 3tnen 
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hulbiate ba* ft'tterr&um. Unb wo fit nur l^rctt tetffgen SBefuf, Mt 
"KHeDcrberflellung Der Zlutionalfittt bureb häusliche £ugenb/ erfannren 
unb äbtcit/ Da lebte auch bic ^attonalchre roieber auf. ®o roirfte 
auch in unfercr Seit bei ben SJölfcrn , wo Daö Jrembe om roenigffen 
einbrang, unb bon Denen t$ am mutbigßen ausgeflogen rourbe, Da£ 
TOciflc im Verborgenen ber eble oaterlänbffcljf ®inn ber grauen. 5Dicg 
P.efcbab in Spanien , in SRuglanD unb in $eutfcblanb. Unb bamit er 
faneßer unb jmccfmäffger roirfte, fcOloffen fie unter firf> Vereine. 
2)er wiener ^auenoerefn war einer ber erffen. $(n feiner (gpifte ffanö 
Die im 3 ifliö berfbrbene Caroline , ffürffin l'obfoirif}, ge« 
borne gffrftin ton ©rhroanenberg. <£r ifl feit 6 Jahren ununterbrochen 
thätia Seftt ijt bie Vor|fcberin bleiben Die ©raftn öön'J"Dtetrid)fie'n. 
£1$ bitrauf ba* ureufufche «öolf in Dem heiligen Kampfe gegen Unter* 
brüefung feinen <Rationalftnn funb that , gingen auch Die preufmeben 
3'ingfrauen, (Battinnen unb ©?ütter, alie Sine* ©utne*, ben übrigen 
Dcutfchen grauen ooran in £clbenmutb, ^Dclfinit/ Sreue unb Aufopfe- 
rung, roar, M ob in ihrem J&crjcn roieber auflebte unb bon neuem 
roirfte Da- Vorbilb ber ocreivtgten Königin £)ttfe ! l*inc fbrnglfche 
Vriittcfftn lieferte juerft ju 35efrreitung ber Äriegelaften ihren ganjen 
(gchtmicF an bie ©ef.afcfammcr ab; unb af(e Jrauen brachten bar/ rcaä 
ihnen lieb trar. ®ie legten ihre Trauringe nieber auf ben biliar Dc$ 
Vaterlanbetf , unb erhielten bafür oon btr Regierung eiferne SKinge, 
mit ber Sluffcbrift t 3cf» oerraufche ©db gegen $ifen. 3ungfraueti/ 
bie fein erfpartctf ®elb opfern tonnten/ oerFuuftcn ihr feJ)5neö £aar alt 
©teuer für baö attgemeine Söofci. Erlaubte in ber Seit eine Jrau ficö 
einen ©c&mucf, fo roar er autf €tfen. 'tfttan höre hierüber ba* 3cua* 
mg be* !<t$ig*n fpanifchen ©taat^minifterrf , ®. 3of. ?>iiarr 0/ ba* 
mal* ©efanDten ber fpanifchen Kegentf haft am berliner Jpofe, in ben 
&eutfd>en blättern, *fto. 94. ) £in blutiger tfampf umf reifte in 
jener ernflen Seit bie £auptf:abr. ©ie Männer fochten ; bie Rraucti 
pflegten bie Vernmnbeten; bie Jungfrauen boten ben Srlo* ihre« ftleifie* 
iur SBeibtWf bar. Um Orbnung in batf Sffierf ber '-Barm&erjigfef* ju 
bringen , bilbete man mehrere Vereine/ bie auf oerfc&icbene rooMthätige 
3uecfe au^gebehttt/ noer) fortbauern, unb in ganj £>emfchlanb mit 
eblem Eifer nachgeahmt würben. Suerfr cntftanD ber Räbchen« 
herein, feit Dem soften 9tpriC ift»3, unter ber £ettung ber eble« 
a^rin jeffin Göllheim non Greußen , einer gebomtn ^rtn;cf(in bon 
Reffen * Homburg ; hierauf ber roeiblie&e 5Öobl thätigf titi* 
herein / ben iSten Juli 1814/ unb im 3. 1815 ber patrio tifefi t 
^rauen^erein , unter bem ©orftfle ber tyrfnjefftn Marianne bon 
3Jreu§en, üorjüalicb beflimmt jur bauernben Verpflegung £ülflofer, 
bie feit i8i3 mitgekämpft hatten. Sehnliche bilbeten ftd> in al/cn «rege- 
ren (e5tät)ten Der Monarchie, ©affelbe pefrhah halb Darauf auch in an« 
bern £änbern. @d>on im ^ot)ember 1813 erliefen fünf waefere 3»W 
frauen in geiong einen Aufruf an beutfehe ^äbeften ju einem ©er«* 
ein jur Unterflü^ttng ber für bie gerechte @ad)e Ädmpfenben unb £el« 
tenben Eeutfcbe q*5(. 9^0. 40 ). Sür bie burefc bie Ärieg^notb t»er# 
toaitfun Älnber im ÄBnigreidje vgachfen forgten ber «Deutterfinn unD 
bie ©roflmtitb ber Jrauen fo thätig, ba§ na* ber erften Wa<bnd)tr 
bie ber iivüi fcaudfcbuf? in ©reiben 1814 befannt machte f an 1000 üi?ai- 
fen DaDurch aerettet würben. SmUiaj oereinigten fiel) für jeben ^öin* 
ter }ur Errichtung unb ^ortfeßuna einer rumforbifchen (guppenanßall 
bttrd) milbe Beiträge, unter bem ^orftanbe freier eblen Jrauen/ ber 
3rau »on ©c^bnberg, geb. ©raftn etoüberg.SBcrnigerobe, unb ber 
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S?r«tt bon $ttbtr, mebrere aebtlbcte grauen in treiben, melcbe jene 
föciträge fammeüen unb bfc Slnfialt pcrfbnücf) bcforgtcn. Begliche 
Vereine entftonben Im % 1814 in £am bürg, um für bie bringcnDficn 
SBebürfniffe ber furfieffebrenben arbeitenden ÖTlaffe |u fergen/ unb Den 
armen ffabrifanten au fjubelfen. 3n pfiffe Iborf bilbete fteij im 
©ept. 1814 eme CBtfcüfc^aft beutfeber Männer rnb grauen , um ben 
cutf bem Söaterlanbtfriege jurfleifebrenben SSerPümmelien ober btenfl* 
unfähigen .ftriegern rubige unb fitere guffucbtdörter ju bereiten. Mit 
gleichem ©emeingeifle rcaren t>on ber erflen Seit bei ampfel an für 
Sic «rtounbeten Krieger milotbätig toirffam bie Sintoobner ber <5tat>t 
Ältcnburg. ©cfmcll perbreiteten ftc& feitbem über alle Stoiber beut* 
\cbtt Junge allgemein rcobltbätige, »on eblen grauen gegiftete, graue«- 
txrbtnoungen , bie unter bem ^cT&uije ber Regierung noch jeftt planmäßig 
forttrirfen. S)ie gruebt ibrel ©trcbenl reift im ©tiüen 5 unb jeber 
5jabr erjeugt äbnltcbt SBerbinbungcn. #0 ifi hier nicht ber Ort, a(le 
aufiufäbren. ^ur einige mäffen genannt werben. 3n 55 a r? e r n gibt 
c* ad)t £auptt>creine ber grauen, ju Slugeburg, Kempten unb an anbem 
Orten. 3n SBflrtemberg biftbt ber wn ber erbabenen äOnigfn Satba* 
rine geptftett SKJobltbätigFeitioerim. £ic grauenoereint in SB et mar, 
<*ifcnacf>, 3ena, Ilmenau, Ulricb Ibaiben / @cbn> er (leb t, 
TOagbala unb ©tabt@ulia, beren toobltbÄtfge SDirffamfeit im* 
befonbere noeb auf bic SHuabilbung ber Dcrloffencti toefbltcfeen 3ugenb 
geriebtet iff, hatten bereit! im % 1817 436 Äfnber in Unterrtcbtsan* 
flohen iu nüijltcbcr SbMgfett erlogen. ^lc(>nltd£>c Vereine gibt el in 
Reffen, tu Bremen , *u 93ra un f cb ro et g , JF>annot>cr, £(*• 
neburg/ (Seilt unb fad in allen bannöoerftben etäbten. 2)cn 
s8ßen C(t 181 5 bilbete ftcb ein foleber herein in (Eopenbagen. 
2>icfe ©efellfcbaft , beren ©cbufcfrau bie .fbnigin t>on ©änemarf iß, 
J)at eine (gepult *ur Salbung tauglicher ©ienffooten eingerichtet. Kttffl 
bem föniglicben J&aufe idhlte fte im 3. 1817 33a beitragende Mitglfeber 
<n£)äncmarf, unb 78 in SEBeflinbien. Suöfen unbipeflb batim Slpril 
1817 bie gürfftn £crmtne, ©emablin bei grjberjegl tyalattn, einen 
SBobltbSttgfeitl* grauenoeretn gegiftet, unb ift all etfjufcfrau an bie 
©pffce beffelben getreten. ©0 erfennt man überall auch in bem roetb* 
lieben ©inne bie ®pur bei ebleren gcitacitfel.' £al ©cfcblecbt, ivel* 
cbei cin(l bal Mittelalter in (Wien .ulojlermaumt, auf einfamen bitter* 
bürgen/ unb im engen £aufe bei fleißigen Qttrgerl bureb ?ucbt unb 
grommtgfett |u milber ©efinnung erjog, bal föblt ftcb in unferem Bett» 
alter t>bn bemfelben (Ebrißuifmne m ber ebenen gemetnnfi^tgen Web* 
ffrnltebe berufen. 2lul bem Greife bei bAu^ltcben grtebenl trift , er* 
leuebtet unb aufgeflärt, bie btmmlifcbe darttal an ber £anb ber grauen 
in bal gcfa&rDoüt, b«rtbebrüngte Bffentlicfie £eben ein, um ben fieft 
fcertttrrenDen, unkten @eift bei Manne! bobin lurftcfiulenfen, tvo aU 
lein bal *er* Jreube unb «erubigung finbet, ju bem füllen Berufe 
frommer Menfcbltcbfeit. K. 

greb^gonbe, ©eiuablin bei frÄnfifcJen äbnigl dbilpericb |U 
Coiffonl/ öbel berüchtigt in ber ©efebiebte megen iftrer 9tu!fd)»eifun» 
gen unb ©raufamfetten , unb ba§ fte / fo tote ibre geitgenofftn unb 
ecfttvflgerin 53ru«ebilb< groSen Qlntbetl an ben ©trettiafeiten batte, 
trelcbe bie ©bbne Cblotari, bie ton 561 an bal fränNföe fütid> ge* 
tbeilt befafen, mit einanber fübrten. 5>al 3abr 543 wirb all bal (3t* 
burtöiabr ber grebegente angegeben ; ber @tanb ibrer »eitern ift un« 
berannt. &t toar ^offrdulein bei ben beiben erffen ©emabümten bei 
«bnigl edtUKri* , btn »re eebön^eit beiaubem. Ilm fid> felbd auf 
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Den $bnm tu erbeben / entfernte ifreb^gonDe Die erfle ibrer ©ebfeterfn* 
nen Durch l'ifi , Die streite Durch «Öfeucbelmorb. £>iefc Untbat t>eran* 
lii§te einen £rieg |tv<fd?en Den beiben Gräbern Gbilwtch unb <£ieg» 
bert, benn SSruncbilb, ®emablin (Stegberta unb ©djroeftcr ber £r* 
motteten , reute tbren hatten jur SXacbe. dbilpericb würbe oon feinem 
trüber geflogen, in fcournat belagert/ unb feßten fl«nj »erlcrcn ju 
fer>n , alt ftrcDegonbe, Die nun feine Gemahlin geworDen mar, Littel 
fanb/ Durch gebungent Nauheim orDer ©iegberten au* Dem 5©cge ftti 
räumen, ©ic bentiQte bierauf bie föerwirrung/ Die <2>iegbcrtd p!ö^licr)er 
£ob unter feinen Gruppen t>erurfacr>t haut, griff biefe unt>ermutbet am ' 
feblug ße, brang fclbf* bii tyaritf , unb nobm biet 35runcl)ilb mftfbrett 
Södjtern gefangen; boeö febonte fie ihrer flüglieb , unD' hielt |ie blofr 
eine 3eit lang in gutem ©ewabrfam. <£bilpericb* ©öbne erfrer (£be, 
Deren jängfler, Werooen / bie febönften i&offnungen t>erhtc# , fielen nad> 
unD nacr) aU Opfer ber (Siferfucbt unb OTorbluft grcN<gonben$ , Die 
enDlicb , um eine anbere £ctDcnfcbaft ju beliebigen / felbf! tbren ©atten 
nicht fchonte; er fiel auf ber 3agb Durch bie J&anD eines WorDcr*. 
Durch ben Q3eifianD ihreö ©ebwager* / ©untebram*/ Äönig* t>on Ot* 
lean*, gelang tt JreNgonDen, al* SXegentfn Des* Vttid)* unb ^or* 
münberin thrc^ @obne$/ .ftlotar, *u behaupten. vHe regierte mit .ftlug* 
beit, befefiigte ihr Slnfebn immer mehr, war in ben Kriege«, welche 
fie mit Den wiher fie perbflnbeten übrigen fränfifeben Königen fübren 
mußte, fhtä glücflicb unD ftegreief), unb hinterließ , aU fit 597, erft 
55 5abr alt / im Pollen ©enuffc aller Genüge ber Roheit unD ©fadjt 
ftarb, tbrem ©ohne, Älotar II. , Da« SHeicb in einem blübenben 3u« 
ffanbe. Söenn JreD^gonbe alle bie gfiiffctbaten wfrflicb begangen \>at, 
welche bie ®cfcbichte t>on ibr enablt / unD wenn niebt pfclfciebt unb 
tyarteifuebt ber ©efebiebtfebreiber tl>r mehr aufgebürbet haben , al* fic 
terfcfjulDet hat , fo ift fit ein merfwfirDigetf ISeifptel, bog bit rächenbe 
sttemefi* nicht immer ben £a(lerbaften trifft, SfreDegonbe roar gtflcfli* 
eher aU ihre (Schwägerin 95runebilb, Deren fdjretf liebe* £nbe au* Der 
©efehiebte berannt ifr. 

$reie Äünfte, f. Äunff. 

Rrefeai eben ((Ebriflopb Heinrich)/ ein grtinMicber Deutfcfiet 
ftccbttfgelcbrter / berjogl. fac&fen • gotbatfeher ^ammerrath unb Bergrath 
jiu Slltenburg , ftaxb 1733. SBegen feiner Stelle aU Bergrath nannte 
er ftcb bi&miltn, wenn er latetntfd) fchrieh/ Ferromontanuf. <5r hat 
t>erfthieDene , für barf (^tubium Der $Ked;t«n)i(Tenfchaft bleibenD nftijlidje 
5öerfe herausgegeben. 5)te porjfiglichflen Darunter finb folgenbe : Corpiw 

juris civilis academlcom. Altenbrtrgi 1721 , 4. Wiefel SOerF erlebte 
nach einanber ;ebn Ausgaben / alle im nämlichen gormat; Die lerne tu 
fchien \u Q5afel 1789. T>tx ©erfaffer hat nicht nur einen Durchaui 
correcten ^evt geliefert , fonbern auch Durch eine finnreich aulgeDarbte 
TOethobe Daö ^achfchlagen Der $itel febr erleichtert / baber auch fein 
2öerf auf Den Uniperfttäten allgemein im (gebrauche ff. Corpui 
juris canonici academlcum. tiefem SLÖerFe gebührt DaS nämliche £ob^ 
wie Dem torhergehenDen , euch hat ti eine gleiche günfitge Aufnahme 
gefunben. Die erpe 8lu^gabe Deffelben erfebien ju ^Isenburg 1728^ 4., 

Die neuere JU 53afel 1773. — Schützias tlluitratus etc. Aitenburgl 

1734. a Vol. 4. i(l eine febr braudjbare Erläuterung De« fchü^ifcheit 
2luöii!ß^ autf i'amerbach« Collegiom juris — ©raefan* J^ofmann nad> 
einer ttalientfdjen UeberfeQung M Deittfche überfe^t. StugerDem iß et 
noch SöcrfafTcr ton oerfchieDenen ntinba roufttgen Schriften. — 9?t>ti 
ihm iß iu unterfebeiben Gbridian ^einrieb Sreieöleben, ebenfalls 
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äd&ftfcber JXeebrtgelebrter , geboren tu ©laucfia 1696 unb Pon 17^0 
Jrofetfbr Der Siechte ju aitorf, wo er 1741 flarb. Serfafier meb< 
(gebriften , unter anbern einer ©nleftung jur bürgerlichen beut* 
: Stecbtfgelabrtbett aitenb. 1726. ©ottfrieb Sbritfian $ttitt\t* 
f ein 93erwanbter be* festem, £ofratb unb SiMtotbeFar be* £er* 
pon ©aebfen » ©otba , geboren ;u aitenburg 1716, gefiorben 1774/1 
paffer mebrerer ©ebriften unb einzelner SlbbanMunnen in t>crfd)tcDc* 
©»weben, unter anbern be* anonpmen 2BerF$: Jalfcbbeit ber 
« «Propheten, aitenburg 1757-58. 5. @t. 
{freie ©täbte. — ©fe ©täbte ©eutfcblanb*, gr&fhentbeils un* 
>en (Karolingern unb ben jfaifern auä bem fächfifcficn Jpaufe ent* 
Den/ blieben lange in einer oft feljr brttefenben ^Ibbänatgfett t»oti 
geblieben unb weltlichen ®rof?en , benen fie unterworfen waren, 
unruhigen Seiten unter .©einrieb IV. gaben juerft ben QSürgem 
icr ©täbte (iffiorntf unb (Bin) ben Wutb, fieb ju bewaffnen; (ic 
n bem bebrängten Äatfer t'bre ©ienfie an, ber Dietf Anerbieten gern 
ahm. ©ureb £anbel unb ©ewerbfleif? wueb* allmäbliö ba$ anfebn 
Die Wacht ber ©täbte ; ftc untersten bie tfatfer gegen Die *u 
fjttgen unb ftbermötbigen ©rofen , unb erhielten Dafür , ober für ' 
©elb, Freiheiten unb audjeiebnungen mancher art. ®o entfianbeti 
er Witte be* laten 3abr&unbert* bie &eicb$|labte. ©fe lombarbl- 
t ©täbte, burrfj £anbel reich unb mäcbtig, unb bureb Den 95ct* 
b ber !päpffe Föhn pemaebt, wagten e$ öftere, ftcf> ihren öberberrn, 
flaifern, »u wiberfcfjen, unb biefe mufjtcn groge anfircngunqcri 
ben, um bie SBiberfpenfllgen jum ©eborfam *u bringen ©aö 55ci« 
: ber lombarbifcben ©täbte bob audj ben TOutb ber beutfeben ©täbte. 
ber Witte be$ i3ten 3abrbunbert* emffnnben jmei wichtige ©er* 
umgen berfelben m gemefnfcbaftlicben ?wecfen, bie £anfa (1241) 
ber «unb ber r&einifcben @täbte (1246). $a# wer 3abrbunbertc 
>urc6 bauerte bie mäcfitige £anfa, biß mebrere jugleid) wirFcnbe 
icben ibre Pbttfge auflftfung (i63o) peranlaßten (f. b. art. £anfa). 
J> immer erhielten in ©eutfcblanb bie 5i freien SiefdNfttbte , 
benen freilich perfebiebene nur ein unbebeutenbe* anfeben beftaun* 
1. aber ba$ republt'Fanifcbe SranFreicb/ in Serbfobung mit SKufi* 
>, entjog bitfen Fleincn republiFanffcfien ©täuben Des Deutfcbett 
cb* fbre wohlerworbene ffreibeft , ut1 D ff e würben bur* ben dbitbt* 
itationöböUj?tfd)Iu§ (i8o3) größtenteils monarrbifeben Regenten un* 
)orfen. ©er Jriebe §u ^re§burg (ben 2 6(ien ©ecemb. 1805 ) tbeiltt 
lieb auch bie nim&t freie ©tabt Mug^burg, beren politifebe dtiiim 
lieb precair geworben war, bem neuen Äönfgreicfie 95at>ern iu. 35ei 
gänjficben auflcfung ber beutfeben SKeicb^erfaffung (1806) würbe 
r tfrone noch Börnberg , unb {?ranFfiirt bem Sörfi 5primai Iii 
il ©er SÄcft oer J^anfa/ bie ©täbte Hamburg, Sremen unb £ä^ 
: würben im 3 1^0 bem franjbflfcben fiaiftrrtitit einperleibt ©a 
e ©täbte |ur 2Btcbererlangting ber beutfeben Freiheit tbätig mitge- 
H hatttn,. unb bie banfeatifebe £eg(on mit unter ben beeren ber 
er granFreicb Perbunbenen Wachte focht, fo erFannte ber wiener 
igreS , an beffen SJerbanMungen bie abgeorbneten ber ©täbte Sbeil 
ommen hatten, fit, nebft JranFfurt, aU freie ©täbte; alle t>ecr 
en üU folebe am 8ten ^un. 1815 bem beutfeben 33unb< bei, unb 
elten ba* ©timmreebt bei bem 33unbe$tage. 
Sreimütbige, ber. Unter bieflcm SCitel erfebten , peranlagt 
cb bie fpa§t ergebe 3eitung für bie elegante SBelt, unb in Oppo* 
iott gegen 5ie|e, juerft unter ^eftebue*! alleiniger / Dann untcf 
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M OTagiffer^ OarliebTOerFel gememfcßaftttdier unb enMieft tintet 
fei £ef>cern afletniger KtDaction/ «in Unterhaltung* * , unb jugleitf 
critifcbe* QMatt/ Da« merfroörbig unb in feiner $uferfte&ung altf „al# 
ter Jreimütbiger" «uf* ntue famö* aenug geworben t(b um frier 
eine ©teile ju t>erbienen. £ oije&ue , bellen Talente mir in einem be» 
fonbern Brttfel mit Slnerfennung rcürbigen, machte ben OTi^artff / Den 
er feborfr balb genug einfab, (i* *ar Q3e(lreitung Der neuern äftbeti* 
Wen ©cbule mit fenem, burefc Briefe an ein Frauenzimmer 
Man bamal* al< Sritifaffer fibel berfic&tigten ©cribenten, einem ge* 
tarnen £etten, iu t>erbinben. tiefer bemeiftertc fid) in feiner Unner« 
Wmtbtit Der ftebaciion in iftrem critifeben Sbeile balD au$f<f>liefjlic& 
unb fo entioicfelte Diefeö 95latt unter einem Wanne, ber ohne ade 
grünblicfte tfenntniflfe in frgenb einer @prad>e / tfunf* ober ©fffenfe&aft/ 
obne tyrobuetfoitat in irgenb einer ©pbäre M menfdWcfjen (Seifte* / 
einzig mit fekbter (^d^ngeifferei, Daneben aber um fo refc&er mit lieber* 
mutb / !ßetu(atti unb Weib autfaeftattet roar unb ift , in feinem tritt« 
f*en unb *olemifc6ew Steile balb einen Sbarafter, befen ©ulbung 
unferer £iteratur fflr immer ein (gcfcantf ect fct>n roirb. «r rt»ar gan* 
tat, mt ber arme ftM <£otin im geftalter Subrofg* XIV. mar, 
unb »fe biefer jur Unfierblicbfett Durch ^oileau gelangt ift, fo fanrt 
nuef) unfer ?D?agcfJcr TOerfel jur ttnßerblitbfeit gelangen , burch Die 
sftoti*, welche 21, SB. ©cblegel, Jean 9>aul, Sicfcte unb anbere 
£eroen unferer £iteratur gelegentlich »on ihm genommen haben. 
gab ba*u manefte foatfbafte Veranlagung. TOagtfler (Sarlieb erflärte 
|. 35. ba* eonett für Die fcftlertteffe aller 2>ic&tung*arten. eci;legcl 
mftmphittt ibn barfiber folgenbermafen : 

€in Änecfct, bftft für bie Snetöte ha aefebrieben , 

(Sin.eotnofebe fiir eamoieöcn. 

£)u motten fiim Sertiunfe Hnb Sreitjeir reben , 

©od) ifl Dem eiflnet ©ein leibeifien blieben» 
Hui ßänbernfort, in @täbten umfletrieben v 

Quonsque tandem wirft bit Met) entbiöben , 

3n Stnetoen / Älub* , $?erluren beirie fc&nöben 

Unwnrb'fien tDterfeiwurbiafeiten üben ? 

Dir in e« ffrelöeit, frei unb frant m ftatfebenr 
(Dir Sbartee, fit feib(! nod> «uSjumerfeln ; 
©eni», in $enntnfl$ ©enlirt bid> in bettw. 

Katnfl nur bar um von Den fernen Cetten , 
3m ©retf ber SRenfefcbeit uberaö in patfebrn? 
*K ü<f f el»r' ind Qütaterlanb , um ba |u ferf ein ! 
3ourno(e> fürrbtef *0lerfein, 

?0?erfli(b »eifit er werfteinernle ^atur ; 

6cbon warb burd) ibn «fterfur tum Werfer nur! 

S)ie S5e*(e&ungen tiefe« ©onet« ju erf lären , baben wir bier natflrli* 
feinen Raum unb bemtrfen nur, ba§ fie alle fci)lagenb maren. St er* 
eignete fi* ferner, bag ber ladjerliefee ?lrifar« in feiner Unmiflknbeil 
eine «eriine fftr ein fcrielett anfab. «ieräber geigelte i(n 
legel abermal in fblgenbem TO ufler * Sriolett ; 

f^ir fintm Keinen trielett 

98iO ieb bir , fleiner Hertel , bienen. 
«erwirrft tm tnäcbtifle X^rjinen 
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m\t einem ((einen grtofettt 

€i / ei tri folgen Sennftmienen \ 

3« wie« Nr neulid) taö @onert : , 
tfcit einem (leinen £riole(t 

9iQ id> ^ir , deiner «ßterfel , dienen. 

gin «nbermal, alt er behauptet hatte, ba§ beim nottFommnen $ew 
weter ber Bccent Immer regelmäßig auf bie erfte <*nlbe ber ©ponbeen 
unb fcaftplcn frflen mfifle, wanbte man feintn @aQ in folgenbem 
£cjeameter auf ihn fclbft an : 

Ä i n o , Äint, wiptf tu uns legten, fo bitten Wirt ferne tu ftftß erfl ! 

SBpm ipetrarf oerfteherte er naip, er mßffe burchau* tn tyrofa über* 
ftm »erben ; er recenfirte Bücher in jeglicher Äunß unb aötfftnfcftaft , 
t>on benen ibm leicht naihge wiefen würbe , baf et jte nicht einmal gefe- 
iten hatte; er begeiferte, befebmuftte unb befubtlte olied, thm in 
feiner SXeccnftrwutb unter bie £änbe fte! ; webe PoHcnb* ben ^Örrlc* 
flern, Mc ben Verlag feiner eigenen (gcurrilitäten abgelehnt hatten, ober 
Die mit einem Autor unb VidbUt ber neuen Schule in SBcrbinbuna 
ftanben, ober auch perabfäurrmn, ihm ihre !Berlag*werfe mit einem 
Äafcenbucfcl ju fiberreichen ! Sitte biefe würben pon ibm mit ffüjen ge» 
treten. £p$ebue batte fieb längft lurütfgejogen , «nb tt gebührt ibm 
fräs «öerbienft, unfern Deutzen 2lbbe Hot in i^erfl in feiner Biene 
unb anbern. feiner ©ebriften in feiner ganten ^iehtdiPärbigfeit unb 
fBlbjc bargefjellt iu baben. 5>it jffranjofen , wel^e un* t>iet Unheil 
trauten, erjeigten un$ hoch baburcr) eine $?obltbat/ baß fte *öcranlaf* 
frtng waren, ba§ unfer arme* 2>eutfcr)lanb ber ganbplage btefttf aufge- 
drungenen (SrittFafler* auf einige 3eit M würbe. <£r war ber erffe / 
ter nach ber (Schlacht Pon 3ena fließ auf unb bappn machte. <£r glaubte 
fich auch nicht eher pcber, all bi* er feine Heine tytrfon einfge bunbert 
teilen ppn Berlin in ©feberbeit gebracht hatte, ftec&t weit Pen ber 
©efabr entfernt / erhob er nun, wie man benFen fann, ein gewaltige* 
patriotifebetf ©efebret, unb wugte, wie alle* hätte beffer gemacht wer* 
ben f önnen. <?r fchrieb barauf in fttga eine fchlechte pofftifefie geftitna* 
unb hatte bie Unperfchämtbeit, feine längft oergeffenen C»u*cula btm 
publicum in einer ftorm aufbringen iu trotten, bie bei allen ©bifern 
nur ben clafftfeben Schriften ber Nation auflebt , nämlich in einet 
Sammlung feiner 3öerfe. 93on 1806 bi* 1B16 lebte er in bie» 
fem felbft gewählten Söäbrenb biefer geit würbe fein SreimAtbl« 
ger bureft einen neuen Verleger tu einem barmlofen / aber unterhalten« 
wn Blatte umgefrhaffen / ba* fte* ein jablretcbe* publicum erhielt 
9*ad) för ©eutfchlanb porfthergegangenen politifeben ©efabren glaubte 
ober ber «eine Slriftarcb ©cutfcblanb wieber nbthfa *u fepn , um eS 
t>on ben in feiner Sibwefcnbeit eingeriflTenen literarifehen ©räueln unb 
Itnbtlben ju reinigen / unb ber gerpachfenen Jjpber wen fo ben $opf iu 
lerbrücfcn, wie er e^ in ben för ibn fo ruhmreichen 3a&ren Pon 1804 
— 1806 gethan hatte, ©ein lebnWhriger Aufenthalt im Horben tatte 
ben unterbef gealterten Ariffarcben mit neuer ^ugenbfraft belebt/ fei» 
nen ©efehmaef verfeinert unb feinen <9ef(! erfiarft ! Ott muf ba« ohne 
Ibn erblinbenPe ©eutfchlanb wieber retten, unb eilt nae* wieberherge* 
fitUttt perfbnlicher Sicherheit na* Berlin iurflef , um JDcutfcblanb 
auf^ neue burch feinen greimütbigen Pom 5lbgrunb beö literarrfchen Be* 
bärfniffe^ jurfiefjureifen, unb ibm ber $flbrer in ba< perlorne tyarabic* 
iu werben. <£r bat ba* (lUücP , einen geifl * unb wiQreiehen ^orebacteur 
an ©ttbifl m fmbtn, allein fcftpn nacb ben erden BWmm fcfteibtt 
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fi* hfe 0efa&rUc5e Jreunbfcbaft. <£bt n fo gebt e* mit Den Verlegern / 
ober er weif (ich ohne biefe iu bebelfen , unb iuro J&til Der Slöelt »er* 
Mtnlbt er e* nicht fein ®elb|berleger ju werben. Ucbrigen* nc^t Da* 
Söefen gan$ wie in Dorffler gett fort. TOebr über tiefen raerf wärbigen 
Grtttcu* ft nOet man in Dem Q5fiebltin : „testimonl* aactorum de Mer- 
keiio, ba* iß: SJaraDte^ ©ärtlcin fflr ®arlieb WerFcl," welche* oueft 
mit einem, wie oerfiebert wirb, fprecbcnD afmlichen ^ilbnif De* 8ri* 
tfarchen begleitet iß, bon bem man bebauern muß, ba§ ber ©eelenfbr* 
fefter Sabater Darft&er nicht fein © rtarbten erßaerct bat 

®. &8a$ fich bon bem geffeigerten ©efebmaef $eutfd)lanb* 
erwarten lief unb in borftebenbem , fefjon bor mebreren Monaten ge* 
fcjrlebenen 3trttfcl au* angebeutet mürbe , iß fcfincfl genug in <£rfüllun§ 
gegangen, togcjt'fcfit unb oerb&bnt mugre Oerrel bon ber neuen Ute* 
rartfeften 55üMiC/ bie er ftch gejintmert hatte, halb gänilich abtreten» 
9iacbDem er faum ben {weiten fealben 3abrgang feinet elcnben, aber 
in feiner 3lrt alt (Jrfcheinung ber Seit Doch merfrofirbigen 35latt*, an# 
flefangen unb eben bie b&cbfre VoflFommcnbeit bejfelben besprochen hatte, 
»afm er plfijlich ÖJbfchieb bon bemfcl&en , rifi tum «erlin au* unD 
fdjtffte (ich wieber nach ftuglanb ein (im Wai 1817). 

SrefreD'ölnDraDe (®omcj), bat in unfern Sagen, altf ZhtiU 
mhmer einer Vcrfchttj&rung in {Portugal , Sluffehett erregt. <Sin 9>or* 
twgiefe bon ©eburt, war er frfioe in bfrcrrefcbtfcbt unb batm in ruffT* 
frhe 5)ien(le gegangen, hatte (ich befonberö bei ber 33eßürmuna bott 
OcjaFow autgeitiftnet/ unb commanbirte fpAtcr all (General* £teuee* 
ttftftt bie portitgiefiftnen Kruppen , weleje SBonaparte altf ©etffel na$ 
SranFreich führte. ftach bem ©turje M fefttern fam er lurflf/ würbe 
bon bem £ricg*ratbe angenagt / aber freigefprochen , weit er ftch nie 
Dircct gegen fein Vaterlanb gefchlagen hat, jeboch gelang ctf ihm nicht 
mehr angefüllt tu werben. pferltirÄ erbittert , war er febr empfang« 
lieh fflr bie SefttmiilM bwfenigen, welche im (gommer 1817 mtjjoer* 
gnfiat über bfe Wbwefenbeit De* £oferf unb ftber bie Wacht, welche bie 
<£nfllänber in Portugal autäbten, ben tylan entwarfen/ bie ffieaferung 
|u ftflnen , unb Durch bie hortet einen neuen ffbnig wäblen \u laffen, ju 
welchem <Enbe Der ©tattholter gefangen genommen , Der englifche Q3c* 
fcblrfbaber TOarfchafl $ere*forb ermorbet, unD alte Snglänber aut Dem 
fianbe gejagt werben fo fiten, ©er ©eneral Srcire, ein befannter 
tapferer unb populafrer Warm, fchr geliebt bon ben Kruppen unb 
mächtig Durch feine gamilienDcrbin&ungcn, (og bie ftttgen Der donfpi- 
ranten auf fich. ©fe machten ihm ben Sfmrag , Da§ er ftch an Die 
©ptfce Der bewaffneten Stacht (etilen follte, wat er auch annahm. 3n 
Dem Jrohnlefchnamtftage follte Der «Äuffianb aufrechen ; aber Die nur 
efn 5)aar Sage fröher erfolgte Sntbecf ung betf 55orbabentf , machte 
baffelbe lunicftte. 3n Dem Serhcre fliehte ftch $reire Durch feine 
Stbftrfet |u entfchulbigm, bie Darin gelegen fen, Durch feinen Hinflug 
Die Anarchie iu »erbaten , unb nach Berufung ber (Sorten bie Sir&nt 
Dem Ä5nt'ge wo mbglich |u bewahren. Reffen ungeachtet erfannte Da* 
oberfte Krtbunal Die ioDetJrafe über ihn, unb' Die ©erwenDung feiner 
mächtigen tfcrwanbten Fonnte ihn nicht retten. £r würbe am *i8ren 
Oct. mit 11 anDern Söcrfchwornen gehenFt, herauf berbrattnt, unO 
feine «fche in Den Kalo gefreut. 

Srei willigen, Diepreuf ifchen , auch freiwillige 3*0<* 
genannt, waren Diejenigen jungen Männer, welche, obwohl nach De» 
Cantonggefeftm De^ preu§ifchen ©taatetf oon Der Verpflichtung juitt 
«rieg^ienftc befreit/ auf Den Stufruf De* Äönig* httm ^urtrueö be* 



Digitized by CjOOQ 



grefroflliam • .221 

jtrtcnt* gegen SranFrefcß im % iöi3 cfttiroten , ff* au« cfgenen TOft^ 
teln auerüfittcn unb in tcfontrc Slbtbcilungcn formirt (in freiwillige 
^äacrC(to(ci)(mcnt6 ober in fclbf fiänligc SreifoW,; ine «. ba4 lü- 
ÄüWfcbc)/ bem getachttn Artcec beiwohnten, eic l>abcn bureb Ibrc 
äinacbung unD Sapferfctt fo aKgcnicinc £l cilnabnjc cntecft, bo§ matt 
acrn Die fohuntcn näheren Göttien über fic lefen wirb. — m ber 
Wfl acaen granfreich im % 1Ö13 bcfchlcficn irar, unb aHc lana rcr- 
bereiteten Wittel in Bewegung gefegt würben, mutjtc tuen aueb febr 
auf bic thätigfle fcbcilnabmc Der nebilDetercn unb woblbabcnbcn gtänbc 
reebnen , bic bi* Dabin ren Der WilitärptfichtlgF eit frei gewefen , wobei 
cg natfirlteb netbig warb, ben 3nbit>ibuen bcrfclbcn ein ibrer Q3ilfcuna » 
anoemcfFcnc* S>ienfberbältni6 «u oerfebaffen ; tt cntflanb Driurd) btc 
^btc, eigne Abteilungen jur Slnfnabmc folcfccr langen <D?änncr ju 
Felben, unb fic erbielten, tbrer btcnfllicbcn Bcftimmung gemaf, ben 
Marren ^ägcrtctafdcmenltf, woburd) iuglcicf) t>icllcic6t cm etwa* freie* 
rce söcrbältrifc anaeteuta werten folltc. O warb bemnaeb btc waffen- 
fähige ^raenb ber cjrimirt gewefenen (^tänbe au$ bem Alter oon 17 
M mit 24 Rohren bei ber gefahrvollen £agc betf <gmti aufgefobert, 

Sciwillfg bei einer beliebigen Truppengattung in £>tcnf* jtt treten unter 
[erhältnilTen, welche Die Söcrortnungcn t?om 3ten, loten unb igten Sehr. 
iöi3 näher betfimmen, aud benen wir ba* $HWcntlirf)|rc anheben: & 
feilen bei ben SnfantcriebaraiUontf unb GaDallcricrcgimcntcrn Sterbe« 
tafebementf errichtet werben, um bcfonfccr* btcjeniiu fclfljfe ber Staate*- 
bewobner, welche nacb ben bisherigen ^«ntonjgeffßetj t>om SHtrft be- 
freit unb wohlbabcnb genug fmb, um ftd) fclbff bcflctbcn unb beritten 
machen iu Fennen, in einer ibrer Sriiebung unb ihren i übrigen SBcr- 
bältmffcn angemelTencn grrm jum Wilitarbtcnfr aufiufobcrn , unb ba- 
buref) befenber* (olcl)en jungen Wänncrn Gelegenheit jur auftetänuiig 
iu aeben, tie bureb ihre Q3flt>ung unb ibren ©erflatib foglctö »ohne . 
torberige SrelTur gute $ienflc leifren unb bcmnäcbf! gcfdjtcFtc Offtcicre m 
ober Untcroffufcrc abgeben fbnnen. T>tcfc Sctafdjcmcnf* werben tu W 
bem £icn(r ber leiebten Gruppen, nicht aber ju bem Innern 2)tcn(r ber 
©arnifon, |U 93agagctran*portcn , Orbonnnjcn u. f. w. gebraucht; fte 
werben einteilen bureb commanbirte Offtcicre unb Unferotficicrc (Die 
<td> au ber ^ilbung foleber iungen Männer eignen) geführt; nacb iwef 
\\$ brei Monaten geben biefe ab, unb bic freiwilligen wäblcn airt 
rer Wittt @ubiecte ju 95efefiung ibrer Stellen, aueb tollen Die 3cta- 
febement^ bic e*ule für fünftige Offtciere unb auf ibnen nacb Um- 
ftänbcn bie in ben Regimentern t>acanten Offtctcreftellen befe^t werben. 
k)it Äreiwilliaen erhalten ben ©olb bc^ ^nippenthetlö, bei bem fie at. 
tafebirt fmb, fie »eben in bem S8erbältni§ bcö sagercorp^ unb unter . 
ben allgemeinen Wtlitärgcfctjcn , nacb weldjcn fic betraft werben, obne 
ieboeb in ber äußern ^ebanblung btc btUtge Kuclficbt/ bie fte »erbte* 
mn, «1 »erleben; biejenigen, bic ftd) au^eirbnen, follen aM in ibrer 
cinftiaen ^it>iUaufbabn torjugeweife berüefftchttgt gerben/ fo weit eö 
ihre Qualiftcation erlaubt; bagegen fann Fein junger Wenn t>on 17 
Iii 24 Sabrcn, wclcbcr in Feinem actit>cn Fßntgltcbcn 5)ten(i (lebt, ju 
iraenb einer Stelle, 2öüröe ober 2tu^jeicbnung «langen, wenn er 
niebt ein ^abr bei ben actit>cn Gruppen ober in ben 3äpcrbctafd>cmcnt* 
flcbicnt bal, mit 3Hi^nabme ber ©cbrechlieben unb ber einzigen ©bhnc 
einer mttttt, beren Erhaltung ben «Beiftanb belohne* erfobert. 3e- 
beß c 1nbi^ibuum Fann M cnDltcb ben Jtruppentheil wählen, bei wcU 
cbem e^ bienen wiü, unb ben SXcnft \u jeber 3tü/ mtr mdjttm £aufe 
M gclbjug^ oerlaffen. - ^ie SKcfultatc bicW Mwfr waren nngef 
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heuer, hettn %tM foufite, ohne Datf e* mit ftaren ©orten au*gefpr<M 
chcn war, gegen wen Ditfc ftüftunaen gerietet feget!/ unD eilte, ficf> 
einem Kriege ,ti treiben, welcher feit fahren Der febnlicbfie 2öunfcf> Der 
Durch 9)hfibanblungen aller $rt empörten Nation gewefen. £>ic £br* 
fäle Der 2lf aDemien , Der oberen klaffen in Den @tfjulen wurDcn leer/ 
Die übrigen (Stänbe biteben nicht iuräcf , unD oon aflen Seiten ffrbmtc 
Die waffenfähige 3ugcnD, oertmfeht mit ©Mnnern, welc&e fc&on lange 
über Da* gefetjliche Hilter binau* waren, Den eamfflclplä$en |u, unD 
wer niete aus eigenen (Kitteln oter Durcfr Unterer Unterftü^ung (Denn 
unglaublich Diele mürben Durch gan§ fremDe auigcrüftct) Die (£qu{pi* 
rung iu Den ©etafehement* erfchwana, trat freiwillig in baä ficocnDc 
Jpecr oDcr Die i'anDweljr. läfjt \ub nicht uberfeben, wie Dielt |id> 
auf Diefe 91 rt Dem Utende De* SöatcrlanD* gcwiDmet haben, aber ihre 
gaf>l mu§ febr bebentcnD gewefen fenn; Tie oermebrte fteft auch noch 
Durch eine Wenge <jänglinge am fremden £änDern, welche, Don pa* 
iriotifehem Hochgefühl aufgeregt/ *u Den preufjifcben Sahnen eilten (wie 
ä&rner), unD wir beDauern, hier, wegen Beengung De* SXaum*, nicht 
mehrere un* befannt geworbene 3üge De* eDelften ^atrtoti^mud mittbet« 
len iu fbnnen, fo wie wir Denn auch oiele febr röhrenDe unD crhebenDe 
Q)ctfp(ele oon ^rioat (cuten übergeben mäßen, »eiche faß all ihr £abe 
$ur 2lu*rüfiung Unbemittelter freubtg hingaben. — SDie freiwilligen 3d« 
gerDctafcbement* folgten Der 5irmee fchon in Die Schlacht oon ©rof?# 
fibrfchen/ unD wenn Diefe hier unoergänglicben Kubm erwarb, fo feig* 
ten jene, Daf fie wfiroig fepen, in Den Leihen fclcher £clDen iu fech- 
ten. Unter ihnen fämpfren befonDerö Die ^freiwilligen Der ©arDe mit 
einer 2lu*Daucr, Die Den alten (^olDatcn ehren würDe. @ie haben nach« 
her an allen Ablochten Dieft* btutigfn tfrieg**, wo Greußen fochten/ 
£heil genommen, unD» ihr $ftutb, ihre SluöDauer unD Eingebung ha« 
Den ihnen Die allgemeine Achtung unD Den ©anf De* geretteten *Bater# 
lanDe* erworben, Da* fich in Dem wärDigen Empfang feiner fiegrclchett 
^elDenfbhne felbft ehrte. $ei Der ftücffehr Napoleon* nach jranfreich 
würben aud> fogleich wieDer freiwillige SägerDetafchement* gebilDet. Q3cl 
Der rafchen $olge Der Gegebenheiten im $elD*uge 1815 haben Diefe aber 
weniger Gelegenheit gefunDen, ftd> auszeichnen, al* Die* in Dem er* 
fttn Kriege Der ftall war; Da« Genehmen Diefer Jungen Ärieger, wef* 
chen Die ©rrapaien eines $e(Djugi t>orher gam fremD geblieben, wirD 
aewig für immer eine glänjenbc, eine erhebenDe £rfchcinuwg in Der ©e* 
fchichte De* preufjifchen 93olPc* fenn! — £abcn wir fo Da*, wa* Die 
freiwilligen 3Äger geletflet, in feinem ooOen Gerthe anerkannt, fo thn* 
nen wir Docft Die GemerFungtn nicht mit iStillfchweigen übergehen f 
welche (ich gegen Die GilDung fnlchcr £>etafehemcnr* machen laffen. 2)ie 
Bereinigung fo Dieter Itaffm'ngoDoUen Männer auf einem tyunfte macht 
ti möglich , Daß im unglttcf liehen Jade ade auf einmal orrmebtet wer* 
Den, wa* bei ihrer $?erf!reuung in Da* ganje £cer nicht gefchehett 
würbe, (e* trägt ftch ja oft |U, Dag ein gante* ^ttafchement Vernich* 
tet wirD), unD e* fnnn Dem (Staate nicht gleichartig (enn wenn fol* 
cheö au* lauter gebilDeten Wenigen . fürfftigen (Staat* Dienern u. f. w« 
Ittfammengefe^t warD , wiewohl wir bierDureh nicht Die übertriebne ttengfi» 
lietfeit Derer annehmen wollen, weiche bei Der 3u|iel)ung Der ©cbüDe« 
ten jum Ärieg^Dienfl einen allgemeinen Slftcffchritt in Der wiffenichaft« 
liehen *£ultur fürchten. £)it nüfjlichcn ^Oirfungen , welche Die <Oerthe<# 
lung geüilDeter 3nDiPiDuen unter Die «n?a(fe Der gewöhnlichen Krieger 
für Der festeren ©ei(l haben muß, fallen bei Der Bereinigung in $e* 
taf^ementi nicOt nur gan* weg/ fonDern t* r craniale wo^l Deren 9h 
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aflnfliflung gar eine ungftnftige 6Hmwuna bei Den übrigen £ruppen* 
tbctlen, Deren natürliche ffolge, eine tfillfcbroefgcnbe abfonberung, in 
Jelen Sailen ntd>t ausgeblieben fff. SnMfcb leuchtet ü JeDem, Der aueb 
nur oberfläcblicbe tfenntniffe com tfriegtfroefen bat, ein, Daß eine ab* 
aefonDerte Gruppe no(J) ungeübter Ärieger bei Dem feurtgften SCilien 
niefct Da* *u leitfen »ermaß, roa* fie, in eine grbferc Waffe erfahrner 
eolDoten oertbeilt, ge»if lei Jen »Arte. 2l«e Diefc jnconoenienien fbn. 
nen Den Männern, roeldje Die S5tlDung Der freirctliigcn Sagerbetafcbe« 
mentö t>eranla§ten, eben fo roenig, »fc Die SLCcifc entgangen fcon, auf 
roelrbe man bei weitem gr&fern VWß* WA Der Sbatfraft fo Dielet 
rcaefern Jünglinge tu jfeben uermoebt hätte; Die (SrünDe, au* pelcben 
fic ficb Deninacf) Dafür entfd)ieDen/ finD Daber roobi in ^DlqcnDem ju 
fueben. 95ei Dem rafeben Uebcrgange t>on unbcDingter Befreiung oon 
Der OT?tlttärrf[tcf)ri0rctt ju Der allgemeinen Verrichtung n?ar nötbig. 
Den aebübenn ^tdnDcn Den £ien(l fo leid)t unD angenehm altf moglicb 
iu machen , unD bic§ lief fiel) Durch $ilDung abnetonDerter Slbtbeilun* 
aen allcrDing* leiebter beroirfen , alö trenn jene JnDiPiDuen bätten in 
fteaimentcr eintreten müffen. Sie fffnanmrbfiltnifle Derf <&taQtt$ ge. 
ftatteten ntd&t / Summen auf Die Siusrüflung eimr fo grofjcn 21n*abl 
f rieger ju t>erroenbcn; unD c* mar Daber roobl jivccFfcicnlicb , Die Stuf* 
rpferunnen jeDe* £tnjelnen Durcft Die bereinigten 95egünftigungcn — 
unD Der Umgang ®cbilDcter mit ©ebilDetcn fft feine geringe — gleich* 
fara ju ocrauien. SnMid) regte etf Die Sbeilnabme Der Nation geroiß 
lebhafter auf, Dag fie Den »orjüglicbflen £beil Der waffenfähigen 3ugenD 
in eigne auegejeiebnete Abteilungen formirt fa&, al* roenn er namen* 
\oi im ganjen J&eere oertbcilt geroefen roire. S - * M. 

ffrembenbill, SUienbill. 3n Den SJarlamenttfftijungcn im 
1814 trug Die Oppofition Darauf an, Die SUicnbtll ganj aufzubeben, 
Die tötinißer roiberfeßten ficb aber, au* Dem ©runbe, roeil Die £age 
guropa'« noeb niebt ein unbefebränfte* Jutrauen gegen JremDe erlaube. 
5)ocb rourDe Die $ill febr moDifücirt unD gemilDert. 6ie maebt e* 
iroar Dem ffremben jur «Pflicht, |ic& etnfcftrelbeit ju lalfen , nimmt aber 
Dem @taattffccretär Die ©eroalt, einen gremben ju verhaften unD fort- 
mfebiefen. 2>ut fann nur auf 95efebl De* gebeimen @onfeil gefebeben. 
Unter Diefen «D?oDi)teationen rourDe Die $ill am i5ten guti 1814 im 
«Parlamente mit großer ©timmenmebrbeit Durchgeht. 

grieDberg, ehemalige SXeicb** nunmehrige grofberwgliej* befuge 
@taDt, in Der attetterau, an Der XUbacb, mit 340 Käufern, 3ooomei* 
fien« eeangelifcben <£fntt>obnern ( a 56 JuDen abaereebnet) unb einem 
1817 eröffneten ©cbuüebrerfeminar für fämmtlicbe et»angelifcbe £änber 
M «wWerjOgrtfuml- Ueber Der ®tatt liegt Die »jirg SrieDberg, 
reelebe, iralirenD Der ©auer De^ Deutfcben SXeicbtf, famt ibrem ©ebtete, 
im fcefi&e einer ©efellfcbaft (tifttfmäffiger jKeicböritter n>ar, an Deren 
epiije ein Burggraf PanD. Sif rbeinifc^e Q5unbe*acte tbeilte aueb 
fie Dem ©ro6berjoge oon Reffen ju. ' 

SrieDlanD/ eine £errfcbaft in 556bmen, an Der <9ränje Der Ober» 
laufiß unD (gcblffien*, mit einem ©cblope gleicberf fairen*, ©er im 
Drei^iajabriaen Kriege berühmt geworbene ©raf mm*wn, eigentlich 
5ßalbtf}ein, faufte im 3. 1622 Diefe ^errfebaft, unb bielt |icb gero&bn» 
lieb auf Dem €cblo(Te grieManD auf. % 1622 rourDe er t>om Gaf- 
fer *um J&enog oon grieDlanD erhoben? im gemeinen £eben rourDe er 
Der grieDlänDer genannt, ^aeb feinem £oDe fiel Die ^errfebaft Dem 
Äaifer iu, Der einen ©rafen <8aliat Damit belehnte, Deffen Wacffom* 
men fie m$ befi^en. »al roeitWuftige, anfebnliebc ®<blof hat eine 
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angenehme 2a&t; unb würbe ebemal« für fefl galten, auc6 behaupte* 
ten bte (gcbrceben im breißigiäbrigen Stiege |ic6 lange 3eit in bemfel* 
ben. $?on ©attcnffcfo felbft iß fein anDerc« ^Denfmal mehr übrig, 
al« ein treue* Originalgemälbe. 

grte brich II. *) (5öilbelm (Earl), ber ffinfiebente regterenbe 
£er*09 oon SEöürtemberg fett beui 23f*en Seeember 1797/ ftierauf 
tm 3a!)r ißo3 <£burfür|i, enblicf) feit Dem i(len 3anuar 1806 ber 
crfle Äftnig oon Söürtemberg, gefl. ben 3oflen Octobr. 1816/ 
war Geboren |U $reptoro in £interpommeW/ ben 6ten >ttöo. 1754/ 
*ermäMtc fiep 1780 mit 2lugu|ie Caroline grieberife £u tfe, 
<Drinjeifin oon ®raunfcbtt>etg . 2öolfenbättel , bie ibm jioei ®öbne (feU 
tun Nachfolger SÖ?tlt>clm L, §u ^üben in (gcblcfien ben 270cn @ept. 
1781) unb irret fcödjter gebar, ©ie ftarb im $abr 1787. hierauf 
»crmäblte er fict) 1797 in £onbon mit ber Äronprinjcffm oon <£nglanb, 
4Ebarlotte 51 u g u f: c «Watbilbe, ber jeftt mwitmun .ubnigin. 
tDa fein *8ater, £erjog griebritb <£ugen oon Söürtemberg, 
tm ftebenjäbngen Kriege unter ben gelben griebrieb« be* (Großen mit* 
focht/ leitete bie (*r$iebuna bc$ $rtnjen ffriebritb in jener brangfal* * 
fchroeren 3eit mit unenbltcber Sorgfalt unb ireue feine Butter, ®o« 
pbie Dorothea/ £ocbter bc« Sfftarfgrafen oon 33ranbenburn* 
<gcbroebt, eine am «ftofe tbrt« großen Obeim« *u Berlin burc$#unft* 
finn unb tri (fenfebaf tUcben ©eift au«gebilbete gärfritt/ beren entfebte* 
fcene Vorliebe für bie frambfifebe (Sprache auefc auf ibren <£obn über* 
ßing. £>a fte mit ibren Äinbero balb nach ©cfcroebt, balb nach Stet- 
tin, baio nach Q3erlin fieb flüchten mußte , jo fonnte ber Skier erfl 
nach bem grieben 1763 bie (Jrjfebung feine« ©ohne« regelmäßiger orb« 
, nen, toobei er ihn oonügli* tum flrcngflen ©eborfam anhalten ließ. 
Sluch fragte er ben SOerfafier bei $mil um feinen Stoib/ allein SXouf* 
ftau'« Sintroort, bie mit ben 5Dorten begann; Si favois le maiheur 
<l'Stre ™$ pHnce, roar unbefriebigenb. $)er 93rinj befaß bie außeror* 
tocntlicbfrcn gäbigfeiten; hoch lernte er mebr mit bem ®ebäcbtni|Te. Ob 
er gleich/ Mi in foätern Sabren, ©teilen au« rbmifdjen Richtern ber* 
fagen, unb u. a. über lateinifebe 2>enffd)riften im £apibarffol richtig 
urtbeilen Fonnte, roie bie oon tbm berfafte 3"f*rift am gnoaliben* 

häufe |U Stuttgart beroefPt : Lacso aut fthausto defensort patrla , 

fo geroann bennoeb ba« clafftfebe ftltertbum feinen tiefern Einfluß auf 
feine $ilbung äl« TOenfcf). @ie roar grofentbefl« franibfifcber Wxt, 
unb rourbe etf noef) mebr roäbrenb feine« oieriäbrfgen Slufentbalt« tn 
£aufanne. €r febrieb unb fpraef) franjbfifcft mit ooUcnbeter gertigfeit. 
5nbeß adjtete er bie oaterlänbifcbt Literatur unb ©pradje , unb brücf u 
fid) im 5)eutfct)en nid>t weniger jierücb unb regelfefl au« r roie im gran* 
ibfifcben. @eine angeborene 33erebfamfe(t in beiben Sungen roarb buref) 
t)a« reiebfte Ort« ■ unb ©aebgebaebtniß unterflü^t ; benn er batte nicht 
bloß in ber fSafyCMtft / ^aturfunbe, Wefcbicbte unb (grbbefebrefbung 
toriüalicbe Äenntniffe ftet) erroorben, fonbern aueb/ befonbtr« auf fei* 
«er Steife m %ta\itn im 3 ß br 1782, feinen ^unftgefcbmacJ eben f* 
febarf al« fein au«gebilbet. ^)ie« beroie« er in ber golge ; al«er .Munft* 
toerfe aufhellen ließ, aueb Dur»h bie Sßürbigung oaterlänbifcber .Stünft* 
4er/ j. s b. gegen T>annec!er. Allein ju (ebbaft für ba« befonnene prü- 
fen, faßte er leicht unb fcbneU oon ^egenfldnben be« 9Bi|Ten« unD 
l^bun« irgenb eine 5lnfid)t auf/ unb beßimmte barnacb — bebarrlicb — 
fein Unheil. £)ie« erflart manchen Mißgriff feine« fpäteren Veben«. 
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JrieDricö her Wroge roar in Eitlem fen «OTufferbilD. (Er traf baber, 
iric feine fieben 33r(iDer, in preußtfd)e £rieg*Dien|U , unD befanD fict> 
«Ine 3eitlana tu <Pot*Dam im befolge De* König*. 2öäf?renD De* baner* 
fcbtii grbfolgefriege* roarD er ®eneralmator. 9?arf) feiner ftäcfrebr 
aua Italien/ trobin er feine (Scbroefler unD Deren $emabl/ Den ©roß* 
fürflen s J>aul t>on ftußlanD, begleitet batte, flellie t'on <£atb«rina al* 
®eneral Lieutenant unD ©eneraU^oitoerneur t>on rufüfcb SinnlanD 
an. Aber auef) Diefe* SJerbälmiß löPtc er im 3abr 1767 auf. £r 
Irbtc ieQtju flflontepo* umreit ^aufannc, bann gu Bobenheim bei 
«Dtoniij. $on bier reifte er nacb J&ollanD unD Sranfreicfc. 3" 50er» 
faille* mar er 3euge Der er[ten Söerbanblungen Der 9?ationabcrfamm* 
lunfl. 3m ftebruar 1790 nahm er feinen QÖohnfi? in £uDi*ia*bura, 
Vlzcf) Dem unbeerbten Ableben jroeier trüber gelangte fein ^ater im 
3abr 1795 jur Steqierung t>on SBürtemberg. 811* nunmehriger s£rbprin| 
jtcKtc er Ocf) im 3abr 1796 Dem (Einbringen Der ^mniofcn entgegen, 
mußte aber Der ®e»alt roeienen, unD lebte eine gcltlaty) in Slnfpacb, 
Dann in Slöien, unD in £onDon> pon n?o er mit feiner Ivetten ®emab» 
in im 3uni 1797 nacl> Stuttgart jurücffxbrtt. Q5alb Darauf tfarb 
ein 3Jater. (*r tm jefjt Die Regierung De* fciion Damal* im franjö* 
Heben .firüge bart mitgenommenen J&erjogtbum* an, Da* auf einem 
Jläcfccnraunt Don i53 üuaDratmeileri etroa* über 600,000 (*iun>obncfr 
zahlte. 3n Dem Äricge 1799 bil 1801 litt Da* £anD nod) mehr. £er* 
loa SrieDrtcJ), Der feine ffiiqt al* 9ieicb*(lahD reolicb erfüllte, unD für 
brttti[ci)e £ülfegelDer nbeb mebr tbitn mußte, regierte Daffclbe oon £r- 
langen au*. 3» Diefer DerbängnißDoUen 3eit entroiefelte er große SXe« 
gentengaben. 3»»*befonDere mußte et Durci> feine ^ertHnbi:ngen mit Dert 
£i>fen ju aOir« unD 3Jctcr*burg> linD Durcb feint jroecfmdßfgen Diplo* 
matifcljcn Operationen in $ari*, außer Der <£burn>ürDc ein ongentejTe« 
w* £mfcbäDigungSloo* für fein abm^twti SanD im Netc&*Deputa* 
ticn*ftf)lu|fc Dom a5ften ftebr. iflo3 ju erlangen, (Seine au* tbm alltitt 
berooracbenDe ©taatefunft itfar mit Äraft unD Klugheit gepaart, unb 
*unÄcM auf Die £rbaliung > Dann auf Die Söergrbßerung feinet ®taati 
geric&tet. $Nt aOärDe erijob er fid) über Den £ruc! Der ^otbroenDig* 
feit, unD errang allmäblig Dnrc6 fefres BnfcbHcfien feit Dem ateri Ceti 
iöo5 an Napoleon»* übermälttgenDe^ ©n(xem/ in unD feit Dem preßi 
burger SrieDen, binntn 13 3ab«w Den sBcfflj etne^ unabbdngigen 
nigreiebö DPn 368 QuaDratmeilen mit i,35d ooö (Stnrrobnern. £)te9ert 
übtbigte ibn, fane ganje äraft auf Die auötvärttgeit Ocrnälmiffc fei- 
ne* (Staat* än$uu>enDen, unD rtit er hier mit unaebuiibfAcr Otaew 
t>oll!ömmenl)eit fo tualtete, Daß feinem ©ei(te urtD eöarafter oft ebrert- 
bolle SXftcliiett oon «Rächtiaeren ju £t>til roar:, fo trug er ba(Tclbt 
Streben auf Die innern 55crbältm|Tc über, irelcbt er in 9t tu* 9B Ar» 
temberg sobliig unabbängig nact> eigenem (grnwffert fe(tftellte, Danrt 
aber aueb Diefelbetn 3tlt»iöürtember0 Düren «nfbebuofl Der^tänDe 
unD Der r»on ibm beim JHegieruni^antritt beffbnjorentn 35erfaiTung im 
3abr 1808 fteb unterwarf. <lt \iülltt Die UmjtAnbc beberrfdjen; unO 
tm Q3emut;tfeon angeborenen ißcrmbgeiiö flcft mit Den Sftonarcben (Ju- 
rora'o Durch *9ürDe unu ®lam ntiti unD mebr in eine £inie ffellett; 
Partim befUiDete er feinen 2:bron mit Dem Döllen Brunft Det Sflaje* 
pät ; Darum erbob er fein $ht ju einer Die Äräftc De* SanDe* über^ 
ftugcnDen ^tärfe; Darum Denviiielte er fiel), befonDer* feit Dmt XoDe 
feine* cDlen unD gcifioollen tyreunDe*, De* ©rafert D*n 3wv\in, in 
fabne (Jntirörfe, Die er leiDenfcbaftiicb unD geroaltfam Derfiblgtc, unD 
buret) Die er QiUe* nett gefaltete. Einreißen unD Aufbauen folgt«« 
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unD wecbfelten unter feiner SXegienmg Schlag auf £djlag. ®efn t>on 
feiner grjiebung übcnvöltigier ^anirjitg, herrfchtn ju trollen/ unb fein 
©djarTblicl, mit Dem et Die golgen Der franjefifeben SXeoolution über* 
fahr befiimmten feine J&anDlungsrretfe, ton jebtr f rem Den 2ln|!d)i un* 
abhängig £enn oft an (Seift unD Äraft, unD immer an rafei^cr SfciU 
lenotbätigfett unD ftoljer Haltung , feinen Umgebungen überlegen/ wollte 
er wie Oer grofe griebrteb/ fpättrbin wohl autf) wie Napoleon , (gtlbft* 
regent feon; unb 3?oI! unb <&raat Durchgreifen b niafe&inenartlg fcanD* 
haben, wie Der gelDberr fein £eer. £0 fam tr)m and) niebt etn leifer 
3meifel ein, Da* Siecbt tnöctjte vitütidbt ni*t auf feiner eeite per>m 
tMclntcr)r ßieng er überall ton Der 3bee gneDrieb* au*, ta(? Feinem 
©*enfd)en au trauen fer). £aber Deumtbtgre er ohne vgtfonuna Den 
einft reidwrelen QlDel; Daber oerfetye er nad) 2ötWfflr Die Oermten 
oon einer Stelle in Die anDre; Daber ftrefte er bare oft Herne £?trfe< 
Den; Daher belaftete er fein entwaffnete*/ oon Abgaben er^bpfte^ SOrU 
mit Der v£onfcrrprton ; Daber erlangten ©unftlmge/ Die feiner unrrtir* 
Dig waren / einen grbfern Stnflufj, ah t$ fiel) gebührte. ainerf.mm ift 
fein ©efdjmacf für Die Äunrjt/ welchen man in Den Anlagen ton Stute» 
gart, SuDwigeburg unD greuDenlbal niefet oerfer.nt. gür SBiffeufcftuf* 
ten ttjat er £in$elne$, obne Da$ CMc Der wiffenfcbafrlifben $>t(Dung 
gan* §u würDtgen. 2)abei übereilte er oft Daä ©ute unD TOfllirl, e wo* 
er tbvtn wollte. W\t Dem ernften Hillen/ geretbt ju jenn, entfebte* 
er bioweilen ftrenger al* Da* ®efefc. ^Docf> erfparte er feinem iDrlfc 
maiuhe* Unbeü Durcr) Die ^ntfcbloffenheit/ mit Der er Eingriffe Der 
franjefifeften Regierung in Die innere Verwaltung feinetf &taaut ab* 
wie«, wie Die angefennene (Sinfübrung De$ fraui&ftfdjen Qkfcttticb**« 
Siucr) Da* SielißtontfeDict oom i5ten Öctober \?a6, welcbe* allen Drei 
ebrifllie&en Ätrd)en gleiche SHecbte iuficbertC/ war fein eigene*, Ibblicbe* 
S&erf. JDem föl>einbunOe mußte er fteß anf.fltefjen. ©oeb bewtrfte er 
in Arfurt/ Dag Hin Söürtemberger Spaniens $oDen ah Krieger be« 
trat. Uebrigen* Dielt er fo feft an Dem Softem Napoleon*, DaS er alle 
Gräfte feineö £anDe* aufbot/ um ihm in großer ?aM tapfre gd>aaren, 
gegen -jr engen 1606 unD folg./ gegen Oefterreicb 1809/ unD gegen 
iXuJlanD im Jabr itiia (15,000 $iann) juiufürren. vfrß naeb Der 
(gd;[ad;t bei fc'ejpjig fing er an/ fieb Den ^erbünDetcn *u nähern. 2tber 
Der VAuufuT, Den er an fte abrrDnete/ foUte ihm ein 2 tuet £anD al* 
Belohnung für feinen tlebertritt iu ir)nen auemiticln/ unh n l in Un* 
gnabe/ Da$ er ihn Durcf? Den Vertrag ron gulDa turnt 6ren ^oremrer 
i8i3 blop Die ®ewäl)r fetner fämmtticr)en Staaten unD Die ^nerfennung 
feiner linabbängigf eit oerfebarft ba»e. 3)er neuellmtchwung DeriDiugC/ 
Den im Serien oon Europa ?ie begeifterte Äraft m Wollt* besorge* 
bracht hatte/ wir fte aueb auf Dao innere oon ^Bürtemberg juräcf. 
Jtbnig griebrieb/ Der in Witn fieb mehrern röefnmmi;ngen. inwieweit 
fle feine fürfilicbe Unabhängig reit gefäbrDeten/ wiDerfcQt )attt, begriff 
enDticb/ Dat aueb er Den goDerungen Dea wieDergebornen Sblferred^t* 
nachgeben mü(?e. 5) od) ibgerte er jmtt feinem beitritt *ur Deutfaen 
SunDesacte bie iitm iften Seot. 1815. (reinem ^}oife fam er mit ei- 
nem t>on ihm ausgeflogenen ^erfaifungogefeoe , Da* er ihm nie iruD* 
wig XVI11. alö OrDonnanj aufbringen woüte/ entgegen; aKtin itif 
größten Ueberrafcbung Deo an unbebingten ^eberfam gewHmcn gfirften 
würbe Daffelbe einfttmmig oerwotfen. £it oerfemmetje« ^bgeoroiietcit 
»erlangten Die alte Scrranang für 31t» utiD für Occ*i • ^öürtemberg, ;u* 
ghtd) fcMeuntge J&titfc bei Dem unglücf Itcben pttfranüe De» $olto. £ er 
U5mg ficllte nun roirllicf; mane^ed ^rudenu ab, h\'a aber Die a>cr* 
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fammlung ber ©tön^ Den 8tcn Qliigufl 1816 auf. 3m Öciober berief 
fr fa ein ;roeite*mal. 3e$t legte er ihnen mit unerwarteter Wacbgie' 
bitftit, al* ftrtmMage einer neuen «BerfaiTung fiir alte* unD neue« 
£anD, pierjebn £ä$e »or, Die in ißürtembera einen güntfigen Sinbruc* 
machten. £in neuer (£ntrourf tarn ju OtanDe. 2lber noch che er ilyn 
gan§ geprüft batte, (larb Äbnig SrfeDricb. «öon einem .ftranfbeit*an* 
falle faum genefen* erfältete er fidb, unD nad? fieben Saften maebte un- 
erwartet ein SBrutfrrampf feinem £eberi ein (SnDe. £ie *ftacbrcelt rcirD 
feinem @ei(ie unD feiner <£baraftertfärfe / Durtb Die er feinen (gtaaf 
redete unb oergr&fjerte, ©ereebtigfeit rcieDerfabren lafien. 3bm fehlt* 
auf Dem Sbrone nfcfrM al* Der richte 93egri|f t>on Der fittlteben *flatur 
De* SRenfcben unb t>on Der £eiligfeit De* SBölferrecbt* in Dem i'ebeu 
Der gnattn. — ©tanD Dnljer grieDrtcfe II. Dur* geiftige tfraft boc& 
al* tfbnig, wenn er, frei 0011 autoFrati'fcr>en ©orurtbeilen / mit ®eban* 
Fenbliljen Da* sftotbwenDige unD sftüfjlicbe traf (wooon t>iele* dtnjelne 
ieugt, rutt Die SluöbilDung De* tfrieg*wefen*, Die SBerbeffcrung De* 
fter!)t*pflege, Die trefjlicben fittifmnifffl , Die Jtofleneinrtrttumj, Die 
Q)eforDerung mebrerer ©ewerb* unD unffjweige, Die ©rünDung eint* 
ger £ebrantfalten / Die 2lu*ieicbnung De* einen oDer De* anbern Welebr* 
ten unD tfünftler* , Die ilntcrftüfjung talentooüer tfuntffcbüler, Die 2lrt* 
läge De* botänifebeh ©arten* bei Stuttgart, Die Ofcßbaumpfloniutigetf 
an Den £anDffrafcen , Die bergeftellte ©leiebbeft in 9ttaa(i unD ©twicot/ 
Die ^öereDhmg De* ülferDefcblag*, Die (Erbauung t>on ffrfeDrirt*hat>en 
iur S5eförDerung De* ^pebition*banDel* nacb Der @ebwei* unD Italien, 
ü. a. m.) — fo fanf er Dagegen nid?t feiten Durc!) fein Streben überall, 
flueß im kleinen unD Unwcfentlicben, grofr, foniglicb unD feibflarng 
tu feon, §ur ©cUfamFett berat ^acl> feinen WmaUcben J&anDlungen 
Darf man aber nkbt Den 9)?cnfcben in ihm beurteilen. 511* 9)?enfcl) 
mar er 7 wie Männer bezeugen, Die ihn lange in Der $äbe beobaebtef 
baben, niebt bbfe. £r wollte Da* ©ute unD SKecbte; unD Dennocb rif* 
fen ibn oft SeiDenfcbaft unD SSerwöbnimg junt UngebübrenDen bin. 3n* 
fcep ocrlor er nie Da* fittlicße Vermögen, wieDer ju ftcb $u fommen, 
unD Da* ernannte Unrccbt gut *u mndjen. ©awtrco erhält fein Gebert 
ein bcfonDere* pfoebologifebe* 3ntereiTe. ffia* entfette aber Die eDlerc 
sftatur in ibm mit feinem tfrafttricbcY janD Jene t>teffctcf>t in feinert 
Umgebungen ju wenig Q5efriebigung, oCer reiben feinDfiiige UmfMntc 
Diefc |u febr auf, fo Da£ Da* belfere Ocfübl erffarrte, uno- Die Straft 
allein regcllo* berDorbrac/j Y llnftreitig batten Der ©ang fetner unfletert 
58ilDung unD äußere 55erbältni||e mebr Den ^ÖerflanD in ibm enrtvicfelt 
UnD gefrbärft, al* Da* (Semfiti) erboben. Kampfe mit Der 2lu(?en* 
roelt oerga§ er Den jfampf mit fkp felb(i. ^>a* 3Deal Der ^enfebbeit/ 
Die reine gorm De* aöabren, ®uten unD ®d)6nen, iuar ihm md>r flar 
genug geworben, um fein (Streben auf Da* Jjbcbffe ju lenfen. JDaber 
üerlor er Den 3ügel De* «Waffe* , unD feine ©rbße t>erfanf oft in Deit 
»iettigSen Momenten in ©d)rt>äcr)$. 2)od> ging fle nie gani unter. 
Söergl. 3eitgeno}Ten II., 3, unD Die 2iuffä$e im »Worgenblatt unD in 
Der Rettung für Die elegante 2Öe(t 1817. K. 

SrieDricb (2. 5).). — @e(t Dem Anfange De* 3abr* 1817 ift ei 
bei Der 2lfaDemie Der tfünfte in 5)re*Den mit ©ebalt angefMlr. 

grtfcl)lin (^ifobem), ein Vbilofopb unD Siebter De* ißecrf 
JJabrbunDert*, merPituirOig megen feiner @d>riften unD feine* unglücf* 
ueben ^cbicffal*. Srtfcblin n?nr Den 22$sn @ept. 1547 in Der f leinen 
(BtaDt Halingen im Söfirtembergifcben geboren. *Bon feinem Später, 
Dem $rcDtger De* Ort* , erbiet* Der taiem^olle rpifibegierige tfna^e. M 
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erfiett Unterricht, Farn nacftbcr auf Mc €d)ult ju £db<naen, unD Dann 
in Die tflofterfchule ju Äcm^ebronn / wo er fcalD Die Stufmerffamfeit 
feiner £el)rer auf ftd> iog ; Denn fefton all änabe ron i3 jähren ^attt 
er groge Sortfehritte in Der griechifeben unD römifchen £iteratur gemacht, 
Die auch in Der golge fein £auotfhiDtum blieben, 3m ßfifte *u ?ö- 
Dingen erhielt er feine roeitere 9lwebilDung , unD ictd>netc ftch hier fo 
Dortbetlhaft au$, Da§ er im aifren 3abre für roörhig gehalten rourCe, 
ein bffentlfofte* ftbramt an Diefetn 3nfftturc *u beflelben. grifdlin er* 
Härte Die claffifchen Slutoren, befonöcrä Die Dichter/ auf eine »on Der 
W Dabin gewöhnlichen pebantifcl ?n 9)?etboDe gant oerfhicDenc ?lrt, 
unD machte feine gub&rer mit Dem (*>eifU Der SUren felbfi befannr* 
2)iefe neue, acfcf)n?aeft>oücre tfftethoDe, fein lebhafter sBortva unD f ire 
binreilfenbe 9§crebfamfeit oerfebafften ihm balb eine grofce &n : ahl 3 :# 
börer, felbfl auö Den Dornehmften ©tänDen. 21ber eben Otcf r grojie 
Beifall erregte auef) Die (Stferfueht fetner Kollegen, bcfonDrr* fe.ne? ebe# 
maltgcn £el>rertf im ©tifte, örufni*, Der ungern Den 3ft«ner über Den 
TOciftcr erhoben faf> / unD rourDe Die erde 3$eranla(fung \\\ feinen nach* 
maltgcn Unfällen. Srifcblin t>ertI)etDigte ftefe tmDe,r Die Angriffe , Die 
auf ibn gemacht rourDen, mit Den feaffen De* äüt'fjctf, aber freilieft 
nicht mit Der geb&rigen ^erficht unD Älugbeit. roar ibm unnr K g* 
lieh/ irgenD einen roifjtgcn Einfall |u umerDrücfen , wenn er auch n:c6 
fo fehr beleiDigen tonnte ; aber eben DaDurch erbitterte er feine (Regner 
woer) mebt/ u«ö oergrofjcrte lf)fe Spenge. Jrifcblin* Manien war im 
SlueUanDe oortbeilbaft befannt geroorDen/ unD er erhielt non mehreren 
Orten ber einen föuf *u £ebrer#cüen. Mi er im Sabre 1575 auf Dem 
föeicbtftage |u föegeneburg feine .fombbie SKebecca Dem tfatfer 
bolpb tjorlaö, ertheilte ihm Dtefer Den poetifJen £orbeerfranj — ein« 
Dorna!* mehr, M itfjt, gefuebte unD beDeutenDe (£i i re — nebfr einem 
aDeligen Wappen/ unD ernannte ihn fpäter |utn 93faljgrofen, jur s bu 
Iol>nung für ein £obgeDicbt auf Die .Vtatfer auo" Dem cftcrret&tfchn 
£aufe. £>icfe 2Ju$jeiebnungen erregten Den 9?eiD feiner ^i lleaen, Die 
ihm auf olle Strt ju fcf)aDen fud)ten. (Er fonnte in feinem SSaterlnnDe 
Die Stellen, auf Die er 2infprücbc hatte, nicht erbalren ; man befchul# 
Digte ihn Der 9<euerungdfud)t , De* Ucbermutbetf unD Der ^bllereü £)cr 
cöllegiclifche Streit erbiete fleh immer mebr, unD $rtfcbiin mar ju 
feurig/ um Dorftchtig genug |u fe?n. (Jine SXebe, Datf £ob De* ganN 
lebend/ Die er Drucken fie&, unD in welcher er Die bitten Dc$ CHimnltoert 
ty'oeltf fehr ungünftig gefchtlDert hatte, erregte auch Den Diefer tiafit 
gegen ibn. ißon allen leiten geDrängt/ nabm er (1582) einen .Huf 
alo 0?cctor Der Schule ju Köbach tn ^rain an. Ocach jroei 3ahren 
gab er Diefe Stelle, in Der er |ta> neuen 9iubm erworben hatte, wteDer 
auf/ unD lehrte nach Böbingen f urüci. ^ier brachten e£ feine (Gegner 
enDlic^ bei Dem Surften fo roeit, Dan ibm auferlegt wurDe, enfvecer 
• Durch einen SKeoerl ftch |u einem ewigen <5ti((fcbiveigcn ju oerbmDen^ 
oDcr für immer Da* !BamlanD *u Derlaffen. ^r roählie Dae Schere/ 
oerlie§ {1586) Bübingen, unD irrte einige 3ahre in Den ^heingegniDcn 
unL tu ©achten umher / ohne 3ln(!eüung/ immer befchüftigt mit letcro 
nfften Arbeiten, für Die er Verleger fuchte, unD mit Beantwortung 
Der ©d riften feinem J&auptgcrneri5, £ru|lu$ in ^ubinaert. (^r würbe 
iwar ClSÖÖ) alö SXector am ^tartintfptjmnair.'m tu ^raunfe1»weig a«.* 
gefrdlt, verlief! aber auch Ditfe Stelle nael? 19 9Äct:aMt ivieDer, ktnl 
gina in Die ^hetiigeiunce». Sit Weigerung, ihm Dau reditmäSige £tb* 
tl eil fetner gra i rerabfolgen §u laflen, ttüiturtt ibn gegen ote würtem» 
bergige Regierung/ Die ihn, alt? einen ehrenrührigen ipa^utUanuii/ 
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tfiteti Beamten in einem ©aflöoufc ju ^Jannj aufheben, ttnb roeil 
> rocgen feiner Befreiung an Den Äaifer unD anDere Deutfdjc 
h roanbte, auf Die $e(hing äobenuracb in engen ©ercabrfam 
n ließ. Sie i'iebe jur Jreibeit berooa ihn, einen fflbnen 9Jerfud> 
mr SXettung ju machen. 3n Der Warbt tom 29ften uim 3o(len 
i5qo verfertigte er au* feiner Sßäfcbe ein ©eil, um tüfj an Dem* 

berabjulaffen. ©etäuftöt burd) Den ©ebimmer De* TOonbe* hatte 

öcfäbrltcbftc ©teile gerodblt, Da* ©eil rl#> tmb Der unglücflicbf 
lin fiel jerfebmettert jnN'fcben Den jatfiebten gelfenrcänDen binab. 
@rab, Da* er auf Dem Äirebbofe ju Uracb erbtelt, bezeichnet iefct 
Denfmal. Jrifcblin roar tin Dtelumfaifenbe* ©enie; in mebrern 
nfebaften battc er ftcfr, md)t obne Srfolg, oerfudjt* ©eine Gfcle* 
unD feine £ebraibe — bie ©efebiebte Der iübifeben Äbnige — in 
ücfcern, Die er noeb im Äerfer tu £ohrnurach Diebtete, geben ibm 

<plal} unter Den beffern neuen lateinifcben ©intern, ©eine £ra* 
ti ftnD ibm nicht gelungen ; feine (leben ÄomMert entbalten wenig* 

einzelne t>croorßcc5rnt>e güge, wenn antb gleid) ibre Anlage im 
xn fehlerhaft ift. ©eine meiften ©ebriften tragen freilieft Da* ©c* 
! Der £ile; anDere Sfebltr berfetyen finD auf SKecfjnung De* 3eitaU 
iu treiben. 2)a* SÖfeifie &at er für Die ©rammatif gcleiflet; feine 
erfungen über bie ©atiren De* lierftu*, unD Die Sucofica unD 
ßtea De* Virgil*, fo wie feine lateinlfcben Ucberfeßungen De* (Sal* 
cfcu* unD Slrfflopbane*, finD nicht obne Söertb, 9111c Dfefe SBetfe 
einjdn unD an wfcöieDenen Orten geDruclt erfebienen. ©a* ©er* 
wit feiner fämmtlie&en SScrFe gibt Cicero» in Den 9tac(jricbten t>oii 
^Begebenheiten beröbmter ©ele&rten, $b. »9. - 
gronD*bcrg (@eorg oon, grunb*berg, auch Sreunb*berg, 

1 perg *), £err |u SRinDel&efm, faiferlicber JelbbauPtniann, geb. 
. , ftarb ju TOinbelbetm i5a8. <£in waeferer beutfäcr Witter unD 
bmter gelbherr. OTan fann ibn Dem 95anarD Der $tamofen entge- 
gen ; beiDe waren Sitter obne ffurcht unD SaDel. $r (lammte 
einem tapfern ©efcblechte. ©ein SJaur Ulricß war, wo nicht 

r, Doch erßer Hauptmann De* fcfjwäbifcben «unbe*; fein «ruber 
par iei^nete ein furje* geben Durch tapfere fcbate» al* gübrer tm 
iDe^Friegc au*, ©eorg oon JronD*berg nal>m an Dem 3uge De* 
»äbifeben ©unbe* wiDer Den £erjog Silben t>on 55apern ibeiU btU 
abrr fein großes £alent für Die £rieg*?un(i \mm&m$ Ötn 
egen De* Äaifer* TOa^imilian I. gegen Die ©ebroeiier auf. ©ebon 
% galt er für einen Der tapferen ftttter im Eaiferlicben J^eere. ©cit 

2 flanD er an Der ©pißc Der faiferlicben jruppen in Stalten. 

ite mit gleichem Siubme al* JelDberr TOajcimilian I. unD <$arl V. 5 
gestern half er (i5a5) Die @d)lad)t t>on $at>ia gewinnen. 5Rei)f 
einmal füfcrtc er ibm «rieg*t>blfer au* SeutfcblanD ja, melcbe 

nDebergö %amc unter Die SBaffea rief. ©0 böttc er im ^täxt i5 2 6 

000 ©eutfebe auf eigene Äoflen angeworben, Durcl> wekbe er Sari* 

1 *öourbon J&eer fo oerßdrfte, Daß beibe t>or SRom iieben, unD e* 
I ©turnr nebmen fonnten. 3n Der Jolge führte i5*ronDrberg gegen 
icb t>o» SSürtemberg Da* Sufjoolf Dee fd)tt)äbifcben Snnbe* an, unD 
Kriege miDer Jranfrei* Diente er in Den 9?ieDerlanD<n unter Vbilv 
t t?on Oranien. Sr \>at Da* Ärieg*wefen terbeiTert. Sine Sruppetv 
tung iu gu&, roelc&c oon tynty Söaffen, Den £an$en, 2an|fenet*, 

') IDieffC fcör imt)oüFommerv ijefatte ^ctifet ita 3B«rfe wir> a.uögeftricben r 
unD Durd) Den gegenwärtigen crfc.jt. 
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2 anjFneeht c , genannt, unb in Regimenter geteilt würbe, gab ben 
ecNciicm an Früflcrifcftcr Haltung unD Sapfertot nicht* nac5. ffronb*- 
berg befafc eine autferorbentlicbe förperliefje <£tärFe. Um Gruppen fftr 
ben 2)ienft betf täatftrß |fl merben, hatte er feint »Kiter oerpfänbet, 
©ein SlnbenFen nnirbe noch fanae nachher in einem 93olFtfliebe gefeiert, 
auf Dem Dveiditftatic ju SÖormtf i5ai ; roo £utber oor €arl V. unb 
ijtn Perfammclten ©tänben ftd) Perantroorten follte, macf)tt ber rubfge 
«lief be* angefeinbeten $ftanne* einen folcben (Sinbrucf auf ben alten 
gronbäberg, ba§ er £utbem freunblich auf bie ©cbultern Flopfte ; 
,, Wuncblcut , gftuncblein , " fagte er ;u fbm, „bu g<bft fcftt einen 

SOanjr begleichen ich unb mancher öberfter aud) in ber aflercrnftlich* 
en ©cijlacbtorbnung nicht getban haben. §fft bu aber auf rechte? 
Jfeinung, unb beiner ®adje gerci§, fo faftre in (^otted tarnen fort, 
tinb fcp nur aetroft: ©ott roirb bidj nicht perlnffen." — Söergl. 9ib. 
$ej§ner$ £i(torie ©eorg* unb da^par^ Pon ftrunbrfberg. ßranFfur* 
a. Oft. 157a , gol. * 

Sronto («föarcua Gornelfo* ) , ein berfthmter SKebner unb gehre? 
ber «BcrcbfamFeit ju «Horn, $r mar au* girta, einer r&mtfcfjen <Jolo* 
«te tn ftumibien, pebftrttg , unb lebte unter ben .faifern $?arcu$ 2lu« 
reliutf unb L'uciu* 93eru$, bie er beibe in ber ftebeFunft, erftern au* 
in ber pbiloiopbifcfjen OToral unterrichtete. 2lu* DanFbarFeit ließ tyra 
Marc Eurel eme <*brenfäule errichten, au* rühmt Dtefcr tfaifer in 
feinen ©elbfuetracbtungen mit ebrenpoller SlnerFennung ben Pon Jronto 
empfangenen Unterricht. Ob er auf jmcf Monate M <£onfulat beFlei* 
bet, unb mann er aeftorben, ift ungerotg. mn ben ©chriften biefei 
SXebner*, ben bie Sitten mit bem Cicero, «plt'müö uns igpmmachu* 
täglichen, unb heften (Sdjuler unb Nachahmer fie mit bem Hainen 
Jroniomaner au^ei^neten befa&cn mir biöber m>r jtt»ei »eine gram* 

ttiatifcpe ©chrifien, de differentiis vocum, unb ^xetnpla elocutlonunri 

ober elegantiae latinae, hie fich in «putfeb Sammlung befinben. 2U(e« 
ftbrige fehlen verloren, bf$ im Jahr ifli5 ber iialienif^c gelehrte, Sin* 
gclo Wate,. $ibltotbeFar ber ambrouanifchen SöibliotbeF $u ?Dfaüanb, 
mehrere SöerFe oon ihm auffanb unb juerft befannt machte, nämlicfi 
fin *»ud> lateinffcber Briefe an ben Äaifer Stntoninutf «piutf, $mei *5ä* 
eher Briefe an ben Äaifer £. 93eru*, Briefe an Jreunbc, jmei mdn$ 
Öfna^eifung <ur Q5erebfamFeit/ gerichtet an gflarcu* 2lntoninu^, einige 
graamente *on SÄeben, noch einige Briefe, 2lu*jüge auö bem ©a«.ift, 
ein langet ^roßfehreiben an 9)?arc Slurel über bie Weberlage im psr« 
tWd)tn Äriege, gragmente einer ©efehieftte beleihen, ein JJaar fcherj* 

hafu ©Triften, laudet fumi et pulverls unb laudes negligentiae, 

enblid) bie Jabel Pom Brion unb ein 93ud> griechif^er Briefe an ?D?arc 
Sturel. ©er er(len 1815 ju Wailanb erfeftienenen Slu^gabe biefer Schrif- 
ten, bie alierbmgS roenig hefriebigt, ift/ aufer einem correcten ^Hbbrucf, 
tm 3abr 1816 eine Fritifche 2lu*aabt po» Webubr mit SlnmerFunaen 
ponSVjttmann unb ^einborf gefolgt, bie aber and) noefy Piel \u t&un 
flbrig lägt. 933ir lernen hier ftronto al^ Q3rieffteller, weniger al$ SXeN 
«er Fennen, aber ben gehegten grroartungen enifprieftt er nfcftt 3»pi« 
fehen ihm unb <£ieero ift ein $u mächtiger fflbftanb, um ihn romanae 

eloquentlae non secundum, sed alterum decus ui nennen, tpie 9)hÜ0 

tbut ^ben fo tptnig aber Dörfte er bie J&erabfeftung t>erblenen, roelche 
ihm Webubr «Piberfabren läpt. löte rtchtigfte Anficht ift bag 
gronto unb ^pmmaci)i^ fo gut altf Cicero unb »pliniuö bie größter* 
S<bnet ihrer 3eit waren ; natürlich aber ftebt ieber @pÄfcrt bem Jrft. 
fern fa weit nach; ber 9tf*macf unb bie Qftlbuna M 3eitalter^, 
m roclc&cm <r lebt. 

i 
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$ u ente* (Qm $ebro £enriguei o^eotbo, ©raf ihm), ein 
großer franifcfcer (General unb @taatämann, geboren ju ^SaUaDoli^ 
1560. <?einm erpen ftetbjug marbte er 1580 in Portugal, all Det 
£erjog ton 2(lba tiefet <Xeirb für Philipp II. eroberte. 3>er OTmb 
unb Die Klugheit/ roelcbe ffuente* beriet«, erwarben ihm Die ©unfi be$ 
Selker rn, Der ihm eine Sompagnie ^m;enfnecbtc anvertraute. (Eben 
fo jetebnete er fidj in Der iJol« in ben Selbjtigen in ben Webcrlanben 
unter Dem gropen Äleranber ffarnefe, unb fräter unter bem «Jflardjefe 
(gpinola, befonber* bei ber Eroberung oon Offenbe (1604) & 
mürbe naebber iu tviebtigett <genbunaen an perfe&febene £öfe aebraurbt. 
Site efn unoerfobnUdjer ftetnb ber Sraniofen, gegen Die er im Äriegc 
(i5oÄ) mit ©löcf comnranbirte, fachte er ibnen auf iebe 3lrt Slbbrucb 
§a tb in, unb tt n?ar nirftf unroabrfcbeinlicb , Dag er an ber «öerfcbroö' 
rung be$ $BarfrbaHtf Q5tron gegen ^einrieb IV. Stmbeil genommen. 
Unter fy>i\iw W. roar er ©oucerneur oon *)?ailanb, unb madbte fi<& 
ben italitmfcben Surften unb ftpubüfen, Die er bie fpantfrbe lieber* 
ntacf)t fftblcn litt, furentbar. £r legte (iöo3) auf einem gelfen beim 
<5mflufie Der 2lDDa in ben comer @ee, an ben ©ränten M 9cMM# 
eine Seflung an , bie naet feinem tarnen gort be ftuentetf genannt/ unb 
t>on ben ©raubünbnern febr ungern gefeben uuirbe. 3n bem für £pa* 
titen tingUicf liehen Kriege, ber i635 mit $ranfreicb ausbrach/ trat audb 
5 ente* lieber auf ben <?cbaupla$. Bpanitn wollte ben $ob 2ub* 
ipig* XIII. oon Jranfreicb unb bie TOnberjabrigfett feine* Stacbfolger* 
benufjen/ unb febiette C 1643 ) eine grmee in bie (Sbampaane, tpeldjc 
ftoeron belagern foKte. 2)er Ö2tÄbrige Suente* mar ibr «nfübrer. aber 
ber junge, mutbtae £erjog pon £ngf)ien — naeftmal* unter bem Ota* 
men be* großen <Eonb<* befannt — griff (ben igten TOai 164S) mit 
einem »eit febroflefiern £eere bie Belagerer an/ Drang mit feiner $eite* 
rei in bit feit €ar(* V. Seiten fo berühmte unb bii babin für unflber- 
tpinblid) gebaltene fpantfebe Infanterie tin, unb richtete fie faft gänjlicft 
)u (flrunbe. S icntc* , Pon ® icb tfebmerjen geplagt/ batte fid> in einem 
<geff<f in Da* ©cblacptgetummel tragen (äffen/ unb fanb bi" einen 
rftbmltebcn tob Dureft bie feinDitc&en Scbrcerter. „3* roärbe ," Jagte 
<£onDe, al* er feinen 4ob erfuhr / //tpönfdjen/ fo geworben i« W# 
wenn irh niebt gefteat bätte." 

ftulba, — 9Bon ben feilen pon JulDa, bie im Q5eff*e po» 
£)e|lerr rieft geblieben rcaren, trat baffelbe fpäter ba^ $(mt @aa(män» 
f\tr , mit Uriel unb Banner j unb bem buttenfeben (Brun De an (Sbur* 
Reffen, unb bann J&ammelburg/ mit Z bu Iba unb ©aaleef, *J3rü* 
tfenau/ Söefbere? U nb einen tbeil Pon Söibraftein an 55apern ab. 

SuIDa ( Jrfebricb €ari)/ ein fcbarfiuinigir unb origineKer beut* 
Wer @prarb» unb ©efebic^tforfeber, geboren ben i3ten ®ept. 1724 i« 
ber ehemaligen SHetcf^ftabt Wimpfen in ^cbn)aben, ftubirte ju ^ rutt- 
gart, bann |u Bübingen unb fpäter (1749) ju Böttingen/ unb mar 
iiile^t Pfarrer *u Anfingen im aorirtembefgtfcben. (Sin ßufaff führte 
ibm (17S2) bie beutfebe ©rammatif Don !popomüfe5 |U/ bie er febr fel>* 
lerbaft fanb, unb Die {er Umtfanb roeefte feinen Jorfcbung^ciff / ^r balb 
große fiortfebritte maebte. iDie 55eroeife baPon gab er juerft bureft bie 
Siblrnnblnng 5 lieber bie imeen J&auptbialecte ber beutfeben ©pracbe, 
welcbe 1771 Pon ber fbnigl. @octetfit ber Sötffenfcbaften tu ©bttingeti 
ben $rei* erbieit, unb 1773 |u £eipjfg im iöruef erfebien; bann bureb 
fein größere^ SBerf : Sammlung unb ^b^ammung germantfeber Oöur» 
jelro&rter nad; ber bleibe menfcbltcber ^egriffe^ jjalle 1776/ 4., auf 
mld)U er bie ©runbregeln ber Deutzen ©pracbe/ &mt^n 1778/ 
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folgen lieft, ©päter erfebfen fein ; 93erfud> finer allgemeinen Deutfcbctt 
SDiofiFenfammluna' Berlin 1788. TOcfjrcrc einiclne \HbbanDlungen oon 
M>m über Die Deutfebe @prad>e ftnb in Dem beutfdun (£prad)forfcJ}tr 
enthalten, Den er gcmetufd^aftlrcb mit *fta(i in iStimdart herausgab. 
3n atfen bfefen Triften jeigte Julba pt>üofonh<f^cn ©djarffinn, du** 
pebreitete tfenntnig Der (Sprachen unb Der ©efebieMe , ünb Den mflbfam* 
flcn gletg in Jorfcben. ©eine ©chreiban iff äufjerfl geDrunacn unD 
Für}, unD gränjt oft felbji an Da3 R4tü fei hafte. .£ic Wufügen 2ucFcn, 
Die fici> in Der 9Uibe feiner ©ebanFen fi»öen, erfebweren Da* £cfen fei* 
ncr (Schriften, unD l>aben felbft oerurfaent, Daf man »erfebtebene feiner 
(gäfje altf mllfMid) unD unerwiefen nnfab. 9<ebfr Den (Sprachen be# 
febäfnate fich ftulDa auch mit Untcrfii Hungen biftorifd.cr unD antiqua* ' 
rifcfjer ©cgenfränbe; mehrere einzelne 2lbbanDlungen Darüber, j. t>on 
Dtr ©otben £crFunft . oon Den ®oltI>citen Der Germanen u. f. w. finO 
t>on ftfii in oerfcbieDene (Sammlungen einnefcnDet worDcn. ^eine bitfo* 
rifdxn Alcnnrntfie unD feinen Uebcrblic! Der ©efrbieftre bewährte er Dureft 
ein Sffierf, Da$ Die Jrucbt eine* aojäbrigen Slci§e* war: ©efehicottf* 
farte in 12 grofen iüuminirten blättern < töafcl 1782, unD Ueberbltcf 
Dir 28cltgefchicbte für Erläuterung Der ©efcbiehtöFarte , Slugtfbwrß 1785. 
93ei allem @ebarffinn, mit wefebem Dicfc* 5öerF abgcfa§t worDen, t Ä 
e* Doch ium wirFlicbcn hi|*orifd)en ©ebraueft nicht aam geeignet. (Sei* 
wen Kommentar über Den tllpbilatf, nebft Der latemiften interlinear* 
oerfion, einem Daraus gezogenen ©loffar unD einer mpfogotbifchcn 
©rammatiF, hat 3abn in feiner Siutfuabe De* Ulpbtla* i8o5 bcFannt 
gemalt, unD tuglcicb Göttien äber gulDa unD feine bimcrlaffenen 
£anDfrhrtften raitgethcilt. gufDa war äbrfgcne* ein äufierft tbätiger unD 
in feinem ganzen SSKen ein origineller $?ann. 2)ie gebrbfirber, Derett 
tt firf) beim Unterrichte feinet jfmber beDiente, fdjrieb er felbft. £>abcf 
bcfdjäftiate er ftcfj oiel mit mcc&anifcfjcn Sirbcitcn, unD Die gewobnlt* 
eben gimmerperätbfebaften in feinem J&aufe waren grbfitcntbeiltf oon ihm 
felbfr, ober Doch nach feiner Angabe unD Durch 2ßerFjCUge oon feinem 
£rfinDwng oerferttoct. Er ftarb ju Anfingen am Uten 5)ce. 1788, int 
64f«n 3ahre feinet Sllter*. 

Julton (Robert), ein berühmter $J?echaniFer in ^orDaraetiFa./ 
ErfinDer Der £)ampfbbte, geboren in Der ©raffebaft tfancafter in SPenn- 
foloanien 1767, geworben Den 24(^1 fahr. i8i5. — JranflinS Q3liijab< 
leiter unD ,?ultons iDampfbbte ftnD |ft»ei mt)ti&t Sortfcljritte in Dei 
^ulftr/ weifte Die alte äßelt Der neuen biö icQt fefion oerbanft. — 
5)rr tunge $ulton, Deffen 95ater unbemittelt ivar, touroe nach 4)h:la* 
Delrbia bei einem ©olbtcbtmDt in Die i'ei,re gegeben. Er ;eigte hirr oiet 
Talent unD ©efeftmac! im ^eiebnen; feine Slrmutb toörbe ihn ieDocb 
oerhinDert haben, fid) ju heben, wenn nicht ein glftcf lieber Zufall ihm 
luttt) einen feiner lanDölente Die Wittel oerfebaft b^tte, fteb nnd) £on« 
Don iu begeben, um Dafefbff unter Dem berühmten äöefl, einem geber* 
nen ^mehfaner, Die Wablerei iu fruDiren. ^aebbem Suiten hier ei- 
nige 3ahre febr flfetfig ftuDirt hatte/ war er felbfi mit feinen Jortfcbrit- 
ten in Der .Hunft wenig iufrteDen, unD gab alle Hoffnung auf, je ein 
berühmter Wabler ju werben. €r befchlog Daher, feine Salenre auf 
anDere ©egenftänbe ju wenben. Er Farn in SJcrbinDung mit einem ftu 
»tr frmDtflcutt, $Xamfeo, einem febr gefc&icFten SftecbaniFcr , Der in Der 
2lb!ict>t nach £onbon ßefc»rt?men war, Die JDampfma fehinen tmD anDere 
nö^li^e ErfinDungen fennen ^u lernen, unD fie in fein ©aterlanD, 
^irginien, |'u oerpflanjen. gulton warf icljt Den ipinfel weg ttnD wiD* 
fi* ^atii b^m Stumm Der ©e#amF. aß^renD er fty Dajntt 
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fcrfdüfttgte, beweg tbn fein £anb$monn Marlon»/ naefcmaliger ©cfanb# 
(er oer norbamerifanifeben «Staaten in grattfttfcfrj nach ü>art*5 <u fom# 
men/ um Da an einem Panorama ju arbeiten. £)iefe Arbeit oerfebaifte 
ihm Bnfebn unD SJerDienfr ; er fonnte nun länger in tyarit Weibcn unD 
ji'd) Den medjanifd;en (gtubien auafcfcliefjenD wiDmen. Marlow, Der tbm 
felbff fein @eDid>t, Dk GolombiaDe, jueignete, bradjte ihn in Serbin* 
Dung mit einigen «föitgltebem M 9}ationalinftituttf uttb mit wfebtebe« 
tien frambfifeben Ingenieur*; ber Umgang mit Diefen Wäunern unb 
ihre Schriften erweiterten ben äreie? feiner IjDeen, unt> auö biefer <pe# 
riobe rühren bie $rfinbungen her , Die er in Der golge befannt maebte. 
£t finD folgenbe : 1) eine Wühle , um iBarmor tu figen unb $u poli* 
rcn. 2) &n6oftem, bie Kanäle fd;iftbar ja macien, welcbrt er unter 
bem £itel: lieber bic 93erbe([erung ber $analfcbttfrabrt , i'onbon 1796, 
4. mit 17 Tupfern b<rau$gab. 3) £ine Sftafcfoine, um (geile unb $au< 
ju marfcen; ber einfache gflecbanitfmud biefer töfftfebine fantt Durd> 
Söaffer in Bewegung gefegt »erben/ erfobert Kenia SKaura unb nur 
einen Arbeiter. 4) £m tfabn, um unter Dem flßapr $u fetwimmen. 
5) £>er £orpebo, eine SDJafdnne, um feinblicbe gabrjeuge Int SSOaffcr 
fn Die £uft ju fprengen. 6) EM S)ampfboot / gulton* wirbtigfic &u 
finbunfl/ bic feinen Tanten unflerMid) mae&en wirb/ ift unßreitig Da* 
Dampfbpot (f. b. 9lrt. Sampfboot). <£r bot Diefe (Jrftnbung in 

S;ranrrcftf> unb (SnrtlanD an, aber »ergebend 3u «Parte maefete er auf 
er <Beine ben erften SöerfucD Damit; aber Dfelleicftt lag etf in ber 93e* 
fefjaffenbeit Detf glulT«*/ Dag felbfx autfg ebnete fram&fifdje «mectantPcr 
feinen großen fcrfolg t>on biefer (JrfinDung erwarteten. 3n £cnbc» 
lehnte man ti, oicüeirbt au$ ©tolj, ab, ©ebraueb Dat>on ju maenen, 
ben man fpäter, nadjDem man ben SSortbeil eingefeben, gern Dat>on 
gemacht bat. gulton wenDete ficf> nun mit feinen (SrfinDungen an fein 
«BaterlanD, ^orbamerifa. $a< erfle £>ampfboot würbe unter feiner 
Anleitung tu *fteuporf t>on 33rown im 3abre 1807 erbaut. €eitbem 
finD Die Sampfb&te fad auf allen großen giäffcn in ftorbamertfa ein* 
geführt roorben, unb ber große Söortbeil, Den Diefe gabneuge in einem 
fanDe, Da«, wie ftorbamerifa , mit f^tffbaren glüfien Dtirdjfcbntfteli 
ift, aeroäbrett, ift m>ßt §u beregnen, gulton batte Da* ©cMclfal oieler 
andern £rfaber. gwftlf 3abre binburcD batte er fiel) in (Europa unb 
SImerifa bemübt, ben (Scbrviurb ber kämpfe bei ber ©c&ifffabrt cinju* 
fähre«; aber er fanD faß überall ©ebnurrfgfetten, falte ^ufnabme, 
leere ^öerfprecbungen. 0:nblicö überzeugte er bie Regierung feinet J5a* 
terlanbeä Durä bie imponirenDen öiefultate feiner SOerfuc&e. 5)er Kon- 
greß ertbetlte ibm ein patent, auf Den grbgern glüjfen 2(merifa^ Die 
©ompffeftifffahrt allein wäbrenb ber, für Die ©auer Der patente geW- 
«d> bedimmten Seit betreiben ju Dürfen. ?(ber Sulton, atm wie de* 
jumbu^, war bureft ®elbt?erlegfnbeiten gezwungen, fein 33rtD»legium für 
Die mebrflen amerifanifdjen Rüfft um geringe greife $u terPaufcn. ^ur 
für zwei glü(T< batte er noc& baö <PriDilegtum, aU er unter 9wrung$' 
forgen unb in bem Unmuth ftarb, feiner gamilie eine ©djulDcnlad oott 
mebr al* ipn.ooo Dollar« binterlaffen }U muffen, guttofl batte im 
5abr 1810 t>on bem Kongreß eine Stimme oon 5ooo J)olIarö erbalten, 
um feine ?ßerfucf)e, bie 3cr(Jor!ing^mafc6ine, £orpebo, ju ütrt»o«Pomm* 
nen, fortfe^en *u fbnnen. 5öa^ er bierw aeletftet bnbe, ifl ni*t Bf» 
ftntlid) begannt geworben. %\ ben legten 3abren feinet £eben« befcbäF* 
iigte ibn ^ouptfacMtd) ber (Sebanfe, ein #rieg«fcbiff mit einer 5)amrf- 
tnafd)ine ju erbauen. Vit ^lu^fübrung entfprad) feiner ^bee t^olirommen ; 
Der (Eongreß unterßü^tc i()n in biefem iproiecte, unD befabl, Da^ naeft 
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feiner «»gäbe \\\ mtumt efn folefie* £neg*fef>fff (S)amj>f Fregatte, 
itwm freute), ,45 Ruf long unb 55 ff g breit, erbaut werben follte. 
gulton ffarb tven^c £nge t>or ber glnU/cften ^oöcttbuitö tiefet feine* 
Itßten Söerf*; fein ^oö würbe alt ein «Serluft anqcfel>cti/ unb feine 
SSeerbigung ju 9?eu»orP gefrbab febr feirlt f>. Julien fanb , ebe er feine 
(Erftnbung |u @tanOe braefttt / $mbermffe i:nb 5ftif>erfprfirbe affef 9(rt; 
aber auefr/ nacfjbem fe*ne *fter(uehe fall über fein Erwarten gelungen 
waren/ er allgemeinen Wcifaü erhielt, unb oerfcfH'e^ne aelehrte ©efelN 
fcfcaften feine* ©aterlanbe* ihn alt «föttglieb aufqenommen barten, 
imtftc er boeft in Den legten Jetten fernem £eben* mancherlei Jammer* 
HilT< erfahren. $efonber* fränfte e* ihn tief/ unb mar tueUeicfct bie 
entfernte Urfac&c feinet $obe*/ al*, bei Gelegenheit eine* tyrocefferf über 
ba* tyrioilegium ber X>a mrffefvff ibrt auf einem ber norbaimifnnifcf*» 
gltiffe, ber SCbuocat ber Gegenpartei ihm bie (*f>re ber (örfinbung ffreittg 
|u macfjen fueftte. <|* waren allerbinn* fefton frdber Äbnlfcfje 3been 
Uorgebräc&t werben. 3n einem ftalicnifchen Söerfe (Letter* di Mslca 
sperimental« di Smatf, Ki»en?e 1787) ift ein Heiner Jeuerfabn be* 
f trieben, ber, ebne £ülfe be* Sßinbt*, burefc ftd> felbft gebt. 3m 
üjabre 1783 barte ber Wargul* 3ou(fron auf ber ®aone bei £»on bau* 
fae SJcrfucftt mit einem tfahne gemacht/ ber burrh eine Jeuerpumpe in 
Bewegung gefegt würbe. 2öie aber auch immer biefe gbeen unb 55er» 

^cbe befc&affen gewefen fenn mi^cn, fo bleibt boen Seiten immer bal 
erbten^ - bat er ber €rße gewefen, ber bie ©fbwterigfeiten ju beben ge< 
wujt/ welcfee ber $u*fftbrung bi* babm im äöeae geftanben batttn, unb 
ba£ er ein neue* ftalweug beröorgebradjt , beffen große SJortfge nie&t 
iu oerfennen ffnb unb ba* in ber Jolge aewf§ noer) fe&r oerooöfommnet 
»erben wirb (f. auefr b, 3lrt. £a mpfboot). 

Sftrftenberg. ( Sriebrich Wilhelm ffram, Jreiherr oon ) / $>om* 
f>err m OTänfter au* einem ber ältctfn ffJefcMecbter be* mcflpbältfciuti 
ätel* , ba* ben hoben 3>om|liffern Ptele Witglfeber unb einige ffürficn 
(j. 53. ben trefflieben Bffrbof bon tyabertwn / S^binanb/ ben w# 
faffer ber für bie beutf^e ©efducfm wichtigen Morum Paderbor- 
nes.) gegeben bat/ war geb. 1728. Diefer perbienßpolle <&taati* 
mann, beffen oielumfaffenbe, fftr oa* ^orft^ift 9)?ön(}fr äberau* wol)U 
thjriae «IßtrPfamfeit ber ^err t>on Sofcm in feinen 2)enPwftrbigfeiten 
(I, VII.) treu unb wurbig gefebilbert l)at, befag oortreffliefte , buref) 
gute @tu(i<n in ber Jigenb un^ burrf) Reifen, befonber* in Ralfen, 
(iu*gebi[bete %\\\mn t bie er alt WitQUtb ber SXittcrfffeafe unb bet 
S)onKaoiteU tu Wünfler., in ben wichtigen @efehoften De* £anbe* r 
»ortfta(icf) wflhrenb be* ftebeniibrigen .«riege*, auf eine rtibmlicfte %rt 
entwickelte, fo ba§ er a(*,eine gierbe ber beutfeben Nation unb feine! 
©tanbe* betrautet werben fann. ©er (£bnrfür(| oon Söln unb gftrd* 
SB'fdjof »on ^ün^er, l£ lernen* 51 ugutf, au* beut ^aufe Beiern f 
taae fH enger, aC* e* i>m feine SXeich*ftanbfd)aft jur Mieftt raaeftte^ 
an Sriebri*-!)* $ein£e angefej)Io|Ten. ©ein £anb würbe baber bom 
ioa ger binanb bon ^raunfehweig / ber bie mit Greußen allUrttn JJcerc 
befehligte/ fein Miel) bebanbelt. ^Rach bem ^rieben flbertrua ber nac5 
Siemen* «ug ft Jobe in ^5ln unb #Mnffer gewdbüc Cturflrd ©?a* 
jeimilian ^riebeieft/ geb. ©raf oon #&nffl*ecf #9lotl)enfel*, bem |U 
feinem Sflimfter ernannten Jretberrn oon Kürßcnberg bie Regierung M 
cAmUti) erfr!)bpften un^ mit ©Bulben beladeten münflerfcben Saube*. 
3n f urjer 3eit ßeflte $ärftenberg ben (EreDit wieber her ; {ugleicb tu 
ntuntene er aef erbau unb (Semerbe, (einher* ben £einwanbhanbel ; et 
Heg bie geßung*werfe m BWnftfr abtragen unb befbrberte We Ser* 
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fefi&nerungWefer ©tobt? fföorÄfre würben entwSffert tmb urbar gemaebt. 
Sie 3u(ti| würbe unpartetifcfc unD fciwetl oerwaltet; dm gut« gtatitd 

Berte unb oerfcb&nerte bie gefellfcbaftHrbe Orbmmg , ohne bie ?Xul)e 
:cb emebrenbe* «tyifjtrauen |u flßren. 2)ie oon £ off mann $u «föün» 
fter unter ftfirficnbergtf Leitung entworfene Webicinalorbnung war bie 
erfie tmb oorjüglicbfte ihrer 8rt In 2)eutfd)lanb. £>abet ehrte Surften* 
fcerß btc uralte Stofaffung. aöährenD feiner ficbiehniährigen SbAtigfet* 
QliWrAfttt, wobei er eben fo folgerest bebarrlicft oerfuhr, tranbte 
er fein gewaltfamc* Littel an. Böobl aber wurjte er ade Stftntfe |u 
eblem Wetteifer för btc ©aebe bed gemeinen Spohle* |u beleben ; in** 
befenbere munterte er bie ©eifrltcbfeit tu bbberer ©eiffeöbilbung auf, 
Unter allen fatboliftfen ©taaten ©eutfcManb* gab er im JJoebflift OTüm» 
fter batf erfle T>eifpiel »erbefferter @if>ulcn. 2)er «Ool^unterrtcbt würbe 
oon Aberglauben gereinigt/ unb für ba* £eben niitfieb erweitert 5)en 
b&beren Schulen würben bie alte Literatur unb matbematlfcbe ©tu* 
bien , welcbe ffürflenberg oorjänlicb liebte , anempfohlen, talentvolle 
2*nglinge würben imrarjWW, um ftcb tu £ebrern aufcubilben ; ia ff Ar« 
ffenberg warb oft felbfr ber gehrer ber £ebrer feiner Sanbtfleute tmb fünf* 
tiger (*5efcbäf«männer. @o blähte in Äurjem ba* ftwb wieber auf; 
©oblßanb unb gegenfetttge* Zutrauen nabmen fo itt# baß in feinem 
benachbarten £anbe ein fo niebrtger 3in$fug war, aU in btefem. Srtr* 
ftenberg oergag aber aueb eben fo wenig ben *Bertbeibfgwnfltf(lanb. £)!)ne 
batf ganb bureb mmr Mltntfmäflf neu Siufwanb §u brftefen, unterhielt 
er ein woblgeäbtet? Militär, Da* gut unterrichtete 9)?änner befehligten/ 
ttnb lieft bie 3ugenb be* Eanboolftf ft'd) in ben SBaffcn üben, nicht um 
mit @olbaten ut prttnfen, fonberti um bin sPolfeTinn iu FrÄftigen. 
■Hl aujfgeieicbneten tfrie^ern , wie mit bem ©eneral £lo»b unb bem 
Grafen Söilbelm oon ©cbattmburg 'ftppe, (tanb er in oertrauter *öe* 
binbung, unb bilbete burrf) 3&eentaufch feine höhere Slnftcbt oon $rieg*» 
»efen unb ajolfttr\ Ueberhaupt war fbm Q5cfcf>afttgimg mit ben SBif* 
fenf^aften Erholung/ unb bie grcunöfc&aft mit geholfen 9)?ännern 
feinem £erjen QSebftrfniit. 3m Umgang fonnte er bisweilen ba£ £:r# 
Fbmntltd&e oergeffen, aber in feinem £trjen wobnten bei ofelgeprüfter 
SBelterfabrimg ftnblirbe Feinheit unb Unfcbulb. allgemein oerebrt* 
wie Stirfhnberg war, wflnfebten oiete au* bem 3Jolf, ber Rftterfcbaft 
tmb bem £>omcapttel, alf 17% bem £burfürfien in ber tytrfon eine* 
<£r<berio<tf fn (£b(n unb $}ftn(rcr ein <£oabjutor gegeben werben follte, 
ba§ niefct ein bftcrrctcbifdjcr tprini, fonbern ffürßenberg nim fünftige» 
Regenten bon Winfttx erwÄhlt würbe. £r bewarb flrt baber auf bem 
oerfn|fungämä§igen ^EBege um bie Ernennung, hierüber entfpann ftcb 
ein merfwürbiger biplomatifcber Äampf iwifcften oerfeWebenen ^bfen, 
beffen ©efcbiefjte ein Shetlnebmer an bemfclben, J&crr oon ©obm, a. a.O* 
erjählt. .Deßerretcbi Sinffufj fiegte. 5)er ^herjog «JÄapimflian 
roarb gewählt , naeftbem görftenberg, ber bureb 95reu§en4 Unterßä^ung^ 
bie er nacbgefurfjt, eine gefeQmA§tgere ®al)l ntcftt batte bewirfen fbn» 
wen, nebft feinen ffreunben ber oon Oeßerrefct) gewonnenen Wehrbett be* 
SDomcapitel^ beigetreten roar. €r legte hierauf feine Wni fterflelle nie* 
ler, bo* behielt er bie 5tuffTcf)t über bie ®4ulen bei. 2tl^ Witglieö 
te* töwcavittU unb ber SEitterfcbaft war fein (Sinflufj fortw^brenb 
gro§/ allein er brauchte ihn blojj, um bie Regierung bei jebem guten 
Vnternebmeu fräftigft |u unterftüften. 2)arum beioietf ihm ber Sfiberjog 
tmb Ghurfßrft Wajcimtlian ftttt bobe Bcbtung unb Vertrauen. 3m 
«eiiije allgemeiner Streuung überlebte gärftenber? bie «ußofung brt 
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2*6 SürflenfAutert futurum 

£orb(Hfi# «Minfhr, unb pari) ifin, 8a 3abr alt, tat Wacbwelt ein 
jnweraefili er <3ftnnn ! ■ K. 

5 fl r ß c n f m u l e n. — 3n Diefem %rt. 3etle 46 / »trö ftatt 8 f 1 a * 
— (**aia* pfiffen , mtb Da* 00 n t>or Gramer au*geftn<ten. 

ffllft einsame, Den t>erfcf>iebent ftfweiierifche Atfiuftler geführt 
haben. T>ic t>or*ügliä>(ten darunter fmb folaenbe: — ?t>^»« Sj« 
fpar gü(Mf, geboren |ii ^ürtcb 1706, ßcflorber? am 6ten SEai 178a. 
<£r lern« Die *D?aMerei bei feinem «Bater, Der nur ein mittelmäßiger 
ÄünfHer war, bildete fiel? aber nachher auf feinen Reifen, befonber* in 
&ucn. (Seine Jierträtf fanDen oielen Beifall, unD unb oon äaiD, 
«flreiplcr u. a. rabirt wcrDen. Gr ftanD mit Den erften DeutfcJ;en Äünft* 
lern unD ßunfffennern in freunDfchaftlichen Scrbinbunacn, tt«D irar 
ecbriftßeller im ffacbe Der tfunft. *Bon ihm ift : (Scfrfctchte unb SlbbiU 
Dung Der beffen ÄiinRler in Der Schwei}, oier £beiU 1755 — 1761. iKat# 
fonnirenbe* S8erjeicbni§ Der oornebmßen ßuoferfkeber unD ihrer WtxU, 
Zürich 1771. Sammlung t>on SGincfclmann* frieren an be(fen greunbc 
in Der g&'vtil, 1778. Slucf) gab er De* bitter* ^enge (gcDanfen über 
Die @chfrnheit unD Den ©efebmac! in Der TOat>lcrct , welche Nefer ihm 
in Oer £anDf*rtft jugefchteft hatte, mit einer $nrrebe, 176a b<rautf. 
SRacb feimn 3ei< • nungen ftnb Die Umriffe Der beDlinaerfdjen (gebaumün* 
uv Don tfaiD geffoeben »erben, ©ein ebler, moralifcf)er GbaraFter, 
unO fein £ifer, jungen tfünfilern fortiubelfen, werben mit rühmlichem 
tobt crroAhnt. 9lße feine fünf tfinöer Htttn Da* tfuntftalent ihrrt ^Jä- 
ter* geerbt abtr nur Der jwelte unter Den @bbnen — £etnric& 
güfiU, Geboren 1742/ bot Rffl auefcbliejenb Der Äunfl gewibmet — 
5n £nglarD. wo er fchon früher gewtfen war, lief? er (ich, naeft einem 
fei^jäbng-n Äuffetttltfltt 4u Dient, im Jobr 1778 für immer nieber. 
(seine jal'lreicben (SemäÜDe, Deren ®egenfiänDe meiften* au* ©haf# 
fpeare, Gilten unb &ante genommen finD, Reiben mehrere enajtfcbe 
jlünfiler in tfiipfer-fleflocben. (Jr bat lieh auch al* @cbrittfleller im 
gache Defßunfr* befonnt gemaeft, mar <Prafe(Tor Der Ä' tiftafabemie jts 
£cnben unb e;niae hin^urd) fpräft*Ocnt Derfelben. — gftfeli (3o* 
fcnnn ^KuDolf j , iieWcn m Söricfe 1709/ geworben 1793, (laDirte erft 
Die ÄutfS btt ^<ld?tor S^ßli, unD oann bei goutbetbourg Dem Altern 
in bie Miniatur , in Der er fehr ^Wommen war; auefe hat er 
gut ringen in ftft^aner treibe nac6 SHapböct unD anDern gro§ett 
©eifern geliefert. 3n ttt golge befcf)4ftigte er ftcfr mehr mit Der £ite* 
Mtur o<r Ätmft, unD gab Da* allgemeine Äflnftler • £e*Uon, 
j-H5 iutrfl 111 4to heran*, worüber er Dreißig ^abre btnDurcfc gefam* 
Bicll haite. X>te mite 2lutfgabe in golio erfcoien 1779 "n& f 'ft Don fei- 
ne n ©r>bwt iSeiuric/j, Der fieb felbtj einen bleuen Äunflbilettanten 
nennt, non 1^06 an fortgefeftt werben. ' 

g 11 (i 1 a n * werben in £nglanD alle Diejenigen baumwoHnen 3euge 
genannt - welche man in 2>eutfrhlanb «JÄancbeflcr tunnt. ©Jan ;heiU 
l;e ein : 1. in pl »iii fusthnj ober glatte ®?anche(ter ( wo Der gaben nüi)i 
gufgefebnitten ip;, al* wie 5«anet*, 9Ub*, @ett(nett* u. f. w.; 
2 in focunannte heavy goods oi^er gußian* im engem ©inne , ober in 
ft>n>m Wanehefter, al^ 55eloeret*, 55e(t>eteen*, 2;bicifet* unD wie He 
97a n weite? Uttten. £tf bat bi* ie^t nicht gelingen wollen, Diefe 
haaren in gleicher ©üte Den ^nglinbew nachzumachen. 

futurum in Der ©rammatif Die ju fünftige Seit, ©iebe 
^Öerbunt. 
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^o(I (joM Ärtton) *tf#of iu ?im, wn börgertieSen Stellt, frt 
ber fc&rpfibipiKn fteicbtfftabt 2ßeil geboren, am 27fhn TOärj 174». 
TiacftDcm er feine @tubien ui Sfotcnbur^i am TCecfar, &ug$bur$ iinb 
£etbelberg betrieben hatte, trat er in ba* gei(Hicbc Seminar in $ruc&i 
(al/ unb Turbc 1771 jum tprieffer geroeibt. 177$ ging er naef? äöien> 
um Od) mit Der bort aufgefommenen neuen tttiterrtcf)tt5metl)obe befannt 
iu matte», unb halb roqrb er t*n $?arta iberefta ate iiatcd;cr bei 
per «flormalfhute angeffeüt. 1778 erteilte ihm Dtc Monarcfjin ben 
^l)arafter eine* £offaplan*, 1779 erhielt er — beffen Talente unb ®* 
ter für Religion unb ^olfebilbuna inuier mebr beroor leuchteten — bic 
Pfarre $ur \ ■ ©cMeinifc, unb ba(D nachher bie Öberaufficbt fiber fanmiu 
lidje Schulen trt ftieoer ' Öefterretcl). i7 q 7 ernannte ihn 3ofe»b 
}ttm Domherrn unb t&fiolafier ber ©Ictrooolitanfircbe in SÖtcn , 1788 
aber iiint Wcbof in irini. #atte er in feinen frübern Slemtern feton 
mit ber rafHofcflen £bätiafeit unb ber ebelften £reue gearbeitet, fo oer# 
boppelte er nun feinen Jleif in hem ihm anvertrauten böbern Greife, 
unb reit MI er aue& mit bem Unalfief Der 3eit, bem Weib unb bem 
SDorurrMl ju fdittpfrn hatte, fo faf> er (1* boef) reicfjlfdj helo&nt, Dur* 
ben 2(nblt(f ber Ubbntn Jrücftte , bie oon feiner @aat aufgingen. Sibef 
|u frül) enbete per Hob feine zaufbabn fefon am löten yuni 
§e*ne Religion mar lebenDigetf Streifen ber im Siebte ber Vernunft 
aufgegangenen 3bee; unb biefe Religion fuc&te er ntebt nur in (i'cbfelbff 

6 immer mehr anjufacben, fonbern o:ut> bureb fcbrc unb $eifoiel augtr 
:& ju wrbreiten Ölu* ibr <tuoU fein Sifer in feinem priefterlieben unö 
febbfluhen Berufe, unb feine reine ^tttltrhfeit, unb (te gab ibm bfcÄraft, 
unrrmuDet jh arbeiten für Datf Q3efic anDerer, allem }u entfagen> 
wenn ep Mc £llfe int 3(rme, .fitanfe, ftibenbe unb 3rrenbe galt, unb 
bie Sfeblfr unb arbeiten feiner Gräber fc(»o»enb |u vertragen unb 
tu oci) rn. 2lbtf feine anftmutb binbertc tbn niebt , flanbbaft bie 
wefbie Oer 3Öabrt>eit \w oerfeebten, unb im Kampfe mit ber gtn(lernij 
unb Der 33o$!>eit männlich unb tapfer aufzutreten. Um feinem blo* 
fttif ibeale 3mecfe beregneten £eben*plane getreu m bleiben, entjog tt 
flu* bem @Kraufcbe ber ©elt, »ibmete feinen ganjen gleiß feiner £eerbe> 
feinen Thülen unb feinem <£(eru*, roirfte auf Deren ^eiebrung un»> 
<£rbaihin« Diirh mänblicben Unterriebt, bureb ©ebrifren, burd) C^efcQe 
itnb buref) ^Inftalten, unb hielt jeben ^-ißenMicf für oerloren, ber niebl 
jcroiifenhaft jur arbeit in feinem 5öetnbe?ge oerroenbet warb. KKciUi 
Baiben gingen bie grftebte bitfe^ ebeln Streben« in btn Kirchen, ®ehu* 
len unb Familien feine« aöirfung^freife« auf. aber aueö ein grofe« 
ft btbareö Woftument bringt ben Manien M apoftolifeben 9J?anne* auf 
Die .^ad)njelt / nfiralid; ba« glericalfeminrtrium bei feiner 5)omf irebe/ 
belfen @ebäube er a»^ feinen eigenen Mitteln , um 20,000 Bulben an* 
getauft/ sii Deffen ^Oollenbung er no b nettere 10.000 (Bulben bdgeira* 
aen , unb H$ er in feinem %ffiamente «u feinem Unioerfalerben einge* 
ff^t bat. 

©arat CDominf(iie, gofeot) (^raf) ber längere. %ti ?)ra(irenf 
bcö 3n(lituw Sult er 4»rö(btige ^eben an Napoleon/ »ttiru über nicf>t# 
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frefto meniger Utt\aä) beflft« ^tbfcQimg/ erhielt bon £uMig XVili. efor 
tpenfirn, tbarD aber m*t iura ?)air ernannf, fam nacf> sftapoleon* 
JXücFfcbr (iöi5) in Die £)cputirtenfatNmer, ftimmte für Die £nerfen» 
nung ^oroiecvnö IL/ unD trat na* $onaparte** imeitera ©tun Hi 
Den flrioatjtanD juröcf. M. 

®at>ctuDan, t>er fcalma Der Pcmtfcbcn Oper genannt/ 93?üql;eö 
De* Xbeatrt ftenDeau (oDcr Opr-ra comique) in 3Jari*, trat tuer(i im 
tormaligen Sweater Montan für tm tyaUiiö * ftonal mit ungemeinem 
Beifall auf, unD fam ju Slnfantj Der <Ket>olution ium £b<attr Senbe<m< 
£ier grünuetc er feinen SXuf für immer Durch Die meiftefbafte 2>arftel# 
lung De* öeDfort/ in ber eben erf*ienenen Oper les Viiitandines oon 
5):carD, SKuftF Don SMatfrac 2)a* ünUcnifcfoe Sbealer fu*te ibn für 
fiJ) iu gewinnen, unD er ma*te bafelbtf in Der Oper Ponce de Leon 
al* graben« , welcher (EbaraPier eine 2lrt t>on Jigaro <(l / fo Diel ©lücP> 
Dafj er Dem Sa*e 6er erften £ieb&aber tbeilrceife entfngte, unD ficb t>or* 
iftalid) Den fogenannten (£J>araFtcrroUen wiDmete. Jpier entttiefdte er 
Dur* treue unD gebaltt>oüe Stellung Der GbaraPtere ein m Der Oper 
bisher noef) unbekannte* italent, unD erwarb ft* Die $enmnDerutiä 
a(l:r Kenner/ fo baf man tbm Den tarnen De* £alma Der fomi* 
fenen Oper beilegte. @eit Der Bereinigung beider Pomif*en Opern' 
Dülmen im Theater Jenbeau ift ©aoauDan in Der legten Jett Der einige 
@d)gufpieler t>on einer gen>i(fen claffifcf)en Deputation gemefen. 
(gein eptel iei*nete ftd& ooriügli* no* Dur* eine ftltne Söielfeitig* 
feit au*. 

(Selb, allgemeiner SQertb* unD *8ermbgen*raeffer/ 
ift Der Waflftab, na* welcbcin Die Bbjtufungen Del 
Ößertb* Der ©ftter unD De* greife* Derfelben oergUcbert 
»erben. 9lur 5)inae oom allergeringffen Sücrtbe Pbnnen jum ©elD 
gctväiit wetzen/ weil Der Wapftab Die allrrgcringfien $Bermöflen*tl)eil«' 
tu weiten unö ju t>crglei*en im ©tanDe fenn muf , Dur* Die 93en>iel* 
fältigung (^iulttplication) Diefe* gerina^en üöerf^ö aber mu§ Derfelbe 
fäf)ig rccrDen, ieDen , au* Den grcjjrmöglicticn Üßertb au*|uDrücPen unD 
iu bejei*nen. gurtt ®elD Pennen eben foroobl unfbrperlt*e ©e# 
aenpnbe; bloße begriffe/ al* f6rperlt*e (9egenfiänDe, pMidM 
Singe, geitJäblt werben, im erlern Jalle beigt Der SBcrtbmeffer 3 Deal* 
©ilD, im leQtern &eal»®eiD. 3n allen Znnbern/ m tin allgemeiner 
£Bertbme|T<r eingefäbrt ift, farni nur ein einher (»iegfnfianö Den ©jenfl 
Der ^DtrtDmelTung t>erri*ten, e* Pann Daher uberall au* nur eine ein« 
iige Gattung oon ©elb <&tatt fünben ; Denn Mun mehrere t>erf*ücen« 
artige ®egenßänb( neben einanDer al* $?a(jfläbe De* SBertb* gebraucht 
tterbtn Pbnnen, fo märe Dur*au* notbroenötg, b.f; Da* gegenfeitiae ^er* 
fc&ltnifi ibrerSBertbt ftttt unn)anDdbar unD unwrtidt Miete, eine «e* 
Dingung, Denn 5)afeon ni*t tpobl DenPbar i(l. »löo.alfo 3D*al*©eW 
im Gebräu* i(l/ Pann nirfct |tt|tei* ^eal»^elb ©tatt ftnben, unD 
umgefeb« funn niroenb* ein bloßer begriff jum S5ermögeu*me(fer 
Dienen, tro utittelfi fittn(i*er ^egenüänDe Die iiüertbe gemelTen un9 
gegen einanDer Derglirfjen rotröen. (£btn fo Pann Da, n>e ein be(i im m * 
ter ftnnltcf>er ^egenßanD al* ^ealjjelö gebraucht roirD/ ni*t jugletcf 
ein dn Derer ftnnlicber ®tgenftanD neben jenem Den Ditnfi De* ^ertl)« 
iteiTer* t erti*ten. 3mar bat man bäu/üg Oa, n?o OTetali |um OermD* 

fiendmeJTet gtfDÄblt loorbcn, Derfuefct/ $roei Krfd.ieDene (datfungen Def* 
abett/ $oib unD Silber, neben einanDer a(* ^>an(iab ju gebrau*eny 
aber «bc?a:i muytc Drefer Söcrfu* mißlingen, »eil $M Dal Serbdlmin 
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iroifcfien Dem m$U(htmn Süertbe M ©ette« unb bem M Silber« 
fd>roanfcnt) ttat, unb e« Der Watur ber ©a*e na* nf*t anber« fenn 
tonnte. Ueberall , rco »if tot Wmt)t Der Singe balb na* ©olo unö 
balb roieber na* 6ttter f*äf?en fcbtti/ erf*efnt bei näbtrer 9Jräfimg 
tramer nur Die eine biefer ©amtn^en oon ebiem Mttaü al* roirflicbcr 
8)?a§fiab, Die anbere bingegen bloß a(« äQaare, Deren SQertb bereit« 
nacb icnem 53?a£ftabe ift gemein korben. 2Öeil aber ber Vermögen«' 
me (Ter nofb< enbig t*on Dem ßcringpen 95ermbgen«tbeile beginnen muß , 
fo ift Silber bei feinem geringem oer^iOienen Verebt in ber «Hegt* Der 
ÖXapftab unb ©olb bie Stßaare. äöiro alfo |. 33* ber 2Bertb einer ge- 
roiiTen äßaure abwecfcfelnb balb ju cm fcotb ©olb unb halb .Bieber ;tf 
yieriebn ?otb ©Uber gef^t, fo ift Da« Oelber geroftfcnli* Der eigene, 
liebe TOflffab. be« Söertb«/ ba« ©olb bingegen nur eine Sffiaare) ton 
ber e« im augenblict ber (gcbäfcung allgemein anerfannt ift, baß ft* 
ibr »trtD ju bem be« Silber« roie 14 *u 1 oerbahe. 2luf glei*e feeife 
?amt ftatt De« ©olbe« irgenD ein anbere« ©enufimiftel neben bem @it 
ber baju bienen, Den Söertb einer ftQaare au^ubröefen, roenn nur jue 
Seit Der f.tffitom ba« StrbälimS feinem Jweifel unterworfen ift, in 
rcdcbem jene* ©emr&mtttel |um allgemeinen Söertlmteffer, bem Silber 
ftebt. Slber bie« aUtin rei*t noeb ntefet bin, ein folebe« ©enufimtttcl 
ituti allgemeinetiSBermogenömtffer, $u ©elb, au erbeben. — 
2)er gemeine $pra*gebrau* ttrrotetfftfc Nhift a Die ^begriffe oon © e l & 
unb Füllje mit emanber, bei t>t finD aber UNfemf/'* Don ernanDer »er* 
f*iebeu, Denn toäbtenb Da« ©elo befümmt Ift, Ne Äßertbe itr mef# 
fen, alfo bat 5mertbt>erl;ältni£ ber ©tttcr unter einanber *\ii\uM&ii, 
hat bie $lün$e ben 3tt»ecf , ben wgl:*enen äöertb Der in ben £aüf& 
t>erPei>r gtbra*ten ©ilter au«juglet*en unb entbäft inglet* eine 
»irfli*e Slnroeffung auf ben Q3efi$ fefeber ©üter. £>le fDolfer Alte* 
rer unD neuerer gm baben bie grofjen "fcortbeile erfannt, rceltfc Dar- 
aus berwgebeti, trenn ein unb berfelbe finn(i*c ©toff |um ®e|D unb 
|ur 9)e ö n i e geroäblt wirb , baber feben iDir fa(} überall bie ebl-n OÄe. 
ta«e uiöleicö ben 5)ienß uon ai3erei;meifer unb oon SömijautfaUicbuna*» 
mittd Dcrricjjten, aber eben biefem Umftanbe ift rt au* }itiuf*relbct£ 
Düb man fo lange $tit binbur* bie febr t>erf*iebenen begriffe »01t 9i el* 
unb 3»u nie mit emanber oernje*fele unb oermif*t bat , itobur*übef 
Ncfc gan^e roi*trge gebre ©errcirrung unb ©unfelbeitoetbreiiet trorben; 
erd'^en e*rtftftellern ber neueren 3eit oerbanft man e«, Den ibi*ti* 
gen Uiiterfcbieb in« gehörige Mt gebellt |u baben. (@. ^önae ), — 
3e na* bem aber ba« @tlb befümmt ift, Den *ßtrtb ber beim 28elt« 
»erfebr ooer Den Wmh ber beim 9*at ionalberPebr In bin Sauf* 

Somraenbeu moxin |u mefien, beift baffelbe entire^er SBeltaelD ober 
lattonalgelo. K. M. 

f enli« ((Gräfin oon). T i8w W (fe ber mit etitfagt, unb bei 
ben garmeluennnen Den Orben«fcM<ier genommen. 

PJ*KTr¥ m llUn Ccu 1Ö1 ^ wufDc Wc nm »n^r/?tät 
feierli* inftalltrt 

©er bar b rtpaul). — 5)ie erfte in Dem ärt. bemerftc giu«aa6e 
feiner lieber erf*ien, unter Dem Sitet: £au« unD Äircben lie- 
ber im 3. 1667. S(uo> finb nt*t nur fieben , flubcm lehn 9u«gobeii 
law» berauügifommen. ftrg. «t. jur J^aH. 3l«g. iit. 3eit. 
9^r. 6o.> (Sine au«mabl aue $aul ©erDarö« fiebern, (in 
tbrer urf»rüngli*rn ©eftalf) nebft einigen ^acbri*ten oon 
feinem 2 eben, Ueferte wr Ä» nem $r, «Sürgermeifter $it bemann 
in Bremen. <ö. Bremen bei *e> e, iöi>) 
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©cfmain (®raf @t t } - & ftarb In Den i^öct 
ju SDernföbrDe > im ecble*wißifcbtn> wo er feine Itftt« £ebenö|«t m> 
brachte. 

©efanbttn. ©efartbtfcfjaf t*re<H — ©ie bet»ltotac&tfg. 
ien Sföintfter Der ac&i^tacbic, rotiere Den parlfer grieoen wn 1814 un» 
tenetdmet, baben auf Um rttencr Kongreß, am i$ten «JÄäri 1815 tint 
Ucbtrctnfunft über Den Slang Der Dtplomatifcben Renten gefct>loffen> 
Die ein micMiäe* ©efe$ In Dem <5oDe* De« europäifeben SMferrecbt* au** 
roacDt, i»bem fte Den ©ebtoierigfeiten begegnet , Die oft wegen De*93or* 
tan* unter t>en Diplomatifcben $erfonen entffanDen fint. <pit mit Die 
Diplomatien «tarnten in Drei Slaflen ein, 1) in Die Der SlmbafTa- 
Deure, ($otfd)afier) Legaten unD Runden, 2) in Die .Der SlbgefanDten, 
fljhnißer, oDet anDern bei ©ouoerain* 2Ucrebttirten, 5) in Die Der (de« 
(cbüftötraaer, roel#e bei Den Oflüufkften Der au*it>arttyen ©efdttffte ae* 
ireDttirt finD. 2)ie «otfcf>after , Legaten ober sftunefen befoen allem 
Den reprafentatit>en.£barafter. ©ie Diplomatifcben Beamten l)abcn ali 
folcbe aar fein Siecht auf einen Vorrang, ©te nehmen ifcren JRang m 
Den ütrfcbieDenen klaffen naeb Dem Satum Der offieielien ftaebrid)* 
ihrer Slnfuhft. 3n jeDem €>taatt fotf für Den (Smpfang M Dlplomate 
fd>en Beamten ieDer klaffe eine gleichförmige BnörDnung gemacht roer- 

Sen. Söerroanbifcbaft* * ober Samiltenbanbe> unier Den berfebiebeneri 
Sofen, neben ibten btptomatifcbeu Beamten ftinen SXang. (Eben fo 
terbält e* fkb mit Den politifefttn BünDniffen* Bei Beten »Der BünD* 
tiiffen imifcften mehreren ©Hebten, bei Denen gleicber SXang ffatt finDui 
fann, feil Da* £00* über Die Ordnung erufebeiöen, nacb rceldfjer Die 
iinterfefiriften auf einanDer folgen. 

©eftänDnifi. — tiefer Strtifet l|i beffinirtttc* fo ju faffen: ©** 
fUnbnig ift im (Sioilprocefie eine überlegte (Srflärung, »oDurcfr ein 
t>on Der einen spartet behaupteter $batum|hmb wm Der anDern ali rieb* 
tia iitöeaeben toirD ; im <£riminalprojef[e Einräumung eine* angtfc&ul* 
»taten 133er brechen*, ©ericbtlicbeö ©eflänbnij im ©oilproceffe roirD einem 
red)t*frÄftigen Urtbeile glei* geac&tet, ein aulfergericfrtlicbe* aber al* 
ein Beroeiemittel angefeben, Da*, na* Befcbarfenbeit Der Ura(tänbc> 
balD einen balben, balD einen ganjen Beroti* au*macbt. 3m kriminal* 
»roielTe mu§, wenn Da* ©ejiänbnifj einen Dollen Beroet* macben, und 
Die aeießliebe ©träfe |ur golge baben folf, niebt allein Daffclbe geriet* 
Ii*, fonbern aueb Der Sbatbeftonb M Serbreeben* ermtefen fepn. 

©iefen, £auptffaDt De* ffär|frntbura* Oberer (Jen im ©rofberjog^ 
tbum Reffen/ in einer febbnen (SegenD, an Der 2abrt/ Deren ebemalige: 
S5eßung*njerfe"nun abgetragen fmD. ©ie bat j3a ^Äufer, unD (obne 
§Jttlitär) 55oo (Jlnroobner unD ift Der ©iq Der £aube*collegien unD einef 
1607 aeftifteten Uniocrfität, Die ein anfcbnlicbe* ©ebauDe unD eine bei 
teutenöc feibHotbef bat. eel)en*njertb iS aueb Da* Bm$*u$i 

®la*mabUrel. — Um Die SSieDerberßeffung un j> sgerooüfdmmi 
nuna Der ©lasraablerei baDen fieb in unfern Sagen oerbient gemaebt: 
Wühler ju Ura#, Im 2ßümmbergifcben, gran! in ^Arnberg/ 
grief in Berlin/ ©ebneigbäufer in @tra|burg, unD Wo(?n in 
£>rt6Dtn. 

©münD, ©eöwäbifcb ©münD, ©taDt im Stojrtrrdfe De* $b4 
niareitbe ^ürtemberg, ehemalige SHeicb*ftaDt, an Der 9tem*/ mit 56g8 
' üri)§«mbctlö fatbolifeben »nnjobnern, Die fet>r otelc Bijouterie - auefj 
äaumrcoücn^attren oerfertigep/ nnb beDeutenben ^anbel treiben; SU 
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tin Sud)t1><Mt für Sträflinge mättnUdbcn ©ef*le*t«, ein 
eninfiitut unD eine 3ei*nung*fchule. 
fenau (®raf 9ieiDbart oon^ , f £nt0ltc5 preujä if*er ©eneral 
crit/ roarD 175 . bei Üjowr tn ©cbleften geboren. Sin v^obn , 
bezeigte er f*on frfib £u<l §um SolDatenflanDe. aöifjbegie* 
er als Anabe unD 3üngling Da* für feine fünftige SBeftim* 
l)igc / t>erna*Iäffigtc aber Die anDern äßif]enf*aften, befon* 
f unD Oefonomie, Feine*roeg*. @r Diente unter Der f*lefi* 
ier » QSrtßaDe al* Offizier/ unD warb aegen Da* %at)r *8oa 
%m gelDjug ifio6 rourDen feine Talente bemerft; fein 
fetiDete ihn al* Öberfllteutenant im Slpril 1807, Don £5nig** 
Dem beDrängten Dolberg *u Jpälfe. €r übernabm Dort, an 
De* alten ganj unfähigen ©eneral* gucabou/ Den tyoflen al* 
>ant, vereitelte Diegoigen Der feblerMlen 9)laf regeln feine* 
r* Durcf) ein fräftige* unD Huge* Senebmen, f*lug Dur* 
ße 3lnfialten alle nuitbenben angriffe De* geinDe* jurücF, unD 
>fr eine* fürcftterltc^en 95ombarDement* , Die f leine ffefhmg, 
ele febroaefce fünfte bat, bi* jum tüftter ^rieben. <£r war 
Der Belagerung Obrift geworben , na* Derfelben erbielt er 
feinen 9lbf*ieb, unD f*ien mißvergnügt na* <£nglanb in 
Bäbrenb er in Der £bat al* gebeimer ©efanDter feine* £ofe* 
. 3m 3ab* 1810 fam er juröcf, unD arbeitete eine geit lang 
fterüim. i8i3 warb er ©eneralmajor unD ©eneralquartiermei* 
D leitete in Diefer Qualität Den au*geiei*neten SÄüc^ug Don 
* Breslau fo meifierbaft, Dag Der t>erfolgenbe $einb in t>erf*ie« 
efe*ten 40 Äanonen oerlor, obne Den Serbünbeten eine einjige 
tuen tu baben. Sßäbrenb De* SBaffenftillfianDe* befefiäftigte ibn 
bilbung Der £anbwebr. <£r würbe wäbrenb beffelben an Der 
»e* Derfiorbenen @*arnborfi (Ebef De* ©eneralftaue*. 3u Dem 
RelDiug (na* Dem aSajfenfliliflanbe) war er beftänbrg bei Dem 
fcball 55lä*er; Die SBernicbtung De* macDonalbf*en £orp* an 
$ba*, Der Uebergang bei aßartenburg Aber Die <£lbe> unD Der 
>e grfolg Der <?cf?la*t bei TObcfern (ftwig) am i6ten öctober 
>rofcentbeil$ Sffierfe feiner SKatl)f*läge. Qct warb ®tMr*Uimt* 
3m Sab* 1814 nabm er an Den ©iegen bei SJriennc unD ipari*, 
an Der ®cl>la*t bei OTontmirail beträ*tli*en Sintbert; feine 
ng gab in Dem £rieg*ra* < wo man über Da* plofcli*c SSorDrim» 
.* Der JFjauptflaDt berathf*lagte, Den 8lu*f*lag. 9?a* Dem 
grieben ernannte ibn fem Danfbarer Äönig jum ©eneral Der 
:erie, erbob ibn in Den ©rafenfianD, unD gemattete ibm y fi* eine 
ine Don i 0/ ooo Sbalern jäbrltcher (Etnfünfte au*juwäblen. 3m 
ifti5 roar er ttt Der Die bei £tgtti) äberiuunDene preu£if*e Mrmee 
Dtnigcn gtunbtn raieDer in Den <gtanD fe^te, eine ©*Ia*t liefern 
mai/ unD Der Dur* Die raf* angeorrwete Verfolgung Der bei 
■ Miance (Waterloo) gefefilagenen franjbfifcfien Slrmee Diefen ©ieg 
em Der glänjcnbUcn in Der neuern @ef*t*te ma*te; er folgte 
Jcinbe auf Dem Siige bi* ^ari*, unD nabm al* OTinifier an Dem 
in «rirtenlfrtfeft Xbcil. hierauf toarD ibm Da* ©out>emeiuent 
tbcinproDinjen fibertragen. 3m grübiabr 1Ö16 füblte er ft* tbeil* 
1 fetner ®tfunDI)eit , tbeil* wegen politif*er ©rünbe bewogen, fei* 
!lbfd>ieb ju foDcrn ©ein SWonar*/ toel*er einfab. Dag ©neifen* 
cm Staat umrfegU* fe^/ gewäbrte ibm in Den bulDt)oUften 8lu*# 
en Die frlaubnijj , wäbrenb De* SrieDen* mit ganzem ©ebalt na* . 
n eignen Sffiißen leben §u fönnen, behielt ft* aber oor, Denfelben 
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im Salfe tinti Sritat wieDer am uff eilen, ©neifenau begab fid) Herauf 
tn Die bbbmifcben 5 £äDcr, unD fobann auf feine ©ütcr in (getieften. 
Wir genauer tfenntnif Dcffe« x roa* Dem Heerführer nfttbig tfi, oerbin- 
Dct ©ncifenau einen bcrrunDcrunoffivtirDigcn milträrifcben 4 ,ölicF, eine 
rafcbe ileberficfit, unb einen DurcbDringenDcn ©cbarffinn. Schnell rccifc 
fr ftc{), auch in Der beDrängteften l'age, ju foffen / unD felbfi (eine ra* 
febeften (intfcMüffe tragen Da* ©epräge Der Q5e|itmmtbeit, äroecfmdfrg» 
feit unD SKufte. 9We bat man ibn auf Dem (gcblacbtfeloe »erlegen ge* 
(eben. Qftit Die{en Friegcrifcben £igcnfchaften, Die Den großen gclDberm 
beurfunDen, vereinigt er Die liebentfroürbipfle ©cfcbctDcnbctt , unD feine 
SugenDen al* Hftudoater, feine Talente eine* guten ©cfcUf^-aftcr* jroin* 
gen Denen/ Die il)n aU gelDberrn t>cret>rcn / Sichtung unD £iebe für iDn 
«lä Sföenfcjen ab. P — r. 

©bfing (2eop. ffr. ©üntb. Don) — iff *u lefen ©6 fingt. 

©Dt fingen. — 1816 rourDe bitr eine Sufrijfanjlei für Die 5fir* 
flentWhner (Böttingen unD ©rubenbagen/ Den ^ar, imD Den abgetretenen 
2Deil De* <Zid)&ttM errichtet. 

©ouoion @t. £nr. — gft et 1814 nacf> pari* lurfteJ tarn, 
tvarD er Pair unD €emmanbeur De* £uDrofg$orbcn$. 1815 folgte er 
Dem Könige, Der ibn Dann nach feiner SXuclfebr jum äriegdminifrer er« 
nannte/ roa* er aber nur bis (£nDe ©eptember* D. % blieb/ unD Dann 
in Den @taah'ratb eintrat. 

©rafft (Sofepb)/ Profcßbr unD ©irector Der SttablcraFahemfe m 
ÄreoDen. £r bat ftcb befonDertf unter Den Porträtmablern einen »er* 
täglichen SKang erworben. SDWftcrbaft fefebne Q5ebanblung oerbunDen 
mit tÄufc&enDer SlcbnlicbFeit zeichnen feine s -öilDcr auf Datf oortheilbaftcße 
au$. <tr ocrliefj £)re4Den 1Ö16 unD ging nach SXom jurücl, n>o & 
SKa}./ Der tfftnig hon @acbfen/ ibn ium 3)irccter Der fäcbfifebenÄunß* 
fcbule ernannte. 

©röter (ffrlebr. 5)aoiD), ein um S>at @tuDfum Der norbifebeti 
unD altDeutfcben Literatur febr twbienter ©elebrter/ geboren in cbrcä* 
bifcb Hall/ am außen Qtpril 1768. WaebDem er in Halle unD 3ena 
fluDirt (>aete r nmrDe er 1789 präeeptor Der fünften Glafle unD gebrer 
Der btbräifcfen unD arfeebifeben ©praebe an Dem ©nmnafium feiner S8a« 
terffabt. 1790 erbielt er oon Der pbilofopbifcben ffacultät in Erlangen 
Da* 2)ocrorbipbm. 1793 rourDe er (Eonrector/ 1797 5>rofeffor unD 1804 
Rector De* ©pmnafium* unD 3nfpeetor De* <£omubernium*. i8i3 er* 

!ic(t er Die SBürbe tinti päDagogarcben, in welcher €igenfcbaft er 
äbrlieb mebrere lateinifcße ©cbulen De* Äbnigreiib* ju oifttiren bar« 
1618 warb er al* Weder De* ©nmnaiium* nacb Ulm berufen. 07teb* 
rere gelehrte ©efellfcbaften batten ibn iu ibrem WitglieDe aufgenommen« 
SWgerüßet mit einer unpenjöbnlicben 9?aturanlage für Da^ ^tuDium 
Der ©pracben, betrieb er nirbt nur, mit Dem au£ge}eicbneteften Erfolge 
gricebifebe unD rbmifebe Philologie — roooon er un£ fo eben eine treff* 
fiebe Probe in feiner $ortfe$ung Der wielanDifc6eii Ueberfe^ung t>on <£i» 
eero^ «riefen aegeben bat/ — fonDern riebtete feinen ffleig befonber* 
auf ein Damals in £>eutfcb(anD noch jttmlicb oernacbläfftgte^ jach, nftm» 
lÜb Auf Die Altern unD neuern @prac&cn unD Literatur M ^orDmd 
unD De^ oaterlänDifcfien 2Utcrtbum*, unD arbeitete in Demfelben mit 
4ntbüÄa«wud/ gefflooUer Äritif unb gebilDetem ©efehmaef. Gebort 
1789 betrat er Dfefe Laufbahn Durch feine norDifcbc 03 Junten / unö 
mit immer gelingenDerm tfrfolae fefite er fte in feinen ^eitfebriften ® ra« 
gur/^ragaunD H^rmooe, ODina unD2eutona,3Dunna 
qnö ^ermPb«/ fr roie in feinem fcarbenalmanacb unb in feine? 
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ttcbtrfeijung ton ©ubmi 2>at Leitung Der no r Dl fc$eh Jabel* 
§cit fort, unD cnoarb fiel) DaDurcJ) um Die $lufHärung Der norDifcben 
unD Deutzen Biologie , ®pracr> • unD <£ulturgefcbicr)tc ©crDünflc, 
Tic feinem tarnen tn Den Slnnalcii unferer Literatur ein ebrenooUel 
Slnbenfcn fiebern , rote Denn ibm Der SHubm gebührt , Die ertfe Erregung 
unD Die fräftrgfte Sbrttjulfc *u Der jtljigen ftiebtung Del Deutfcl;tn (Sei* 
fto auf ncrDifcncö nno oatcrlänDifcfceö Sllttrtbum gegeben ju hoben 

® tat tan (£enr0), SKeprAfentant Der irlflnDl(cben £aupt(faDt 
(£>ublmj im Bereinigten fbninlicf) gro&britännitctjen Parlament, Der 
beröbmte ^erfetfter Der SRcc&re unD ftreibeiten (einel SaterlanDcl tn 
allen roiefctigen SingeUgenbiiten Deffelbert, namentlich in Der (£manet* 
Ration (f. K 2lrt.) Der ^aibolifcn, ift gegen Dal 3abr 1751 in 
Dublin geboren, ©ebon im % 1772 trat er in Dal bffcmlicbe £cbcn 
all dte-;i;t0> 9lmoalD ein. $alD rourDe er. Der fiel) Durd) Die glän^cnD* 
(Jen ftcDiicrtalcnic auijcicbncte, TOglicD Del iriänDifcljen , Damall noc$ 
nicf;t Bereinigten JJarlamcHti, unD et machte fiel) in Demfdben Durch 
feinen <£if<r für Die Unabbängfgfeit 3"«nDl fdjnett fo bemerkbar , Da§ 
man ibm eine klimme Don 50.000 $fD. (gterl. für feint £icn|re cotirte. 
3m 3. 1797 M tt fiel) tint 3eit lang bon bert tbm oerleiDctcri bffciir* 
liefen ©e|u»äften jurücf, trat aber balD roicDer tycroor, um fich Der 
Untön (Der allgemeinen Bereinigung 3rlanDl mit (*nglanD unD (Schott* 
JanD) }u roiDcrfcfjcn. 9?ach Der Union roarD er für Den OTarftflccfcn 
^alton in 3^anD jum SKcpräfemantcn beim Fömglichcn Parlament 
erroäblt , tri roelcbem er fich an Die O p p 0 f i t i 0 n l p a r t e : i angcfcMolfeuj 
tat, unD in tt>r Durch feine grofjen 9*c0mrta(cntt eine roürDige (Stelle 
tinnimmt 

©rah (Sotänna)^ — 3br gchrofcgcrüaicr, ber £trjog Don 9Jor* 
tbumberlanD, roar fir)on oor Ihr, am 22ffcn Sfug. i553 Mbaupttt roor* 
Den; ibr Baier, Der £cr$og t>on ©uffolf, nuirDc el wenige Sagt naejj 
l&rer am ntcn gebr. 1554 erfolgten Einrichtung. 

©rofi* Vetren (treffen bei) Den 23flen äuguft i8ii 2ÜI 
tiacr) Der 3luffünDiaung Del Staffen (lilltfanDel Der .ffrieg mit Napoleon 
Den ljttn Bug. ioi3 aufl neue begann, trollte Der franjöfifcte Äaifer 
fcrei «ölige ju gleicher geit fcfcleuDern, auf $rcölau, $rag unD Berlin. 
§ie fielen fämrotlfch auf ibn jurücf , an Der tfafjbach, bei flulm unD 
©roß* beeren. Berlin Decf ten Der ÜanDfhirm unD Die WorDarmee, 
welche unter Dem Kronprinzen €arl 3 0 Dann oon gcbtrcDcn, au* 
fctr Dritten unD Dicrtcn preufctfcbcn J&cerfchaar, aui Den ruffifcr)cn J^ccr- 
taufen unter Söoromoro, äßinjingeroDe unD QEjerniifefteff , unD aul 
ctma 22,000 ©cJfjnjeDen beftanD. ©er gelDberr (jatte Der cDlen gür(ifrt, 
Wtint Söilbelmi @emal)lin, fein ^elDenirort begeben / er rotrDt Den 
StinD nid)t naef) Berlin Fommen laffcn. Napoleon aber mar Del <£r> 
folgl fo geruif, Da§ Die leipjiger geitung Den 23pen Slua. Den (*inmarfe£ 
ttt Jranjofen in Berlin feDon oerfünDigte, all fit gefeijlagen tourben. 
5)«l franibfifefje, Durcr) SBürtcmberger , $ar)ew , 5)arm(i5Dter unD 
©aeftfen Dtr^ärfte Spttt bejlanD aul oi:r ^eermaffen unter OnDtnot, 
tem OberfelDbcrrn, Bictor, Siegnier unD 35ertranD, nebfr Der SKeiterejf 
unter Slrrigbi, unD roar 80 Dil 90,000 Sföann ffarE, Deren 55e(lim* 
ttiung, Berlin |u erobern, Der ©eneral ®\tart mit Dtr*$efagung Dort 
C^agDeburg unterflü^te. QllUin Der Äronprinj machte im üerjünaten 
5»a|ßabe Denfelberi Operationlplan gegen Dfefel feinDliebc ^eer , Den 
t>ie BerbünDeien im trogen gegen Die ganje feinblicgc «>?ad>t entwor* 
fen \)Mttn. (Jr bilDete nämlier) mit feinem J^eere einen Q3ogen con 23uci» 
Wll, Dem öujerften linf<n Slügei, aber WitteniDalDt , XUto**ttm, 
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£einer*Dorf, SHanrenfelDe, föühfohorf, bf* 95eli$ unD Sreuenbrfetjen , 
Dem äuterfrcn rechten glüjcl, t>cn tvo Die SKuffen in t)cn Q3ogen ein« 
wärtö gegen Jüterbog! Mn fianDen, Die tyreufjen aber in Die tiftitte bid 
Trebbin oorqcfcboben waren. $te preußifeben (Generale £trfchfelD unD 
SPtittliQ beobachteten jenfeit 93ranDcnburg ©JagDcburg. «Bon bciDen glü* 
gcln greiften leichte fcruppen bi* ^Biucnbcra , Ouben unD Barutb, wo 
ftc mehrere bunDcrt gefangene machten. S)och Der geinb Drang Denj 
aaflen blinD in ienen Stogen ein; SKegnter im ffltittcCpunf te / 25crtran& 
auf Dem rechten , OuDinot auf Dem linfen glitgel. ©ie griffen Die 
flreujjen bei Trebbin an, welche fiel; jurücfjogen; hierauf ftürjtc ucf> 
ifeertranh Den 23ftcn auf Den ©eneral Sauenjien bei $(anfenfelbc , 
nmrDc aber jurüefgeroorfen. SKcgnier Drang btö ®rofj • beeren, Dem 
<gchlu(?(!cln Der SöogenßcUung/ etwa noch jn?ei teilen Don Q3crltn ror. 
£ier griff ihn aber unerwartet Der tapfere 93ülow an. 3"öWd> "W* 
ging ^orflfll Den rechten feinDlichen glügel. S)ie Greußen fochten im 
angeflehte ihrer £aupt(iaDt mit £elDcnmuth. WachDem eine reitcnDc 

fächliffhe Q3vUtcrtc in DU glanfe acfa&t uuD genommen war/ Drangen 
ie oor im vgturmfehritt. Äcin ®ewcfcr ging (oö Der Otäffc wegen; De? 
Äampf cmfchieD ftch mit Dem Kolben unD Dem Betonet. ©ro$< Beeren 
rcarD mit @turm genommen, Die ©achfen unD Der jweite frambftfchc 
J&cerbaufe wurDe geworfen/ unD Die Reiterei De* iperjog* oon 9)aDua 
wurDc jerfprengt. 211* nun OuDinot Die Drei £eerfcf>aaren De* *ttach* 
halt* oorrüefen lief, ßürrate ihnen, fo wie fit au* Dem ®ebclje ficf> 
cntwicfelten , Da* ruffifche unD fchwcDifche £ ecr entgegen. £>er fchwe* 
Difche Oberft earDeü, oon einem SXeiterangriff untcrtfüfjt, nahm Da* 
feinbiiehe ®efchö$. S>c brach OuDinot Den tfampf ab/ unD jog fteß 
eiligft an Die &lbe nach Wittenberg unD £orgau turöcf. £r ocrlor 
3o Äanonen unD über 2000 (gefangene. TJoch flU f per glucht nahm 
Der ©teuer Dem geinDe befangene unD ©efchfu} ab. £>ie Wreufjcn er# 
oberten Jüterbog? \ unD Den 2Öf*cn l'ucfau. — 2lu* Berlin ffrömten im» 
Dcß deiche unD 2irme in Da* £ager Der (Sieger; ftc brachten Hebend 
mittel auf 40 SEöagtn mit. Qlud> Die 2lerm|hn blieben nicht juriief. 
(Ein blutarme* Mütterchen brachte eint ©emmel. 5llie* wetteiferte in 
Der Pflege SBerwunDeten. umerDeffen Drohte eine neue ©efatyr Der 
.ftbnigtfftaDt. ®encral ©irarh brach au* 93?agDcburg beroor geßcn 
«Berlin. (£r wußte nicht* t>on Dem 2lu*gange De* treffen* bei ©roj?* 
Speeren. 2)er tapfere iputtlft mugte ftch lurücfjieben. 2lber fefion bei 
Siefar trieb ©cneral £irfchfclb Den geinD mräcf. 311* hierauf Q^er* 
«ttfeheff ju JötrfchfelD geßoßen war/ fcolugen beiDeam 29ften2lug. 
Den General ©trarD jwifchen 55e(iig unb £übntQ, Dag er ö Äanonen 
tinD 3/5oo befangene üerlor, unD mit Den Krümmern feine* J^eerc* 
faum nach QRaaDeburg entrann. <&o enDigte her pomphaft angefünbigte 
3ug Der graniofen auf Berlin mit einem ^Derlufte oon 40 Äanonen 
unD mehr ai* 12000 mann an $oDten unD befangenen. Olm 26ßen 
5lug. 1817 mt ** au f ^ cm ©thtocfttfel&c bon @rofe» beeren/ jum 3ln* 
Denfen an Diefen (g teg , ein 18 gug hoher Obelt* f errichtet. 

®roJgbrfchen (Schlacht Den), am 2. $?at i8i3/ f. £üf$en. 

®u#ao IV. — !Bor Äurjem erfchien Don ihm eine ©d&rift, 
titelt : //Betrachtungen über meine erße n $rieg*tbaten , om ®ufta\y 
ftDolph ©uftooäfobn. 2lu* Dem granibftfehen." — 2lm 4ten gebr. 
1818 würbe ihm oon Dem großen (iantomrath Da* Bürgerrecht in Der 
®taDt 93afel ertheilt. 
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Xf*?! flWO r Sr **** öW*t $nbe 1Ö06 (nidjt i&>5) bot» 
©cfclag befallen, unb fforb im Slpril 1807. 

£aj>" fflWip* ©fattbäu*), Pfarrer ju (Sdjterbingen im 5öür- 
tembergiftfifn 1 , burd> ein feltene* meeftantfeftetf ®enie autfgejeidmet , n>ae 
1739 in (gc&arnbaufen im Oberamt Stuttgart geboren, etfon nl* 
«dwölmger tfnabe beobachtete er Den Getanen ber®onne, unD macf)tc 
Söerfurbe mit einer (^lintw Sonnenuhr/ obne bof er fie jeDoch »er- 
gebt* lernte. 3n Der golge fonb er in ber «ibliotbef feine* 3?at<r* 
eine ÄimmeUfartt nebfi Der $efc$rcibuno , unb lernte barau* etlMc 
(gternbilber , ben Sauf ber (gönne burd> bie £immeUjeicben Fennen , 
unb bie ungefähre jfeft be* Aufgange* Der fötferne fmben. 3m brei- 
«bitten 3at)re enblid) fiel i&m eine Slnroeifung, ©onnenubren ju ma- 
chen, 11 1 bie & änD( \, unb er fteng nun an, dergleichen felbft tu t>erfer- 
Itnen. ©obel mablie er fleipig , bereitete fid> felbft Sorben unb gir- 
luffe, unb brachte c* fo roeit, bog er mit jiemlicber flebnlicfrfeit por- 
irätirte. ©Wieb» 3ab|f alt, ging er ouf bie Uni^erfitat nacb Sübin- 
Otn. äter befefedftigte er M* in fernen Wu&cfiunben mit ber SJerfertiauna 
t>on (gonnenubren , (gprad)r6bren , mit bem ©lasfcfcleifen unb ber 3u- 
fammenfeßung oon £uben. (Sin glcirbgefinntcr 3ugenbfreunb, tarnen* 
©cbaubt, wetteiferte mit i&m in biefen Arbeiten, £a ibm aber feine 
^rmutb nicftt erlaubte, Unterricht in ber Watbematif |u nebmen, ober 
fid) niatbematifdje Lutger iu faufen, fo unternabm er rt, bie rcolfi- 
fcfcen lateintfcben unb beutfcfjen £ebrbudjer Aber bie »erfchicbcncn Srceiae 
ber mmmtiU mbft Den baiu gebörigen Jiguren §u coptren <£o 
t>?&»tt er fid) burefc eifernen gleig einen 3Beg $u feinem £ieblmg<#u- 
btum. Um aber audj ben «au einer Safcbenubr, rcorauf er boeftft be- 
gierig war, rennen ju lernen, begnügte er fid) fo lange mit Q3rot unb 
9öa(Ter, bi* er bie jum 2lnfauf einer Ubr erfoberltcfie ©umme erfpart 
bflt i c - ^ r i crIeö ', c unD fr lieber fufammen, bi* eribre Sbetlc 
Dtrftanb. Sluf biefem Söege ging er mit einer fap befpifflofen 93cbarr- 
Itcbfeit fort, unb brachte nad) unb nad> Arbeiten <u ©fonbe, bie fei- 
nem Ocborffinn unb feiner (3<fc&icf lieft feit jur größten <£bre gtreieben. 
Sobtn gebbrt bie grope oftronomifefte tyenbelubr, roelc&e ben Eauf ber 
grbe unb ber übrigen üloneien , fo wie beö «DJonbeö unb ber übriaert 
Trabanten mit ibren (Jjreentricitäten Darffeilt ; bie fleine afiro«omifcJ)e 
(ge^ubr, roelcfte bie ^ofen unb änoten M WonM amtiat; bie all- 
gemeine Slequinoctiol* ©onnenubr, rcefeße burd) Släbermer! bie Minu- 
ten mit ber (Sonnen, ©eclfnatfon ameigt; eine ^ecftnung^maWine; 
eine jBage für gliifj/greiten u. f. ». ?IW Xbeolog war er minber autf- 
aejeiebner. ^achbem er 1764 Pfarrer iu Onflmettingen unb 1770 m 
Äori^efibeint bei enbmigöburg gereefeti, fom er 1781 fn gleicher (5i- 
flcnfcftaft na* ^diterbtnöen, m er 1790 ßorb. vgeme tbeologifcben 
@*nften, bte mit mpftifeben ^been angeföUe ffnb, werben im bBe6« 
Pen« nod) t>on ben aöftrtembergifcben ^tetifien gelefen, unter benen er 
einen grogen 3lnbong batte. 

,.Mj ©cftroäbifd) Jöall, etabt <m 3artfreife be« Äbnfg* 
retcb« 2ßurtemberg, ju bti\>tn ©eiien be* ^ocf>erö , in einem engen 
gbale, ebemalifle <Keic6^abt, mit 5,700 grö$tent&eil* et)anaeliffbeii 
^iniunbnern. Unter ben Oebiuben jeid>net fieft Die gotbifc&e TO^aeliö- 
firc^c unb ba^ »atb&au* au«. Z)ai tbcmalige ®omnaflum ift neuer- 



£au*« ' ^amBttrg« neuefle ©efd&id&tt 

Iid> f rt ettit lareinifebe @d)ule oeru>anbelt mortem ®cl)r refcßtif» fmD 
Die I>icfr0cn ©abwerfe, Die eine jaljrftcbe Studbeute oon iooqoo (£ent* 
«cm geben, unD feit frei wänembergiftfen Sefige* große sBerbefferungeii 
erhalten haben. 

£aile. — *ftae& einer Fönißl« GtabinetSorbre pom iaten 8pr. 1815 
Die tlnmerfttat t>on Wittenberg mir Der t>on £a((e bereinigt, unD 
tiefe Bereinigung am aiflen 3uni 1817 mirfl{c& bofljogen »orten» 
$5eiDe Unioerfitaeen bilben ein <8an*es , unter Dem Tanten Der ber* 
einten Hnioerfität non £alle unD Wittenberg. 93on Dem 
Vermögen Der ledern Umoerfität wirD Der Ueberfcfjuß, Der ftci> ergibt/ 
naebbem Die erfoberlieben Gablungen für Das tyrebigerfemtnar unD £»• 
ceum in Wittenberg geleitet itorDcn, in Die Unioer|ttärSea(fe nad) £allc 
fiteren. <£ben Dabin gelangen, tu j wertmäßiger SöerwenDung, fce« 
ftimmte gablungen aus Den? Fisco stipendiorum regiorum a\\$ Dem 

/Fiico convictorii, bibllothecae unD notocomli , fo Wie ein £beil Der 

UnioerfttätS* SHMwthef . 3u Den ^roftfform Der wittenberger 5unDa* 
tion gebört ein <profeflfor Der Sbeolopie, einer Der SXecJte, einet Der 
Brjnetwiffenf.naft unD Drei Der ^bilofopbie. 

£alsgerjcbtSorpnung. — ®<* *tfe&t niebt aus 222, fonDerti 
auö ata 2lrri?c(n. 

Hamburg* neuefte (BefcfcfdMe. ' OTlt bem (Sinrficfen Der 
Krämpfen in Dal £annöt>erfcf)e begannen Hamburg* wiDrige ©efcicffale* 
feie bemäehtigten fteß Des Amtes ftifjebüttel , ftc fperrten Den dnglän- 
lern Die <£lbe; Diefe Derfügten Dagegen eine (frenge Q5IoFaDe Diefe* 
KlulfeS. Hamburg raufte nun feinen (Beebanbel über Hönningen unb 
Jpufam treiben , unD was Dureft DaS £annb »erfcfje unD Die €lbe auf- 
wärts Derfchicft werben foütc , mußte non Berficfjerungen feines nic&t* 
brhtifc&en UrfprunaS, welcbe frani&ftfcfie SBebbrDen nur um tbeure 
greife oerfauften , begleitet feon. 9!ls Die bann&Dcrfdjen <£tänbe nicfjt 
mebr wußten, wober fte nebmen foütett, was Die Jranjofen foberten, 
itiuf tc Hamburg a/125,000 Warf $anco borfebießen. 9*ac& Der <£d)la<ht 
bei gftbect rflefte $?arfef)alt Sortier in Hamburg ein, unD nabm Die 
®taDt für feinen Äaifer in «efiu ( i 9 ten *flot>emb. 1806). 93on Der 
Seit an wurDe pe auf* befle benuQt, einer SKefbe franj&ftfc&er SRar* 
fd>aile f&rime, 55emaDotte u. f. n?.), welcfje unter Dem Wanten 001t 
©encralgouoernettren Der J&anfeftäbte hier ihren (?ifj nahmen , Die 
Wittel eines glänjenDen £ebenS unD einer ffanbeSmäßigen 55eretcf>truttd 
Danubieten , ibre SBealeiter Dom Qirnl unb Wüttär troht ;u bercirtben 
unD ausju^euern , aueft mufiten Die J^anfefläDte fefton Umali ihn QJcffge* 
reebtfame Dem grinsen ©urat überladen, 3n tiefe Seit faHen Die feftree!* 
li^en betrete WapofeonS , Dur* welcfie, unter Dem SBorroanDe ober in 
Der ^liefet, Dem englifcf)en J^anDel |U Settern, fo weit fie retebten, 
af(cö £eben Der (Bewerbe unD Des J^anDelS geldbmt wurDe. 5Ufo mußte 
man aueb in Hamburg feine haaren unter Der $ani> losfnufen oDer 
faftc fie öffentlich weuaenommen unD ier(J&rt. Sule^t wurDe £amburß, 
wie Das ganje norDwe(lIt<t)e S)eutfd)(anD/ Dem franibftfcDen 9leicf)e förm* 
lieb einverleibt dSten 5)ecemb. 1810). löte Oräuel Der franjBfifebett 
, (gtaatswrwaftung , Juanen, iXegie, gnrealßrement, ©oecialgeriebt^ 
bofe, (fcmfcripttonen für Den nimmerfatten «roberer, Sehfur, gebeime 
^oliiei u. f. w. famen nun in $Mt über Diefe etaot, Die ftc Defta 
tiefer fühlte, je gretter DiefeS <£lenD gegen ibr oormaliges ®(üet/ Diefe 
<8f(aoerei gegen ibre frühere gcfe^Itcbe 5 reibett abftaeb. Slucb fcbien 
nun feine J&ülfe unD fosfommen mehr, es follte Dies eine ewige 
Änecfitfc&aft f<pn, unb bicr Im Jpauptorte Der neuen ^rooinjen, fa# 
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ttt f*recfft*e &at>ou#, ein wärbiger ©efefle Napoleon*, unb mfitt, 
i>ag ft* Mtr Atme per feinem ©otte beugten. Hamburg ging feinem 
SBcrberbcn mit fcOneHen ©*rttten entgegen. — ■ T)a Famen im 2öinter 
1812 Die 9?a*rt*ten pon Dem ©trafgtriebte ®otte* in SKuglanb. 9ll(c$ 
rcar auf* bbd>fte gefpannt. 95ei einer ttnbebeurenDen SBeranlalfung bra* 
Der langoerbaltene ^olf^imwtflc au* (24fren $ebr. i8i3). sftur Dur* 
Die tbatige ARitwirFung anfaffTgcr Börger , wel*e Den ©tan Der Wen- 
ge teilten, aber Da* UnjwccFmägi'ge fol*er Bewegungen erFannten, 
würbe Der Aufruhr geffillr. 5Dod> au nun wirFli* ein rufftf*c$ ©tretf* 
corpö unter Tettenborn Der (Etabt näher Farn / Da ergriff eine fol*e y 
5Jur*t oor Dem Durch ungeredjte £inricbtungcn nur noet> beftiger ge* 
regten 3ngrimm De* SQolH Die franjbf. Autoritäten, Dag fte am *3ten 
©?är* über Die gibt flfttfteten unD Die ©taDt ganj unb aar fl* fclbft 
flbcrlte&en. ©0 fanD fie Tettenborn/ wel*cr Den oon ©tralfunb ab|ft* 
fcenben WoranD am i7ten Warl Aber Die (Slbe gef*eu*t hatte. £r 
fobertc Hamburg auf , Die, Dur* feinblt*e ®ewalt unterDrucfte freie 
fBerfaffung rcieDer in TbätiaFeit ju fefcen , unD ft* §ur trnfHicbften 
£beilnabme an Dem grogen tfamrfe *u räften. 35e(bed gcf*abe. Sunt 
ftelbDienfl liegen ft* in Furjer Seit mebr aU uoo Wann einfdjreiöen / 
ftc foHten mit Den f*on gebilbeten £rtcg$f*aarcn Der £öbec!er unD De« 
tto* *u DoffenDen Der Wremer eine banfeattf*e Legion bilben. Utber* 
bieg würbe no* eine fogenannte Q3ürgergarbe errietet/ anfangt Dureft 
gretwilltge / Dann Dur* einen förmlichen SXatb* * unD Qi>firgerfd>lug ; 
liegen 7000 liefen ftd) na* unD na* ju Derfelben einfcf)reiben. @*oti 
tm Sloril war ein Tbeil Der JFjanfcaten fo weit bewaffnet unD geübt , ' 
Daf} er \u Selbe Rieben Fonnte , Die Vetteret Derfelben jet*netc tf* fd)on 
am saßen Slpril bei Otterberg febr rortbeilbaft aus. ©ol*e Erfolge 
fhtrFten Den <£ifer, auf ©i*erfrcl(ung Der wieber gewonnenen Jretbeit 
Durd) Staffen unD Ärieg war Sfffer ©tnn gerichtet. Siber Die Tage 
Der f*weren Prüfung Famen beran. ©egen £nbe Slpril* Drücften Die 
ma*ttg perfifirFten Jranjofen Die f*wä*ern ©*aaren Der «OerbünDeten 
allenthalben jurflef. ©ie bema*ttgten ft* betf ganjen linfen Ufer* Der 
^ieberelbe. 9^un bing Hamburg* ©icberbeit oon Der ^ertbeibtgung 
Der $tbe unD ihrer Unfein ab. Reiterei Fonnte bier Feine £)ienfte (ei* 
ften; Dod) bebtelt Tettenborn Die feinige bei |~td>, ftatt ftc ©Brnberg ut* 
^u(enDen, Damit Deffen ©treifjöge unD 2lngrifr< im SXäcFen Der Ham- 
burg beDrobenben Jramofen Deflo wirFfamer werben Fonnten. ftujtoolf 
«nD ©fftr)ä^ mugte bier aHti entfcbeiDcn / beibe* aber war nid)t in 
Wnlängliter Wenge üorbanDcn, au* roaren Dtt meinen Der Trii»»e» 
neu, unorMFornmen bewaffnet u»D geübt, bunt lufammengefe^t/ «JRetf- 
lenburger, J^anfeaten, Hannoveraner, Greußen, Muffen, englifebe unD 
Deutf*e £egion u. f. w. würben t>iele ©*aniarbetttn untemom« 
men, aber e* fehlte an 3eit, fte ju oodenDen , unD an Truppen, fte 
tu befe^en. 2>a man unbegretfltcber SDcife Dem JeinDe Da$ Darburger 
©rblog öberlaffen hatte, fo bing Die «OertbeiDiguna ^amburgö größten* 
tbcil* oon Dem t5e(t^e Der SBityclmlburfl ab. Diefe ^nfel hatte Tet* 
tenborn perfönlid) nie befudjt. 3n Der 92a*t Dom fiten auf Den gtc« 
OTal würben Die äugerften Sofien Der SScrbänDetcn auf Diefer 3«W 
ton Den Jraniofen fiberfaßen. ©0 ungönflio lief) Datf ®efect>t au* an* 
, lieg, fo enDt'dte e^ ft* Do* mit Dem SXftcfjuge Der $ranrofen. 2tffe(tt 
e* gef*ah ni*t*, Diefe «Oortbeüe ju fi*ern. £ie Sranjofen fingen am 
uten wieDer an, auf Dem fäbli*en Pon Den ^Derbänbetcn ni*t witDet 
Defekten Theile Der 3nfel Truppen §u lanDen. <^tatt Diefe foglei* an* 
I lugreifen , lieg man fie jt* M |u 4 — 5ooo TOan» DerWrFe« , unb 
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Da erfl unternahm moit am utcn einen l>Bd>(l planlofen 9fogriff. <$t 
cnbigte ftch mit einer allgemeinen Weberlage Der angretfenben Gruppen/ 
für beren &üc!*ug burefjaud reine ftnßalten getroffen waren , unb mit 
bem gSmlicfien SBerlufle Der Jnfel. iDfe Jranjofen waren nun faum 
1/8 *D?eile t>on Hamburg entfernt, nur ber norbltcfic Hauptarm ber 
Slbe trennte fie noch Don biefer @tat»f. war freilich Den Hambur- 
gern eine große Hoffnung aufgegangen in Diefen angffroKen Sagen , alt? 
fie fefion am aten töraf eine beheutenbe Stmabl bänifeber Gruppen \\t 
tbrer £ülfe ftcfi in Bewegung fe$en, unb ein «Paar Hunbert berfelbe» 
am i2ten OTaf gegen Die gramefen fechten fabtn. 3tber beffo ängfHichcr 
muf te man fieb fragen , alt biete wenigen 3>äncn einen ferneren ©er* 
luff erlitten / unb bte ©efahr für bie ®tat>t immer näber tarn, warum 
nicht bie gange hier fUbenbe binifefie Oftacfit gegen Den Jcinb geführe 
würbe Y Ob Tettenborn niefit wagte, um mehrere ju bitten? Ob e* 
ben Däntfcfien Q5efcM$babern nicht erlaubt fe», mehrere feerjuaebenY Unb 
tu gleicher 3eit lief bie sftachricht ein, bag bie Unterbanbfungen *wi* 
fefien ©anemarf unb (Englan* abgebrochen wfiren/ weil biefe «Waefit in 
Uebcremftimmung mit SXuftlanb, bie Abtretung «Norwegen* an ©eftwe- 
ben aU bie erfte unb MKrlafiliche Söebinguna oorgefcfjrieben hatte, un- 
ter ber eo bem Könige oon X)4ncmarf erlaubt feon follte, an Dem 
Kriege gegen ffranfreirn £beil ju nehmen, ^chreef lieb war biefe ^a** 
rieftt , niefit allein , weil fie alle Hoffnungen jerffBrte , bie man fiter auf 
bie bAntfcfie Hälfe gebaut hatte , fonbern auefi , weil fie ben fefibnen 
©lauben, aU wollten biefe Wächte nur ba* ©frech te unb ®ute, in 
feinen erunbfeften erfcbftfterte- Unb eben begfialb jweifelte man nod> 
lange an ber Söafirbtit biefer «flaeftriefit, unb fcfimeicfielte ftcfi mit man- 
cherlei Hoffnungen auf bie gerechtere SBcenbigung biefer Hfinbel. X)ie 
Jranjofen hielten ftcfi inbeffen rul)ig, tbeiW wegen ber brobenben 5Bc* 
• wegungen ber fBerbänbeten auf tbrett leiten, tbeilä wegen betf regnlg- 
ten Sßcttcrö, tbeilö wtil fit tr{l abwarten wollten , wie bie Dänifcficn 
Stngelegenbeiten lieft entwideltem %m irrten TOat geigte ftcfi Diefen, am 
SXbenb togen bie £)äncn ab, unb balb naeft Witttrnacbt begannen bie 
ffranjofen Hamborg mit Haubtygranaten |u befefiiegen. Sine fureftt* 
bare Wacht för bie @tabf , nicht fowobl wegen ber JJeuerf ugeln / bie 
wenig ©cfiaben tbnten, all weil man üben Slugenblicf eine Sanbung 
unb einen ©türm oermutfiete. Unb mit (ffnfcfilug ber bienßfabigert 
95üracraarbc waren faum 5ooo Wann Jufloolf unb wenige* ©efeftöfc 
fcorfianben, unb feine Hälfe »on Sßebeutung in ber «flÄhe. 3)ennocft war 
Mcr ©inn nur auf ben bartnäefiaffen Slöiberffanb gerichtet , wer noeft 
feine Raffen hatte, fueftte ftcfi folche auf icbeHrt tu berfefiaffen. Unb 
ti berf!of bie Obacht unb ber folgenbe Tag unb bie iweite ftaefit ohne 
einen unmittelbaren Angriff, unb am Slbenb M mim £ape$ (aiffen 
«Wai) rfteften }wei 35aratlio0e ©chweben mit ©efcfiflQ in bie @taDt, 
jwei anbere hielten Sergeborf befe^t/ unb el fara bie Wacftricfit, ber 
Äronorin; oon ©chweben fe» n\ ©tralfunb angefommen, unb habe 
fogleicft ba^ gan$c Heer gegen ben ffeinb in Bewegung gefegt, ^un 
mochte ber Jeinb bie ®tabt fortbauernb mit Seuerf ugeln ängfligen, er 
mochte mehrere Angriffe oerfuefien , bie bAnifcfien iruppen brobenbe 
Stellungen einnehmen, unb bie Sfacfiricfiten oon ben neu anaefnöpftert 
©erbinbungen jwifefien 5>3nemarf unb ffranfreich immer beflimmier 
lauten — Hamburg* «Bärger hielten fcfl am Vertrauen jur guten 
©aefie, fein ©cfiug M ^einDc* blitb unerwiebert, fein SJcrfucft beffeU 
ben unbemertt unb ungeflört — ba oerliegen am a5ßen Wai auefi bte 
ecfi weben bte @tabt, unb e^ würbe (efannV W ^ Äronprin^ ben 
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debrängten IBundefgenoffen nicht hatte (elfen wollen. Hamburg war 
nun feinen eigenen tfrAften, und denen der wenigen Verbündeten/ die 
in (l)m und in feiner 9?äbe fanden/ allein überladen aber hier tbat 
nfedt mehr ein lieber feine Pflicht/ 9Ri$t?erßänbmfTe und Wtfitrauen 
waren berrfedend geworben unter denen . die an der ©pifje (landen! — 
£>ie ^XüfJuna der bamburgifeben Q3ürgerfcdaft hatte t>on Anfang her 
niemand eifriger betrieben. al* J&err ton $eß, unglöcf lieder äQeife aber 
damit einen $(an oerbunden / deffen Slueführung gar oiel 95ebenfliede* 
fcatte. £r wollte die Verfaflfung der ©tabt dured die J&ülfe de* rufft- 
feden £eerfübrer* Andern. 2>ie* mifglftclte, grbStentbeiW dured die 
flfeßigfeit de* (Senate in Behauptung der ©runbeinriebtungen , auf wel* 
efren die freie Verfaflfung JJamburg* beruht, Teun mürbe dem «eneral 
Tettenborn der ©enat at* eine Äbrperf'daft befedrieben , welc&e mit 
pedantifedem ©ebübbürgerfinne an alten formen hange, de* ©edwung*, 
fo die groge Seit erfobere , niedt fähig fen u. f. nj. ©o entftand bei 
dem ® eneral ©Jigtrauen gegen den ©enat , er erlaubte e* fied > diefen 
«l* feine Untergebenen tu bebanbeln, befehle und Drohungen, waren 
etwa* febr gewftbnlicde* , manche 9?a * richten , welcfie die gemeinfamen 
Angelegenheiten betrafen/ würben ihm gänjficd vorenthalten ic. $em 
Senate aber fehlte e* weder an I>mrängttd>er #enntni§/ noed an riedti* 
ger Beurteilung der 2>ingt. gr wünfedte (wie Greußen) alle*, wag 
eine tbätfge Ärteg^erf (ärung gegen Jranrreicd au*fabe / bit dabin 
äuögefefjt, wo e* niefn mehr an Staffen und Truppen ju einer entfli- 
eßen 9Bertbeidigung diefer fegenden fehlen würde. <£* datte aber bi* 
|um 3ten Wai die S5ürgergarde, welche bt* auf 7200 Wann gebraebt 
werben follte, nur oierbunbert brauchbare ©ewebre/ erft da würben 
3000 unter fie nrtUHt , und am iaten Wlai bemAcbtigte (te fied anderer 
1000 / an ®cbfefjbedarf für bat grobe ©efrdflfl fehlte c* eben fo febr. 
Tettenborn fedten mit manchen diefer SBerbältniffe ganj tmbefannt ju 
fenn. $err »on £e§ erhielt ihn 00m igten bi* |um 26tfen ffltai in 
dem Söahne, al* würben die Soften alltaalict) oon 6000 Wann Bär« 
gergarden befefjt, da doed nur etwa 3400 batren bewaffnet werben Fdn* 
nen. Ohne WitwifTen feiner 55orgefe$ten, de* ©enat* und de* ruffi* 
feden (generali , deratbfcdlagte (ied bon £ef mit den Anführern der 
QSürgergarbe über die ©timmung derfelben und über da*, wa* oorju* 
nehmen fen, wenn die SXuffen fied entfernen foflten (juerff am igten 
Qftai, dann öfter), und lief dann im Stillen einen auf diefen $aU 
au^ugebenben Tagesbefehl t>r tiefen, dured welchen er die «Bfirgergarbe 
au* eigener Waedtootlfommen&eit aufTbf'ie. Solede ©cbrltte muf teit 
Die SföutblofTgfeit , da* Qftitrauen und die Trennung unter den t>er* 
fediedenen Qebbrden t>er(Wrfen, und der @enat, dem e* immer bcutlt* 
cber werben mugte, daf unter folgen Um (fänden die @tabt ntedt be# 
i>a\ipttt werben Fonnte, fied geiwungen febn , auf die Qlnerbietungen iu 
bdren, welche t>on bäntfeher <3eite erp |ur ^ölf<JlcifJung, bann, alt 
JDänemarF* Verbindung mit SranFreicd entfedteben war/ jur ^Dermitt* 
lung mit den franjofifeden Generalen gemaedt wurden, ^ndeffen tbeilte 
der @enat aütt, wa* jwifeden ihm und den dAmfchcn Autoritäten oer« 
dandelt warb, und wa* er dured diefe oon ihren Verhandlungen mit 
den ftranjofen erfubr, dem ©eneral Tettenborn offenheriig mit, biefen 
wiederholt erfuchend , e* ihn frübieitig wiffen ju (äffen , wenn er fut> 
ium %bmat bewogen feben ioiltt, damit man mit dem Seinbe für die 
(Stadt fapitultren fftnne. Tettenborn oerfproch diefe*/ wiederholte aber 
die SJerficderung/ er würde fied hier halten Fbnnen, und im entgegen* 
gefegten Salle für die ©ladt fapitultren. S)ennocd a(* die eteKungen 
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Der SDänen immer DrobenDer ; unb bie Hoffnung auf anberwettige £ölfc 
immer fdjwäc&er würbe, ali felbß bai prewgifcbe ^5atatHon $5orF, 
welcbei am 27(fen tö?ai einrfiefte , ora 29^11 jurflefgejogen werDen 
ntugte / um einem fefcr gefährlichen Singriffe Der granjofen beim €i#* 
bäum« |u rofterfkben, ;og iettenborn am 29^ unb in ber folgenben 
sftacftt alle regulären Struppen (audj Die £anfeaten) aui Der <£taDt, unD 
Heg gegen elf Übt Dem J&errti oen £eg , unb nad) Mitternacht ben £)e* 
putirten Detf ©enat3 anzeigen / bag er bie @tabt räume, £err Don £c§ 
eilte , ohne bem @enate bat>on <ftac&ric&t ju (»eben , Den fe&on fertigen 
Sluflofungöbefebl tu ertbeilen, unb bann feine Verfon *u retten, unD 
batte niebt mei)r 3eit, fowobl ber 93firgergarbe bitSöaffen abzunehmen, 
ali qucI> abzuwarten, ob ber Buffofunq^befebl wirflicfo oertbeilt unb 
befolgt fe». 2)er ©enat, welcher mit @djrecfen erfuhr / bag Tetten- 
born für bie <Stabt mebt capttulirt babe, eilte nun bie oft angebotene 
Vermittlung ber 2)Anen ju benufjen , unb bie Verwirrung in ber ftf>reef# 
Ii* bewegten ©tabt beizulegen. <*be befbei gefobeben fonnte , ruefte» 
frf)on £änen in bie @tabt, um fte ali fran*bftfcbc Verbünbete *u be* 
fe$en. £)ai fflücbten, befonberi ber gegen granfreiefj tbätig gewefenen/ 
ipurbe nun allgemein, erfl Wadjmittagi legte fid> bie Unruhe; Slbenb* 
famen gefmübl unb ©anbamme mit mehreren framoiifcfjen Gruppen in 
Die 6taDt. unb fo fcbliegt ficf> mit biefem unglücflfdjen 3offen Mai 
bei i8i3fen 3abrei bai anjiebenbe @djaufpiel bei eDlen .fampfi biete, 
rubmmurbigen 35ürgerfdjaft. «flur bie, roele&c in ber banfeatifeben £c* 
öion hitnttn , unb ein tyaar bunbert ber 2lt>igewanoerten festen auefr 
oufier ber SBaterfiabt in ben Leihen ihrer VerbünDeten mit gleichem 
£ifer ihn fort, ffür bie Surücfgeblicbenen mar bureb feine Kapitulation 
flffor.it, ber SOillFfir eine« erbitterten SfeinDe* n?aren fte Eingegeben. 
5>e Reiben , weldje fte Don ba an betrafen , bitr ju betreiben , fcoeint 
um fo überflQffrner, ba alle bie Orte, raelrte in ffelnbetf ®tmU waren, 
M»li<t)tt erfahren bähen. 2Dtr werben .baber nur bai SliitraHenDfie an* 
führen'. Die &i|hmgen, welcbe man Don ben Hamburgern erlang , 
waren ungeheuer , weil bie <&tM unb ihre Umgebungen tn großer €tU 
mit fehr auiqeDebnten ffefiungiwerfen umgeben, »eil fftr Die ©ebörf- 
rtffe einei fehr bebeutenDen tfeerei geforgt werben mugte, unb weil bie 
fframofen bier ni#t Mog ttufjen sieben ; fonbern aueD betrafen uno 
mU du* iwtttett ©leteb na* ihrem (Jinröc!en würbe ben ^ambur- 
öcrn eine ©el^u^e fton 48,000,000 SranFen auferlegt, unb größten* 
tbeiis eingetrieben. 55om 5ten ^ooember an würbe bte JBanf au^e*. 
leert, ti IM, bag 17.000,000 OT<trf 35anco barm gefunben wircn. 
Sttn (5nhe Deel 3abr* witrDen na* unb tiacf> mehr a\i ao,ooo WenfcDen 
teberf ©efcblecbt* unb 9Uter^ a\\t Der <&ta*t getrieben, unb febonun^ 
lo^ ber (Strenge bei Söinter* ?5rei^ gegeben. Um biefelbc 3«« w»rben 
Die Sßobnungen t>on etwa 8000 ^cnfrben in ben näcbfhn ll^bunaen 
D?r etabt mit einer foleben ®cf)ne«e Derbrannt , bag biefe Wrnf*tn 
niW alt ihr £eben retten fonnten. Slöeil bie ©*aaren, welche er (l 
unter SBallmoben unb bann unter S5emifgfen gegen Hamburg jtanben , 
in einer «Belagerung berfelbcn oiel w f*tra* waren, Da* febwebifebe 
^cer aber , ohne ^anb anzulegen , langfam t>orbeijog # , fo fonnte ^an> 
burg triebt eher, all naeft ber Ecenbfgung bei Ärtcae l i n Jranfreicfr 
t>on feinen Reinigern befreiet werben. Sanae üräubte m £ cfmubl gc- 
nen ben ©lauben, bag ba* 9lcicb feinei &rtnnn\> BiiW rfW 
fen. 3llfo logen erff in ben legten ?:agen bei gjaii 1814 Die fontglitfr 
fran;oftftl)en Gruppen aui ber <&tat>t, boeB md>t rt« A ^JRoub mltj 
lunebmen, Den (Je Wer ali faiferli* framoflfc&e gtma^t battc«. ©tatt 
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ibrer jeaen fite SXufftn unter ^Bennidfeit ein / unb blieben bi* |u Snbe 
De* 3abr*. 2)o erff rourbe Die ©tobt/ weldje ganj 3)eutfcManD mit 
Dem fdjbnfren 93eifpiel borgeleucfttet/ ftdj felbft unD Dem Deutfdjen 9Bc» 
terlanDe wieDergefjeben. c *~ e. 

Hamilton (£abfl). — Ueber ibre plofiiftfen ©arfWIungen left 
man Den ftrt. Sablcau* im IX. 9D. 

Pommer Hofepb w»)/ einer Der grefiten ietjt lebenben Oriente* 
liffen / f. f. $of Dil metferjer Der ntorgenlänbiftben ©prac&en / SKatf) bef 
Der gebeimen Jpof * unb @taat*fanilei fo au*roärtigen ©efebäften, 
würbe om at<» 3unf 1774 ju ®rä$ in ©tefermarf geboren/ wo feilt 
«Boter ©ubtrniolrotb/ etooiegüter* 9Ibminiftraior, unb ein oom tfaifer 
Sofepb befonber* nefdtffjter, unb Dem ©efdrtfte Der eteuerreaulirung 
in 3nner5ffrrrei<f> oorgefefjter <9ef<Wt*mann war. 3ofei>b t>on Jammer, 
fe$on in Der früheren gugenb Durc& oufjerorbentliebe SäljiaFeiten au** 
flejeieftnet/ fom im £>ecember 1787 in* QSarbaroftift nac& Söien, 1766 
tn Die prientalifebe SlFabemle, ein Dornap febr blfibebbe* Snfiitut/ wel- 
dje* bie befonbere Bufmerffamreit feine* (9rßnber*, Sfirften tfauniij, 
ettf fid) gejogen batte. £>er naebberige #?(mfhr, jjrani Jreiberr t>on 
Sbugut, jeiebnete jammern febr frflb au*. #ic&t minber ernannte unb 
liebte fröt>e febon biefe* au*geieid>nete £alent Der Referent ber <£ection 
De* Orient* im ©finiflcrium Der ait*wärtfgen ®efcbäfte, Vernarb ffrei* 
Derr Don 3enifdb , Sreunb De* aelcbrten $ftuntiu*'®arampf , unD bei 
©rafen Sorl SKeöißFp (bfterreicMcben ©efonbten in SBarfcbau, 55er* 
Itn unb £oni>on, UeberfeQer* De* £aftj, «(lehrten Kenner* feiner Wut* 
terfprac&e^Der ungerifeben, Der beutfeften, franjbftfcben, itolienifcfien / 
cngltfcben, ffabtfcfxn / latefnifeben, olt* unb neugrfednfdjen , tärPifcben/ 
perftfeben / orabifeben unb fämmtlicben SSibelfprarrjen). ^tnifcb begann 
Damal* fd)on bureb bie ortentalifefie Wavtnnt Die £erau*gabe De* oer* 
Dtenffrefefren/ unter *D?emn*W* dornen befannten arabifeft * perfifd) * 
türfifeben £erieon*. Zti% feiner früben 3«0*n& mar 3ofepb t>on £am* 
mer einer Der eifrigflen unb ou*geieidjnetflen Mitarbeiter bejfelben. 1796 
fcollenbete er Dort (eine fämmtlieben <£tubten / unb trat in Die wirtliche 
5)ien|Ueißung. $er Jreiberr t>on £l)Ugut woflte ibn 1797 *u einer 
eenbung in Da* Durd) Den Jrieben Don Gattipo Sormto neu gewonnene 
3)almatfen unb Albanien abfenben , wot>on er nur lufdllia abFam @tu* 
tien / SXeifen, unb bie inniae greunbfebaft De* großen ©efcbicbtfdirei* 
ber* 3obanne* Möller füllten ba* 3abr 1798. Möller* binterlaffene 
«riefe ftnb ein tu aUen roifibegierigen ^flngh'ngen reDenDe* £>enfmal 
tiefe* febönen 55unDe*. 1790 fam J^ömnter ol* ©praebfnabe nad> (Jon* 
Pantinopel tu Dem 3 wnuiuu* Veter Srtiberrn oon Herbert. <Sr foNte 
Otfterretcb einen SGBcp nach Werften unD Ofhnbfen babnen ; al* ober 
t>ie €onoention ton & * 2tHfd> roeaen De* 2lb}uge* ber franjbftfeben 
fflrmee au* Slegnpten gefcjloffen würbe , fenbete Kammern fein oäterli« 
ct>cr greunb JJerbert naefi 9(egwen mit einer Die f. F. €onftilate be* 
treftenben ^oramiffion. Jammer erbielt |ugffid) t>on Dem gelebrten ^er# 
bert antfauarffebe unb literarifebe »ufträ^e. SJiele (Seltenheiten ber Fat* 
(erlicben S5iMiot{>eF finD eine 2lu*beute Diefer SXctfe , bie 3bi** Kumten/ 
Die Sammlung arabifeber Briefe, ber felbfl im $?orgenlanbe ftltene/ 
bänbereiebe orabifebe ftitterroman 2intf)nr , Der ^ieroglopbenffein oul 
Den gataForaben Don ©aFara , ftnb lauter Sluefceuten Diefer SKeife Jam- 
mer*. Q3ei Der bolD Darauf eingetretenen 92icbtratificatton Derfelben/ 
warf) äleber* Xct unD bei fflenou* unerwartetem Sßiberflanb machte 
Jammer, ^olmetfcber* unb eeeretär*bien(le tbuenb, Den ganzen bb*ft 
wütigen gelDjug unter '£ut#fnfon, eiDnepemit6 unD 3«ff«f®«f* Ä 
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mit. *ftae& Deffen SnDigung aina er über Walta unD Gibraltar im 
©päfjabr 1801 naefc £nglanD, im Slpril 180a oon Sonbon naeft Sßfen, 
im Sl'iguft darauf rotcDcr alt £cgationtfecretär nacb £onftaminopel , 
1806 alt Gonfular » SCacnt in Die Wolbau / in Dem roiebtigen 9(ugen# 
bliefe Det fran*bftfc^ * ruf|tfd> • preugifeften Kriege*, roelcben auef) Sucf* 
twtbt SrpeDition in Die SarDaneütn beteiebnete Der franjöiifrbe Stöü 
nifler 3itinharDt , felbft Gelehrter , Damalt Wbgefanbter bei Dem £ofpo* 
Dar Der Dölbau unD 2öaflacf)er) , ieiebnete Den gelehrten Jammer feb* 
out. J&ammer blieb nun feit Dem ©ommer 1807 in Sßien angefüllt. 
55cfannt genug iß fein grollet «BerDienfl um Die Rettung einet guten 
£&eilt Der 1809 roäbrenb Der 35efeijung 2öient Durcft Die Jranjofen , 
t>on Senon naci) ?>arit entfrtbrten (gebäre Der faiferlicben £ofbtblotbe£ 
unD orientalifeben $flami[ctiptt> 3 m Oetober 1815 würbe Jammer 
$um erfien (Euftot Der faiferltcben Jjofbibliotbef ernannt, roelcbe ©teile 
cinß ^ohannet Füller bef leibet b«tte, Die aber Jammer nun efcrerbie* 
ttg auöfcblug , roegen t>erfd?iebener ©cbmälerunaen / Die mit Diefem So- 
ften jeitber t>or ; .ieaangen waren. — «fflan bat t>on ibm : Zeichnungen auf 
einer SKctfe ton SBien über Srieff nad) *8enebig unD Durdb fcwl unD 
©aljburg juröcf , 1798. — £ncnclopäbifcbe Uebcrftcbt Der 2Bi|7cnfci>af- 

ten Det Oriente, 1804. — Ancient Alphabethi and bieroglyphical 
characters explalned; witli an aecount of the egyptlen prlests, their 
classes , Initiation and sacrifices in the arablc language by Ähmed 
Ben Abubekr Ben Washle and in engüsh by Joseph Hammer , Se- 
cretary to the Imperial legation at Comtantinople , London 180S. — 
Sie tyofaune Det be-ligen Ärieget , berautgeaeben t>on Jobann t>on 
Füller (J&ammert t>onfigltf&em gretmpe.) 1806. — ftetmi 2lbmeD 
(SfenDi't ®efanDtfcfiaftöberid)te bei feinen ®efanDtfd)aften in 3Bien Im 
3. 1757, ttitb in Berlin im <jabre 1763. 1809 — ©ebirin, ein @e* 
Dicht aut perftfeben unD turfifrben Quellen, 1809. — £opoarapbifc6c 
Slnftcbten auf einer SXeife in Die £et>anre, 1811. — Set £aftj SiDait, 
Deutfdb/ »Bi3. — SXofcnitf, i8i5. — ©taattperfaffung Det otmanifebert 
SXefcbt, 1816. hierunter ftnD nirbt begriffen fo oiele treffliebe (^ebiebte 
unD Sliffälje im TOercur , in Wcijjncrt Slpofl, im 2lpoflonion, in WiU 
Hut Journal encyclop^diq'je , in Der ballifcbcn Siteraturieitung , in an- 
lern enalifeben unD franjefifeben ephemeren blättern u. f. ro. Ott ae* 
reidbt jammern jum fcorjüglicben ftubm, Dat trefflidjffe orientaltfc&c 
Journal : Sie ffunDgruben Det Orientt, mit Der Unter- 
ffüftung Det trafen 5Gemel fttercutfp begrfinbet ju baben, unD in fei* 
bigem einen ^öcreinigungtpunFt für Die OrientaMlcn Det gefammteit 
Europa, *fteben anbern trefffieben 2tbI<anDlungen jammert fi'nDet fi<& 
bter Die Dom fran*&fifd)en National • ^nßttut mit Dem geceffit aeFr^nre 
53reitrcbrift : Ueber Den (ginfluf Det O^obammeDanitmut. billig über* 
aeben mir Den ©rreit Det £errn t>on Siej mit Jammer, in melcbem er* 
ftcrer eben fo t>iel ©toli unD J&eftigfeit alt UnttJiffenbett bemiet. Bmr. 

£anau — ift auefi Der Der njetterauif*en ©cfcllfc^aft für 
Die gefammte ^aturfunDe. 

Cattau (©cblaebt bei)/ Den 3oßcn Oct. i8i3. 55at)ern batte (teft 
Den 8ten £ct. mit Oeßerreicb gegen Napoleon wrbunben, unD Sßrebe 
marfeftiru an Der @pi$e einet bat>rifc()^(lerrei(bifcben beeret 001t 
Sanfetbut über Auburg an Der Sonau, ^örDlingen unD 5lnfpacb naeft 
©Driburg , tpeldbe ©tabt General iturreau mit 5ooo «Wann befegt 
btelt. SöreDe, Deffen Warfei) beftimmt rear, Dem nacb Der leipjiaer 
©cblacbt mit 80 000 Wann Warn* unD Dem SHbeine juflicbenben ^a« 
poleon Den ißcg tu wiegen, berennte äöürjburfl Den 2bfttn October. 
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9?ad) einem SBombarfcement/ in welcfiem 5oo ©ebcluDe bcfcfiattgt n? ur- 
teil/ mufte aöreDe, um nic&t mebr 3eit <u Derlieren, Die Uebergabe 
Der ©tabt am söffen October obne Die (EftaDelle Hartenberg, in 
roelcfte fic& Der franjb|if*e ©eneral iurücfjog, annehmen, hierauf mar* 
febirte er Aber 2lfcbaffenburg auf $ an au. Diefer ^3ag beberrfc&t Die 
©trafen oon granFfurt; Dar)er fuebte tbn Napoleon mit feinem auf 
70,000 Wann geffbmoljenen, unabläffig verfolgten £eere au erteilen; 
ober }U gleicber Seit mit Den granjofen Famen Die SBapern unD öefier* 
teiefeer, ju welcben rufjifcbe Gruppen unter iplator» , Orlom » Senifforo 
lmD ejernitfc&eff geftofen waren, Dafelbd an. £anau fifel mit 1200 
Wann franjbflfcber QSefaijung in Die Gewalt Der SSerbünDeten. 95eibe 
ScWt Fämpften bierauf Den 2 8fren Oct. um Den Q3efi$ Der tfimig* 
Miefe, nbrblid) t>or £anau* Sboren. 3öreDe nabm bier eine fefte 
©tellung unD befeijte Die Slttfgänge Der beiDen ©trafen im >38alDe, 
weiter ftcb um Die ©taDt bcrjiebt. SUIein Der wertbeimer Cwpaf/ 
iwifcben ©eblüebtern unD ©einlaufen , wo im tiefen febroffen Sali 
Die Äinjig tfrbmt, blieb unbefe&t, unD Diefer UmftanD rettete Napoleon. 
Sil* nun am sgffen 4000 granjofen au* Dem SBalDe beroorbracben, 
»urbe ein oorgerüefter baijerfcber J^arft, Der Die ©trafen fperren fotttc , 
ton Der Uebermacbt auf SKücflingen wrficFgeworfen. £ter lief ibn Na- 
poleon Den 3o(fen früh angreifen. €0 begann Die ©cMaebt, in Der 
bat franjbjifcbe £eer feinen Untergang ftnben Fonnte. 9£rebe, Durch 
]>te nact) granFfurt entfanbten Gruppen gefchwäcbt, batte nur 40,000 
Wann, gegen welche Der geinD mit 48,000 Wann gufoolf unD 12000 
SKeitern loöbrach; aütin Die Stellung Der SBerbünbeten bot große 93or* 
tbeile Dar, nur mar ibr rechter glügel mit Dem Ecitteltrcffcn Durch eine 
Mlterne 23rücFe fchwacr) oerbunben. *3on 10 Ubr Borgern? bitf 3 Uhr 
Nachmittag* griffen Die franjbfifcben ijeerfäulen wieberbolt 2BreDc'* 
Witteltreffen an ; enbllcr) warfen fief) Napoleon* SKeiteraarDen in Drei 
fehnell gebilDeten Linien jugleict) auf Die Reiterei unD auf Datf gufoolf 
ter «BerbünDeten , wäb«nD ledere* im ftüelen Don einer frambfifcbeii 
3 wblfpfünDer» Batterie befeboffen wurDe. ©0 gertetb Da* gufoolF in 
UnorDnung , unb im ©turmangrfff rannte Die SXeitergarDe Napoleon* 
Die Sxeiterei Der 3?erbünDetcn im HitielpunFte nieDer. ©i< wich, unD 
nun flob aueb m gtiföolf Der SJerbfinDeten , Don Dem fernblieben guf* 
teil angegriffen, auf Dem linFen glügel fiber Die tfinjigbrftcfe nach 
£anau binein. 5)er geinb folgte auf Demgujj/ unD befc&og Die (grabt 
mit ^aubi^en. Rai ^ittelireffen marb auf Den reebten glunel aeiw 
fen ; Da bracr) Da^ febroaebe ©elinDer Der bbliernen SBröcfe , unD oiele 
traoe £>eutfcfce ertranFen in Der ^injig; ein Q5otatr(on M öfterreidtf* 
fcfcen Regiment! 3?\rDil irarD abgefebnitten unD gefangen. *ftun joa 
per) Der red)?e ^lägel, Durcb furiiöf(tefp Reiter geDecft, aufDieafd>aß 
fenburger ©träfe juräcf. Sie granjofen waren im Sefift Der ©trage 
tibrDlid? oon ^anau, unD gewannen nact) Sffiegnabme Der £amboobrüc!e 
aueb bie anDere. Sen 3nten früb räumten Die ^ferbünDeten Jjanau, 
tat Die Wacbt binDurcb befeboflfen worDen mar. ©ie nabmen jeßt eine 
Stellung füDUd> oon Der @taDt |u beiDen (Seiten Der afcfjaffenburacr 
©träfe. Vtx franjbfifcbe Äatfer griff bier mit Sagetfanbrucb Den recb* 
ten giagel an, um feinen ftücfjug iu Decfen, Der DaDurd) ungefJbrit 
an Der ^injig nbrDlicben Ufern nact> granFfurt au^geftibrt werben 
fonnte. ^aporeon folgte felbr^ Dabin um 3 Ubr ftaebmittag*. «jnbef 
ftürmten Die ©erbönDeten Daö noct) ton iroet franjbfifcben SXegimentem 
befeßte ^anau; allein e^ gelang ihnen nicht, Die oon einer framöfifcben 
^amxit bartn^dig »ertbeibigte RwQbtität tu mfcrwn, wnO DaDurcr) 
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gttH oti Art unD ©teile Der SBerfenDung Der SBaore attgefe^t , bei Den 
^snirorten btnaeaen tcr Qfjnfaufeprctö mit <S<nf*lu(i Der SommerjFo* 
fien; hierauf folat natürli*, Da§ Die Nation A nie Den «Betrag Deffen 
Lewinnt, wa* Die Nation B t>cr(tcrt. Wmen wtr fc 55. an, Der 
ft#crreichif*e @taat führe ©ro^brieannten für 100,000 $hlr. QuecFjil. 
i<r ju, unD empfange Dagegen für 100,000 £blr. Kaffee, fo werben 
fi* smar Die ftaufleute au*glei*en , Der öfierrei*if*e Kaufmann tuirD 
für fein Quecfftlber ni*t weniger Snffee annehmen, al* Diefer mit Sin» 
f*lu§ Der eommerjFofhn fönt in feinem Söaarenlager wer* l(i, aber 
tcr brtttifche Kaufmann wirb Do* ni*t für 100,000 Scblr* Kaffee her* 
Gegeben haben/ fo wenig er für 100,000 £blr. ÖuecFMber empfangen 
hat, unter beiDen ©ummen werben oieüet*t 10,000 £Mr. Sommer^ 
foften fteefen, wel*e |um Sbeil fremDe Nationen, jum Sfceil Die bfier* 
reteftifehe mittelf* De* fcrantfport* gewonnen haben; d) Die gollregiflcr 
enthalten feiten eine genaue Angabe , in wie fern Die SDaaren befhmmt 
füt ein gewiffe* frembe* £anD gelaDen finD, ober t>on ibm Fommen. 3« 
Den englifchen 3oUregi(*ern tobt «. Die Stnfubr Der Jffiaaren au* 
£)entf*lanD tief unter Der (Einfuhr Der Sßaarcn au* <£uglanD naef) 
SXutfchlanD ; Dlefe Angaben finD aber falfch > Denn auf 2)eutf*lanD 
finD Die Sßaaren geregnet , Die gar nicht in niefem £anbe bleiben, fon* 
Dern auf Den leipjiger Neffen na* ^olen, SXufelanD, Ungern unD Der 
£ürFei, fo wie auf Den franffurter TOcffcn na* 3talien, Sranfrctct) 
tinD Der @*weis Debitirt werben, Dabingegen (leben Die Deutf*en£öaa* 
ren, welche Den SXbein hinab Dur* J&ollanb na* £uglanD gebracht 
roerDen, in Den englif*en 2lu** unD (Jinfubrlifhn al* (Einfuhr Don £ol* 
lanb unD ni*t t>on 2>eutf*lanD; •) nur in einem 3nfclffaate Fbnnen 
Die 3ollreaifter über 2lu** unD (Einfuhr einigermaßen richtige $ata lie# 
fern; in Sontinentalfiaaten hingegen mufl Der ©erfebr Der ©räntbe- 
wohner alle «ere*nungen in Diefer £inft*t unfi*er ma*en. 2. ©er 
Söe*felcur*; au* Die* Wittel ift unfähig |ur (Srref*ung be*beab* 
(tätigten 3weef*, Denn a) Der S^echfelFur* Fann allenfall* biegablungtf* 
Warn oDer Da* StebÄltnig De* £>ebet unD SreDit iwif*e» jwei <piä$en 
«nielaen: aber Darau* folgt ni*t, Da§ er au* Die £anDel*bilanj an. 
letäe; Denn Die Atlant Der Sablungen jwif*en jwei yitytn ri*tet fid) 
m*t leDigli* na* Dem £anbel, Den beibe mit einanber führen/ fon* 
Dem beßimmt fi* oft an* jugleich Dur* Den ^erFebr, Den teber Die* 
fer Nläfte mit anDern <piäfjen txtibt. @o bezahlten |. «, anfang* bfc 
fenalänDer t»or Der legten Ärieg*epo*e ihre @*nlhen in 2)eutf*lanD, 
Defonher* in Den J^anfeftäDten , Dorjügli* mit 9ÖBe*feln auf ^ollanD, 
«a*her hingegen bejablten NC Diefelben gröftentbeil* mit 5öe*feln auf 
Hamburg, b) ?föe*felbriefe finD Der Oegenfianb eine* befonDern £an* 
Del* geworben, Der Darin begebt, Daß man Derglei*en «riefe an $ld- 
ften, wo Rc woblfeil finD, auffauft unD na* ipiä^en, wo fie tbeuer 
finD/ jum ^erfauf hinf*iclt, um an Der Efferen* De* Surfe* ju ge* 
»tnrnn. 3Cegen Diefe* 2öe*felbanDel*, Der feiner ^atur na* Die Surfe 
an allen ÄanDel*plÄ«e» In ein ©lei*gewi*t |u tfellen ftrebt, Fann Der 
«ur* iwi{*en jwei gegebnen 3Jlä*en ni*t mehr Da* ®erl;ältnf§ ibrer 
aegenfettigen Spurten unD Smporten anzeigen, c) ®ie gewbhnli*e 
SrfetboDc, Den 2Be*felcur< ju bere*nen, ift (0 mangelhaft , Daf fi* 
au* Der Efferen*. iwtf*e« Dem auf fol*c Sfiöetfe berechneten jpari unD 
Dem jeDe*maliaen Surfe gar ni*t genau Da* wirFli*e ©crbäUmß De* 
£>ebet unD SreDit iweier 2dnDer ober forer 3ablung*bilanj erFenne« 
läßt. — «ei Diefer ttmulfinglietfeit Der Wittel *ur ^rgrünDung Der 
^anDel*bilani eine* fanDe* mwn au* aUe Folgerungen / wel*e in 
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ftacLtMTtW&aHlid)** J&inftcfet Daraua gciogcn ttürDen, b&cbjl fc&roan* 
fcnD unD irtigltcü fco« ; rrtrflkh bat auch eine genauere mnalpfe Der 
$)?atur De* £anoelö tiberjeuaenD gelehrt, baß alte £aiiDeUbilanj nicht* 
reciter als pclitifchcö ©auFelfpiel, eitle Chimäre tfx, unD Daß c* eben 
fo tbortc&t märe^ t>or einem teilen SraumgebilDe ficO iu fürchten, alö 
ivohltbätige folgen con tbm ,u erwarten. f>auptfäcblifb iß e* wohl 
einer 33crn>ecb0lung mit Der National ♦ 2üirtl)fcbaft$bilan$ iiijufdjreiben, 
Daß Die £cbre ton Den JpanDcbbilamcn tu fo großem Slnfebn gelangt 
tfi Im aber, Die National* aöirthfdjafabilam, beße&t in Der *Bi* 
lan* i tv t f cr>cn VroDuctton unb Confumtton, unD ift in Der 
£l;at ton bober SöicbtiaFeit. £$e mehr nämlich in einem Staate Die 
#ert>orbringung oon Söcrthen Die ©erniebtung Derfelben überftet'gt, eine» 
Dtffo gr&ßern JurcaM erhält ba$ *ftationalt>crmbgen ; eine t>ortl)eilbafte 
?Bilanj Diefer 2Irt aber Fann frlbfr bei einem SBolFe Statt finDcn, ml» 
ebetf, getrennt t>on allen übrigen SBblfern, Den ausfertigen J&anDcl 
Faum Dem Manien ,iacb Fennt, bei Dem alfo t>on einer $anbe(*bt* 
lan§ gar nt-.rt einmal Die fteDe fepn fann. KM. 

£annooer (Da* Äönigreicb j > begeht gegenwärtig au* 1. Den 
gür|tent!)ümcrn Calenberg ; 2 ©r ubenbagen; 3. £üneburg; 
4. einem Sintbert an Der ©raffrbaft £oben|lein; 5. Dem £erjogtbum 
Bremen, mit Dem EanDe fabeln/ Söurjen, Ebingen unD altem 
£anDe; 6. Dem Sürfientbumt Heroen; 7. Den ©raffebaften £o$a; 
8. Diepbolj; 9. Dem ffürfhntbum ÖtfnabrücF (ohne SXaFeuberg) % 
10. Der ©raffebaft ^Bentheim (roelcbe oom ©rafen oon Bentheim an 
jF>annot>cr oerpfänbet ift, unD über rcelebe Der tfbnig Die Oberpobcie 
behält, roenn Der ©raf folebe au*nelbPt); 11. Den Sürftenttjämern 
J?ilDe*beim, mit Der ©taDt ©oölar; 12. Oftfrte* lanD; i3. 
Der nteDern ©raffebaft Singen; 14. einem Sheil De* <£icb*fel« 
D cö / nämlid: DuDerfraDt, © tpel D c t)o u f e n unD £inDau; - 
i5. Der J&errfcbaft Jlleffe, mit Dem $rate Weuenglcicbcn unD Dem 
Dorfe £afelf>eim; 16. Den Remtern JreuDenbergUcbl unD 21 u* 
bürg; 17 unD entlieft au* Der Oberhoheit über Da* herjogl arem* 
bergtfebe 2lmt Beppen; unD 18. einen ZfcilM ffttrfientbum* gtbei» 
na*3öolDecF. Der Jlächeninbalt De* ganzen tfonigreieb* beträgt 
682 1/3 QuaDratmeilen, auf welchen (ich 72 ®täbte, 121 WarftflecFen, 
959 fyfarrDbrfer, 41S1 geringere ^Dörfer unD Söeiler, 920 SDorroerF* 
itno einjelne Käufer, 190,462 geuerftetfen beflnDen Die ^njabl Der 
£inrcol)ner ift 1 292,958 Beelen. Die 53eböroenFette M Äontgretcf)^ 
ift feit Dem grübltng 1817 ooffßänDiß georDnet» 21 n Der ^pi^e De* 
©amen franD bteber / in Der Herfen De^ ^erjogö oon CambrtDge, ein 
(Statthalter ober SSUtf bnig. Daö «JÄintflenum bilDet Den oberften ^ittg ; 
Dann folgen Der gebtime ^atb unD Die Cammer; hierauf Regierungen 
unD ^»fti^anileien für Die 2anDfd)aften ; enDlid) Remter, Wagiflrate 
unD 3 iiflifjtarta tc für Die Romainen, OtdDte unD aDelichen ©üter. 

$ anno oer, (@taDt), — flra 3o. @ept. 1817 rourDe Der ©runD* 
Pein ju Dem neuen @d)loffgebäuDe gelegt. 

J^arlem. — Der «ßume M an^ebltchln harlemifdjen ^rftnDer« 
Der 95ud)Drucfer!un(l ift nicht Äüßer fonDern C oft er. ©0 fleht er 
auch auf Dem Dem crflern errichteten Monumente in Jparlem gefeftrieben. 

Hertmann ( JerDinanD), geboren «u @tutmart um 1770 / ttU 
bete ftch jur Äa|Krcj anfänglicr) in Der Dortigen Wablerfchule, ging 
aber balb Darauf nach 3* a Ktit/ "wb trat Furj Darauf mit mehreren 
auögejetchneten Arbeiten auf. <@o lieferte er im 3ahr 1800 |ur Vreitf* 
aufgäbe Der rcciraarifc&en 9IFaDcnitc eine geic^nung/ S3enui?/ Die Dem 
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«Parte Die Helena jufuju, Die im Dritten Q5anb Der QJropi)täert fefcr 
günfrtg beurteilt ivorDen ifi. (*ine* feiner früheren ©cmäblDe , woburd> 
Der junge Äünftler Die ^ufmerffamfeit auf fich jog, war ein im 3af>r 
1803 in $om auögeftedterf allegorifche* ^cmäblDe, (£roo unD Sinterotf, 
Dann crfd)Un fein 2tcnca^/ ein narf) *petertfburg grfommenetf ©cmdt>10t> 
welchem tfon ©btbe in Der (Schrift: „iöincfelmann unD feto 3abfbun« 
Den, 7 ' ein gutctfi'ob ertbeilf rotrD. 9^ac& feiner SKücffebr au$3talien, 
unD nachbem er fiel) bereite nach JDretfDen gewenDet hatte, bat feine 
J£>ebe unD feine Drei Waricn, welche nebft anDern ©cmäblöen Drcfeä 
•ftünfrlcro* in Den Q3eftf} Ded Jperiogtf t>on 5)e(Jau , feineä großen @bn* 
nertf, gekommen ftnD, großen $eifa(f ehalten. (Später fab man auf 
Den ÄunjiaulÄeminaen in SreäDen »on ihm einen v£t>riflu^ am ÖeU 
berge, unb Den (*rlfönig nacD ©ötbe'tf Dichtung, ©ein ttorjüglicbfle* 
©entäblDe aber. Der SibfehieD De* £ector, mar 1812 in $re$Den autf* 
gefallt; etf bat bafelb(i ungeteilten Beifall gefunDen, fo wie ein iut 
3abr 1Ö14 erfchienenetf, autf Der Offenbarung gefeböpfted , unD auf Die 
neueren rJetfcrelgnifle anfpielenDe* $ilD, altf geifioolle tfompofition Di* 
Slufmerffamfeit auf fich jog. J&artmunn ifi je$t ^rofeffor bei DerDresD* 
«er 9)fal)lcrafaDeinie unD $?italtcD Der 9lfuDemic ju (Stuttgart (£r 
iff ein febr unterrichteter, fleißiger, geißoollcr tfünßler. (Seine dorn- 
pofttton ift gewählt unD (hiDtrt, Die 2lnorönung meid einfach, froeft 
nicht arm, fein Kolorit fräftig unD befonber* in feinen neueffen 2lr* 
betten wahr unD warm. (Seine ©ewänDer finD in großem (Stpl unö 
gut geworfen, feine ^efehnumj richtig unD eDel. 2lm meiften oereiri 
ftnDet man Dtefe Schönheiten in Dem oben erwähnten (SemäblDe, Der 
SlbfchieD De$ J&ecf^r. BL. 

Hartwig (griebertfe SÖilbelmine)/ fönigL fächftfebe £offcbaufpfe* 
lerim (Sie warb §u £eipjig im %a\>xt 1777 geboren, wo ihre Weitem* 
Die (Scbaufpiclcr äöertben, eben Durchreiften. 3brc Butter t>crl)eirai 
tbete ftch nach Slbleben ihre* erften 9J?anne£ mit einem <Schaufpieler 
gelbrla, unD Die $i(bung Der jungen .ftüuftlerin warD auf Den uorD* 
Deutfchen Theatern in Äömgtfberg, Zilfit, £>anjig tt. f. w. unter De* 
£eitung ihrer Weitem begonnen. (Sie war juerft att ÄinD £änjertn/ 
ßing Dann *ur (Sängerin über, trat aber fchon im i4ten Jahre in nröf# 
fern Statten ali (Schaufpielerin auf, wooon in Der jarteflen $51ütbe ihrer 
3«bre Mariane in ©ottere* £rauerfpicle gleichen ^amentf eine Der erftert 
war. £icr genoß fie Der grcunDfehaft unD De* Unterricht oon £beobut 
Äofegarten unD Dem 93erfalTcr Der (Söhne betf Xbflletf, fo wie oon Dem 
verewigten gernow/ Dem fie ungemein bie! oerDanftc; auch Der große 
<*ngcl beehrte fie, altf fie, ein COcäbchen oon 12 3<*bren, eine 3ctt(cino 
in Berlin oerweilte, mit Dem (I'inftuDiren einiger holten. (Schon frnh 
eine febr braoe tfünftlttiti/ DerbanD fie fich im fechiehnten 3ahre mit 
Dem (Schaufpieler Hartwig in £annot>er, unD lebte mit ihm Dort, fo 
roie auf Den QMibnen t>on Bremen unD ?JDrmont. 3m 3. 1796 wur* 
Den beiDe für Da^ churfurpl. ^oftbeater tu 2)reiDen gewonnen, Da aber 
Hartwig für fein Talent feinen weiten 2üirfung$freiä Dafelbfl fanD, 
fo »erließ er halb Dicfe 55übne, unD watD Ö(egi|feur in Gaffel/ wo er 
fpäterbin Dorn Theater juröeftrai, unD im 3abre 1Ö14 auf einem £anD# 
gute alt Oefonom (larb. (Seine Gattin abfr, welche in Datf gaeö De* 
erfkn ^iebbaberinuen, welchem oorljer (Sopbic Wibrecht btfleiDete, ein^ 
getreten war, blieb in £>reäDen, unD erwarb fich balD altf audge* 
zeichnete Händlerin Die allgemeint l ? iebe unD Sichtung Ded $ublicum^> 
welche fie noch bitf je^t genießt. %)uxd) Den £anj war ihr Körper ju 
^nßanD unD (5r«jie gebildet worDen, Die ^atnr hatte ihr ein wo^tlm* 
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genbe*, t>erßftnDltc&e* Organ ton grofem Umfange gegeben/ Durcft 
glcif 1 unD Talent bilbete fie Die getßfgen Anlagen immer mehr au*/ 
unD fo n>arD fic eine Der oorjüglic&ßen (£cbat:fpielerinnen, Die ntcfct 
nur in £)re*Den unb £eipjig, wo Die £ofgefel(fcbaft abweefcfelnD fpiclte, 
fonDern aud) dienthalbcn , wo fte ^aßrollen gab/ geadjtet unb bewun* 
Dert wurDe. 3bre Äunß iß fo tueifeüig, Da§ e* febwer iß $u beßim* 
men, ob fte im £uß* ober Srauerfpicle Den «Borjug oerbiene. 2)ie ®e# 
wanDtbeit ihres garten ftbrper*, Da* i ? ebcnbiae ihre* Sluge* , eine erfreu« 
lid;e ^aioetät ihre* ganjen Sßcfen^/ febeinen fie für Da* erßere ju be* 
ßimmen; Die grofie Äunß Der richtigen JDeclamation metrifeber £)icf)* 
tungen, Die Srtefc ihre* (Befühl* unb Da* behaltene tbre* £on*, geben 
ihr Dagegen gegrünDeten Slnfprud) auf audjeicbnenbe* £ob in Dem le^ 
lern. &t mar, Da bekanntlich (ScbiHer* 3ungfrau oon Orlean* juerfi 
«uf bem Sbeater ju £eipjig aufgeführt warb, Dieerße, welche Die SXelle 
Der 3obanna b'2lrc gab, unb ©cbifler, bei ber SBorßellung jugegen, 
gab ibr feine innige Jufriebenbeit mit ibrem <gpiel }u erfennert. <go 
wirb fie Denen, Die Da* ©lücf genoffen, fte *u (eben, immer in Dtefer 
SXolfe, wie in Sttarta ©wart/ £befla, Slmalia u* f. w., fo wie in bem 
fettem Gebiete Der 53übne, in Den SDfäbcbenroHen De* tfinbc* ber £iebe. 
De* 95eruf*, Der Unglficflic&en , SHcue unD £rfa&, offne gebbe u. f. ». 
in freunblicjer Erinnerung bleiben. 3" Diefem gegenwärtigen 5(ugen# 
blicfe fid) mebr ju (Sbarafterrollcn unb benen ber Mütter wenDcnD, gab 
fie fd)on al* Orfina/ $WforD, 3fabeüa, £aDp SOtacbetb unD SKoDo* 
ßune, fo roie al* i'anbräibin £>urlacb, ®ro6mamma, öberferßerin u. 
f. ro. Die fpredjenbßen ^Serveife, wie febr ibre tfunß u«* aueb bier Die 
trefßicfjflcn, wabrßen unD ergreifenbßen ®ebilbe oorjurufen im (gtanbc 

fet>. Wr * 

£afd)ifc&e (t>om 2lrabifcben £afd)tfcfh Die £anfpflanje ) i(l 

ein au* Dtefer «JJrTanje bereitete* beraufebenbe* ©etränf/ Da* Durch Die 

franjbftfcbe (&cpebition nac& Egypten befannter gemorDen, unD ber; einem 

großen $beüe Der Bewohner oon Slfrifa unb 3lfien Die ©telfe De* eu* 

topäifefeen Q3ranntewein* oertritt. 5)er Araber 9)?aFrtji faßt , in feiner 

}n De ©aco'* Chrestomathie arabe fragmentarifcf) oorfommenben Q5e» 
cfcreibung oon (Sgppten, Die Sßirfungen Der J&afcbtfcbe in Da* Diefultat 
iufammen, Dag Die ibrem <9enuf? ft<J> UeberlaifenDen , wen» fte nkbt 
menfcblicbe ©efialt hätten, nic^t für ^enfeben, unb wenn fte nicht 
Die febbne gorm hätten, nicht fär lebenbe SOefen nebaltm werben würben* 
£aua (3obann (£brifiopb gricDrtch), rühmlich befannt al* £ie« 
Der »unD epigrammenbic^ter, iß geboren 1761 ju ^ieber(l»jingen int 
würtembergtfcBen Oberamte Silpecl. 5r erhielt oon feinem löater, Der/ 
ttaebbem er früher ianbprebiger gewefen, 1792 al* ?Jrofe(for in @tutt* 
eart geßorben iß, unD ju fetner Seit ein beliebter dichter war, Den 
erften Unterriebt, befuebte fpäter Die lateinifeben (£la(Ten in £uowig** 
Dura, wo er Durd) feinen £ebrer, Den Oberpräceptor hinter, ifreuDc 
an lateinifeben Herfen gewann, foDann Da* ßuttgarter ©pmnafium, 
unD ßuDirte auf Der boben (£arlefchule Die Siechte. Q3et Den feierlicher» 
jähr Itcben Prüfungen erhielt er in Der philofopbtfchen ®efcbiebte. Der 
Optif, Der ^perimentalphbfif, Den römifeben 9lltertbümern u. f. w. 
ttacb unb nacb Dreijebn $rei*«9)?cDaiUen, unD iitle^t Den afaDemifchen 
Orben. £i<r lebte er in vertrauter Q5efanntfcfiaft mit ijooen, ?)e# 
terfen, Schiller u, a., unD entfebieb ftcr> (einer ^rophejeihnno in 
Herfen auf feine* 3?ater* ^od;jeit gemä§) für ^oefte. 5)a ibm ju« 
nächß efptgrammenbicbter w ^anD tarnen unD Dabitrch eine reiche Slber 
eptgrammatifeben aßiße*, Die |ic& fett&cm in unoerftegenDer güUe er« 
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soffen bat, fn ibm angeregt mürbe , fo bearbeitete er baWfäcfih'cb bfefe 
©attung, unD erwarb ficb Den $ubm etne^ Der oorjügliebficn Deutfc^en 
(fpigrammatifer. Öber aueb in Der Ooe, fowobl Der ernfibaften al$ 
Der gemüthlieben { üerfuebie er fiel) mit £rfola. UeberDiee befi^t er ein 
feltene* £aleni im 3ntproDi|iren. 9}acb aebtbalbtäbrigem SlufentOall 
auf Der Unfoerfttät warb er 1783 ^ecretär bei Dem berjoal. gebetmen 
(labinttf (lieg 1794 $um aebeimen ©eeretär, unD würbe 1817 jum fö* 
tiigiteben £ofratb unD QSibliotbefar ernannt 3n biefen feiner Neigung 
emfprccbencen Remtern lebt er glüeflieb im Äreife feiner ftamilie unD 
feiner JreunDe, unD erfreue lieft aueb Der SöerbinDung mit trefflieben ' 
Männern Detf SluelanDetf. ©eine 9)?ufje bat er flee^ Der <Poefie unD 
Literatur jugewenDef. <£r orbtitttt an mebrern gelehrten Leitungen/ 
Journalen unD £afcbenbüdjern, nabm feit 1807 ön * tT wÜlAn De* 
«JtforgenbUMetf Srbctl, unD bat mebrere, tbeil* grbjere, tf)tiU fleinere 
®eDicbtfammlungen berautfgegebe?!/ worüber wfr auf Teufel t>erroei* 
fem Sßif Dürfen balD einer oollflänDigen ©ammlung feiner ®eDicf)tC 
entgegerifebtn. 

t> £ebef. — %lott) ift feine OTetfJcrfcßafe im erjiblenDen %o\Htont 
2 fcemerfentfwertb, Die er Durcb t>iele trejfltcbe ©tücfe in Dem t>on ihm 
berautfgeaebenen *8olf efalenDer , Der rbeinif^e £autffreunD be* 
titelt/ bewäbn bat 

beeren (21. £.)/ £ofratb unD qjrofcffbr Der ßefebießte auf 
ber Unioerfiräi ©bttfngen, SXitter De* ©uelfenorDen* u. f. w., geboren 
im 3abr 1760. leiten bat fieb ein £iflorifer auf feinem Soften fo Der 
- 3ett angefebmiegt, wie er. 3bm entging niebt, Da§ manebe &et>olu# 
?3 tionen Der (Srfecben unD föftmer erft Durd) Die ©tfebiebte unferer £age 
ßanj begreifitcJ) würben/ unD er fäumte niebt, Diefe auf jene anjuwen* 
Den (£anbbucb Der ©efdjicbte Der <&taattn M Sütertbumi, 1810); ge« 
RMcf)ti>oIlcr aU iemaU jeigte (Tri) Da* ©pfiem Der Kolonien in Der eure 
' päikben «folitif, UnD er $og etf mebr, alt> je gegeben war, in Die 
©efebiebie (£anDbucf) Der ©efcbtdjte De* eüropäifcben ©taatenfpfiem* 
* unD feiner Kolonien/ 1800); emfig fmhtt er auf, wa$ tnterefftren 
Fonntc, unD oermteD Dagegen , ma$ mißfallen oDer Slnffofi geben fonnte. 

0 3n feinen JDeen über J^anDel unD tytiUtit Der alten 2öelt (i8o5) rücfte 

1 er und Da£ Süiertbum min, unD forfebte Den £anbel$wegen Der alten 
a SBölfer febarfftnniger unD unbefangener naeb, aU bisher gefel)er)en. 
5 Sßeniger 2öertb bat feine ©efd^iebte Ded dafftfd)en ©tubiumd (1797 — • 

1802), Denn ein £8erf Der %rt muß Die «lütbe Der erlefenflcn ^elebr# 
famfeit unD an ftefultaten fleiner. «ufammenbdngenDer/ unbeeilter / in 
Da* tiglidje ©efebäft uerflioebtener Unterfucbungen fruchtbar ferjn. wit 
ti jene Kompilation niebt ip. 3}ön Dem franjbfifcben ^ationalfn(!itut 
erbielt er Den 93reiä für feine Unterfucbung über Die Äfeujjüge, reelle 
i Den 9)tann t>errätb, Der auct> baö 93i ittelalter fd oielfeitig aufnabnt/ 
i reit trgenD ein ^tßorif er / rbteroobl bte ©r unDgelebrfamfeit/ Da* gani 
fpedelle, in fieb felbfl gegrünDete 2öi)Ten hier t>tel fid)tbarer feblt/ al^ 
? tn Den j^een über Dad ^iltertbum. 3m Allgemeinen t^erbinbet beeren 
l eine mebr alö gettJbbnlicbe ©elebrfamfeit mit niebt gemeinem @c^arf- 
t ftnn; feine £>arßeiiung ift Uicht, unD für ieDen ©ebilbeten ebne An« 
i ftrengung faßlieb; Docb läßt fieb niebt berfennen, Daf 1 er bei aller breite 
) feine SXeftiltate mit einer gereiffen J^afl unD ©pannfraft/ fein erbbbted 
i ©efübl mit einer geroijTen 3lrt fagt, aU fen er Deffelben niebt bifforifeb 
> mäebtig geroorDen. €ine umfaifenbe ®eograpbie Der alten unD mittlem 
t SSelt iu feftreiben unD in Dtefem SLöerfc eine ewige ©mnDlage für Die 
1 (Sffc&ic&tt iu febaffen / wäre er *icl(*id;t gefebiefter a(d trgenD ein anDerer, 

17* 
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fcer fTe md) £eibelberg fiberbraeDt bot 20iet*obl biefe £anbfcbrfftett 
nur einen Derbältnigmägig geringen £l)eil Der gamen oerfomen 35iMio 
tbef au*macben, fo müfien roir im* Doch Der fKöcffebr gerabe tiefer 
altbeutfcben J&anDfcf)rtfien al* eine* Der folgenreichen grefcniffe für Die 
Deutfc&e (gelebrfamfeit unD £iteratur erfreuen, Da fie eine reiche ff unD* 
grübe für Die ©efcbicfxe unfer* Deutfcben SBaterlanbe* < befonber* für Die 
©efebiebte unfercr (gpracbe unD titttatut finD, unD »tele Sßtrfe ent* 
galten, Don Denen augerDem feine SlbfcJjriftcn mehr oorbanDcn finD, 
unD Die au* eben Diefem ©runDe noeb (venia ober gar nicht benuBt 
rcorDen, Da fit Den Italienern aan* unoerfiänblifb maren, unter Den 
5)eutfcben aber, Die in Rom längere 3eit Derroeilten, nur roenige Äen* 
ner unD Bearbeiter unferer älter» Literatur, mfc SlDelung, fcieef, 
©Ibcfle (Die fieb übrigen* auf Die EicbterrcerFe befofiränften), fic& be* 
fanDen. . 

^eilige SS tl c a n | (!a salnte alllance), ein R eg e nten b u tt D , 
Deffen 3&ee angeblich Dom tfaifer SUejranbcr I. Don RuglnnD iuerft 
aufgefaßt, hierauf unmittelbar Don ibm, Don Dem Äaifer ftrani I« 
Don Oefterreicb unD oon Dem Röntge gri ebnet) 28 Übe Im III. oon 
Greußen ju JJari* Durd) Die Stete Dom 2 6 fi en (gept. 1815, 
wittelß eigenljänbiger Unterfchrift Donogen, unD juerft Dom tfaffer 
SHeranDer im 3ahr 1816, Dann aber aueb Don Den übrigen beiben 
Menarchen öffentlich begannt gemacht tuurDe. 2>a* Siefen Diefe* Don 
allen bi*btrigen Sürßen* unö sBölferoerträgen oerfcftieDenen BftnDniffe* 
begebt Darin, Dag ßatt Der bi*beriaen alten ^olittf, Die man Die briD* 
tiifc/je nennen fßnnte, Neil Die ,ebri filieben (Staaten ft'e Don ©rieeften, 
Römern unD Barbaren ererbt «baben, eine neue eingeführt werben foü , 
Die mit Recht Die djjri (Hiebe beigen n>trb, weil nacb Der Srflärung 
Der Q5unDe*(tifter Die söorfcbriften De* <£()ri(*entbum*, D. b. ber ®ereeb* 
tiafett , Der Siebe unD De* ^rieben* , fotoobl Der $8erivattung Der @taa* 
ttn im Snnern, al* Der Leitung ibrer Angelegenheiten im öleugern 
fünftig jum ©runbe liegen feilen, tiefer belüge BunD beruht auf Dem 
feierlichen Befenntniffe De* feiten perfbnltdjen Rillen* Der €oUDer<une, 
Die bödjften unD fteitiaftcn groecie aller Söblfer unD Regierungen fiet* 
jur Ricbtfcbnur ihre* Verfahren* AU nehmen. iDie Q3unDe*acte enthielt 
i uo leid) Die $eflimmung, Die übrigen cbri|tlid|>en Regenten |um beitritt 
cimiilaDen. Stuf f Diebe t>om Äaifer Don RuglanD eigenbänDig erfolgte 
<£inlafcung, roele&e aueb Der Raffer oon Otfterreieb unD Der Äönig Den 
gktugen, roie man glaubt, noeb befonber* erlaflen roerDen, finD fall 
alle europdtfcb^rifHt^e Regierungen, namentlich Der &6nig Der 9Me« 
DerlanDe (£aag, Den 21 (Jen 3uni 1816), Die tfbnige Don Sänemarf , 
^dnoeDen, Tawern, ©arDtmen, ®Q(t)ftn, btibtn ©icilien, hartem- 
berg unD jule$t norb mehrere einzelne @anton*regierungen Der ©fbrcet* 
tu Dem belügen $unbc getreten, früher batten ftd) Diefem SöunDe 
Durcb eigenhändige Klärungen angefebloflen Der Äbnig onn granf* 
reieb föDmtg XVIII. unD Der «prfni ■ Regent Don GnglanD. 
(srie baben fich nämlich/ nie alle übrigen ^ouoerainc, |U Den <3runb' 
fäHen De* tBunDe* in eigenhänDigen Schreiben befannt, of;ne Dag Da» 
Dureb ihr Reicb mittelß ^eidimmung Der Kammern unD De* $arla* 
ment* o_erp flicktet morDen ro&re. ©enn man Darf Die Q5unDe*acte Dom 
26(ien teept. 1815 nicht al* einen förmlichen @taat*oertrag 
omehen. 3n ihr iß feine ©our oon einer beßimmten 9?erpf!icbtung 
oher oon wecbfelfeitigen £eiftungen tu fitoben. Stueb Der @a^: ,/Da8 
Die Untertbanen aller cbri(!lic&en Sürßen einanDer in atten Jällen ^ülft 
unD «eifianD MUen foüen/" fpriebt nur Don einer fitUtcö * rcc&tltc&ett 
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f tpt. beitrat, für 6 e friL n ? ?ä« ??M tf S2 m < »»»«SS 

getreten finö ( iß nicht bÄf.' ü2f ©«""»<«» «nb «Portugal btS 

«Uf« 1 !»' «ÄÄ „V ÄV "c?" man"* 
ceiltae &unb, rerntt er au* «/^» itZZ'lhi J" -Salt u ro Der 

8ml 1814 ? Die Den 2 8flfn <w, \lü a KS .««rop« fett Bern 3ten 
c©fe ®efe«gebuna ^SSM«^^^' ©• 95- »orauifah ; 
tarnen Der Golfer Dur* KnDer' %* a "l £«8/ «"<««fProcfien im 

ab - » 

Unt»er|ttät würbe i5^Sftnn^m 5 fi«^ m $ tt ?. m ' <""<*• Sie hiefiae 
«eftiftet, Dur* Zt Miam i^UM^? ul } ut Don *«»«f*2 $ 

m «ermann ff ab . - CZÄ"« " r i ^"f" beainnen. 
Wuftum für SC (fenftnafteii unb Ii ?J» „ll 1 ? nm L **» *«* 
btnt ©ubernator W N &&ÄÄ'. »elcfit* Der rtrßor. 
SBrucfenthal, anatlegt 5?5ffi^2?ritfJS'a , ^* r ? ,, ' ^rtiOerr ton 
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ctt* fam ald ZeljrUng tu einem jübifeben £anbel$mann ttadj flBnig** 
berß. bitx lebrte bamaU Äanr. tBef J&cr# erroaebte feurige Siebe 
iu Den SBiffenfcbaften ; <r fanb Untcrflütjuna, unD machte frbnell Die 
graten Sortfebritte. TOtt Äantö, feinet L'ebrer* unb JreunDeö, Em- 
pfehlungen an £ambert/ @nljer unb SflenbeUfobn Fehrtc 
* e r i 1774 naeft Berlin jurfief. <£r hielt hier bitf ju feinem $obe febr 
befuebte fcorlefungen über feperimentalpbofir' , war gdMhHidftcr flr|t, 
sßorfUoer betf ittt)ifcf?cn Äranfenbaufe*, unb einer ber Itebendroürbigfien/ 
angenebraften Männer aU ©efellfcbafter, fo mie fein Jpau* ber ©am* 
toelplaft ber guten unb aebtlbeten ©efellfdbaft mar. 3u feinen 
rerien gehörte feine Abneigung gegen ble tfubpocfen* Impfung/ melcbe 
erbte $rutal*3mpfung nannte, ©eine @d&rip barüber erfriert , 
1800. 

£e§ (£arl), einer ber wrjftglic&ffen beutfeben Äupferfteefier unfe* 
rer JUit, gegenwärtig in «Btöncben mit bem Settel al* #roWFor bei ber 
«tunfrafabemie angeheilt, iß in 2)urmf*abt 1760 geboren. 4r tfubirte 
in Mannheim unb ©ülfelborf, unb arbeitete in Unterer ®tabt feine 
fünften @acfjen. 2Dir reebnen tu biefen : ftebeti Blätter nad) fo oiel 
©emäblben t>on Membran Dt unb Den berübmten €barlatan nad> 
©erarb JDoum; eine $aunengefellfcf)aft nac& JJouffin; bie Gimmel* 
fahrt nad) ©uibp 9*ent, unb inöbefonbere ftubenä mit feiner er* 
flen grau, ©eine Blätter (n einer Reibe oon Jahrgängen be< mob»* 
fcr)en £afdjenbuc(>* Oüffelborf bei ©ebreiner), ffimmtlicb na« 
ben bellen Silbern ber bäffelborfer ©allerie, gebören tu ben auiMtifr 
mtften biefer 9Crt. 3n neuerer 3eit bat er bergleicben au* für ba* 
Safcbenbud) Urania geliefert/ Die fieb febr au$ieic&nen. Einer feiner 
@&bne bat ftcb ium ©cblacbtenmabfer gebilbet, unb begleitete in bem 
gelbjuge oon 1814 ba* baoerfebe 2lrnteeeorp$. Sin trefflid&cö Oemtylbe 
bor. ber ecblacbt bei &rci* für ben tföntg bon kapern bat ibm Die 
SBewun&erung aller tfenner erworben. 

äeffen. — £)a* £autf J&effen*£omburg befag fein anbert* . 
falb auabratmeilen großem, oon 7000 Sinmobnern beoMferte* £dnhcftcn 
früber unter barmßäbtifcber Sanbetfbobett, unb fett ber rbeinifcbenSSun« 
beeacte unter ber (gouoerainetät biefetf £ofe*. £>{e wiener Qiongrejjaete 
traf aber $eßimmungen, in Solge berer ber ®ro§b^|og t>on Reffen am 
toten -Juli 1816 flcb aller £obeit*red)te über ba* J&omburgifcbe begabt 
wogegen ibm ber bomburgifebe Sintbert an bem £>orfe <peterweil abge* 
treten mürbe. Ueberbierf mie« ber 49!*« 8rt. ber €ongre§acte bem £anb- 
orafen oon Homburg ein @ebiet oon 10,000 Untertbanen ienfriU be* 
Stbein* an, weUbe Bnweifung »reu§en realiftrte, inbem es ibm ben 
gonget) Santon 5Wei§ent)eim unb oier Orte oon bem (Eanton ©rumbaeft 
öberltcß. ©0 gelangte ber Sanbgraf jur ©elbftfiänbigfeit, unb am 
7ten 3uli 1817 mürbe er oon bem Plenum einffimmig in ben beiufcften 
töunt» aufgenommen; fein ®timmt)erbältni$ iß aber noef) niebt fe^efefjt. 

J&ctfcb/ einer ber ooriäglicbften je^t lebenben beutfeben i&t(loriett* 
unb $orträfmabler, fbnfftltcb märtemberglfcber (^allerieDirector unb v üb* 
junet bei ber neuen Sirabemie ber fd&Bnen ^önfle. (Jr ift ein geborner 
50ftrtemberger, gegen 1760 geboren, (tubirte *u ®tüttwt ««^ Qw* 
bal, unb tiaeßr)er auf berjoglicbe Äoflen mit ^efbelof unb @ct>ef# 
f ölt er tu SKom. (Jr fam 1787 naef) Stuttgart jurftef. 1796 ging er 
jum jmeitenmal nacb 9lom. ©Mrere unb feine fcbbnften biftorifebe» 
£ompofttionen befinben ftcb in bem f&nfglicben ©ebloffe |U Stuttgart. 
SGir nennen oon ihnen ^ullia, mie fie über ben ^eiebnam tljrce" er» 
morbeten 2?aK« megfäbrt, ben blinben Oebip, wie tbm 2b efeu« 
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feine beiben 3*mene unb 2lntigone, mföl^rt ; SKegtt- 

lu*, roie er t>on feiner gamilie 2lbfet)ieb nimmt, um na* <£artbagt> 
in feine ©efangenfebaft unb jum £oD juruef jufebren ; Daniel in Der 
£&roengrub*5 Obin, mie er Die Sauberin tson ibrem taufenbiäjri- 
gen ©cblafc erroceft , um t>on ibr Die gufunft }u erfahren, unD Q5ru* 
tu* SlbfcbieD t>on <Porcia. 

£et>rifttf, grftnbungör*unfr. 5Dfe biffortfebe £et>ri(lif, ober 
Äunfi 0 er ©efef; tcl) t forfd) ung, raaeftt nebff Der ^i(lorif*en Äri- 
tif einen Sbeil Der J&iftortf au*. 

£eflnaß (30b. Jriebr.), t>erbien|ft>olfer beutfeber ©prac&forfeber, 
Neffen s 2JnDcnfen rwtb iu halten tff. (fr ivar 1744 in £at>elberg gebo- 
ren , unD (larb am 5ten «Diarj 1809. Er roar erfl in Berlin an einer 
Der Dortigen (Spulen, Dann al* diutot unD enblicb ale *Profc|for ju 
granffurt an Der Ober angeßellt. 211* beutfebem (gpraebforfeber ge- 
täbrt ihm Da* £ob eine* feltenen gleiie* in Sluffucbung alle* beften, 
Iva* 4itr tfeftfefcuhg oDer 33ef*fitigung fetner Regeln unD grammatifeften 
IBemerfungen Dienen fann ; allein feiten würbe Diefer gleit Dur* ge- 
«ugfarnc aöabl/ Durtr) ©efebmac! unD pbilofopl)ifct)en ®ei(i geleitet. 
SBon feinen in QReufel »erieicbneten ©eferiften haben mehrere Diele 
9tupaacn erlebt, unD finD noer) immer al* brauchbar |tt betraebten* 

£teron»mu* Napoleon. — Er erfaufie in Oefferreicb Die 
anfeljnlicbe £errfcbaft ©c&bnau , auf Der er nun mit feiner ©emablin 
unD feinem befolge lebt. 

£übburgbaufen. — 3m 3abr 1817 erhielt Die lanbtfänbifcbe 
ffierfalTung De* £erjogtbum* eine wbefferfe Einricbtung. 5Die 9tecr)te 
Vir £anDfd)aft würben genauer benimmt / unD befonDer* au*gefprocben, 
Dag fte befugt fen , ade für Den @taat*jroecf tfötbigen Abgaben unD £ei- 
(hingen tu öerrcilltgen , unb DU oerroiiftgten Steuern in eine eigene £ajfe 
unter Kontrolle Der Regierung erbeben iu laffen. SSei Der £anDe*regte- 
Hing unD Deren einzelnen 3ibtheiningen unterbot fte einen Q5ei|iBer. 
5Durd5 einjelrje ibrer ®(ieDer rcirD fte fbrtroäbrenD repräfentfrt. «Neben 
Den bi*berigen (gtänben, Den <Kittergui*befi$eru (Rittergütern) unD $ür- 
gern (©täDten), roirD noer) Der alle tfanbberoobner umfalfettbc (StanD 
Der «Bauern (Remter) unD Der geifllicbe etanD in Die £anDfc(?aft ein- 
geführt. 

Jf)ilDcbra«Dt (©eorg SrteDr.)/ F&nigl. preufjifcßer gebeimer £of- 
ratb unD $rofe(for Der Strjueiitjiffenfdfaft auf Der Untoerfitär ju Erlan- 
gen, roarD am 5ten ^uni 1764 ju £annot>er geboren. 9?acr)Dem er 
jtcb in ©bttingen mit feltenem Sleiie Dem ©tubium Der £eilfunoe unD 
Der oerroanDten a8i|Tenfef?aften geroiDmet, unD Durcb feine 3naugural- 
febrift, <le pulmonibus, Die S)ocrorn>ürDe erlangt fentte / ging er naef) 
Berlin, unD rourDe Dann 1786 al* ^rofeffor Der ölnatomfe bei Dem 
Collegio medico naet) 55raunfcbn>eig berufen. @cbon bier trat er mit 
feinem l'chrbucbe Der Anatomie De* Wenfcben, t\er %faik, 
auf, Da* balD al* Da* befre in ^Deutfcblanb anerfannt unb oiermal 
aufgelegt reurbe. ©eine gbätigfeit al* practifcfxr 2irjt t>eranlapte feine 
©efebiebte Der Unreintgfett im «Wagen unD in Den 
D firmen/ Die in Drei feilen erfebien. 1793 fam er al* ^rofeffor Der 
örjneifunDe unb (Jbemie nacb Erlangen, mit roelffter (Stelle er auet) 
ttaebber noeb Da* £ebramt Der $!)9ft! oerbanb. 9Xuri> bier oerntebrte 
er feinen SXuhm Durcb fein ^afebenbueb Der (SefunDbeit, fein 
£ebrbucb ber 93bnfiologte, feine Encoclopäbie Der €bc- 
mie, feine 8lnfang*grünDe Der D?namtfcben ^aturlebrc 
\u f unb man fanD bier, roie in allen feinen ®cf)riften, immer Denfel- 
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btn Umfang ber ^enntntde, Diefclbe (gc&flrfe unb tflarbeit unb bcnfcl« 
ben SXcld)tt)uni eigener ^Beobachtungen, £>iefe £igcnfebaften jeicbneteti 
ouef) feinen mtinbltcben Vortrag am?, unb fo totrftc er altf l'eorer un& 
<&ct)ri\tfttütr febr t>icl jur Jorberung unD Verbreitung feiner äöcffen* 
febaften, Ucberlaftuna burd) Slrbeit unb r>äu^[tcf>c Reiben t*crfur$tett 
aber ba$ £eben bee* rtclfctttß wbienten Wanneo, inbem er febon am 
25ften Wär, 1816 an einem unheilbaren befnfd>en Hebel frarb. 

filier (Johann Jreiberr oon). — ©egenntfrtig ifl er Sel^cug* 
meifter, n>trf(id>er geheimer Rath, £ommanbeur bc3 mtfitärtfefien Wart«* 
£berefia • Orbene\ ^nHtov eine* ^nfönterte^eaimenfö, commanbiren* 
ber General in öallisicn unb <ßräfibent oe$ mtlüärifchcn öeriebt* $u 
Remberg. I. 

JF> ol)en jo Hern, — Q3ctDt fürßliefie Käufer traten ifli5 bem 
beutfeben Q3unbe bei/ unb jebe* erbielt eine Stimme bei bem Q3unbe** 
tage* 1* 

Hippslythus, — £>afür iß ju feljen Hippoiithus, 

Bobenheim f. 6, 24rt. (Stuttgart im IX. <5be. 

£ 0 b e n fr a u f e n. — 3n biefem 2lrt. @. 753. 3. 6. ftnbet bie 95e* 
riefttigung flatt, baß ba* <Sefe&, toelc/je* bie ^tubierenben auf t'breit 
. Steifen |u gelehrten 5Wbungtfanftoltcn ( fo roie auch ibrer £ebrer un& 
95otcn,) in £d)u$ nahm, (unb ibnen einen prioilegirten ®encbtö(lanO 
terlieb/) nicht oon Jricbricl; Ii. fonbern oon firiebrich h gegeben roor« 
ben. Cl ifl t>om tfabre n5ö. 

£0 Ifl ein. — 3 1 « 3 a & r frat ber.^bnig oon ©änemarf bem 
beutfeben Sunbe ivegen M J&criogtbumtf £olfrcin bei/ unb erhielt ftio 
i)ajjelbe bei bem $unbctftage eine stimme, mit welcher fpäter bie 
(Stimme wegen Katlenburg oereinigt würbe. Jpolßetn würbe baburefr 
toieber in Serbinbung mit iöeutffftianb gefegt/ unb eine ftänbifcbe 23er* 
fajfung feilte Der tfiunbe&ute gemäß eingeführt werben. 

£ol jf cf)neibef un(h — £icr oerbient nacb folgenbetf $aupt> 
werf bewerft |U »erben : §*UfynltU alter Deutf cr>er 9)?ei# 
fler in ben »Originalplatten gefammcU oon % 0. 2)er* 
fefeau, herausgegeben unb mit einer Slbbanblung über 
Die gpl|f*ne(be! ttnfl unb bereu ®d)icffale begleitet. 
t>on ftub. JUcr). Q3ecfcr. (9otba 1808. ff. 

£ontborff (©erbarb), ein oorjtifllfcber Wabler ber nfeberlönbf* 
feben <Scbufe, geboren 1592, ber fict) in Italien bilbete unb t>on ben 
Italienern fernen 3"namen delie notti ba&cr erbielt, baß faß all* feine 
Silber 00m Äcrjenlidtf beleuchtet waren. £r geborte tu jenen Äünf> 
lern feimr geit, bie Damcitt 00m böcftften @rab Deö ^anierirten un& 
ben ftiltf ürltcbfien 9Juofci)weifiingen ber Jhantafic bc* Slcpinotf unb 
Sffierigi in eine frlaoifft) treue ftachabmung ber ^latur, naeft v£ara# 
»aggio oerftelen. C^bocb entlebnte £pntborfl 00m (£arat?aggio nur 
feine ^arnafion/ fein geben/ feine großen (Debatten unb £icbtma(fen/ 
rcDgegen er in ben Umrijfen genauer, in benSormen ßercäblter, in be» 
^eireaungen gra^ibfer mar. €r mar juleijt Wabler be* ^Jtinjen t>ot| 
Oranien, wohnte im £aag, unb arbeitete oiel auf bem irufifeftloß „im 
^ufeb' 7 genannt/ top noch gegenrofirtig oiele feiner fcb&ntfeu Silber itt 
feben fiub. 

^ormaor (3ofepb Sreiberr oon)/ (stepban&irbend* Kitter, ge# 
beimer Katb unb tnrolifeber Äanjler, auä einem ahabeligcny urfprüng* 
lieb baoerfeben ®efd)led)te , rourbe am i7ten Wai 1705 |tl ^nöbruef 
geboren. @cbon alt Smigmtg ieicf;nett er ftcf) im iurtbifeben unb pub* 

licißifc^cn gac^c aW (&cbrift(leller au$, Diente in ^cbwäbifcö-Oeßer« 
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retcb unb in $»rol , DcfT<n ganjc örganifatton naeb bem neuen Aftern 
gherefieml, bie ihm oonügliebetf ?i:trauen febcnftc, er größtenteils be* 
forgte. 3)tc berrlirben ©tragenankgen in S^t>rol finD grbfitentbeil* fein 
SBcrf. Gr erHärtc ficb, in Ocfterreicb ber Grftc unb lange oor 
(gönnen feU mit ber gr&fjten Sretntütbigfeit gegen ben barbartfeben 
©cbrauel) ber Holter. UnenMicb Diel nüfjte er feinem tnrolifeben Ißcittv 
lanbc al^ wänrfter ftreunb ber ©elebrten unb #tfnftler, j. M bix* 
ten unb ©eobeten $eter Slnicb, ber Waturforfcber (gcopolt, 9?ifla$ 
unb Tregor gontana, bc$ grogtn biftorifeben .Hrttifertf ^artarorti / 
burch feine wtdjtiaen *Berbinbungen mit Dturatofi # Maffci, mit ben 
SUabentifern t>en Münd&en. Ueberbäuff mit Q5«tt>c{fcn be* fdjmeiebtl* 
feafecficR Zutrauens feiner Monarcben , ftarb er am 8ten Sluguft 1778 
iu 3n*bruef. 

£ormapr (3ofepb Freiherr oon), £nfel bes Obigen, geboren tu 
SnSbrucf am soften Januar 1781 , wibmete (leb in frübefter tfinbbeit 
bem (gtu&ium ber ©efebiebte, jumal ber oaterlänbtfcben, babingejogen 
bureb fein auferorbentlubetf ©ebäebtntj* , oermbge beffen er ganje (£laf» 
fiNr , 10 bis 12/000 Söerfe oor unb rücüfrärtö, unb eine ungebeurc 
Menge biftorifeber gaeten / Hainen unb 3abrjablen auSwenbig fonntc* 
3m aebten 3abre febrieb er eine Heine lateinifcbc ©efebiebte t>on23an* 
cm, im bretubnten gab er fein erftetf 2ßerFcben, eine ©efebiebte ber 
J&erjogc t?on Weran, in $ruef. 1794 bejog er bie iuöbruefer Unioer- 
fttät, oollenbetc 1797 bie juribifeben (geübten, unb trat im gletebcn 
3al)re in$ienftc. 1798 begann er bie Aufarbeitung feiner „Beiträge 
|ur ©efebiebte Soroltf im Mittelalter worin er bie meiften Quellen 
felbft entbeefte, herausgab, unb jur geftmg aller Vorfragen unb £in= 
bemiffe benutzte, bic ber ©efebiebte £orote felbft im Sege fteben Fonn* 
ten, bic er im hinter i8o5 bcrauSgab, eben im Slugenbliefe ber febmtn* 
Itcben toiTi^nm fcnrois oon OcfJerrctcf?. '1799 unb 1800 bientc er in 
ber tproltfcben l'anbwebr in allen ©raDen, in Den meiften £anbe$gegen# 
ben; Jperbft unb hinter 1800 erwarben ihm mehrere AuSjeicbnungen , 
bie fpäteri)in für Ilm fo folgenrcicbc Jreun&febaft Gfcaftclerö, unb ob* 
glcicb ber jüngfte Hauptmann ber frinbwcbr, bie 93efbrberung *um 
Major. 3m ©pätiabr 1801 Fam er nacb SSien unb würbe im Mär* 
1802 im Minißerium ber auswärtigen Angelegenbciten, in ber ©cettott 
pon £eutfcblanb, angefeilt # unb jeiebnete ftcb bcrgeftalt auf, bag et 
febon im April 1803 wirf lieber £offeerctär würbe, baS ^ortefeuiüe ber 
beutfeben Annelegenbeiten bebielt, unb bie £ircction M geheimen 
i&taM'i ^of* unb ^au^arepioö noeb baju befam, unter ben SDfini* 

fern ©rafen l'ubwig (iobenjl unb (§tabion* — 3ur (Smporbaltung oe* 
^ationalgeißeS in ben beimatblicben bergen lieferte er eine £Keil>c toro* 
Icr 2llmanafbe, bie Beiträge $ur ©efebiebte ^orolö im Mittelalter, bte 
©efebiebte ZvxcU, baö Slrcbio für ©üb * ©eutfcblanD , tni<btm ^Beiträge 
für btn torolifeben (gammler unb für anbere Journale. 3m £>eecmber 
1805 war er bem Surften i'iebtenfiein auf bem grieben^congreffe iu 
5Jre§burg für bie beutfeben Angelegenbetten lugeorbnet. 5 -öalb barauf 
begann er aueb feine Arbeiten auf bem bfterreiebifeften (Btaatirtchtt mit 
ber wiebtigen Abbanblung über Mtnberiäbrtgfeit, ©ro§iäbrigfett unb 
^Bormunbfcbaft im bfterreiebifeben aiferfteet unb Äaiferbaufe, unb mit 
ber zweimaligen 9iegulirung M bfterreici)ifeben Ittels unb ^DapoenS, 
naeb ber Slnnabme ber Srb*5taiferwürbe unb naeb ber Abbication ber 
beutfeben Ärone. — 1807 begann er feinen bfterreiebifeben tylutareb, ali 
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peranfialtete er Ueberfefjuno unb Verbreitung ber ©ebriften t>on dmU 
loi über bie Vorgänge tu 35ar>nnne, über bie Beraubung unb ©efan- 
genfct)aft be* tyapftetf, über Den VenbeWrieg. Er wir bie tgeele aller 
acbeimen Eintwfiänbniffc unb Vorbereitungen $ur 3nfurreetion in $rj- 
rol. 3m ©ecember 1809 erteilte fbm Der tfaifer^ben £eepnU>*orben, 
jur ^elobnung feiner «BcrDienfJc um ba* Pon ihm ganj neu organifirte/ 
unl) um mebr aU ba$ fünffache oermebrtc gebeime ©raattfardno. 1809 
würbe er jur Armee t>on 3nner» Ocflerrcicft unter ben 55cfeblen beä 
Enbcrjog* 3obatm beßimmt/ mit ber fcbroten'gen unb gefahrvollen Auf- 
gabe, wie früberbm ber Einleitung, fo nun aud> ber Autffübrung ber 
3nfurrectton in Zvrol unb Vorarlberg. Er trat an bie ©pilje ber £an* 
fctöbcwaffnung unb Sanbedocrwaltung, unb fflbrte bicfelbc unter grcöcn 
J&inDertufTen unb ©efabren, faf* pbne Littel, meift in »erjweifTungtf- 
toller Eage, t>om geinD in bie Acbt erflärt, unb nod) lange nacb bem 
grieben mit gränjenlofcr Erbitterung »erfolgt, mit großem Erfolge fort/ 
biä Der jnatmer aSaffenfitNftonb bie überaus fc&mcrjlidje Räumung 



licfcer ^ofratb/ trat jugleid) mit bem Sföinifier ©rafen ©tabion auf 
tem Sftinitfcrium ber auswärtigen ©efd?äfte, t>on nun an ausfcMicßlicfc 
bem gebeimen £entralard)it)e gefebenft , unb jablreidjcn f>ifrortfcten Ar- 
beiten ganj bingegeben. Etf ift befannt, baß fcltfame politifdje Ver- 
lief lungen tbn 181 3, alt über «Bonaparte** Kotten Da* ©ottetfgcrid)t 
<tuf ftußlanbtf Etffelbern erging, ben Appcllationtfratb @cf>neiber unb 
ciele anbere Sproler unb Voralbergcr in <gtaat$gefangenfc&aft unb Ertl 
brachten. 3m Augufi ißx5 ernannte ibn ber tfaifer jutn £i(toriogra- 
j>ben be* Kcidja unb betf Faifcrlicfjen J&aufetf. 

£oubon (3. 21.), einer ber t>orjüßlicfj(ten neuern QSilbbauer ber 
granjofen. 3ntfbefonbcre maebte er fid) Durcr) bie 93ü(te Voltaire** 
im $ beater graneoitf in v 4>ari* berübmt, roelclje man für eine ber 
fd)bnften Arbeiten ber neuern ©culptur bälr. Außerbem bat man u>n 
tbm eine ®tatue ton fcouroille, eine £>iana, unb eine Fiiem© (^äb- 
terin), bie altf 9)*ci(krwerfe betrachtet Werbern Er war Witglieb M 
3n(lftut* u. f. w. 

£oi>m tSt. @. ©raf oon), Ffcniglicö preußtfeber birigtrenbet 
QBinifter in 6c&le|icn, geb. am lofien Augufl 1730 ju jJoploj in£in- 
terpommem, unb geft ben 26ffen Octaber 18/17 ju JWnfurtb bei Q5re*- 
lau , einer Oer tücfytigfien ©efcibäfttfmänner bee preußifeben <&tmt un- 
ter ber langen Regierung gricbrid)$ bei ©roßen. Er begann feine @tu# 
Dien auf bem fönigoberger ©pmnafium, unb feQte fit fort auf ber Uni* 
t)erfität ju granffurt an ber Oben 1761 ging er auf eine für je 3eft 
lum Militär, trat aber balb in bie Verwaltung/ unb jwar tum ginanj- 
facb über. Er ßieg fc&nell empor; frfjon 1762 rourbe er jum Äriegö- 
unb 5)omainrnratl) befbrbert, 1767 war er bercitf geheimer SHatb unb 
»weiter Ä'ammerbirector* 1768 würbe er griebrid? bem (großen perfön- 
lid) befannt, unb Daburcf) für feine b^bere ^aufbabn Oer Orunbff ein 
gelegt. @d)on im folgenben 3a(jre ernannte ibn SrteDrtrh §um JHegie* 
rung5präftbenten in (£leoe, unb naef) bem Xobt @c6labernborfS 
— be$ birigirenben WinifterS in ®d?lefien würbe er am legten 3a- , 
nuar 1770 an beffen ©teile ernannt, ^eine Abminitfration Diefer wteb- 
tigen <propinj ber preujjifcben 9)?onarcbie, biefer Iperle berfclben, wirD 
in Uen fybxbiul)*™ (sdjlefientf unoergeflicb bleiben. Sic beiben ftacb- 
folger griebriebö M ©rußen beebrten niebt minber wie ihr großer Vor- 
fabr ^or;m mit tr>rer ©nabe unb (brem Vertrauen. Sritbrid) 2S>il- 
beim II. erbob tbn noeft in ben ©rafenftanb, ließ fieb oon tbm 1796 
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bei Der £uIMgtmg tcn ©üDpreufien repräfenfiren, unb fibertrua tfjm 
au* Die Söerntoltung Diefer neuen unD mi*tigen <£rroerbung. 9*a* 
Dem tilfiter ^rieben murDe £oom bei feinem bob*n 5i(ter in ftubcßanb 
berfcfrt, unb fiarb, mit oben angegeben, ball) na*ber. 

Äuber. 5)iefer Warne erinnert untf in Der (tterarffcfetn 2Belt att 
Dlelfacbt Söerbienfie, f. 95. m Der Witt) it in on Den bcrübimen 21 na^ 

* to nun unb «profeflor Der ölnatomie tu £a([cl, 30b. 3ac. £uber (1707 
*77°) » n <£cbmei$ geboren; in Der 3urf$pruDc>u an Den 
berühmten @taat$re*tolebrer U ( r t ri> J&uber, tyrofeffor Der SKecftte 
*u Jranefer, geb. ju £ufum in JrieefnnD 1636, gefh 1693, Deficit 
£Ger? de jure civitatis (Lu&d. 1667, 4.) ftt Diefe &3if}cnf*aft 
DeDeutenD ift, unD Defien <5obn 3a*aria£ (1669 — 1731); in Der 
5J3 bUofopbte an eine geniale ©cbriftfktferin War ia.fi über (1604 
|u ©enf geb., geft ju £»on 1759)/ mel*e Dur* einige befflif*e @*rfr 
<cn, befonDertf Durch Ü>rc Lettres sur la reli^ion a l'homme (1739 unb 
1754)/ mel*e inö £nglif*e unD £)etitf*e tiberfest morDen finD, Diel 
Sluffcben erregte. $uicb enbli* einen berühmten Nobler ßobann 3a* 
cob 1668—1748) Fennen mir, mcl*en Sü|Hi in feiner ©efefriebte Der 
f*mcijcr Wabler Den ?tntoret Der <g*meuer n( nnr. 

£übncr (£orenj), Föiugltch baierif*er mirFlt*rr geiftli*er ftath, 
marD am zun gmjufi 1753 *u Sonaumürtb geboren. ftaebbem er fi* 

, Dem geblieben ©tanDe gemibmet batte, mürbe er als tfrofcffbr am 
Gtomnaftum in Wän*en angeheilt, reo er ficf> febon alt ein beüöenfenDer 
<&d)vMtütt befannt maebte, unD oft SleDacteur Der Dortigen politt* 
[eben Leitung erwies, melcber *8ert>ollfommnung Diefer Smeig Der £itt* 
ratur fäblg fep. 5Die bbfen geiten, Die unter (Jarl £beobor für Die 
^reimbc De* £i*t$ in kapern eintraten, beßtmntten ihn 1784 na* 
<£aljburg autfjumanDern, reo er Die oberDeutf*e (gtaattf jeitung, Da* 
Dortige 3«KMgen*blatt, unD noeb einige anDere periobif*e (Schriften 
berau^gab, 1788 aber Die oberbeutf*c iiteraturjeitung begann. &m 
GnDe D.3. 1799, Da Dur* bie jeftige Regierung in Q3ar>ern ein neue* £t*t 
enbraeb, ging er mieber nacb Wün*en juräcf, fe^te bafclbft feine bei* 
Den Leitungen fort, unD DerbanD Damit Die £erautfgabc De* münebner 
2Go*enblatt*. £)ie Wenge unD Die WannigfaltigFeit feiner fcfrriftfuHe* 
rifeben unb ioumaliffif*en ^robuete unb ttmernebmungen betreffen feine 
Äraft unD Söetrtebfamfeit; Dabei mar er ein licbtooHer flopf, ret* an 
tfenntniffen unD geroanbt in Der £arfleHung. £>a* damalige €nftift 
(Salzburg erbielt ( fo roic Die J&auptpaM Deffelben, Durcb f&n eine gute 
55efcbreibung; feine Xopograpb« »on Wüncben aber mar *u ibrer Seit 
eine Der beßen (gebriften ibrer 2lrt. @eine <StaatHtituw jeiebnete fich 
Dur* ^eicbboltigfeit/ tfritif unD p0nniüttit <xui; feine Zittxatuu 
jeltung aber trug unau^fprecblicb t>iel jur (Srmecfung De^ miffenfci)aft* 
lieben ®ci(W im Fatbolifcben 5)eutfcblanD bei. 2tud> jur Stufflärung 
De^ SSolf* mirfte er Durcb feine ©ebriften mit (Jrfoig. ^r ßarb am 
pten Sebr. 1807. 

m £übfcb (3. SD. (J. 91., Jfreiberr ton), ein Durcb feine naturbi* 
ponfeben unD altertbömlieben eebä^e, melcbe er in feinem langen, bi$ 
^uf 76 3abre gebratbten £eben mit SlufmanD feinet Vermögens in fei- 
fier 5ßatcr(iaDt d't\n gefammelt baue, unD Die für eine Der erßen Werf* 
trürbtgfeiien Diefer alten unD ebrtrürDiafn <5ta\>t galten, rfibntlicbfi be* 
fannter ©eiebrter, geworben Den iften Januar 1Ö05. 5lucb al$ ^ebrift* 
ffefler bat er ficb Durcb mebrere gute, naturbißorifebe, bfonomifebe unb 
flrcbäologtfcbe 3ibbanDlungen oortbeilbaft befannt gemaebt. eein ^ 
turflltencabinet if* na* feinem ZoU na* $a rm(* ab t gefommen. 
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£uc (3* 5*.)/ tin «euerer fränj&fifcber Sanbfcbaftifflabier, berftc» 
rorifiglid) nacb kernet in Der SarfteUung oon ©eefiflefen gebildet 
bat, unb nad) feinem großen Wcifler för Den erfren .Hünfiier in bicfcr 
©attung achaltttt roirb. ©eine Slrbciten befteben noeb anjer Den ©ee* 
ftücfen in^bcfönDcrc in tö?onbfcbeinem (£r bat ju 93ern eti berübmtcn 
fünfjebn ©cebäfen noeb fieben neue eemabtt; rcelcfte mit jenen in Der 
(SaUerie bei ecnati aufgehängt roaren. 3m 3abre 1806 roar £ue 
einer ber elf ÄünfHer, rotlcbe oon Napoleon ben Auftrag erhielten, 
Die ftolge oon SSilbern |u nialjlcn, roelcbe Die merfioüri'igfrcn £reignifTc 
bei ftelbjugi t>ou i8o5 baxfttlttn, unb bie (Ballerie bei fouore gieren 
fo Ilten . 

jjufeianb fffftr. IBOtO — 1817 warb er «Itter bei totbenSlb* 

lerorbenö, 2t Stoffe, 

Jpufelanb (Ootttfeb) ^rofeffbr ber SKedjtegelcbrfamfeit unb «Bei* 
flfecr ber 3ur((lenfacultät in JJaüe, rotirDe geboren ju Öanjig, am i6tem 
Öctobcr 1760, fhtbirte m I'cipjig unb (Böttingen, maebte bann eine &cife 
nacb 9Jarfi, unb erbielt 1785 ju Jena bie pbilofopbifc&c unb balo bar« 
auf/ bureb SÖertbcibigung feiner 3nauguralDifputatton, de legum in 

pandectls interpretandarum subsldio ex earum neicu et consecutione 

petendo, Die turifiifcbe iDoctorrpüroe. 2öte er hier feine ^efanntfeftaft 
mit ben Quellen bei r&mifcben SXecbti an ben Sag legte , fo jetatc er 
fein pl)ilofopl)ifd;ei Talent in ber Stbbanblung über ben ©runbfafj bei 
sftaturreebti/ ber felbfi ben Q3etfaU einei .ftant erhielt. £inc anDere 
SlbbanMung, über bai SXcd>t protetfantiftber Surften, unabdnberlicftc 
Stbröorfcfjriften fe(t ju fe^cn , roarb bai iob ertbeth, (2ülg. Eft, 3cit. 
1788. sftro. 502. b.) Da(j ftc unter alten ©ebriften, bie bei ®elegen()ett 
bei preußifeben Sieligioniebicti erfebiene», bei roeitem bie üoIlFommenfk 
fen. 1786 fteng er an, ali ^rioatoocent m3ena, «Borlcfungcn $u baU 
ten; würbe i788au|jerorcenrltcber ^Kecbtslebrer bafclbft unb i793orbcnt* 
lieber Vrofefior bei i'ebnrecbti unb au fjerorbentlfcßer 35eifi$er Oer Jacul* 
tat unb bei ©cböppcnftubli. 1796 crtbciltc il>m ber £erjog t>on ©acb* 
fen »Weimar ben (£t>arafter einei 3u(ttj|ratbi; 1798 rourbc er *profe|Tor 
ber 3n(iituttonen unb orbentlicber ^ctjttjcr ber 3uriftenfacultflt; i8o3 
aber ging er ali orbentlicber <profc|Tor ber fteebte auf bie Uniocrfuät ju 
äCürjburg , unb oon ba , ali ättürjburg roieber oon $3aocrn getrennt 
nmrbc, 1806 nacb Jtanbibut. Um Oftern 1808 ließ er ftd) bewegen, 
bie ©teile einei ^räfibenten unb erffen ^ürgermetflcri in fetner Steter» 
(labt £anjtg, unter fehr bebenf lieben SeitmnftänDcn , amunebmen; 
üerliefj aber 181a im QRai biefe ©teile, unb ging nacb i'anbibut tu« 
rücr. $U3ai ihm bei ber ittiief Fei* auf biefe Uniocrjttät für unanaenebntt 
«3>)?f ßocrflänDnifT« «ur £afl gefallen, barüber bat er im neuen rbetni* 
fd^en 9)cercur 1817 GL 9 — i3. bem publicum Die 3lcten(lücfe t>oN 
gelegt. 3m Srübling 1816 crbielt er ben SKuf nacb ^aile, ben er aueft 
annabm; aber febon am i8ten §ebr. 1817 enbetc ein £ungenfcblag fein 
iuit$licbei £eben. 3n feinen auf tuer Unioerfttäten mit bem größten 
^BetfaU gehaltenen ©orlefungcn verbreitete er fiel) über bai rbmifebt 
SXcebt, beutfebe <5taat$s unb 95ribatrecbt/ europäifebe S5H erreebt , bic 
®efcbicbtc unb (JneßclopÄbte bei Dlecbti, unb in fpätern 3al;ren lai tt 
aueb über ?3olitif, ©taatiwirtbfcbaft unb #anbelin>ifTenfcbaft. ^Dane^ 
ben bat er eine beträcbtlicbc 3lnjabl oon ©c&rifren aufgearbeitet, Denett 

ferne mannigfaltigen itcuntniffe, feine glüclliebe Serbin bang bei plnle» 
opbifebcn (^etflei mit bißorifeber ©elebrfauifeit, unb feine correete und 
icbtooUe ©cOretbart ben Beifall bei gelebrten ^ublicumi erhielten. 
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©oft 1788 — 1799 batte er auet) Sfntbeil an ber föebaetfon ber Slllgem. 
tit. Leitung, (f. biefelbe 1817. %o. 72.) 

£umbo(bt CSriebr. StUjt. t>on) — 1817 ttmrbe er jum bitter 
fce* rotben 9lbleroröen* jroeiter (Jlaftc ernannt« — ©ein große* 28erf 
fiber 21merffa näbert ficf) allmäblicb feiner sBollenbung. £>tc Relation 
historiquc (oll au* AjBänben in Quart unt> 3 $änben 2Ula* in Solia 
begeben. 2)er erfte 93anb be* Sejete* unb Die etfte Lieferung be* 2ltla* 

ftttD er(d)ienem 2)er Atlas pitoresque, Die Vues dcl Cordilleres et 
Monument« des peuples amerlcalns entbalttnb, ffl complet. (£in pracftt* 
fcCÜe* Söerf in 2 göliobänben. Die Zoologie Unb Die Anatomie com- 

par^e werben 12 £efte bilben/ roooon bereite 9 erfebienen finb* 2)er 
Essai politlque sur la Nouvelle- Kspagne in 2 Q5änben in 4 ober in 
5 SBänben in 8» iff t>or mebrern %at)ttn erfebienen. S)er Recueil d'ob- 

servatlons astronomiques iß mit 2 Q3änDen in 4» Complet. 2)er 9lb* 
febnitt fron ber Physlque generale, einen Traite* sur les climats, eine 
Geographie des plantes, unb Observation« magnetiques enthaltend , f(l 

glelcbfali* fürjlicb erfebienen. Der botanifebe fcbeil ift beinahe geenbfgt. 

tlUti) bie Plantes equinoxiales M 2 Q5änben Unb bie Melastomes tri 

einem Q5anbe ftnb erfebienen. 93on bem Q5anbe ber Rhexia finb noefr 
3 £efte jurftef. ©ian fann beßbalb ber SSeenDigung De* ganzen äöer f* 
noeb in biefem 3abre (1818) entgegen (eben. 

Rummel (3obann ^epomuf), einer ber größten Um lebenDett 
<£lat>ierfpieler unb berübmter Qomponiff, würbe am i4ten 9?ot>ember 
1778 $u tyreßburg geboren, ©ebon im Werten 3ab*e erbielt er tum fei* 
wem SJater ^obann Rummel/ ber bamal* auf ber 9)?ilitär(liftung gu 
Sföartbera aß SÄufifmcifter angeflellt mar. Unterriebt auf ber Violine, 
Dirne befonbre Sortfebritte *u macben. Unoerfennbar fpraeß fieb aber 
fein fcalent au*, al* er im folgenben 3abre im fingen unb Glaoier- 
fpielen unterriebtet rourbe. Steigung unb gleiß Htttn ibn balD fo weit 
gebraut/ baß er bei .ftirebenmufifen auf bem £bore mitfingen fonnte, 
unb auf bem Qtlaoier botet er nacb Verlauf eine* 3al)re* folebe gort* 
febritte gemaebt, baß er unter ben übrißcn g&ßlingen SSorfpieler roarb* . 
£a Rummel noeb ben Vri&atunterricbt feine* SDater* genoß, fo mar bei 
feinem au*gejeiebneten ftalent ber *8orfprung, ben er vor alten übrigen 
Möglingen geroann, natürlicb. 211* tfaifer3ofepb jroei 3abre fpäterbie 
trartberger Stiftung aufbob, roäblte Rummel* SSater 2öien ju feinem 
$tufentbalt*orte , roo er bei bem neu erbauten febifaneberfeben Theater 
d* Orcbeflerbirector angeßeüt rourbe. £er fiebeniäbrige Rummel m 
tureb feine, für biefe* Hilter au§erorbent!icbe Äunftfertigfeit bie Stuf* - 
tnerf fantfeit ber ^uftf fenner auf fieb, unb man fam bem Süunfcbe 
feine* ^Bater*, ben boffnung*reicben @obn bem großen töfojart oor^u* 
gellen, entgegen* $)e* unterblieben heißer* Abneigung t>or bem Un* 
terriebtgeben ivar befannt, bepbalb riet!) man Rummel, feinen (gobn 
einige baebfebe SHonbo'* einftubiren ;u laffen/ welcbe biefer bann 0fto# 
lart oorfpieien mußte , unb ben 35eifa(i biefe* großen .ttenner* in Dem 
@rabe erbielt, baß er fieb felbfl anbot, fein £ebrer ,u iverben, unter 
ber 33ebingung, baß ber (scbülcr ihm gänilicb übergeben roerben unb 
tn feinem $aufe tvobnen muffe. 2)iefe* für ben jungen Rummel fo 
aluef liebe ^reigniß fiel tn jene Seit, ba TOo^art feine brei großen (5in* 
fonien au* Es » C; unb G moll febrieb. @o oft er feine Jreunbe etiva* 
bat?on boren laffen rooKte, mußte fein Sögleng immer a quatre mains 
mit ibm ben Doppelten ^aß au* feiner Originalpartitur fpielen. J&mn« 
ruel* 5?ater wollte feinen ©obn, naebbem er ^Äojart* linterriebt jtrel 
Sabrc lang genpffen batU/ bffentlicb boren (äffen; allein TOojart rietb 
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e* ihm üb/ totem er faßte: „£er Ererbet gilt nid)r* im SJaterlanbe; 
machen (sie lieber eine Sicifc mit IM» * SMefer SXatb toarb Danfbar an* 
genommen. 2)er neunjährige Hümmel ging mit feinem iöater auf ftet* 
(cn/ er befudjte ganj Seutfcblanb , 2)änemarf, @cbottlanb, (roo er 
feine erffrn ^ompofitionen, Variationen fürs <pianoforte, ohne Die vSc^ 
funfl OuDirt *u haben , tn £rucf gab)/ (£nglanb unO J&olfonD. Ueberau* 
trarD er mit Dem au*ge$eicbnetfhn Beifall gebort; Denn auüer SRojart 
fclbfi hatte e* noch ftiemanD in Diefem Sllter jtt foleber 9Jreiffcrfcbaft 
«.ebraebf. Wacb fecb* 3«b«n febrte er nach 28ien $urücf. £ier ftuDtric 
er erff bie (Eompofttton unter 2Ubrecöt*berger, welcher Der £ebrer 
ber meinen neuern roiener (£omponi|frn mar. hierauf genof er einige 
3abre binbureb Den, in äßbetifeber unb braraatifeber ginfieftt äu&crft 
lehrreichen Umgang unb Unterriebt ©aUeri'*. ©er Orbnung naefc mar 
DamaU 2Öeigl Der erpe, ©ßgmaor Der itoeite, unb Rummel Der Dritte 
@cbu(er ©alteri'*. i8o3 erhielt er auf ipaobn* befonDere Empfehlung 
einen SXuf uacb Stuttgart , allein Die Unterbanblungen mürben mieber 
abgebroeben. löalD Darauf, als gurfr Wcolau* (£(lerbajn oon Sonbott 
na<b 9)ari* iurücffam, boten Diefer gürtf unb Der Damalige ©keetor 
Der f. f. £oftbeater, QSaron oon 3)raun, J&ummel ju gleicher Jeit 
£>ientfe an. Rummel m Die f/irftlicben 3)ienfte oor. 2)a Der fünft* 
finnige gürjr Äircbenmufif befonDere liebte , fo fanb Hümmel eine gute 
Oelenenbeit, fie& aueb in biefem gacfje mit Dielem @lucf tu oerfueben. 
(flleicb feine erftc 9)?e(Te erhielt Den ganjen Beifall £ai>Dn*. 2il* fpäter* 
bin eine ©tfcUfc^aft koaliere Die f. f. £oftbeater übernahm, unb gür(l 
Eflcrbajö Ii* an Die (gpjfje Derfelben (iellte, fanD Rummel Gelegenheit, 
mehrere* mit ® Itter' für* Theater ju ftbreiben. 1811 oerlieg er Die 
fürfilicben £>ienfre unD prioatifirte tn &Qien, roo er fid) Dureft feinen 
Unterriebt ein große* Serbien!* um Diefe funftliebenbe j&auptßaDt er* 
roarb , inbem er eine bebeutenbe 2ln$abl ber ooriüglichfien £laoicrfpieler 
beiberiet ©efcblecbt* bilbete. 93on 3ett ju Seit mad&ie er Heine Reifen ; 
nod) im 3abre 1816 befuc&te er Berlin, Seipjig u. f. ro., unD mürbe 
aüentbaloen al* einer Der erflen (Haoferfpieler, Der mit einer außeror* 
Dentlicben gerttgfeit einen feelenooüen Vortrag oerbinbet, anerfannt unD 
bemunbert. ®eit Dem October 1816 fleht er al* <£apeUmetfler in fönig* 
lieb roürtembergifcben £>ienflen. SUißer oielen Variationen, ©infonien, 

fugen, (Sonaten, $rio'*, SKonbo'*, «Pbantaften, ftomanjen, £iebem, 
orpourri*, aueb einer großen Stnjabl tfirebenmufifen unb allen ©at* 
tungen oon Sanjmufif bat er folgenbe größere SLöerfe eomponirt: Helene 
et Paris, *5aKet ; ba* belebte ©emäblbe, ®aütt; tob Der greunDfcbaft/ 
Gantate mit Ebbten; Diana e Kndimione, italienifcbe Kantate; Le 

Vlcende d'Amore, Opera bufta, in 2 Slcten; QÄathilDe, Oper in 3 

Steten; Da* £au* ifl ju oerfaufen, Oper in einem 2lct; Die £fel$baut, 
Jeenfpiel mit (öefang unD £ änjen ; Die SHucf fahrt De* Äaifer* , Oper 
in einem 9Ut; Der Sauberring unD Der ^auberfampf, beibe* ipanto* 
mimen. 

^äninoen eine oormalige geflimn, im Departement De* Ober* 
$ib<in*' %c}irf SlltFireft, nahe bei $afe(, am fKhein gelegen, mit 800 
^ioileinioobnern. ^ubtoig XIV. oermanDelte 1679 Da* Dorf Rüningen 
in eine gefiung, Die au* einem regelmäßigen gnnfeef beßanö. Dicfelbe 
öffnete nie, al* in ber neueren Seit, einem geinbe Die Zimt. SU* aber 
1815 nach Napoleon* imeitem ©turje, Der Dortige ©ouoemeur (General 
^3arbanegre lieb rceigerte ben ^plai} ju ubergeben, Die geinbfeligFeiien 
fortfeQte, unD felbß mebreremale Die <®tat>t Q3afel befcheß, fo griffen 
Die VerbunDeten, Die ber Qcr^erjog jobann (ommanbirte, bie gefiung 
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fo nacfi ötucFl t cF) an , Dag am söffen 51 ug. Die Kapitulation |U ^ tan De 
Farn, £>ie jur (Sarnifon gcbörigcn £intcntruppcit jogen binter Die £oire 
ab/ fAmmtliebe ßeffungarocrFe aber unD Die iu mt(itärffct>cm 3tt>ecfc x>ox* 
banDcneti ©cbäuDe rourDen aefprengt unD abgetragen / unD oaDurcft Die 
Deutfcbe «nO fc^rceiierifc&c ©ränje t>on einer febr läfligen ^aa)barfc/;aft 
befreit 

^5beat-©clb, $ eariff*© elb, ift Diejenige ®attü ng Do tu 
@elb oDer *Bermö0en$me([er , ber Fein fcnnltcficr ©toff/ fon* 
Dem ein Mojjer begriff §um ©runDe liegt, oermittclft 
wt lebe r alfo Der äöertb ber ©titer n t cf> t Fbrperlieb gertief* 
fett/ fonDern bloß iDeal au$gcfprocben roirD. 5)a ©elD fet* 
tun anDern Jtoecf bat, al* Die Slbfhtfungen Detf »erglicbenen 2£ertb$ 
Der ©ütcr unD De* au* t'bm bert>orgebenDen greife** Derfelben gegen ein- 
ander abjuroagen, biefer groeef aber fc&on Dann erreiebt ircrDen lann, 
trenn man ftdb Den allergeringfren 5}ermcgenöt!}eil bloß DenFt, - Diefctt 
©cDanfen bureb trgenD eine roillfürltcbe Benennung autfDrncft unb Da* 
93erbältnitf Diefes flefntfen SOtermBgentftbeiltf $u anDem gröjjern SBertbert 
Durcb Die >Oert>ielfältigung (Stfeultiplieatton) iener Benennung bejeiebnef/ 
fo ift W FlW/ Daß Fbrpcrlicbe ©cgenftänDe, finnltcbe Stoffe, jurti 
allgemeinen 3ßert()me|Ter nict>t unumgänglicb notbroenbig fmD, fonDern 
Dafi and) feßon bloge begriffe Dajtt gebraucht werben fonnm. (5t* 
«c^ folgen ioeulen 9fta&ftabetf jur SBergleicbung Der Gerthe unter 
einanber bebtenen (leb Die ^eaer in Angola , £oango unb DerfcbieDenen 
anDern (Staaten auf ber ©olDfüfle t>on SlfrfFa 4tnD nennen Denfelberi 
r^afute. 5llle £>inge rcerDen bort nacb fo leben Sföafuten gefcba$t; 
mnn Die ?$erool)ner Diefer ißwinjen mit einanDer banDeln, fo bebtngen 
fie ieüe &Gaarc auf fo unb fo t?iel <£Wuten unD vergüten ftcb aläDanit 
tiefen SBertb in haaren , tvelefte ebenfalls naeb SftaFuten gefcbäfjt fmD. 
2)iefe Waftiten fmD roeDer Wimm, noeb überbauet roirFltcl) oorbanDene - 
S)inge, fonDern bloß ein eingebilbeter begriff oon einer ©röße, iroDurcö 
man fiel) einen Wappab t>ort allen haaren unD ©ütern »erfebafft t)au 
(@. ©elD.) K. M. 

3Deal*9)fünje (Q3egriff*g)*an$e). «0?an oerffebt Darunter 
Da* reine £aufcb* oDer ä8ertb>2lu*glctcbung$raitiel, mit anDern &öor* 
ten, Diejenige 2lna?eifung auf in Den SaufcboerFe&r FommenDe ©ütcr, 
belebe bloß al* folebe Slnroeifung einen ®ebraucbön?ertb bat, Die «ßfiinje 
alfo, rcclebe an unD für ftcb unD abgefeben »on ihrer (Jigcnfcbaft al* 
Söcret) * 2luö0lctef)un0önMtlel fein ©egenflanD De^ 55erFebr^, Feine aöaarc 
fenn Fann, ein ^auftbnuttel, Da^, fobalD e$ Die (^igenfebaft, eine 2ln* 
tveifuna auf iöaaren ju fenn, verliert, nidbt mebr in Die Kategorie Der 
©cnufi'mittel oDer ©äter gebort, ©er ftnniicbe ©toff, toorait^ eine 
cföünne gebildet ift, mag fenn, welcber er will, bat Derfelbe nun entroe* 
Der aar feinen oDer einen fo unbeDeutenben ^aufebmertb/ Da§ er gar 
«iebt in mtaebt fommen Fann, fo geWrt Die $?tinje mß *ur klaffe 
Der 3 Deal» Winne unD niebt «u Derjenigen Der fteal» oDer 3Deal- 
SKeal* OffinM. &int ^auptgatmng Der bei Den gebüßten Golfern ge* 
bräueblicben 3Deal*^ünjen ift Die <P ap i er» 3 Deal^ün je, D. b. 
Diejenige $lnrceifung auf in Den SSerFebr FommenDe ©üter, Deren |mn« 
lieber etoff in einem bloßen «Wmfcn Papier begebt. Slber nic&t tin 
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SJttpfer^önje ift Rapier» 3 Dealern je, letztere* {ff fte bielmehr 
nur in Den gällen, roo Da* QMätichcn Rapier / Da* Den jtnnlichen <£tojf 
Derfclbcn btlDct , eine unmittelbare Slnueifung auf Die in Den Sßcrfebr 
fommenDen ®ütcr enthalt. 3ft t>ingeaen Da* 9>Uttchen Papier blofr 
eine mittelbare 9lnweifung auf Dtefe $üter, Dergetfale, bat? Daffelbc 
nicht anDer* olö oermirtclf* eine* beßf mitten (^cnufemittel*, ivorauf c* 
Die bcfonDere 2lnweifun9 enthalt, Den £>ienjt Der «Öffinje ju oerrich* 
ten vermag/ rote Die* i. 93. bei Den oon einer Setttlbanf ausgegebenen 
sftoten Der Sali ift, fo ift Die Wünje feine Rapier- 3 Deal», fon* 
Dem eine fl) api er* iXea U »Der fpapicr »MDtaUSXca l» OTünic. -* 
JDer Gbaraftcr Der 3Deal»3ttün|e ift leDiglico Darin in fuchen, Dag 
ibr eine 3Dee jum (SrunDe liegt, auf Der allein ihre Geltung be* 
ruht, wäbrenD allen übrigen Birten oon TOinjen ein Äörper, tr»eh1>cc 
jugletch SaufdMoertb beftftt, folglich ein wirkliche* (9fnuj?mirtel ift, |unt 
(SrunDe liegt, unD entwcDer allein, wie bei Der föea NEWinje , oDer 
wenigen* jum £beil, n>ie bei Der 3 De a SH e a l • Oflünjc , jur 2>ürg« 
fchaft ibrer Leitung Dient, ©iefe 3bee aber ift feine anDere al* Der 
(glaube, Daf? Die s ^ebbrDe, fie fco eine öffentlich oDer tyrioatbcborDe, 
welche Die 9}?tinjttt ausgegeben bat, Diefeibe al* allgemeine* slöertb* 
SHu*gleichung*mittcl im Verfebre werbe gelten (äffen wollen und 
f.önnen. JjpierDurch wirb Der $ftame, womit Diefe Gattung oon 
9)?ünjen bc -ctcöncc worDen, ooUfommcn gerechtfertigt. 2)ie Bürger 
eine* <2>taat* ftnD mit einanDer oereint tu gemeinfamer 98ert()eiDi# 
gung unD gemeinfamer greibeit. @o wie fie hierüber einig gc# 
woroen ftnD, formen fie unftreitig auch übereinfommen wegen $m* 

fübrung einer 3Deal*9J(ünie, Deren fcaufchwcrtb bloj* auf Der freie» 
Uberetnfiinfe beruht uhD feine*wcg* auf Der QJefchaffcnbcit irgenD eine* 
©toff*. Sie Regierung, in fiel) oereinigenD Den (^efammtioiKen, ivtro 
erhalten fönnen, Da$ fein Börger fich weigert, ein befummle* (9 e präge, 
. gleicfcoiel , oon welker 2lrt Der @toff feon mag, Den e* trägt, ob $)a« 
pier, Pergament, icDcr oDeo 1 wa$ fonft, anzunehmen nach einem bc* 
ßiutmten TOagflabc unD Dafür binjuyeben, wa* er in UcberfluS bc|irjt, 
weil Die Regierung ihm $ürge \% Da§ er Dafür (m^erfebre werbe er* 
galten fbnnen, wa* er beDarf. — 2Uir oerDanfen Die (SrfinDung Der 
55Deal» OTtinic unD namentlich Der Rapier •3Deal*2ftünje nicht, wie Die " 
Reiften glauben, Der $olirif neuerer Seiten. 3n <£t)ina unD Verfien 
hat man ftch Derfelben bereite im i3ten 3abrbunDerte ju Der Seit, al* 
Dort Die Mongolen al* Eroberer berrfchten, beDient. £* fommen Da* 
von bis in Da* i5te 3abrbunDert Nachrichten oor. 3Ran oerfertigte Da* 
$apier Daut auö ^auntrinDe, Die wie Blätter oon Rapier zugerichtet 
rourDc. <£$ gab große unD f leine ©tücfe, runbe länglicht* oiereef ige 
von fchwarjer garbe; ieDer jur Verfertigung Deffelben beftattte <&taatt* 
Beamte fcQte fein Seichen Darauf unD iUletjt fügte noch Der oom Äaifer 
ernannte Sorfleber einen (Stempel mit rotbem Sinnober bi»|Ur woDurcft 
e* eigentlich erft äöerth unD (Geltung erhielt, ^aumrooilenpapier, mit 
Dem tarnen De* Regenten bejeichnet, war umlaufenDe £anDeömünie^ 
worin Die Itntertbanen ihre Qlbgaben entrichteten unD Die 95efolDctw 
ihren behalt entringen. Slbgenuijtc ?»apiermünie fonnie jur Umtaufchung 
gegen neue eingereicht werben. £)a* SHegalrecht, welche* hierbei Der 
tfaifer ausübte, wurDe gegen Eingriffe Durch Sobetffirafe oefcftüfje. — 
5)a Die ©eltung einer jeben oom (gtaare ausgegebenen 3Deal*93?ünje 
lebigiict) auf Dem (£reDite De* @taat*, ober mit anDem Korten, auf 
Dem Zutrauen Deruht, welche* man in feinen guten Hillen unD in feine 
g&acfit fe^t, ein geleitete* ajerfpre^en *u galten unD übernommene 
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*8txbMli(bhittn ;u erfüllen, fo fann fte altf Wünu in Der Kegel aucr) 
nur in Dtefcm Staate umlaufet. £>enn, ivic mächtig unD ehrlich im* 
Hierhin (ine Regierung (enn mag, fo fann fie Coci) nie bafür bürgen, 
DaS Die 3beal»9)iunje, meiere fte in Umlauf fcljt , im SluslanDe aleicf> 
Der Stral » 9)ctmse roerbc angenommen werben, nnlcfte ^ürgfeftaft fte bt^ 
«uf einen geivifien $unft in 3lnfebung DeS mUmifcbctl 9ftäniumlauf$ 
aderbinaS *u übernehmen im (StanDe tfh £4 fnD Daher Die ©ränjeit 
DeS (Staats gewöhnlich Die ©ränjen Des Umlauft feiner 3Deal • $hmjc 
als atlaemeitteö SEBertbauSgleicftungSmittel. £>ieS binDert jeDocft nieftt , 
Daß Die 3Dea(>9)?ünjC als &öaarc felbft im Sluelcinbe einen £aufefttt>ert$ 
beftfjen fann. äöic näm lieft iebe SBaare auch in Dem i'anbe , rto fte 
gar nicht gebraucht rctrb, Docft einen J&anDelSgeaenßanD aufmachen, 
rote fie Dort angefauft werben fann , um mit SSortbeil lieber oerfauf* 
iu tvcrDen, fo fann auch Die 3Deal » «D?ftnjc, rcieirobl fte im 5lU6lanDe 
nicht als $cüme in Umlauf ju treten vermag, Docft als £anDclSjgegen* 
(ianD im *Dcrfehre vorfommen. (<S. Wfinje). 

3beal»$Xeal'9Jfün*e, Q5egrtff.@acft*«5)?ünje. Wur in feite* 
wen 5ä((en feben wir Die gEünje als reine 3Deal* ober all retne 
9ieal*9)?ünje Den Dienfl Der SßßertbauSglcicftung verrichten, ©e* 
fcbbnlicb erfefteint Diefelbe {um £befl als 3 Deal*, jum £betl al$ 
SKeal»TOme. 3)fe Sftünjen Dfefer 9lrt laffen fiel) am heften Dureft Den • 
SluSDrucf 3Deal-SXeaN?Wün|en bezeichnen. 3ur tilalTe Diefee 
^Ocünjen ftnD Daher alle Diejenigen $u|äblen, Deren fmnltefter (Stoff jroar 
einen eigentümlichen / aber geringem £aufcftrocrtb befifjt, als Die 
(guter, worauf Die gjfftnje eine 2lnraeffung nieftt blofj verfvricfjt, fon* . 
fcern rotrf lieft enthält. Jafl jebeS £anD, wo gerinahaltige CIRetaUmön« 
$en umlaufen/ liefert uns SSeifpfele von 3Deal»öieal» Winjen. @t 
fonnte man in Greußen vor Der neuern Äriegöepoche mit fecftSje&n preu* 
jjifcften ©rofeften im gewöhnlichen SBerfebre Diefelben SluSgleicbungett 
vornehmen / mit mit einem Q'oiirantnulDcn, ungeachtet Der gfletallwertfr 
Des lefttern Den Des erffern bei weitem uberflieg; eS perrichteten alfoDa« 
toalS Die ©rofeben jum $beil Den SMenß Der SHeal*, §um fcbeil Den 
Der ^Deal^änje, jenen in ftnfebung bcö in ihnen enthaltenen eDlen 
Wttaüß, unD Diefen in Slnfehung Deä UnterfchteDec?, welcher (Statt fanO , 
jrotfeften Dem ^aufeftnertbe beö Wttallti unD Dem ^aufchirerthe Der @e# 
«ujmittel, roelcfte vermitteln Derfelben ausgeglichen roerben fonnten. Da« 
fter tvaren Die preufifchen ©rofeften |u jener Seit mit SXecftt |ur £laffe 
Der 3Deal*SKeal*sÖcünien itt jäblen. $* fbnnen übrigen^ Diefel« 
Ben (Süter, reelcfte Den SBertft Der Rf*fr ttftitf ta m verbärgen irrt 
(gtanbe fmb, aueft bei Der 3Deal* 5Hcal» OTünje jum ©runDe gelegt 
»erDen/ unD roelcfje ftnnlicfte Stoffe ftdt> oorjugäroetfe ju jener eignen/ 
eignen fteft vorjugöwetfe aueft ju Diefer, roic j.Q^. Die eDlen WfäoMt* 
' SCic aber Der SOertb Der 3Deal»9ttünje einzig unD allein auf 
toem (TreDite Der ^ehßrbe beruht, roelcfte fte ausgegeben bat, fo beruft! 
nueft Der &3ertb Der 3 Dea l - ?iea l-TOänje, roenn gleich nur tum ^heiF, 
auf Dtefem Trebitz Darum ift von Dem @infen Der ^ationalfraft flet« 
»aö ^infen M iöerthS Der oon einer SXegierung ausgegebenen 3beal 0 
SXeal»9)eitnie eine unmittelbare unD notbmenDige golge. (ginen ^eleg 
ftteju liefert une Die neuere ©efehieftte Des preu^ifeften (Staats; als näm* 
I ch naeft Der unglücf lieften (Scftlacftt von 3ena Die ^ationalfraft Dtefem 
<&tm$ gefunfen roar, faben roir aueft Den erebit unD Den SBerth feiner 
3Dcal » SHcal • TOön«e plc$lic& fterabftnfen. OTän*c, Kcal« 

SJiünje, 3ötal.Wänic). K. M. 
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beologfe, ^abett Die neuern graniofen Die ©tetapDpfif tfmnnt, 
2ftattte tbnen oerba§t war. 

Oiottfoti. — Den in Diefem 2lrt. aufgefßbrten DeutfdM 
'cn Fomrnen uoefc Da* nieDer* fäcbftfcjje oon Der bremifeben Deut* 
9cftÖfcl)aft/ citt fcfckftfcfje* tum Sernbt unD ein roeflerroalDifc&e* 
>c&ntit>t. ©a* in Dem fflrt. bemerfte 3DiotiFon odn ©«bnert (4* 
ralDe 1781 ) gibt Die platt* Deütfcbe <gprac(je nacD Der in !ponw 
mD SRügen gewbbntic&eh sjJfunDart; 

»ntmebiatfiänDe, 3mmeDia tflfftct/ in Der oortttaligert 
oerfaffung fdlcbe ©tänDe unD «Stifter/ toeicöe utimütelbar untet 
unD SReicD (lanDen. D. &ft. meDfätiffHc Sflrtfen. 
mpoft/ eine 2tbgat>e, tuelcfte auf eingefäfcrte StBaaten gelegt u>irD> 
fcsr SlutfDrutf impoflirte 3Baaren. 
1 mprotMfatoren. — ©tefer ärtifel ifi au^uflreicßen, Da De* 
De bin ©föcnflont> ooliflänDiger umfaflt; 
i n e u n a b e l n. Incunabula beißt nie 583 i e 0 e n 1 e u gj fonDerrt 
Giege, öDer Die @eburt*(ielle, oDer (auc& fefcon 6cf Den elaffifern) 
nfang einer @acf>e. 

i n D u 1 1; — 3« oiefem &rt iß ^eile 5 Da* 2öort m i t au**u* 

CO 

i n fetten (inferiach SCoDtenopfer/ welche Dert umerirDifcfieti ©ott* 
für Die ©eele De* Verdorbenen gebracht rourDen. 2tu* tbnen m0* 
i>l)l Die (gpequfcn in Der cfjrifilicben tfirc&e entfianben fer>m 
5 ntutie roirD in*befonbere eine Sbrenoerleijuhg genannt/ roeld&i 
Sorten (SJerbaliniurie, SJerunglimpfurig/ 93efc&impfung)/ ritt 
£&ätlid)Eeitfcn (^Realinjurie) befUben fann. £(erftacfc »oirD aueft 
tijurfenflage genannt/ Die Der an feiner ftörc SeleiMgu an- 

jnquiffttOn. — 3« Diefem Slrt. ©; 55» & 6. bort unten i£ 
lufammen gehalten §u fegen «ufammen atfleUt -h> 
tierf roärDtge* Der ©efefciebte Der 3nquifition neue Sufflärungen gtf 

* XütTt <(* Die Hlstoire de Tlnquisition d'Espagne, roelcpc Der 

alige ©ecretär Der 3nqutfttton §u SJiaDriD, 3 ob. 31 nt £lo* 
e; attö Den 2trc&it>en De* heiligen Officium* geigen bat/ unD too» 
eit ißi«7 Drei fiarfe OctabbänDe in tparW erfeßienen finD/ unD eirt 
r nod) *u erwarten iff; < 
3ntröDuetteu beigt in Der 5»uftf eine «ihleitungömufif , be* 
h Da^ ©cfanö^ücf, roelcfte* in Der italienifd&en Oper tta$ Der 
trtüre folgt. 

3ole> f. #ercule& . ' _ 

3rii/ L De^ Sbauntflii Socfifer/ m« Der ©ectra (Dei Jbmm4 
)ttt) erieugt/ ©c^t^eder Der £arppen, *k winDfcbnefle / golDge(ia- 

95otin unD ©ienerin Der ©btter/ 6cfonDer^ De* 3eu* unD Der 
, rcelcbe fie> «ac0 einer ©age, jur «elobntrhg in DerÖeflaU eine* 
jenbogen« ah Den Gimmel oerfegten. @ie toirD at* ein fcf^öne^ 
Dcben mit Jlfigelrt unD bnntero ©emanDe / efnert SHegenbogett äbei 

ober einen ^tmbüö über Dem Sopft, Der alle garben De* {Regen« 
n* fpielt, abgebtlDet. Stuf jeben Sali tottrDe Die pbpfifeße SrfcfteU 
3 Dt* SRegenbogen* in Dtefer TOptbe> nät* öricx6tfci)et ©ilte, an* 
pomorptibfirt. Sarum id f« ©ienerin Der 2 u f t g 5 1 1 e r. ©er 9te# 
oaen/ glaubte man>\ jiebe ©ün(}c au* ©leer * unD SanDgeitjafferrt 
>en ©offen bWauf / unD fcbliirfe mit einem ©tierbaupte Die gläffc 

9luc§ »urbe er a(* 3ei<6en Der Witterung angefeben, 8lKe* Die* oer* 
et fieö in Jener mptWw* iperfunifuation. 3tu* roirD II. Der ««• 

lö * 
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genring, ober farbige SKfng um Den Augapfel, 3ri* genannt; fo wie 
3ri*(i eine geroijfe CirnfraKc ober Quarte, roeldjc Oje Sarben MfRt* 
genbogen* fpielen. 

Irritabilität, SXeijbarfeit , na* Raffer, roelcber Der £ntbecfer 
Dcrftfbcn tf* , ba* ©ermbgen ßciüiffcr Organe (ber Sftu*feln) fieft auf 
einen gefebebenen föeij (ber Heroen ober anbercr äußern 5)tnge) gegen 
tbren Sttittelpunft iufammenjujieben. (Bit roirb ber @enftbtlitAt 
AtrotlTcrmagen entijegengtfeijt / unb fälfcbltcf) £eben*!raft genannt, 
fteil bat ibr SQefen genauer umerfuebt (de irritabllitatls notione, na- 
tura et morbls, Hai. 1793 Unter bem Hainen Gautier). ©. Malier , 
£eben, SXeiibarfeir. 

3fenburg. — 3n Dteferti <Mrt. ift 100. 3. 3o. ftatt 2633 — 
i633 \\\ lefen. — ÄDurcb Den ©taat*t>ertrag Dom 3o. 3un. 1816 erbielt 
Der tSburfürft oon £ejfen t>on 3fenburg bte ©erir&te Siebacb, Sangen* 
(gelbolb, tö?eerI)ol| , EieMo* / $ßäcbteröbacf> , ©pielberg/ 9ieicbenbad> 
unb bn* Ort äßolfenborn ; ber ©ro&berjog t>on Reffen aber alle fibri« 
gen «fleftanbtbelle be* fiürtfentbum*, mit £infef;lutf ber ^atrimonialorte 
£eufenfiamm , (5ppert*baufen , Ober* <£rlen&acb unb balb Weben Urfel. 

3fiboru*. — (£inc eigene (Sammlung ber Seeretalen b«t £)to* 
np* ber Heine nicfjt gefertigt , fonbern nur ber oon ibm perbeflferten 
lateinifeben Ueberfeijuna ber eonciltenfcblülTe eingeleitet. — 3. 12. i(l 
#att 1 fiten |U lefen fiten ; unb 3. 2 5. (iatt dornen — £i>ben. 

3aoa. — (Sie i(l 1Ö14 an ba* Äbnigretcfc ber ^ieberlanbe |urücf* 
gegeben rcorben. 

3 c na. — 2)a* feit brittbalbbunbert 3abrcn tytt beflanbene J&af* 
geriet rourbc am fiten 3«"- 1Ö17 aufgeboben , ben folgenben £ag aber 
ein neue* Öbcrappcllatton*gcrid)t für bie fämmtliiben großberjoglicben 
unb beriogltd) (äcbftfcbcn aueö ftirfHicb reuffifcften (Staaten croff* 
m t. _ £>urc& einen ©ertrag Pom loten Slprfl 1Ö17 baben bie J&öfe 
ton Meinungen unb Coburg auf ibre Sintberte an ber Untoerfttät oer* 
liebtet , fo ba§ biefelbe nun au*fcblicfjenb unter ben £of.?n t>on Weimar 
unb (9otba ßebt. 2>urc& neue Q5croilligungcn ber ledern ift nun bie 
gefammte SXcocnuc ber Unioerfitfit auf jäbrlicöc 33 — 34000 &()lr. 

"Renner. — £igentlic6 ift er riebt ber (Jrfinbcr ber Äu&pocfcit. 
5)enn feton 1769 machte ein Ungenannter in ben *u Böttingen beraub 
ßcfommcncn „«allgemeinen Untcrbaltunaen" 3p,. auf Dietfraft bee 
tfuljoocfcn, t>or gftcnfdjenb lattern ju fc^äQen / aufiuerffam, unb 1791 
Mite, mit glüclliebem Erfolge, ber £au*lcbrcr 9)lctt auf £a|felbura, 
jcijt tgcbullebrer ju (gtaefenborf unrocit iel , an 3 tfinbern Oed <pad)* 
tcr* Martini, einen «Oerfucb mit ber Äubpotfenimpfung an. — Stuf 
Der legten Seile biefe* Strtifcl* lefe man (iatt .)i ubpoef cn - Äul)* 
blättern. 

3oacbim ©?urßt. — 3m Srübling 1Ö17 faufte feine ©emablt'n 
Die ^errfdjaft Sroböborf, 6 feilen oon Äöien, oon bem @rafen 001t 
^onoß' rco fie nun iroljnt. 

3oad)im^tbaler. 911* man i5i6 §u 3oacf>tm*tbal in 
236bmen ein ergiebige* ©ilberbergrcerf entbeefte (njelcbe* con i5fl6 bie? 
1600 gegen 305,790 9Äart ©ilber geliefert baben foll) / liefen bie 95c* 
fiQer beifelben/ bie (trafen ©cblicf / 1517 eine grofe ftniabl jtrei l'ott> 
fairerer v^ilberftüele fcblagen/ roelcbe Daber joaebimötb aler, ober 
ton jener «Jamilic ©cftlicfentbaler genannt rourben ; — ibr flöertb ift 
1 £blr.i3gr. 3n ber golge folt au* jenem Manien bic oerftinte Benen- 
nung ^baUf cntßanbcn fepn. 
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m 3*&annc* iParrUJba. — g.a, lefe man jtatt „Diefe* tfaf- 
fer*" - „U* Äaifer* Sllbredjt« I. " 

Songleurtf n?aren $u Den Seiten Der fcronbabour* Die 3»frru- 
mentiflen, tueldje eigenen ober fremben (Befang burd) £arfe, gitber 
ober £eier begleiteten, @ie (rauben fpäterbin ntdjt in befonberm Stufe. 
2)aber ieijt ^öänFelfän^er , ©aufler / SflarFtfcfjreier u. f. m. 

Sugurtba. — ©tatt be« in biefem t&rt etlichemal oorFoittmen* 
irtba itf ju feijen @irta, unb (fatt ®c»t(a — ©»IIa. 
3ung (3ol). £einr.) — 3n biefem Hrt. <ft Watf biffon fiatt 
Q)t attb if on — fcbeobalb, oberbteigc&njärmet fatt £beo« 
balb, ber (gefiro ärmer / — ©cenen äu* bem ©ei f erreiche 
flau @cenc öuö Dem k. |u fegen. 3ung Farn i8oj naef) JpetbeU 
bero / 1806 nact) Carltfrube , unb frarb am 2ten Sprit 1817. 

3 jt (Uli Uli U6 — £>er ©. 281. bemerFte fforentinifebe Slbbrucf 
fcer tyanbecten Don i553 i(r nidjt in 3 95änbe, fonbern fn 7£l)eile ab* 
ßetbeilt. Smifcben Die Wanbecten unb sftooeüen reibt ftcb ber Codex 
rcpttltae praelectionis ein, eine reoibirie , mit Den neuern Faiferlicben 
SBerorbnungcn oermebrre, unb oon ben abgerafften gereinigte Slutfgabe 
De* er fte n doDtp, beffen geridjtltcßer ©ebrauef) Dagegen oerboten mürbe. 

3uoenfa,3uoenta*, bei ben Römern Die oergBtterre 3u* 
ßenD, aber nic&t mit J&cbc oerroee&feln, Da fte fein tnbioibuette* , 
fonbern ein abßracteö Söefen ift. @ie batte auf bem (Eapitol eiue (£a* 
pelle unb eine eigene, Don Jünglingen begangene fteier. Stuf TOinjen 
ficht man fte öftere mit einer Opfcrfcbale in ber laufen, unb mit ber 
Öiecfyen ein 2ßeil)raucJ)Forn auf einen 3)reifu§ legen, »eil lit 3öna* 
Itngt ihr, wenn fte Die (gelinge M feimenben «arieö roei&ten, ein 
aöeüjraucfieopfer brachten. 
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Stuf bem |u tfremnifj geprägten ©elbe bejeiefinen K. unb B. bie 

Freilinger (Jrigrubcn Kermecz unb Bänya. 

Kabeltau ober Ä a b l i a u , ein ©eefif * , toelcfter, an ber fuft 05* 
b&rrt, ben tarnen ©toeffifd) föfcrt, unb tingefaljen ober getroefnet aU 
Älippfifef) (im Weberfäcßf. ftotfcMr) beFannt tfi, eine Sänge 
ron 2 bi* 3 $u§, unb eine @cf)rcere bon 14 bi* 20 «Pfunb bat, unb 
im mittellänbifcfien «Speere, in ber «fterbfee, bei 3$lanb k., am be(len 
aber an ben Äüffen oon ^eu > fJranFreidfr bei Jerreneuoe K. gefangen 
roirb. Wt bem Äabeljaufang gewinnen bie sRorroeger iät>rUd> einige 
Tonnen ©olbe*. 

Äalifct), 9 r oclamation bon ift ein Aufruf, roelcfjen ber 
Jfirft Äutuforo, oberffer SBefeftlityaber ber oerbftnbeten Armee am i3 
(2f>) «9?är| 1Ö13 au« bem Hauptquartiere *u Äalifcr) (ber £auptftabt 
ber 3ßotroobfcbaft gleite« tarnen*, im iefcigen Äbnigreicbe ipolen) im 
tarnen M Äaiferö oon SRuflanb unb De^ Äbnig^ oon $reugen, an 
bie X)cutfcben erlaffen bat. ^e? tburbc barin erFUrt , bafi bie ^Berbün* 
beten in ber 2(bficbt Fommen, „ben Prften unb Pfeifern ^eutfc^lanb^ 
Die entrtanbte greibtit unb UnabbÄngigreit roieber erringen |U belfen, 
unb ber SBiebergeburt eine« eftrroflrbigen SXeicft« ©ebuft unb ©enoäfcr 
ju leiden." 5)ann rvarD weiter oerfiejert/ /,bie ©ejialtung bei 
roiebergtbornen £>eutfd)lanb* foll gani allein ben Deut* 
feijen Sürßen unb SbUcrn anl;eim gebellt bleiben/ 
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unb Je fcbärfer in feinen Umrtffen unb (Brunbifigcn 

ba* Söerf berau* treten werbe au* Dem ureigenen 
(9etfle De* Deutfcbcn SBolF*, befto t>crjünntcr, (eben*«/ 
f r ä f t i g c r unb in Einheit Gehaltener werbe T> c it t f ch * 
lanb n> ie t>cr unter Europa'* $blfern erfebeinen Fbn* 
iten." iDiefe ^roclamation , bcfonDcr* t>ie ledere ©teile Derfclben, 

al* wirflicb t>on ber neuen Q>flDung 5)cutfd)lanb* Die SHcbc war, 
oft angeführt worben, um bureb |te manebe Öffnungen ju motißircn, 
Die man ntefit in £rfäJlung geben fah. 

Kallilro, eine sftnmpbe ber £>iana, £ocbtcr bei arcabifebett 
jffbnfg* JtyFaon. Supitcr liebte fic , baber fie t>on ber eifcrfücbttgcn 
3uno in eine Q3ärin Dcrwanbclt, Don jenem aber unter bie ©rem* 
wfe$t würbe, wo fie noeb al* großer $är glänjt, 

Kanbaule*, f. b. m. ®t)gc*. 

Kapital (ftational&Fonomie) iff ber Sforratb t>on ©fltcrtt 
über ®cnuß mittein, wclcbcr ben gegenwärtigen 55ebarf 
t>c* «cfi&cr* überfteiat, unb benimmt i(f jur Srfüllung 
t>on 5 weefen in ber gu fünft. 3c naebbem biefe Oütcr entweber 
oeiftig ober ftnnlicb ftnb , beißt ber SBorratb berfelben gcifHge* ober 
ftnnlicbc* Kapital. £>er 9Sorratb t>on geizigen forcobl, al* t>on 
[tnnlicbcn ©ätern im Q5eft$e cinjclncr kärger beißt $ rtt>atf ap ital/ 
ber <9fitert>orratb fämmtlicber Bürger im <&taatt beißt 95olf$' ober 
Sftattonalfapital (f. b. 2lrt.) unb benenige (Sütcroorratb , tu 
beffen Q5cfu$ fieb bic %olH * ober Watünalflefammtbeft befünbet, maebt 
tat @taat*f apttal au*. £cr ©ütcrwrratl) befat entweber bic 
©genfebaft, baß er angcnbltcflicb gegen anbtre (Sütcr umgefe^t werben 
Fann, ober er beföt biefclbe niebt, im erften gall< nennt man jenen 
SJorratb lebenbige,* Kapital (f. b. 2fct.) ober Kapitalffoff , 
tm legten tobte* ^tapiral. — 9)?tt Unrecbt mirD gcwbbnlicb ba* Ka* 
pitol qU eine unmittelbare Quelle oon neuen (Gütern betrachtet , 
unb bemfelben in Dtcfer fynftcbt ein bober £ßcrtb beigelegt; aber ©ütcr 
f önnen nie ©öter febaffen , frbaffcnb* Kraft bellen bloß bie ^atur unb 
ber menfcblrcbe (9ei(r. 3öic febr baber immerbin bie Waffe pon Kapi- 
talen bei einem *8olFc ficb vermehrt baben mag , fp fann Docb fein 9Bcr* 
mögen unb fein <&infommen baDurd; alitin nicht junebtucn, eben fo 
wenig al* ba* Vermögen unb batf £inFommcn eine* SftünjfapitalifUn 
waebfen Fann, ber feine Sftünjtwrcitbc nitbt auf 3infcn leibt, fonDcm 
müfftg im Mafien liegen läßt. UnenDlicb groß aber i(l ber Einfluß, 
beleben Kapitale mittelbar auf £ert>orbrmjiung neuer ®äter äußern, 
roenn ber menfeblicbe ©<i(l ftcb ihrer bebient al* Wittel \\\t Sleußerung 
feiner febaffenben Kraft, fiier erfebeint ba* ftavitai reebt eigentlich al* 
SXefultat frnberer ©ötererjeugungen, roclcix* ber gegenträrtigen ©iiter- 1 
erjeugung iu J^ulfe Fcmmt, unb rooDurcb b<r «D?enfcb eine ungeheure 
Kraft in einen einjelnen ^Punft jufammensUbrängen in ben @tanb ge- 
fegt wirb. 2)iefcr Einfluß beö Kapital* fann auf Doppelte SÖeifc ficb 
äußern, einmal , n»enn ber menfdülirfce ®ci(l ficb feiner bebient, um 
bem ©ebooße Der 9^atur Singe ju entlocfen, meiebe er Demnäcb(! ju 
©titern erbeben will, unb } weiten* , wenn ba* Spital angewanbt 
wirD )ttr UnterStt^ung unb Belebung ber febaffenben Kraft beä menfcb# 
lieben Oeifteö. — ©ie gjfitwtrfung De* Kapital* auf £trtx\rbringunfl 
«euer ©ütcr Fann auf Doppelte üSeife ftcb äußern ; entweber gefebtebt 
biefclbe fo, baß Da* Kapital noeb Aber bie £ert>orbringung De* C^ut* 
fortbanert unb im Q3cfißc DejTcn bleibt, ber Daffclbe )u Dicfem ^Bebufe 
»erwanbte, Dicfc QatitlUg btiUt flcbcnbc* Kapital ( f. b. 2lrt.) ; ober 
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die WtBtom o«f £ert>orbrfngung neuer ©örer ntMcbi «wf folefte 
Söeife, Daß, um Dicfen 3mccf *u erretcfeen, DerSöeftft De* Kapital* auf* 
gegeben roerDen muß, Diefe Qirt t>on Kapital beißt timla» fenöc^ 
flapüal (f. D. «ft). K. M. 

Kapitalrente (^attonalöFonomie) i fr Der (Ertrag, roel* 
cf)cr auö Der 21 n leg una etneö Kapital* berPorgebt, öer 
Slntbetl an Der £er oorbringung eine* ®ut*, reeller 
fcer fflHtffirf ung De* Kapital* | u perDanren ift. 3)ie 
StarcenDmtg eine* Kapital« auf £erporbringung neuer ©fiter gefd)ie(H 
entrpeber t>on Dem £igentbümer De* Kapital* felbft ober oori einem 
dritten, roelcßem jener Datfelbe t»orgefaXftn bat jur Belebung unDHn* 
terftüijung feiner fdjatfenbeti Kraft 3m erften Salle fliegt Dem 93e» 
nutjcr oDcr Anleger De* SmtciU Der ganje Ertrag Der mit #ölfc Def* 

Selben bemorgebraeftien ©äter, a(fo Die ganje Kapitalrente, tu, 
m anDern muß gerebbnlicf) Der SlnroenDer De* Kapital* einen $f>eil Der 
Kapitalrente Dem (Eigentümer De* ftapitaU (Dem Kapitaiifren) abtre* 
ten , pon welchem er Da* Kapital al* JDarlebn befommen bat. 2)er 
auf folc&c SQeife ab|utretenbe $beil Der 9vcnte beißt Kapital j in*. 
Sowohl Da* ftebenbe al* Da* umlaufenDe S^mtal, jene* jebod) nut in 
fo fern e* finnlid) ift, rann SlnDern jur Hemmung überlaiTen roer# 
ten, Daber fann auefc bei Dem einen nie bei Dem anDern ein 3in*ertrag 
©tatt rtnDen. SBirD Die Gattung pon umlaufenben Kapitalien , ipcle&e 
man unter Dem $lu*Druc* 0)? n , c begreift, SlnDern jur iBenufjung 
Dargelieben , fo Dient Diefclbe Dem (Empfänger al* allgemeine* Saufcft« 
mittel, rooburdj er fiel) Diejenigen 2)ingc Perfc&afft, Durcfc Deren 95ear» 
bei tu na ober Hermen Du na er Die Diente gewinnen will, melefce er Dem 
Kapitaliften al* 3in* <u entrichten bat ; Diefe £nmjc belieben $. 9. in 
sftabrungömitteln, rcelcbe ibm unD Den Arbeitern, Deren fcbaffenDe Kraft 
Die feinige unterftfi&t, «um Unterhalte tuäbrcnD Der (Sütererjeugung Die« 
tun , ober in rohen Stoffen , woran ff ei) Diefe fcfinrf cnDe Kraft äußer* 
Coli. — $ie £6be De* Kapital*infe* richtet ft$ |undc^>fl leDigltcß naeft 
Den Bedingungen , Durcft welefce Der Vrei* aller in Den £aufcf> Font* 
menben äöaaren geleitet roirD. Je ar&ßer Die gnjabl Derer ift, welcfie 
frentbe Kapitale (tieften/ unD lt mtaleicber Die (öröße Der sftac&frage im 
«öerbäftniß gegen Die ©r&ße De* Angebot* ift, um fo b&ber muß aud> 
Der 3in*feon/ ive leben Der Kapita lt fr oon feinem, AnDern $ur Q3e* 
ttußüng Dargeliehenen Kapitale erwarten fann, unD umgefebrt muß Die« 
fer 3in* um fo niebriger fe^n, je fdjwädjer Die 9?a$fragc nad) Kapi- 
talen ift unD jemebr Da* Angebot Die Nachfrage überwiegt. J&ocft muß 
Daber felbfi bei einer großen <2lniabl &on Kapitaliften Die 3in*rente fe^n, 
wenn Diefe grb§tentbeil*felbft jugleicft Anleger ibrer Kapitale ftnD unD mit 
tenfelben fremDe Kraft fftr eigene 9ved;nung mietben, nieDrig bingegen, 
trenn Der größte £beil Der Kapitaliften e* ppraebt, Die Kapitale ftn* 
Dem |ur Q3enuBung |U überlaffen, unD frd) bloß mit Dem ?tnfe itt 
begnägen. Vtr 3in*fuß fann Daber nie al* ein (SraDmeffer De* $tieb' 
tbuuH eine* ^Bolr* betrautet werben, ftu* Dem @infen De* 3in*fufe* 
läßt (14 «ben fo wenig auf ©ermebrung De* ^ationalrpoblftanöe* ein 
©d?lu§ Rieben , al* fid> au* Dem Steigen Deifelben auf SBermcn&erung 
De* ^attonalioeblfianDc* (fließen läßt. $n Den on Kapital reidjften 
£anDern muß Der 3in*fuß marr)fen , wenn Der ^anDel*perfebr unD Der 
Umfaß Der Kapitale lebhaft ift , unD in Den ärmften muß Derfelbe im* 
fen, feblt e* Dem %olh an $etriebfamFeit oDer an ©toff ober an (9e* 
legenbeit ^u Anlegung Pon Kapitalen ; fott Daber au* Dem Steigen oDer 
©infen De* 3in*fuße* im £anDe irgenD eine Solgerung für Die <£rb&' 
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v Jung über 3?ermtnberuna De* sBolfrfmoMftanbe* gejogen »erben, fo 
Foramt tt lebiglicf) Darauf an, bie Urfacf^en ju ergrünbcn, roelcbe jene* 
©teißtn ober keinen oeranlaft haben, ohne genaue Äenntnifc biefer \lr* 
fachen rau§ jeDetf Urtl>eil öer 2lrt al$ gewagt unb fcbroanFenb erfejei* 
mn (f. Kapital). K.M. 

Ä'apttalfioff , f. 2ebenbic*etf M a p 1 1 a L 

tfapitaljin*, (.Kapitalrente, 
affiopeja, Die Tochter Dee Slrabuö unb ©emablin De* de* 
pl)eutf , Äbnifiö üon fletbiopien , Dem fie Die SlnDromeDa gebar. Sora 
Supiter warb fie Butter De<* SKtymttfatA TOan oergl. &nbroraeba/ 
ferfeuä unb (Sternbilber. . 

ÄatafalF, f. Castrum doloris, 

Äatalecttcuö , ein unDolljäbltfl« SBtti , Der am <§$lu£e um 
eine <g>nlbe iu Fun ift. 

SC at ara et, Söafferfatl, aöaflerfiuri (|. be* TOI), f. b. Vrt. 
SÖafferfaU. * 

Ä a t a fi r o p b e. (Sine befonber* entfefj ctbenbe *Deränberung , roele&e 
eine @«cf>e nimmt , befonbere" in ©cb au finden unb (SrjäMungen, eine 
fiberrafdjenbe Süenbung, roelcbe bie ©efebtebte nimmt, Sluflftfung 
&e* 93erroicfelten ; — bafcer aueb ber Gt ntfcfteibungtfpunFt. 

Äa^baefc, (©ctjla ci)t an ber), Den 26. 2lug. i8i3. JDer 
2öaffenß(I(ftanb jroifcben Napoleon unb ben Serbünbeten börte mit bem 
©Jorgen best i7ten Sluguft auf. 33lücber (lanb feit bem ufctcn am red&* 
ten, ber fteinb am linFen Ufer ber ÄaQbacb. £e&terer jog ftcb gegen 
Den 95ober jurücF, unb mtcb nacb blutigen ^oftengefeebten am igten 
unb 2oßen oon 33unilau, r»o 9?eo bie SöoberbrticFe abbrechen unb Die 
9Berfcf)aniungen jerftbren lieft, bti Dimer Wittenberg. &ocr) auf 9?apo* 
leon* Q3efel)l röclte Den aiften batf ganje franiöftfc&e £eer unter Stte»/ 
fJttacbonalb, gauriftan unb ©ebafitam, |u Denen noen Ormont unb 
SRortier nebft allen Farben geflogen waren, i3o/ooo $tonn ßarf, rote» 
ber an Da* ItnFe 95oberufer oor. 2)enfelben £ajj fam ber Äaifer tn 
fftroenberg an. Sofort überfdjritten Die franjönfeben £eerl)aufen bicr 
unb bei 25im jlau , roo ©acFen t>or 9?en roeieben niuf-tc , ben Q5ober , 
unb Drängten in Drei blutigen Sagen bie ^Öerbünbeten bii binter @olb# 
berg. £)cnn Q3lücber foHte jeDee £auptreffen gegen überlegene Wacht 
termeiben. $r fltUtt Daber Da$ £eer in einer burd) ©tromtbäler unb 
J&öbemfige geDecften ©egenb auf, unb nabm ben 23ften fein $aupt* 
quartier ju $auer an ber »Attentat 9leiffe. £>at feinblicbc befanb ft<$ 
iu ©olbberg an ber Äafjba*. SSber febon am 23flen ^acbmtttag* eilte 
Napoleon mit fämmtlicben ©arben unb ben J^ecrbaufen unter $Rar» 
mont unb Sortier, mft ben Warfefcdflen 55ertbier unb Vitt), nacr) 
5)re^ben iuräcf , um biefe (gtabt gegen Da« au$ febbmen beroorgebro* 
eftene J&eer ber ©erbönbeten ju bebaupten. 3n ©cblefien (lanDen Jeftt 
jroet J^eere etnanber genenftber, jeDetf etioa 80,000 9Äann (tarf ; unter 
05 Ift d) er: ©aefen, Porf unb £anaeron mit ibren J&eermafTen; unter 
flRaebonalb: aujer feiner £eerf#aar, bie t>on ^eo unb frutriffon, 
mbfl ber Reiterei unter ©ebaßtann 511^ nun ber .Stampf mit glcieber 
etrettfraft beginnen follte, regnete ti fünf 2:aae unb m<f)tt oor» 24. 
bi^ 2ft(len »ug. faft obne Aufboren, baf alle «ergftrbme au^ 
ibren Ufern traten. 2>ocb Wtt)t ^eerbaufe rücfte am 25ften bi^ an bie 
Äaijbacb oor, unb (lanb ben 26ßen bei £iegni^; £auri|ion fianb bei 
©olbberg , unb flttacbonalb binter ©olbberg. ^ebon hatte Wlftcber Den 
eeblacbtplan gegen fie angeorbnet, a(* ber Jeinb Aber bie jfaljbacb 
ging, unb bie ^ecr kaufen unter langeron unb porf iuräcjbrängte. 
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£)a warb er am 26flen »ott Den ^DerbünUectt jtvtfd?cn (E<d>t>ol| un& 
SBeinberg angegriffen. <zadtn focf>t gegen Nefl auf Dem rechten , £an* 
ßeron gegen l'aurtfton unb ^ebafliam auf Dem linfen Slügel, #orf ge* 
gen Wacbonalb in Der Witte De* 33unbc*beere*. 2lber $u weit mar 
£aurißon auf Dem Itttfett Jlügel Der Söerbünbcten oorgegangtn , al* 
QMücber Nachmittag* Dom ftegenben rechten $lügel her, an Der @pf$e 
t>er ruffifefcen Reiterei , mit ©efebfit} unb gujjbolf auf WaebonalD 
(lärjte, unD Da* fcinbliche TOittcltrcffen *erri$. Wan fchlug ftch mit 
blanfen Söaffen, Da fein ©eroebr losging. (Sin Vicrccf fran$bftfcher 
©renabicre würbe oon Dem branbenburger Bataillon, Da* 200 Wann 
verlor, binnen 20 Minuten mit Den Kolben tu 35oDen g efeö lagen , unD 
au* Dem tobten Raufen würben i5o VerwunDete gefangen. <£o warb 
De* JefnDe* (gcblacbtlinte Durchbrochen! 911* nun »lücber mit Der Stei- 
lere! Dem t>orgebrungenen £auri(hm in Die Jlanfe fiel, mifebten ftch im 
furchtbaren £obc*fampfe preufnfebe unb franjöfifcbe SXettcrei, 8000 Warnt. 
Slacft einer SSiertelßunbe entfebteb Blücher* altritterlkber Wutb , unt> 
lit £elDenfraft feiner t>on beiliger *8atcrlanb*liebc begeiferten @cbaa« 
reit / wie tm Wittelpunfte Der ©eblacbt, fo auf beiben Flögeln De« 
eieg. 2>er Jeinb warb mit fflo§ unD Wann in Die wütfrenDe Neifft 
unD unter Dem SXufe: Drauf unD Dran! in Die tfafjbacb geßürjr. 9im 
fblgenben Zw fcfjlug man Da* fliebenbe $ecr bei £icgnt$; Q3ttKf>er 
trieb e* bi* binter ©olbberg; am 2Öften warb e* bei £bwenbcrg aefc&la* 
aen, 5)urd> Die angefchwoflenen $ergßrbme aufgehalten, traf ©eneral 
uUcthoD, Der am 24ften uon Ortenberg au* über ©cbönau mar» 
\d)ixt war, um Der oerbünbeten Strmee bei Sauer in Den SXäcfen *u 
fommen , ju fpät in Der ©eaenD De* Äamptplaijc* ein. £>a er ftch 
nun nicht bei £irfcftberg auf Da* linfe 53oberufer retten fonnte, *og er 
am rechten binab bi* gegen £örocnberg. £ter fließ er auf £angcron. 
3war fe&te er ftch auf Den Jpoben t>on $lagwi($, aber fein £aufe war* 
jertrümmert, unD er entfam Den 2« Pen mit nur 700 Wann tu Wae* > 
fconalb. Vergeben* wollte Dtefcr Den 2 9 ffcn mtbrere prüden über De» 
95ober fcblagen. €r würbe Nachmittag* angegriffen, unD wer nicht im 
Qöober ertranf , warb gefangen, ©och entflog WaebonalD in Der Nacht 
tom 2Qßen auf Den 3oflen mit etwa 12,000 Wann, Die noch jufam* 
ntenbteiten , über Den «ober nach Obrlfc Sc« autyeiretcnc gluS 
fcemmte Die weitere fchneüe Verfolgung. £>ie§ war Der (Steg an Def 
Äatjbacl). $>ic «Berbunbeten nahmen 103 tfanonen, 2 Slbler, 25a Wu* 
«ition*magen , De* getaDe* £a*aretb, ©epäcf, gelbfcbmieben unb Wehl* 
Dorrätbe; Dabei machten (le ifl,ooo ©efangene, nebft einem 2>i»ffton*# 
tinD 2 ^rigabegencraten. ©cßlefien war befreit. 2lm iflen @ept. er* 
litt Blücher in kräftigen SSorten Den ®iegc*ban! an fein £eer ; un^ 
SlUe lobten (Sott unter freiem Gimmel! Darauf trieb Der graue SeOM 
berr Den Jeinb bi* $um 7ten ®ept. über Den ßueift unD Die Neiffe bei 
©brlit 5rf* bei Kotbfretfcham, iwifchen Der Neiffe unb (Spree, fteOtr 
fich WaebonalD, al* er SOerftirfungen befommen, wieber auf. Blücher 
blieb ^ci (Bbrlifc auf Dem rechten Neiffeufer (leben, unD bereinigte 
mit Den Oefterrefchern unter 55ubna. JDaDurch warb auch v^bbrnen 
frei gemacht; unD <poniatow*fi t De? bi* SRcichenberg oorgebrunge» 
war, multe fieft Den i7ten September in Die fefte ©telfung bei @toU 



Äeilfchrift, eine morgenWnbifche ®*riftart, Deren €harartert 
au* einer 53erbinDung feilfbrmiger ©triefte unD SSinfci begeben, ©et 
Wangel Der SKunDung gibt ihre 53eflimmung «u einer ©teinfehrtft ju 
erlennen. &t t bellt ftcö in iwei ^auptgattungen, in Die perfifete unk 
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t»ab9fonifdk / oDer mc^tfcbe unD efmlbÄtfebe. 5Dle trßert ffnbet ft* ftt - 
Den Ruinen t>on tyafargaDä unD 93erfepoli* auf Marmor genauen / bie 
anbere auf Den (Steinen be* alten 33abplonien*, unb auf anbern ©tei» 
um, bie mqn im 9ttorgenlanbe ß'nbet. 5>tc pcrfifdxn jnfebriften ent* 
galten Sitel Der Ä bnige unb ©lucf a>ünfel;e für ftc unb ll>r 93olf , Die 
babolonifeben aber feteinen nur maatfebe gcrmeln ju enthalten, 35eibe 
Slrten werben wagreebt doii ber Stufen jur fechten gelefen, unb finD 
ttiefjt, roie man etroa glauben mbebte, eine ftncfifdfte SEBortfcferift / fon* 
Dtrn eine iautftitift, jum Sbtil mit befonbem SÖortt&eilen / unD ein* 
feinen Sonogrammen. 

Äeläno, eine ber Jparpoen. 

Sic Ii @taOt. — 3. 5. iß flatt 665 |u fegt* 1665. 

$itl 2)ief SOert bat mehrere oerfebiebenc QSebeutungett/ befon* 
ber* in feinen 3ufammen(iellungen. Ößtr fuhren Deren einigt/ berQon» 
wrfation nie&t frembe, bier an, Äiei, ©publt, 3>oft, ber feßere, 
unten Mit, fpannfräfttge Sbtil ber Jeber, rotrb oft in ber ernßen wie 
in ber fcberjbaften poetifeben ©pracbe für ©ebreibfeber gebrauebt 
„Wltin Äiel foH bieb erbeben.'' — Äfel nennen Die ©ärtner bie 3n>ie* 
bei ber 95lumengeroäeDfe. SDaber Äielroerf für prciebelgeroäebfe. — 
Mul beißt ferner ber unterße lange ®runbbalfen eine* ©ebiffe*, tteU 
tber Dom oorbern bi* jum hintern (gnbe Des ©ebtffee gebt/ unb bie 
©runbjage De* ganten ©ebäube* iß. Siebter braueben e* baber *ju* 
weilen für ©ebiff/ wenn bannt oormbmlieb ber begriff be* fragen* 
MtbunDm »erben foll. tMiü) trug rein $tcl bureb bie afioaen" 
(2*o£). — Äielro affer iß bie jiemlieb lange fieb etbaltenDe, ftc&N 
bare Jurcbe, roelebe ber tfiel beim Eaufe be* ©cbtjf* im 2öa([er binter 
ft'cb läßt/ unb bie felbß bei bober ©ee faß ganj eben unb rubig iß/ 
[0 baj? ab» unb jugebenbe Q3bi« fie gern btnußen. — £ ielr ccb t rcer* 
Den bie Abgaben genannt/ roelebe eebiffe jablen mülfen/ trenn fie jum 
- er pen Wale in einem £aftn anfern. — & ielberr iß fo oiel al* 
©ejijftr. — Äiel en beißt ein ©ebttf mit einem neuen Äiele t>erfet>en/ 
ift aud) mit fiel bolen (Da* ©cbtff auf bie ©eite legen) glefcbbebeu* 
tenb; Dann fagt man e* t>on Sögeln, roelebe Äiele befommen; unb 
I abließ t>on einem glügel (Da* ^unfmftrument), Den man mit neuen 
ober jum £bet( neuen ftielfpißcben oerfieht, reo man aud) befielen/ 
beftebern gebrauebt. — Äielbolen ober fielen b<i$! «in ©e&tjf 
fo auf Die ©ttre legen , bafi man jum ftitlt fommen unb Diefen au** 
belfern / ober Den untern Sbtil De* eebiff bauet* falfatern, ober mit 
jtupfer befcblagen , ober eine anbere «Reparatur baran t>ornebmen f ann. 
t- Äielbolen, Ätelbaalen iß in Der ©eefabrt eine ©träfe, roel* 
d?e lunäcbß auf bie Sobesßrafe folgt , unb trobei ba* ^eben immer 
auf Dem ©piele ßeht. ®ic iß Don Den ^oüänDern juerß gebrauebt/ 
jc^t aber, unfer* aöiflFcn*/ altgemein abgefcbaffi reorDen. 5)er ^erbre* 
cber wirb in einen bleiernen $rußbarnifcb geßeclt. 2in biefem fmD bin* 
ten irret ßarfe ©eile befeßigt. lieber Dem .ffopfe bAngt er an einem 
wabern <£tilt , roelebe* Durcb Ä brbe an Der <5eite De* ©ebijf* io tief 
in* Söafier läuft, Da§ Der ®?ann, ofcne aniußoßen, unter Dem Äiel 
burebgtben fann, reelebt* man an einem geie&en erFennt. dt erbält in 
Die linfe J^anb eine , mit etroa* ^uft gefüllte $(afe an einem ?;cDtrf iel, 
Den er tum 21t Embolen in ben Wunb nimmt/ unb in Die rechte roirD 
ibm ein mit Oel getränfter ©eftroarum gebunben, Den er t»or Die 9?afc 
bält/ Damit tbr« fein äöafier in Den leib Dringe. 2in Die p§e roer« 
Den febroere ©eivicbte gebänat. ^un läßt ihn Die am ©eil commanDirte 
©Jannfebaft bi* auf Die geDbrige $iefe in* SlOalTer hinunter. ^)ann er« 
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greifen ihn Die unten in % @cfjaluppcn baltenben £eute an bett ©triefen . 
am Stielen unD lieben ihn Daran Dreimal unter Dem Stiel De* <£cbitf« 
btnDurcb unb roicDcr iuröcf. £fer (fl Die 6auptgcfabr ; Denn, wenn Die 
©olDaren ihn m'cftt fo t>orficr)tt0 jiehen , Daß er tief genug unter Dem Äitl 
btnroegf&mmt , fo fiöfjt er an Diefen unD jerfebmettert fid) Den .Hopf, 
roatf bcfonDer* bei *u groger (Schnette (eiebt gefebiebt. Sarauf wirb et 
rflciling* in Die ©cbaiuppe gelegt unD mit ©rcrtniö gelabt Sief* 2?er« 
fahren mug er Dreimal aulfteben. 3um 95efc6lu§ wirb er an Den bin« 
tern «JÄaffbaum gebunden, unD erhält noeb, nac(> ^eftimmung Der <Scn* 
ten$, eine Slnjabl ©eificlbiebe , welche bit auf 100 aeben formen. 
Siaürli* faat man aueb wobl ^emaiiD f i el holen för: ibn befonber* 
bart unD graufam (trafen. — #ie(fropf beißt Der Äropf an Der 
Steble, tjorjftalicb wenn er fd?on bei Der ©eburt DorbanDen. äueb nennt 
man ein Damit bebaffere* ÄinD lelfropf. (gemeine, unwiffenDe 
£eute balten folcbc ÄinDer für uwcrgcfcb&ben unb braueben Den 2lu*Drucf 
mit ©ecbfelbalg glekbbeutfg. 

tfitflar* 2lga, Da* Oberbaupt Der febwaricn $*erf#nittcncn am 
J&ofe De* Sultan*, unD Obcrauffcbcr über Den J&arem , niebt minber 
©ortlebet Der Wofcbeen unD milDen etiftungen — welcbcr am £of« 
m äatfer* eine (ehr miebtiae mit fpiclt. 

Älaprot b (Gattin ^einrieb.) £r tnbiatt fein rübmücb ty&tigel 
£eben am ißen Sanitär 1817, naebbem er etn 3abr früber nur mit 
9Rü\)t oou einem öcblaapuiie wicDergincfcn war. 

tflaprntü (^einrieb 3uHug t>on). $r bcfuc&tt Darauf 3ta«cn 
unb Jranfrcidj, wo ibm inl)3anö feine Exccution, de ivtutomne, eint 
polemifcbe ®<brtft, in allerlei $änbc(, namentlich mit £angß* hu 
wtcFcltc. San Dort ifi er nad) (SnglanD gegangen* M. 

Älopffocf. — <g. 373. Die Sßorte ,,©aai t>on ©oit — reifen!" 
u\Q<t)tn bloß einen fcbeil Der ®rabfcbvift feiner Gattin au*, Die t>iel 
au^fübriieber ift. — £)cr leQte Der auä Dem Greife oon tflopffocfä alten, 
grcunDcn b<rautftrat, war niebt €btrt# (onDern ©Uim, welcbcr 
nur 24 £age oor ibm ftarb. 

Äntgge.— @.38 7 . 3.34. ift flau SBarmbranD*-? SSJurm« 
branOd ju fernen. 

S nt* perDolling, f. Den 21rt. 3ö ttDertft ufer. 

Änir tclocrfe. — 9?acf> einem Siuffaße t>pn ©ratet in ferner 
3Duha unD pernio De, 1814. för. 8. baten Dlefc 33erfc ihre 53c«en> 
nung ücn Dem 173a t-crflorbcncn 2lbt Knüttel, in ^cb&Mbal. 

Äommerjielle 9)roDuetion (in Der ©toatimfrtWdwfO i(l 
Diejenige ^raftäunerung , tvcDurd) ©üter oDer @euuf mittel ppn Deren 
(Jr^euger an Den ^Derbrauejer gelangen. $er Äommer* ober J&^nDel 
beforDert weDcr aenieftbaren ©toff, oDer Dem Stoffe entrinne ©üter in 
tbrer urfprünglienen <3tfta\t ium (Senug, mie e* Die Orpro^uctipn tbut, 
tioü) gibt Derfelbe Dem ungenießbaren lirfioffc Die $orm unD Damit Die 
€tgenfcbaft Der (^eniefibarfeit/ roie U bei Der inbufirieUcn J»roDuction 
Der gall ifl / aber er bcförDert einen genu9fäbigen ©toff )U einem ©e* 
tiufl"«/ Der außer Der ju biefer Q3eforDerung üermanMen .traft nicht 
®tatt gehabt haben würbe , unD eben Darum ift Derfelbe in national- 
reirtbfcbaftlidjem (ginne rcabre <proDuction. 2)er UrproDitemt nämlicfe 
fo roic Der inDußrielle ?JroDucent b&rt in bem 9ugenblMe auf, Da« 
£i»?e oDer 5lnDere ju fcon, wo er SlnDern fein $roöuct niittbeilt, unbi 
er fann ctf aueb obne etiUftanD feiner Arbeit böd}ilfn£? nur feinen nda>9 
freu Umgebungen nutthcilen, Daher mu|? eine Dritte .n'ratMugerung tut 
3luötbcilung unD Verbreitung Der ©enup mittel Statt (inbtn, todä}ti 
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bie fommer Melle ift £>er (ginn be* tfanbel* tf* Fern anbertr, af* i 
Die t£r|eugnifle Der ^atur unD Der menfcblidjen Arbeit ollen SQolfertt I 
iinD 9}?enfd)cn gemetnfam ju machen, D. b. einem ieDen Ottenfcben ®e* 
legenbeit ju aeben, Die ganje ^inntnroelt, in fo fern fte Dem TOcnfcf>eft i 
überbau*; juganglicb ift, in fo roeit $u gebraurben, al* bie $igentbfitn* 
liebfeit feinem aöefen* ibrer bebarf. ®en>öbnlicf> mirD Der Umfat* ober 
Jlmtaufcb Oer (Senugmtttel al* Da* tyrindp De* £anbel* bargeftent , i 
jeboeb niebt gan& mit SXecbt; Denn Die 9lu*taufebung Der «ffiaaren ift 
ja nur Da* Littel, nieftt Da* 9ßefen De* £anbel*. NMW Der 
£aufd) an fid> probueirt unD oermebrt Den fteicbtbum, fonbern Der 
gurcacb* an 2Qertb , roelcben Die Oenufjmittel Dura) Die SBerpflanjung 
ton Dem einen Orte tum anbern erbalten, iff e*, roa* Diefe roobUbä» 

• tige S&irfung beroorbringt. Stuf Doppelte Sßeife trägt Der £anbel jur 
55ermebrung De* ^ationalre«d)tbum* bei, unmittelbar unD mit* 
telbar. £ie unmittelbare 2öirfung bcffelben befhbt in Der 

' ÖCertberbbMnifl ber bereit* cor hanbenen (SenujmMtel / bie 
mittelbare bingegen in Der £ert>orbringung neuer Qenuß» 
mittel Dur* Unterflüfjung unD Belebung Der UrproDuction unb 'De* in* 
DuftrieHen ©etverbfietfie*. 2ßa* juerft jene unmittelbare SBirfung 
auf ben ^ationalreicbtbum betrifft, fo begebt bie bureb Den £anbel ber* 
t>orgebracbte Söertberbbbung ber bereit* twbanbenen ©enufmittel tbeil* 
au* bem £obne aller mit ber fommerjieHcn <probuctton befcl>äfrt0ten 2lr* 
Detter , alfo aueb ber ©c&iffer unb gubrleute, roelcbe ben SöaarentranS* 
* Port beforgen, tfceil* au* Den 3*nferi unb ©eroinnßen Der im Jpanbd 
angelegten tfebenben unb umlaufenben Kapitale, ©eblenbet t>on Diefen 
in Der $bat niebt unbeDeutenDen Södrtbeilen, roelcbe Der un mittel* 
bare <£influfj De* £anDel* auf Den 9<at(onalreid)tbum bem Staate gc# 
wabrt, itaren eon jeber bie meiflen Regierungen bauptfäcblicb barauf 
beoaebt, nur bi efen (Sinfuf auf aüc mögüobe 2öeife ju befbrbern 
s unb beaebteten faum bie roeit roiebttgere unb fegenniebere ^irfung , 
»elrbe ber £onbel burrb Unterftüßtmg Der Ur » unD inDupricIlen <Dro# 
Duction mittelbar auf ben Wationalrcicbtbum äußert ; ia fie gingen 
oft in ibrem ^rrtbume fo mit , baf? fte burd) unpolitifdje 9)?a(jrege(n 
unb ®efe$e ju ©unflen jene* minbern SBortbeil* biefen roiebtigern auf» 
ppferten. Sa* Kapital be* Kaufmann* gibt nämlia) ben Urprobucen* 
ten fo n?(e ben inDuftriellen ^roDucenten / t>on Denen er bie roben ober 
»erarbeiteten Söaaren, mit welcben er banbelt, bekommen bat, ibre 
Kapitale mit bem gebörigen ©ttrinnfle lieber, unb fe&t 3«ben Derfclben 
DaDurd) in Den (Staub , fein @eiverbe fortjufeijen ; e* unterftüljt auf 
tiefe SBeife Die roertbfcbaffcnbe Sirbett Der ©efellfebaft , unb t>ermebr* 
Die Quantität ibre* übrlifben grjeugmffe*. SSärbe fein Kapital Darauf 
fterroanDt, Die roben unD oerarbeiteten (*rjeugni(Te Don Den Orten/ tvo 
fte überpfftg finb, Dabin ju Waffen, wo e* baran fel;lt , fo fönnre 
an feinem teuer Orte mebr beroorgebraebt roerben, al* ber Ort felbff 
unD Die näcbße Umgebung Derbraucben fann, beun nur ba »erben Äa* 
pitale auf <£rjeuguna eine* Ueberflu(fe* t?on ©enufhnitteln oerrpanbt / 
wo J&offnung oorbanben iff , Da§ Der £anDel biefen Ueberfiuß abneb» 
nten unb ©enufimittel anberer 2lrt bagegen iufübren roerbe. Vit Fom* 
meriiellc <proDuctton ift gletcbfam ba* $Xab, roelcbe* bie beiben Qcnb* 
Dunfte De* 9}ationalrooblftanbe*, ber 53robtiction unb ber (£onfumtion/ , 
in Die nbtbige Berührung bringt; inDem fte junäcbtf unb unmittelbar 
«ur ben ImUlauf De* Siabe* Der ^onf\imtton ja fBrDern febeint , fbr» 
Dert fte jugletcb mittelbar auc^ Den Umlauf De* Stabe* ber <proDuct{on. 
Sßäre fein Kaufmann ba, rcelc&er bem 9Jrobucenten feinen «eberpup 
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2 * m^r 0 ft n Mtn ta Ue erflutic fem« Srjeugnilfe nMI 

S Jfäg»g ^* «Vß 'S U«br«nge„e„ Kernen 
SDtobul KW www '«« in . ' rf 6 trfct) j tn enen „®tf<&t*ic ferne* 
fünfiigfien .W^Ä,""^« aUtcnftRDcn auf Stögen, 

lÄI- * I bf X 7 w§w in Umax, beauftrag* 

«on Mm r«(t? T n f r uera if* r £i«fi«t in Umlauf fem» 

meiert «< » fob ffl «S« entlebigt, ii oof 

Sm 3 ?ur*trn Ä« g.Ä, ber gegen feine» 

Siu'en in bie M* M^A^^^vm^^ 

«efäfre aOScIn in eint W*gr Mm g^feSH « „ {nötn <g tat iu br. 

Ärubtntr, «aromn w«, *w £ allgemeinen äufmeif amfeit 

et ^Vhft S ' EeÄruna beTÜän U . big5«en fttOi fo» 3£gt- 
unb felbfl . ber n"" un ° ,,„„„ „„d eine £o(6tet be« reiben £errn 

ttn fit m taufenb »"'""Xhi« btn babenfeben @taat«minifter eon 
Den »ruber tbrtf ftWM *elc(,e ftebur* 
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rtacf) unb md> fo jerrfittet/ Dag e* enDli* für ©jefdjeiDung Farn, 
sttacft 3erflreuungen iagenD t>crrcicfeUc ftc fEd> in Petersburg in taufenD 
Verlegenheiten, unb f ehrte Darauf nad) 5>ari$ juröcf, roo ftc roieDer 
einen ftrete t>on Innern um (icß oerfammelte, unb Oer einnebmenDe/ 
letchtfinnige länger ©arat <f>r £erj beberrfebte. 2)a$ 95er>fpiel anDe* 
rer vornehmen tarnen unD ihr eigenem erfahrungsreiche* £cben beßimm* 
ten fie, (^cfjrifrftcflerin ju tterDen, worauf fit 1798 Den bekannten Vo- 
rnan : Valerie , ou Lettres de Gustave de LInar a Erneste de G. Der* 

ausgab, in roelcftem ftc ein Verbältniß fd>tiDrrec/ Da* ihr felbfi einft 
ebener geroefen mar. Valerie ifi eine Ueben*n>ürbige Junge grau, tu 
reeldje ein fefwärmerifc&er Säugling, Der VerruanDte unD wegefobn 
ihre* Manne*, fterblicj mlitbt ifl, unD (14 in Diefcra Äampfeoerjebrt.. 
5)iefer Montan/ Den ffc 1804 rweDer fterau* gab / ift oon ihr in 2)äne* 
mar! gefchrieben, roo fic ftcf) mit ihrem «Wanne, al* Damaligera rufjt* 
fdjen OTintfler in (Eopenbagen, aufhielt. Sllter unD 9*otb maeöten 
fie en&ltcf) , rote Die grau oon ®cnli* unD mancDe anDere tbrer Vor* 
Sängerinnen jur büffcnDen MagDalene, unD fie glaubte il)re (günbenoer* 
Föhnen ju muffen, inDem fie Der &öelt Buffe preDigte, unD Da* gießt 
ihrer Jpeiliafett oor ihr leuchten lte§, @ie lie§ fiel) erft, Diefe* Berufes 
roartenb, im ^ürtembcrgifcfjennteDer. ©er Slnbang, Den fie fic& unter 
Den Dortigen <pieti|ien UnD Reparativen machte, entgieng Dem fcftarfeit 
SUige De* Mcnige* grieDrid) nicht, unD er b«§ fi* &«* £<mD räumen, 
eie begab fidf> Dann in Da* ^Sabifcfec, Dielt Vermittlungen , preDigte 
unD erlangte großen Zulauf; balD efftreifte fic(j auch ihr treiben auf 
Die linfe @eite De* SKb"n*. UnterDeffen rourDe Die babifclje Regierung 
Der ©aefte auc!) mühe, unD Die *Propbetin far> fich veranlaßt, ibren 
@?d)auplafj in Die ^cftioeij ju »erlegen, m fie befonber* bei Der pieti* 
fhfehen Partei in iSafel ©lauben, görDcrung unD Unrerfhiijung fanD* 
5Der Dorliae Magiffrat enDigtc aber Die ©ache, inDem er fie oerrote*. 
®ie lie§ fich Dann tu ©ränjachcr £orn, einem £>orfe im baDcnfchen 
Oberamte £orrac!> nieber. 3br ftuf jog l)ier nicht nur lablreiche 2öall» 
fahrten t>on $afel unD Der Machbar fchaft, fonDtrn auch au* entfern* 
tern (Segenben an fie; $u £unDcrten firomten Die £cil*bcgicrigen, unD 
unter Diefen felbjt au* tfeute oon BilDung unD ®eif:liche berbeo ; oueft 
fehlte e* nicht an ©efinDtl unD Müßiggängern, Die ibr nachfolgten/ 
rveil fie ihnen SttoD gab. Vor Diefen ibren gubörern erflärte fid> Denn 
Die grau t>bn ÄrüDener, al^ eine oon Oott gefanDte Jropbetin, Dureft 
Die Der £crr ©ro(feö tbun rooüe, unD Der er Die tiefften ©ebeimnilfe 
aeoffenbaret r)abe , betete mit ihnen, ermahnte fie jur Bitffe UnD Ver* 
fäugnung Der «iOelt, oerfünDtgte auf De^ <5errn Befehl großen 3am* 
mer, Der balD über ganj (Suropa auöbrecften roörDe, unD preDigte Den 
äuiTerfien fanattftifeften llnfinn. 5)ie baDenfche Regierung enDigte Da* 
feltfame öpiel, inDem Re einen längern Aufenthalt oerroeigerte. ©ie 
Baronin fe^te Dann, unter gleich groifem Zulauft, ibr 3öerf in Der 
ecDrcci» fort, roo fie an oerfchieDenen Orten oenDeilte, aber balD nir* 
gcnD^ mehr Die (£rlaubni§ fi* aufjuhalten erhielt. 5)ie* gefcDab int 
Pommer 1817. Mehrere tfantoneregierungen lieffen fie Durd; *polijeü 
beamte roeiter geleiten; ein groger fcbert ibre< 5lnhang^, meidend au« 
Vaganten unD Bettlern befrehent), rourDe ergriffen unb ieDer nad) fei* 
ner .^eimatb oerroiefen. Sluci) im fcaDenfc&en fanD fie ibre^ bleibend 
nicht mehr, unD fo fcfilug fie, mit Denen, Die ihr nocf> getreu oerblie* 
ben loaren , meiftenä unter polijeilicher Begleitung unD obne Daß man 
ihr Da* bjfcntliche ^reDigen in Den ©tä&tcn gemattete, il;ren %StQ über 
fceipjig unD granffurt an Der Ober, na* Dem Horben ein, De* 2Jor# 
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haben*/ wie t> er fiebert wirb, We Äircfte, t>cren Errichtung ihr rn Dem 
unbanfbaren IDeutfctlaitD t\i(t)t gelang, in £nuf aßen «u grtinDem 3* 
fctpjig trennte ftef) ihre £ochter, Die Jrau oon $crfbeim unt> Deren 
(garte t>on ihr, um wieber in Die gcljroeij jurtief $u gehen, 21 tieft ei- 
nige anbere, Die ihr bil Dorthin nachgefolgt waren, würben entlaffcrt. 
*Kur ii)t Eiturg, Äellner, ein einmaliger <poffbcamte in öraunfebweig , 
reiße mit ihr ab. Sine UntcrreDung mit Dem .fönige oon Gremien, 
Die fie fcbtilWhp wtfnfchte, erlangte fie nicht. 2)a§ Die Jrau t>on £rü- 
Dener fieft felbß tAufcbe, unD an Dal innere £icbt, Dem fle fo tiefe 
SCuffcr>lüflT< oerDanft, gfeube, ifi nicht iu bezweifeln. Sind) laffen Die, 
Die fie näher fennen , ihrem €barafter unD ihrem <£Delmutbe berechtig* 
feit wieberfabren. Dabei bot fit aber fein eigentliche! <go(tem , unD e* 
herrfcht fein Jtufammenbang in ibren Vorträgen. «Neben Den gefffreich* 
pen $becn unD bober SlnDacbt liegt bilweilcn eine ganje Sülle unbe* 
greifTicben Unfinnl; aber auch wenn bal tiefbewegte wemirtb fref) räf>- 
renD unD crgreifenD aulgefprocbcn bat , tritt nicht feiten Der £*erfranD 
mit Dem fetnften Söüje berbor. — » «Hoch iff bemerfenlwertb, Daf fie 
fich wieDerbolt unD benimmt für Die ©tifterin Der beilegen Kilian j 
ausgegeben bat/ unD bat fie ficO unD ibren ttnfcang Die WifMort De* 
»eiligen $unbel nennt. 



£ a b e ö r» a D t e r e fie CT h toal i er De ) , Öfreetör Der pottttfefttri Arbeitet! 
im franibftfeben Winffterio Der aulwArtigen »ngelegenbeiten , welchen 
Nichtigen Rollen er Durch Talent unD ©ewanbhett faft bei allem äßech* 
fei Der eigentlichen SHinijter unD bei Den entgegengcfefjtcften ©rcHungen 
granfreicbl/ immer \\\ bebaupten gemußt bau ärari Darf ihn unbe* 
DcnHicf) <xU einen Der geübteren unD gewembteften Siplomatifer unferer 
3eit nennen. $r war 9RitglieD De* Oratorien* örDenl (wie i?oucb<9, 

Die Resolution eintrat $r umfaßte Diefe mit Der gebenbigfeit Der 
er(ten3ugcnb, ging nach <paril, unD wurDe bitr all gemeiner Schreiber 
in Der tfanjlef Del auswärtigen äRiniftcriural angeheilt. <£r febroang . 
fern nun t>on einer @tufe *ur anOcrn, bil |um eigentlichen @bef Der* 
felben empor. Er war unterm Sirectorio, unter s -öona parte, Der ihn 
iöi3 nort? |um &aatiMl) ernannte, eben fo geachtet/ all er el wie« 
fcer unter Subwig XVIH. iß. 5Btim wiener (Eongreffe begleitete er Die 
franjbftfche <S)e(anDtfchaft, unD oon ibm mürben Die «Noten Der felben 
entworfen/ welche Die fangutntfehen Hoffnungen unD V^otecte mehrerer 
^bfe unD ©efanDtfcftaften gewaltig hemmten, unterbrachen, unD Die 
alte <£b« Der Siunft Der fram&ftfchen Diplomatie in einem 3eitpunfte 
aufrecht erhielten, all Dem franj5ftfd>en Kabinette faum eine ©timme 
tuftufteben fchiem ^ach Der echladjt bei belle 2111 tan ce würbe er 
Don Der proDiforifchen Regierung gebraucht, um mit Wellington 
unD Blücher einen Söatren(ttll(tanD |u unterhandeln. 

£acre teile (i*ain^, Der keltere), ein franjbftfcber ®ct>riftfleller 
ber Jeggen geit, Deffen SßBcrfc im Sache Der Oefchichte grofie Achtung 
üerbienen , unD auch in DeutfchlanD febr Derbreitet unD grb§tentbeili 
flberfe^t (inD. 2tucr> er ging in Die Resolution! '3Deen beim Slulbru* 
Derfelben mit geuer einr — ohne jeboch an Den (irceffen Derfelben auf 
IrgenD eine ftöeife St^ctl tu nehmen; — figurirte oiel in Der ertfen 
aöablDerfammlung; unD Um 1791 in Die fogenannte legillatioe 3er« 
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fammlung, roeldje Der conftituirenben * folgte. <Sr gehörte bier ju Der 
conftttmtonellen Partei, m\<f)t Der Der ® tronD iffen gegenüber (lanb. 
Wti ©cftrifißeUcr finm roir ibn juerß mit Wallet Du <pan unD 
tttit 2abarpe alä 9)?itrebacteur am Oftercure De Srance. £)ann 
feijte er SKabauD* angefangene ©cfcf>tcf>tc Der franj&fifcben fteoolution 
in SUmanadun fort. 8 finD Daoon 6 Sbeile erfd)ienen. hierauf folgte 
eine febr gefcbä$tt ©efcbidjte Sranfretcb* im löten 3abrbunberte, Die 
©an Der angefangen bat int SDcutfcbc tu überfein. @ein neuere* 
fiBerf ifl Die ©efebiebte Der SKeligioneFriege in JranfrefeD/ t>on roelcber 
«Prof, tffeferoetter in «erlin un* eine Deutfdje Bearbeitung ju lie* 
fern angefangen bat» 2ln£abarpe'< ©teile n>uri>e er SDfttglieD De* 
gnfHtut*. 

Eafon, ein bortrefjttcfcer tragifeßer @cf)aufpfeler beim fcbeatre« 
ffrancaie in IJJarW, &alma'* Double, unD Der naeß ibra Den erften 
SXang bebautet/ ift t>on Der *ftatur mit einer fc&önen, fräfttaen .frön» 
perbilDung, roobltönenbem Organ unD gefunDer Urtbeilsfraft hegabr. 
Obne Salmas glänjenbe Anlagen ju baben , jeigt fein ©pfel eine im« 
mer gleicbe genaue SXicbtfofeii; unD Da Da* SöerDienft feiner Darftel* 
tung auf treuer SXcgelmä&igfeit berubet / fo genieß er De* ferttväl;ren» 
Den ^beifallu Deä ^publicum*. 

£afonD, ein berübmter SBiolinfpieler, ©c&ftler sSiortt'd, oorber 
erfter ^Öioltntfl be* franjbftfcben Äaifcrtf , gegenwärtig erfler SBiolinfpie* 
ler De* .uaij'erö ton fHui:lanb , lebt ießt in nglanD. 

£aine (% $. 3.), frambfifdjer Winijler De* 3nneren, unD mit 
Dem ooritigUcben Vertrauen EuDioig* XVIII. beebrt, überbaupt ein 
merfrcürbiger Wann für Die neuere ©efeftiebre ftranFreicb*, ift 1767 
in 35ourDeaujc geboren/ unD roar bier einer Der beröbmtefjen SIDdo* 
caten, altf er 1808 jum Deputirten für Die gefefjgebenbe Söerfammlung 
crroablt würbe. <So roie Diefc* (£orp* unter Bonaparte organiftrt roar, 
fonme fein WirglieD Dejfelben feine Talente entrcicfeln, inbem feine 
Sttfnffuratii <5tütt fanben/ fonbern nur mit weifen unb febmarjen 
kugeln über bie t>on Der Regierung Porgefcblagenen Ocfcijc ballotrc 
rcurbe;unb Sain<* blieb alfo aueb ote $u Dem geitpunfte unbemerft, 
»0 ftd> bie große @rife granfreieb* Der &ntn>icfelung nabete. <£r rourDc 
am 2DÜm Dectmber 1813 jum Witgliebe einer außerorbentlidjen £om* 
miffton oon fünf Witgliebern ernannt, roeldje fiber ben 3u|?anb JranN 
reieb* Dem gefeijgebenben <£orp* einen Bericbt erßatten foUte. £air.<* 
unb SKapnouarD würben Damit beauftragt/ unb erfterer batte Die 
.ftübnbett, — Denn unter QSonaparte mar ei Äübnbeit, aud) nur oer* 
peeft Söabrbeit ^u fagen, — Dem gefe^gebenben Äbrper bie Urfacbe» 
anjubeiiteii/ tveldje ftcb Dem SrieDen mit Dem gegen granfreid) coalifir^ 
ten Europa entgegenfeQten/ unD Da$ Diefe Urfacben in Dem @bef Der 
frfltt|6Äfd>en Regierung |u fueben feoen. Q5onaparte lie§ Darauf Da* 
ganje (£orp^ legiölatif m liefe fommen. öberfebüttete £ain^ mit ?3e* 
fd)impfungen/ unD bob Die ganje ^üerfammlung obne ^eitere^ auf« 
9iacb Bonaparte^ ©tun unb SlbDanf ung fam er jn Den gefefyaebenbest 
Äfcrper juruef , tourbe t>on Der neuen Regierung mit (£bren überhäuft 
unD jum ?)räfiDenten Der 2)eputirtenfammer ernannt, ^acb Bonapar* 
te'tf SXücffebr »on €lba folgte er Der £erjogin oon 81 ngo u lerne naeft 
gnglanD, febrte nad) Der @d)lacbt oon Waterloo iurftcf, rourDc 
qu\ö neue jum $rä)lbcnten enväblt, trat aber balD nachher anftatt 
Saublanc« ini OTinifterium , unD erhielt Da* Departement De^ "sn* 
nem , ivelcben ^o(len er M im bebauptet bat. gehört ju Der con« 
Wit ationcilcn unb gemäßigten gartet / ober \$ oielmebr Dai J&aupt Der« 
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felben; er bat ficb Den Ultra • SKoi>ali(!eti immer mit sfiacfjDrucf triDcr« 
fest , unD Don il)m mar Die föniglichc OrDonnanj Dom 5tcn September 
1816, Durch rcclcbe Die ultra. rooaliffifche Cammer oon 1815 aufgelegt, 
unD neue £>cputirte lufammcnbcrufcn würben , contrafignirr 

Sange (3^)/ einer Derjenigen Deutzen (gchaufpieler fcbljern 
&ange*, Deren <Xuf gier* Denen ®arriF * unD SeF ain* bei Deit 
£nglänDcrn unD Sranjofen, auf Die Fachwelt fibergeben, unD welche 
tn Der ©efcbic&te Der Dramatiken tfunf! Der 2>eutfcbcn, einen fefteit 
ftla« einnehmen werben. <£r warD geboren am ißcn MM i*5i in 
wöwjurg, »i> fein »«et Die ©teile cineö Scgation^ccrctär* beim 
fränfif^en Äreife befleiDete. <£r jeigte ab änabe eine rorbcrrfchenDc 
Neigung für Die Wähler«, unD nach Dem £oDc feinet Kater* unter- 
güijte ibn tn Der pflege feinet ^alentö Der tfanjler fteiwalD in 

S^fJ? ?ftf7 ß ?! b ' 0 |n ö *«W »a* «öien, um biet fein 
\d)on iicmlich cntwicMtc* Talent au*jubilDrn. <£r fanD in SBfcn einen 
älteren $ruDcr in einer angefebenen ftamilie alt fprioatfecretär ange- 
peilt. Äffte vereinigten balD auch innige JrcunDfchaft unD gleiche Siebe 
tärt Deutle Shcatcr, für welche* in jener 3eit in SSien eben Die 
Spforgenrotlje anbrach. Einige anDere tunge Scutc Don Talent unD Siebe 
für Die Dramanfcbe Äutifl Dereinigten fid) mit unfern beiDen Sange'* 
Uf cmciT l wjwbertbeaiffc £ofratb Don ©onnenfeU erbielt DoDon 
Acnntnifc. (Er labet Die Sange'* tu fiel) ein, ocranlajjt fc mr Slufrüb* 
rung eiltet Fleinen etütf* in feinem £aufe, unD benimmt fic RA 
ganj Der 33übne tu wtDmcn. £)cr ältere Q3ruDer tfarb balD; aber Der 
jüngere febwang fieß Durch fein £alent unD Dur* ^tuDium §um großen 
Äunftler empor, unD würbe Sicbling De* roiener publicum* nicht blofc 
für eine geit lang/ fonbern für immer. 570* jeftt, n>o er bereit 
fcurch fein SUter in Den SKubeflanD getreten, wirb er oft DeronlaGt, Die 
jßübne in ©abrollen ju betreten, Die ibm jebe^mal einen großen Triumph 
bereiten. Sange neigt ftd> übrigen* Der franiöfifeben £arfld(unö*Funft 
an. £r möchte mit 95rirarb au* Der altern, unD mit ©ama* 
g& ber te^igen 3eit Der parifer 95übncn Fennen Dcrglichcn werben, 
©eine wablcrftuDicn Dcrnachläffigte Sange nicht, unD man hat felbß 
gro£c febr gefeilte 53tlDer Don ihm, fogar SNltarblättcr, wie Da* in 
Der mfolöburger tfirebe. 

Sang* Dorf (©eorg Don), gegenwärtig ruffifchcr Oberconful in 
35rafilicn, @obn De* «ötccFanjlcr* Don Sang*Dorf in £ciöclberg, dcn 
Dient hier Dorjüglich aU Der Begleiter Brufen (lern* auf Deffen «Keife 
um Die 28clt eine fleine Wotij. €r ift 1774 geboren. °?n $ucbewci* 
ler erhielt er feine erfie (Jrjicbung, unD in ©bttingen Dolfenbete er feine 
aeabemifche Saufbahn. £r würbe S)oetor Der «JflcDicin, unD begleitete 
1797 Den Crimen Sbrifiian t, on s© a iDccf , al* Seiharjr, nach SifTabon. 
9cuch Dem 2:oDe De* Sürßen ging er über SnglanD unD Jranfreich nach 
£>cutfcblanD jurücf. £icr F«m ihm ie^t Die Nachricht ron Der fru- 
fenflernfchen Unternehmung |u. ©ein Wunfcl), eine größere «Keife blof 
in naturbifiorifcher £in|icht iu unternehmen, wurDe DaDurch auf* leb* 
haftete erregt. €r roenbetc ftcb Deßhalh md) Vetcreburg, fein Antrag 
warb aber abgelehnt, rocil Die Jeit |Ü Für» fen, Da Die Schiffe tuiter» 
ffem SffiinDe abfeaeln itürDen, auch £>r. Äilefiu* fdm aU 5^atur* 
forfcher für Die ^jcpebition ernannt fep. 9ln Dem 2:age, wo Sang*Dorf 
Diefe Nachricht tn (Böttingen erhielt, (i8ten 5lugu^ i8o3), reifte er 
aber, um Da* 2leugerße bei Prüfendem felbß ju oerfuchen, mich So» 
renbagen ab, wo Die DJaDefbDa unD ^ewa C^amcn Der beiDen jur 
^jrpeDition beß immun €chijfe) fieb/ wie er lugleich erfabren b^tte, 
^uppi. .19 
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a*t Sagt lang aufhallen nutzen, unb mar fo glücf liefe, mit Brufen* 
ßern hier gUici; * ufanmumiu reffen , Oer eben mit betben Riffen ein« 
getroffen aar, nnO Den nacb 3apan befitmmten (ScfanDten iKetanof, 
Den eigemlicben <£hef Oer (Srpebuion , \u bewegen / £betlnebmer Der 
Sietfe werben ja Dürfen, lieber Das Söeitere, biefe merfworbige Steife 
betreffend / oenreifen irir auf Den Art. Ärufenflcrn im 5ten SBanbe. 
£ang*borf t>crlteft i8o5 tn £amif*atfa Die GppeDitum, unb enbigte 
feine Keife oon ben bleuten unb Am er ifa aus, tu £anbe burefr 
(shberiem Sie Beitreibung Derjclbcn tß in irret Quartbänben iöia 
in granffurt bei S&ilmanS erfebienen, unb e* muß bier aud) Oer 
febbnen unb forgfälttgen Ausführung Derfelben / tum leiten beS 55er- 
legers, rübm liebe Grwäbnung gef (beben. Sie orbinflre Ausgabe tn 
iß Dagegen fvbr Durch Srueffebler entßeflt. 

£anjuinaiS. On ber ganten üXeoolutton^gefeticbte ffranfreteftf 
§u bleibend merfwürbig unb eingreifend, um bier übergangen lvcroen 
iu Hutten. (Er iß in Kennet in ber Bretagne 1754 geboren, unfc 
roar oor ber iXeoolution AD^ecat 1789 jum ©ep»tirten bei ber con* 
ßituirenben SSerfammlung erwäblt, grünbete er (ier ben Slubb ber 
SSretagner, aus Dem Der jaco bi nerclubb berwaing. £r zeigte 
fieb bei allen (Gelegenheiten als einen ber eifrigften ffiertfoefbiger ber 
©olfsrccbtc, ging aber fpäterhin, als Die Solution ibren fdmtfjlicftenj 
(£baraf(er annahm > nt weit gemäßigtem ©efinnungen über. Die er irtt 

?|)roje(fe £ub»igs XVI. oonttglt* mit groger tfraft geltenb ju macbeit 
uebte. $r würbe in bie ^rofenption ber ®ironbißen oerwiclelt, ent- 
ging aber bem ©Jorbbette buret) bie glucbt, unb er war glüeflieb genug, 
ftdr> bis itttn 3abre 1795, wo er na* SKobeSpferre'S @turie in ben (£011* 
eent jurüefaerufen würbe, oerbergen ju fbnnen. ^aef) ber neuen ?Oer- 
faffung, weldje ein Strcctcrium , ben SXatb Dir 5oo unb einen SHatfr 
ber Sil ten conßituirte, trat er in Diefen, unb na* bem i8ten 93ru* 
tnatre in ben <?enat eonferoateur, $r jeigte ft* in ad* Diefen Stoßen 
als einen eifrigen greunb ber Jreffjeft unb ber eroig rcabren ©runDfäfje 
ber Floxal unb ber @ere*tfgfeit. <£r war es bÄußg allein, ber jtcfr 
im Senate ben ewig weiter febreitenben Anmaßungen Napoleon« 
aufs fräftiaße rriberfe$te. <£r war na* ber erßen ©nnaljme oon <Pa- 
ris ©htglteb ber (gpecialcommiffion / wel*e auf bie Abfeßung 9tapo* 
leonS antrug, £ubwig XVIII. ernannte ibn tum $air. i6i5 würbe 
tr in bie neue Dur* ^arolcon jufammengerufene £>eputirtenfammer 
gewählt, unb bo» berfelben faß efnßfmmig jum $räf(benteit ernannt. 
<&• betrug fed> auf biefem biiwj bie fritffeben ©erbältniffe bbebß wieb» 
eigen «Poßen mit eben fo oieler Mäßigung unb 33erßanb als ec&ter tfk« 
terlanbsiiebe. *fta* ber wetten» Sfäcffebr £ubwigs trat er roieber tn 
bie Cammer ber NatrS,. in ber er ftcb mit gletcbem €ifer bem Ultra* 
rcbaliSmuS n>iberfe^te , mit rceldiem er früher aUe DemoPrneifcben unb 
anarebifeben Maßregeln befämpfte. £aniuinafS gebbrt in jebem 95e» 
Iracbt |u ben aebtbarßen fran^bfifc^en (Staatsmännern. 

gaS*€af<s, folgte ^apofeon freiwillig als fein (gecretär naeft 
®t. Helena, mit ber befonbern ^rßimmung , Das £eben unb bie ffelb* 
lüge feines SelDen, nacb beffen eigenen Angaben, §u rebigiren. ^r iß 
aus einer anfebnlieben, urfprfinglicb aus Spanien berßammenben Sa* 
müu, unb n>ar beim AuSbrucbe ber ffleoolution Marine ^Offijier. €r 
emigrirte nacb ^nglanb, unb gab bier juerß unter bem tarnen £efa* 
ge, einen bißorifeben Atlas beraus, ber jrcar febr feblerbaft, aber ben* 
noeb ein febä^bafes SOerf bleibt, unb ber aud) in feinen mehrfachen 
Auflagen immer bebeutenb oerbeflert tvorben iß. <Sr fe^rte na* bem 
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i8ten $3rumafre nadj tyatii lurficf, hmrbe t>on S5onaparie bemerFt 
unD an fiel) wogen, unb ju anfelwlichcn Soften befördert. (Er blieb 
feinem £crrn bei Denen fpäterm Unglücfe unwanbelbar treu , unD folgte 
ihm mit feinem einjigen ©ohne auch nach @t* Helena. 3m 3* ife 
aber würbe er, mit feinem gobne, auf Q5efcl)l ber citglif.t>cn SKegte- 
rung, Pölich auf Da$ Vorgebirge ber guten Hoffnung unb tann nach 
£ngtanb gebracht. Von hier fcm'jfte man ti>n nach ben Weberlanbcn 
ein, ba er Denn Erlaubnis erhielt/ ftd> §u sftapoleontf Verwandten 
ttacl) öefierreieb ju begeben. 

EauberDale, ?orD, einer ber berübmtcftcn englffchen <gtaati* 
männer ber neuern £eit/ gegenwärtig in ber £p pofft io n, unb pon 
jfiglicfter QMbxiftfttUtt über ©egenftänbe ber ^ationalöFonomte unb ber 
Sinanjwiffcnfchaft. (Er ift 1752 geboren. 0?acf> iöeenbigung feiner Rei- 
fen trat er in* Parlament, ftblof ftd> junäcbfl an $0* an/ unter|rtif}te 
Defien berühmte 3n bia 95 f 1 1 , unb war bei bem fiaffingfcbcn $ro* 
§c(|e im 3abre 1787 fcfjr ibätig* — Von bem Furjen fotfMjen $rim(re* 
rinnt im 3abre 1806 war er töritglieb unb er ging alt? Sriebcntfunter* 
bäntler nach <Pari*. 2)er Slutfbrucb M preu§ifchen riegtf hob alle Un* 
terbanblungcn auf, unb £auberbale Farn obne Erfolg jurücf. 2ln ben 
«flhniftericn feit Joe £obe bat er feinen £beil gebabt/ unb er ifi fett 
biefem geitpunfte immer ben Opoofitionäparteien jugeti;dH gewefen. Von 
feinen (Schriften ifj bie bcfamitcfie ; an Inquirv lnro the nature and 
orlgin of public wealth, 1804, unb üiut) intf Seiufcbe tibcrfcljt wofbem 

£aurifton/ einer ber tapferften unb betannteßen gelbbcrren M 
neuem SranFrcicb*/ (ÖeneraHieutenant/ $air von granfretd) u. f. w* 
Söir beben autf feinem ttjatenreichen geben nur bie wichtigen Momente 
Gut, bie inebefonbere in 3>cutfcblanD an ihn erinnern, <£r ßaimrrt aud 
Der Samtlie De* berüchtigten ober bcrübmten £aw ber* 2>urcf> bie jKc 
t>olution in bie miüärifcbe tfaufbabn gefcftleuben , macfite er fub ieboeft 
erfi unter SSonaparte bcmerFbar, ber ibn in feinem erften italienifcbert 
ftelbjnge unter feine 2lbjutanten aufnahm, tbm febr woi)l woMte, unD 
ibn bäuffij mit ben fcbwierigflen unb ben ebrennollften Aufträgen bc# 
ehrte. <£o brachte er 1601 bie Ratification bc$ Sricbentf t>on 2lmien$ 
nach £onbon. 3m Kriege von i8o5 gegen Oeflerretd) würbe er dorn* 
tttanbant von Braunau, unb na&m bie wiener Sirfenale in ^Öefiij. 1808 
wa- er in Spanien, unb unterbanbelte bie SSefiijnabme bon ?D?abrib. 

?m Stiege von 1809 machte er Ret burch feine äöaffcmbatcn bei 
anbtfbut, bei SXa ab unb bei 9.Ö agram berübmt. 3m Jebruar 
1811 würbe er jum Slmbaffabeur in ^eter^ bürg ernannt; ber <£ba* 
rafter feine* bamaligen f>errn erlaubte ibm nicht, ftier fo rü^lic^ ju 
fenn, alö er e* unter anbern Umftänben unb bei anbern Snffructtoneti 
gewtS hätte werben F&nnen. 5)er Jfrieg ron 1812 btady au^. ^r er# 
hielt iri bemfelben bebeutenbe <£ommanbo'tf, unb würbe e^enfalW unD 
nicht minber ju ben wichtigen bip(omatifchen ^enPungen nach ber 
(jinnabme oon 9)htffau gebraucht/ bie aber alle ebne <£rfo!ö blieben. 
Da nach ber Meinung ber SKuffen ber ärieg nun erfr recht anfangen 
follte. ^r hatte ba^ @lücf , aui biefem unglücriicf)en falbjiicie JU enN 
Fommen/ nnb mit $onaparte nad) ?ari^ jurüclaifehren. £r würbe 
aber balb wieber, fchon im Jtbruar i8i3/ nach 3>eutfcHanD juräcfge^ 
fehteft, commanbirte bier bei «DfagDcburg ein ObferDation^corpö, hatte 
an ben (geflachten bei £fi?en/ s J5au^cn/ an Der $ober tmb bei £etp# 
iig $beil, würbe aber t>i<r jum gefangenen gemacht. 7?adj JEona* 
partes @tnr| Fehete er nach Jranfreich iurücf, würbe hier uon 
^ubwig XV111. mit Slu^eic^nung aufgenommen unb mit $bren über« 



292 Sflufifc 5t$WmMt 

Moft (Er Hieb ibm bagegen au* bei bcr SXücffe&r Napoleon* mhi 
(£lba getreu, unb feljtc bem tfenigc nad; (Sent. (äegenroärtig befef* 
ligt er einen $beil ber föniglirben Farben/ unb i# im &tfift btr bbco* 
Pen ^tlitärnHtrben unb aller franjbf<ffben Orbetn £au rt|ton ift in 
jebem JWtpunfte feiner militärifcben unb biplomattfc&en Eaufbab« ffor 
einen 9)rann ton 4bre unb großen Talenten gcbalten irorben. 

£auff$. — Obgleich bie genauere sSeflimuiung btr neuen ®rän* 
Jen jrvifeben Greußen unb ^aefcfen, rcoran unter öftcrreieinfc&er 55er» 
mirtelung gearbeitet »virb noc!> nfebt beenbigt ift , fo lä#t ftrt> boeb be» 
reebnen, baß ber bem tfbnigreifbe (SacOfen t>erbl»ebene Sbell ber obem 
iaufä. ber unter anbern bie oter ®täbte, Q5außen, gittau, Gamenj, 
£öbatt unb bie J&errfcfeaft übniölbröcF in fid> faft, ettoa 26 Quabrat» 
nieilcn mit 69 — 71000 <£inrcol)nern entbalten, unb bie preußifebt 
£au|i$ ungefähr 150 Quabratmeiien unb 400000 $i«rcobner begreifen 
rcirb. ©er Hönig oon Greußen bat ben £ itel eine* „ Sftarfgrafen ber 
beiben £au|igm" angenommen; ber tföm'g oon €a*fen aber nennt 
fieb „Warfgraf ber Oberlau fuy' (<g* übrigen* bie 2lrt. «Preußen un& 
^aebfen.) 

Sebenbige* Kapital ober tfapitalfroff (ftationalöFono* 
ntie), ift ber «Dorratb oon ©ätern ober <9enuß mittiln, 
rcelc&e bie (Sfgenfcbaft befi^en, gegen anbere ©äter Je* 
ber 3irt a ug enbiitFUcb umgefe^t ober umgetaufte wer- 
ben iu Fbnnetu ©cm Ubenbtgen Kapitale (lebt ba* tohtt ent- 
gegen, tteiebem biefe Sigenfcbaft ber UmfefjbarFett feblt. *ftur ba* 
finnlicbe Äapftal, nie ba$ geifttge, Fann lebenbtg fer ; n, bentt 
nur jene*, niefct bfefe*, ift umfcQbar. $ton bem finnlicfjen Kapitale 
aber ift ba<5 jenige, ivclcbee (ebenbig ift, rotebrtger als baä tobt 
brnn mit ienem fann in ber SXegel ba* tobte umgetaufebt «erben, nfebt 
aber umgefebrt mit biefem ienel S)er Q3eftf*er oon tobtem Äapitale 
muß oft lange rcarttn, ehe er Oemanb ftnbet, toeldjer ibm Daffelbe ab* 
nimmt, unb bagegen ©ütcr liefert, beren er bebarf. Ob irgenb ein) 
<3ut tum ( benDtp.cn ober tobten .ftaritnle gebore , bänat oon Den jebe** 
maligen UmftänDen unb *BerbäItniflen ab; roatf nämlich feit jeher tobte* 
Kapital rcar, fann lebenDige* werben, fobalb ein plcfjlitfer TOangtl 
baran entftebt, itährenb tit 9*ad>frage unoeränbert bleibt ober gar *u# 
nimmt. ©0 fbnnen geiriffe Sdonial» £rjeugnt|fe beim 2turtructe eine* 
^eefriegee eine ?ett lang fo beliebte 21<aare trerben, baß ber ^5efi^tr 
berfelben auge'(bljcilifb fonftige ®öter jeber $rt bagegen einiUtaufdK» 
tm @tanbe tft; rben fo fann auf Der anbern @eite ber ©äter^orratb, 
n?elcber feit untenfpfher Seit lebenbiae* ftapitai nat, tobtet toerbc«, 
fobalb nur ber Umfianb eintritt, ba§ Dtefe Hilter in }u großem lieber» 
fluffe t»orbanDen Unb, n)il{>rcnb bie gab! ber Sßertaufcber fortbauemd 
ficb oermenrt. 5luf folebc äötife Fönnen felbf? bie ebeln Metalle, beren 
gcfammelter ^orratb nach ben geioöbnltcoen ^erbältniffen beinabe fttti 
lebenbigeo Kapital ift. tobtet Kapital werben, »releftcr fall in 3eittn 
aUgemeiner 9^oti>, bei $elagerumt oon Seftungen unb Ähnlichen 
genbeiten n^irFlteb (Statt Dat, too ber ^etalimün« ^apitalifl »ergeben* 
eble^ tötetaU anbietet für Lebensmittel, beren er bebarf. (@. Äapt» 
tal.) KM» 

£eben*luft, f. b. ?irt. @a*arten. 

Legitimität bebeutet eigentltcf) ®cfci}iiiä§tafett (oon Itx, 
bat (*5efe^, baoon legitimus, Dem ©efege gemäß). £egttime Äin» 
ber |inD Daher folebe, Die in einer gefetjmäßfgen (Jhe erjeugt finD, lc* 
gttimtrte aber folebe , bie, obiro!;l außer ber (£b« erieugt, 00m 
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®taatt M regtrfme angefeben ober ffir fofd&e erFiarf mxbtn. ©er fol- 
dnn tfinbern nach bem ©efelje jufommcnbe &ntbeil pon älterlicbcm 
2?erm5gcn beißt eben barum fchlechtwea tu legitima (nämlich pars), 
fceutfch ber Ipflichtt&eil. (Sieb legttimiren ober ()"§*/ fettte 
£c0üimifdt in ir^cnb einer £infithi bartbun ober Den gefet; mäßigen 
Q3en>ei$ führen, t»«ü man eine gewiffe ^erfon fe» unb alt folche geiPifle' 
Slnfrrdcbe, Steckte ober Bufträge babe. <&o kgitimirt fidj ein ©efanN 
ter burch Darlegung feiner *BoHmacßt. ©eitbem aber Durch bie fran» 
l&fifcbe ftcoolutton bie 95ourbon<J ben ££brbn pon JranFrelcb/ auf wel- 
chen fie permbge ber burch bie fran^fifcben <Staattatfät eingeführten 
Abfolge in ber Monarchie SNnfrräcbe machten , verloren unb nach ber 
ertfen flbbanFuna Napoleon* im 3abr 184 lieber erlangt hatten/ ift 
tat 2ßort £c 0 ttim ttA t ein teehnifcher ÖuSbruc! in ber neuem <Po* 
Ittif geworben, ber \u piefen @treitigFeiten 2lnla0 gegeben. Um über 
fctefe ©ircitMFetten gebbrig ju urteilen/ mu£ man jwei «ebeutunaen 
jene* 2Iust>rucFs forgfältig untcrfcf?eibcn, eine engere unb eine wei* 
tere. ber engern 33ebeutung perfhbt man barunter bie ®cfc&- 
tiiäfHgFctt ber Regierung in einer (Srbmonarchie, wo vermöge ber <&taatß* 
gefc$e bie fiaatfoberbaupriiehe 5S3ftrDc unb Wacht Pon bem einen SHe* 
penten auf ben anbem nach bem SXecbte ber £rffgeburt übergebt. 9^cicr> 
tiefer 95ebeatung war alfo Napoleon Sonaparte ein Hlegitt* 
mer SXegent pon ffranfreieb/ ab er gleich wirFlich öber granf reich 
feerrfchte, unb fowol)l pom ffanjbfifchen Ißolft alt pon anbem ©bebten 
(fclbfr oon (*nglanb/ bas mit ihm als Obcrconful ben Jrieben poh 
ßlmicns unterbanbeft unb abgefcbloffm batte) anerfannt war. £ub* 
tpig ^tanittaut 36a per hingegen war als offener trüber £ub* 
wigs XVI. ber legitime Regent oon ffranFrcich, weil oermftge M in 
ttt franj&fifrften Monarchie geltenben falifchen tfktt&i (lex taHca) 
«ach Eubwtgs XVI. £obe juerft heften ®obn ati fubwig XVII. unb 
alibann , ba biefer noch ati &inb ohne ftacbfommen unb trüber fiarb, • 
unb feine <2>chwcßcr ( icfcige J&erjogin t>on Qingoulcmc ) ni$t fuccebirett 
Fonnte, fein erffrr Oheim (oormaHger ©raf pon <proocnce) al* £ubwtg 
XVIII. jur SXeaierung gelangen foflte, ehwobl mit gubwtgtf XVI. 
Sobe bie 5^»naßic ber $ourbon$ faettfeh aufaeb&rt hatte iii regieren/ 
fca tetTen @obn im Oefaigniffe (färb, unb helfen Gröber im <&il au§er 

Jfranfreich lebten, Srantttid) ftrbft aber eine republtfanifche Regierung«* 
orm eine 3eit lang angenommen unb lieh bann in ein erbliches äaifef 
reich Perwanbelt h«rte. 81 ift aber offenbar, ba$ biefe Q3ebeutung 
eng tfi. 5)enn i) pa§t fie auf üöablffaaten gar nicht, ungeachtet U in 
fctefen eben fo gut als in Srbftaaten eine burch bie (5taat£gefe$e etnge- 
ftibrte SKegierungsform, mithin auch legitime Regenten gibt; *) pa^t 
fie auch nicht auf <5rb(xtaten/ wenn in benfelben bie regierende SantiUt 
an Wirbt/ unb alfo Pom SBolfe entweber eine anberweitige fimilit jur 
erblichen Regierung berufen , ober eine gam anbere @ucceffton6form in 
»nfehung ber tyerfonen, welche mit ber oherhauptlichen SBürbe unb 
SBiaüt btfUfttt fenn foKen, gefeijlich benimmt werben mu§. gtf liegt 
hei jener ^ebeutung aber auch her falfche 0eban!e tum ©runbe, bag 
her (gtaat , b. h. tat auf einem be(rimmten ©ebiete im ^ärgeroereine 
lebenbe «Bolf Vrioatei oenthum einer Jamilie feon unb folglich 
auch nach ber Analogie alU$ anbem $rit>atei^entbum^ poii ben keltern 
auf bie Einher ober anbere ©erwanbte Qbergeben fbnne unb mö|1e, fo 
lanae nur noch ein Sweig biefer Jamflie lebe. 5)a aber nach ber 5?cr- 
itunft nicht einmal ein einjelncr ^enfd) (5igenthum eines anbern fepn 
tann / fo f ann e* noch weniger ein gan jes %olt im Börger Pcrcme ober 
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ein @>taat ferjn. SSfelmehr' Hc§c fiel), wenn bfer flberbauöt ber 95egrijf 
be* <5t0entl)um^ anwenbbar wate, fagen, Der SXegcnt fco <£igcMbuttt 
De* ©taat*, al* bag Der ©taat Sigentbum t»e^ Regenten fen. 9HIein 
jener begriff tttDct überhaupt feine Slnwenbung auf Da« Verhältnis 
*wifcf>en einem etaote unb beflTen Regenten, fonbern tiefet Verhältnis 
fann oernünftiger unb recfctlic&er SIQcifc nur naef) ber 3bee eine* Ver# 
traft c* beurteilt werben, woburd) bem Regenten bie £err(Vf)aft über 

* Im @taat t>er Heften worben, fen e* mm, bag biefer Vertrag Mog 
factifcf) unb flilifeoweigenb ober au*bröcflicf> unb förmlicb abgefcbloffen, 
fen e* ferner, baß bie Verleihung ber J&errfcbaft nur an eine befftmmte 
tytrfon, bie jebe*mal Pon neuem erwählt wirb, ober an eine ganje $a* 
mflic gefefteben , au* melier bie Regenten nac$ unb nacf> ohne S&abl 
beroorgeben fallen, um ben gefahren einer immer wieberfebrenbert 
Sö'.ibl twjubeugen. £* mug alfo noeb eine anbere unb umfaffen^ 
bere SBebeutung bes SDorte* Legitimität geben, Permb'ge ber matt 
barunter bie in einem (Staate überhaupt beßchcnDc unb gefetjlicb beftä* 
tigte Orbnxng in Slnfebung ber 9iegierung*form unö be* babureb be* 
üimmun &egierung*perfonal* ju oerffeben bat. 2Cuf ben biftori* 
f d>en Urfprung biefer Örbnung fommt e* bann ntrbt an, fonberw 
blog barauf, Dag fte bureb ba* ©efe$, welche* in ber ^öec niebt* an« 
ber* al* ben allgemeinen Süillen ober ben ©Wen be* Volf* au*bröcft, 
betätigt iff unb fo bie Sorm Stedten* erlangt bat. äßeifte man bic 
Legitimität oon jenem bifarifdjen Urfprunge abhängig machen , fo wftr* 
ben babitrd) bie legitimflen Regenten unb bie 93ourbon* felbjf al* tlle- 
gittm crfcnct'ncn. 3)enn e* iff befannt, bag £ugo (Sapet, ber @tif* 
ter ber britten 2>»na0ie ber franjbftfcbtn Regenten, t>on welcher au;f> 
bie 25ourbon* abftammen, ftcfi be* franjbftfcben £bron* im loten 3abr* 
bunberte burd) tflugbeit unb £apferfett bemäebtigte, alfo auf biefclbc 
Qirt wie Napoleon jur ftaatsoberbauptltcDcn Stürbe unb Sttacftt ae* 
langte, ^ottte man aber fagen, bag erfl bureb Vererbung eine 
tüegitime £errfcbaft legitim werbe, fo mügte man aueb zugeben, baß, 
wenn Napoleon t>or feiner Slbbanfung geworben wäre unb feinem (Sohne 
bie J&errfcbaft binterlaffen bätte, biefer ebenfalls ein legitimer Q5eberr# 
feber pon ftranfreieb geworben wäre, mitbin e* |u gleicher ?eft iroet 
legitime 2)»naftien in granfretcb gegeben bätte, eine bourbonfefie unb 
eine naooleonfebe. <£* ift jeboeb überhaupt nieftt abjufeben, wie bic 
bioge Vererbung bie Äraft baben foüte , m 3Ilegttimc legitim *u ma* 
eben. 511* SJertährung Cpraeicrlpdo) fann biefelbe niebt angefebeti 
werben. 5)enn Verjährung finbet nur (Statt, wenn tn Slnfehung ber 
fXecbte pon ^ribatperfonen Mi pofttiPe ®efeQ einen 3eUraum beflimmt 
hat, innerhalb beffen etwa* periähren fott. €* ejeiftirt aber weber ttt 
flaat*recbtJtfber noeft in b&lferred)tli<ter 93ejiebung irgenb ein pofÜMl 

, »efefc, wobureb in 5(nfehung be* SKegierung*red)te* eine 5lrt »on 2?er« 
täbrung beßimmt wäre. Sin Regent wirb alfo legitim fenn, wenn 
ba* 93olf (Ic6 ihm unterworfen, unb baburrb, wo niebt fbrmlicb, fi> 
fcoeb factifd) jenen «Dertrag mit ibm gefrbloffen bat, woburef) ibm bte 
#aat*obcrI)auptlicbe Slötirbe un5 0Äacftt verliehen würbe. 5)ie* war 
aber ber Satt in Slnfcbung Napoleon*. £>enn ba< franjBfifcbe Vol! 
ernannte ihn fowo1?l anfang* unter bem Stiel eine* Öbereonful*, ol* 
nachher unter bem $itel eine* Ä\v'ftr* al* feinen Regenten an, unb bte 
baburO) in Jranfreid) he|!?henbe Orbnung ber 5)inge war fo gcfeöltc!> 
fte»porben, bag (le felbfl uon auswärtigen ^äihten anerfannt würbe. 
<&J mag fetjn, bag ba* fram&fifcbe 5?oie ftcb biefem neuen £errf<f>ef 
ungern unterwarf - mmW fic& bie* f*wer rabcl;te beweifen laffe«, 
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tot tat 93ol? oielmebr frob war, au* Dem ^ufianbe Der Anarchie enb- 
ltd> einmal berau**ufommen , unb nur fpäterbin, eben fo wie manche* 
«nDere 93olF mit feinem unbejweifclt legitimen Regenten, unjufrteDen 
mit Napoleon wegen U4 SRigbraucb* würbe, Den er mit feiner ©eroalt 
trieb — aber gezwungen war ti offenbar nicht worbtn, fonnte auch 
nirM, ba Napoleon t>or Dem Antritte feiner Regierung alt? ein au* 
Slegnpten flüchtiger ©eneral ohne J&eer btel ;u wenig flacht öattc , um 
fcaö game franjbjtfcbe 23inF fingen tu f Annen, unD Da er fpäterbin 
ctl* ^atfer mit einer faft ungebeuern ^acht niefit einmal Da* t>iel Hei* 
ncre fpanifebe *öolf jur Ölnnabme eine* Kegenten aus feiner gamilte 
iwingen fonnte. <t$ mag ferner fenn, Dag Da* franjfcflfcfce B*U ein 
Unrecht begangen batte, alt ti 2 u Dir ig XVI. hinrichtete , unD feine 
gamilie für oerlttflig De* framöfifeben Sbronrf erflärte, ober oielnitbr 
Durch eine anarenifcoc gartet bk* gefebeben ließ. 2tber Da* Unrecht an 
£uDwig XVI. roar nun einmal gefebeben, unD Die frambftfcben <prinjcn 
hatten Dureb ibre Slucbt au* ftranfreieb ftch fclbfi gewlffermagen ertlirt 
unD ibre Stnfprücbe auf Den $bron aufgegeben, X>enn fotebe 2lnfprficbe 
muffen nicht blog robrtlicb behauptet/ fonbern tbätig geltenD gemacht 
, werben. ®ie Durften alfo Den ftftnfg, an Deffen Herfen ia alle ib« 
iKecbte gefnüpft waren, nicht oerfaffen; fie mupten Helmcbr Deffen $er» 
fon unD £errfcberrecbt felbft mit ©efabr De* eignen £eben* oertbeiDigen. 
Hnbem füe aber nur auf Bettung Diefe* l'eben* bebaebt waren, unD 
rauf reich mit fammt Dem throne Im &ticbt liegen, gaben fic ihre 
Slnfprücbe factifch auf, unD beförderten felbff Die Anarchie/ au* welcher 
nun blog ttne Fraftt?onc £anD Jranfrei* retten fonnte. Sffienn nun 

Sranfreicb feinen Detter — Denn Die* roar «Napoleon unftrettig in jener 
eit — al* feinen J&errfcher anerfannte, roeil Die alte 2>»na(fie tbcil* 
pbnftfeb, tbcil* poiitifcb tobt war, wa* feblte jenem jur gegttimitat i 
^Dagegen feblte ihm Diefe Ztaitimita't gämlich, alt tr ftch nach feiner 
SKücffebr t>on $lba De* fcbron* Don granfreich wieDer bemächtigen 
wollte. 3enn bier ftwtt er eint beftebenbe politifchc OrDnung um, 
unD bewirf te felbft eine 2lrt oon Anarchie ; ein groger Sbetl oon granf* 
reich roar gegen ibn in förmlichem SlufffanDe begriffen, unD febtefte 
feine 2>cputirten tum fogenannten TOaifetDe, wo er ftch erft legilim 
machen wollte; auch ernannte ibn feine cinjiac auswärtige Wacht an, 
weil man ftch au* langer Erfahrung überzeugt battt, bat mit ibm in 
Fein Dauerhafte* SXecht*oc>Wltnig *u treten roar. 2ßa* aber gefcheben 
fcr>n würbe , wenn Napoleon bei $e(H mianet gefiegt hätte , läßt ftch 
freilich nicht befiimrr.cn. 9?ut fo oiel ift gewig, Dag Die neufranjbfifcbe 
Theorie oon ber Legitimität Daburch febr würbe int G3ebrängc gefom* 
nten fenn. £)aß aber Diefe ^beorte nie praetffeh gegolten bat, fonbern 
tinitg Die bier aufgehellte, beweif't Die gante ©efebkhte, befanDerö Die 
oon gnglanD, nio le^auf Dem throne Der ©tuar« J&errfcber fi*en/ 
Die alle äöelt für legitim Uit, roäbrenb fie, roenta^ bit «um ^oDe 
t>tt legten jJrätenDcnten, nach tener Theorie für illegitim gehalten wer* 
Den müßten. $Ran DergK ftbrtgen* Ärug^ StuffaQ; lieber beftebenbe 
(Gewalt unD ©efeßmägigfett (legitimite) in ffaatlrecbtlicber ^Seuehuna, 
in 2ibam WtülUtt Deutfc&en etaat^anjtigcn, 15anD i< ©tftei 3, 
9tro. i. D. 

£elbeigenfehaft. — 3m tfönigreftb SSftrtemberg ift Dur* Die 
SBcrorDnung Pom löten ^Dt>. 1817 Datf per fbn liehe ectbtigenfcfeaf!*» 
»erhältnig , nach welchem obne SXuclfidJt auf ®üterbeft$ entweber ein- 
zelne ^erfonen ober ganjc ©emetnben einem Zubern alt eigengebbrig 
angtfeben unD iu gewiffen Abgaben t><rbinDKc$ gemalt werben, aufge* 
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heben morgen/ unb $war gefcbab Die 3luf!)ebung bei Denen, welche jene 
Slbgaben an Den .König ober Die (gtifiungen leiteten, uncntgelblich • Da 
aber , ivo fie an Die ® utöl;crrfd)afccn §u entrichten waren , gegen Ertt- 
fcbäDigung. 

£eibgebing. — 2ßa* in Dem 9(rt. gefagt ift, gilt bloß Don nerrr 
fächftf chen — aber man hat Diefctf unD batf allgemeine Deut« 
fcfjc £ctbgeDtna $u unterfcheiDen. IDatf le$terc, auch äöitrum ge- 
nannt, ft'nb Die Sllimcnre, Die einer xGtnvc pon SIDel tu ihrem fianDc** 
mäßigen Unterhalte au* Den (Sötern ihre* ®cmal)l* gereicht trcrDert 
muffen; Darf fdeftfifche, Die Alimente, Die ffef au* Den £ei)ngütem 
Deffelben jur €ompenfatfon Der eingebrachten Mitgift iu retten |tnD. 

Hemberg. — im 4ren Wop. 1Ö17 murDe Die Unit>er|aät in £em- 
berg eingeweiht/ unD $ugleict) eine au* Drei klaffen beflebeubc &eai> 
fcfrule eröffnet. 

£tmgow, ©taDt im Sfürfrentbum £ippe*£)etmolb, beim Jufam- 
menflufi Der aßerrt unD Der s #ega, mit 3400 Einwohnern, einem (gcfcloj?, 
einem ®nmnafium unD einem £)amcn(lift. &t bat anfebnlicbe $öol* 
len - unD £einwanD» Manufacturcn unD eine Jabrrt von Mecrfcbaum* 
föpfen. 

£emma, ein au* einer fremben SQiffenfc&aft entlehnter, Dort be- 
wiefener ©alj, Deffen man fich in einer anDern ätfiffcnfc&aft ol;ne 93e- 
mit bebient — Scftnfa?, £ülßfa&. 

£ento, gemächlich, (angfam, jetgt Da* Seitmag unD Den (Iba* 
rafter eine* fconfifief* an. SIDagto. 

£en| (<£arl ©oitbolD), ein Durch ausgebreitete ©elcbrfamFcft, elaf- 
fifche $ilDung unD oielfcitige literarifche Sbätigfeit au^aejeiebneter Deut« 
(eher ©elebrtcr , wurDe am 6ten 3«lt 1765 iu (Sera geboren. sftac&Dent 
er erfr in 3ena unD Dann in (Sottingen mehrere ^afcre flubirt hatte, 
fam er 1790 alt £ebrer an ba$ wiebmannifebe Entelmngtfinfrttut nad> 
<Eette. 1796 ging er, mit Der SXeDaction Der beeferfeben sftationaljci- 
tung beauftragt, naefi ©otba; 1799 warb er iprofeffor an Dem Dorti- 
gen (Snmnaftum, nach (gcblid)tcgroutf Abgang nad) München würbe 
ihm Die Slufftcbt über Da* bmoglicbc Wünjcabinet anvertraut ; aber 
fdjon am 27(rcn SDrflrt 1809 machte ein früher £ob feinem £eben ein 
Enbe. 3)a* publicum perDanfte ihm mehrere t>on (SelcbrfamFctt, ©eifi 
unD ^efcOmac! jeugenDe Schriften, in Denen er Die 2lltertbämer unb 
Die sprachen ©riec&cnlanD* unD &om* erläuterte, unD auf gleiche 
5öeife Dem ffenner unD Dem £iebbaber genügte. Sugleicr) lieferte tt 
aud) eine «Wenge ffir;erer Sluffäee in Den gelefenrten Deutfdjen Journa- 
len , war ein febr tbätiger Mitarbeiter an mehreren fritifchen blättern , 
unD bereicherte Die Nachträge *u @uljertf Sheorfe unD @ft>licbregrofte 
Wcfroloq mit vielen wichtig«» Beiträgen. Buch in feinem Berufe werfte 
er alt £ebrer mit raftlofem Eifer unD Dem geltngenbtfen Erfolge, unö 
erwarb fiel) al* Oflcnfcb Da* £ob Der bödmen SRechtfcbatTenbeir. 

£eo»olD (©eorg SbrifHan ftriebr.), ^rinj pon @adj(cn'£oburö- 
<£aalfelD unD Gemahl Der 1817 perfl fPrinjeffin Charlotte Pon Söale*, 
Der präfumtipen Erbin De^ brittifeben Weich* / her zweite «BruDcr De^ 
re^ierenDen ^er;og* oon Coburg, Ernt?, unD Den i6tcn £>ec. 1790 ge- 
boren. Er erapnmi Die forgfdltigite Erhebung, warD, M Die 5*er* 
mä!;lung feiner ©chweficr 9lnna SeoDorowna mit Dem ©roGfürffcn don* 
fianttn DatJ coburgifche £au$ mit 9Ju(jlanD innig perbanD, aii ©eneral 
im rufftfehen ^eere angcfterit i unD btfanD fi* 1806 mit feinen «eitern 
in ©aalfclb, ab Der unglüclltche Ärieg fich über ^orDDeutfrhlanb bi^ 
an Die &r*njcn DCuflanDI perbreitete. W ifoö Der regiercnDe ^criog 
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nad) ?Ku§lanD reifte, nabm für Diefe givffdEicnteit <prfo| £eopolb an 
t»cn ^cgierungigefrbäften $beil ; in Demfelben labre bereite« er t^en 
.ttatfer Don SKufilanD auf Den €ongre§ nad) Arfurt, ^nr Die äuperften 
JDrobunaen sftaroleonl tonnten ihn Dabin bringen, im °<abre iflio ferne 
Stelle im rufftfeben £eere nieDenulegcn. OT?U fo gröferm (£ifcr wiD- 
wete er ficb bon jefjt an Den Slngelegenbeiten feine« £auferf, Den .Utin- 
fien unD 2Bi(Fenfd)afren. Ilmer anDern unterbanbelte unD fcblofj er 1811 
«u Hänchen mit Dem befhn (§rfolge einen ®ränjt>ertrag mit kapern. 
Sniwifdien jogen fteb neue polittfeftr Ungewitier iufammen; ber $rini/ 
feiner llnt&ättgteit müDe, bot Dem rufftfeben .Hatfer feine Utende aufö 
reue an/ welche Diefer icDocf> woblwollenD bte auf belfere Seiten ab« 
lehnte , unD ging 181a , um jtd) Der ^Beobachtung Der franjbftfcben ffie* 
flierung einigermaßen ju entgehen, naefc Sßien, Italien unD Der ©ebroeij. 
Smwifcben hatte fiel) Die £age Der (gaeben plbfllicb geänDert. aöäbrenD 
gu Anfange Del %ibrtö i8i5 Der regierende £erjog *u feinem fönigli* 
eben greunDe nach Berlin eilte, fanDte er feinen Q3ruDer JerDinanD 
nad) slöien, unD feinen *5ruDcr EeopolD nacb ©eünchen. £eQterer ging 
t>on Dort im Jebruar na<6 $olen jum .Uaifcr SUeranDer, unD erfrattetc 
Dort fcerieht oon Dem guftanbe Del franjb|tfd)en i&ecrö unD Der ©tira» 
mung in £)eutfd)lanD. Cr blieb bei Dem rufftfeben £eere, Dal in 89tr* 
f>tnDung mit Den Greußen nad) ©aebfen borrüefre, nabm am tten Wai 
Sbeil an Der ©cblacbt bei Pütjen, unb befanD fieb am fclgenDen Sage 
mit Der rufftfeben Reiterei beim 9tacfttrab. darauf würbe Der tyrün 
in (Eilmärfcben gegen Die (Elbe tur ilnterfhiBung Del ©enerall -Weift 
«bgefanbt, fpfirer aber naeb ber läufig gerufen. (Er war auf Dem 
©earfebe jum General SBarcla», all er Öefebl betam, an Der baugner 
(Schlacht £he;l $u nehmen, £r focht auf pcrfdjieDenen fünften , unb 
fntlf aitt weiten 3*aac unter Dem beftigfren Seuer Den $K»cf;ug Deelen. 
£öäbrenb Del 2Gaff<rif!iHfianDel begab er fteb mit 9lleranbcrl Suftim« 
mung nad) tyrag, tro er Der einzige jremDe war, Der mehrere 
StifammenFünfie mit tfaifer gram batte. 2ifi Die ftcinDfcltgfeitcn wie* 
Der begannen/ ging Der 95rinj mit Dem £ecre mich lohnten unD gegen 
Die Wejfife^e ©ränje. (Er fam mit feinen vEßraffieren am a6ften 2lug. 
turaöe nod) jettig gen im in Der ®egcnD Don ftönigfiein an, um Dem 
9)rin$en (fugen t»on 2öürtemberg, Der jur Jedling Der £aurtt>erbin* 
Dungen mit Böhmen Dort aufgehellt war, gegen Den t>terfad> überlege« 
neu Angriff SBanDammc'l J&tilfe $u leiten unb alle Slnfircngungen Del 
ffeinDel «u vereiteln. 2lm 27fmt nabm Dal (Eorpl eine Stellung ien* 
feit tptrna/ unD »arD Durd) Die erße $)it>ifm Der rufftfeben harten 
unD Die (SarDeiuifaren berflelrft lieber Dal (?5anje befam ©rar Öfter- 
mann Den Q5efeM , Der Dem Crimen topolD Die Reiterei Del oereinig* 
ten (£orpi anoertraute. 5)er SeinD fttirmte tyirna, unD fuebte fteb auf 
Der (Ebene an Der (Elbe ausbreiten, all Der fprtn; ihn fo nacbDriicflid) 
in Die ©taDt jurfichvarf , Da§ er niebt roieber bcraufiufommen wagte. 
Slm SlbenD Fam Die ^aefiriebt t>on Dem SXücfjuge Der !BerbünDeten na* . 
5351) men, rooDureb Dal opermannfebe (£orpl in eine febroierige läge 
t>erfe$t würbe. iDer ^rinj erbtelt S5efebl, mit Der Reiterei Durcb ein . 
Qtfiie, an Dal Der reebte Rh'igel ftrb lehnte, tu geben, unD Die (Ebene 
bei ($rog»(£otra befe^en, unD wo mbglid) fo lange & halten, bil 
Dal §u§t>olf unD Dal gante ©efebü^ ibren ÖMteffW bewerfftelligt Witten, 
liefen Auftrag tolliog er mit foleber (gcbntüigf eit, Daß Der i^einD nicht 
Seit batte, feine Gräfte einem Angriffe <ü famnuln. tiefer eilte , 
»ielmebr auf einem fär<ern 5ßege mnätti, unb befetjte einige SJnboben 
unD !J)fl(Te m ^en Birgen, rooburcö Oer $rim mit Der feueret fad 
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obgefcbrntren würbe, mi Den Waffen bahnte er fteft jeboeft Den 2öea. 
Ulm agilen tarn t$ ju einem b^tgen ®*fed)te bei ?Je*er$walöe , wo Dem 
g m;>e t>telf€tcf>t Die Slbfcfmeibung bed ganzen @orp* gelungen märe/ 
wenn Nt $ipf>rFeit unb Sluibauer be* «Dringen Diefem niebt 3dl t>er* 
fdjafft bfitte, Sftcllenborf *u erreichen. Sft* er enblicb mit ber legten 
föeiterabtbeilung Da$ ©cMacbtfelD räumte , wÄre er fafl in ©efangen« 
febafi geratben, worauf ftcf> wabrf^einlid) bie falfcbe 9lacbrid>t eine* 
franibfifeben Bulletin* grünbet, bag Der $rini gefangen worben fe». 
%<$t (heg Oaö oßermannfc&e <£orp$ in guter Orbnung, wiewobl nadb 
Febeutenbem SSerluße, Die «ebirge nad) $5bmen binunter; um Den 
ttac&röctcrtben Jeinb mbglicbf* aufoubalten, würbe ununterbrorben ge* 
fochten, tiefer machte bie größten Slnftrengungen, ba< 2)orf ?Jrtfen |U 
nebmen, befieir 93ebauptung für ben SKücfjug ber £auptarmee oon tnu 
febtebener Sötd>tigfeit war. £>er General (Earbineau griff mit einer 
breifad) überlegenen Vetteret ben tyrinjen an, ber fteft Jeboc/j mit ftalt- 
blüttgfeU behauptete unb babureb 3eit gewann/ binretebenbe ^crflär* 
fung an ftd) tu lieben/ um bie Stellung biä jutn Slbenb |u baltem 

Sät biefe beiDenmütbigen fcbaren empfing er am borgen be* 3oßen 
ugufl* auf bem ©cblacbtfelbe ba* <£ommanbeurfreu| be* ®t. ®eor* 
ßenorben* t>om tfaifer 8llej?anber, fpäter aueb ben bfterreidjtfcben 9Äa* 
ria - $l)erejta » Orben. darauf fanb batf glfletliefje Qcfcefyt mit 9San* 
Damme ©tatt, wäbrenb beffen jjriw Seopolb ben geinb auf <Petträwa(ce 
lurüefwarf/ »on wo er erfl am Slbenb wieber *ur Jöauptarmee (HefK 

Bm October erfolgte enbltcfy ber Jßnuptfe&lag bei £eip}ig. J&icr eilte Der 
rttn am i fiten bem Zentrale i£ollorebo, am igten bem {generale 
(giulan iu £filfe, unb »erfolgte ben flitbtnbtn $emi> auf bem gufc 
naen Arfurt. 3n ffranFfurt blieb er, fo lange Oie berbftnbeten Wonar* 
eben bort verweilten ; bann ging er bureb bie @cbweij nacb ftranfreicr), 
n»o er unter anbern an ben Oefecbten bei SXijaueourt, QSrfenne/ £rooe#, 
<£bctumont, ?{rcttf, la S^re €b«mpencife tapfern ?(Mb<<l nabm. 9ltn 
Siffm Wir, *og er mit ber föeferoe * Vetteret tn tyari* tin, unb blieb 
ton in (Sarnifon; bann begleitete er bte Wonardjen nacb <£ng(anb, 
»erwellte bort bj*<&tbe3u(tu4/ unb begab fteb $u Slnfana M ©eptem* 
ber* tum gongnji nad) 28ien. SBon bort ging er nad) SBonaoarte'* 
Stüctfebr iur SXi^tnarmee, welc&e balo *um iweiten «Wale in ?>ari* ein» 
log. £ter hielten ihn Familienangelegenheiten emtge Seit juräc!, wor- 
auf tr füd) über Coburg nacb ^Berlin oerfügte. 5)ort meldete t&m eine 
ginlabung beö $rmien Regenten oon Snglanb Die höbe Q^^immung, 
iu ber er berufen fen. ©eine ^ermäbiung mit ber $rin;efftn oon ^öa* 
U6 warb ben aten cjfrai 1816 oolliogen. ^ber nur adjufrübe lerrifi ber 
2:ob M febbne «anb. ©. ben Slrt. §&arlotn m biefem @uple- 
went • iSanbe, , 

£effing. — <g. 662. 9. 9. t>on unten <ft iu lefent /,2eben^eN 
Mltntffe be^ talemreicben ©elftem, eine fcftwan!enbe k." R 663. g. 6. 
t»on unten lefe man: „Quarte/ Prüfung ber Äbpfe ju Den 
Söiffenfcbaften, pbrieb eine xt.« 

2t\>iathan, f. J^obbe«. 

giberale« würben in @panien in ben neueren Seiten bieienigen 
TOtglieoer ber ^orte^ (gtanbe»erfammlun<i) genannt, welrbe eine freiere 
SXe^ieruna^form fintufübren wftnfeftten ( Sreibei^freunbe ). IDtt lurflcf« 
gefebrte Äftnig S«btnanb VIL etflirte (te gröJtentbeiU na* ^euta in 
2ffrifa. >. 

giberalttat/ «iberale, liberale 3been. «beralitit (00» 
Uber, ber Jretc, baftcr uueraiis, bem grtiu gttttäg) bcieii6nct ur^ 
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fpränfllfcb Den $rei f i nn, ober Die cinc^ freien ©tonne« »ftrblge S)enf* 
art unD J&anDlungaroeife* £)er cfgcittltchc ©egenfal} Dabon iß Die ©er» 
t> ilit At (bon tervat, Der tfneebt ober ©clab/ Daber »ervilis, Dem 
<?dat>en gemäfj), mithin Der ä'necbNfinn, ober Die aeiböbnlfcb bem 
<$rdaöen eigene £>enfart unD J&anDlun^roetfe, tvofär man aber lieber 

Überall rät faßt/ roeil fold&e 5>enfart unb £anDluug*ifceife aueft » 
Fei <perfonen borfommen Fann, t)ie fia> ntcr)t im 3uftanDe Der ftnecftt* 
frhaft beftnben. £>a et? eine* freien Spanne* rofirbig ift, bon feinem 
«glgentbume bem SBebärftigen gern mitjutbeüen, fo het§t £iberali- 
tät aueb oft fo biel all ff reigebigfelt, unb 3IU ber alität fo 
»te( alö Äargbeit 5)a e* femer eineö freien «Jttannerf NurDfg ift, 
bit SKecbte Slnberer ungefränFt iu laffen, befonber* tat 3eDem ange* 
torne unb eben Darum unberäirjj erliefe Stecht ber IDenFfreibeit, fo be* 
fommen bie gtuäbrficfe Liberalität unb 3lliberalität auch oft 
tote *ftebenbebeutung bon SulDfamfett unb Unb ulbf am? eit 
(Soleran* unb ^ntoleranj)- — ©te ©rieben unb Börner überlte§en 
ihren ©claben gewöhnlich bte meebanifeben #än(le, bie mebr £anb# 
cit ÄoDfarbett fobern, unb behielten ftcb feibft, *lt freien Wännern, 
lit b&beren fünfte famt ben tamit in «DerbinDung (lebenben SDtfferu» 
(haften bor, Daher nannten fte jene aueb fnet&tifcöe («rvüei), 
tiefe bingegen freie tftinfie (liberales artes). £)icfe freien ober 
liberalen fünfte bilbeten fpäterbi» einen förmlichen Unterrichte 
frete für iunge Leute bon guter ©eburt unb <£rjiebung, unb man redj* 
tute Dabin bortugärceife folgenbe fieben: ©rammatif, 5lrttb' 
metif, ©eometrie, TO u f i f / Slflronomle, SMalefttf unb 
St bei et (f. 5n ben ßlcferfcbulen bc* ©Mtelalter* (wo mein lieft 
<tuger Dem d>rtßltd)cti fteligiontfunterricbte , ber tur beil igen 2öet* 
I> e 1 1 [tapientia facra], ober tur fcbeolog ie gehörte, faÜ nur auf 
jenen Unterrichtsfrei befchränfte , ber nun tur roeltlf eben äöei*- 
feejt' [saplentla secularis] ober |itr tybilofopbte geborte) maefa 
ten Dann bie Drei er tfen freien fünfte bad fogenannte Tri vi um, 
»Der Den Elementar unterrufit au*, bie übrigen oier aber ba$ Qua- 
drivium ober Den höheren Unterricht; roegbalb noch iefct Die niebern 
ober Slementarfcbulen fcrfbial fe&trlen beißen. ®» Lehrer ber 
freien fünfte aber (artlnm Uberallum magister) , Der eben bar«m 
auch ein £ebnr ber 2$ eit rcei* bei t (doctor pMloiophiae) bieg, 
ober natürlich bem £ebrer Der belügen SBeitbett (doctor theologiae) 
toeit nacbftanb, folite bon ditcbH wegen alle fieben freien tfönfle tnne 
fcaben. £)aber Fommt ti, Dag auf unfern Uniberfitäten bie pMlofo* 
*bifcbe ftaeultät aueb eine Facultas artium Uberallum genannt rotrD. — 
^n Den neueren Reiten ift bie £iberalität aueft auf baö börgerltebe 
unb f ircbliche £eben bergen worben. SMe fpgenannten liberalen 
3betn (Tnb Daber feine anDern, ali Die 3Deen oon Der politifeben unb 
teligibfen Sreibcit , nach Deren SXealift'rung ba# gegenwärtige Seitalter 
tntt fo groger iXegfamf eit ßrebt; toegbalb man aueb baffelbe Da^ Zeit- 
alter Der liberalen 3been genannt bat. (Sine liberale <£on« 
iii tutton ift ebenbaber eine ©taatäberfaffung, roobureb Die politifehe 
unb religio fe ffret'beit Der Börger anerfaont unb möglich fi gefiebert ift- 
mithin tint ßelloertretenbe ober reprä fe n tatfoe. llebrigen^ 
fann Der $?igbraud)< Den man iutveilen mit Dem 38orte £ibero Ii* 
tät, wie mit bem Sßorte Humanität getrieben bat/ Die gibera* 
lität ober 5 rei finnig fett felbff nicht in fiMgcrcbit bringen, «at 
Doeb UM Napoleon/ rote £r. oon VraDt beriebtet/ Die Warbt ber 
liberalen 3bccn (Ol inc, reelle aUein ibn vtmt, anerfeiwm , 
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tnöffen ! £><efe Wadht aber iß Ulm cmUtt, qU Die ber Vernunft felb(t, 
Des Urquell* aller 3Dccn / folglich and) Oer liberalen. £ie liberalen 
Sbeen befämpfen, beigt baber niebti anber^/ al$ bie Vernunft felbfl be* 
Fä rupfen, alfo unvernünftig hanbeln. D. 

rientenberg. — ©. 63 a . 3. n. muß ffatt Debauptete — 
Defürebtete, 3* ia. (lütt 1763 — 1786/ 3. 44. fatt weite- 
re ü rt f d) t e gelefen werben. 

£ie*ten(lciit, (unric&tig £icöten<fefn) ein berübmtei beu> 
febetf gür(ien£aui , belfen Stammburg einige ©efdjie&tfcbreiber in «Dfr4l> 



ren, anbere in ©raubünbten, 
eeit Den filteren Seiten waren 



inb lieber anbere in Sßelfrblanb furnen. 
bie lieber beffelben im £)tenf!e r»eö £aa# 
fcö Oefterreidj, eriuarben in Deffen Gebiete arofre 35efi jungen/ unb alant« 
ten Dur* bobe 93erbienfie im £abinete unb in ben £agern. ©raf $art» 
mann IV., *er 1585 ftatb, ift Der ©tammoater bei Jeggen ©efchlecfc» 
M. <£r hinterließ |tpci (gbbne , (Earl unb ©unbaccer, trclrfie eben fo 
Diele Eimen gründeten/ unb wovon ber erfle 1618/ ber anbere 1623 int 
Den fteicQiiüfflenßanb erboben würbe. £)er ffürfi Johann 3U>am, mit 
Dem bie eärolinifcfoe £infe wieber erlofcD/ erfaufte 1609 bie ©raffc&aft 
ecbeflenbtrg/ unb 1708 bie ©raffdjaft 5*abu* in ®<&waben, welrbe 
Detbe ©eftfcungen pereinigt/ unb oon bem Äaifer Carl VI. ju einem 
JXeicJifürlfrnibum erboben mürben. 2>aDHrd> erbielt baö £aui 172S 
<$tf} unb (glimme im SXeidjiffirßenratbe. iDic befaßten unmittelbaren 
SXeicbölanbe, bie auf 21/2 öuobratmeilen 5ooo (Einwohner nähren, 
unb 40000 flL fiinfünfte abwerfen/ gelangten 1806 jur (gouverainetät, 
inbem Napoleon ben Sürffen, obne fein ©efueft/ In ben rbeinifc&en Bunt 
aufnahm. 93el bem ttmergangt bei ledern, behauptete SBabui unb 
(gcbeüenberg feine (g-elbUftfabigfcit , inbem Der Jfirff wegen berfelben 
Dem Deutzen 93unbe beitrat; <£r fü(>rt nun in ber weitem $unbetf« 
terfaramlung eine, unb in ber engern mit £obenjoßern , fteup , ftppc, 
£ippe.$)etmolD unb SBalbecf eine ©efammtfffmme. £Die mittelbaren 
SBe(iu:ingen bei £aufei in OeflerreicD, Währen, @c&lefien unb 530b* 
men umfaffen 104 Öuabratmctlen, mit3a4/ooo (Jinwobnern unb wer» 
feit jfibrlid) 1 5oo 000 ©ulben Ertrag ab. 

£igno (^cblacbt bei) f. b. Kit. «Belle «lliancf im I. fcbe. 
£i*i (£einrfcfi). — <5r (tarb in ber 9*aeftt 00m 5 — 6ten 9Ba* 
1817 iu Süricf) , an einer SBruftentjünbung. 3>er von tbm geAffen 
unb gegebenen Blatter ftnb mehr/ alt acfitjebnbunbert. £ai le&t.e, 
mit Deffen Aufarbeitung/ für bai frambfifefie Wufcum, er fein Äflnfl» 
lerleben befdjlofi , t ft Die Anbetung ber Birten |U Setblefiem , nact) einem 
©emalbe orn J^aunibal Paracet. 

Rifflet ( 3ofepb Sriebrieft €briftran)/ ©eneralfuperintenbent in 
©otb<*/ war am i8ten 3unl 175a tu ©aolfeib geboren, ©a fein 93a# 
ter, mit *interla(fung ad)t unenogener ^inbn^ fröbe ^arb, fam er in 
bai aöaifenbaui nad) £alle unb (lubierte fpftter bafelbfi, befonberi oon 
©emier unb ^bffelt unterffäfct, 5:beologie. 1777 fam er ali JJreDiger 
an Die ^eiligegeifr -Stirbt ju Berlin; in bem banerifeben Srbfolgefriegt 
1778 Diente er a * Jelbprebiger. 1782/ Da er (teft luerft bur* feinen 
?8erfucb über Den $latcnt*mu* Der ÄircbenoÄter (eine 
mit «nmerfungen bereicherte Ueberfe^ung aui bem Sranibfifcften De5 
@ou»erain) befannt maebte, warb er ali auferorbentlicber «profeffor 
unb 3)reoiger naeß SranFfurt a. D. O. berufen; 1787 crbfelt er 
eine orbentlicbe 3)rofeflfur ber Sbeolögie/ 17.89 aber ging er all ©6» 
neralfupehntenbent nad) ©otba/ wo fleh feinem Talente unb feinem 
gleiffe ein weiter aBtrfungtfrci* auftbat, unb er «c(iung/ ©eifaa unD 
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Sutföitcn erwarb. 2lucb Nr £erjog fcf öfttc ihn febr , unb bewfetf e* 
Ihm befonber* baburcb , tnbcm er tr)n 1789 ju feinem Begleiter auf 
einer fteife Durch Die <?cbweij wählte. 1792 erhielt er Pen Kopenhagen 
ffit theolpgifcbe ftoctorwürbe. 1800 ftiftete er bte gotbäifcfce greifcbule. 
Gern fpäter bcarhcitctcö ^ e f e b u cJ> für bie ^tah» unb tfanDfchnlen 
be$ Jpcr*pgir)umo ©ptha, foHte feine Söerbienffe in feinem Slmtefreife 
auf* 9^citc t>ernichr<n ; etf erleben fieb aber ^chwierictferten qegen bef- 
fen (Einführung / bureb welche, fo wie Durch anbere ©erhrüfilicbf cittn 
feine (pätern Sage getrübt würben. £r ffarb am 4ten gebr. 1Ö16 an 
einem Schlage , Der ihn, ah er am Altäre ßebenb, einen neuen ?Jre- 
biger iu (Sanurtbt einfrgnete, «etroffen bat. £r liegt auch taUlbft be- 
graben. Wae er feit feiner Slnflellung in ©otba, att oe(et>rrer Sbeologc 
unb rücf|id)tlofer gorfmer txixch feine (gegriffen, ati £auptpaftor unD 
erfter <preMger bureb feine flanielportrfige, altf Spboru* eine* tlü>en- 
ben ^omnafiumtf, aU erfler (Eoujifrorralratb Dur<f> ftirchenPifiraricncti 
unD fcbfaffimg iwecfmäjjiger ftbrbücbcr geleitet bat/ ifl bei feinen 3eit- 
flcnoffcn in banfbarem Slnbenfcn. ©ein tbeologifcbea Aftern war bee > 
Rationalismus, hen er mit £rnft, (Sonfecjuenj unb ©rfmblicbfett bureb- 
fährte, unb mit tgcfjarfiTnn unb ftlarbeit barftcflte, Der aber auch (fir 
tbn eine Urfacfte Pieler 2Qfberfprücbe unb Slnfeinbungcn würbe, tiefem 
Coffeine blieb er aueb in feinen tyrebigten, :>cn benen mehrere ©arora- 
lungen gebruclt finb, getrru, Die ftcb aber jugleteb burch loaifch « rich- 
tige Slnorbnung, helle 2lnft>bt ber fittlichen Ofatur De* Öftenfchen unb 
ffafjlitffeit auncrebnen. <£cin £ifer für Eicht, Wahrheit unb Stecht, 
fein würbigetf Privatleben , feine unermübbare £|}ätigfcit unO ber freie 
9Rutb/ mit Dem er feine Ucberjcugung ansprach, iß oon allen, bie tljn 
näl)er beobachten fonnten, mir Sichtung anerPannt. 

£ombarDu* (per.), einer ber berühmteren ©cbolnftifer, aui 
einem gierte» bei Lopera. (£r war &bälarb* (gcbüler, £ebrer unb |u- 
legt 35ifcJ)of tu 9Jartf, unb fuchte bie theologifchen Remlingen in ein 
lodern iu bringen, welche* Ii* auf bte Deformation ein fa(l claffifcbc* 
2tofebn unter ben Theologen hatte, unb bei allen tbeologifcb*pfeilofopbt- 
fchen Unterfuchungen unb SHorlcfungen umi <#runDe gelegt würbe. (Jr 
fleflt in bemfelben bie 9lu$fprflche ber flirchenoäter über Dogmen, be- 
fbnber* aber De* 2Uigu(Hnu* jufammen, uno fftbrt bann 3weifel unb 
ginwenbungen fo wie bie SiDerlcgungen berfelben an , o'we felbft iu 
entfefteiben. ©ein pfelmal aufgelegtem 3öerF beifjt: Seutentiarum IV, 
llbrl, habet fein 9?ame magUter seutenti^riim. £r fjarb 1164. 

2omonoffow, Wichaflo SföaffiliewitfcH, ein berühmter rufifrhtr 
SDfd&ter unb ©efehichtfehreiber , geh. 1711. Sl iß befannt, Dafl er im 
3ahr 1741 auf feiner Deife t>on 9)?ari»urg naef) Öluflanp ftbrr J^oüanh 
t>on preußifchen Berbern überlißet, amierwbcn, nach 9Befel gebraebt 
würbe, balb Darauf entfprang unh glüeflich in fein ^aterl<>nh ^urücf» 
Febrte. $r ßarb 1765. 2. hat fic& um bie ruffifche ©pracbe febr Per- 
bient gemacht, feine tyrofa jei'hnet (tefi burch (£orrectheit unb *öobl- 
flung au<; unb feine Voefien , namentlich feine Inrifrhen (^ebirhte, ha- 
ben ihm ben Manien ^öater ber neuern ruffifchen fpuefie erworben. Socb 
hat er auch epifefce, bramatifche unb epigrammatifchc %iWW pon 
Söerth geliefert. 

£Hchen, £ofen, hoffen, ^ntloffen, in ber ©fhiftrrfprarbe,. 
bie 5öaaren aum einem ^cfjtffe tutfabefi. „iDai @'hijf mu§ ael-fcht 
werben. /; „5>a^ betreibe muf? frf?nfö aelb^ht rrerDfn, fon(l entmintet 
tt (ich.'' ©ewbhnlicr) bebinat ft>h Per (Schiffer eine aewiffe Je« au*/ 
in welcher ibm bie Labung oom $orb genommen werben muß; ba£ finb 
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ttc 2cf*ta?e ober fiegetage; unt> er er&Mt für feben tat, ttn 
er, wegen noef) nicht zoUtntttu £of<fcung, über Die bedungene ?eit im 
£aftn eDer auf 5er SXfobe liegen mag, eine gettijfe Sntfe&ÄDigung : Da* 
fmD Die Ueberliegctage, Ueber UegegelDer. 

t o u i fc. — £ud> wirD ihr 2lnbenfen Sutd) He £outfenfttf* 
tung gefegnet. 23tr empfehlen unfern £efera He eben fo faefcretefce all 
iemütipotte eeftnft Der Jrau ton *<8erg, weld&e im jabre 1Ö14 un* 
fer rem einfachen ütitcl: fcouife Die Königin, in Berlin bei £i*ig 
erfchKn. OKan wirb Die eble fenfglicte grau hier Durrf) ibrt »Briefe 
aug btr rerbingnif öoHen 3eil »on i£o6 unD 1807 unD Durcf) Die ^r- 
lähluna ifcrer aud) im Unalücf ffrniglid»en J&altun'a unb tbreö arofftn* 
mgen fettragen* bei Der 3uiammenf ur.ft mit tRapoleen tu Ülftt , erft 
pari fernen unb tttirDrgcn lernen. iöieles in tiefem rauben unb rohen 
^enrfeter upD <£mporfcmralinge wirD Die fairere sRactwett ruhiger be* 
tirirctlen / olf* wir e* fonnten unb nod) fonnen, aber feine £äfkr:mgen 
ter <u main touife, in feinen Derrucbten (Bulletin*, unD fein 
tlcbermtttt |U fciifit Der fönten 5/au gegenüber , - Die* mirD im* 
wer drenger gerichtet werDen, unD feine moralifc&e <fltebt*würDigWt 
tfet* teurfun&en. 

fcouifiana. — $fir De« 2nbau oon foutjtana geben eben iefjt 
neue Hoffnungen auf. haben nämlid) Die angefebenften unD reid)* 
fen franjefifcben fcu*gewanberten , 3^fept> Q3onaoarte , £acanal, SXeal/ 
fronet!)/ €Iou|el, trottet 2c. t>on Der norramuifamtehen &egie* 
rung 200 000 borgen £ante* in Den bben ©eftlDcn eiefed Srbflrid)* 
gefaufr, um Dort eine fran$6fifd;e Kolonie unD norbamerifanifefce 9mtm 
anjulegen, ©ie baben nad> i3 3abren für leben TOorgen 5 &oaar* 
in bejoMen. €ebon ift ein fd>tcJlicber $la& |ur Anlegung einer £aupt* 
tfabt autfgefuebt, unb eine Wenge Weetumtfer, «Saufünttler , ©ärtnee 
te. an Ort unD &ttUt angefommen. gerben Die 200 000 borgen 2an* 
Del für Die Dielen €olom|fen, Die man noefc auö SranFreid? erwartet/ 
nicht mj reichen, fo fbnnen Die Unternehmer, um Denfelben $rtit, Die 
ftnftetlung erweitern. S>ie Summen, tveleti jut erfien Anlage unD jur 
(Errichtung Der $ebftube jufamraen gefeboffen Horben, finD febr groß. 
2>ie neue £auptffabt foü , nie Ion b» er Flitter (oermutblicb im ©ebene) 
ter fiebern, qjroferipoli* genannt werDen- 

Eenela, f. getpU*e OrDen. 

t b w e n. — Vit Don Den Jraniofen 1797 aufgehobene Unioerfttil 
würbe im Ott. 1817 wic&cr erbffnet 

£6n> enflem- äöeftbetm. ©er ^tammtater Diefe^ beutfeteit 
Rfirßenbaufe^ ift Der Äurfürft SrieDrieJ, Der ^iertretebe , Don Dir $fafj. 
liefern bereiflipte fein ^effe, Philipp, für Den er Die $tormunbfd>aft 
ührte , Daf er (eben^&nglid) Die Cbur unD Die Regierung behalten 
oüte ; Dagegen nabm ^riebvich Philippen an inbeiftatt an, unD machte 
tet) oerb(nblid) Die ©ueceflloneireebtt De< !e$tcm nie ;u betimrAcbtigem 
€ine fianDetfmaftge JJeiratb rear unter Diefen ttmffonDen für ihn niebt 
rätljlieft. <$r öermöblte (ic5 beßbalb mit einem febiräbtfeben Srfiulein/ 
diata Don Dettingen (im 3. 14^2) unD mit Diefer jeuateer einen 
^ohn £uDivig, Der Denn Der erße eine^ neuen Deutfrten (^rafenhau* 
fe^ würbe. $er Sburfürft ftattete ihn mit Den JJerrfebaftcn @<barfeneef, 
OTccfmühl , UQberg, l^eußabt am Vorher , ©etnfperg unD ttmffrttt 
auö; aber Der ftegierungenacb folger Philipp erflärte biefe (grbmfung 

8r nid)tig/ unb fertigte feinen 5>ruDer mit Der in (gtöwaben liegenDeit 
raffebaft Ebwenjletn ab, »tiefte Srfebrfcb, ber ^iegreiebe/ erfauft 
Mit* 2>a$ ^eftQtbum M $w\tt würbe fe(r oerme^rt, ali 2uD* 
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wfg* 3nF<f/ EuDmfg II. (geb. i53o) ftcfi njft ber ©rafin 5fnna ton 
Dolberg oermAbltc, mobureb er bie @raff#aft SQertbeim in Sranfen, 
Die ©raffebaft SKoctefort im £ujemburgifcben unb mebrere anbere £err* 
fcbafien ermarb. Söon Den beiDen ®&bnen biefe* £ubraiga gingen Die 
«od) icQt blübenben beiben £auptlmien Dee £aufe* auo\ X>er jüngere 
Sobann SbeoDor pflanze Die roc&ef ertif c6c (fat&cüfebe) £inic, 
au* melcber Wfajeirailtan v£arl am 3ien Stpr. 1711 tum flaifer <jo* 
fepb t bie reicbafürfUicbe SBürbe erbielt. 2)er 9tod>*Deputatum*reccg 
t>on 1802 ertbeiUe ibr eine Söirilflimme (m fteicbsfitrtfenratbe, unb rt>tc$ 
ibr mehrere bebeutenDe Erwerbungen für ibre ©erlernen fiberrbeinifeben 
SBefiBungen an. Sie ältere £inie, gepflanjt Don Gbriffopb £ut>* 
»ig/ Deren (fclieber Der eoangelifcben S^cUäfon jugetban ftnt> / erbielt 
fcurc& ibre (gtammmutter, (Jljfabetba t>ort 9j?anDerfd>fiD/ bie Oraffdjaft 
Virneburg, unb mirb Defibalb Die Virneburg ifdje genannt 2tuc& 
ibr teilte, für Die befagte ©raffebaft, ber ftcirbSbcpuratiomnreeef an* 
febnlicbe £mfcb&Digungcn ju. 2>ie rbeinifebe $ttnbetf<rcte aber unter* 
warf Die fränfifeben ^eltljungen M gtfammten £aufe* ber <$ouoerai* 
nttät De* ®ro£!)er$o0ö t»on töaben, be$ ©rofberjoa* t>on Reffen, unb 
De« görffen jprtmaf ; bie «raffdtoft £omenffein mar immer unter Der 
roürtembergifcben £ anbetfbobeit geftonben. babm betten bie ©lieber 
Der oirneburgifeben £inie Den gräfitefren fcltel gefübrt; Der Ä&nfg grieb* 
tUb Don aßtirtemberg bat aber auefr fie iur Sürftenmörbe erhoben. «Bor 
Der QRebiattlirung mürbe Der i'anbbeft? be* £aufe* £ömen|fein auf 26 
ßuaDratmetlen , mit 56 000 4inmobnern unb 376,000^ fteoenuen an* 
uefcblagen. 

£ucan (Wareu* Sfnnäu« — efgentlfeb tuebnui. — 6. 761 
3. ao. mu§ flatt Ex -See. GottU gelefen merben Ex ed. Gottl. etc. 

£ueca. — 5Dte ®eneralacte M miener (£ongre|Fe* tbeilte £ucca 
Der, oermiltmeten Königin oon Ctrurfcn, unter Dem $itel eine* $erjog» 
ebumo*/ mit oofler <^out>erautetät ju. 3u Den SXeoenuen De* £anbe$ 
mürbe noeb eine diente oon 5oo,ooo Jr. gefcblegen, melcbe Oefterreid? 
unb £otfcana unter gemiffen Q3eDlngungen 5» befahlen freb anbeifebig 
machten. 3n Dem Satte, Dag bie SeftenDenf ber Hbnfain autf/h'irbe, 
Dber ibr ein anDere* (Etabliffement anaemiefen mörDe/ foüte Da* £anD 
an Sofcana faüen. 3)a ftd> Die Königin bferbureb nieftt entfebäbige 
fab/ fo meigerte (le f«0, batf £anb amunebmen; unb eg blieb 'Die w» 
Oefterreid) eingefe^te prot>iforifcbe SKeaierung fortbauernb begehen , bitf 
enblicb 1Ö17 Der miener JJof bie KcDerttMNtat beg J^erjogthum^ $arma, 
»aeb bem ieU Der Äaiferin SDfarie touift, an Die ^aebfommenfebaft 
Der Königin Don Strurien bemiiiigte/ Da Denn bie lettre am s4ten^ot>. 
1Ö17 Don £ucca QefiQ nebmen lieft. SBenn ber Jafi ber SXeoerfibilität 
eintritt, fällt £ueca an Den (Srcfrberjog Don ^ü^cana. 

£uDmig ©ona parte, (JjcFbnig t^on J^ollanb, gebnreniu #jae* 
cfo Den aten @ept. 1778, mar ber m'erte Dar bonapartifdun Q5niben 
Er fara jung nad> Sranfreicb/ unb fobalb fein trüber Napoleon ®e* 
«eral mürbe, umfaßte er ebenfalls Die nulrffirifebe £a(ifbabn °sn Den 
italienifcben JelDjfigen begleitete er Napoleon, obne fwt) Jebocb aufti* 
leiebnen unb beraerft iu merben. ^nbeffm aoandrte er jum Q5rt?aDe* 
generale mürbe ju einigen Diplomatien ^enDungen , mie naeb 95er* 
I in/ mo er febr fippia lebte, atbrauebt unb beiratbete 1802 Die ^tief* 
toebter ^apoleonf, £ortenfia «Beaubarnoitf. Sie fcan^aBfe 
(Jbroni! U\)üiwnu eine galante ^erbinbung imtfeben biefer unb %po* 
leon , unb mollte £uDmig nirbt bie Öhre Der ^aterfebaft ^fr ^inber fei« 
tier QEbc iugeßeben* 9uf alle SälU trat imif^en beiben Regatten balb 
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ein TOtgoerbaitntg ein unD fit lebten ganj oon einanber getrennt. 3m 
c jabrc iöo5 wurDc er ©eneralgouoerneur oon «piemont, unD aM Der 
batat>u*e ©ro&prnfionair <3*immelpenntnf im 3abre 1806 roegen 
(SrHtnDung refigniren trollte, benuljte Napoleon Die (öelegenbeit , um 
feinen Q5ruDer, alten Sractaten tum £ro(je unD ganj Dem äßillen Der 
Nation entgegen, Cerfelben jtimÄbnige aufbringen. 3n Den 2 erften 
Ztyu? feinem äbnigtbum* benahm er fiel) f*eu, roanfelmürbtg U nD un- 
tatmMt*, . mDeflen entiticfelte er fpäter groje Energie unD zeigte tieft 
auf alle SGeife tfcättg, Da* äßofrl De* boMänDif*en <öolF*, fo rceit e* 
Die Unglücken SBerbältniffe mit ffranfrei* unD Da* eontinentalfnfrem 
erlaubten, ju bef&rDern, unD Daffelbe gegen Die immer roa*fenben 9In* 
mafcungen leinet $5ruDer* $u Oermten. <£r jerful Darfiber auch aan* 
mit Diefem, n>urDe na* <pari* entboten unD e* gelang ibm nur mit 
gregen Aufopferungen, für Den Slugenblicf Dem £erjen De* <&taau no* 
eine ölrt oon unabbängiger gjifren* iu erhalten. 3nDe(fen i*ar Die§ 
mir t>on furjer £auer. «ena*ri*tigt, Dag ein franiöfif*e* Sirmee* 
forp* unter öupmot (n Slnmarf* fe», um 2lm(hrc<am unD DU lü- 
ften ju befcQen, legte er Die SXe^ierung in Der mtu oon 1Ö10 auf ein* 
mal meber, fefjte Der <£on#itution gemäß feine übrigen* abrcefenDe 
maiUm jiir ftegentin ein unD oerlieg gan$ in Der ettlle, nur oon wet 
Vertrauten begießet, £ollanD, unD begab fi* na* Sftpltß. «öon 
{>ier iranDte er fi* fpäterbin na* €>räß, reo er Den SÖilTenf*aften 
lebte unD felbfi einen (f*le*ten) Vornan f*rieb. *fta*ber lebte er auch 
eine Seit lang in Der @*roefi, aber immer mit Napoleon entjreeit unD 
t>on feiner ®emablin ; getrennt. 2fu* Die iroeite Ufurpation feine* $ru* 
Der* änDerte Die tfefinnungen 1'uDmig* ni*t unD er folgte Feine*roeae* 
Der Umftimmimg Sudan*, Der jefjt eine <gtü$e Napoleon* rourDe 
p nahm na* feiner ölbDication Den tarnen eine* trafen oon ©t' 
Seu an. <tteuerli* lebt er in Bologna. ' 

euDnjig*burg, Die |tt>eite SXefibentfaDt De* Äftnigret** mir* 
temberg, im Bedarf reife, Der <gf* Der Regierung unD Der ffinamFam* 
mer Diefe* Äreife*, Die ibren Anfang non einem 3aaDf*It!fre nahm 
Da* Der £eneg SberbarD SuDroig feit i6 97 bfer erbaute, St 
liegt unter *6° 5 2 ' Sänge, unD 48 0 54' breite, fft eine Der fabnßett 
@täDte £entf*lanD* unD bat 891 Oebäube, unD (1817) 5778 kitwohl 
tier ohne Da* Militär. ®ie bat 4 lutberif*e ir*en ' einen reformir* 
ten 93etfaal unD eine FatbolifrDe ®emeinDe, Dann ein J&aifenbau* , ein 
gucfjtbau*, eine Pbniglifbe Suctmanufactur, eine Fbnigl. qjorccflan* 
wnD Saoeneefabnf, ein Jeugbau* unD eine <£tftcfqie(ferei. !^a* priieh* 
tige Fbnigl. ^etiDenjfcMoft , Da* je$t Die oerroitroete .fbniqin belohnt . 
e)at in feinem 3nnern Diele 93?erfroürDigfeiten ; aueft Der ©cMofaarten 
Die ^aoorite, Die Fbnigl. Maierei mit Dem Grabmale De* trafen ron 
Seppelin, unD Die Anlagen, Die Da* (^rbloS umgeben, bieten t?iek 
feben*irertbe (^egen(?änDe Dar. 3n norjägtichem ®inne gilt Diefi t>ott 
Dem £uftf*lo(fe Monrepo*, Da* Drei ©iertel^unDen Don l'uDn?ig*burÄ 
liegt. 

güt riefe. — ©le ®taDt bat nun au* eine Unf&erfttÄt, Die am 
a5ten ^ept. 1817 feierli* eröffnet nuirDe. 

£päo*, Späu*, Sßfer, Befreier (oon Sorgen unb ©rillen)/ 
Beiname De* $ac*u*, ni*t |tt t>erroe*|eln mit Spcäo*, Dem Beina- 
men De* 3eu* (Don Dem 55erge Socäon in ^Trcabten), De* ©an unD 
Slpoflo (legerer beiße teDo* na* SlnDern t>ie!mef>r £ofeio* oDer £»Ffo*;, 

£pctenunD£pcaonien/ beiDe* 2anDf*aften in «leinafien. 
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, f*m*&C/ «pmpbaefÄfc ober (pmpbatif cf>* ©cfafe, 
fic^e D. 2lrt, ©4fte, ©cfäßc, Impfung* 
Äpnccu* (£pnfcu^>/ f. JDanaiDcn* 
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a b i l ( o tt. — $. 3* ©• i» fft t>or tttterUgte Da* SÖort ftd* 
fctUott ;u feijen. 

. maoemii iv, - 6, 6 7 . 3* 5* flau f&r fe$c man bet 

(StttDt. 

* tö* ä b r d) e n , f. $eenmäbf eben« 

tölatlanb, ©taDt — i(l nunmebt Die JjauptftaM De* Combat 
Wfd) • t>enetianifcben ömgreifbä , ber©ii} De* «Otccf bnig* unD De^ ©ou* 
sernialcollegium* De* lombarDifcben ©oupernement*. 

®*afaricn>, f* D* %tu ftiftfnci • ftorooörob in Diefettt 
(Stlppl. 95De. 

sjftalcbua ((L St. t>.). $r roobnfe feit Der Stuflbfung De* tföntg* 
?eicß* Sßefipbalen in £eibelberg. $m 5ten Oct 1817 nmrDe er t>on 
Dem .ft bnige t>on aöürumberg jum ^rdfiDetUcn Der (Statt cdmmifjton unD 
*um 3}icepräfibenten De* SinanjcoHegfi , naebber §um VrafiDenten Der 
©taat*controle / unD enDlicI) jum Sinanimintftcf ernannt. Genauere 
sttacbnc&ten, Die er felbff tum feinem £ebtn gegeben, ftnöen ftd> in Den 
3«üfl<noffen, I« 030. 3te* J^cfr* 

«ÄalmeDo — fdht feit 181S |ut preujifefteft <pröt?m| WeDer* 
rbetn , SKcoierungtfbejiff 2lac&en* 

sÖtatil (30 — Unter feinen (JrfünDungen Derbient nuefj fein CIRe« 
tronom genannt ju wer Den/ roooon Die Beilage *ur Slüg. geit. s5ten 
SRer* ittiö Slutfunft gibt. 

9)* an Da t — 3m eigentlichen recbtlicfjen ©tmu ift «DlanDat ettt 
(Lontract, roobureb lief) jcmar.D oerpflidjtet, ein erlaubte* ©efebflft Del 
cwDcrn, in Deffen Warnen, ohne £obn |u berrtdbtei?. 

Mannheim — i(l ntcftt Die £aupt(toDt De« ©rog • £erjogtbum* 
gaben , fonDern De* baDenfdjcn Wetfarfreife*. 

TOang feit) (Die ©raffebaft) — jebbrt nün für prtufrfcben <pro* 
Dim ©äc^fcti/ SKeaierungtfbeiirf t>on ?Q?erfcburg. 

CD?an*ftlD färnfi oon). - 92id»e 1666 bat SBaKenfftirt ibn bei 
©effau gefcblagen, fonDern 1636. 

Watbaä), ©taDt im Wetfarfreft De* jtörtigreieb* Sßfirtemberg, 
am Sttcfaf , in einer febbnen unD fruchtbaren ©egehb, mit 2200 €in* 
wobnern, Der @eburt*ort Stiebrieb ©cbtlfer* unD De* großen Siffrono* 
men fcobfa* Ecaoer. <£ine Safel bejeieftnet Dal £au$, in welcbent 
©cbtüer geboren roufDe. 

«SÄarearD (^einr. 9)?att!>.) ein Deutföer ^irjt/ aulgejeicbnet Dur* 
tielfeittöe Q5i(Dund/ grur.Dlicbe unD umfafTenDc «elebrfamf tlt, ®ct)atf* 
Ann unD ©efeftmaef unD ungtiDDbnlicbe ©efcbicflieCfcit in Der Uebuns 
feinet Äunft. dt roat 1747 ju ?iöalöroDe, im ftlneburgifcbeit geboren, 
wo fein wattt, nadjberiger ^ofmeDicul in ©taDe, ein febr awJbttttt 
Slrit wör. 1776 rodrD er au^ibeftDer 3lra in Ormont, 177« J^ofrae* 
Dicu< in £artnot>er, 1786 Q5runnenarit in <pprmont/ unD 1788 oiDen* 
twrgifcter feibmeDicul. 1809 legte et Dicfe ©terte nieDer, um flfcb jur 
©ommertjeit gan} Der ^3eforgung M pprmonter Brunnen* toiDmen |it 
l önnen ; fm Winter leite 1? aber feitbem erft iu Hamburg , bann t* 
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£anneoer, wo er am i6ten Wärj 1817 frarb. £)ur# feine mebiefnifebe 
©ebriften bat er fich alt einen fd>arf beobachtenden Renner feiner SßiiTen- 
febaft beurfunbet; aber au* feine anöern Slötrfc, befonbertf feine Be- 
fcbrelbung ton Ormont unb feine £K e t f c bureb bie fran- 
|bf ifebe e*njei| unb Durcb 3talien, fo wie oiele Beiträge, 
Die er |u beutfeben Jeitfchriftcn lieferte, jeiaen if>n alt altf einen Wann 
ton Mtt allgemeiner Cultur unb großer SDelt* unb Wenfcbenfennt- 
ttig. $r lebte in enger freunbfehaftltd;er Verbinbung mit bem bitter 
. ton gimmermann, ma* ihn oermocf)t hatte, an bem BabrDt, 
mit ber eifernen (Stfrne, Slntb il *u nehmen. 

Warcu* g.) - £er ©eburtdore Deffelben, Wolfen, liegt 
nicht tn SBeftpbalen , fonbern im Söalbeffdjen. — ©eine Biographie 
baben feine Neffen ©pehcr unb Ware 1817 btrau$aegeb?n. 

Oflarie £ouife (franj. tfaiferin). — @ie wirb, wie unter bem 
»rt. Marina, in biefem (guppl. BD. näher angegeben ift, batf Jöer- 
logtbum 3Jarma nur lebenölänglicb befifjen. 3br ©obn aber erhalt 
Dagegen bie Sippanagen in Bbbmen, bie ebcmal* bem ®rofcbcrjoae oon 
£o*cana gebörten, unb bie jährlich über 3oo,ooo ff. ertragen. 

Warle £ouife (Htttittcttt Äbnigin oon Brunen) f. b. fito. 
Zu cea tn biefem ©uppl. Bbe. ' 1 

Marino (6t.) — £>ie 3abl ber £inwobner biefetf «einen ®taatt 
belauft ficb böcbtfen* auf 6000, unb boefi bot berfclbe, ohne feine £}er- 
fafiung unb feinen 3u(htnb ju änbern, 14 3abrbunberte lang (länger 
üU S?encbig) allen ©türmen ber Seiten wiberflanben. SDie Sabl ber 
«beheben ffaimlien, bie bie Regierung mit bem Volfe tbetlen, beläuft 
ftd) ungefähr auf a5, beren einige jeboeb fic& $u <pefaro unb Urbino 
wohnhaft gemacht. £)er <25tanD ber regulirten Gruppen beträgt 40- So 
Wann. 5lu§erbem !ft bit ganje BetölKrung in eine 5lrt ton Wili* 
ßebiibet. ©t. Marino ift nun tielleicbt ber einjige (Staat in Europa, 
5? c i* cm S' ^ a *f c * bebarf, unb wo man bie ©tänie überfebreiten fann, 
obne über feine Verbältniffe befragt ju werben. (Seit unbenflicben 3ab« 
ren tft hier niemanb jum £obe oerurtbeilt worben. 

Warmont. — 1817 warb er aud) jum etaattfriiinifier ernannt 

Waffena. — £r flarb am 4ten Slpril 1817 9mt, an einer 
langwierigen unb fcbmerjbaften tfranfbeit , mit £interlaffung einer 
Xöitwe , jweier <£öbne unb einer an ben Oencrallfeutenant 0. fteflle 
«rmä^lten Tochter. Slm loten 2lpril würbe er mit grofer Wrac&t be# 
erbigt. ©ein söcrmBgtn würbe auf 40 Will angefchlagen. 

TOaffcnbocJ/wii). — 1817 erfebien er, alt ^iriltfimmfübrer 
fär feine Jamilte , in ber würtenibergifeben fanbe^ctfammlung, unt> 
trat berienigen 5>artü bei, raelcfce ben fontglicben ffierfaffungtfentwurf 
terwarf, n?a^ benn bie 9lup6fung ber ^Serfammlung |ur Jolge hatte. 
3m (Sommer beffelben 3al>r^ mürbe er *u Jranffurt am ®?. auf SXe- 
nutfition beö preugifc^en £ofeä terbaftet, unb unter militärifcher Be- 
gleitung naefr Berlin unb bann rtacb (£üffrin gefübrt. £)it{t Verhaf- 
tung machte febr oiel Sluffeben bei bem ipublifum , unb man fuebte 
Den ®runb berfelben in ben frtien politifeben Weinungen, bie Waffen, 
bach neuerlich in Begebung auf bie beutfeßen @taattft>erbältni(fe pe- 
ouffert hatte. Diefe 93orauäfe$ung würbe aber bureb efne offtcielfe 
Belfanntmachung beriebtigt. O^acö berfelben hatte er unter bem 5ten 
beffdben 3abre um förmlicße ^ntlafTung aud preupifchen Wilitärbien- 
(tfn gebeten. Siefe würbe ihm unter ber Bebingung jugefagt, Dag er 
f\$ nach Berlin begeben , unb bie J)ienf*papiere , bie er noeb ton fei- 
nem ehemaligen 2>tenße beim Seneralßabc in $änben (abe , abliefern 
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folT. Sa nun SWafienbaeß biefem SJeTeblc De* Äöntg* nid5t nur Hiebt 
naeftfam , fonDern fpäterbui De« JDrucf neuer äfjnliefter Rapiere, alt 
Die früher oon tfjm pubitetrun / angefünDigt l)at, unD er fitl> »od) Den 
2tntrag erlaubte, Diefe Rapiere gegen eine beftimmte (gumme an Die 
preujjifcfte Regierung abzuliefern , unD Re unter Diefer 93eDingung Der 
JJublicitat ju entheben; fo nmrDe er, als ein noeft mtflict) in preudt* 
feften 2>ienf}en (lebenber öffljier oerbaftet. 3n GüfWn rourDe Die Urt« 
terfueftung gegen ©fajjenbacft oon Dem ®encral oon ©ireefe unD Dent 
Obrifl oon £oljenborf geführt, unD, o(jne $erüd|tcf>tigiing feiner poU* 
eiferen «Jfleinungen , blo§ auf fein 2>ienftoerbÄltnf§ befeftränft* Uebrt* 
gentf ift nod) fein iHefultat Perfelben befannt geworben. 

Ottauree^ue fo t>iel alt ©rotetfe (f. D. &rt. ). 

Qtaur$. — <£r ffarb in Der 9?acftt com 10 auf Den iitert $lat 
1817 tu SXom. 

#Jäufetburm , Der, ein feffer, nun Dureft Da* Sllrer großen 
XfttlN verfallener ^burra , auf einem Seifen im föbein, unterhalb $in* 
gen, an Deffen tarnen lieft Die bekannte ^tolNfage fnüpft, Daß bte* 
Der (£r*bifeftof fyatto oon «D?apnj für feine ©raufamfeit gegen fein! 
um 93rob fcftreienDe arme geute , Die er in einer ^efteune oerbrenne» 
ließ , gebüßt ftabe , inDem er Im 3. 970 oon Den 9J?äufen gefreflen roor* 
Den. SMefelbe (öefeftieftte erjäblt Da* Mittelalter oon mel>rern anDerit 
mäcfttiaen Herren, um $11 erinnern, roie bart Dal ^cfticlfal Die itnbarm* 
fterjigfeit gegen Die Firmen jur 3eit Der Wotb an Den föeicften (traft, 
ttebrigen* roar Der $räufetburm urfprünglicft , roie ti fefteint, eine 
Söarte, Nie fieft in jener ®egenb mehrere finben, Die Die befonbere ©e* 
ffimmung batet , Die SXbeinftftitfabrt ju beberrfeften, unD Die 3öUe oott 
Den ©oröberfahrenDen einrieben, ein flttautbtburm. ftoeft im Drei* 
figiäbrigen Kriege beDiente man lieft feiner alt eine* feflen fünfte** 

<5)?auoÜlon. — ©. ^34. $. ti« iß flau SKecfttfirtiaung |tf 
fe&en Verfertigung, 

©taonj — i(l je$t Der ftegterungdfilj Der <Pfoofrt| ftfyein&efTei!* 
Refill — ftarb ju |ariö am i7ten Oer* 1817* 
SfleUban (®abr. eenac De) ein berübmier franjöftfcfter 
feftäftämann unD ©eftriftftelfer, geb. ju «pari* 1736. Gr maeftte eine 
glänienDe £aufbabn im@taaUDienfle, erfr all törttglieD De* grand con« 
seil, Dann aU SHequetenmeifier, alt oon ^rooenee , Sloignon 

unD £ennegau , unD Dann altf ÖberFrtegtfintenDant. Seine SüefttigfeiC 
unD fein reefttliefter »ginn enoarben ibm Die flefttuna. Dtä tbnig* unD 
Der Ovation. 3 u flleicft sog er Dureft feine ConsMeratlotis sur las riches^ 
ses et le luxe (1782) feine Memoire* d'Anne de Gonzague (1786) unD 
Dureft feine Considerations sur l'esprit et les moeurs (1788) Die $uf' 

ttterffamfeit Del tDijTenfeftaftlieften ?Jubtifum* auf (teft , unD jeigte itt 
tiefen ©eftriften tiefe Äenntnifle unD einen feftarfen s ^licf. Die SKeoo* 
luttort oeranlaßte aueft ibn Den ^Ganöerflab }u ergreifen. (£r rourDe an 
Den meiüen £bfen mit größter 5)i|ltnction aufgenommen; ntebrere Wo* 
nate oerroeiltc er bei Dem fyrinjen ^t<nrieft in SXbeinfperg ; Die Äaiferiti 
€atftahna oon iXu&lanb feßte ihm eine tyenuon oon 6000 Subet aui , 
unD wollte, Dag er Der £{(h>rtdgrapf) tl>retf fKeieft^ unD DefonDertf ibrep 
eigenen Regierung rverben foöte. ©äbrenD feinet <&\l$ feftrieb er um 
ter anbern feine gebaltoolfe Ocftrift Du gouvemement , des moeurs et 

des condltiorts en France, avant la revolutlon; aueft gab er 1795 feint 
Oeuvres phllosophiques et literalres beraub, Die OOn ^feftenburg tni 

Deutfcfte überfe$t roorDen finD. guleftt Übte er mehrere 3ajrt in Vfym, 
m er am i6ten 9iug. 1893 Parb. 

20* 
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föeffjner (SÄ. ©.} — Unter feine ©c&riften terDfent auch n*c$ 
feine 1790 erfcfttenenc ilcbcrfcijung Don eaUufa Catilina ausgezeichnet 
|U meroen. 

Sttcf lenburg* — £tc 95eöölFerung Don OTeFltnburd * Schwerin 
beträgt , na* Dem fchwerin. StDbrctbucb auf 1818 — 358,078 Seelen* 

WltUi b*€*ilc*. — €r flarb ottt i5ren San. 1816.. 

©tergentbeim, €taDt im 3ajctfrctfe be* tfbnfgreich* SBflrtcm* 
berg, in einem fruchtbaren Sbalc an Oer Zauber, mit 430 Käufern, 
unb 2400 (Einwohnern. (Sic war cbemal* bie öauptftrtt De* S)tut(d)* 
meiftertbum* unb Die ftcfibcni bc* 2)cutfchmci#cr* , Oer in bem weit* 
läufigen (gcfcloß wohnte , unb bat anfcbnliebe ftffcntlicbc unb Wt>atat* 
bäuDc. E>a* baju tteb&rtoc Öbcramt tfl 71/2 Quabratmcilen grog, 
unb enthält 25 lco (finroobner. 3m 3"n. 1809 würbe ba* Sürßen* 
tbum gftergembeim , Da* Napoleon üötirtem berg juerfannt hatte, t>on 
Dem ledern in $efig genommen. Sin balb naebber entflanbener Auf- 
ruhr Oer Untcrtbancn eubigte mit (£rffürmung Der ©tabt Durch Die 
roftrterabergifeben Gruppen unt> mit Einrichtung unb flrenger «Beflra* 
funu Derjenigen/ bic an Der Empörung Den tbätigtfcn Sintbert genom* 
tuen batten. 

«Werfe bürg, ©taDt. — @fe je?t Die £auptftabt De* fflchft* 
feben $Kcgicrung*beifrF* in Der prcufHfchen $rdt>tn| ©aebfen, unb Der 
<gü} Der Regierung. 

SÄeri (3aFob), ein trefflteter junger #fin(t!er, bet aber tu frflbc 
flarb / al6 baß fein Talent §u feiner Dollen (Sntwicf lung hätte gelangen 
fhnnen. (£r rrar Der @obn eine* armen Sßcbcr* |tt Q3ucb im Danton 
3ärcb , bem er am 7ten Äug. 1783 geboren würbe. 5)er Pfarrer *Beit& 
ju 2uiDelfingcn , Der Die m s üpiid>en Anlagen De* Knaben bemerkte / 
nahm ibn |u ftcb in* £au* , jpg ibn tur Si unfj an , unb brachte ibn 
Dann auf brei 3ahre ju £ip* nad> 3ürch, um bie Äupfcrftecbcrfunft 
iu erlernen. 1802 ging er nach Sffiicn , befuebte bie bortige ftunfafa* 
Dcmic, jcicbnete ftcb a(* glficFlicfier <portraitmabler au*, unb febritt in 
Der $un|t immer weiter. 3m ^ 0! >- roarD er al* politischer 9vai* 
fonneur benuncirt unb unter Da* Militär geftcf t , aber Durch ben be- 
weis feiner Unfcbulb balb wieber befreit. £r befebäfttgte |tcb nun im« 
nur mebr mit Der SKabicrnabcl , unb lieferte eine anfebnlicbe &cibc doh 
blättern, unter benen befonber* feine iTarftcllung ber jauncrifchen ©ta* 
tue oon 3ofepb Ii fein Talent unb feinen gleiß beurfunDct. ©eine in 
Oel unb Miniatur gemablten <Portraite ftnD befonber* um ibrer 2Ubn* 
licrfeit willen gefehlt ; man taDclt aber in ihnen eine tief? für Unbe* 
fiimmtbeit binneigenbe Söctcbbeit. 9lm 2ten Oer. 1807 'äffte ihn Da* 
sftcrocnficbcr hinweg. @cin äöobltbätcr ©eitfr bat ^oti^en au* 
feinem ^ eben, mit feinem Portrait, 8. Xtib. 1810 herausgegeben. 

Metternich. — ©. 363. 3. 16. bleiben nach ^eilftein Mt 

SBorte: blieben famen, hinweg, unb wirb Dagegen gefegt: 

famen burefr ben grieben non £uneDtlle an $ranfrcfc&. 

SRe^ieo ober ^eu^@panien — ift t>on aüen übrigen fpanifchen 
$rot)tnien getrennt , unb liegt gleicbfam auf einem anbern kontinent 
5Mefe* unaebeuere lanb ift in 2 ©eneralcapitanien , Vt&toa unb gnlatan, 
unb in 2 SeneralcommanDantfchaften/ bie innern bftli'ten unD bie Innern 
nejiltchen ^roninien abgetbeilt. ^cach ben neueren Nachrichten belauft 
fleh bie ^eoMferung auf 6 Wiflionen Beelen. Sil* ba* fpanifefte ^me* 
nca ben tfampf um ferne Unabbängigfeit begann, würbe Die SUrfcbwb* 
rung Doriüglicb Don Grießem geleitet. 5ln Der <&pi*e ßanD J^iDalgo , 
Pfarrer tu dolore*/ um ben fi* balb ein £ecr Don 100,000 Wann 
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fcerfammelte , Da* er alt Zentral commanbirte. Ser ®feg erFfärfe flcß 
anfänglich für t'bn; aber im «OTär* iön roarD er mit feinem ganzen 
©eneralfiabe gefangen unD htngcric5tet. (Skiräetf @cfttcFfal hatte $?o» 
telotf , Der nach ihm eommanDirte, (Später borte man rrenig mehr tum 
Den Sortfehritten Der 3nbep«nDenten in 9)?ccico. 3hr ©chicffal hängt 
ton Dem Erfolge ab, Den Wina't (^Petition haben wirb, Der am löten 
gflai 1817 |ii @oto> la» Marina lanDetc. 

W WJt u */35^ £ at> ^ - @ ' 3 7 3 « 3- * 5 - M 3>ic6tcr* fe$e 
man: glctcDfaru berühmten ürtentaUtfen. 

SttigaiM (§&?ffto>J ^Bartholomäus Anton oon), (Earbtnal unD 
enbifcfiof *u 2#ien, au* einem alten gräflichen J&aufe abfiammenb , 
laß urfprünglich im >öeltclin feftbaft mar, Dann aber fid) in* $riDen* 
ttntfci?e rcanbte, nmrDe am 2oßen öct. 1714 ju 3nnfpruf geboren, £r 
tvrDmctc fid) Dem geitflicfcen ©tanDe, fhiDirte Die Geologie im Deut* 
fff)tn (JuHegium in Rom, unD roarD Dann 2)omberr ju fcriDent unD 
25riren. Da feine @elcl)rfamfett unD Sücfttigfcit in ®efd)äften an 
Dem faiferltcDen £ofe bewerft ivurDe, fo beDiente Ret $?aria Sbcrefia 
in Nichtigen (Staatsangelegenheiten feine* föatb*, granj I. ernannte ihn 
1745 jum AuDitor SXotä für Die Deutfcfte Wation, 1751 aber roarD er 
<£r*bifcbof ju Karthago, Goabttitor De* (Srjbifcftof* ju Wekeln, unD 
rcirflieber Faiferlirfter geheimer jXatr). 1752 ging er al* PaiferlieDer ©e- 
fanDter nach WaDrit, unD unterzeichnete Den Sractat tum Aranjuej. 175S 
trurDc er 93tfd)of *u Söaijen in Untern, am 19. «JRärj 1757 aber £taU 
fchof in äöien, unD am 2 7 ten *ftot>. 1762 (SarDinal, in roelchcr £igen« 
feftaft er 1774 Dem Sonclat>e jur 2öabl Wut VI. beiwohnte. <£r be* 
hauptete feine ©teile alt erfter Prälat Der bfhrreichtfcften Womxdrit 
mit groger iöürDe , genoß Da* Sutrauen unD Die Ad;tung Der Wonar* 
(bin im bödmen ®raDe, unD ftaftD am £ofe, bei Der ®ei(Hich?cit unD 
Dem $*oife im allgemeinen Anfeben, unD er mar Diefcr Au*$eichnun» 
gen in Der berrfchenöen Meinung Durch feine ©elchrfamfeit, feine (Iren» 
gen &ttm, feinen £tfer für Die ©adje Der Religion unD Der 3ud>t, 
unD Dur* feine $J?ilDtbätigfeit ttmrDig. £r hing aber Dabei feff an Den 
©runDfäljen De* römifeften £ofe* unD De* rechlichen (SnfiemS, unD 
tertbet&igte oft mit unDulDfamer J&arti, Aberglauben unD Sttifjbräuche 
gegen Die «eßrebungen Der bttfern <Zin\i<bt. 2>ie SXcgierungSperioDe 
De* ÄatfereJ 3ofepb mar De&balb für ihn eine 3eft fehlerer Prüfungen ; 
umfonfl tuiDerfe^te er fteft Den fir*li*en 5(n(falten Diefeö fühnen jKefoN 
matorö ; fein $ifcr trurDe ihm oft mit ©pott unD 5ffentli*em ^aDel 
vergolten, ^r rcar aber fo glücf lieft Diefe Seit ju überleben, unD man* 
theo tvicDer hergefleUt ju feben, maß ju feinem ©cOmerie lerftört hjon 
Den n?ar. (£r flarb am i5ten 2lpril 180.3. $)at »on tbm gestiftete en* 
bffchoflicDe Alumnat, mebrerc pon ihm gebaute Äirc&en unD perfcftieDenc 
Stiftungen |inD fortDauernDe 5>enfmalc feinet frommen <§<nne$. 

flDlfIbtITcr (3»f.)/ ein fehr oerDienter bifronfefter ©cftriftffcller, 
Der am 2ttftcn Wai 1816 al^ baierifcher geifilid)er SXath unD ^rofelfor 
Der ©efd>id)te , ©eograpbie unD ©tatifh! in £anDtfj)ut geworben tfL 
(Jr roarD ju München am 5ten Oct. 1753 geboren. @d>on frübe fchrreb 
er Die für ^aiernd (£ulturgefd)id)te noch fc^t beachtenömerthe 3eitfd>rift, 
Der gufchauer in ^aiern. Aber Diefe unD fein Antbeil an 3aupfcr* An» 
nalefi Der baierifchen Literatur jogen ihm 1785 bei ©elegenbett Der ^er» 
folgungen Der jlluminaten, Denen er Doch nicht angehörte, Da* ©chief fal 

au* feinem ißaterlanDe pertrieben ju tperDen. 170/i erhielt er auf 
ähnliche STöetfe feine Entladung in <Paffau , tpo er eine s 4)rofeiTur erhal» 
ten hatte, hierauf pxmt\\ixtt er in £eip|ig, mehrere 3abre in fyaHt 
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S?aKSflv! Ä' f i7§9 »«» ?.?«■ t«6«8en Kramten «aierrtf 
al<s JProfe|Tor ber ©cfd^cbie an ber Um«r|Uät fa Snaolftobf anatfttfit 
unb b«nn mit bjefer n fl (f> tmUbut urftßt. Sluffer f im« weffi i 
gtn.<£pn. ? tnb.en über bie ©eftbitbu btr ttutfeben , bit ©cS™5in 

wn RMMtteWftfcfttc btr S)tutfd)tn , unb btfpnbtrt! Kur* Sie §«2 

©*r.f trn (irfi nicfir bur* tiefe Sorfcftitna ober Genialität »cr 9ebnrtüfM 
«ffi- f» rrOtfal in ihnen bodj ber SSerfoffer a(* ein refffl 

Ä Wbebranbiemu«! (£ W8 . 179% n WW Ka*ö 

benbe ©emoblbe ber !£borbeittn feiner StA , ,,@inctru«; ber «RtformnV 
«„V ,;- 7 ^7: ~ Sr n,ar l " c,,,t4 »"** blßä «n nü?li(*er ©tbriftßeMer 

SS * Mn mistt ' W emm « «•»> fritbliebtnbtr 

ftt K^i/Äe^ftTr. @< ^ * ' 5 ' M »•«•'•f*«r 

^eft«« «VÄtFettJ 5 ' S ' ^ wnun,{ "' wug 

«mJP* 6 iL tr (3o& - 1*^' 'Pf""" »» «lf«0/ in »er ©raffeßaft 
OTarr , geboren am 6ien See. ,750, atftorbtn am 2ttn 3)ee 

mJ*S»S«jf/ btr bitftlbe ©ttl/t btfltibete, fleißig um riff 
»«Ni tooiMfa in SDortmunb unb bie Mmm §$k. 

fubmtuirf, unb überlebte ihn nur um jtoti 3abrt. ©0 einfaeft fiin 
Wen war (er batte M aueb nie otrbeiratbtti ) , fo ntborte e? boA 
J,Vl£, " W«*"«»« «nb fcltcaften ©Jänner» feine/ Saterlanb« 

Ein mÄS. ®t on frü,,|ti, '8 rcar >» r * clafnfefie aiÄm 
K*i?. d S.i B Ä.? 8, « 8 W« bie aUeo ©rofje Wre unb 

Ä f 2 * ©rfebieftte flubirt , unb in btr rbmifeben unb " 
!n »Ä #»™ ftr *L ' »•«« «» fein iKflHcjS ©tbäcbtnii 

&.5?." tn K am - 3»&anne« OTüiler unb OTbfer roartn feine 

ÄfÄ 8 " 1 ?" 93or,rä 8 c ' Jrön,,fn ««< »»»m J^erjen unb »oren ben 
«iate V'JV flan * «"«'""iTen. »u* auffer ber Äfffi 

Ä.'? ff' f«n mebnertaltnt. SSßar ibm eine ©acb reic&rta/ f© 

ü?-;h. Ä nt t,fl i" 8 "X""" unl) f**n barüber fpreeben. ©aber 

SÄfluSS $«' ^rttrftbrcft« feiner ©ebanfen fe|r Ui*t. SffiaJ 

fgmMtto , ©efäHigFeit , Uneisennii^igfeit unb Keblicbfeit, Unermü, 
fl>",»i ,ftr N ötr . fl( * ^o»' unb S«unb gttbrt unb atiitbt. %on feiner 

*TiS?Ä 0<n ' u,l K f8 l5 a< Kranötnburflifcrjt ae 0 entenbaui fpra^ fieh 
mA« U '^ btr Www» 95ittfebrtft an beÄ Äcnig au« bie er im 
S t ÖfTI" 1 Ktt »tmobwr Ker ©raffebaft TOarf «erfaßt* 
mw,i. fif ««""»Wate, bof fte Pertaufcbt rcerbtn folite. @ij 

iburbt im poiui cbrn (>8o6 5.©t.) abBcbruft, unb mS 
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SW&mpelgarb " SWonnier Sil 

ihre* Fräftigen unD rflbrenDen £on* unD Der in ihr m<ifterl>afe benftftte« 
hiltorifcben 95cjiebungen, in gam Deutfchlanb mit grbfitem 3nteref[e ge- 
lefen. Wach feinem fcobe gab &rn. Sfla llincf ro D t eine 2lu*wabl 
aud Den eitlen t leinen Sluffjijen / Die er nach unD naef) in Den wefr* 
pbälifeben Sinjeiger baue einrüefen laflen , unter Dem fcitel: Der 
Pfarrer t>on £lfeo (a^3De. ft. S)ortm. 1810) btrau*. Sie be* 
treffen alte Deutfcbe ®efchkbte unD 93erfa|Tung , Gultu*, SXeligfon*un« 
terricht/ £riicbung k. Wie Gaben Die ScnDenj De* 9Mwf4^n ; feine 
Sprache ift einfach 1 mII, fräftig / ruhig unD Docfc warm. 3n feinem 
«Bortragc bcrrfchtäöürDe unD eine ruhige 95creDfamfcit ; Sentimentalität 
unD eine feine/ jeDocb gutmütige Satnre geben feinen 2iuffäf?cn ein 
eigentümliche* 3ntcre(Te. (S. 3«"- 2ltt0- ?itt. 3eit. ltfio. ftr. a5i.) 

OftbmpelgarD — gebort , nach einer neuern 2tnorbnung , mcfjr 
mehr jum Departement De* Oberrbein* , fonbern De* 3)oub*. 

Monaco. - 3m parifer JrieDen t>om3o. OTai 1Ö14 crbicU tfranf' 
reich feine alten (gouoerotnctätörccftte über Monaco. SDurcfc Den Sractat 
üom 2o{len *ftoo. iöi5 wurDcn aber Diefelben Dem ä&nige Don (£ari>i- 
nien jugewiefen. . '• 

Boniteur. — Stößt am aflfrcn 9lo». 1793, fonDern am 5teit 
«Dtai 1789 nahm Derfelbe feinen Anfang. 

QRonnier ( Pierre • v£barle* * %u\ , berühmter Slflronom, 
SftitglicD Der StfaDemien ju<pari*, SonDon unO Berlin/ mar Den soften 
sftooemb. 1715 in tyari* geboren, jetgte früh einen entfehieoenen £ang 
IUI ^ißronomie, machte fchon im i6ten 3abre Beobachtungen über Den 
Saturn, unD übergab im aofien Der parifer ftfaDemte Der ^iiTenfcbaf* 

ttn feine : Nouvelle figure de la Lüne , avec la descrlptlon de ses 

taches ; roorauf ib» Diefe ju ihrem töfitglieD ernannte. 3m 3- *7 35 
begleitete er Sttaupcrtui* (f. D. 2trt.) auf feiner SKeife nach £applanD. 
W\t £orD tötaecleöficlD beobachtete er am a5f!en 3"K 1748 in (Schott* 
lanD Die ringförmige Sonnenrtntfernfg , unD oermag bort juerft Den 
2)urchmeffcr De* «Dconb* auf Der Sonnenfchcibe felbß. 3m % i^So 
iog er, auf SBefebl £uDwig* XV., einen WcriDian Durch Da* Sußfchloß 
&eIUDue/ wofür er eine (Sratirication Don 15,000 £iore* erhielt/ Die er 
tu SlnfcharTung aflronomtfcher 3n(lrumente anwanDte, <&r ftanD über* 
baupt tn grofiem ?lnfeben bei Dem tfomae, Der häufig feinen &eobad)* 
tungen beiwohnte , ihm auch/ unter mehrern ©naDenbcjeigungen , ein 
£au*, Da* er bi* $ur SKeoolutton bewohnte/ unD einen K $uf? hoben 
unD 6 fiujj breiten «Jttarmorblocf jur Erhöhung feinet SWaueniuaDranten, 
mit Dem er 40 'jähre lang Beobachtungen angebellt $ gefchenf t hat. £e 
$?onnier war £alanbe'$ Lehrer, mit Dem er aber §ule$t tu SeinDfchaft 
lebte, ©och hat £alanDe frete mit Der böchßen Sichtung unD DanFbarfeit 
pon ihm gefproeben. Uebrtgend war er heftigen (Semiitbö unD eiaenftn« 
«ig. @o hat man erfr nach feinem &oDe mehrere intere([ante 9Jianu* 
feripte gefunDen, Die er/ trcB alfer 2luffoDerungen, im £eben petö hart« 
r.äctig oerweigert , unD fogar tu perbrennen geDrobt hatte, darunter 
befindet ftcb fein (gternoer jeichteiü , Dcffcn XUan er fchon 1741 Der Qlfa« 
Demte vorgelegt batte. $r war unoerDrofTen in Der Arbeit, unD lebte 
panj für feine ffiiffenfchaft/ welche ihm beDeutenDe Sortfehritte oerDanft. 
(Jr hat juerft Die iöerfchieDenheit Der Strahlenbrechung im Pommer 
unD im ÄBinter benimmt / Die Sonnentafeln unD Da* @ternocrjeicbni§ 
perbeiTert/ Die Neigung Der (gfliptif unD Die ^olbbhe oon 3)ari6 fefrge* 
ftcflr. führte Da* oon Graham Perfertigte engliftfie 3nfrrument jur 
V3eobad)tung Der iDurchgänge in Sranfretch ein/ unD bewic* Die Durch 
Die ^lusiehung De* 3upiter* eräugten Ungleichheiten De* Saturn*. 
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t&ud) für bie (geefabri unb andere mit ber Stftronomie in tOcrMnbuttg 
(lebenbe SPtffVnfcbaftcn bat er mlpliche <£ntbecfungcn gcmac&t unb in* 
terefiantc Söerfc gefet)riebcn t Sr flarb 1799, 

©tonoebromen/ monoebromatiftbc SBHber finb etnfa* 
bißt «föablcrcicn. <£ic ftnD bie einfädle unb älteffc 2lrt ber 9)?abrcret, 
unb man bebtente fieb juerji befonber* ber rotten garbC/ all ber auf* 
faüenbften (f. b. 3lrt. Öftablcrei.) 

«JÄonro (Sllcjcan&cr) , einer ber berühmteren Sinatomcn, 
war ber g obn einet» aöunDarireä > ber auö einer alten Jamilic au£ 
«ftorbfcbottlanb berffammte. (fr würbe 1697 * u ^ n ^°w geboren unb 
ton feinem 3tater tritt nacb Qibinburß , ruo legerer feine tfunff auiübtt, 
gebraebt/ unb bann nad) Bonbon iuröcf v;cfd>tcrt / wo er Gbefflben* an a# 
tomifebe SJorlcfungcn M?rte, hierauf ging er nacb tyaritf unb 1718 na* 
£cr>t>en / wo er unter $3oerbaoe'* Leitung fortfiuöirte. Q3ct feiner 
iXäctfebr nacb gbinburg würbe er {um ?ebrer ber Anatomie bei ber 
©efeüftbaft ber aöunbänte unb 1721 al* Ijrofeflbr biefer Sötffcnfcbaft 
bafelbft angebellt , unb erhob bureb feinen Haren unb fa§(tcr)cn Söor* 
trag t fo wie bureb feine frbäftbaren &8erFe ba* ©tu Diu m bcrfclbm 
jur ©runblage ottt$ mebicinifeben SBiffen*. $*on feiner für bie @tu* 

birenben bePimmten Osteolo^y or Treatise of the Anatomy of the 

bonei erfebienen (oon 1726) wäbrenb ber SScrfafFcr lebte nod) 8 
auflagen.* &ucb würbe ftc oft j. $8. ton «*uc in* jranjbftfcbe über* 
fe^t unb mit Tupfern begleitet. Siucft warb ©ionro jum Sföttauffcbcr 
bti neu errichteten öffentlichen Jpofpital* unb ^ecretär einer Ittcrarifebm 
©cfeUfcbaft oon 2lerjten erwäblt , an beren 5>cFanntmacbungcn (Medi- 

cal Essays and Observation! by a Society at Kdlnburg 1732 U. f. 

6 Voll.) er, wie an ben Essays physical and üterary ber erweiterten 
©efcüfcbaft, beren ©ieepräftbent er war, großen Slntbeil bat. <£r bc* 
faß ein befonbererf Talent ftir ben practifeben Sbeil ber Anatomie unb 
bie ebirurgifebe 2lusübung$f unft. ttacb einer 40 fahrigen Verwaltung 
feinet gebramt* tbat er auf feine tyrofeffur jum Q3e(len feine* @obnc* 
Ötlcjranber (1759) Söcriicbt, unb f>c<It feit ber Jeit nur noeb eliniftbe 
SDorlefungcn. t&ein lefltetf SBcrf war ein Account of the auccess of 
Inocnlatlon in Scotiand. <£r war Ottttglicb oielcr in £ unb auslänDt* 
fcfcen gelebrten ©cfcllfcbaftcn , lugleicb 2>irector ber Srtanr 5 oon ©cbolt« 
tanb unb $riebertfricbter, in feinen 5Bcruftfpf!icbten iu(jerft pfmftlicb, 
ebcl unb mufterbaft in alten <prioaioerbältni(fen. <£r (rarb 1767. (geine 
flöerfe erfebienen in einem Quartbanbe opn feinem @obnc Sllejcanber 
«Jflonro gefammelt ((Jbinb. 17Ö1); ibnen ff* $?onro , $ ^eben*gefcbicbte 
bon feinem anbern ©ohne 5)onalb ^onro , ber tu £onbon aueübenDer 
Örjtrcar, unb ebenfalls oti mebteinifeber ©ebriftfieller au*ße$eicbnet 
iftf ooraefeQt. Älejcanber Wonro bat feit 1783 mebrere / befonber* 
anatomtfebe 5Berfc oon ßrofjem SIGertb berau^gegeben. 

9^onf!rum iß ieber Organi^mu* ober ber $beil befTelben/ belfen 
Q5ilbung oon ber feiner 9frt etgentbämlicben Sorm abweicht, alfo ?Wif* 
fleburt. (D?on(!r5fen Sbiercn legt man b&cbpen* anatomifeben ober pbo* 
fiologifcben SÖertb bei ; ßewbbnli* P«D ftc ein ©egentfanb M £Mß. 
SWonftröfe JJflanjen (gefüllte Blumen) ftnD tx\mtn beliebte (gcltcnbcf* 
ttn, beren Beugung tu criwingen bie i5lumt(len alle TOnbe anwen« 
ben. SüDa^ bie menprofen Sbiere betrifft, fo fann man fie in |wei3tb* 
tbeilungen bringen , in folebe * benen trgenb ein 3:beil feblt / unb in 
folcbC/ welcbe ftcb bureb öberfinfftge Q3ilbung au g«et ebnen. 3u ben 
cr(iern gebbren ncrjfiglicfi Diejenigen mcpfcblirben jrfiebte , bie man 

»cephaU m ttopfloft ntnW/ «nb wel^f ut ©tbitn in einem b4ut(* 
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gen €>acfe, ber Satt be£ @d5*btW Dient , tragen. Oft fehlt ihnen bat 
©ebirn ganj, meiden* aber ber obere unb oorbere £beii beffelben. 3n 
Die anbere Slbtbeflung fmb all jroeiteä (Srtrent Diejenigen ju fidlen * 
rrelcbe alt 3roi(f inge empfangen mürben , fleh aber ttäbrenb ibrer mi* 
tern OIuebilDuna im geibe ber Butter in einanber feboben, fo ba§ bie 
eine Srueftt/ melcbe fieb jfemlicb ungeflbrt auöbtlDet, bie $meite in ibrt 
*8aucJ)bcble aufnabm unb ibren £Qacb$tbum oerbinberte. 2)er tmette 
götu* bleibt naeb ber ©eburt mebrer« gabre im £eibe M erffen t>er# 
borgen, wirb aber enblic& aM etwa* Jrembetf bureb ein ©efdjmür tWU 
mit, att£aare, tfnodjen, 3*bne, audaefrofien. JjMeber geböten bie ©e* 
(Siebten wn Knaben, bie menfcbltcbe i?rüd>te bei fieb getragen baben. F, 
fflrontagne niebt i538, fonbern i533 geboren morben» 

Sftonte *öibeo eine fefte etaDt in @üb *9lmenfa, in bem fpa* 
nifeben «Öieef&nigreicb 35ueno* Sioreö, an ber ©iünbung M la 'Ulata, 
mit einem £afen unb i5ooo €inmobnern, bie Harfen £anbel treiben, 
5)iefe ©tabrbet in unfern Sagen bie allgemeine Slufmerffamfeit erregt« 
tnbem ber braftlifebe J^of 1816 um feim ©ränjen gegen bie fpanifcbwi 
3nfmgenten iu fiebern, WonteSDIbeo unb batf reeftte Ufer De^ fa <p(ata 
wilitärifcf) befe^en ließ, babei aber gegen alle Sroberungtabficbten pro* 
tefhrte. Siefen SBerfabren mürbe oon bem .«bnige oon ©panien febr 
übel aufgenommen, er foberte bie fcbleunige SXäumung beä ganbeä, unb 
rief bie ©ermenbung ber fünf grofjen Qfläcbte rOefkrreicb/ Jranfrefcb/ 
SXuplanb, (Snglanb unb $reu(fen) auf, beren Wintfer aueb burefr eine 
am iGten 9)?ärj 1817 ju 3?ari$ unterjeiebnete «flöte bem £ofe oott 
SXio Saneiro bie Mißbilligung ibrer flJrineipale mit ber borgenommenen 
33cftQergre<fung tu erFennen gaben, obne bog iebod) biefe QRaftregcl bis 
mt einen Erfolg gebabt bättc. 

«Rontgolfier (3aeque*'£tienne), berühmt burefc feine 
<£* finbung bei SUroffat*. €r mar 1747 m Sfnnona* im SM« 
tarat* geboren / mo fein 3?ater, ber 179^ ftorb , eine anfebnliebe harter* 
ntanufactur befaß. (£r legte firb früb auf bat @tubtum ber tiftatb** 
itiatif, ÖRecbanif, «Pbofif unb ^bemie. £r betrieb mit feinem trüber 
Sofepb bie «Papierraanufaetur, meldte fieb baib burd) aan* oorjügücbc 
Seiftungen unb befonber* bureb bie £ rfünbung betf ©efinpapierö autf« 
aeiebnete. 2>en erflen ©ebanfen iu feiner £uftmafcbine foll ibm ein 3u* 
fa!( eingegeben baben. sflqcb Einigen bemerke er , ba§ ein über einen 
eafteetopf gelegter papierner ^ecfcl in bie #bbe getrieben mürbe. 9?a$ 
anbern mar e^ ein 2Betberrocf, ben 9)?ontgo!fter auf einen bort jum 
Söäfcbetrocfnfn gebräucblicben Äorb gelegt bat«, unb melcber bureb btc 
t>on ber i&tQe oerbilnnte £uft bi^ an bie ^eefe De* Ammert aeboben 
mürbe. 9*ocb anbere bebaupten, ba§ ^etraebtungen über Daö Stufßei« 
gen bet SKaucb* unb ber Wolfen ibn Dabin geführt baben. üßie beut 
nun fc?/ er maebte 1782 feine erfren Verfärbe mithälfen t>on grauem 
«Papier , roelcbe ibn nacb unb nacb iur oö fügen <Smbecf ung U$ unter 
bem Manien $r ontgolfi^re befannten üuftfebifft fübrten (f. D. 3lrt. 
Sleroft at). ©ein 1783 in $ari$ mit ber erßen großen ?0?ontgolfi^re 
glüdlicb angebelltem ^rperiment oerfebaffte ifcm ben (Zinttitt in bie 2lPa» 
bemie bir £OitTenfcbaften, eine Venfion oon aoao 2it>ui unb ben 
QÄicbaeleorben , unb überall ertbnte ber ^ame ^ontgoifier. $r Harb 
179g« @ein t&ruber, 3 0 f e p h TOontgolf ier, geb. }u ^tnnonan 
1740, ber ibm in biefer ^ntbeefung tbätig an bie Jf>anb gegangen, mar 
ebenfalls ein guter ^cebanifer, unb $at fi'cb aueb bureb mebrere eigene 
(^rfinbungen, monmter befonberd bie ber 28afferfd>raube (belicr 
hydrauiique; , treibe Da* Gaffer bie auf 6a gufe (ebt/ unb mebrercr 
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Littel |ur SBemHfommnung bet? tyatitti berühmt aemacfrr. Wan bat 
Drei Triften ton ibm, fibcr Die aeroftatifcbe ©fafifttne unt) Die £ufe 
reifen. £r jeiebnete ftd) Durd) feine , feine ®efabr aebtenbe $)?enfcf;en* 
liebe, .fialtblutigNtr unD £cibceftärf c , rrte Durcf) feine geiftißen 33or|ige 
autf, begab lief), als* Die iXetoluiton^iiirme fein ©eroerbe frerten, nad) 
^an$, roarutc frieDlid) Die ißieberfebr Der örDmmg ab / unb fanD in 
tpartä Die gebühr eure 93eloJ)nung feiner SBerDienfte, tnDem man ir)n 
beim Sureau Der Äünfte unb sjftanufacturen, ferner aU SIDminiftrator 
am &un(r» unb ©ercerbscenferoatorium anfiellte, unb tum SNitglieD 
De* 3nfiitut$ unb Der gfyrenlegion ernannte, £r iß 1810 in 35alaruc 

geworben. 

g)tontgeIao\ — *ftae$ einer 2}erorDnung t>om 2. gebr. 1817 bat 
ficf) Der .ftrnifl ron 93aiern auf Die roieDerboIten unb DringenDeti ©e* 
fuefte D$ö trafen üon $?ontgelatf betrogen gefeben, benfelben/ mit 33e* 
laffung feines iXangä unD eines jär;rlid>en ®tl)a\t$ oon 3o, 000 ©ulcen, 
feiner fammtlidjen ^taatöäniter $u entheben , fic& ieDocr) für aufferor* 
Dentlicbe 2Inge!eaenbeiten feinen SÄatr) oorjubeljalten. 

Woor , Wobt. $)cib Woof nennt man fumpftge* morgige* 
£anD mit einem fdjrcarjen Q3oDen, in reelcfjem geroöbnlieü £orf gegra* 
ben n>trD , ^cefemoor, trenn ti fcoef) liegt unb bloß £eiDe ober 
gtrauebroerf trägt, im ®egenfa$ t>on niebrigem oDer £eegraoor. 

OJroore C3or>n) , englifdjer Strjt unb©cr)rift(Ieüer, oorjüglicr) Durcf) 
feine tnterefianten 9ic ifebefd) reib un gen befannt, ift 2750 in Ster- 
ling geboren; (tu D trte in Wlatfgoto; ging 1747 al* <£birurgutf $ur £r# 
mee Des Jperjogö oon v£umberlanD, in JlanDern; feielt fiel) nad> Dem 
SrieDen eine ^Beilc in £onDon, unD bann jroei jabre in 5parie? auf/ reo 
er in Jposritälern unb aU $a\täwt Detf engltfcften ©efanDten SUbemarle 
feine Äenntniffe febr bereicherte. 3" ftfo ÖarerlanD jurücfgefebrt, er* 
fcielt er 1773 Die 2)oetorroürDe 0011 Der llntDerfttät ju ©lasgor». $itx* 
auf macf)te er in feinem 4often Jahre a\$ ,vübrer De* jungen £erjog£ 
ton Hamilton/ nebft feinem ©obne, eine fünfjä&rige Steife Durcr) Sranf* 
reief), Die Sdwcii, Italien unD 3)rutfeblanD, Deren intereijante 35e* 
frbreibung feinen literarifcben SXuf bcgrünDet bat. 61 ftnD a View of 

Society and Maooers in France, Swltzerland et Germany. ( Lond. 

Voll. II. 1779. g; Deutfci), £eip|ig, 2 Q3De. 1779. 8.) unD A View 

of Society et Maoners in Italy (Lood. Voll. II. 1780 g.; Deutfcfc £etp* 

«ig 1781 2 Q3De. 8. ) tö?an bat uud) einige gefdiä&te Romane t>on ibm : 
Zcluco; Varloas Views of Human Nature (£onb. 1789 2 Voll. 8» 
fceuifcb 1791) u. a. ?öon feinen meDicinifcben Äenntni(T<n jeugen Me- 
dicai Scctchcs: (£onb. 1786. Voll. IL; beutfd? £eipj. 178a 8.) 5f 
3abr 1792 reifte er mit Dem £prD £auberbale nact) grönfreieft, unD 
lieg naef) feiner SXücffebr nad) (^nglanb fein Journal durln« a re- 
sidence in France Druden, ©ein U%tt&, ntd)t minber febaQbare* 
Ö?erf ift; View of the Cauies at French Revolution. ( £onDon 1795. 

7 Voll.) $)er ©erfaffer erjäblt Darin Die erften Seaebenbeirrn ber franj. 
^eoolution/ oon Deren einigen er 2lugen;euge gewefen, unb liefert ge« 
lungene f£barafteri|itfen mebrerer bert>ortretenDer Jänner in jener 2>e# 
rioDe, ©r. 9Äoore braebte Die legten 2:age feinet £ebend in feiner ja* 
tnilie eingebogen in iXicfcmont «a, roo er i8o3 geftorben ift. 

Moratorium — ift (ßrenger beflnirt) eine SHeebttfrooMtbat , 
roeldje |ur tthral bat, einen ©cbulDner, Der an ficft noch Deä 55er* 
mbgen^ ift, feine (^laubiger ^u beliebigen , Den aber geroiffe porüber* 
aebenbc limfiänDe berbinDern, ibnen fofort baar unD auf einmal Sab* 
lung tu (eifien, Durci) ©eßattung einer getvifTen Srifi/ in Den ©tanD 
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iu fcftett/ t?a§ er Den fofcerungen feinet ©laubiger, eine feinen SKuft» 
tin* (genüge ftfffen Wnne, 

©torbona/ Nc BIM* ^cr Äronfteiten unb $eu*en bei Den 



Römern, 

QRor&ant ober Worbent, in Der £onfunfl eint @piel*obet 
®ing monier , wel*e Dann betfeln, Dag man mit Dem angegebenen 
£on unD Dem unter Demfelben liegenben $one f*neU, aber fo abroe*felt, 
Daß man wieberum tu Dem erflern lurücffebrt. 5)ie Sllten nannten 
ibn au* flräufel, ober wftrtli* Q3ctßer, Dje granjofen pinre £r ift 
cUfa* ober furj, wenn Der untere £on nur einmal gehört wirb 

unb wirb Darm fo Htf#mt « « (|* Q« ^L/ aufgeführt JF 1 V ^ 
ober eilt langer/ Doppelter Worbant, wen« jene fcbwe*felung mejN 
matt gef*iebt. ftQterer tpirt bqelcfart «♦,(«. 53. .ot ; ausgeführt 




> 



Oft o r D f * l a g iß eine mit einer Furten QSranbrßbre oerfebene hoble 
metallene Äugel mit einem platten $oben, welcfte in {Jeuerfugeln ge- 
legt wirb i unb Dur* ibr 3erfpringen großen ©*aben anri*tet. $JorD- 
f*lag nennt man aueb einen furzen eifernen £auf mit einem Slinten- 



tob 
febu 



ebuffe gelaben, bat>on mebrere, mtteclß: ein:* günbertf, nacb etnanber 
eben unb baä ?inr.&bern nerbinbern. 

SÄore (£annab), biefe an*geiet*nete ®df>rtftftc«crm war eine bet 
fünf Kle^ter eine* armen 2)orff*ul(ebrer$ im Äircbfpiele £anbam bef 
vBriftoL 3)al iufAliige £efen eine* einseinen $anbe* Pon &ic!?arbfon* 
Pamela erregte bei ibr Den Surft nacb ^elebrung ■ unD einige tarnen 
in Der 9la*barf*aft fuebten Dur* ibre Unterftä^ung Der Neigung be$ 
jungen «D?äD*cn^ iu genügen. (Sie ma*te fo (ebneüe ^orlfcfirtttc, Dag 

gl ft* allgemeine 93ewunberung erwarb. (*in 2>oetor ©tonhoufc ju 
riftol leiebnete 0* Dur* feine freunDfcbaftlicbe <£orge für fte autf; 
Diefer unterste fie bei Der <£rri*tung einer Srjiebungäanflalt, Die un- 
ter Der gef*tclten Leitung J&annab VknH unD ibrer @cf)tt>cftc?n einen 
hoben ©rab t>pn SBollfommenbeit erreiche. 2)erfelbe oerfebaffte ibr Die 
5Befanntf*aft mit Dem berühmten ©arric!/ Der fte berebete, für Die 
Sfcfibnc iu f*reiben. Ob« Arbeiten für ba$ Jbeater tpurben febr be- 
liebt; aber wenig Sabre na*ber erbielten bie religibfen 2infi*ten un- 
ferer £i*terin einefo ernfle 9U*tung, baß fit in Der «Borrebe tum 
Dritten töanbe erflärtc: fte ftnbe Den gegenwartigen %uftant> Der Q3öbnc 
Dem äöefen betf Gbrijlentbume* fo wenig gemäß, Dag fte ibre Dramati- 
f*en ^öerfe für bloße ©ebt*te gehalten wiffen wolle, sftaebbem (Ie 
ji* Dur* Den Srtrag ib«r @*riftfielferei eine 3lrt oon HnabbängtgFett 
t>crf*afft batte, begab fte ff* mit ibren ©cbweßern t>on 93riftol nad> 
0Äenbii, wo fit ft* bur* (5rri*tung unD Verwaltung mebrerer 3lw 
menfcbulen für bie tfinber ber Noblen - unb QMfterigrAber große 55er- 
Dienfte erwarb, Allein Diefe menf*enfreunbli*en Slnffaltcn fanben ball 
2Qiberfa*er ; eö erbob ft* ein Streit für unb gegen biefe ^*ulen/ 
an bem bie eble ©tifterin aber feinen ^ntbeif nahm , Die pielmel)r Die 
8rü*te ibrer 55emäbungen für ibre EeweggrünDe fpre*en ließ. 9H 
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bie grtiebnng Der 9Wnjcf(m Sharlotte ein ©eaenftanb ber Sfufmerf fam* 
feit ihrer erhabenen ftamilie würbe , warb OTtf £annäb ©*ore in &tefer 
J&tnfieM t?on Oer tfftmgin felbft um 9tatb gefragt. 93ei Diefer gelegen*» 
fecit gab fte ein Söcrf über Die (Srjiebung junger Sürflinnen berau* 

(Hiuti towards forming the Ch*raeter of a young Prlncess. % Vol. g. 

*8o5), rcoburd) fie wirbt bieg Den Beifall Der föniglicben Samilic, 
frnDtrn allgemeine täcbtung erwarb, fo rote fie überhaupt Die beräbm* 
teßen $er(onen unb ©cbrtftftelJer (Jngfanb* ju ihren jjreunben täblr. 
©ejt einigen fahren iß Dtcfc acbtungtfwürbiae ©e&riftfleflerin an ein» 
febr fcbmerjbaften ÄranFbett bettlägerig. JDeffen ungeachtet blieben K* 
terarifdje Arbeiten ihre £iebling*befcbäftigung. «BefonberS fuebte fte Den 
Vornan tur Verbreitung ftttlicber unb religibfer ©runbfäQe tu benuljen. 
SBon ibren ©djnften, welche bleibenbe 5)enfmale Der SKeinbeit it>re^ 
©inned unb Der ©rBfje unb {frudjtbarfeit ihre* ®entcö fmb/ nennen 
Wir nur Den SHcman/ Coelebs in Search of a Wife, % Vol. 8, 1809, 
Der in einem 3abre 10 Auflagen erlebte; Sacred Dramas, wlth sensl- 
blllty, a poctical eplstle. 8. 1782, i7te ed. 1812; Practica! Plety, 
or the influence of the religlon of the heart on the conduet of life, 

2 Volt. 8. iSbii 8th t edit. 1812. 2)ie ?iu*8abe ibrer SBerfe betragt 
bi* fe*t 8 Sänbe. 

. g^Dreeque, ^Drc^fe nennt man ben maurifeften, urfprönglteft 
olfo ben ortentalifeben ©tpl in Der Sßaufunfi unb in ben Sortierungen ; 
f 9trabetfen. 

borgen/ borgen £anbeö, ein Selb« ober 2fcfermn(?, bel- 
ebe« ungefähr (0 Diel umfafjt, altf ein Sftann mit einem ©efpann an 
einem Sage bearbeiten !ann; alfo fafi fo Diel all Sucbart, 3ocb. (£« 
tft in oerfebiebenen £änbern oerfebieben. 3n ber Watt 93ranbenburg 
rechnet man auf ben grof en borgen 2290 Quabrattoifen (bie £etfc 
tu 36 Quabratfug alten partfer S?apes;, ober 400 Quabratrtitben, 
(Die ftutbe tu i5 ©ebub 2 goll Um. Waf.); ben Meinen tu 724 
Soifen, ober 180 SRutben. 3n ©ac&fen reebnet man ben borgen tu 
i5o Quabratrutben. ober 85o Soffen; im £annbt>erifcben tu 120 Qua* 
bratrutben ober 707 Reifen ; in Hamburg 33o8 fcoifen; in ©iraßburg 
527 £oifen; in ftranfen 608 Seifen ; in £)anjig 705; in ©fagbeburg 
36 0 ; in Söürtemberg 384 ßuabratrutben , (bie Quabratrutbe tu 100 
jQuabratfcbuben/ wobei ber £ängenfcbub 127 alte partfer £tnten bot) 

©Hrgengabe, urfprängltcb nach gemeinem beutfeben 9>rit>at* 
reebt batf ®efcbenf / welche* ber neue <*b«mann ber grau am £age 
<9Borgen) naeb ber £ocbjeit maebt / unb beffen freiet (Jigentbum aud) 
f olglicb auf fie übergebt. an nennt biefel oertraglmäfiige 9)?or^ 
gengabt/ in fofern fie in einem $bet>ertrage oerfproeben wirb/ unb aul 
remfclben, obgleich fte in ber $orm etnel (Sefcbenfi eingef leibet ift, 
aueb reebtltd) gefobert werben Fann. 35ei fogenannten unßanbe5mä$i^ 
gen $ben befam bie grau fte gewobnltd) ftatt alltt übrigen/ unb mußte 
Durch Diefclbe für fieb unb ihre Einher foraen. (geben in ben ältefien 
©efeßen ber beutfeben Nation fommen (©puren berfelben oor. ©ie 
fanb gewbhnltcb beim Ebel , weniger unter bera 55ürger(lanbe ©tatt 
3bre ©rö§e bmg in ber $Xe*ul 00m Ertrage ab. Unter Der gefehlt« 
eben ober f ä cbf if <t) en ^orgengabe aber Derßanb man gereifte 
£)inge, welcbe eine abelige 28ittwc :taef> Dem STobe tbreg ^emablö aui 
feinem £anbgute notbwenbig befommen muf. ©ie feil ihren ©runD in 
einer falfcbcn firflärung M ©acbfenfptegel^ hoben/ Die aber Durd) 
neuere ©cfe(je unb £erfommen beßättqt worben ifl. ©tc wichtigen 
iener ©aefcen fmb: aUeö felbgängigc 2>i«b iveiblicben ©efcblecfeW/ ©cbafe 
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unb OÄnfC/ jugelegte« Q3aubol| mb niefit eingefügte gaunflöcfo £et* 
tcn rtirD Die fäcfjftfcfe^ gflorgennabe in natura gegeben/ fonöern e« oer« 

2 hieben fidfr gerobbnlicb Die «rten De« ©fanne« mit Der Jrau aber ein 
Quantum / Da« fic erhält. 

«föftr«burg, ©taDt fm (SeeFrei* De« ©rofjberjögtbnm« 95aben, 
tie SKeftDent ber ebtmaligen 95ifcböfe Don (Jonfiani, mit a3o £äufcrit 
unb i36o <£tnro. (Sie liegt in einer febr frbönen WeaenD am norDli* 
eben Ufer -De* ^obenfee«, unb beberrfej&t btc berrlfcbfte Salßeße auf 

!>en @ee unb bie bebetifeben (Sebürge. Unter Den ®ebäuDen |ei*net 
i# Da« anfebnlidjc &e|tbenjfd)lp0 au«. 8« beflebt !>i'cr au* ein bi- 
cb&fllc&c« (geminarium. 

©Urtier. £r nabm mit fanne« ©aragoffa, fcljlug Die Spanier 
bei öceana, unb unterfiäQtc ©oult in feinen Operationen gegen *3aDa» 
jo}. 1812 commanDirte er in ftußlanD, unD roarD oo» Napoleon nad) 
Deflen 21u«marfcb au« TOoöfau im tfreml mit Dem $efel)( jurüefgelaf* 
fen, ibn in Die £uft ju forengen. q5el SÖiebereröffnung De« geiojita* 
1813 roarD er an Die @pi$« Der jungen ©ärbt gefleHt , fod)t bei £iiijen, 
©au$e«' $re«Den, JFjanau, unb 1814 in Den oerfcbieDenen ®ibiacbtcft 
in ffranfreieb mit, bi« er fieb mit feinem <£orp« nacb Wefft«.. le«.{£j>e# 
tut« §urftct|oö / *>on wo er am ttten &pril feine 3u(limmung jur £nt* 
fefjung Napoleon« rtnfanDic. tfubroig XVIII. ernannte ibn jum auf« 
fcrorDentlifben £ommi|Tär, (Jtouoerneur Der i6ten ©WitärbiDifion , t£r. 
XuDn>ig«ritter unD $air Don ÄranPrctcft. 

©eofaifebe« SXecbt, ©fofaifebe ©efefiaebung, Der Inbe- 
griff Der ©efetje unD SXec&te . m\<bt in Den ©c/jriften SWofi« (im $en* 
tateueb) entbaUen ftnD» (<& D. 2irt. Wofcd, Hebräer unD 3uDen). 
2)it Sßerbinblicbfeit De« ntofaifcbtn Dleebt« iß naeb (Jrlöfc&ung De« jü* 
Dtfe&tn ®taat$ feine ooWfommene meljr, v£elbft Die L juDen ftnb ait 
baffelbe ntebt burebau«, fonbern nur in religiöfer unb ceremonieder 
§infi<i)t gebunDen, worin Die Rabbiner tbre OMcbttr finb. $n Den 
cbri/Hicben ©laaten fmD nur einjelne ©orfebriften Depben, namentlich 
Die <£bc unD Die oerbotenen ©rabe betrejfenb, aufgenommen NorDen. 
@. ^tebacli« mofaifebe« SXeebt* 

©coefiten, ©io«qutto«/ eine 2irt ©Kiefen"/ Deren ©tieb febr 
empfinDlicb ift, unD eine flarfe ^ntjünDung oerurfaebt. Wan fünbet 
f« befonber« in beißen 1'änDern. 

TO o(l/ Xraubenfaft , Der Durcb ©ftbrung «Sein liefert; Doeb un- 
terfebeibet man in äBeinl&nbern Diefen ungegobrnen, fügen TOoft ootn 
einiäbrigen noeb trüben Steine oDer fauern Qftofle. £)er frifebe 0}?of! 
entbAU t>iel 3uc!er unD © aller te, leQtere maebt ibn |ur (Währung febr 
«eneigt; Daber Denn TOofl niebt gut anDer«/ aU uaebbem Diefe (^a/fcric 
jtcb aU roeiüer feaB abgefonbert bat, in toobl t>erf ^offenen (öefäfjen 
aufbeivabrt werben fann. ^0 Dorbereitet fommt er bilwclen au« äOein« 
UnDern al« £anbel«it>aare oor, Öfter ieboeb febon fprup«Dicf einge* 
Dampft au« füDltct>en düeingegenben, in Denen er einen großen «ehalt 
an guefer bat. 

$R oti 0, Q5en)eggrunb, ^riebfeber einer J&anDfung (ba&er moti» 
Dir en, ^emeggränbe, Urfacben angeben), liefen 2lu«Drucf gebraucht 
man inöbefonberc Don ^unflmerfen. Deren Darfieilung fucceffiD i\l f unD 
beieicbnet Damit Die innere Vorbereitung eine« Momente« Der 5)nrßel* 
lung Durcb einen oorbergebenDen, ober einen bei Der iDarflellung ge» 
njäblten unD in Diefclbt Deritebten Um(lanD, Durcb toelrben eine bebem 
tenbe Verdnberung ober eine b'roortretenbe SleuMrung unb üöirfimg 
De« «amen begründet unb gertebtfertigt »trb. ®ic TOotiDirung eine« 
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©egcnftonbe* itt Der uagen flBillffir entaegengefefjt, reelle nfcfct* 3u* 
fnmmenbängenDe* UnD notftnjcnDig Organiftrte* liefert/ Dahingegen m 
einem trabren tfunftrcerfe ieDcd efnjelne Moment Der 2)arftellung Dur* 
Da* ©anie unD feine tvcfcntUc&cti ibeile beflimmt ift ( f. aueö D. 2lrt. 

Slncronung). 

fttotto (a. D. 3tat.), ein rofofger (gpruep, 2)enFfprucfi, heifit 
bei un* befonber* eine au*gercäblfe Stede eine* fremDen ©eftriftflcOer*, 
mUU man jur SlnDeutuna unD Sinfänbiaung De* ^nbalttf ober Der 
£enbea& irqenD einer profatfe&en oDer poetifefcen ©ebrift Dem ©anjen 
Dorfeljt. Oft bulbtgt man aber Damit nur Der $?oDe, unD Da*9)?otto 
ftel)t in feiner oDer ftbr entfernter 33ejiebung mit Dem Snnern. 

9)t o x a beißt Die graue Sßolle , rocld)e an Den untern Sbeilen De* 
beifüge* ( Art«miiia vulgaris) ttäcDft, UnD au* 3nDten getroefnet in 
Den J&anDel fommt. 5«i ERorgenlanDe gebraust man fte al* fyilmiu 
tri roiDer Wtcftt unD WoDagra, inDem man fte Durcb ©peicfcel auf Der 
$aut befeßigt unD anjimDet, tPoDurcfr eine Siterung entfielt/ roelcbc 
Die ©cbärfe abfübren foll. 

törftblbaufen. — SinDere geben Die 3abl Der (£inrcobner auf 
o4oo Cln iS8o Käufern) an. Sie (gtaDt liegt im &egierung*bejirfc 
t>on Arfurt/ 9Jrot>inj ©adjfen. 

Füller (SIDam, mit Dem ganjen tarnen 3obann 2lbam), Der 
fogenannte tyropbet, tft in 93?ecfe*beim im ©roßberjogtbum 55aben t>on 
£anbleuten geboren , unD Der reformirten @laubeu*partei jugetban. (£r 
iturDe t>on feinen keltern cbrifHtcf) unD gotte*färc/jtig eriogen, unD 
mußte nebfl feinen ©efebroiftern in SßinterabcnDen unD De* ©cnntag* 
ou* Der 33ibel oorlefen/ fo Daß er in Derfelben in feinem Dretjebnten 
5abre fefton fcftr gut betpanDert roar. 3« feinem neunjebnten jabre 
rief Ibn, al* er auf Dem Selbe tpar, ein 93ote eiltgft nacb £aufe, weil 

(ein Vater, Der febon beinahe ein ganje* 3abr gefränfelt hatte, geflor* 
len fe». „3* eilte, fagt Füller, n?a* id) fonnte, unD febon waren 
Die 2eute befcbäftige, Den XoDten urnjuHetDen, a(* tob fte oerDrängte, 
mich über meinen Vater btnrcarf, unD ©ott innigft bat , ihn nur noeft 
tier 3abre leben ju laffen. hierauf feblug mein Vater Die Slugen 
trieb« f empor, unD neue* l:bcn fam In feine ©lieDer. £ange naebber 
war leb ftnfl im begriff, auf Den 2lcfe? tu fabren, Da fam mein 55a* 
ter auf Dem £ofe iu mir, unD fagte: £eb roobl, mein ©obn, roie 
(eben un* (ebenD niebt irieDer, tü) habe Dieb reDlicb unD cfjrifHicb er» 
logen, bleibe fo, unD forge für Deine Butter unD ©efdjroifler, td> 
roerDe derben, ©an} fonberbar roarD mir bterbei §u 9)?utbe, unD tdj 

fragte meinen Vat:r, ob id) *u öaufe bleiben foüte; Docb erbieß mic^ 
ortfabren unD mein ©efcfiäft beforgen. ^tocf> niebt lange irar üb auf 
Dem JelDe, al* ein ?Bote mir Die ^aebriebt braeDte, mein Später fe9 
geworben, unD fo blieb er aud) tobt. (5* ftel un* nun allen erfr auf, 
Daf e* wieDer ein 5Jfrng(lDien(!ag unD geraDe oier 3abren>aren, feitDent 
tdb t'bn com 2oDe erroeeft, unD ©ott um Verlängerung feine* £eben* 
gebeten batte. — ^aeD meine* Vater* $oDe ging leb al* Änedbt ju 
meiner Butter ©efiwefler, wo tct> acht Jabre Diente, unD mich Dann 
auf Den Sföatdbaefcer JFjof (|twi ©tunben oon J^ttDelberg ) t>erbelratbete, 
it»o icb tntet anfang* mit metner grau febr plagen mußte, un'o Der Die« 
len Arbeit tregen nur De* ©onntag* 9?acbmittag*, rrenn anbre in Den 
SfiirtbeMufern fpieltin, ;u J&aufe einige dapttel in Der ^ibel la*. 55et 
(er Arbeit fang icb meine betltgen lieber unD oerebrte ©ott allentbat« 
Den/' S)le erftc feiner (Srfcfieinungen batte 0?äller in Der 9&ujabr*# 
naebt Dtn iöt5. 3n Derfelben tpeefte Un mcbrmal (Ine lange geijlc 
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©cftült In einem langen treiben tflciDe, melc&c i&m fagte: Sie* 3abr 
entfiebt ein Ärieg jmiftf cn Jranfrcid) unD Ocffcrrcicb , unO menn lefj- 
tcretf niebt grieDen mc.djt, fo mirD etf oflru berlicren! hierauf fco t>te 
Ocflalt unter einem 95lü) am Gimmel oerfc&munDcn ; Wfiücr aber fab 
am Gimmel (inen Dreiviertel <£iunDcn langen 3ug ^rfülcne Don ftranf* 
rcicO nad) öefhrrctcfc iu fahren/ Deffcn feurige (Schalten er Deutlich 
erfannt baben mill. tili* Der JSlrtca auabrad), nnO l>ic dauern ant 
Steine eine SXctiraDe Der Sranjofcn fürc&tctcn , offenbarte ihnen «Deiner 
feine Uropbejeibung. SXbcr Die dauern fagten, it>n aueladxnD ; nun, 
9J?üf(er/ menn'tf mabr ift, foüfj Du unfer tyropbet feon. 3m % 1806, 
faßt ^tiüer/ (>atte icb Die nämlkbc i£rfcheinung / unD Der Äricg jiei- 
feben $reu§en unD Jranfreicb ivarO mir eben fo »erfunDer. s !3iö Daher 
batet icb aber noef) reinen Auftrag erhalten . Die $?enarcbcn |U mar* 
nen. 3m 3abr 1807 erfrbien mir ein betabrter Wann in alänjenbcr 
ltc&t<r ©eflalt , unb befahl mir, ctlenD* tu Dem tfaifer t>on DiujjlanD, 
unD Dem Äönige oon Greußen $u neben. 3cf> roiifjte garniebt/ moibre 
£änber lagen unb trat? erb Da maeften feilte, unD fagte Dictf Der £r# 
fefieinuna, Die mir errotcDcrte, ©ott mtrDe mir Die SBorte febon in Den 
Wunb Upen/ morauf fie oerfebroanb. 3dj foff macbenb im 33ettc; Da 
fiel mir Wofeö ein, mie ihm ton ©Ott alle* eingegeben morDen fcp, 
fianb auf unD Fntcete an Datf offene ftentfer, tnDem ub ©oft bat, im 
tarnen Qefu (Sbrifii mir ullctf ju offenbaren «nD mieb su leiten. Viad) 
Diefem (lebete legte icb mi(b mteDer $u $ctte unD fcMIcf ein ; Da er* 
feinen mir Der nämlübe Wann oon glänjenDem tifytt umflrablt/ ihm 
iur ®cite jmei (Schalten, Die faum |u erfennen maren unD mieDer 
Derfdjmanbcm 5Der (*5ci(l trat Darauf t>or mic& bin , unD batte unter 
feinem 9lrme imei Qiüdjcr, Die oor Hilter gau§ unFcnntlfcf) waren, 
worüber icb mieb niebt genug oermunbern fonnte. £>a fagte mir ber* 
felbe; „60 alt mie ©ort ifl, ift fein Söort/ ba* bierin enthalten ift." 
<£$ mar Da* alte unD neue $eßament. £)a* alte fcblug er auf unb 
befaM mir: gebe jum ruffifcbcn tfatfer unb ju Dem Könige oon ^reuf* 
fen, unb fage ibnen: ftc follten tbmi, mit in Dem Propheten 3<faia< 
<Zap. 50 — 64 (lönDe. Sranfrcid), fprad) er ferner/ muß oerthctlt mer* 
ben ; oier Wonarcben folien te beberrfeben , unb ^reufen rollt id) fo 
grof? macben, ald e^ noeb nie geroefen mar; bann merDen $eiDen unb 
dürfen \icf) taufen laffen, unD jule^t Die 3uDcn, unD eö mirD nur 
eine Religion fcpn, unb eift taufenDjäbriger »vrieoc merDen. !Dte (9e* 
ftait fübrte mict bierauf nac& Güttin, Äönigobcrg unb Geniel, unb 
fagte mir alle*, roa< mir auf Der SKeife begegnen mfirDe. hierauf f am 
icb roieDcr jtiräcf an Den ftbein, mo icb micf> in eine neue Qtabt t>erftQt 
fab/ Die itoifcben ipbiliPP^burg unb ^ugloc^ erbaut mar. <§ie mar von 
Großem Umfange; in ber Witte mar eine Strebe f Die oicr Äbore batte; 
an ben oier Selen ber (StaDt maren t>(er @cf>I5ffer r Die für bie oier 
Wonardjcn beflimmt maren, melcfje hier alle 3abre einmal lufammen* 
fommen follten/ unb oon Denen bie @tra§en geraDe nacb ben ^boren 
Der £ird)c gingen. Reiben/ dürfen unb (griffen lebten Mer in einer 
Religion unD maren gottgefällige Wenfcbcn. ^acb meinem (^rmacben 
fragte icb meine grau, maä fte macben mürbe, menn icb ein Viertel* 
labr niebt bei tbr mflreY morauf fie mir fagte: fie mi(fe (icb bann niefte 
tu belfen , ber f (einen ^inDer megen ; unb icb entfcblof mkb ju biet* 
ben unb afleö gefebeben ju (äffen r mie eef molle. 5)a fam mir in ber 
fiebenten 0?acbt bie &rfcbetnung mieber por, unb rief mir |u: menn 
icb niebt ginge/ fo folle alleö iBlut über mici) fommen/ unb aüti pon 
meinen ^dnDen gefobtrt merDem ^un backte id), bafi icb Doeb gebet? 
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mfiffe, tiitD narfjbem id) einem datier, Ramend Ummltt, in meiner 
Sttmefcnftett $rau unb Äinber empfohlen batte, (teefte id) eine ©em* 
mcl, etwa* Sleifd) unb 24 Wremer ju mir, nabm tt)räncnb 2lbfcl)ieb, 
unb trat fo im Vertrauen auf (Sott meine weite Reife an. €in ©tücf* 
eben t>en meiner £eimatb fab tcf> mid) nochmals nad) biefer um, Da 
padtt wich* bei bch ©c&ultcrn unb brebte mic5 nacb bem 2öeac. 2öo 
ich binfam, begegnete mir alle*, n>tc e$ mir im ©eifte »orgefomraen 
roar/ wa$ mein Vertrauen ßärfte. OTentbalben er&ieft td> tfofr: unD 
«ftacbtlager unemgelblicb , unb in ber *ttac&t Farn mir immer roieber 
»or, wobin idj ben anbern $ag aeben foKte. ©0 fam idfj bitf <Prenj* 
lau, wo bie ftranjofen (ranben unb id) um meinen «paß befragt mürbe; 
Da icf) feinen batte, fo roarb ici) al* oerbäc&tig *um (Sommanbanren 
gebracht, ©er 9Äann, ber mia) babin fübrte, mar ein $ürgerfolbat 
unb bebauerte tmcö , ba§ etf fcbhmm wegen ber pfiffe fei) ; tef» bttradj* 
tat ibn genau unb fanb, Daß er auf ein $aar ber mir erfc&ienenen 
©eftalt gleicbe. SRun war icfc auger (Sorgen. £>er (Eommanbant fragte 
mieb/ wo leb btrfäme unb bin wollte'* worauf ic& ibm fagte, bag icf) 
einen «ruber in Prettin befugen Wollte. €r bieg mi* na# biefer 
furjen gbhbrung gebn unb jufeben, wie ia> binfomme. J)er Börger 
tounberte fec& Darüber unb fagte t id) muffe eine befonbere ©nabe t>on 
Öott baben. <£r braebte mich bitrauf auf ben Sßeg nad) (Stettin, 2ln 
ber Ober warb icb allcntbalbcn jurüefgewtefen. Sa fam icf) lu einet« 
Pfarrer, bem icf) ben gweef meiner Reife mittbeilte unb ber mir gläcf* 
lieb hin über half. 311 (Stolpe würbe ia) oon ben tyreugen al* (Spion 
arrettrt/ unb naeft langem £in* unb £erfeblcppcn nad) Zittau ge« 
braebt. IDafclbfl würbe icfi uerbbrt unb ju (Scbiffe nad) flbnfgöbcrg 
gebradjt. 3« tfbmgtfberg fam icf> in ba* £äu* mit einem ©arten, 
wcld)e* id) nnd> meiner £rfcf»etnung ganj Deutlid) wieber ernannte, 
unb baä ber ©eneral SHücftel bcnwbnte. 93ei ibm waren ber ©eneral 
SBlücfcer unb mebrere ©enerale, bie mieb umringten. 3c& erjagte bie 
Ümftänbe metner Beübung unb bag fcfr bie «JÄonarc&en fprcdjen mügt*; 
aueb würbe id) nod) Dtnfrtben Slbenb ber tfbnigin tjorgeftcllt, unb blieb 
hierauf bit W Slnfunft M Äönigtf im £dufe bt$ ©eneraW SHQcbel/ 
wo id) auf «efebl ber Königin Quartier unb $oft unb täglich eint» 
©ulben erbtclt, unb mir im £aufe «efebaftigung maebte. 5(1^ ber 
Äönig Eam, würbe id) Dcmfeibcn oorgeßeiit, ber febon meine fcbriftlU 
eben Angaben unb 3?erbÖre erbalten batte» ©ie «ibel lag auf bettt 
Xifc^e, unb id) mugte bem ^bnig nun alle angejeigten Kapitel attöle* 
gen, 3d) offenbarte ibm nun alie*/ bag Sranfrei* tn Her (gtäcfe ge* 
tbe;lt roerbe.i muffe/ bag bie giramofeji im Horben |u ®runbe geben 
Würben/ unb ?*reugen fo grog werben wflrbe, aU e^ nod> nie getre* 
fen, benn e^ babe bie treuelien Un|trtbanen. Slucf) bie Sereinigung 
Der Religionen offenbarte icb ibm/ 5)et Äbnig fagte mir, Dag tt ja 
feinen .frieg niebr fortfe^en, unb mitbin Die* alle* nidjt etntreffdt 
fönnc/ worauf ieft ibm fagte: er möge macben, realer Wolle, e^ 
würbe bod) gefebeben. «Öon Äönig^berg ging Füller mit ben preugi* 
fdjen Gruppen nad) Kernel unb blieb beinabe ein 3«br bafelbd bü* 
nacb bem tiliittr Jrieben, wäbrenb welker geit er in oielen oorneb* 
men Säufern Auflegungen autf ber ffiibel macben mugte, Unb nodfr 
mebrere (irfcfeinungen batte, welcbe ibm Die Sufunft Deutlicher *u er* 
feuerten Mienen, oon einem Kampfe beö •fcbmvwi unb gelben 
Slbler^, oon ^Bereinigung ber Religionen/ oon grogen @cblad)tcn in 
(gaetfen, in welcher einer bie Sranjofen oon bem Äftnige »on ^xtuftn 
unb bem Äaifer *on diWan* würben genügen werbem SBicle feinet 
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Damaligen, titlltifit unbeßimmter lautenben iprophejeibungen fi'nb auf* 
gefegt roorDen, unD man lal oer einiger 3cit in Dem bamburger Gor- 
refponDenten Die Darauf ftd> bejiebenDen Briefe. QRüller reifte hier- 
auf mit Dem ®eneral .JfnoblocJ), Dem er Diefe SXeife ebenfalls $u- 
torgefagt hoben feil, nach .Ubntgebcr^, roo er feine «Propbeieibungen 
aud) Dem ruffifcftc» (Srofjfürtfen mittbeilie. 8ber mit jeDem £age tpueb* 
feine ©cr>iifud&t naeö Der £cimail>, in welche er nun auch, nach einer 
faß anDertbalbjäbrtgen Slbtpefenbeit, nacD&em er einen freien JJoßpaff 
erhalten hatte, juruefreipte. J&ter blieb er auf feinem £ofe. 3)er 
tfrieg imtfcbcn Sranfreicr) unD SKufilanD brach autf. (geine $3ropbejei# 
bungen hatten ihm einen folgen SHu f erworben, Dajj er täglich Dort 
SJornehmen unD WieDern befueftt unD befragt rcurbe. (Er felbß fat> 
feine 9Borberfagungen täglich immer mebr cttitrtjfen, unD erinnerte aueö 
Den tfftnig oou breiigen, Den er in £eiDelberg bcfucfjte, unD §u feinem 
ftegreteften Unternehmen ©lücf ipünf</>te, an jene ibm In Königsberg 
gegebenen tyropbeieibungcn. 3n Der (Ebrißnacbt 1814 hatte er eine neue 
tSrfcheinung; er fah t>iele (goIDaten befebäftigt, Pier «pfähle (für Die 
tfbnige oon Sprengen, £annot>er, aöürtemberg unD 35npern) aufeuritfc 
ten, unD oernabm , Dal Sranf reich getheilt nwDen muffe. >Dor Dem 
Ausbruche Dcö leBten tfnrgtf (amen ihm imei gro§e Schlachten im 
(3etfle t>or, Die eine bei Q3ru(]el, Die anDere, noeft blutiger/ jtrifchen 
£lfaß unD Lothringen; Da aber Diefe <propbeieilnmg i8i5 nicht beßä* 
tigt tporDen iß, fo tvenDet er fte au/ einen neuen Äriea an , »acf> 
welchem Sranfreich in t>ier Sbeile getheilt rperDen füll. 2öir fibergehen 
anDere «Propbejeibungcn / i. 33. über 53onaparte , unD fögen nur hinju, 
Da§ Die Bereinigung Der Religionen, ir eiche naef) Der Sbcilung granf* 
reiche mit Dem taufenDiä&rtgcn SrieDen eintreten folf, unD Die erbauung 
einer Q5unheöflaht Dur$ Die BerbinDung Der Pier Menarchen, Die ftcb, 
rcic ti in Der Offenbarung Johanne* t>on Den Pier Ingeln beifit, nim- 
mermehr t>orßnPen tpürben, einer fetner immer ipieDerfebrcnDen unD 
feilgehaltenen ©eDanfen iß. Füller, Der gegenrpärtig (1817) im 47ßcn 
3ahre iß, hat neulich, Dureft eine neue Qtrfcbeinung getruben, feine 
^eimath pon Beuern wlalfen, unD iß (>3*ooemb. 1816; nach ©erlin 
gerpanDert, n>o er Dem Äcnine Don freuten mehrere* propbejeibt haben 
foll. £r tpar im 3<inuar Diefe* 3abretf Dafelbß. 2)ie Meinungen Aber 
tiefen rAtyfef haften $?enfcben finD fehr getheilt; auf jeDen Sali Darf 
man ihm einige Borherfagungfgobe nicht geraDeju abfpreeben. £ur 
aenauern Äenntniß' Diefe* merfmürPigen OÄenfchen empfehlen wir unfern 
fefern Die tn ftranffun bei iöilman^ eifcbienenc ®efcr)icbte, £rfcbci- 
nungen unD 5* rop bej eih u ngen D e* jo b ann 2t Dam ©NU* 
ier, au* feinem eigenen «DtunDe aufgefegt, nebß allen Daju gebbrlaen 
Orfgfnalbriefen in Wbfcbriften, unD Der ffiiDerlegung pon 37 ttnrfc&# 
.tfgfciren Der @enrift: 3- 31* flJWwhf/ Der neue «Prophet tc, mit g<* 
treuem s 5tlDni|fe De^ Wannet, einer getreuen 9?a(tabmung fetner J&anD- 
fchrift, Der ^(bbiiDung feine? SOohnhaufei nebß Der UmgegenD, unD Dem 
ton ihm felbß entworfenen «plane Der noch }u erbauenDen ©unheeßaDt 
^eu'^erufalem unD Der ® irg Jion, gefefrrieben pon einem belehrten, 
Der feit mehreren 3ahren JreunD unD tBeobacftter Wüni iß. ( 
gebr. 1818 rrffpitn QtyUtt in granffurt a. 9». , Dir fteugierDe öff- 
nete ihm Die @irfel Der Bornehmßen. ©eine leQte (Jrfcheinung , per- 
fieberte tr, fep ein grolfer .^ug Sufnolf unD SKeiterel geroefen, Die naefi 
Jranfreieft marfcf>irten, unD Deren Trompeter fo ßarP bliefen Da§ er — 
am linfen Ohr taub tpurDe, n>a* er md) iß. ^r befanD fieb in einer 
fc&r porncfcmeji MbenDatfcnfc^aft, litf \\<k Die £ecferbtiftn n?oI;l fc&mc^ 
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fcn, unb machte mit feinen AntiWien siel i'acßcn. Sine getfi^offc 
Sürflin fang mehrere Arten, unb fragte tbn Dann, welche ihm am bt» 
fttn gefalle, £>er 4)ropr)ct/ mit einem <5n"tcJ Xorrc im OftunDc, fagte: 
„Da* ift mir alf eine." 

Völler ( ADam), t> o r jüglich Durch feine ©orlcfungen 
unD ©d)riftcn über (öcgenftänDe Der <5taat*tunß bc* 
fannt/ tfr geboren Den Sofien 3 am 1779 tu Berlin, er^gen , n?if* 
fenfchartlich oorgcbilDct unD für Du* ©tucium Der Sbcologtc befttmmt/ 
ton feinem mütterlichen ©roßt>atcr , Dem al* Oriental en unD lieber* 
fcQer Dcö f>\ob unD >|"iatf brannten iPrcDfgcr £ube ju Berlin, Dann 
Dco $oilologen £S3c£el (Durd) fem annq uarifcfcc* tfencon unD mehrere 
Au*gabcn De* £icero befanui), r>tcrauf (^cDtcfe^/ (spalbtng* unD £cm* 
Dorfe Schüler. 3)ureh Die EciDenfcfrait für Da* <§tuDi«im Der bamal* 
berrfcbenDen »Pbilofopbie t>on Den pofitiocn ^iffenfetaften abgeleitet/ 
führte ihn in feinem i8ten jal)re Die JrcunDfcfcaft t>on JricDrid) ® enfc 
|u Dem bciJem 3ntcrcffc an Den grojjcn politifcDcn Gegebenheiten Der 
Seit iiirütf. ^0 bttrat er in feinem igten 3abre feine Dreijährige aFa* 
ocimfche Kaufbabn in ©Otlingen, jn Dem €tuDium Der iXechtc gab 
ein gelcgenbcitli.tcr greifet £ugo'* an Der £alttarfcit Der $Dce De* 
abfluten Sigcnthumo feinem ganzen ^tuDium eine neue ÖTic^tung. 
(£r fühlte Die WotbrocnDigfcit, Da* Deutfete unD ba>$ fcebnerecht, unD 
Da* briftifJu VrioatKcJjt neben Dem rbmifchen nicht ju oerfäumen. 
IBiirfr'* HQtth griffen um riefe 5eit mächtig unD nachhaltig in fein 
£eben: fo cntflanDcn Die Sorlefungen gegen He franjofifcbe SKeoolutlo* 
unD für Die @acfcc Der alten OrDnung ton (Suropa , Die er im ^abte 
1800 ju (Böttingen einigen feiner Sreunfcc hielt. Aehnlicfce Sorfdnwgen 
führten ihn in Die WlofaPbie De* SKedjt*/ fo *ur 3bec De* Oege«« 

(afce* a(* Der ©runoerfebemung Der ; ^elt, Daher nach feiner SKücf* 
ehr naef) Berlin jum 9}crfehr mit 9?aturforfcbcrn unD ju einem peu 
irrigen (gtuDium Der Waturrriffenfdbaften, Da* Dem bürgerlichen gort* 
fommen eben ni#t günjrig war. Surtitfaefftbrt Dur* ©cnl} betrat et 
Den 2)icnfi al* SXcfcrcnDariu* Der cDurmärfifcben Cammer in Berlin. 
Aber Der einmal begonnene nufTenfcftaftlicbc £rieb Fonme Durch Die Da« 
malige preupifebc <£ameraloerfa(f mg nicht nicDergcbaltcn rocrDen. (Eine 
SXcife naeft Dem Horben, ned? Schweben unD iöflnemarf, unD hierauf 
ein iroeitäbriger Aufenthalt auf Dem £anDe in tyolcn mußten ihm Die 
contemplattoe iXuhe gewähren, um alle feine politifchen, roi|Tcnfchaftli* 
(Den unD rcligiöfen Ueb<ncugungcn in ilebcrcinfh'mmung $11 bringen. 
(Entfcftlofew unier Der allgemeinen Unrcrbrticfuna an Die Ausarbeitung 
grofer und umfailcnDcr ÖOcrfe in Der lanbltcfcn <£infaniFeit feine* Auf- 
enthalte* in Voten fein i'cben |u fefjen, begab er fitt> , um $enQ noer) 
einmal roieDerjufebn, nad) ^üicn, trat am 3ißen April 1805 jur rö> 
niifihFatbolifchen .uirche über, unD f ehrte am Darauf fol^cnDen Sage 
|u feinem (anritten Aufenthalte jurfief. Aber Die größere ^Genbung/ 
nzl±t Die Angelegenheiten Don Europa in Demfefbigen 3al)re nahmen/ 
lte§eu abnbeii/ Dag ancD Der praftifegen ^irffamreit noch nicht alle 
Außficht oen^lolTen fer>. A^m Füller begab fid) nad) Drc*Dcn , roo 
er grojenthe il* im lhi<gan«e -on ©emj Drei 3ahre perlebte unD An» k 
fang* De* 3 »ore»? 1Ö06 feine ^oriefunaen über Die Deutfche Literatur/ 
1807 feine >8orl<|*ungfn über Die Dramatifche ^JocfiC/ 1808 Dergleichen 
über Die fjoee Der Schönheit , unD 1809 über Da* ®anje Der ^taat** 
trtffcnf chatten hielt. <§te finD fdmmtltd? geDrucft; Die (enteren unter 
Dem Sfctief: Elemente Der ^taat*funß. (?ein Antheil an Dem 
Kriege oon läog trieb tl;n pon ©reeoen naeft Berlin. S3on Den Dorna* 



Üttüllcr (Sari 23il$efoO 825 

Ugcrt preu§ifdjen initfern mit fpäterbtn ron £aröenberg mit Slutfjeici)* 
nung bebanDelt, fonntt unter Den gegebenen politifchen 33erbältnifle« 
frennoct) ferne 2ln|tellung nickt erfolgen; auf er feinen 98orlefungen 
Aber firieDricf; Den 3 weiten, bat er roäbrenD tiefet jroeijäbrigen 
. 2lufentbalte* Durchaus* in feiner öffentlichen SBejiebung gcftanDen. 3m 
Wtai 1811 ging er naef) Oefierreicf), lebte Dort Durd> irret 3anre, mit 
Dem äßoblroollen unD Der greunDfcfcaft De* Srjberjogtf SDearimtlian t>on 
Oefferreid)-£fte beehrt/ in Deffcn £aufe für Die äöiffenfdjaften unD 
einen tiirfcl autferlcfener JreunDe. 9?ur im Srflblinge De<3 3abre* 18121 
btclt er oor einer Söerfammlung ron niedrem bunbert Virfonen feine 
Berufungen ftber Die Q3creDfamfeit. SDa* gläefliebe 3a&r i8i3 berief 
ihn jur bffentltc^cn Söirf famPett. Sr roobnte ate thätiger 3euae in Der 
(Sigenfcftaft tinti f. f. £anDetfcommiffär* unD tprolifcfien ©d<öfjenma* 
jorä Der legten Befreiung von fcorol bei. 1814 roarb er aH SXegie* 
rungdratb unD erßer Referent in aüen Organifationtfangelcgenbciten Di6 
fetf £anDe$ oerroenDet, biö er, im 9lpril 1815 00m Sürßen SWetternicft 
nacr) üöien berufen , Dem fielbboflager Detf Äaiferd nach £eiDelberg unD 
<pari* folgte. ©ort ernannten ihn ©e. faiferl. fitotgf. 9)}ajeftät ju 3b' 
rem General» vionful in (Bacftfcn / welche (Stcüe er ttoer) gegenwärtig 
befleiDet unD in geipjfg irobnt. vxr reDigirt hier auefr feine 1816 be- 
gonnenen ©taatäaniefgen. 

Füller (€«1 ©Iftelra), c&urfäd)fifcfjer geheimer tfricgtfratl) Mit 
*8tirgermei|ier |u £eipjig/ oerDient Durcf) feine fräftige unD mnfic&ttfoofle 
33erronltung Detf ledern 2lmte*> , al* Stifter unD ^egrünDer txttflitl er 
*8olftferjiebung*an(ralten unD al* SBerfcbönerer tfeipjig* unoeraeßlicf) , 
rourDe in .Knauibann, einem £)ftrfcijen jroei @tunDen ron Setpjfg, reo 
fein 35(jücr ©d?ö(Ter mar, Den i5ren (gept. 1728 geboren, (fr »erlebte 
unter Dielen ©efchrcilrew eine gläcfiiefce 3ugenD im (Scboofje tiner bei« 
tern Statur , fanr Dann auf Die l ? anDfcnule $forta, rodete feine £iebe 
für Die claffiferje Literatur erroedte/ unD bejog in feinem itften 3<*bre 
Die UnioerfttAt ju i'eipjlg, roobin fein Bater/ Der hier unter Dem Xitel 
eine* fonigl. polnifdjen (gteacrprcturatortf praetteirte , gejegen roar. 
9?atörlie$ fanD er DaDurcD manchen Antrieb, Die rHctp^;t»tiJc«fcbaft ju 
jiuDtren. <£r benutzte ;u Diefem Schüfe fleißig Den Unterriebt Der Da* 
maligen berühmten "SRecJjt*gelebrten / Rommel, ©?enfe r lammet, granfe . 
tinD De* ^btlofepben Q'ruftuä, begann 1752 al* ©adjiralrer tu practiei* 
ren, unD erhielt Durch $3erii)eiDigung Der trefflirf) gearbeiteten, feine 
Äenntnifj Der SXeebttfgefchicbtc beurfunDenDen £)i|fcrtatwm, de crlmfne 
termini motl, Die iuriflifcbe 5)ocforroürDe. 3" Dem Pewauten ilmgang 
Der trefflicbßen ®eif!tr, roekbe Damalö in feipjig legten, Dilbete er fei* 
tien ©efenmaef in Der ^oejie unD Äunß au$. 3m 3abr 1755 gab er 
einen $?erfue$ in ©eDtcbten obne feinen $5 amen beraub, rooriri 
% aucr) einige lleberfe^ungen rbmifefter @eDiet?te enthalten fmD, unD trug 
ju Den gbttingifeften 9}?ufenalmanacf>en mehrere Epigramme bei. ferner 
^unternahm tx, unttrßüftt oon einigen anDern belehrten feit 1756 Die 
brittifebe ^ibliotDef (oon 1767 an, 6 W»De), ^Beurteilungen 

4 unD 2lu^uge au^geroäblter ^ebriften Der neuen engltfcben Ziuratut ent* 
baltenD, unD lieferte Daiu felbß Die meiften Beiträge. 3m 3abr 1759 
rourDe er 9}?itglieD De^ ftatb* «u ^eip«ig, unD hatte Das Untief, int 
fi'eben jährigen Kriege, nebft mehreren feiner Slmtegenoffen/ in Datf Da« 
ftge (gebiet alt Pjeifel oon Den $reu§en geroorfen ;u tverDett, roa^ ihm 
auch eine fehr unangenehme ÄranFbett jnion. 3lußer einigen fchriftlj* 
eben Arbeiten Über Den ^rojejj, gab er 1768 eine Ueberfc^ung Der Ea- 
gejnle De^ Beaumarchais, unD 1776 oon ©repf ©(Dichten, ailcö ßtwn^m, 
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Sorgfalt rceibte , trefl er fie M ©rnnDlagen aller menfcMttfien t:nb 
bfirgerltcben £ugenD betraebtete , fo roirfte er niebt minDer iur Verbref# 
tung eine* flfthetifeben <? inm* unb beförderte aliti Schorn unb ^Jiö^Iiche 
in feinem 2ßtrFnng4freife. Umgeben t»on ntehrern bebeutenben >\ nnfHern 
unO ttuntffrnnern/ namentlich einem Cef er, raelcber auch WlülUri 
2Bobnung bureb feinen ißinfel berjierte, Dem trefflidjen äupferfteeber 
53aufe (WWler fclbfl befaf? eine geträblte jfrtpferfiicbfammlung) unD 
Dem ßlrcbfteFt 3)autbe, reifte in ibm monier IHan, Deffen fturffüb* 
rung ficb £efpjig noeb gegenwärtig freut, feo lief? er bie baufällige 
sftf eelaifircbe *on Den anfebnlicben Kapitalien Derfelben im jnnem 
präebtrg ausbauen tinD Düren SOerfe ber bilbenben .kunfr ferneren, 
wobureb lugleicb, irie bei ofelen anbern feiner Unternehmungen/ eine 
Wenge t>on Wen f eben nitylicb befeböftigt unD unterfingt rourDe. <go 
lief er Den gefebmacft>oflen Goncertfaal/ mttOeferd iplafonbd gefcbmücft, 
anlegen ; fo jog er, ein befen Derer ijreunb unD Kenner Der Wuftf, 
mehrere beDeutenbe £on fön frier, borjäfllicb filier unD Den naebbert* 
gen Santor, 9t. Wfilier/ noeb £efp$ig/ unD roirfte befonber* M 
Vorfteber De* (Eoncerr* jur Verbreitung be$ mufiFalifcben ©efebmaefd. 
(Eben fo forgte er für Die ©eftmDbtft unb Da* Vergnügen Der Einmob' 
»er £eipjigä bauptfäeblfeb Daburcb, Daß er Die alten ©tabtmauern an 
luefjreren Orten abtragen/ Die ©räben ausfüllen, unD an Deren ©teile 
MfibenDe Anlagen, mit Dielen fcbßnen Räumen unb ©emäcbfen geuert/ 
entgehen lief}, melcbe Den ©efebmaef ihre* (Stifter* in Der ©artenFunfr 
bettrfunDen, unD JaufenDe Pen Elnbeimifcben unD ^remDen ergBfct ba» 
Den. — JKtorum ein folcbe* SÖohlmoHen gegen Die yjacbmelt nicht t>en 
fctefer mit einem mürbigen Äunftbenfmale aufgejeiebnet rr orten ift/ 
rcellen mir niebt beantmorttn ; aber gerafft ift ti, Daft ein fokbe* in \t* 
ttrn Anlagen felbfl Den febönfien 9m finben mürbe, Die De* Wanne* 
fefbff gefhftete* £>enfmal (inD. 35ei feinem £ote — er entfcblief Den 
soften gebr. lfloi — baben fbn Die feltene Trauer feiner Bürger/ unD 
Die fcbränen oüer Derer/ melcben er ©ute* bereitet hatte, ober Die feine 
fcfiirf famfeit DanFbar anerFamiten , et>rent>oU au*ge|eichnet. 

Völler (3ob. JrieDrirb Söflhelm *), 3obann ©ottbarb* @obn, 
ftftifi raürtembergtfeber Jfjoffupferftecber unD ^rofeffor an Der 
f&nfgl. fäcbftfcben SIFaDemie Der Jfünfte in 5)reöDen, mar geboren $u 
Stuttgart Den uten 5)ec. 178a. <&d)cn in feinem weiten £ebenöiabre 
untergruben Die bb^artigfien Joelen feine ©efunDbeit unD !te§en Den 
$eim einer unheilbaren Mrä;?flkbfeit jurücf , Die ftl) frbon in feinen 
3ängHng^tabnn altf J^PfocbonDrie äuferte. SCber Diefe J^tnlerniffe 
lumtnten Feine^meg^ Die frühe gntroicflung fetnel tiefgreifenDen UbenDi* 
gen QHifitö. $r befuebte bat ©nmnafiitm iu ®mwxt M ut feinem 
i8tcn 3ahre, unD empfing nebenher oon feinem ?5ater Unterriebt in Der 
©eometrie unb iperfpecttt>e. Dmmer mebr neigte er ftcb au< freiem 
triebe Der &unß ju. @eine %erfuebe mit Dem ©rabfttebel gelangen 
über <Srmarten r rcie eine Kopie nacb (^DelinF unD eine ; »reite nacb 
Wacret bejeugt. ©leidb Darauf ftacb er bereite Datf befannte iportrde 
t>cn J&ufelanD/ nad) ^ifd-bein. 9ber niebt auf Dal funftgerecfcte Ein- 
graben in Äupfer befcf>ränFte er fteb/ er batte naeb feinet ©aterrf 9tn* 
roeifung unD Vorgang Da^ 3eitbnen für Den noeb miebtigern ^ heil fei» 
ner .fünft erFannt/ unD manDte allen fflttt an, fteb immer mebr Darin 
in oeroollfommnen. 3n?an$ig 3 ahrc ölt 0tna er nacb $ari4/ um Dort 
Den afaDemifcben Unterriebt ju genießen, ©ein brennender Eifer für Die 
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Äunfl verleitete ihn feßon hier $u übermäßigen ?lnfrrcngunaen , beren 
ffolgc eine fe!>r beDenFItd^e £rfchlafftna feine* (Seifte* unD Ä&rper* tt>ar. 
(Sin roaeferer JrettnD, Der Wabler $»:nlf, rettete ibn Damal*, tnDetn 
er ihn tbeiM Durch länbliche ftreuben jerftreute / tbeil* ihm Durch Uidb* 
tat SScfchäftigungen mit Der öelmableret Unterhaltung t>crf<*affte. Sfflül* 
ler Maltyl |u jener gelt Drei 35ilbni(fe nach Der Statur unD Darunter 
fein eigenem . unb hatte Den für feine Stunft fo unfchäfjbarcn «Borthen 
Dawm, Die (£iacntbftmlich?ett Der Ötlmablcrei grfinblich unD practifer) 
Fennen tu lernen. ©o geHärtt unD an .tfenntniß bereichert, F ehrte er 
na* 3*ari* jurücF unD fraeft für Da* Mu^c de Paris Die Venui d'Ar- 
les, unD für SKobilfarb eine moDerne Statue, mit Der Unterfchrift : La 
Jeunesse, Q$ef Der ledern erfanD er eine böchl* glücfliche $flanfcr, Da* 
V$tgtntr>ämltc6c De* Oflarmortf in Äupfer nachi nahmen unD au*juDrücf cn. 
3m 3abr i8o5 mahlte unD fiacJ) er Da* Q5ilD De* tfrenprinjen , jc&t 
Si&nig* t?on äßürtemberji , find zugleich Den fo berühmt geroorDeneti 
3 o b a n n e * narf) X) o m i n i et) i n o an unD zeichnete Die beil. Qccilia nadj . 
Demfelben 9flei(rcr, Die nachher fein SBater in Äupfcr au*fübrte. 3m 
3abr 1806 ging er roieDer nach Stuttgart unD beendigte feinen herrli- 
chen 3obanne*, 3m 3abr 1808 roarD ibra t>on Dem tfunftbänDlcr 
Miltner in 5)reöDen Der Antrag ju Dem großen SBerFe gemacht, Da* 
ihn bi* an Da* gnbe feine* £eben* befchäftigte. 2)urcbbrungen t>on Der 
<9roßc unD 2BfchtfgFeft Diefer Unternehmung bcfcftloß er, ibr feine gante 
Äraft, fein gan;c* Talent ju roiDmen , *ut>or aber Die .fünft auf* neue 
an Der Quelle felbfi, tn Italien, *u flubiren. ©einen 3Deg Dahin nahm 
er über 2)re*Den unD Söicn. 2>fe 3cichnung/ welche er t>on Der ra» 
pbaelfchen $?a Donna au* 5>re^Den erhalten hatte, genügte feinem 
geübten Singe nicht ; feine eigenen ©tuDicn nach Dem Original be*eu* 
gen/ rote er nicht nur Den Äußern Umriß treu, fonDern auch Da* Ei- 
gene Der ganjen mahlerifchen ©cb&pfung im (Beifie De* Urbilbe* roieDer* 
gugeben (hebte. (Eingereiht in alle Riefen Der Siunü fehrte er 1809 
au* 3talten infAeJ unD unternahm fogleich Da* wahrhaft unermeßliche 
SöerF , Da* fein rafilßfcr gleiß balD ftchtbar f&rbertc. Manche* liebliche 
SStlD ferttate er nebenher unD gleichfam jur Erholung , al* Die 93flD* 
Hilfe Don Sacobi, ©chlller (nach SannecFcr* cottoffaler pfiffe) unD 
£ebel (nach Dem £eben), unD ein größere* Q5latt, $bam unD (£t>a, 
nach einem raphaelfchen 5)eclengemöblDe in Den üaticanifeben fogen. 
3m 3ar)r 1814 erhielt er einen SXuf an Die ÄunflaFaDemic in £>rc*Den, 
Den er um fo lieber annahm, al* er Dort im täglichen Slnfchauen De* 
herrlichen Urbilbe* feine große £upf>rplatte ro Ifenben Fonnte, unD Die 

fioffitung hatte, Durch Q3ctfpiel unD Unterricht auch SlnDern tu nüften. 
eioer follte feine SöirFfamFcit nur t>on furjer £>auer fenn. ©ein £ieb* 
lingtfroerP mit alfen söollfommenbetten au*ju(!atten, erfebopfre er auch 
Den legten SfunFcn t>on Weijre*» unD ßfrpcrFraft. Um fo empftnblicher 
berflhrten if>«r Me äufern Serhaitniffe. Wit Der SJollenDung jene* 2RerF* 
hörte auch für ihn Die ORftglichFeit *u arbeiten, ja ui leben auf. (Sine 
gfinjltchc S«;ehruna, in Der er fafl gan$ ohne Wahrung hinfehmach* 
tenD einem ^r5)imenDen, bon DunFeln $hantafien 95etuegten glich, l&f'te 
feinen Qwanlimt auf. €r warb Der Stiege eine* eben fo berühmten 
al* liebreich bemfthten Sfrjte* auf Dem ©onnenfrein bei tyfrna ftberite* 
hen, unD roirfliej fing man an, einige Hoffnung Der ©enefitng tu faf* 
fen , al* er am 5ten 9Rai 1816 cntfcftltcf. ©ein Söcrf, tum Dem er 
feinen SlbDruc! fah, roirD ftet^ al* ein SDelfrcin tn Den Sammlungen 
Der Liebhaber unD Kenner gl^nun unD Dielleicht nie übertroffen roerben. 
<fr hinterließ eine jjrau/ eine Dachte oon 5)annecFer, mit Der er ftcfr 
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1811 oerhetratbet Hut, unfc jroei tfinDer. (Ein ef-ronologffcbe* *$cr* 
geicfrniß fämmtlicber eon ihm in Tupfer gebrachten Söerfe/ neb(l 3ln# 
bang oon eintuen (>ttiter(affemn 3etci>nun^en Wültire , ficf>< im ^cr* 
genblatt, tfunftblatt *ftro 1, 300«^ 1817; Dergl. mit ftro. 7, 1816, 
uni> borgend. 190/ 1816. 

SÄällner (mit r-em Pollen Vornamen SlmanDu* Ootlfriefc 
Slfcolpb)' einer Der oorjüglief ften ie$t (cbetibtn bramatifeben Siebter, 
geboren ju fcuiaenDorf bei ätfeifienfel* Den i8ten Oct. 1774, Der einzige 
b** 2lmteprocurator* ^einrieb SlDofpb $?üllner. 6eine Butter 
rcar Die (gebroefter De* berühmten Bürger. £r erhielt feinen erßen 
Unterricht auf Der ©taDtfcftule ju fctfef§enfeltf, unb la* in feinem elften 
3abre SßielanDtf ööeron, über welchen er geraten war, mit Dem 
ßrbgten <£ifcr unD SFerfäumung feiner ©cftulltunDen Durch. 3m ^abt 
1789 bejog er Die gürftenfcbule <Pforta , roo fein £ieblingd(!uDium Die 
«Diarbematif rcar. (gein £ebrer in Diefer SBifienfcbaft, Der noch lebenDe 
<&cf) utDt, hielt aueb Vorträge für freiwillige jubbrer über Deutfche 
2)tcbtfuntf, worin er befonDer* tyrofoDie unD SXeimlebre entrcicfelte. 
CDicfe *ogen «Jft üllnern poru'iglicfj an , unD reiiten ihn ntm £efen Deut« 
feber ^Dichter, fo roie tu eigenen SDerfucben in Deutfcfcer SJertfunfl, wel- 
che* feine übrigen Eebrer febr mi§billigfen. 5)aS ihn ju gleicher 

f eit Die troefene Matbenwif unD Die 2)icbtFunß anzogen/ berate* er 
aDurcft/ Dafe er (etwa im i6ten 3a!;re) Die (Sntftebung Der elliptifcben 
dürfe (Der Planetenbahn) au* Der Äreitflfnie in gereimten Herfen be» 
fang. SßäbrenD feiner (Schuljahre rbar er mebrere Wale im £aufe fei* 
tter keltern jua(eid) mit Bürger anrrefenD. ginen tiefen ginDrucf 
machte e* auf ihn, aU Diefer bei einer freunbfchaftltcben SSeranlaffung 
feine Q3aliaDe £ennre mit Dem ihm eigenen Jeuer reeitirte. Bürger/ 
ber Die* bemerkte , wurDe DaDurcf) feinem jungen Neffen geitfig näher 
pebracht, unD fit rieb ihm über mehrere poetifcte SBerfucbe, Die ihm 
«DettHner nach Dettingen fenDete, unter anDern über eine Ueberfefjung 
fcer berauschen ÖDe an Den blanhuifchen Quell, ncbfl Sinmerfungen. 
JpierDurcb peranla&t, äußerte ihm Bürger fcbrifilicfc : „3* gefleht Dir 
gern, Dajj iif) in Deinen jähren fo weit noeb nicht mar; aber ich glaube, 
wer in »oller 3uaenhfraft fo Diel gjfübe unD Jletf? auf Die Ueberfeftung 
efne$ fremDen (deort)t* roenDen Fann, Der hat feiten Diel eigene 
finDung." $icfe Sleujjerung roirfte entmuthigenD auf Den v^djülcr, unD 
er gab Don Diefer 3ett an alle SDerfuche in Der 5>t*cf)tfunp , bi$ auf 
unbeDeutenDe ©elcaenbeft*Derfe , auf; nicht fo Die ftetüre ron Schiller* 
S)icbterroerfen , Die ihn am meinen befrieDigten. 3?on 1 793 — 1797 
ftuDirte er in fripjia Die SXecfcte unD lernte im vrrbaufptelbaufe ©l>af* 
fpeart** Kerfe in 6d)r5Der* Bearbeitungen fennen. *Öon 1797 arbef* 
tete er aU überjähliaer ^Ictuariu* im Slmte JDeliHfcb bei £eipn'g , m 
aber 1798 nach ^öeigonfel* unD begann Dort all 3lht>ocat tu praeticiren. 
^etjt marDe ihm Die Dramatifcbe Äunß gan$ au* Den Sliicjen gerüeft 
(Jr oerheirothete fieb 180a 3m 3ahr :8o3 febrieb er «rinnerungen 
über Den eben im S)ruc! erfebienenen ^ntmurf einer neuen ®erid)t£orD« 
ttung für cihurfacbfcn, unter Dem $itel: ^oDefiinu* 60 ^eDanfen über 
Den <£ntrcurf u. ( 1804 hei $ennig in ®reiQ geDrucft ). 5lucb n>ar er 
fetthem Mitarbeiter mehrerer literarifchen 3r.flitute im jurifrifeben ^acbe. 
3m jabr i8o5 erwarb er fich Durch ^ertheiDtgung einer ^(ijcrtattcn, 
ad LL. 10 et 24. C. de procurat. in Sßittenberg Die ©octorwürDe. 
£>at für ^orDDeutfcblanD Derhängni§Do(ie 3abr 1806 braute ihn auf 
t>a$ ©tuDium Der frani&lifcben Sprache/ Die ihm btt Dahin o5Kig fremD 
ßcblicben mr, unD au* Deren <£laffifern er oon nun an über* 
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fcfjte. ©obalb er ffe ohne SBBrterbucft perffanb, jogen ffe ihn ttJCtife 
mehr an. £r nahm febon 1808 ivttDer an Der ftecbtlwiffcnfcbaft U(m 
baften ttntbctt/ unb feftrieb im (Befühle t>cr geifHofen ^anbwcrNmÄftg« 
fett/ womit er bie Urtelsfabrifation betrieben fah / Ne allgemeine 
[cmcntnrlchre 5er richterlichen (Jntfeftef bunglf unDc 
(£cip|ig 181a). — 3al J^oftbeoter Pon SSeimar, welche! iur (gottt* 
merjeft in £aucfiftäDt fpielte, meclte in ibm bie Neigung |ur 9lulfi* 
bung ber «Bübnenfunff, unb ein <prit>attbeater, welcftel er im 3abr 
1810 in beißen fei* errichtete, mürbe bie Veranlagung/ Daß er lieft als 
£u flfpicl Dichter perfuebte. Sr feftrieb bal Heine @tücf : ber an* 
goUfcfte flater, bann (nach Voltaire) bie ^urücf fünft ans 
Surinam/ fpdrer (1811) bie Vertrauten, welche werft auf bem 
©urgtbeater in SBfcn grofen ®tifaU erhielten; (1812) bie 3 weifte* 
rin, ober Die gefährliche «Prüfung (f. ©Diele für bie Q3übne, 
£eip|tg 1815, unb Sllmanacb für «prioatbübnen , £cipitg 1817). — Um 
tiefe Seit mnebte ba* genannte spriwittbeater auf törüllnerl Veranftaf* 
tung einen Verfucb im fcragifeben bureft bie Aufführung bei 24(hn 
Sebruarl Pon SDerner. 5Die SBefcMftigung mit biefem ©cblebte führte 
ibn jum ftaebbenfen über bie antife unb moberne Srag&bie, welche* 
eine oorberrfebenbe Dichtung auf bal €d)icffaUprfncip erhielt. 2lu* 
berfelben ging im OTai 1812 feine erfte gragbbfe, ber neun unb 
|w an* ig fte ffebruar, fccrt>or. 3)iefe pcrfcfjaffte ihm 3fflanbl per* 
f&nliche 53efanntfcbaft , ber wtcbcrbolt in ibn Drang, eine £ragbbie «u 
bieten, bie ben fcbcatcrabenb füllen möchte. &tn bamall bcfcMftfgte 
flMlnern eine in Abwarb £enf e'l Schrift über Die ©trafrcd>t*tbcorie 
aufgeworfene ^ragc . ob e* nicht Verbrecher gebe, Deren überfinnltebe 
Sjriftcnj nur auf .Soften Der finnlichen ju retten, unD auf welche Die 
S5emerFung Del ©eneca anwenDbar feo : ingenils tailfeus vltae exUu» 

remedium est, optfmumqie est ablre ei, qul ad se nunquam redltn- 

rus «it. tiefer Zufall gab ihm ben £auptgebanfen feiner streiten $ra# 
g&bie, Die ©chulb, Die im Wonat October 181a angefangen unD 
MlenDct wurtNe. ©ie erfchien juerft ebenfalls auf Dem Q5urgtheater in 
Söicn (im Slprfl i8j3) unb bot auf ben erften beutfehen Sneatrra Den 
aulgemcbnetften QSeifall erhalten. 9fud> erfchien fie in £cfp?tg 1816 im 
Drucf , unb erhielt trofj zweier sftaebbrücfc im erften Halbjahre Die att 
aufläge. $alb nach Der @chulb fchrieb Zöllner bal £uftfpiel, bie 
flrofen Äinber (im Stlmanach für <prtt>aibübnen 1817) unb efn 
Äuobrapw, ber $fi$ fSllmanaeb 1818). $er Utaftanb, bafl OMNI» 
«er Den 95Beltbegcbenbeitcn pon £ü$en unD £etp|ig im 3abr 1813 fo 
nahe wohnte, unD wahrenD bei großen tfampfel «mifeften Reiben* 
thnm unD tfßnigtbum Die innere 28elt bei $<cbtertbuml au- 
ftaute, f<fctnt nach Den ftuttrtartcr gBannicbfaltigFcifen feiner britten 
ItragBbie t>on ber beroffchen (ßattuw ÄbniaPngurD (£eipiig 1817, 
36a ©. in 8. ) Dal 2)afeon gegeben ju haben. — 9lu§erDcm i(l unl 
9ftüffner all Verfnffer einer Vorßedung ber ftbtwaren in bem neuen 
preu§tfcben ^er^ogtbum ©achfen an ben £&nfg ton ^reugen genannt 
worben. £f$terer hat ihn im 3anuar 1817 jum Refrath erhoben. 

München. ~ Mönchen iff auch ber ®<e Del ©eneralcommiffa* 
tiati unb Stppellatfonlgerichti bei 3farfreifel. — ^aeft bem ba^erfebe» 
üoncorbat com 5ten 3uni 1817 wirb Der bifcfißfliche ®i$ Sreifingen 
nach München perlegt/ unb jum ©?etropolitan|Ilj erhoben. Unter bem 
Cribifchofe »on 0}?öneDen unb Seelfingen follen Die Q5if(hbft oon 2lugl* 
bürg / ^)affau unD 9legenlburg flehen. 

Sftunieipien, manieipia, Riefen Diejenigen ©tAbte im rbmifeften 

■ 
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3ttid)t, weMie unter felbffgewÄblten ObrigFeiten (DuumviH, colieghim 
decurionum) entweber narb rbmifeben ober naeb Dörnen ©efefecn regiert 
würben/ unb im er flern Salle ba< rftmifrte ^Bürgerrecht im rcetteflen 
Umfange hatten (munlcipium cum suffragfo), im ledern nur ju mtli* 
tArifeben gbrcnfUNen gelangen fonnten. 

Munition ober Bmmunttion, alle«, ma* tum ©ebraudßc 
bt€ grolen unb flcinen ®efcf)fi$e$ oom Militär notbwenbig gebraucht 
wirb, alä: $uloer. kugeln/ Äraut unb £otb, unb rcae auf ben $lu* 
«tttonrfwagen fortgefebafft wirb* 

QRftnfter (Monasterium), ehemalige* J&ocfi^ift im weftnbälifeöeii 
Areffc, mir 35o ooo Einwohnern unb a3o Quabratmeüen. £>fe J&aupt* 
(laDt «flünfler mit einer eitabeffe liegt an ber 2ia, bat 25000 (Sin* 
toobner, eine £>omfircbe unb mehrere Stifter unb tflftfter. $ie merf* 
wflrbigfte Ätrc&e ift bie £emhert*Firci)e, aueb ift ber bifcbftfficbe <pala|l 
l« bewerfen. JDte Unioerfttät/ auf welcher jeboef) ber 3urtft unb <pu* 
Micift ® j> rief mann # ber 3Cr$t unb öftrer Q3obe, unb bieSbeolo« 

fen ÄiftemaFer unb SBrocfmann, unb ber buref) feine Ueberfe&img 
c* £acitu$ hefannte ©cJ) löter leben, ifl niebt mehr in Jlor. 2)a* 
bifebe fliehe Seminartum für tyrebiaer bat ebenfalls gelitten. Pie berr. 
frfcenbe Religion in biefem £anbe ift bie r&mifc&icatbolifcfe. T>tr $0* 
fcen ift bergig, bat t>iel £aibelanb, aber audj gute* 2lcFerfelb. (5« wirfr 
Don ber (£m6 (an welcher SBarenborp mit 3ooo Einwohnern, wo 
Seinwanb*, 95aummoll* unb (^eibenfabriFen ftnb), 21a (tvoran nud? 
SSoc&olt mit ungefähr a6oo Sinwobnern , wo (Eattun unb @eiben» 
Weberei, ©rannteweinbrennerei , 8cf erbau unb tfornbanM getrieben 
wirb)/ QSorfef (troran <£oe*felb liegt), ferner t>on ber £afe (woran 
Beppen, welche* einen Warfen Cifborienbonfcel bat)/ 93ecbt fworan 
t>a* (gtflbtcben ©echte) unb t>on ber £unte unb tiw b'trbffoffen. 
S)ai ganjc £anb (Janb bi* |um 3ahr 1802 unter einem geffHitfen Wt* 
Atmen. IDer lefjte war ber (Snbenog Wajfimilfan oon Oefarrettf», 
(Etoirfürß t>on €&ln. 3m i6tcn 3<iMunbert hausten fn bemfelfren bfe 
SOiebertÄufer ff. b. IHrt.), bie fttb befonber* in Wflnffer f»535) fam* 
weiten, ben ©tabtratb ba(elb# abfeftten (i534) unb ba* Äbnigrefcft 
Jion errichten wollten ; aber ber ^öiferof gu 9)?finffer nabut entlieft , oon 
anbern iffirffen unterftftfjt, i535 OTftnffer wieber ein, unb ber ©ebneU 
fcer 3obann oon £eiben würbe an bem Wbfkn 3:burm ber <&ta*t auf» 
aehenft. Jm 3abr 1802 Farn ein $beil M 33i*thum* rt* Prftentbum 
fWänßer mit ber J&aupt(tabt unjer fbnigl. oreugifebe Regierung, unter 
wtleöer biefe £dnber btf 1806 blieben , wo ffe ju bem Äbnigreifbe 2öe(l^ 
pbalen gefchlagen würben. Unter biefer ijerrftfiaft würbe batf 5>omea# ' 
pitel in fünfter, wo ber IprÄfeet öber bad mänfterfebe £anb refibirte, 
aufgehoben ; bie bemfelben gebörenben ftlbernen ©erüthffbaften , wefebe 
1600 Jifunb betrugen, fo wie ba* bem 3«fu<tenflofter nebbrenbe ©über, 
gegen 1100 «Pf'nb, febaffte man nach «pari*. 5öte Domherren mrttn 
ptnfionirt, bie Ebnete ber aufgehobenen Äftffer |um Ubell mit weni* 
ßem SXeifegelb in bie SBelt gef*o§en, ^um Ubetl mit einem Färglicben 
3abrgebalt entlaffem 3m 9?obember 181 3 nahm gireugen t>on biefem 
Janbe naeft ber ^ertreibuna ber Jranjofen wieberum ftefi^. 5)er preugi* 
fd>t 55eiirf Wünfler, weiter unter ber $rot>fnj SGBe^alen ffebt, um* 
fafrt i56 duabratmeilen unb bat 334 3oo Einwohner. ?u ihm gehört 
tat JürPentbum fünfter mit (jappenbe ra / unb bie J&obeit öber^alm* 
©alrn, ©alm^.f irburg , SKbein* unb SOilbarafen, Dülmen unb SXbefna* 
SOolbecf, Bentheim »^teinfurt, Slnhpft, Fronau, ©cbmen unb fXed* 
lingfeaufen, ferner Setflcnbarg unb fpreugif* » «engen. 
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STOfinibebarf (noch bem gemefnen @prad>aebraucf> ©elbbe« 
barfj. 2)fe klaffe *on sDtftnje, bereit ein «Oolf in einem gerafften 
Zeiträume $u feinem ©erFebr bebarf, iß ber @umme hon Ballungen 
gleich , wefcbe in bemfclben Beimiume t>on ihm mtttelfl «JBfinie gefettet 
werben muffen, btoibtrt bureb bie Strahl ber Sttale, ba Die 9Jtöi»t« 
ifrren $igentbßmer t>cr6nbert. Siel Ift bal (Befefj, welcbel tfeti bei Un* 
terfuebung ber firagc *um Orunbe gelegt werben mug: ob (in gegebner 
®taat feinen Q5ebarf an TOfinje wirf lieb befi$e, ober in wie fern er 
Langel »ber Ueberau? baran babe? Jft nänilicb jene @umme t>on 
SJcünje in einem 2anbe rerbanben, fo ift baflelbe hinlänglich bamie 
Dcrfc^tt/ ift biefe Stimme n tefc t ooüjtanbig ba/ fo bot ba* £anb SD* an» 
fiel, iß rcehr all Die gurnnte ocrbanDen, fo bat baffelbc lieber* 
Hufl an ^ünjc iföal aber bie Wenge ber mittelf! QQJrtnjc ju leiten* 
_ ben Gablungen betrifft , fo riebtet ftcb biefclbe niebt nach ber Wenge 
unb Gr&jie ber $aufcbgefcbäft( überbauet/ fonbern rielmebr nad> 
ber Wenge unb (Sroje Derjenigen ttaufd>g(fcf)dfte , welcbe oermittelft 
SÄönie abgemacht werben möffen; benn in unjäbligen gailen oertritt 
ber grebit bie Stelle ber Wün$e, bie «aufebgefeböfte fotnmen febo» 
txrmbge gegenfeittger ©erfpreebungen ju etanbe unb wirfliebe Patinn- 
en ftnben gar ntebt (gtatt sftamentlid) werben beim aöelt»er# 
ebre bie großen fcaufcbgefcbäfte meiftentbeiW bureb Söecbfel abge* 
maebt 3ßirb nun bei jwei mit etnanber oerFebrenben Nationen bal SRecb* 
fdgefebäft mit ber gehörigen £ebbafttgFeit betrieben/ fo bebarf el ju bie* 
fem «Oerfchre feinet grbjern 53?ünjma|Tc , all gerabe erfoberlicb ift, um 
ben Unterfrbieb (Die ©iftereni) ber gegenfeitigen ©cbulben auljugleicben. 
VtucD im National' SSerFebre werben unjAblige £anbeligefcbafte blo| 
mfttelft ber STOecbfelbrlefe abgemaebt, unb el treten blofe jfoberungen 
ein* einer Privatleute an $nbere häufig an bie ®teHe wirFlicber 9)Ninje; 
je bfter aber (in foleber {faß eintritt/ befto weniger SWfinje wirb *ur 
21ui*gle{d>ung ber fn ben Xaukb gebrauten Söertbe erfobert. 9luf gleiche 
Söeife rote bie 3öcrf>felbrtefc fbnnen au-ö alle Brten oon $anf . Serien, 
9Jrioat» unb (^taatefcfculbfcbeine / welcbe einen anerfannten vErebit ba« 
ben, in Dielen Sailen bei Gablungen bie @ teile ber TOön^e vertreten , 
taber bebarf man in £änbern, wo oiele bergleicben iffentlicbe Serbrie« 
fingen umlaufen, bei weitem niebt fo bfel OMnie, all ba, wo folebe 
Urfunben nicht in Ueberfiu§ borbanben ftnb. <&i ift jeboeb niebt blof} 
bie 9J?enae wirFlicber Gablungen, mekfyc in einem gewiffen geitraume 
nttttelß tyli'wt |u leiflen ftnb , wobureb ber bebarf ber Untern tn einem 
£anbe benimmt wirb/ fonbern iualefcb bie 9lnjal>l ber Wale, ba bie 
iur Gablung anjuwenbenben Wün^üdc luäbrenl^ befTelben 3eitraumä 
ihren ^taentbömer oeränbern; ie bfter eine folebe fSeränberung. eintritt/ 
befto geringer ifl ber bebarf an $}än;e. <£i aebt iuglefd) hierauf her* 
ror, wie unmöglich tt ift, Aber ben $Kin}bebarf eined 3?olfeä )u fei« 
nem Innern unb auswärtigen «BcrFebre ein nur einigermaßen richtige* 
Unheil tu fallen/ unb wie trftglicb bie Berechnungen ftnb / wdebe man 
. bin unb wieber in biefer ^inftebt anzufallen oerfuebt bat ; benn all we« 
fentlicbe ^3ebingungen hierju ftnb erfoberlicb nubt nur eine oodFommene 
^enntm§ t>om Umfange bei weribeneugenben IBebenl bei «8olf I , ber 
J&'öbc ferner 93et>&lFerung unb ber Waffe feiner (SrieugniffC/ fonbern tu« 
gleich eine genaue 55ef anntfebafe mit bem ®rabe feinei äunßffefjjet / 
feinem J&anae ium Sebenlaenuf / feiner ftttlicben ^tlbung unb ooroerr* 
f*enben £eibenfebaften ; QJebingtmgen , beren ©afeon in bem er/oberlU 
eben \Srabe nirgenbl ju erwarten lebt. SÖ3em rnftebte el wobl gelin« 

seit/ nur bie ©umme oon Stu^leicbungen in 4rfat)rung |u bringe»/ 

* ■ 
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welcfce in einer einjtgen Flcinen ©tabt an einem e inj igt« £age oon 
fallen/ unb wie oft bort biefclbcn 3al)Iung«mitt<l an tiefem Sage tbren 
Sigentbflmcr txränbernY Unb ift biefe« fefcon in £fnficf)t bc« eintä» 
afgen SBerFcbr« einer einigen f leinen @tabt febr fdjwcr, wie unenb' 
lieb fd>wcrcr, ta unmbglicb, muß e« fc&n, Die WAm* Waffe in Srfab* 
rung |u x bringen / welche ein ganje« £anb an tebem Sage be«3abr« ju 
feinem innern fowobl/ al« au«wärtigen SUrFcbre nötbig bat, unb au« 
bem 23cburfe ber et meinen Sage ben ©urcfcfc^nit^bebarf für ba« 
g a n \ t 3 a b r au«jumitteln. ( @. TOitnj e.) KM - 

Wünibefchiefung, f. £egiren. 

SftünjDcralpatton, f. £ eb aloatton. 

SJcfinje (im weitem @inne) ober allgemeine« SOertnauj« 
alctcf>ung«mlttel ift berjenige finnllcfje ©egenflanb, 
n>ele!)er eine nacl)bem allgemeinen 20 ertb* ober 55erm 6^ 

geti«meffer (bem ©elbe) berechnete Slnweifung auf btc in 
ben Saufcftftcrfcbr Fammenben ©üter ober ©enu&mit- 
tel ie Oer 8(rt enthält. £« gefjbrt alfo jum Söcfcn ber töhinje: i. 
baß jie etwa« @innliefee« ober jf bperltdje«, Fein bloßer 35e< 
griff fep, wie e« beim (Selbe ber {fall fepn Fann; a. baß fie eine an» 
weifung auf bie in ben SaufcbberFcbr Fomiwnbcn ©üter jeber 9lrt ent* 
f)alte, unb 3. baß biefe Slnrocifung naef? bem allgemeinen $8erm&gcn*< 
niefler (bem ©elbe) beregnet fep. 2lber e« liegt nicht notbwenbtg m 
bem SBcfcn ber OTänie , baß fie bie (Stgcnfchaft eine« wtrFllchen ©c* 
tiußmütcl« befifje, unb baß fie einen SSermbgcnätbeil nicf)t bloß au«* 
brücFc, fonbern auch wirf lieb enthalte, SMefe fciaenfebaft flebt 
ber Wünjc nur in fo fern an, al« fie jualeicb Waare tft, al« reine« 
£attfcf>mittel hingegen betrachtet, bebarf fie berfelben burchau« nicht. 
Staaten Älterer unb neuerer Seit liefern un« 95eifpiele genug t>on <Jflftn# 
jett, welche, ohne juglcidj Söaaren |U ferjn, ben $ienfi allgemeiner 
50ertl)'2lu«gleiff)ungemittel oerrichteten. 2)a« Söcfen ber QMtgc al« 
reine« Saufchmittel betrachtet, fprfcjt fid) Icbfglld) in ber Bnroeifung 
out , welche fie ihrem SBefifjcr auf ben (Jrwerb ber in ben SBcrfebr Font* 
iticnbcn ©tttcr gibt; in ihr erfcheint bloß etwa« 3beale« unb in bem 
SUigenblict« / wo irgenb eine Sßaare in ben tfrei« ber allgemeinen 
£aufcbmittcl übertritt, b&rt fie auf, ©cnußmittel tu fe&n, wenn fie e« 
auch ihrem Stoffe nad) t»orber war unb bcmnficbfl , wenn fie nicht mehr 
«Dcfinje iff, wieber werben Fann. Q5eft(ft ber ftnnlidje @*off, worau« 
Da« allgemeine fcaufcbmittcl verfertigt ift, einen eigentbttmlichen Saufcb' 
twtb, fo fdjabet biefe ^ebeneigrnfehaft, wel*e baffelbe jugleicb jur 
SBaare maett, feiner £auptei3cnfchaft al«©?fin»e jwar bureftau« nicht/ 
ja fie i(l berfelben bielmehr in ben metßen fällen fogar nfl&licf), aber 
im 5lugenblicfe be« fcaufdje«, alfo gerabe ba, wo bie ©?ünje ihren 
S)ienft verrichtet, Fommt jene O^ebeneigenfchaft gar nicht in Betracht, 
unb ift fo gut wie gar nicht tjorbctnbcn. Sniwffcbcn finb bie Sfi^irfun- 
gen, welche ba« ©afei^n ober bie abwefcnhclt fener ^ebeneigenfehaft in 
anberer $eiiebung beroerbringt, fo mannichfaltig unb bebeutenb, baf 
e« nothwenbig fcheint, hiernach berfefefebene ^loffen bon Wönjen fcft$u* 
fe^cti. 8im paffenbften laffen fid) in biefer £tnficbt brei £auprgattun« 
pen ton allgemeinen l^aufdimitteln annehmen, ttflnilic^ i. folche, welche 
bloße Sinweifungen auf in ben $aufei>t>erfcbr Fommenbe Oötcr, olfo 
reine iTaufchmittel finb; mannenntbiefelbengbeaNWönien; a. foN 
che, welche neben ber ihnen al« Oflfinie juFonwenbcn (Si^enfd^ft einer 
allgemeinfn 5lnweiftwg auf bie in ben SEerFehr gehrod^ten ©fiter iiißleico 
bie Sigenfc^aft einer &3aarc, unb iwar einer folgen beiden, bereu 
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cergliefcener fcaufdjwertb Dem oergltcbenen Saufcftwertfe Der ©fiter,, 
roorauf fte eine 2(nweifung geben, gleicbFommt ober Denfclben öbcrfteiqt ; 
Diefe beige« 9veal$?ünjen; 3. fofc&c , welcfte neben Der alt tiatnüi* 
djer gflünje ihnen juFommenDen Sigenfdjaft jwar gleicft Den SXeaU 
Imlmai Die gigenfeftoft einer Söaore bellten, aber einer folcben, Deren 
jerglidjener £aufcftmert& Geringer ift, aU Der oerglicbene £aufti»ertfr 
Der ©Itter/ worauf fte ate Wönje eine «nweifung entsaften, Die alfo 
iumSjcil all reine $aufd)mittel f 3 Dea I • TO än|e) , ium Sbetl al* 
gemifcftte Saufcbmittel (Kcal-rotunjc), Den 2)ienft Der 2öertb» 
|?ÄkM«W »errieten; Diefe TOn$> ©attung lägt fid> am beften Dur* 
3Deal»SXeaN?Wän|c bejeieftnen. 2)ie Wünje mu§, fofl fie anber* 
wen gweei erfftflen, nämlicf) Den berfcfiieDenen oerglicftenen £aufd># 
werto Der ©üter, Deren $e|i$ fteft oeränbert, auSjugletcften, al* Sin*- 
»cifuitg auf Den g er tngft.mög Heften «BermögenMetl oorbanDe» 
jjgh D. o. |ie mufjfo weit abgetbctlt werben Fönnen, Dag Der geringst 
wcrmbgendtbcil Durcft fie oorgeftellt werDen Fann, Dureft Die SJeroieiftu 
ttgung CTOuIttplicatton) aber mu§ fte bi* jur b&#ften (gtufe Detf oer» 
gltcftenen £aufcftwertbe* unD alfo aueft Deo* greife* jur Stutfgletcftuna 
Draucftbar fenn. ©enn alfo j. 03. ein 2anDgut för ioo,ooo SXtblr. an* 
aefcMagen wirD, fo fagt Da* eigentlich fo oiel: Die* SanDgut ift, i» 
»Pfennige <u einem ©rofeften unD 24 ©rofeften ju einem fcftaler gerecb* 
mt, 28 TOüJionen unD 800000 «Pfennige oDer eben fo Diele geringfte 
55ermbgen^betle wertb. 2DirD nun Die* £anbgut für 100,000 SXtblr- 
wrrauft, fo gibt Der Käufer unD erjält Der «BcrFÄufcr eine Slnwetfunfc 
auf 28 OWftoncn unD 800,000 geringfte SBermögenttbcile. — ®elt> 
Jjjtrnt&genrfmeffer) lägt fteft reefn moftl DenPen obne ©fünft 
H?*']? 0 ö f n *> % utfglctcfj ungern ittel); jum begriff Der Wl ft n * e 
aber ift Der begriff t>on ©elb wefentlicf) norbwenDig. gftan fann alle 
mm Der SrDe naeft einem iDealen Btafftak frtä$en, |. 55. naefr 
WfaFuten, wie Die Weger an Der ©olbFufte t>on tMfrt'Fa tbun, obne Da» 
be auf trgenD eine ©attung Don «Jfläntc SXucFftcftt ja nebmen; um 
WV aber eine richtige SBorfteirung *on einer 3)?ön|e, *. 03. oon einem 
Jsoceiesthaler, *u machen, mu§ man Die 3bee oom ©elDe jum ©runD 
legen, mu§ man roff[ui, Daß Der ^pecie^rbaler eine naeft Dem !öerm5» 
jenömeffer (htm ©elDe) befftmmte Slnmeifung auf in Den £aufcftt>erFebr 
FommenDe ©enii§mitter entbalte, Deren £aufcfta>ertb naeft Demfelben 
wflWdbt (Dem ©elDe) bereeftnet ift. ©efe^t alfo, Da, n>o (gilber 
jum aKgemeinen SBerthmeffcr f©elD) unD iabac! jum aüflemeinett 
Wttty * %üielti(hunqimittt\ («D?ün|e) gen?äblt »orDfti, fco ein TOunj« 
•fler-/ melcbei in einem fpfunD iabai beffebt, eine <2lntreifung auf 20 
Fleinfle 9}ermögenötbeile, fo Finnen mir un* Feinen ©egriff oom oergU» 
fftenen ^aufr^roertbe Der ©fiter maeften, worauf Diefe Slnroeifung lau» 
tu, wenn wir mcftt eine Flare tytt oom bergltcftenen ^aufrftwerfbe De^ 
<&tM<t)tt\6 Silber boben, welcfce* qU tUinfttt SJermbgen^beil jum 
aoertbmeffer Der ©öter ift angenommen worDen. (®. ©elD.) &uf 
doppelte toeife wirFt Die ®lüw bftcftft wol)Ubätig auf Den ^aufcftt>er• 
«br: 1. jnDem f<e Die ©ergletcbung De* fcaufeftwert ftcl 
Der in Den SöerPebr gebrachten ©fiter erleicfttert, unD 2. 
tnDem fleeineSCnweffttng nieftt auf ein befttmmtetf, fon- 
Dem auf alle in Den ^öerFebr FommenDe ©enugmittef 
* on gletcftem ^Taufcftwertbe mit Der Wünit enthält. 2öa$ 
Die erde Der angefifbrten wobltbÄtlge» SöirFnngen Der g^önje auf Den 
93erFebr betrifft , fo gebt Diefelbe au* SolgenDem beroor: Der Umtaufd) 
Der 98aaren wirb DaDurcft ftäufrg erffftwert, Daß Die SaufcftenDen über 
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ben iauftßwcrtb Der in Den 93crFcbr gcbractteti ©cnugmittel terfchfe* 
benartig urteilen unb Dag cl nicht feilen t>ie( Wütje unb 3cit crfoDcrt, 
ebe bette karteten in tiefer £mftd)t fid> tercintgen fbiincn; tritt ober 
an tue ©teile Oer einen SBaare / rtofär bie anbere cingetaufcht werben 
[tüf bie OTünje/ fo rojrb bie ©ehroierigfeit, »eiche oorber ©tatt fanb, 
(oglcjd) iur £Alfte gehoben , benn c* fommt bann nur Darauf an , ftcr> 
über ben fcaufcbrotrtb Der ju oertaufdjcnDen Sßaarc iu oercinigen; Der 
Sbaufdbmcrtft Derjenigen Söaare hingegen , worauf bie fflünjc eine 8n* 
»etfuna entölt, iß feinem 3n?etfcl unterworfen, benn biefe 2Intrci(ung 
ift nach Dem allgemein befannten fflöertbme|ter/ Dem »clbc, berech- 
net. SRicht minDer Nichtig tft bie taeite wobltbättge SßtrFung ber 
TOflnie auf ben «BcrFebr, nämlich al* Slnrocifuna auf fAmmt* 
liegt in ben Sau f cf) d e r f c r> r fommenbe (9 fiter. «Beim Um« 
taufene oon Söaarcn nämlich ift cd eine ^auptfehtricrigfeit, Denjenigen 
aufiUfiinben/ ber ba* ©cnu (Mittel, m\cl)tt man gerate braucht, über* 
flu fftg befiftt, unb ju gleich Desjenigen (Scnug mitteilt bewarf, w eichet man 
tbnt iitm £aufche anzubieten oermag. *ftoch fehroerer ift cö für Den, 
ber nicht haaren, fonDern nur ©ienfte unb Arbeit anbieten Fann, ben 
aufiuftnDen, ber feine 2)icnfte braucht unb ibm Dafür Darf geben Fann, 
rca* er notbig bat; unb totfenb* unmöglich ift es, ein £aufchgcfcbäft 
ju ^tanbe ju bringen/ trenn ftch feine iroccfmAgige $b«lung ber in 
ben ©erfebr gebrachten ©aaren btnFen lÄgt/ f. 95. trenn man ein leben» 
tel $»ier befifjt unb einen ©cncffcl ©al* Dafür umjutaufcbcn fucht. 
SDicfe @chn>itrigfeit oerfebwinbet grbfitentbeiB , fobalb bie Ausgleichung 
»ermittelfi ber OTänje gtfdnebt , welche in ber ftegcl 3ebcr gern gegen 
SDaarcn unb JDienfte anjunebmen bereit unb ton ber 3cbcr luglcicb ge* 
itig ift/ Dag er roieber bei Sintern feine 95cbürfnlffe jeber 5Irt Dagegen cin- 
autaufchen oermöge. — 2)cr Spielraum einer $tämc ift entmeDer auf 
Den gcpcnfcitigcn £aufch einjelner «prioaten befcbrAnft/ oberer 
bebnt ftch über Den J&anDel ganjer Nationen ant, ober er umfagr 
cnblief) ben SBcrfebt ber gefammten gebilDeten $?enfchbcit. 
2>ic Wtaje Der er (Jen 2lrt beigt <JJr ioatm ünje, bie Der j rvetten ^a* 
tienal» ober ®taat*mün|t/ unb bie ber legten Södtmünie. 
3eDe 2Bcltmünje fann ju gleicher Seit <J5rioat* unb sftationalmüme 
feon, aber nicht umgcFchrt fann jebe <prfoat* unb ^attonalmünje w« 
gleich ben £)ienft ber aöeltmönje verrichten , unb eben fo wenig lagt 
jebe «prioatroflnjc *itglc{cf> altf Wattonalmfimc ft* gebrauchen. (@. $ rt* 
»atmänje — ^ationalmönje — aöcltmünie.) TOänie, 
im engem ©inn, richtiger 3RetaUmftnie,ift Diejenige Gattung ber 
QRäute, iu beren linnlichem (gtoff irgenb eine 2lrt t>on detail qcroAhlt 
rcorben ift. 2)ie Metalle , befenbert bie eblen, oereinigen in ftch aüc 
(Sigenfchaften, welche |tt einer guten SXealmäaije erfoberlid) ftnb, benn 
1. fie beftften foroobl einen pofttioen ali auch einen bob<n relatioen 2öertb 
unb lUgUtch einen jiemlich regtlmdgigen unb Dauerhaften ^aufchnjertb ; 
fte ftnb nämlich im StobAItnif anberer (Söter feiten unb ocrDanfcn ibr 
5)afenn nicht Dem blofen SufaUe ; obne einen beDeutf nben Qlufroanb ton 
Sieig unb Kapital laden fie ftch Dem @chooge ber 4rbe nicht entreigen 
unb |U ber Seine bringen, rockbc fte für menfehliche grcccfc brauchbar 
macht/ bie 3n?ccfc felbft aber/ iu roelchen fte alt Littel taugen , ftnb 
bßchft mannich faltig; roegen ibrer ^chbnbeit unb ibrei innem 5lDelö 
beliebigen fte ju ©chrnuef oerarbeitet bie Cucffeit/ roic fte altf SOerf. 
leug unb J^aulgerätb iur Q3eguemlichfeit be^ £ebend unt iur ScrbejTe' 
rung unfern Augern ^uftanbe^ Dienen; 2. fte finb leicht oon tem einen 
Orte iuni anbem iu (Raffen , benn fte beftgen in einem (leinen Umfang 
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ettten grogen oerglichenen fcaufcfiwertb/ baber ftnb bfe wirf ließen greife 
(»crfclDcn fafl tn allen £änbern gleicbf&rmig ; 3. fic fmb fafi in* Unenb» 
liebe t&cilbaf / alle ihre £b*ile haben gleite ftatur mit bem ©an$en, 
fo ba§ ftcr> Der Saufdjwertb ber einjelncn tgtücfe Mog bureft ba* 9Öer* 
bälintg ibrer (öröge beftimmt , unb ivic fie ol>ne Verlufi oielfad) ge- 
seilt werben fbnncn, fo Unmn ihre £beile aueö o!>nc Verluß wieber 
Bereinigt werben; 4. fie finb t>bcf)ft bauerbaft, verlieren burd> Den ®t* 
braue!) äugerß wenig unb wiberffeben ieber 2lrt t>on ^erftörunq. — . «Bei 
tiefen tortrcfflicben £igenfcbaften ber Stalle ifk tt fein äöunber, bog 
Die $*ctallmün$e im j&eltnerfebre wie im $innem>erfebre eine fo grogc, 
t>or alten übrigen (Sattungen ber Wütige audge$ciwnete, Stoüc fr ich 
3m befonbern @inne nennt man 9)Huijc gewöhnlich auch bie ton tforti 
geringere @ci;ciDcuittn;c im ®egenfa$ be* groben fUngenben Sur renn 
Arfurt ifi immer fd;lcchter, tvcii bie 3lu*prägung berfelben mehrere fto* 
fttn maept. KM, 

SDlünjen, antife, moberne, griechtfcDc, rbmtfd?e- 
confit lari Iche, Äaff ermün jen, f. b. 3lrt. TOitnjf unbe. 
ftnjmeifler, f. Sflünj warbein. 

«Jfltinjrebuction, fo oicl al* ünfbeoalo atton. 

$f änjregal. gj <(l bMjft jweetmägig, bag bat? SKecftt, TOßn- 
len ju Wlagen, ein SKegal (f. b. 2trt.) fep. £enn ba bie 9)iün$e mit 
bem Slöoblftanb eine* söolf* in fo naber Söcrbinbung fleht, unb ereoit 
baju geb&rt, ben tötftnjen einen £our* tu oerfchafren, welchen bie Re- 
gierungen in ber fHcgtl mehr alt? «Privatleute beiden, im ©egentbeil 
aber mit bem SKedjt ju münden burd) £igcnnu$ fo leicht $Ri§braucft 
getrieben werben fann / wenn ber wirf üebe ©ehalt ber Qfttinjen geringer 
ifi, al* ber auf bem Stempel angezeigte iGerrb / auch bie 2luffic&t hier* 
über, wenn Die* Siecht mebreren 3Jrit>aten mtfeben foffce, fdjwer, ja 
fafi unmöglich fepn würbe; fo wirb baffelbe weit ficljrer unb tum 2öobl 
De* C^anjen üon ber anerkannten SKegieruna gebanbbabto Saraus er* 
gibt fid) aber auef) jugleid) bie Pflicht ber ledern (f. ben 9irt. Sföüiu < 
fug). ©• £aw über ba* fKünjwefen bei $)obm @. 479 u. f. 3n 
ben meifren Säubern iß übrigen* ba* Qftümen SXegal. 

ö n 1 umlauf (gewöhnlich / wiewobl unrichtig , © e l b u m l a u f 
genannt). £)ie $?ünje läuft um , jofern fie wieberbolt oeräugert wirb/ 
jebe ^Berdugerung berfelben mad?t glcirbfam einen Schritt ober ein 5)?o* 
ment ibre* Umlauf* unb bie äiufetnanberfotge fo(cf)er Veräußerungen 
macht ben Umlauf feibfi au*. 5)ie «Wenge ber 33eräu(jeru!tqen unb 
folglich aud> bie £ebbafttgfett be* Wüniumlauf* bängen grbfjrentbeü* 
ab oon ber Teilung ber Arbeit, ber Verbreitung bc* SßoMleben*, bem 
Slnwaetfe be* ^ationaloermbgen* unb ber Zunahme ber ^3eoöiferuna. 
5Die Waffe ber bei einer Nation oorhanbenen , jur 2lu*gleicbuna ber in 
ben Verfcbr gebrachten @üter beflimmten, Lünten tü bie Umlauf*« 
m ü n | m a f f e ber Nation* $tit ber 3 unabnic unb Abnahme ber Um« 
(auf*mütumaff e eine* Volf* bat bie ^unabme unb Abnahme fei* 
ner Sapitalmünimaffe Bürchau* niett* gemein, beibe beruhen 
rielmebr auf obllig uerfebiebenen ©runbfäQen. <£* fann in einem £anbe 
bie Wlatft ber umlaufenben Wünht bebeurenb zunehmen, w&brenb 
bie 9)?a|fe ber «Wüni capitale abnimmt/ unb umaef ehrt fann bie 
95?a<Te ber ^ünicapttale einer Nation fp oermehren, währenb bie 
9fta(Te ber bei ihr umlaufenben Stäup fid) oerminbert. !T)ie ^5e* 
antwonung ber jjraat: ob bie Waffe oon umlaufe nber ®?änie 
bei einem $*oUe arog ober gering fep, beruht auf einer Äenntnfg fowobl 
be* Umfang* unb Per -AutDebnung ber ^aufebgefd^äfte, af* auch ber 
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Q?efc$cffen&eit De* timlauft, Die @r5#e oter ©erfngftWgfett De* €a* 
pitalmünjborratbd btogegen ift leDigltd) ju beurteilen naci) Dem 
SBerbältniffe, welcbe* ®tatt ftnDet jwifeben Angebot unD *ttacfcfrage oon 
©Ulnjcapitalen. £)te 93erweefc*lung ter begriffe oon v£apitalmün$t*or# 
rfttbai unD Umlauftfmunjoorräil<en bat bäuftg ju ^rrtbumern unD «Öh§* 
t>erßänbniffen Einlaß gegeben. Wandern rcirb ee bei aller ^icberbeit, 
roelcfre er iu (eigen oermaa, fcfcwer, tu geringen/ wenigften* mftfigeu, 
ginfen «Jtfünieapitale ju eroorgen, wMrenD alle £<*ufcf)gefcbäfte im tfanDe 
nmtelft gew&bnlic&er SRänie abgemalt werben unD e* einem 3eDen, 
roelcfcer aöanren anzubieten bot, leicht wirD / Dtcfclbcn ju beben greifen 
|U t>erfaufen. 2)ie (EcbwferigFeit , tveld?c iencr $?ün§}ucbenbe antraf; 
ift ntd}t im OTangel an «DKfcnje überhaupt/ fonDcra Dietmar in bem 
UmflanDe |u fuefcen, bafj entweDer gerabe tu ber Seit, Da er Da* Dar- 
lehn |U erbalten roünfchte , wenige «Jftunjcapitale unbenufct oorrätbig 
lagcn r ober barin, bajj oiele (gtaatabarger Gelegenheit finoen, Wliun» 
capitalt auf eine oortbeilbafie äöetfe anzulegen / oberenblidj barin, Dag 
betDe Urfacfien weint wirften. ^Dagegen Hirnen in Demfelben SanDt 
§u einer anbern Seit, wenn weit weniger gsimje iberbaupt bort oor* 
DanDen ift, OTünjcapitale m geringem ginfen unb mit mebr £efcfmg* 
fett, alt oorber, ju befommen fepn, weil gerabe entweber Diele 3J?üni* 
eapltale unbenufjt in Den £änben ber Station beftnDlid) finD, ober weil 
roeniger @elegenl>eit aU t>orber ficb setgt iu nüfclicber Anlegung oon Ka- 
pitalen. 3n flaaUwirtbfcbaftiicber ^inftcbt bat Die l'ebbaftfgf eit 
bc* töKtnj umlaufe nur in fo fern einen aOcret) , aU Die Sträuße* 
rangen einen folgen baben, oon welchen jener Umlauf Die ßolge i(h 
(Sefcfteben Die Veräußerungen ohne äffen, oDer wetiijften* obne hmläng* 
lid&en ©egenwertb/ roie |. 35. bei jweefwibrig oerwanbten öffentliche» 
abgaben, bei £beurung k. , gefebeben fie fo, Daf) Da* ^cationalcapttal 
Dabei gefährDet ift, fo fmD fie feine* tvegtf ju rühmen unD Die ftbbaftia* 
feit De* ©üniitmlauftf ift oiel mebr eine traurige aU erfreuliche £r* 
fcfcetniina. ®efrbel)en biefefben hingegen auf folcfie äüeife , Daß Dabei 
Datf Capital unb eben Da Dureft Da* (Sfnfommen ber Nation oermebrt 
roirb, fo ftnb Die SBeräu§erungen unD Der Durrf) (te oeranla§re 5)^nj* 
timlauf b&d)ft pref*wärDia. v (Ein lebhafter sföünjumlauf beioeif't aueft 
niefit immer einen beben Söoblftanb De* VßolU, fonbtrn oülmebr nur 
einen beDeuttnDen Umfang oon fcaufdjgefcbäffen, welcher bei t!>m <Statt 
bat 3u einer £eit, Da Der SöoblftanD De* SBelf* im bbdjften ©rabe 
zerrüttet ift, fann ein ftarfer unD lebhafter «Dhlnjumfauf bei ibnt^tatt 
finDen, wäbrenD tu einer anbern, Da Derfelbe in feiner QHätbe fteht, 
nur wenig tiftüntf in Umlauf feon fann. <§o ift wabrenD eine^, Dad 
£anD mit allen erfinnlicben iDranafalen beimfucbenDen, siritqi oiel 
9^ön}t in Umlauf unD Dennocb linft Der 9cationalwöbtftanD oon £ag 
}u 5tag tiefer beraD, wdbrenD in Den glActiicben gelten De< Srieben^, 
wenn Der SBoblftanD im aöacD^thum begriffen ift, wenigftenrf ftiff ftebt, 
weit weniger Sftünje umläuft. 2)ii gunabme De* ffiMnjutnlauf* fantt 
jwar eine be* erbbbten ^ationalwoblftanbe* feoti unD ift e* in 
Der fcbat auef) gewbbnlid), aber fte fann auef) in gam anbern Urfatfen 
ibren ®runD baben. 5>er ^rrtbum , alt ob Die £ebbafticjfeit De* OMni« 
umlaufe an (icb *nwbltb&ug auf Den 9?at(enalreid>tbum wirfe , bot 
ftfter* Die Regierungen *u Den oerfebrteften unD abaefebmaefteften Olaf* 
regeln oerfeitet. 9Ban wähnte, Die Watten feijon bereirbern in F&nnen, 
wenn man nur Den flSfiniamlauf oerftärfte, unD Diefen gweef fu^te 
man in^befonDere DaDur^ ^u erretten, Daf man Die UnHitbtn unD 
ftäbtifcöen bewerbe unD Die oerfc&ieDenen ©ewerblarten felbft fe&arf oon 
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einanDer trennte unD auf hielt SScifc t)ie ©ärger tu bäußgen 2fu*glei- 
eftunuen mittclfr Wunjt nbteigte. 2lucb meinte man, Die Stnanjüber* 
fchüffe nicht nützlicher t>ern>enDen |U fönnen, ob auf ftffcntlicbe bauten 
unD Slnßalien ähnlicher 2lrf , wobei eine nrojje Waffe oon ^ünje tu 
Umlauf aeietjt rctrD, ohne SKMcf|ici,t Darauf iu nehmen/ in n>tc fem 
Die Qinfl alten fclbß normen big , ireniußeno" nüBlid), roaren o Der nicht s 
<£clbß Jrte brich Der ©rotje wähnte Den ftationalrooblßanD in Dem 
lebhaften Umlaufe Der Wünie ju jimDen unD oerwenDetc einen großen 
Shcil Detf^taabeinFommcn* auf (Srridfttltitg -ober $aläße unD anDere 
nuijlofe bauten. 3)er sftationalreichrbum fann auf feine anDere Söeifc 
erlybM roerDen/ ab Durch Vermehrung Der (Böter/ ton Der Vermehrung 
Der ledern aber iß Die Belebung Detf Wiinjumlaufe ßeb Die unmittel- 
bare unD natürliche fiolge. ©enn ic mehr (»Jüter oOer ©en-igmittel uor- 
hanDen ftnö , Deßo ßärfer iß a d) Der Steinum fytmi$, Deßo mehr 
Ausgleichungen unD Verheerungen muffen 6raet ßnDen. Stuf Dfeferti 
Söege roirD Daher immer Der gtrtcf, Den Wünjumlauf iu Mrßärfen, 
am fteberßen unD fcftnellßen erreicht. Slbcr Auflagen erheben/ alfo Den . 
(Staatsbürgern einen Sbeif ihre* 3Jrit>ateigentbunb entliehen/ um 
ihnen für Wüpiagang ober roertblofe Arbeit roiehcr iuräcF|i:gebeii / iß 
eine fcafchenfpielcrei, Dureft welche Die n>ertl)fcftaffenDe Arbeit gelähmt 
iDtrD unD bei Der auf teDen Salt Die Erhebung? • unD Verioaltungsfo* 
ßcn für Den sftattonalreitfttbum Derbren gehen. Keffer rräre ti, roenn 
Der ®taat Dergleichen Auflagen gar nicht erh&bt/ fonDern Die Rüttle 
in Den £ftnDen Der Bürger liefe/ treiben etf roobl nie an Gelegenheit 
fehlen mirD/ Dat>on einen für Den .ftationalrooblßanD mißlichem <5e# 
brauch ju machen, ab Der Staat. Wit Der lebhaft ig feit oDcr 
@tärf e D<* Wünjumlauf* iß jeDocft nicht Die ©cftnelligfeii oDer Stafeft» 
heit DriTelben tu perroecftfcln. fann nämlich bei einem $>olfe roe* 
nig TOünjc im Verfejbre fenn, aber fte fann fchnell umlaufen/ unö 
umgekehrt fann r>ie( ttn;( im Verfcbre fenn, aber fte fann (angfattt 
umlaufen. £)tc 2ebbaftigfeit De* Wänjumlauf* richtet J'tcf; naeft 
Der ^?enge unD Dem Umfange Der Veräuflerungen über ha um, welche 
mittelß Wünje abgenommen roerDen, Die ^>ehnelUgf eit Deffelben 
hingegen beruht auf Der Wenge t>on «Oerflußerungen, roelcfte ivährenb 
eine* gemiffen Seftraitmf mittelß eine* unD Deffelbeit 
^ünjßücf^ gefchehen. 2öenn, roic oben gezeigt roorDen, Die 
£ebhaftigfett oDer @ 1 ä r f e Dcä Wüni umlaufe an tieft feinen <£in* 
flu§ auf Den 9?ationalrooblßanD hat/ fo iß Dagegen Der rtohltbätigc 
Einfluß/ welchen Die (geftne I lig f eit De* Umlaufs in Diefer £tnficht 
äußert, gani unrerfennbar. Ü6 bewirft Dcrfclbe nämlich/ Dag Die 
Wän$maffe nicht in Demfelben Vcrbältniffe otrgrbgert iu roerDen braucht/ 
ab Die Waffe Der Veräußerungen ;unimmt, Daß alfo ein Volf, roenii 
Die Waffe Der Veräußerungen (id> nerDoppelt, Die Wün*maffe nicht 
ebenfalb su oerDoppcln, fonDern vielleicht nur ttm Die Hälfte ju t>er* 
n: ehren braucht/ alfo Die Qlnfchaffiing^foßen Der Hälfte t>on Der Dorigen 
Wünimaffe ju erfparen unD auf anDere Gattungen Der SBertberjeugung 
|U oerroenDen im ^tanDe iß. (&. Wünje.) KM. 

WümroarDein f^uarhein)/ t*ai %n\t helfen in Der Wünje, 
aelcfter Daö Äorn unD ®cftrot Der Wünje« ff. Wünjfu§) beßimrat# 
berechnet unD probtrt. £r iß üon Dem Wön^meißer oerfchieDen, 
Der Die Slufficftt über Da* Wecftamfcfte Deö Wünjenö fährt, aber oft 
mit jenem eine ^erfon. 

Wurner (XhomaO/ M Deutfefter ©atirifer M i6te» 
3a(jr&unDertd merfroürDig. (Er raar, tDie fein Wußcr in Der DiDadip 
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f*en ©atire, ©cba|ttan Q3rant>, ju ©traf bürg geboren/ ttnb imar im 
□abr m?. £r (iuDfrte Ideologie, murDe Dann SramieFaner/ unD 
fcattc Diente, oom ffaifer töraritmlian I, 1506 ab $i*ter gefr&nt 
iu roerDen. <£eine fatiri[*cn ©*ilDcrungen, befonDer* feine angriffe 
Der Damall ocrDerbten (*$etfHi*cn logen ihm oiele Verfolgungen ju. 
:Docr) rcar er ein eifriger clatfeolif «nD Gegner £u*er*/ rote feine ^n* 
»ectioen gegen liefen unD fein Hirzen- unD Hcscralmanach oon i536 
bejeugen. 2iu* folgte er Der <£tnlabung bnigi £cinr(* VIII. na* 
(SnglanD unD nahm an Den ^Deputationen über Gatbolicitfmu* unD 
«Proteft amwmutf ibeil. 9*a*ber btelt er ß* in Dcr@*mei| auf/ pre* 
Digte gegen Den <proteffanti*mu4, murDe aber au* t>on Den catbolifcfte» 
Kantonen Diefe* UnM oer triefen, unD ßarb altf £)octor Der Rheologie 
um i536, »a* (tiniaen f*on i53i. €r war überhaupt ein unruhiger 
.Uopf/ Doil reDli*en eifert aber Deftig/ ungefiüm, Derb/ grob unD per» 
fön Ii* . unD in Dem Sebürfnifi , feinen 2Bty au^uffhütten, umßänDli* 
unD gefdjmtyig* @eine @pra*e iff fräftlg unD oft neu. 5)ie oor« 
iüglt*ßc feiner <&atiun t(t Die *ftarrcnbef*mftrung, <gtrag* 
bürg i5ia unD na*her mehrmals; hier jcigt er ft* aU .tf cnner Der 
tneitfcbli*ea sflarrbeiten/ Die er ohne OrDnumr getjclt, unD liefert man* 
*eä frtftigc @ittengemählDe feiner 3eit. @eine 6*elmen*unft 
(1512, 4» «"b ebenfalls in mehreren fpdtern Ausgaben, mit ^rNärim* 
gen unD (ijlo^n, f>aik 178Ö, ö.) entlarot Den OrDen Der 33 e träger. 
3u feinen übrigen ^*rtfren, Die man in tfoch* (£ompenbium Der 
Deutf*. tit Ii). I. ©. 154 (tnDet/ gehört au* Die ©äu*matt oDer 
Die (Secfcnroicfe , unD feine getfUt*e $aDefa&rt (@trafd. i5i4), 
ein religtöfe* ©eDi*t in Keimen. 2tu* hat er Den Zt>[[ £u(en# 

ipieael bearbeitet (f. D. 2lrij SJgl. ftüalbau oon Zt). tölurner* 
eben unD @*rtftcn/ Würnb. 1775. 

5JÄurrbinif*e oDer »JÄurrbentf*e®efa§e/ mm morrhtna. 
gehören iu Den <pra*tg:täjjen Der Gilten < mel*e |i* Dur* tfoftbarfei* 
M vcrorTe^/ n?ie Dur* @*onhcit Der $}tatbtitun& au*iei*nete». i§ic 
roaren Dur* ^ompcjuö aut &fien na* Korn gebucht roorDen/ aU Die« 

KDen SWitbribate* befiegt harte/ unD mürben mit ungeheuren greifen 
abtt lieber ihren ©toff (tnD Die 9Uter*um*forf*er oerf*ieoener 
Meinung. Einige haben Denfelben för ein Softil au* Der klaffe Der 
k ©ar oonpjce unD 2l*ate , SlnDere für ein Slrtefact , eine 2m >por§el« 
Un, gehairen. («• Waffif.) 
ÖÄocale, f. 3onien. 

tölDcSnÄ/ $rooini unD CtaDt im 9Jeloponne*; <ßerfeu* foü leg* 
tere erbaut haben. ®ie mar Die jXeüDen, De* Agamemnon unD marD 
in Der 4«ften OlDmpiahe oon Den ^Irgioern ierflbrt. 

«Dipl Uta htefi Die ^enue Der ^|J»ner ( bei Den Arabern WUtta, 
bei Den Werfern OTitbra). @ie mar al* WonDgbttin DatJ meiblicbc 
«Prineip Der Seagunj. c 3n Dem üppigen ^Babolon mar ihr ©tenft 8«IMi 
Wend/ inhera Die eitte beftanD, Daf teoe grau (t* einmal in ihrem 
£eben einem Sremben ?Jrei« geben muSte för eine @umme/ mel*e Rc 
in Den ^empelf*a$ lieferte. $lit einem Q3lumenfran| auf Dem fauptt, 
eri&blt ^erorot festen ft* Die Leiber in Den datierten Deö Tempel« 
nieDer/ Dur* mel*e Die gremDen gingen/ ft* eine Der £arrenDen |ts 
roählen. Äeine Durfte jurüi na* ^aufe febren, bt^ ihr ein gremDer 
Dal ©elD mit Den Korten in De« e*ooJ gemorfen : i* rufe für Dt* 
Die ©Ottin WWtta an. 

. WprmiDonen/ ein ®5lfer (lamm in VbtbiÄ in 2h effalien. Sic 
f ollen Don$?prmiDon,na*bcr ®age einem @ojn Del Jupiter unD 
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Der $uromebufa, 95ater Dr4 ftcter, ibren tarnen baden, ber att* oU 
ein 2lbf ömmling be* $ela*gu* unD 9?aei>folger De* Jeutamibe*, Äönta* 
»on £an|[a, genannt roirb. 5Dte TOtjrnu: onen bercobnten Dorber mit 
Hern fceaCu* Die Jjnfcl Slegrna, famen mit iWleu*, <£obn De* 5lca» 
cu* unD €nfcl be* 91cror / nacb Spulten, roaren mit Miller, <J3t' 
leu* €>obn (f. D. fcrt), wr £roia unD jeigten fi<b all tapfre £rie- 
Str. £ie alte €>age lief fte «u* Braetfen entfteben. 

TOprt bt/ ein bittrer/ bariiger, erwarteter ^aumfaft, Der auf ber 
£eoame *u un* gebracht unb al* fiärfenbe, erbtgcnDc, bem ®tft rot» 
Derftefcenbe 9irjnei on^ewnDet roirb. 3>ec beffe iß befigolb^elb unb 
tropfenförmig fMtrrha In lagrlme) ; frMecMere Korten fommeu in grfc 
fern/ ttnbnfc&ficbtigen (gtücfcn t>or. Ser $aum, woraus fte flicht, ift 
«öcb unbekannt, eben fo, ob bie febon im b»ben Sllecr befanntc OTprr k; e 
mit ber unfrinen einerlei feon mag. F. 

TOpMbe/ Stprte (myrtus), bie bef annte gierpflanie , weW&eibrer 
immer grünen Blätter unb ifcre* gewilnbaften ©erud)* wegen beliebt 
ift. ffliran jtnbet Dat>on mehrere Spielarten/ al* bie italienifcbe mit 
iwif geranbeten/ mit grofen ober mit $ucb*baumbl<ittern ; Die anbaluft» 
feten unb portugieftfeben fcfimal blättrigen, rofmartnbiattrigen, tbptfli« 
anblÄttrigen, lorbeer blättrigen Sförjrtben. Sie $rüd)te fmb beeren, Die 
unreif grün, bann rotb/ bei ber Keife aber fcbrcarj au*feben unD efye* 
bem ai* Slrjneimittel gebraust mürbem Sie Blätter fbnnen aU ©er* 
bemittel Dienen. F. 

. Elften finita), ebemal* eine SanDfcfcaft tfleinaften* , geteilt 
In tfleinm*fien, worin Sampfacu*/ unD ©rofranfierf, worin 
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abonaffat, ei» Ä&nfg Don 95abolon, mit beffen <Kegierung*an- 
tritt eine neue 3abrrecbnung (aera Nabonasiarea — ) anfängt/ weil et 
an ber ©piße ber alten 9fogentenoer|ficbnl(Je fleht, bie man unter De** 
$tolem&u* (Hamen beftfjt. «D?an fcfjt tyren Anfang 747 b- <£br. Den 
a6pen gebruar, nacb ftnbern 746/ ober noch b&ber hinauf. £0 mar 
neDer eine im bürgerlichen feben, noeb in Der ®efcbicbtfd)retbung ge« 
brftucblicbe Sabrrecbnitng, ortUeiebt in CbalDäa gar niebt geroöbnlicr)/ 
•Der boeb nur für Die 9lflronomen Dafelbft/ wegen irgenD eine* gactum* 
beftimmt. 

ttaeftt, in ber Ethologie / bie Soebter De* Sbao*/ gc&roetler 
De* €rebo*/ mit nelcbem fte Den £ag unD Den ftetber jeugte. % Ue* 
Unbef annte, Sunfle, ©ebreef liebe gebort iu ibrer sftacbfommenfcbafe, 
mitbin SoD unD ©eblaf , träume, @d>tcffalc , tfranfbeiten unD pla- 
gen, ferner 3anf, ©trete / Sroietractot/ Ärieg, OTcrD , betrug unb 
JcaDelfucbt. @ie beroobnt abwecbfelnD mit Dem Sage einen fcbauerool* 
len Valaß in Der Unterroelt. Sie neuere $trptbologie Uit fie auf einem 
Söagen über ben Gimmel fabren , unD gibt tbr einen tcfwnten igcMcter. 

9lad> tf alter ftnD ©ebmetterlinge, Die nur De* iRacbt* umber* 
febwormen, f. ^cbmettertinge. F. 

9* a b u m / einer Der fogenannten Keinen Propheten (f. D* 31 rt.) / 
be(T<n ^efang Die ^erßbrung ^tnioe 1 * jum @egenßanb bat/ bie er in 
einem gef$icptli<ben (Semäl;lbe/ mit poehfeben Sarben au^gefetmtieft, 
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tu febilbern fcrftint ©et 3wec! Waburttd fcfjeint na* neucrrt Unterfu* 
cftunacn aeroefcn ju fepn, feinem feuficnDcn 9}olfe unter einer gan* fieb 
natürlich DarbtetenDen *8ergegcnroÄrtigung Der fcbrecflicbcn Reiben, ruelcpe 
fte unter Den Stlftrern erDulDet Ratten, Den graufenoollen Untergang 
Der (rolicn Wonarcbie, Durd) Die gäniltcr>c 3crflbrunö Der übermütbigert 
äauptßaDt ald ein gereebted ©trafgeriebt gebotw'd in ergreifenDcn gü* 
aen *u fchilDern. ©onfl feijte man fein £eben öctt>5bn(id> cor Dtefe Be* 
aebenbeit unD betrachtete fein Bucb ald eine Söetffagung Derfelben* 
2Babrfcbeinli<ber aber mar er JUitgenolTe Dcrfclben, unD lebte ald be* 
bräifeber feulaut in ($ifofd> auf Der Odfeite Ded Sigrid tn Der Wäbt 
t>on Winioe. ©ie neueren befonDern U*berfe$ungen Ded Wabum finb 
DO« SflibDelDorpf (Hamburg 1808/ 8.) unD Weumann (Bredlau 
1808/ 8.) belDe mit Slnmerfungen; Die 2lbbanblung pon fcverard« 

Kreenen (Nahuml vatlclnium phllolotfce et crltice expofltum etc, 

Harderwyk 1808) folgt nacb Der alten Meinung. 

Wanfirt, Wanfing oDer Wanqufn, ein baumrooflned, glatte«/ 
einfacbed ©eroebe üon gelblicber, aud) r&tblteber garbe. ©er ofiinDifcbe 
hat feinen Warnen t>on Der etoDt glcfcbed Warnend; feine garbe ift Die 
natürliche Derjenigen Baumroolle, roelcße Dad Gossypium religiosuro 
liefert unD Daber au* ed)t. £ng!ifd>er Wanfin iß feiner t>on ®efpinnft ; 
rotrD aber aud wetjer Baumroolle bereitet unD gefärbt, roegbalb feint 

garbe t>erbleid)t. Ä . r „ A 

WapoleonBonaparte. — lieber bie 2age Wapoleond auf &u 
Helena geben Die Bemcrfunaen näbere Sludfunft, Die er über Die ibn 
betrerTenDe com ©rafen Batburfi am ifttcn TOän 1817 im Parlamente 
gehaltene SÄeDc nieDergefcbrieben bat, unD Deren 3nbalt Durc& englifebe 
glatter berannt gercorDen tt. £r beflagt |icb Darin befonDerd über bad 
©erbot , obne Begleitung eined Offteierd auf Der $nfel berum tu geben, 
unD Die 50erbinDltcbfeit alle Briefe Durcb Die brittifeben Bebörben öffne» 
iu laffen. ©ad Betragen Ded ©ouoerneurd @ir £. £on>e nennt er lau- 
» rufe* unD graufam im boebften ©raDe. „ £ongn>ooDboufc, fagt er , fcp 
*orb«r eine ©ebeune geiuefen, unD liege im unangeneomften $&eile Der 
«jnfel, babe roeDer Gaffer, nod) Bäume, noeb <5d;arten, noeb (örünei. 
ßer ©ouperneur habe ibm ©erboten Die (Jingebornen in ibre« Käufern 
iu befueben, UnterreDungen mit ibnen ju balten, ober unbegleitet aud» 
»ureiten, fo Dag er Diefem Vergnügen feit 18 Monaten ganj entfagte» 
<£ben fo wenig wolle er, unter Den aufgelegten Beengungen, Briefe 
weDcr febretben , noeb empfangen ; Die £beurung aller tfebcndmitrel ferj 
ungemein grog, unD gleicbrooftl fomme t>on Den ju feinem Unterbalte 
audgefeßten 8000 <Pf. @t. nur 10 englifebc Pfennige (27 Är.) täglich 
auf teDen tfopf feine« ©efblgd. ©ad 9Hebl fei) Die letjte geit über fo 
fcblccbt geroefen, Dag er feit 3 Wlonattn fein BroD peetTcn. <Jr babe 
fieb felbfl *u einem fißenDen £eben oerDammt, feine Söffe beginnen *u 
fcbwellen, unD Der ©corbut babe fieb in fein 3abnfleifcb gcfeQt. 5lu« 
allem ergebe fieb für ibn Die Ueberjeugung , Dag man Dte 3lb|icbt babe, 
fein £eben Durcb langfamen 2:oDe?fampf abjufürscn, unD gleicbivobl 
ben ®ebein *u geben, ald fer> er eined natürlichen a:oDed geworben."-- 
(Jbe nod) Diefe BemrrFungen befannt rourDen , r>attc eine anDere ©djrift, 

bad berühmte ManuscHt venu de St. Helene d'une maniere lnconnue, 

bad fieb ald ein Böerf Wapoleond anf ünDigte , groge Slufmerf famfeit 
erregt. Qlngeblicb fam ed Durcb Den Sabinetebuiffier Ded ©efangenen^ 
Kantine, 1816 nacb ^nglanD, murDe in £onDon geDrucft unD fc/>ne« 
Durch gam Europa verbreitet, ©ein 3nbalt beoarf hier feiner s 3lnDeu* 
tttnft/ Da er befannt genug ifl. aöad aber feinen Urfprung betrifft, f» 

28* 
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fc&eint alferDing* t>ic .Stürze Nr ©praeje, Die ©eDanFen folge/ Dafl ftt< 
gebrochene Der ©äijC/ Da* 3ufamntcnprcffcn ungeheurer tylane in wenig 
SGortest/ Der politifcbe 23licr unD Nr moralife&e (ober oielmebr immo* 
ralifefoe) öeift für feine fcotbenticitat ju fpreeben, Die auch Durch Die 
Darin entgoltenen btfrortfeßen Tcact läfitgFeiten nicht* weniger als |n>ct* 
felbaft roirD. SnDeffen roirD neuerlich t>crficf>crt , Daß Die oerfforbene 
grau t>. (Stael al* SBerfafferin Diefer @d)rift cntDecFt roorDen fenn fotf. 

^afe iß ein Sbcil N* ©eficfjt* unD enthalt Da* Organ De* ©e» 
rucR 3br äußerer jipifcfmi Den »«öacFcn beroorragenber Z\)til I>at jur 
Wülfte eine aud |roei *Rafenfnoc6en bcfiehenDe ©runMag:, Die fteß jiui* 
fehen Den klugen an Da* (Stirnbein anfeuert. £)ic @pt$e aber iß oon 
Knorpel unD macht Den (gingang jur sftafenbbMe. .Triefe £6ble ivtrD 
Durcf) eine Fnbcfcernc SSanb Der OberFinnlaDe unD DurcD Die (Baumen* 
Deine com WunDe getrennt # öffnet fieft aber hinter Den SflanDeln unD 
Dem Rapfen mit ihm gemeinftbaftlid) tn Den ©d)lunD ; nad) oben flebt 
fie mit Den ©tfrnbBblen in SBerbinDung , fo rote mit Den Seifen De* 
eiebbeine* (£abr;rintb)/ roomit fre gleicbfam eine £&bU au*$umacfcen 
fc&etnt / inDem nicht nur Die papicrDftnnen ©eitenfnoeben De* ©iebbeine* 
itebft Den ^bränenbemen Die Slugen * unD ftafenböblen trennen , fon< 
Dern aud[> Die mittlere ^cbeiDeroanD De* giebbeine* ( fenFrecfjte platte ) 
fiefj in Den $ffugfe&aar , 0. <• Die @d>eiberoanD Der ftafe fortfe$t. 
sftodj flehen tu beiDen (Seiten Die in Der OberFtnnlaDe beffnDlidjen £igh- 
mor*b&bltn unD Die hintern fohlen De* Äeilbein* mit Der WafenböMe 
int Sufarmnenbange. 9Bom £abi)rinthe De* ©iebbein* ragen jroei ipaare 
mufcnelformig gerounDener Knochen parallel mit Der (ScbeiDercanD in 
Die ^afe herab/ ein Dritte* $aar ftebt tiefer unD beDecft geraDe Die 
Oeffnutigen Der £igbmor*bohlen. £>ie ganje innere Jläc&e Der sftafe 
unD ihrer @ettenhbl)len iß mit einer fchleimabfonbernDen $aut (Der 
fcfineiDerfc&en Jpaut) au*fefletDet, in Der ftd> Der Kerpen für Da* ©e* 
ruch*organ Derbreitet. (£r jetchnet fid> Durch grofje 28efcf)bur fl u*, 
Dringt Durcf) Die obern Oeffnungen De* ©teDbein* au* Der <3e$äDclhöbfe 
herab, sertheilt ftd) bür in 12 bi* 14 2lefie, unD gebt »?cn birt/ reo 
feine töfaffe Die Jpärtc anDerer Heroen angenommen bat/ in Die febnet* 
Der' f che £aut grbftentheil* in Die Qftttte Der 9?äfe unD ihre @$ef* 
Dercanb. £ier ifi Demnach hauptfädjlicf) Der Ort/ roo Da* ©erucfaor« 
gan Die £>üfte Der riechenden ftörper appereipirt, aud) muffen Die mu* 
fdjel formten Änocben y Die *u beiDen (leiten herab liegen/ Darauf 
großen £mrlufj haben; Denn ihre Defalt änbert fid> auffallenD in Den 
Saferen, nachbem Die Statu? ihnen Die 9tafe tum aöegtreifer für thieri* 
fc>e oDer oegetabilifche (gpeife gab. SergL Den Wtt, (^erucr). F. 

^afolini, ein italienifcher Somponift, geb. um 1767/ fährte 
im 3. 1790 Die Oper 2lnDromaca unD mehrere anDere Opern in 
terfchieDericn ©täDten Italien* auf. 9)? an hatte ihm 1798 aufgetragen/ 
für Da-; v£arnepa( ju 55eneDig ju fcfjretben ; er tiberlieg |id) aber fernen 
aiuefchiveifungen fo febr,- Dan er / ohne feinen Sluftraa erfüllt ju haben, 
(Jarb. ©eine (Eompofttionen ftnD in Der gerobhnlictien OTanter Der neuem 
Italiener, leer in Der Jparmonie, unD gan^ Dem länger §u gefallen 
gefchrieben. 

ftaffau cJJerjogthum). iDie £anDe De* ©cfammtbaufe* ^affau; 
enthalten nad) Raffel, 10 1? 5, nact) 2lnDern 102 50 QuaDratmeilcn 
nämlicf) an eigenthfimlicben (BcR$ttH|cn ungefähr q$ 2 '> QuaDratmeilen/ 
unD an ftanDe*herrlid;en 0,50 auaDratmeilen. (g-j h«i ^ Stttcm un* 
(tfAbr 273/000/ naef) Raffel 285,3oo Einwohner unD 1/760,000 ©ulben 
CinFünfte. Q)ani genau tonnen Diefe gingaben oor einer De/ünitioen 
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Granjbeftimmung unm&gheb fei>rt. 2)ie naffauifefcn »W^ IWw fjW 
dnen Vereinten fouecrainen €taat unter Ocm dornen «criogtbum 
«Raffau. 2>lc naffauifeflen £anbe baben in ben Ufttcn i Seiten mir Wr- 
anDerungen erlitten, 2)urd> Den ffrieDen oon £ünet>ille t>erlor 
U&n bie ganje €rbfcf>aft De, rwäbrenb bed ftriegct «^ft*» 
£inie t>on ©aarbrücf (auf 20* Quabratmeile mit 53276 (Sinwobnern), 
wofür e* eine (SntfdjäDigung oon 36 3/4 Quabratmeilen mit 9 3 000 Sin* 
wobnern erbielt. Waffau - aöeilburg verlor acl>t Quabratmedcn unb 
18,660 «inwobmr unb erbielt Dafür 16 QuaDratmetlen mit 37,000 «in* 
mobnern. 3m % 1806 traten Die Sürften oon 9Mau an Swnf reie» 
fi2ten Wärt 1Ö06) Die ©emeinben v£a(lel ober Gaffel unb ßoftbeim 
fommt il)ren ©emarFunaen , fo wie Die gante @t. $eter<Hnfel im KP 
ab; ferner würben an fcera 11/2 Quabratmeile unb 4000 Stnwobner 
abgetreten. £>ur# Den beitritt jur $unDe*acte erb clt Der Sürft oon 
Ufingen, al* Senior De* £aufe* O^affau, Die berjoglic&e Söürbe, unD 
fammtlicbe naffauifeße £änber würben für ein fouoeraine« vereinte« unt> 
untbeilbarel J&erjogtbum erflärt, über welcbe* beibe dürften (öfW 
unD ^öeilburg) regierten. $>abei würben auf 3i Quabratmeilen mit 
84,400 £inwobnern ber berjoglicfien «ouoerainetät unterworfen, jm 
qabr i«i3 t>erlie§ ber $erjog altf Surft oon SMau Den rbeimfcben 
Sunt , unD am 3iflen Wai 1815 »loffim beiDe Käufer einen ©rtW- 
reauliruna^ertrag , vermöge Deffen «Raffau anjPreugen meiere Berater/ 
luTammen 3i 1/2 Quabratmeilen mit 89700 (ginwobnern, abtritt, unD 
ton Greußen Die Dtefem oon Naffau . öranien abgetretenen Deutfcben 
«eiiftungew, »ämlitf Die Jürftentbämer 2>ie* (5 Quabratmeilen mtt 
16,000 Sinwobnern), J&aoamar (6 Quabratmeilen mit, 18 000 Wn* 
wobnern), ©Ulenburg ebne $urbae& (9 Quabratmeilen mit 28,000 
mobnern), einen £beil dm ©iegen (5 Quabratmeilen mit 12000 Gm* 
mobnern ), unD einige anDere $efaungen, }. Die £crrf#aft $eU 
ftein k. lufammen 34 Quabratmeilen mit 103400 emwobnern erbau. 
hm 3. 1815 traten Die beiben naflauiftfen £äufer |u Dem Deutfc&en 
*&unbe. 2lm 24ften Wärt 1816 ftarb Der £erjog oon ^affau - Ufingen, 
riebe id> SHuguft. toit gefammten naffauiftfen £anDe famen nun 
auf fdnen Srben , Den gegenwärtigen ^erjog , «öilbelm (®eorg Buguft 
£einri# Belgien*) , geboren Den nten 3uni 1792, welcher feinem »a* 
ter Sriebrlcb Sßilbelm in Der Regierung De* fürjflfc& $affau;jöetU 
burgife&en folgte unD feit 1794 mit einer Ww\\in oon @adbfen- 
$ ilbburgbaufen oerm&blt ift. ioer i^eriog oon Malfau tn Der Deut* 
fefeen «unDedoerfammlung mit Q5raunf*weig gemeinfd&aftli* Die i3te 
feteUe , fäbrt aber im Plenum iwei etimmen. ©a« ^Wilttar beträgt 
3ooo ^ann. - Vit Definittoe SBerfaffung Öiefed aud oieleti ungleicbar* 
tigen ^bellen iufammengefeftten ®taatetf ift no* ni*t oollenpet. 
im 3. 1Ö14 erbielt Derfelbe eine lanbfUnbiffle ©erfaffung/ in Der Die 
SEepräfentation in 2 $4nfe geteilt iß. ©urc& Den ant 3ten 9)?är| 
1818 eröffneten £anDtag fcfceinen aber Den conftitutioneüen formen einige 
«CcrönOerungen beoor ju (leben. Ä# Ä . M - . _ MU 

^ationalbilbung. ©emeinfame SigentbümltcbFett Der «g 
fiammung , Der £anbe<Jart , De^ Söobnfi^el , Der ®pra*e unD gitte 
Drücfen Den ©liebem jeDe* jur Kation jufammengewaeöfenen 0)?enf*en* 
vereine« Da« ©epräge einer befonbern Nationalität auf, Deren <3mtU 
male fief) in Demfelben ©raDe |U oerwifefcen pflegen, in Dem Der ber* 
febr mit anDern Nationen Die Slnftcbten freier , unD Da* Smporficigen 
Der Kultur jur reinen Humanität Die gormen De« £eben« mt ber unD 
ibealifUjer ma*t £ben fo wenig/ alt einem bernünfttgen (Srjieber ein* 
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Kt/fö?^ <fa I** W *«* 3nbiofbualität, mit btr e<5 geboren tf , 
trfi (nlften ju rooUen, inirt» du Nationalität (f. Nation) ZlaVb« 
etaer ganzen Nation öaffelbe ifr, „a« bei btm (fimtlnen bie 3nÄua 
b&? f" 0 »*«* ber gefammten Nationnibilbun« ge» »e£ 
& Ä^"" *?* !p,,6imfl »Erbauet ein abfiebtlicfi ttmStm 
Jf« © trt S«n« gefammten TOtnfcbenfraft »im SJoUfornrnnt™ ünb 
Wef« rofeberunt immer bat »«gemeine unb 3benle Ä, ( e Z "ai 8e* 
ST^affif un,> 3* *?. Snbioibuum?, in bim «Vf"ne Ä 
SSJSS. roan «'L rour tf In ' f ür 6tn »«e »cit Sßertb einer 

©runblage, auf bie er bauen, ober einer rohen eefigen Sora / bie er 

«Äm nÖ h ?. br Ä n f f"i »"'i w " ** ^ a ' ur «««ebene ®wnb a Bt 

&'h? lÄ «Wertheetb feine« ©efebäft« bebanbrln, unb bei bet 

2£m M/ r c?J>!Ii u ^ cn S?? l,t A S5 ^ t>un 8 ,imit " 1 flCMU beräclficntiflen, um fe. 
Äh 'J 36 " !" TOenfcßenbilbung (f. b. art.) mit bem Wen feiner 
%^J2.¥ m <! m W?* mpmAm »u fe*en, unb ibre auM 
EL'JS? *& l Wte> '««•" 9ö<rffnmfeit bebingen, ¥ögli& 
$«*»Ä. •S W*Ä «ww'fe*«»« e»n dementen einer fremben 
Rationalität, Ott bie «perfbnlicftfe t unb Jreideit ber feinen jugieieb oc- 
EÄ l S?K rtt ab i™<1>™< «W« &rionalbilbung «t bSber bai 
S?.Vl tm 5 , ' flra,ttr J. t,mr Nationalität htbingte Streben tiner Nation! 

£Ä n ^l ,)fl,,ur * K t,nc <"»««""«' f'««eb unb Mr«cr4 »Pn- 
?»W*e?f ^ i tt f." 6,n ' 6itÄ gmbtn öt f> e «»» "»>"« tBerabrebuna 
S& *Ä »««0»(»(ifl»W«e< Sortfcbreiten etajcüitr ©enien wS 
« uiftÄ 1 ©rittbtilung ber oon ihnen fltfc&atfntn «iibungömit» 
fluf?tVnL fl6 Ä\ o6t J »»•« »tfentlieber , für einen gefolitö 

2X3tt ?h"o 5rt,cct »«"cBnettn Stnftalten bureb liebere ntunft , ©eroch» 
Sff» 1 * S»WI oon (Statten, ©er trßt biefer beiben kl* iß ber 
£hffi& SÄ,* 1 flj 0 *"*«"- »Je euitur ber Öriginaloblf ? bt| 
«ihiÄ m \ «nemicfclte (leb tugleicb mit ihrer Nationalität! 
w» ÜLi 6 ? rum Jl uri)t . 6,e Notionalbilbung ber ©riteben fo muffet! 
Im rJ*l inmn itbtn ßulcflicb organifirten «Bolfetf 
fKrJ^ÄK 5"* «enialifeber Ärafi unb in bebauet grtiheit 
ihlffi S.!f JäW fortfebritt. TOinber fllöcflicb 0 tbtibt bie No- 
te™" fl ^ ant,crn 8^*4 n, ° a, < eine angeleaenheit ber 
Ö^ÄSJSÄ! Umtr « t,it fcitunfl >«. SWtn gefteat unb öS 
5n icS fblitifwen Nebtnjioecf en oermengt rcirb. 5©tlcbt grt'idjte btr 

iih tt i2Sr2ff Mrt "l u * / , ötr , f * ,u wr 6,m £ '* le auilänbifcber ©ilbuna 
HA bffii? i r c6 K flU i t ' , !5 tl ' m<f * t ("«"»"«««n»' «räfte unaufbör. 
K fflw2 i ÄL*i.'« ab,uf< i!? t * f " unD m'eberjubrücfen, fär bie SBilbunn 
b<? orl "' <, '8' « «Heb unfern Seiten btrannt, unb um ben 
Äf ffeife, «einlitbe Sßefen, bgl er erieugt/n 

S-'SS.^ßa Ht tn nit «« «« ^inefen unb 3opa" 

5^»«?i ö Sfc»«ßi nl>trt 5- nic ^* 'Hw B'benfen, jeigt bai unglücf liebe Spanien, 
tah 1 ,mSJS ÄB f c * na, 'f J nt « tn 2»««(i8en unb Gräfte unter ben SeiTeln einer 
ff"2?*£L' Regierung oerfümmern nMtit. abet oueb felbft 

f&*iJFlK&&& IW» ta<m(letieüe «ureau<( bet Muffla- 
AASu^SSi JPkWt feßte , hat man »<« »tt,t nur 
8STif*?!2 < H > ftK" fi'f'ben/ unb noeb immer leibet bie beutfebt 

82 flSÄ'vSl! .? a 'i»«al«eift einjuiuipftn, bet fit in afeibttforueb mit 

K uni) f ü, ' < tr ib « "« tnt Nationalität nnatni« moebi ! 

»«c geflcniDOtitgc OrflamfgKpn ©taat«»«rfa|Tungtn unb ba< mäa)* 
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tt'oe ©orDrfngcn rctf 3citgeifteS erlaubt Den 9ieß{mma?n freilieft nicht , 
bet tem ©treben ihrer Golfer jur 35iIDung / rric rooM fonft häufig qc- 
fcfrelen, mfi&igc ^ufefeaner abzugeben; aber fotl ihr Einfluß ipoblthdtig 
Metben, fo nicken ftc ftcb Damit begnügen, Denen Kommunen aus Den 
tbr 33olf oefteht, binreichenbc $onbs $ur Unterhaltend ihrer $ilDungS* 
auffalten ju laffen , Aber Die SmffrmmfgFett Der $enDenj Deijen, real in 
Dttfcn flnfraltcn gcfchieM. wir oereDclten Wenfcbbeit ui warben, Den in 
ilyttx ©croalt (iebenben ®ei(f Der bürgerlichen *ßerfaffung unD Betftftb 
tung Dtefer eines SPelfc^ allein roürbigcn £enbcnj immer mehr anjupaf* 
fen, Das oatcrlänDifche (Srofcc unb (Bäte in* Eicht $u ffrflen, unD Der 
C0O(füfrf)en tyräponDerani einzelner klaffen unD ^tänDe nicht minDcr 
forgfältia, als Dem <£infchlcichen fremoarttger / unverträglicher (JUmente 
in Das £eben Des SBolFS (II roebren. aßic aber eine Nation, Die in 
mehrere (ich gegenfeitig mit unbrüDerlichcr £ifcrfuc$t betraehtenDen 
<§5taicn icrfaürn unD DaD rd) teDcr fremDcn SttillFör bloß gcflcUt ift, 
%t Dabin Fom »neu foü, fid) eine* gemeinfamen nationalen i'ebentf tu er« 
freuen unD inniger, aU< biober Durcfr Da* £anD gleicher Sprache unD 
£tteratur gcfchchcn Fonnr/. für Den groeet einer in allen tyrootMcit 
gleichmäßig fortfehreitenben ^ationalbtlDung tu oereinigen, (&§t ficft 
nicht abfeben. 2)aS SDieDeraufregen tt>rcr altcrtbümltcfr • nationalen 
Mnnft unD $oe|te, Das bringen unD Srmabncn ihrer <Sd>rift(rellcr roirD 
wenig oermögen , fo lange Die Directen unD inDirecten ©cgenroirFungcn 

(ortDauern , Die oon Den SDcächtigen ausgeben unD Durch Da* tyrioat- 
titereiTe Der ^injelnen unterhalten roerDen. 88a* in Diefem Greifet oon 
der 9?ationalbilDung gefagt ift, gilt größtenteils auch oon Der 
SöilDung unD Dem ^ationaleftaraFter eines 25olF* im engern ®inn, 
in fo fern Der SöolFScharaFter im engern ®inn Der auf Der gemein* 
fdjaft einer bärger Heften SBcrfaffung (oDer Darin, Daß eine «JJren* 
fcheumaiTe einen <? taat ausmacht) beruht, mit Dem Wationalcha* 
raFter (f. D. 2lrt. Nation) iufammenfdlft. 

^ationaleapttal ober ^olFScaoital ift Der Herrath oon 
Watern ober ©enußmitteln, rocldjc im 9cra< einer Nation oDer eines 
SöolFS |mD / alfo Die gefammte ^crlafTcnfchaft foroobl früherer (9cfcljlec$* 
ter Des iöolfs , als auch früherer Sabre unD Sage, roeldje auf Den 
jefjigen Bugcnblicf bcrabseFomraen ift, unD Dem ie^igen «efcblechtc iur 
tSenufjung Daraeboten roirD, um Sroccfe in Der JuFunft tu erfüllen. 
S)tefe SBcrlaffcnfchaft früherer ©cfchlcchtcr unD früherer (Spören begreift 
Demnach alles in fie* , roas Dem «BolFe oon Den Srjcugnfflfcn Der Watur 
tinD Der menfehlichen SbätigFcit bei Dem ©enuffe (Der Sonfumifon) 
flbng geblieben ift , Damit es Die neue Sbätigfcit Des OTcnfchen oer- 
ftMt, oermehre unD beflügele. (©. Hapital). KM. 

^ationalgelD ift Der «OermbgenSmcffer , melcfter beflfmmt 
ift , Den 3öertb Der beim WaMonaloerFeljr in Den Suufcb 
f ommenDen haaren iu meffen unD mit einanDer |U oer* 
gleichen, tiefer ^ermbgenSmeffer Fann in finnlicfjen fingen 
(9iealgelD), er Fann aber aueft in blo§en gegriffen (3DealgelDj be* 
ßehen. mit Die eDlen WttaUt jum SBeltgelD (f. D. 2lri.) gan< oor* 
läglicO gefd)icFe ftnD, fo finD ftc es auch ium tionalgel D , ftc 
machen teboeft nicht Die einzigen @enu§mittel aus , welche Drefe $dhig« 
feit bedien, fonDern alle ©üter oon einem Dauerhaften unD Memtto 

tleichförmtgen Gerthe (äffen fid) Da,u anroenDen. @o Diente bei allen 
JölFern alterer 3eit DaS «Dich , unD bei Den Römern, tu jultuS 
fiafars Seiten, fogar Das ®runDeigentbum als allgemeiner Scrmft* 
densmeifer Der Nation. Son Den bciDen ^auptgattungen Der cDlcn Sie* 
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iaüe aber, bem ^5ol^c mtf ©über, eignet fuß tfe&tere* weii mcftr }tim 
sftationalgelb alt? ^rßerctf / benn Die größere Wenge Dtcfe£ «Dtetaf/^ tff 
auf Der (*rbobcrflärhc gleiefcniögiger Dertbeilt unb lägt Den freie Deffel* 
Den beilcr öberfehen unD t>erfölaen, Der jirofte ftaunt, treiben eä ein« 
nimmt, macht Die ©crfcnDung, fo wie Da* £infd)meljcn fcf)wierlger , 
unb Den Wewinn Dabei unbeträchtlicher , e* ift alfo feiner «ftatur nach 
trdger / unD au«? bemfelben Qrunbe mu§ in einem gegebenen Zeitraum 
Der ©olbrrei* allenthalben t>iel arbüern ©c&wanFungcn unterworfen fcpn, 
M Der ©iberprei*. (©. ©elb). KM. 

^attona imüntc , © ta atömü n je, *}olMm nn$ e, tft Die« 
jenige Gattung t>on SDcfinje , welche t>on Der SXcgiertmg eineö tfanbetf gc* 
roählt worben iß / um bei fämmtltcbcn jwifchen Den ©ftrgern beo Staate? 
unter einander DorFommenben £aufchgefcf>äfttii Den X>ienfr Der 28ert!)» 
au^glcichung |U t>errtcr>ten. ©leid) Der f rtt>atmünje Fann auch Die 
Iftatf onalmänie eben fowobl jur (ilaffc Der ^bealmünje, alt ju 
fcer Der SXealmünje unD Der Der ^bealrealmünje gehören; Denn 
U fann Die Regierung irgenb einem £ingc ohne allen fcaufcfiroertr) , 
ober einem £tngc, heften £aufcbwertb Dem Der bitter, ivorauf Daffclbe 
Die Stnmeifuna entbNt, glcicftFommt, ober einem folgen, Deflfen Saufet* 
rcertb Den Diefer ©äter nur jum fcbeil au*glcid)t, |ur SWiinje für Den 
WationaloerFebr wählen. — 2ßäre nicht Der SOcrFcbr aller Staaten 
neuerer 3eit jugleich mebr ober weniger 5ö e 1 1 t>erf ebr , wäre Der Dan- 
iel gegenwärtig nicht batf Q3anD , was alle SöblFerfchaften Der (£rbe mit 
cinanDer oereint, fo Fftnnte Die sftationalmünie einzig unD allein au* 
3 De a Imünte begeben, e* Dinge Dann (ebiglicfr Don Der Regierung ab, 
Irgenb einem beliebigen ©egcnßanb, mbge er eigentümlichen £aufcfc* 
rcertb beftgen, ober nfcftf, Den Cibaraftcr Der gjNtnje beizulegen. #rt* 
bertf aber ocrbält ftch Die ©ache, w:nn, rote e* bei allen culttoirten 
«Belfern Der grbe im Der 'Sali ift, Die Bürger eine* <5mti nicht blog 
unter fteft, fonDern iugleid) mit Dem SlutflanDe in 93erFcbr ftcbtn; im 
JUtslanbc feblt berjjbealuiünie Der im SDatcrianbe anerfannte ^baraFter 
eine* allgemeinen äßertbaueglcic&ungänmtela, cy fbnnen Daher auch Die 
Jreniben niemal* geneigt fenn , ihre haaren Dafür wegjugeben ; e* feo 
Denn in Der Slbftdjt, jene 3bealmünjc Dem £anbe/ roo fte al* Vlatio» 
tialmun je umläuft , entroeDer unmittelbar ober mittelbar wieber juju* 
führen unD au$}iitaufcf;en gegen helfen einbeunifche haaren, <£inc >Jca* 
tion, rrelcr)e fichö jum ©efeft madN wolltt, bloß mittelft ^Dealmänie 
ihren «OerFebr |U treiben, retirDe ftef) allen Den Unbequemltchfetten ittt 
J^anDel unD 2£anbel unterwerfen muffen/ rrelche in Den ältern Seiten 
bei 9?blFern/ Die Feine Sßeltmünie f antuen , Den 2?erFebr erfch werten, 
Daher ift bei Den gegenwärtigen ©erbältniffen ber (Btaattn unter etnan- 
Der eine gerotlfe Waffe oon ^ealmOme/ ober roenigfienä ton 3 r c a l - 
realnuinje, unD namentlich Don folcher, Deren ^toff zugleich ftnnlt- 
ther @to|f Der aOeltmunje ift, für eine jebc Nation Drtngenbe* Q3e* 
WrfniS. (6. Wunie — ©eltmönje). KM. 

^3?a tto nalb Fonomte. 9?at to nal rot r tb f chaft dl eh re ober 
SBolFbereicherungaf unbe ifl bie 2öi|fcnfchaft berientgen Jor nt 
unD ©ertoaltung^art De* ©taatöotrem*/ bei welcher Die größt* 
mögliche gabl ber ©lieber beffelben Den h od) ftmH ließen ®rab oon aöobU 
panb |u erringen unD |u bewahren Dermag, ol;ne alle SXücFftcbt )eDoc$ 
auf Die befonbern ^erha(tnt|fe eine* beftimmten <§taaui. &t befetäf- 
tigt ftcf) eineö ibetlä mit Der 2lnalpfe De* ^ationalwoblflanbe*/ D. h» 
mit Unterfuchungen über Die Elemente unb Urfachen, worau* Derfelbe 
beßefet unb erzeugt wirb/ anbern Z\)<iU mit Z)arßei(ung ber Qefe^c 
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tmD Xforfcftriftett/ treibt au* jenen Unter juchunötn berooraehen, Damit 
Sftationalrcoblßanb entfie cn unD beroabrt iverDcn fonnc. Söcnn man , 
belehrt Durcf) @efd?tcl>tc unD (Srfabrung , in drroägung jeebt , ivclcf>ci% 
umubcrcchnenDcn nachtbeilfgen einrTuS Dunfle unb unbeutlicbe Vorfiel» 
lungen oon 9?ationalrooblßanD unb reffen Quellen auf Da* pbofi;'ehe 
unD ttiora!tfcf)C 2ßot)l ber mcnfchlicben Wcfellfehaft gehabt habe» unb bin 
unD roiebcr noer) gegenwärtig habt»/ fo fann man nicht l^nge jroetfeN 
haft bleiben über Du hohe äßichtigfcir Der aßiffenfchaft, welche Die Un* 
tcrfuchnng unb ftufbclfung Diefcr begriffe tum borjüglichcn (SciunßanD 
hat. 3)ie au*Drücfc Wattonalb fonomte unD @taai*t*trtb * 
f cfcaft rcerDen häufig mit einander Dcrroccbfelt , beibe äßlfTcnfcfjaftcn 
finD aber trcfcntlicf> t>on einanber t>erfc&tcDen , jene wbalt ftcb |tt Dtefer 
ßerDtllermaßen , rote Da* Tatunrecht jum pofitioen ftechtc. X>it %la* 
t i o n a l b f o n o m i e bat etf mit Dem äSohlßanDe Der gefelligen 9Ecnfch* 
heit überhaupt/ Die ©taatöwirtbfcbaft mit Dem eines @iaat*otr» 
ciml iu tbun. 2)ie 91 at ionalbfonomfe iß eine über alle Steige 
Der ©taat6bau*baltung roaltcnDc äßiffcnfcbaft unD erbalt eben baburefr 
Diefen SXang > weil fte alle ibre Behren au* Der Tlatur unD Dem pbnft« 
fdben unD moralifcben Organismus De* flftenfehen ableitet £)a* ©tu- 
fcium Der 9cationalöf onomißen iß : Den leifen , aber fiebern <3ang De* 
Sttaturgcniu* §u belaufeten, Der / gleich einem frcunDlichcn SEßefen , un* 
ter Der SUcnfc&bCit cinbcrfchrcttet , nur Durch feine äöobltbatcn ftcfubar, • 
Deffen £anb iu f äffen unD nicht bon feiner @efte ju weifen. — 2)er 
Stöirfung*frei* Der ©taatöroirtbfebaft iß Düren Die $efe$t Der 
sftationalöfonomte befchränft/ fte muß Diefelben in iXücf ficht De* £öobl« 
ftanDe* Der Sinjclncn mit heiliger <£nrfurcf>t febonen, unD 2l(lc«3, nsatf 
ihrem Spielräume im Sßege ftebt / tu entfernen f uchen. Sange Jett hin« 
Düren tonnte Die ^taatsiwfbfchaft nicht* al* eine rhapfoDifche 3ufam* 
ntenßcllung mancherlei/ $um Sbetl rcabrer , tum £bcu irriger ober halb« 
wahrer l'cbrfäfjc fenn, weil man ihr oberße* Wrineip, nämlich Die >)*a* 
tionalitfonomte , nicht ol* eine allgemeine 2ütjftnfchaft anerfannt hatte. 
S)fc Wationalofonomie Darf Dcrmbge ibretJ tyrineip* ibealifiren/ Die 
<gtaat*rclrtbfchaft hingegen mujj allenthalben/ wo e* Statut unD 95er» 
hältniffe gebieten , $u Der profaifchen Sßirflic&fcit jurüelfebren. ©it 
^ationalSfcnumie fehliegt alte* <£mpirifche au* , fte iß eine rein geißfgc 
Slbßraction/ Die auf richtig abgewogenen QrunDfäQen unbeweglich rit* 
henD in Den menfehlichen ^öcrbältniffen unb £eiDenfchaften Den allgemein 
neu Regulator aufflicht / nach ihm gleich Dem allroaltenben C r >eniu^ Der 
Söeltfc&öpfung Die 9täDer orbnet. Dann aber fte ruhig rollen laiu > unD 
nur ihren ßillen/ aber feßen ©ang förmlich beobachtet, dagegen muj 
in Der vgtaatönjirtbfcöaft aütt ffimpirif fenn . rea^ nicht aU unmittel- 
bareö ffiefultat tener ©iffenfdjaft rein in Dtefe herübergetragen iverDen 
fann. %)U (entere muß Die gormen, roelcbe C9eitobnbeit / bitten uni> 
^Oerfaffung geheiligt haben / achten / aber raßla^ Dahin arbeiten/ fkt> 
Die ©efeije ber ^ationaloFonomie anzueignen/ fo toit ti Der Settgeiß/ 
Die SXegicrungsform/ Der CEbarafter De* ffiolM ohne genjalefame (Zx]d)iit* 
terung geßatten. 3öaö ^ationalbfonomie verbietet, Darf in ber Staats- 
wirthfeftaft feine ©teile ßnben unD Die ©efeije jener müffen Der «JÄarP# 
ßein De* ßaatfrcirtbfchaftlicbtn 3n)angrechto feon; iene mn0 Daher aU 
lentbalben Dtefe in Die ©ränjen Der dfechtltchfeit ihre* $rtncip* iurücN 
bannen. 5)ie grage: n>a* ^OohlßanD unD SKctchtbum fen, n>ie berfclbc 
entßehe unD oer mehrt roerDC/ hat feit anbcrtbalb 3ahrbunDerten Die Den» 
fenDßcn ÄBpfe befchäftigt unD iß auf hbchß perjftitbene 5l>etfe beant* 
»ortet roorDen. granf reich* großer ®?inißer/ Volbert, grünDetc ein 
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SXctitcrung* * unb $3erroaltung6fn(tem auf Die täufebenbe *öorau*fe$ung, 
Dng (*5clb aHein wahrer dtckfttbum (cd. Diefea ©pßem , befannt unter 
Dem bauten Cetf m rrf anti Ii febe n (f. S)i c ? F anti If n fte n: ) ift 
in granfreieb tur Slusfübrung gebracht unD nachher faß in alien <§taa« 
ten nachgeahmt rcorDen ; aber Der £rfoig entfpraef) fo wenig Der <£rroar» 
tung, aueb bradue eö fo unfeltae £Kc« itatc hertwr, Dag man cd mit 
ftccfu Die fcbrecflicbfie (8eigel De* ittten JahrhunDerta nennen fann« 
2i>cil Der SXcicbtbum fo ofr bei Den tin}tlntn ©taatabürgern unter Der 
(Btftalt Dctf (ötlDetf erfdjeint unb fa# immer nacb ©elDe*roert& beregnet 
trirD / fo lieg man ficb eine lange Seit binburd) verleiten / ©erb unD 
©ermbgen mit emanDer ,u oerrrecbfeln i bitf e$ enDlicb einem l'ocfc, 
J&umt unD tgteroart gelang / Die 5>ortfcüungen wmi föelbe |U be* 
richtigen unD aufouFlärtn. Dennoch öermeebten Diefe ©cf>rtftflcl!cr Durcfr 
ihre Unierfucfcungen , Dem ©elbc nur einen Xbui feine* billigen 2ln- 
feben* ju nehmen ; Denn ftc felbfi nwren noeb nicht üon Dem DlcnDenDeti 
Smbume, Dag ©elD allein wahrer SKeicbtbum (en, gonj lurücfgefom* 
nien. ?cacfH»rutflteber, unD mit befferm Erfolge warb Diefe* ©pftera 
angegriffen unD Der tbeeretifebe ©bftenDienfl De$ ©elDe* $le;cbfnnt um« 
geführt osn Der ßaatdmirtbf^aftliefien ^ct)u(e Der franj&iifcftcn Oefono* 
miften ober ^!:nfjofrarcn (f. s Vb r> f t o f r a 1 1 Cef; e * (Softem), an De* 
ren C^piß.e Q U c i> n a ö (Maxiines ge'ne'rales de Gouvernement par Fr # 

Quesnay, r?5ö) fianD. Diefe leiteten allen SXeicbtbum t>on Der 9?a# 
tur ab unD behaupteten, in allen ©titern ftn fein anDerer äfcertb ent« 
baltcn , ale Der, welcher rrn Den in fie t>erwanDe(ten grjeugntfien Der 
*ftatur bekomme. Sine 3ett lang richtete Die pbofiofrattfebe ©cbule 
Die «liefe t?on ganj Europa auf fief) , unD tt glüefte ihr , DU Schier 
De* ©Jerfanttlfoftemd in ihrer gangen $lbgc Dar jti füllen; aber auf Der 
anbern v?e}ie lieg ftcb niebt oerfennen , Dag auef) ihrer Irehrc große 
3rrrbümer tum ©runbe lagen, Da trat 21 Dam ©mitb auf unD 
(ucfcte, ficb gleicbfam in Die OJhtte fretfenD, iwifcben $Werfantiü&t» 
unD JJböfißfraren , ein @»flem tu begründen, SBeiber SBorjügc tbcilenD 
unD frei t>on tbrep geblern, ©er boebgefeierte dritte fud)te einen an* 
Dem ©runD bc* ilöertbd Der ©üter unD De* jKficbtbumd auf alö (eine 
Vorgänger, unD glaubte tbn $uleQt in Der Sirbett ftnDen ut möffem 
^on Der €rfd)einung Desi berühmten äöerf^ t>on 21 D a m ©m ttb über 

Den 9tatioualrti(i)tl)uiu ( Inq i y into the nature and causes of the 
wealth of nations, Lond, 1776. 6th. Kdlt t 1791. III, Voll. — fotf 
Cötut{d)t fiberfeßt t>on ® a r 0 e unD -Dörrten / ^rtblait 1794 / ate 
öiu^g. 1799, 3 s^Dc e 8.) btbt eine neue Spocfee an in Der Literatur Der 
^iaticnalotonomie. 95f^ auf Den 9ingrnbltcf , Da Diefe^ Söerf erfebien , 
batte man Die £ebre t>on Der O^atur unD Den Urfacfcen M National- 
reirbtbume nur aU einen Anhang Der $olittf ober Der ^taat^iffen« 
febaft Uttad)ttt Da Der €taat Abgaben txrlangte unD man etnfah , 
Dag Diefe um fo leichter unD fieberer erhoben roerben (bunten, )e roobU 
babenbtr unD reicher Die Untertbanen roären, fo wurDe man natürlicber 
ftßttfe «ufmerffam auf Die OHttd/ rooDurcb Der 9Jeicf)tbum M %o\tt 
»ermebrt merDen Pann, unD nahm Die £ebre tum Diefen Mitteln in Die 
<?raaxf<n>i([enfcbaft auf, t>auptfäd}(tcO aber nur in Der Bbficjt, um Den 
dlegierunge» eine Slnroetfung ju geben , mt fte Durcb Q5efbrDerwng De* 
9?ati0naJtrob<fianbeä ihre eigene @tärfe termebren fbnnen. Diefe %w 
reeifmig beßanD gr&gtentheil0 in ©orfchriften, roie Die Üvegierung gewtfle 
(Semerbc, Die man tor^üglicb für geroinnbringenD btelt, begünftigen unb 
anbere einfefcrunfen feilte, e* war Dtefelbe mebr ein rbapfoDifcbe* 
dbm mannieb faltiger, mitunter richtiger Bemerkungen, DU man bei 
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gntrttcfelung Der JinanigrunDfälJe t>or braute, al* eine SKufl&fung Der 
legten Urfachcn Der giuftcfuinfl unD Vermehrung De* fteic&tbum* Oer 
Golfer. 21 Dam @mttb war e*, Der werft Die £ebrc t>on Den Ele- 
menten unO UrfacDen De* *ftationalreidW>um* abgefonbert oon Der Si* 
nonj - unD ^olijetroiiTenfcftaft tu jerglieDern unternahm unD eben Da« 
Durd) Die 93abn braefc jur ©ränDung einer neuen Söiffenfcftaft. 9Birt) 
gleicft Der fmitb'fcfjen fcbeorie in mebrfacber J&infict>t mit SKed>t Der 
Vorwurf De* (Sinfeitigfett gemacht unD ift fie aletcf) nicht ganj frei $u 
fprecDen t>nn 3rrtl)ümern unD Mängeln, fo beult Diefelbe Docl) unläug- 
bar große Vorjüge oor allen frübern nationalefonomiftiftf en $b<onen 
unD ift Der äöafcrbeit ungleich naber ge!ommen , al* ftc. — @elt $r* 
(Meinung De* fmitb'fc&en Wttti ift Deffen Verfaffer in Deutfcfclanö 
oft genannt worDen, aber erft Die Literatur Der neueren Epotbe enthält 
Deutliche betreffe , Da§ man ihn gelefen unD geborig t>erftanben habe. 
Äurj nadjbcr febreeb 35 üf et) (2lbbanDlung oon Dem ©elDunilauf in an« 
DaltenDer SXüct fiefit auf Die ©taatewirtbfcüaft unD JpanDlung , a $Mc. 
Hamburg 1780 — 2te 2luft. £amb. unD SM, 1800) ; er b«tte Wtom 
ä)t$ von (Stewart, aber nt'dn Mtt bemißt, fprad) in Der etilen 2luä* 
gäbe feine* S33erf* t>pn ©mitb, geftanD aber Dod) in Der j weiten, Def- 
fen Q)ucf) ror jener erften ntd)t bintönglid) gelefen ju haben unD gab 
Dann wieDer in Diefer jweiten neue \5emcife , Daß er blo§ Darin geblä t* 
tert babe. *ttur etwa ©cfjmali, Der ieDocfc in Der Jpauptfac&e y>W 
ftofrat geblieben , gab fc&bne $eweife feiner SBcPanntfcftaft mit Der 
fmltb'fdjen £b<orie. Stuf Dem Söege, reellen (graitb eröffnet/ tft 
man feitDem in 2)eutfe$lanD unD granfreid) mit gutem Erfolge fortge* 
fc&rittem 3n Sranfreicfc finD e* twiüglicfc GanarD, fear nt er, 
&an unD ©rtmonDe, in 2)eutfd)lanD tfrau*, 2üDec, 9)cur* 
IjarD, ©artortu*, Sbriftian von ©c^lbjer unD Vog, roeu 
dbe jur Verbreitung unD Vert>olJFommnung Der fmitb'fcfjen S&eorie 
fräftig beigetragen baben. 3n*befonDere gebflb« £ ÖD er Da* ffierDunft, 
Diefe fcbtorie gereinigt t>on «meinen ^rrtbömern, erläutert Durcb neue 
ireffenDe 95eifptele unD iufammenaerücjt ju einem leic&ter *u überleben* 
Den (Sanken in einer neuen ©eftalt Dargelegt ju baben. — Einen £aupu 
gegner fanD 21 Dam ©müh an feinem £anD*mann, i'orD gauber* 

DaU/ Deffen SDerf ; An Inqalry Into the ntture and origln of public 
wcalth and into the means and canses of Its increaft (Kdlnburgn et 
London 1804) t\id)tö geringere! jur 2lbfic6t hatte, aU Den gänUtcDen 
Xlrnfturi Der fmitb'fcßen £ebre. ©cbarfftnn , aber aucD fopbiPifcoc» 
©iÖ , rann man Diefem ©eftriftfteder nie&t abfpreefeen unD wenn Der 
Untere , fo tviemobl QlnbänglieftFeit an eine politifcDe Partei feinet 2>ß* 
terlanDe« ibn bfter^ t>erblenbete unD |u 3rrtbümern verleitete, fo ift 
Dod) Die Verbreitung mancher feiner 9fnjt*ten unD Deren Erörterung 
Der SBifTenfcftaft fbrDerlfcfj geaefen. €o groß unD allgemein anerfannt 
inimifeben Die %rDtenfie fino , roelcbe fie* 51 Dam ©mitb Durd) Die 
^erau^gabe feinet unterblieben SBerf* über Den ^ationalreicbtbum um 
Die «ftatioual&fonomie erworben bat, fo ift Diefeö 2öerf Docb rceit ent« 
fernt, auf Den tarnen eine* ©ofrem* 2lnfprud) machen iu fonnen; 
Die 55egrftnDung eineö foleDcn <öp(Um* war vielmehr Dem ©rafen t>on 
@ 0 D e n »orbebalten. Z>it Ueber^eugung , Dag fftr Die @taat^n?trtl)^ 
fcbafrefunDe ein allgemeine*, Die ganje gefeHige Wenfdfteit umfaffenne^ 
©runDprincip oDer ©efeß eorbanben feon mQffC/ roetdjeö twiJjDe» Jgg 
tion, unter teDem ©erbilmiffe, in SSetiebung auf Die ganje watfeDDetl 
beachtet »erben mü(Tt, wenn Der 3wecf Der (gtaat^wtrtbfchaft, namltcn 
SereicSerung Der Nation / erfüUt werDc« fottC/ führte Den ©raten do» 
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£oDen auf Die 3bcc/ ber @taat*Nlrtbfcbaft müflfe noch eine eigene 
Söfffcnfcbaft tum ®runDe liegen/ tyc jene* (SefcB umfaffe/ unD Die 
©ränjen Der &mt\*irt\)\(baft bezeichne ; Diefe &üi(fenfd)aft nannte er 
iuerft sftaticnalbfonomie. £)a* fccbrgebäuDe , roclche* Der ©raf 
»on ©oDen unter tiefem dornen (Die Scationaibfonomie, ein pbilofo* 
pbifeber Vcrfueb über Ott Quellen De* »ftationalrcicbtbum* unD öber Die 
Littel ju Defltn EefrrDerung. £eipj. io 0 5 - 1816. 6 Sbeile) aufgehellt 
bat, berufet auf Dreierlei tum $betl DerfcbieDenartigen @runDfa$en; 
nämlich 1. auf etbifeben , inbem unterfttebt n>trD , ob Der v^taat in 
Slnfebunö De* >2öobIßanDe* Der Nation $;Ticl)ten habe, unb welche* Da* 
tyrineip Diefer Pflichten fei), £>at< Äefultat Diefer ilnterfucbung tfi, 
Dag Der €>taat allcrDing* wrpflidxet ftp , niefit Mog für Die innere unD 
äuiiere eicbcrljcit, fonDern auch Dafür $u formen, Dag ficr) Die Staats* 
acfclffcbaft titdbt oon ibrem Srcecfe, Dem aflgemeinen 2Bol)lfianDe, ent* 
ferne, t>iclmee)r Dem b'bcbflmbglicben (Brahe Dcffelbcn naebßrcbe; 2. auf 
juriDifehen, inbem unter fuebt wirb, ivaö für Stechte Dem Staate 
in ©ejiebung auf feine Pflichten, Den äfloblfianD Der Bürger Dureft ©e* 
fe$e la befbrDern, auflebe. 2)a* SHefu Itat Daten iß: alle Diejenigen 
fechte , welche fich mit Dem begriffe Des allgemeinen 2öiücn* im $är* 
acroerein »ertragen , muffen auch Dem &aatt luFommen ; Der allgemeine 
SLöiüc aber iß, Dag fein (§tanD Durch gefefjlicbe Unterbrficfung De* an- 
Dern reich werben folle, Dag folglich auel; fein Vcrbältnig Der IJerfonen 
unb De* Eigentum* al* recht*be(länbig geDulDet werben mflffe, was 
Diefem SöiUen tvtDerfpricht ; 3. auf pbnfifchen unD pfocbologi* 
fchen, inDem tbcile oie Elemente De* ^ationalreichtbum* beftimmt, 
tbetl* Die Urfachen Deffelben, welche fowobl in Der 9?«tur unD Dem 
SBenfefcen al* in Den gefeüigen Verbal tnijfcn liegen, entwickelt werben, 
©leiebjeitig mit Dem trafen oon 0 Den bat 3 a eob Die Sbiffäbruna 
eine* wiffcnfcbaftlic^en ©ebäubc* unur Dem tarnen : Diationalbf enomie 
pDcr 9}afionalwirtDfcbaft*lebre. ( £alle 1805 ) »erfueht. Sluch Diefer 
€cbnft|rc(ler uerftebt Darunter glcicbfam eine Wmt De* ^ationalreich* 
tbum*/ eine Unterfuchung über Die Elemente unD Die Urfachen Deffel- 
ben , nur glaube er Die etbifchen unD juribifeben #runDfä$c in Da* Ge- 
biet De* Staatsrecht* unD Der $olitif Der (9efe8gebung perweifen |U 
ntü (fen, läugnet inDcjfen nicht, Dag Die fleationalbfonomie Durch Vcr* 
DlnDung mit teuer Theorie noch mehr 3nterc|fe gewinnen müffc. Sßa* 
Die ©egenftänbe betrifft, welche in Der ^ationalbfonomie abgeh anbei e 
ererben, fo ftnD e* porjüglicb folgenbe: I. Entwicklung Der ©runDbe* 
griffe: ©fiter, Vermögen, fteichtbunt , aöertb, fprei*, 
«Stoff, Kapital , probuetipe Alraft, 03 eoblf er ung. IL 
Unterfuchung öber Die 5Ut unb jffieife , wie Die proDuetft>e Straft Der« 
wanDtwfrb: 1. auf Den II r flo ff , UrproDuctfon (£anbbau, $t» 

!d;erei, Bergbau), 2. auf Verarbeitung unD Vereblung Der UrproDucte; 
nDujrieUe «proDuction (.ftünfle, 9)?anufacturen, ftabrifen unD 
^anbmerfe ) ; 3. auf Den Umfag unD Vertrieb Der ttr • unD inbuffrieU 
len ^robuete ; commercielle JJrobuctien (J^anbel, Schiffahrt/ 
Kanäle, ^eer/fragen). III. 5)arftellung unD Prüfung Der ^eroegmittel 
Der ßcfammten proDucttoen Strafe Der Nation, (@elD, ^tinje, €re« 
tiUmftitmtf 53anfen). IV. Erörterung Der proDuctipen Äraft Der 9^a* 
tionalgefammtbeit (nationalbfonomiflifche ©crfalfung , ®cfe^gebung unD 
Vermaitung, binfichtlich «) Der 3u#i{, b) Der $oli)et, c) Der ginanien 
— dffenilecf^r (£reDk;. tycbfl erfreulieh ift e*, njabnunebmen, mit 
welchem regen Eifer unD jugleich glncflicften Erfolge in unfern Sagen 
mehrere Der aüchtigflen unD ineereffanteßen Jrceige Der Diationalbtono^ 

* 
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©tftn 6« ©üter, »MB SBttt J « n y" 6 l u gjerKicndc , «tiefte 
t fi* »u «freuen M „EJ «ham SJt uller erroor» 
IfeftW %6f«/«Ä *tf«Äm5«*" S rttJc« bleibt 
,. «bet Da* Sflb »fl W f {gSw ©Dflem für ötc- 
c flen fibrtg , ebe ejn Dt MnM» Jr »« * nwj J, ^ ßt0t „ 

[ Der @taai*mi|Tentö«f«» ,Ä[ SSaSSTmc fcbnterjlicbt unD 

)ie Ueffeln unb £ ,nbe W^Xs unl . Der freien 93<nuf}un8 *« ■ 

Der ftatontn n Den gBWJWJi ; ir v in ' „„fern Saßen faft 
Aber Dfe niebriße f tufe, «w««J. J 1 i?«Jg aW »ielnubr 
tat "er ®ertbf<öoffün B ( «»» ) S Sbrigeo SBetW«- 

n unD roteoer ® w ,^«2S2f m ft Dtraltlcftcn J^emmniffe unD 

cfccn ©cörtlMjW« '■"W^jÄjitf* i n Der ßerwien 93er# 
Se tener ^#Wj^^|Sft^ unter Den <Btf<ßäft<- 
1 8 7ön0ltcl)tr »MTcng£*« ffgg%g!t mufj fortfahren , 
, neuerer Seit iu .[»*«'» n | m c g u „ 8 „ Der Sbtorie arofjcn- 
u „erbreften unb Die jmm ~ nt g^" t „ wr <R tfl ierunßen no* 
uthtloö IM tnac&en , fo lange m VgLSR ■ Der bobe 

"©rta* Darauf aenommen mr g W ■ £ a 'ribel, über Wcntj 
u £betl werDen Coli / über TS «L,t t du gtufitebt »u 
ftunn n, 3nß«fl«e/ »«*® 0 WM 
& T?8er»8unB<n W t»ff' n ' faR m { Sa ionalbtonomie emse- 

Sötfiattet unD ro fejWgr Äat ja werotn, Da* W 
nö! «tt* »erttent beinerrt SM » P jufl * ^ wmieB ^«tfefc. 

t SBiffenfcbaft noeb »ur p" 1 !?» ffl . atltbrt unD oorßetra» 

d ©o lange Die »rÄtwungw ■ n»»' ' „,{„„ tr f 0 beufitf 
iiimenT Darf « ^^^(^ffiiT^ gerr.öt tt 

» btr iHtaierung auf s l"g Ä unmü«»« ««Ä* roir ^ 
e gapitcl burtb Den S*sS2m2?^Sw8|W (m »kW emae- 
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man el ©taaMftfjulD. SBirb ober Dal Don Der Regierung aufge* 
borgte Kapital Dura Dal 9?ationalt>erm&gen gefiebert, auiDrücflid) mit* 
telft be(hmmter Abgaben jur £>ecfung Der Sinfen, oDer ftillfcbroeigcnD, 
mittcld Del SBertrauenl Der öffentlichen Meinung auf Den Söertb Der 
©taatlpapiere im £anDel (in GnglanD ©toctl), fo W$t el Vlatio* 
nalfcbulb. 21ud) oerftebt man unter legerem Siulbrucfe Die Don Den 
©tänfcen genehmigten unD oerbärgten ober übernommenen ©cbulben 
Der Regierung/ unD nennt fie Daher SanbelfdjulDen. (Sine 9ta* 
ttonalfcJulD im eigentlichen ©tnne Del ©ortl, Die oon Der SKegteruna 
für Die Nation, unD mit Sinroiüigung Der Nation gemalt, Die fer# 
«er aul Dem Vermögen Der Nation genommen, unD Durch Daffelbe 
fiebert Itf , befifjen Großbritannien unD Der norbamerlfanifcf)e gref* 
jtaat. 5>tc brttttfebe 9tationalfcbulD erttftonD ju gleicher Seit mit ®roß* 
britannicnl ^ßeltmacftt im £anDel unD auf Der @ee, unD flieg , fo wie 
Der brittifefte SBolflrcic&tbum unD mit ibm SnglanDl politiföe gftaebt 
flieg (feit 2öilbelml III. Sbronbefleigung im 3. 1689); Denn Der 
$Bolflrcid)tbum ftf Die ©Aule De« britttfeben © taatlcreDiti , auf Diefem 
aber rubt roieDerum Dal Slnfeibcfhflem, welebel ©"ogbrirannienl ifa 
flufj auf Die Angelegenheiten Del gefilanbel aufrecht erhalten bat. töei 
Der brittifeben *)tarfonalfcbulD ift nicht Die gragc Daren, wann unD 
rcie fie roicDerbejablt, fonDern wie Der öffentliche gonD Durch fie nidbt 
erfefctittert roirD, 2)al eine Wittel, Die ©cbulD su funDfren, D.D. 
ihre Sßerjinfung auf geit)i|Te Abgaben }u begrünDen, ohne Dag Dal <£a* 
pital jurücfqcfoDert rcerDen Fann, roelcDei nun eine Söaare für Den 
SXentenbanDel wirb, — reifte aber nicht bfn, um Diefe Söaare (Die 
©toefd) in ^ßerth tu erhalten, ©aber errichtete Vitt Den Silgung*. 
fonDI (sinking fund ) jur (Sinlöfung Der ©tocfl, oDer jur Abbejab* 
lung Der ©taatlfdND. £>iefer gonbl Fann Die eingelösten ©tocfl ent* 
»cDer oernicMcn, oDer fie all rentetragenD für ficD benufcen; mittel^ 
Del lef}tcrn n?äcl>ß er Durch fid> feibft uhD Die Tilgung Der ©chulD ift 
mir febeinbar, tudbrenD Der aßertb Der ©tocfl in Der £5be gehalten 
wirb. ®o lange nun Der SßeltbanDel Den Wationalrcicbt&um Der SSrlt* 
teh aufrecht erhält, batf Die Kation, Die Steuern für Die 3infen bejab- 
(en fdnn unb Die ©tocfl nicht tu tief fallen, fo lange ifi an einen 
©taafibanferort in (Jnglanb nicht ju Denfen. @olquboun hält üieU 
mehr Die englffcbe ©taatlfebulD für eine äßobltbat, Denn fie ocrDoppelt 
Die Waffe unD Den Umlauf Del beweglichen 9}ationalcapitall. <&t fiebt 
taher ihre fcbnclle Slbjablung für ein Unglücf an. &ucb bat Der 2ßobl* 
ßanD bilher mit Der ©taatafcftulD ^genommen. 3m 3. 16Ö9 betrug 
ledere 1,054,925 ff. ©t., im 3- 1% 21,515,742 W ©t., im % 
1714 53,683,076 »f., im 3. 1763 153,959,270 3>f./ im 3. 1783 
238 231-248 8>f., im 3. 1^02 499'755,o63 $f. *5il auf 17 g)fcHioncn 
i(l Dal SM! iugltt* ©laubiger unD ©cbulDner. £>ie3ab( aller ^taatl# 
gläubiger (*nnlanbl belauft fic& auf 900,000; Die funDirte ©cbulD be« 
trug im 3. 181^5 7 8 0/ 686.658 9k et, ungefähr 4684 mil. «baler, 
xmD Den i(Ien ,^ebr. 1816 betrug |ie 792 Witt. $f< ©t. unD mit (Sin* 
febiug Der nici)t funbirten 814,555,909 ?Jf. @t. 3rlanDI funDirte 
©taatlfcbulD Dcrftält ftd) jur englifcben Nie 1 ju 6; Der £ilgungtffonD* 
in 3rlanD Dagegen ju Dem in (EnglanD, njie 1 |u 62. 3rlanDI fun- 
Dirte ©taatefcbulD betrug im 3. 1815 127,865,000 yi, Der itilgungl- 
fonDI überhaupt 2,087,000 $f. ^ßahrenb Del Äriegel hatte Der eng* 
(ifebe Silgungtffonoi für 260,600,000 ?Jf. ©t. ©tocfl eingel&ft, unD 
feit 1786 bi* 1816, überhaupt 320,32^000 «Pf. @t. 5)er betrag Del 
einüng gunb ift jäbrli* 14 Btfft $f., Die ju 5 ?>roc. Sinfen, auf 
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Sinfctt In 10 fahren/ (tc& |tf 176,325000 *Pf. erhoben, mmit in 5 
Iprocent SXcntcn, iu 70 tyrocent gerechnet/ in 27 3abren bie gamc 
e*ulb getagt roetben fann. *ögl. bei 9iitecr d. (*5tnj Oiftor. 3our# 

Hat/ unb 3of. £uttliltoni Inqulry concernln* the national d#bt , 

fo wie Wem, «nglanb, «xchcquer, gonbi unb ©ro^ri* 
t a n n i e n 

^atit>i t AtdcUett/ f» £orofeo» fcnb SlflroUgfe* 
Matrum, f. Alfalf. ' * _ _ . 

Gatter, räobann Sorem), einer ber berühmteren ©temfcßncfber 
feiner Seit, wato 1705 tu QSiberacb in ©dnaben geboren. Ali ge* 
lernte? Juwelier ging er erft in bie (Schwei* unb bann na* 3tatien/ 
no cr,*or|üglkb auf (Ermunterung bei grnf en ©cmmenfcnneri, Vuron 
t>on ©tof*, fitfi auf bie «Nachahmung ber ölten gefcbnittenett ©tctnc 
legte, in welcher er eine folebe Uebung erlangte, bag einige tetner £w 
»<en ebn ben Originalen faum <u unterfebtioen finb. $alD würbe ber 
SBcrtb feiner arbeiten fo aügemetn anerfannt, baß fa(t alle Surften 
<fcuropa*i ibm Gcfcbäftigung gaben, Wach einem mebriäungen Auf* 
enthalte in oerfebtebnen (gtäoten 3talieni (oon 1732 — 35 war er in 
SMenficn bei tf5ro0l)enogi oon Soecana ) , ging er nach £onöon, wo er 
Mc Stempel bei Äbnigi febmtt, unb Witglteb ber ©cfellfcbaft *ur £r* 
IWrung ber Altertbtimer warb), unb machte bann üencblebne Reifen 
nach £oüanb, IDaneraarf, SXuflanb unb ©cfcwebcn, wo er überall 
fftrftlicb belohnt wurt>e. 3m 3 1762 würbe ihm unter oortbeilbajten 
feebingungen Oer Antrag gemacht, fieft in 9>eteriburg niebertulaffen, 
fctn er auefc annahm. Aber faum angefommen, cnDtgic er am -i6ten 
October 1763 fem fceben. ®etne Sammlungen oon gefebnittenen vsiei« 
tten, Abbrücfen, Webaiüen, fächern unb Äupferfttcijen würben für 
ttn ©ro&fürft um 1140 Vf- ®t. erfauft. (Er fibmtt oorjtigltcb $ilb« 
tuffe. 3u feinen £auptwerfen gebbren eine (gebaumüme ja £t)ren ber 
©tr Robert i&alpole, unb eine Iteaence «ritannia auf einer ©emme* 
dt bat fi# an ben fcöwerften £l)eil feiner fluni* gewagt , tnbem er 
ttomaRür ben *orb 3acob QEaoenbifb tu Sonbon ein #efdB auf einen 
fleinen feiamanten grub* unb er würbe auefc t&ilDntjfe in diamanten 
oefeftnitten haben, wenn er baju Aufmunterung gefunden hatte, .über 
Deren Wangd er oft flagte. Au* bat er *u mehreren »Uiebataen bie 
€temoel gefebnitten , unb einige Seit lang bie Stelle einei Obernien 
Dailleuri ber Staaten Don £oüanb oerwaltet. @cif* unb Watürlidtfcit 
bei fleißiger Ausführung bezeichneten feine »ßerfc. £r fannte bic alten 
genau unb fatui ali 9le(laurator fetner Äunii «ngefehen werben» & 

War au* ©cbriftfleüer. @Cin Tralte de la m^thode antique de gra- 
Ver en plerrei fines , cemparee avec la methode moderne ( &mDon 

1755 tl Sol. mit 37 Ättpferftieben, au* in englifeber ®pracf)e; , tfl 
eben fo oortrefflitch a H er feiten iß , weil Gatter fein <&emplar unter 
iwei ©uineen oerfaufte, bab«r nur wenig Abfai} hatte, uno ben $c(i 
terbrannte. 5)er iweite Ä^cll M SlöerW liegt noch iu $eteriburg in 
tcr <ßanb(c6rift. A 

foaturgefcbiefctc, richtiger ^aturbefeftreibung (in f$ 
fern t>er begriff ©efehiebte (i* auf Veränderungen unb Gegebenheiten 
in ber SRentc&brit bejteht;, iff Diejenige ^aturwiffenfebaft , welche bie 
©cbilberung aller Waturfbrper |um (öegenfianb bat* -2lnbere unter* 
fefteiben bic 9caturbefcbreibung ali bloiie (gehilberung ber ©e# 
ftad ber clafft jicirten «ftaturf brper oon ber 91 a t u r g e f ch i d) t e , alt 
Söiffenfcbaft Oer VerAnberungen , welche mit ben ©efebftpfen oorgebn 
(0. i. bei «ntßebeni, «Öacbitbum^ unb »ergebeni ber ürbgefcböpfe), 
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fo tule ibrer (Eigenfcfiaftem 5)a Ic^terctf Da* crßete fcorau* fcftt / mbem 
Die @efff>iebte Der ©efcböpfe nicbt juoerläflig fenn fann, beöor man 
nitft Die (Sefcborte erfennt, unD Die 9iaturbefcbreibungcn auf fie ange* 
rcenbet bat/ beiDc* aber Die 9?aturgefcbicbte umfagt , fo fann man aucö 
jenen Tanten beibehalten, £o(t> mu§ bewerft rcerDcn, Daß man oon 
Der *ftaturbef ebreibung Die itcbilberung De* innern Q5au* Der 
©efdtfpfe (Nemden* Die gergltcberung De* mcnfd)lid)en Äörper* — 
flnatomie)/ oon Der Statur gefebirbte in engerer SSeDeutung Die iln> 
terfuebuna über Dae £eben Der sftaturförper Durcb gufammenarten ihrer 
Innern £&eile OJbpftologie), fo rote Die Unterfucbung Der (SrunDtfojfe 
Der allgemeinen SÖeränDerungen Der jfbrper ( JHmftt unD Abernte) at* 
befonDere &3iffcnfcbaften abgefonbert bat @o lehrt un* alfo Die 
9iaturgtM)ttbte oie iufammengefenten £rjeuanifTe Der <£rbe nad> ihrer 
äußern cnfralt, t)en (gebrauch ■ ivclcben Der Menfch öon ihnen marnen 
Fan«/ unD Den ^cbaDen, melden fie anrieten, Fennen. 2)te umflblige 
Mcnae Der <£rbgcfcb5pfe aber, roclcfje fein ®ebäcbtm§ tu umfaffen im 
^tanbe ift , unD eine Gemurr ung oermeibenbe lieber ftebt maebt eine 
Cintbciiung berfclbcn notbrcenDig, roclebe in Der allgemeinen 9ta* 
turgefcbictie naef) feffrn flJnncipten angenommen werben muß. hierbei 
werben Die ^Ocrl>ältiuffc »on @efd)lecj)tern/ Gattungen, OrDnungen/ 
(Haffen, Jamilien (f. klaffen) jur Sluffiellung etneö <?nfteme ■ ange* 
trenDct/ rodete ieboeb oftne oorbergegangene treue unD mdgfcbft mm* 
fianCigc 93<obafbtung De* einzelnen unD feiner ©erbÄltnijje ju anDem 
«efeftbpfen ohne Bttcrtb ift. Gin folebe* @rtem ift fünfllicb ein fei* 
tig, roenn e* ctn§e(ne toillfürlfcb b<rau*gebobcne HnterfcbeiDungäpunftc 
fmtit ttnO Duretföbrt; e* ift natürlid? (^aturfoffem) / roenn e* 
jlic6 an Die KnterfcbieDe, rcelebe Die 9?atur felbfi Darbietet/ unD an Die 
»aljrnebmbarc 93ern>anbtfcbaft Der Sftaturförper anfcbltefjt. S)fe Drei 
j&ttMrtdoffen Oer (ErDericugnfffC/ roelcr)e man Die Drei ftaturrefc&e 
nennt/ fmD Die <lla\]< Der unorganifeben aßefen (Mineralien im n? eitern 
(ginne) ; unD unter Den organifeben Die empfinbung*iof<n unD empftn» 
Denben ( <p f l a n j e n unD X t) i e r e ). £> te fpecielie fta turgefcb ich t e jer# 
fällt Daher in Mineralogie/ VSotanit unD Zoologie. (J&ieroon 

S, D. befonbern ^rttfcl. ) 3örr führen noeft al* allgemeine £anbbfie$er 
Iber bie Oiaturgefdiicbte an: 93lumenbacft* JjanDbucfr Der ^atur- 
gefetiebte, ©Bttingen, feit 1779 in mehreren Auflagen; 3. M. fcecj* 
fletn* f ungefaßte gcmeinnuBtge %lat urgef <M(f)tt M ^nn* unb 91 u^ 
Jante*/ 2 2:ble. £eip|. 1797; * um Unterrichte: Sun Fe' < «^aturge^ 
febtebte unD ie*nologie tc 4te ftufl Q3raunfcbm. 160a. 3 Q3De. 8./ und 
SöreDe'tf SlnfangögrünDe Der ftaturgefebiebte qjerL 1806. x. 

Neapel/ tfönigreieb. — Heber Die Regierung De* weinten BUieji 
Neapel unD @tci(ien ift am 11. 5>cc. 1816 ein <2>taM erf.tienen, Da^ 
rt\$ti&t ?8efrimmungen entbälr. Oer Äbnig , Der oorber JerDinanD IV. 
bieg, nennt fiel) nun Den <£rfrn. (Sinbeit Der polittfeten 3n(lttutioncn 
fofl Don nun an Datf bffetitlicbe öieett De* Äbnigretcb-- betDer Valien 
btlDen. igämmtlicbe Sioil* unD tcttflefc Remter Don @icilien jenfeit^ 
Der Meerenge foflen auefcbliepenb ©eflianem oerlieben »erben, ©er 
©taareratb/ bie Minifrcricn, alle großen ©taat^ämter unD Die ober freu 
^ofämter tterben ium oierten Xiüi mit ^tciltanern befe^t. 5)ic (SteU 
len bei Der £«nD» unD ^eemaebt erlangen alle F. Umcrtlianen ohne Uti- 
terfcbieD. ©ie SX«bt*facben Der @icilianer werben fortttäbrenD aueb in 
le^ter 3nfinn* oor fialianifcbcn ®ericfiten entfebieben. £ie aibfcbaffunj 
De* SeHbalfnflem* tn Dem gefammten fttiebe DicfTeit* unD ienfeit* Der 
Meerenge ttirD beibe()aUen. »er 8lntfceil eicilien* an Den permanens 

# 



Google 



IfliptMfc 853 

ausgaben roirb jronr t>om Äbnia befiimmt, aber er hnn> 
lltgung De« «Parlament«/ nie Die ©umme eon 1,847,689 
fleigen. — Slm 16. gtl>r. 1818 wurDe ein neue« ConcorDat 
wii Äöniae bciDer ©icilien unD Dem «papfie abgefdjloiren. 
elbe «Wt btr Äbnlg 1) Die 9iomination ju allen Sitftbü» 
Die jöerminDerung Der 3a!)l berfelben, 3) Die «erminDerung 
er Älij/ter, 4) Da« ©anatorium für Die oeräufferttn Äircfccn. 
@idf)«rOeu Der Erwerber in iDrem s -5cfti}e. ©er »Papft unD Die 
t Dagegen er&alten, 1 aii«f(l)lie&cnDe JSjerrfc&aft Der catbolifcden 
l« £anDe«religion, 2) »öerji^t De«@taat« auf Die öberauffiefit 
eminarien, 3) Kollation Der Hälfte aller 93enefiicien unD £>ia* 
) unbefcbränfie Slppellation naefr «Horn, 5) Sntfagung bc« 
f Die ©polten, 6) 12000 2)ucaten ©tne/icien , mit Der Q5<» 
Störoer Darüber jh Difponircn, 7) freie (£orrefponDenj oon 
[Horn, 8) Da« SPrioilcgium Der S^tfcf>bfe , Hirtenbriefe unD 

i ergeben ju laffen, obne fie Der Regierung »onulegen, (q 
>otc auf Die blofe Slnjeige Der «ffe&öfe, 10) Die SbiiDebnuna 
nerton Dur<& UnttrDrücfung Der ©teilen De« Cappellano Mag- 

De« Regio delegato della Glurls dlzlone ecclestastica n) 

.mg Der ffreibeit Woeijen für Die Älöfler aufjunebmen. 

* («Peter), fo beiden »mei berübmte nieberlänDifc&e Gabler/ 
> ©ofen. ©er «öater, meiner berührter geworben in, warb 
rpen i5öo geboren unD lernte Die erfien 2lnfang«arünbe Der 
bei ©teenwnf «t legte fi* befonber« auf «reJitelfSr unD 
imbleret, unD bat ftcoburcl) feine gotbifc&en Äircljcnperfpectioett 
:n Rupia erworben. Jan Sulben unD Srenier« mal Iten ge* 
Die gtguren in feine SBilbcr. " ' u 
lif Vttmj, eine ber iängerti ©ott&titen Sltgnpten«, Deren 
GM (fn ttnterägopten) bläbtt, al« De(fen ©rünDcrin unD 
!tn fte bttratyttt würbe, iplato nennt fte im £imäo« bie Sttbene 
)ter. SHucD foll eine Kolonie in ©ai« (tefroptf) bie «fteith 

ii gebracht baben. ©je fcfceint fpatcrljfn mit Der Oft« ibenti* 
W ifPft l H m P rä *^öen Sempcl ju ©al«, melier 
Seße mthd) erleuchtet würbe, ßanD Die berübmte Onfcbrift : 
mti, nai mar, wa« ifi unD wirD; fein ©terbiiefier ent« 
ne ©rtlcicr. Sie ©onne war mein ÄinD." w 
tu«/ ©obn £ippofoon« oDer Neptun« unD Der $»ro, %m\U 
:r De« iptlia«, |Og , certrieben t>on feinem «ruber, nadfsWef» 
) baute «Polo«, «ßermäblt mit Sblori«, De« Slmphion unD 
: Softer, erjeugte er «Wölf @&&ne, unter welchen Der De« 

£ om(r " rel CL Ätn ^ tltuö a,<} N 3eu« Webling , 
rttterliMen gelben. - Mit feinem «ruDer «pelia« hü er Die 
:n ©piele erneuert baben. 3n einem ©trtit mit tfercule«, 
:gen De« LsPbito« «rmorDuna ju fübnen »eriteiaert batte, »er. 
i alle feine ©obne. 2)ann fübrte er einen Ärieg mit Den Str. 
2lu(5 nennt man t&n unter Den 31 r g 0 n a u t e n. <£r fott naefr 
i ju tiortntb begraben fepn, wo ü;m ©ifopfco« ein ©rabmal 

• ptoltmu«, f. iporrbu«. 

tentbe, ein «Wittel, Da« anf eine 3eit(ang tum atlm Seelen, 
entbtnbet, i«ie Dte bomerifefte ^ t ( tna tin g, ^ m @ a « m? . $5 

:mat& , bot. „Stber ein neue« erfann Die liebliche Zodntt Äro» 
:ebe, fie warf in Den äOein, wooon fie tranfen, ein Wittel 
immer unD ©roU unD aller £cibcn ©cMcßtnig. .ffoßet einer 
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De* fötint, mit tufcr gtmtfetet, Dann benc^et Den Sog ifcm 
feine Sbräne Die SÖangcn." £omcr ODpff. IV f 219 ff. 80$. Jür 
ein Agppttfchcö Littel, unfc itoor aus Dem iijianjcnrciibe, gibt es t>i< 
JDici tung f/lbß au/ Ob e* aber eine 3rt Opium / eDer fo etwa* [C|/ 
Darüber bauen Die belehrten ocrfc&KOnc Meinungen aufgebracht. F. 
9te»|cICi f. Atbatna*. 

Wcifclro D e, eine alte unD berühmte grdflicfce Samtitc , |ti mclc^cr 
Der cburpfäljif.i c Äanjlcr jj -Düifttoorf, (iarlSran*, welcher am ntea 
ftpril 179"' ßarb unD ein SRunn oon cDlcm ^arafter unD itürDtgent 
betrag.*»' war, ferner fem £obn, gleiche* turnend, toefefrer mit einer 
Gräfin JpatjrclO Dcrbcirat&ct uno ein äufcerft Fcnntnifjreicbcr 9)?ann irar, 
Der aud) mit Wirabcau in $ncf vecbfcl ßanD, ferner ein tiefen t>er* 
roanDrcr ©raf WcffclroDe, roclcljcr ^Joachim Wurat* ffiinißcr in <Oü|TeU 
Dorf roar , unD cnoit J; Der rufftMjc ©taatefecretdr unD geheime HHatl) 
(öraf ^cfjelrooe gehört ir eifern 1Ö16 Die wroaltung De* Golicgtumä 
Der auswärtigen Angelegenheiten übertragen tourDc. 

Hefter, i n D t a n 1 / o' c 58ogc Ine fr e r ftnD Hefter Don tnDiani* 
fehen Sögeln, Die in fo \txn einen (ftcgcnftanD De* £anDcl* au*machcn, 
ale Dtcfclbcn für i'cchreicu geachtet unD jährlich ju SaufcnDcn in Die 
Ääcftcn tnDianifcbcr unD ftmftfcbcr ©rojien, aud) n?obl nach (Suropa 
terfauft .wDcn. 2)cr fBogel, Der fic baut, iff eine (gcbrcalbc (HU 
ruado esculenta) , irohnt auf , Den Philippinen , ju £unftng , 
<£ocr)inef)ina jc, unD befeffigt fem Tieft in Den JpoMcn am föeeretfufcr. 
Die bcflen unD gefuebteften finb weife, Durch fdjcincnb / nie Jßaufen« 
blafe , Don Der ©rolle eine* enteneie* unD befteben faß gant au* einer 
nahrhaften , gallertartigen (gubflanj, Die Der ©ogcl au* balbnerDauteti 
unb fo gegen JAulniS gefcbäQtcn Kärrnern eräugen foU. $?an (lb§t 
fic cnttvcDcr tu «pulocr unb mifebt Dicfc* anoern ©petfen bei, oDer 
lim fic mit Sleifcbbrübe r»«*. F. 

Glitte, 3ob. grtcDr , ein ©djrtftßcllcr, Den Die elegante 8öclt im* 
Danfbar oergejjen würbe, trenn fte Der Dielen Arbeiten nicht rociter ge* 
Dächte, Die er, mit unerfch&pfliehcr tmftgfcit unD auch nicht ebne ®t* 
febmaef unD Äunßfinn ,ju ihrem $eßen Doübracbt bat. $>enn er lieferte 
nicht nur ein 3eichen*9ftablcr» unD ®t i cf e rb u cb unb ein a fcfc- 
Wietel) . platt* unD 71 äb buch |ur ^elbßbtlebrung für Manien/ 
fonDern auch ein 23erf über Die Äunft tu ftriefen in ihrem 
ganjen Umfang e, QRoDemufier «um 3ct^nen, Wahlen 
unD ©tiefen/ unD Sofchenbficfter Der @trtrf « 9^äb* unD 
anderer weiblichen Arbeiten, tveiche aCcrfe, rrie e^ ftch ron 
felbft Der fleht, mit Dielen fehroarjen unD üluminirten .Kupfern begleitet 
itaren. £r mar am 17. QRai 1756 |u VeiPjtg geboren roorDen - unD 
trieb Dafelbß Da* ©croerbe eined 3cichenmci#er<. Alö aber feine SOtatcr* 
ßaDt jur $rfcnntnif} feiner ^DerDienße f am , fo trug fte ibm Die ein* 
iräqlicK Stelle eine* Sobtengräberi auf, in welcher iigenfehaft er am 
6. 3an. 1810 Harb. 

^euburg, @taDt im obern S>onaitf reife De* 5nt*rcichtf Q3atern, 
an Der Stanau, Die Diele anfebnlide ©etövre bot unter Denen fte* 
Darf @d>kfi/ Die SXeftDenj Der ehemaligen $faliqrafen oon Auburg, 
auf teichnet. 9J?an jäblt 56oo eftntv. d^tmaU mt Die (grabt Der 

Der Regierung unD J^offammer Aber Da* fxrjoafh.'m ?3fal< ^eu* 
Durg ; nun ifl fte Der (?ir> Deo Appellation*aerid)t* De* obern 2)onauf reifte. 

9Uufomm ((^igiömunD) , ein jr$r lebenDer genialer ^onv 
pon.ß/ orn welchem Da* mufiPalifche publicum noch manche* ®rofc 
errv arten Darf« <Sr iß Den loten 3uli 1778 tu @al|burg geboren, uph 
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jefgte fcr)on in feinem fecfiSten 3abre grofte JäbigFeit unD ftefgttng jur 
TOufif. ©ein £ebrer roar Der modere Orgamfr ftüe^auer in ©aljburg, 
roeleren er halb in feinem 2imte unter ftüljte. 3n feinem i5(en 3«t>rc 
rourDe er jum UniDerfttäteorgani|ten in ©aljburg ernannt/ reo er feine 
©tuDien fortfe^te. ©ein SBater, 2ebrer Der ©cj)5nfct)reibefunfr an Der« 
felben Unioerfttät, trug ffir feine roiffenfcbaftlicbe unD mufifaltfrftc Oft* 
Dung grofje Sorge, ©eine Qftutier tvar mit Der Gattin $?td>ael J&aoDnS 
t>erroanDt, Der fich mit Dem ihm eigentümlichen 2Gob!rcollcn erbot/ 
Dem jungen sftcuFomm Unterricht in Der Gotnpofition ju geben/ unD ihn 
bfterS feine ©teile als erftcr ^oforganiß perfeben lic§. 3m ißten 3abre 
rourDe *ftcuFomm als Korrepetitor Der Oper beim £oftl)eatcr in ©alj« 
bürg angepeilt, trelcftc ^eftijäftigung in ibm Den (fntfcfrlitfi befefhatc, 
fid) auefcl)lif§enD Der $onfunft ju roiDmen. %m 3abr 1798 t>crltc§ er 
©aljburg unD ging nad) Söien, iro ihn J&apDn auf £mpfeb* 

lung feinet 33ruDcrS ju feinem ©dinier aufnahm , unO rote feinen eige- 
nen ©obn bebanDeltc. ©üben Jahre benutzte er Ditfe gliicfliefce £agc/ 
mit Dem ffeten QScffrcbcn, Die i'icbc feinet frbrcrS ju oerDienen. 3m 
3aht 1Ö04 reifte er naef) ©t. ipeicrsburg, tro er als Kapeflmeifler unD 
5>ireetor Der Deutzen Oper angepeilt rourbc. £tnc fcfcrocrc tfranFbcit 
nötbißte ihn/ Diefe ©teile aufzugeben/ roorauf er fteft ungcfi&rt muftfa* 
lifcl>en Arbeiten roiDmete. $r rourDe im 3«r* 1807 jum $?itgltcD Der 
föniglieben SiFaDemie Der TO u ft f ju ©tccfholm unD im folgcnDen Jahre 
tum TOitglieD Der pbüarmontfcben (gefellfcftaft ju ißetersburg ernannt. 
aßdbrenD fetner Slnrocfenhcit in «Petersburg fährte er mehrere auSgejeidy 
nete 2ttcrFe t>on feiner Compofttion mit grnfäem Beifall auf, fonnte aber 
erfi auf einer SXcifc in fein SöatalanD 1808 auf DrinaenDes gurcDcn Der 
Äenner unD befonbers feines rutrDigen SDrctßcrS, Jofeph £at^n, Den er 
t)ter TOonate t>or Dejfen $oDe nod) einmal jit umarmen Das ©Ittel hatte, 
iur Verausgabe einiger feiner <£ompofitionen betrogen rcerben. fyitxvx 
gehört t>or allen feine große tybantafte für Das ganje Orcfccfler, ein 
eben fo Fübnes, als Fräftig unD (icfjcr ausgeführtes 2öcrF/ rooDurd» er 
fid) ene neue ©attung fchuf. (£eipj. bei Mottet,) 3ucb finD Don tbm 
ein fcf)5nes Quintett für (Slarinertc oDer Oboe k. (£eipj. ebenbaf.) unD 
mehrere fleinere ©tücfe (j. 53. ©djäferS älagdieD Don <#btbc, mit Q3e< 
aleitung Des tyianeforte, £eipj. ebenDnf.) befannt. SöerfcfticDene ©rücfc 
för Das Deutfcbc £ beater, j» 95. eine fehr (ntereffante Declamatorifcbe 
TOuftF iu Den Gtybrcn in ©cftiUers 55raut Don Weffina, unD eine große 
Oper 21 le* an Der, ferner mehrere Kantaten (j. 9V eine Kantate 
(£lrce), fpfalmen, Slrien, ©tücfe für ipianoforte unD blafenDe 3n# 
ftrumenie ftnD tmt) Wanu\ttivt Mein feine ^roDucte ftnD eben fo 
manniet faltig unD anmuthtg/ als originefl » fröftig unD arünDlic^ be* 
banDelt ; toeb feljeint er für Die ernße ©attung Die meifre Neigung unD 
Anlage ju hohen, ©ein neueres ©/eifjerrcerf tft fein (£eipj. bei Meters) 
erfcbieneneS Requiem ober Missa pro defunctis. 5Reufo^tm iß jule^t 
naefi Sf «"Freie!) unD Don Da nacb ^raftlien gegangen/ reo er ftei? noct 
gegenwärtig bejinDet. 

9^eu» J^ollanD. — Sin Der OfrFöfle Des £anDeS bilM baS CUleer 
einen großen 33ufen, Die ^otani>ba» genannt, in Die (üb Der febiff» 
xtiti)t ®eorgSfluf ergießt. SKn ihren Ufern feilte 1787 Die bcFamue 
rngltfcfie ^8erbrecr)(rco(onie angelegt rrcrDen, Die aber Dann tu Die <port 
3acnon*ba0 oerlegt rourDe. 

^eumann (Sranj), fatferl. Fcnlgl. $Hath unD diitut teS tto* 
polDorDenS, regulirter Chorherr Des 2luguPinerßiftS, Director Des Fal* 
ferHeten kneifen * unD «föünjcabinets in Der «Burg/ JJrofeffor Dir SUter* 
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tbumtfunbe an Der Un\t>ttfit&t unb ÄunffaFabemi: in SBfcn, einer Nr 
grcpten ^umiematiffr unfcrcr geit. ©d;on 1779 unD 1761 gab er 
Durch fein 2 QuartbänDe ßarfeo SOöcrf / Popu'omm et rfgum nummi 
veteres inediti, eine fcfcöne ?>robe feiner reichen unb grünblicnen Äennt» 
nifj Der armfen Wumiumatif. Srß hatte er M06 bie 2lufiicf)i über Die 
mobernen WeoafUen; alo aber Der berühmte Jofepb ^cf^cI 1798 ßarb/ 
nmrbe er alleiniger SDirector De* gefammten fanerltcben Sllteniutmscabi- 
mtö. $r hatte einen fo aeübren ÄennerblicF in Der (jrflärung unD 

?Jrflfung alter flftümen, baf felbft 6t$W ibn für feinen ©?et(Fer er* 
ennen rmijite. Def?, all» rear er Das Orafel in allen Äunftangelegen* 
betten betf £cfea ; nbenllber reu r De er |U ftaib gejo^en, Den er «iu<$ 
freunMtd) erteilte; übet Dies hielt er regelmäßige Berufungen über ^u* 
mtemcrtf unD SÜterrbumaflunbe im fc'ocale Deä fatferltcben Gabinet*. 
<£eit 3o fahren arbeitete er an einem £auptreerfe über Die gRiinjFunDc 
mit großem gleiß unD 2lufreanDe, Da* er , reie feine übrigen 9J?anu* 
ferirte Dem -2lnttfencabtnete oerniaett bat. $r fiarb in einem cbrreür* 
bigen Qrcifcnalter am 7ten VipTii 1816. 

Keulos cd — gehört jur «prooinj dleoe • $5era , SKegterungtfbeiirf 
2>öffelDorf. 1817 reurbe Dafelbü eine fliegenbe Erliefe über ben Kbcin 
errichtet. 

fttcbolf (3obn). tiefer nodj lebenbe gelehrte Beteran (fnglanb*, 
Dem reir außer feinen eigenen ©cfcriften (1, 95. ©ebtebte, blograpbifrbes 
9öörterbucb, topwapbifche 93ibliotbef oon (Englano K.) auch ff br febty* 
bare Slutfgaben oon 5öerfen anberer brittifchen @cbriftflef(er (©baffpeare 
unb Greift) oerbanfen, rourbe ben aten gebr. 1744 ober 1745 ju 3f« 
(ington geboren/ bort in einer Srjfebungtfanftalt gebtlDet, unb juerfi 
ium (Beebtenfl unter feinem Butter SÖruber, bem @eelieutenant 2Di(* 
mot, benimmt, a\6 aber £egterer ffarb, in feinem i3ten <3abre in Der 
Officin M ber&bmten Q5uchbrucleri 95oreper anaefteüt, Der ihm balD 
bie o&Utge Leitung feiner Eruciereigefcbäfte tiberlteß, unb ibn 1767 iu 
feinem tfomragnen annahm. ?cach De* gestern £oDe, im 9lugu|l 1778, 
oerbanD ftcb flttebol* mit £>aoib £enrp jur Uebernahme Des (Sentleman* 
ffltogaiin*.- «Jebetf $latt biefer Seitfebrift lieferte $erceife feiner $b4* 
tigfeit unb femer Talente. 1787 reurbe er Don Der antiquarifeben ®o« 
ctetät ;u £Dinburg/ unb 1785 ton einer ähnlichen ©efeUfcbaft ju <pertfy 
tum 9)?it .liece erreählt. 1804 reurbe er oon bem ^taDtrtertel garring* 
bon iura töfitgliebe betf ®tat>ttatW erreählt/ unb 1807 tum 2>eputirten 
Diefe* Buttel* ernannt 1804 war er Borßeber ber v3ud)f>änDlergefelN 
(cbaft/ aber Den 8ten gebr. 1808 hatte er Darf llnglficf. feine 35uc&» 
Drucferet unb 93ucbbanblung in einer geuertfbrunß iu oerfieren. 2)urcr) 
biefer <£retgniß reurben niele fcbäQbare ©erFe ein 9iaub ber glammen. 
£)ocb feine ttnermüDete Xbätigfctt fegte ihn in Den <?tanb, feine Ber* 
binbungen mit bem publicum auf bie ebrenpolifle Äöeife reieber anju* 
fnäpfen. 

sy^icbolfon (SBtlltam), einer ber autfgejetchnetfien englifeteri 
SDcathema ttfer, geboren 1753 , erhielt auf einer Schule im nörDli* 
* eben iPorf fhire feine erfte ^riiehuna , oerltef? fte im i6ten Jahre , unD 
machte biß 1773 jreei Reifen nach -O^tnDten ■ beforgte Darauf bie ^anD* 
lungäangeleaenbciten be^ Derjforbenen ©ebaereooD auf Dem kontinent, 
reiDmetc (im bann gani ben gelehrten *<Befrf äftigunaen , errichtete in 
V'onDon unb an mehreren Orten ^nulanbö (trjiehungi.infrttute, unb hat 
mehrere mechnntfehe Äunftreerfc oerfertigt. 2luci> hat er Diele naturreif* 
fcnfenaftltche SIBcrfc gefchrteben^ unb anbere oon ^haptal, gourcrop/ 
Ini «Änglifcbe übcrfeQt, Sinei feiner legten Söerfe ift the british £ B - 
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cyclopaedli, 6 Voll. 1807 — 1809, 8. 5r wor tvegctt ©Aulbcn/ in 
bie er ftd& Dur* piele Entwürfe unb übernommene ©tfcWfte gcfrftrit 
hatte, im Gefängnis, altf biefelbe erfd)ien. (£r flarb Im ^uni iöi5. 

^tcolint, Der 9*ame mehrerer itflicnifcben (Jomponifien unb 
(srän^r, unter melden (larlo Wicolini , Der mit Dem &etnamen belle 
€abeme um 1770 in galten Mühte , Jrance*eo, ein vi**mponift, Der 
Don 1669 — 1 «85 |u töenebig lebte unb mehrere Opern febrieb , unb 
ein icfjt lebenber ^heatercemronift, © tufeppe ftieolini, befannt 
iß, welcher nebft mehreren ©cenen unter anbern I baccanall dl Rom« 
1800 für baa fcbeater pon SDlailanb fdjrfeb. 

sfticomebel, f. ^itbpnten unb TOithrtfeateö. 

Slieberlanbe (tfbnfgrelch ber *). Dicfe* tffrnigreicb entffanb 
raef) ber $cfiegung Napoleon* 1815, inbem ber jcijige Q5el)errfd>cr/ 
2öilbelm I. , ber ben aten ©ec. 1813 feinen feierlichen (Sinjug in 
$mfterbam aU fotiperainer Järfl ber oereinigten «ftieberlanbe gehalten 
hatte, bureb bett wiener (EonareU auch bie oormallgen bflerreicbtfchen 
sftieberlanbe erhielt, unb ali ßbnig ber Webcrlanbe, $ür|i ron Ibu 
ttcl> unb @ro(jberjog *on £uremburg ben a3(lcn Jebr. 1815 öffentlich 
erflärt würbe, ©ai .ft&nigretcb macht einen rbflia gerunbeten (Staat 
au*/ ber in Europa mit l'urcmburg 1/164,45 auabratmeilen mit 
5 126400 95?enfd)en iä'blt, — nämlich, bie 17 eigentlichen niebertänbi* 
fchen iproPinjen: 1. tfcorbbrabant, 2. ©fibbrabant, 3. Himburg, 4. %t\* 
Dem, 5. £üttid>, 6. Otfflanbern, 7. 2öcflflanbern , 8. £ennegau, 
9. ^orbbollanb , 10. ©öbhpllanb, 11. Seclanb, ia. <Ramur, i3. %nU 
werpen, 14 Utrecht/ i5. Jnetflanb/ 16. öbertjfftl, 17. (Srbningen unb 
Dörenthe; jufammen i,o55°5 Quabratmetlen mit etwa 4857,000 <Jin* 
roobnern, unb batf ®ro§berjogthum £ujeemburg, teftt 1*9^°^ Quaöratme^ 
len mit 369400 Einwohnern. — Wach bem ©taatfalfttanache pon 1817 
betroat bie &cpblferuna ber europäischen £anbe 5 Millionen 226,857 
«D?cnfd>eti/ woPon 3 wNtfionen 210/700 auf bie füblichen fJJropinjen 
Fommen. S)ie auswärtigen 55efii}ungen betf ÄBnigreichtf, lufamme» 
ungefähr 5,236 Duabratmeilen mit 1,735,000 Einwohnern betragenb, 
begeben au* ben (öouoerncmentä Q3atapia mit ber 3nfcl «Jftabura ; bett 
WoUdttt, intfbefonbere Slmbonna, 55anba, iernate, fflWacca, «Wa* 
catTar mit $ima unb ben ©ireetorfen bon (Joromanbel unb Werften , 
mit ben <£omtoiren ju Rantum, tyabanQ, 3apnn unb 4 Reftbenjen, 
au* i3 fetfen tyläfcen auf Guinea ; in Slmcrifa ber Kolonie gutinam 
unb ben iw(?tnDifcf)fn ^nfeln duraffap / ©t. (Juftaj unb <gt. Wartin. 
— Die eigentfic^cn fticDerlanbe fihb, wie (icf) hierauf ergibt , fehr flarf 
bepb(?ert. ©ie jäblen fo bebeutenbe ©töbte unb W*arft/iecfen, aU feilte 
anbere^ £anb in bemfetben Umfange auftuweifen bat/ ia felbft ein 
großer i^heit ber Scrfer überrrffft an ©rbSe, ®ewerbflcf§, WtttitHit 
unb ^oiF^abl bie anberer l'Änber weit. X>tc ^alfe ber <£in<wbner 
finb J^onänDer, griffen unb Ballonen ober Belgier, welche ihren be- 
fonbern ©ialect haben. 2>ocJ> ift in ben belgifcheh ^ropinien bie fran* 
ibfifcöe ©praefte bie ©praefie ber Vornehmem unb ®cbilbeten/ unb \\x* 
gleich ©ebrift- unb tfanjelfprac&e. 3n ben bolianbifd)en Vropfme» 
war bisher bie reformirte/ in ben befgijdjen bie eatholifc6e .f irefie bie 
berrfc^enbe 5 bo* genießen bur* We neue Sonftttution alle Religionen 
alcicften ©chuft. L @efd)i*tt. — Sie ^elaen («Belgier), 
33 at aper unb ^riefen lernen wir fefron hurd) bte Jelojage ber ftb« 
mer feit SÄfar uno Sluguflu^ fennen (f* bie 2lrt »elgiet/ 9>ata* 

*) Ziffer «rt, folgt hier «oHllftnbtger. 
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t>er unb Jrfefen). ©Je $itaoer mürben fm 5ten 3abrbunberte 
üutQttotttt, Die Belgier im 6fen Der fränWcben £trrfcbaft unterworfen. 
5)te griefen aber fefoen mir erf* im 7ten 3ibrb»nDerte oon Den ffranfen 
beilege. $urcft Den JrieDen ju «öerbun 843 (f. JranFreieb) wurDc $a* 
tarnen unD Sric*lanD ju Dem neu erröteten flonigreirb Öeutf c&lanO 
gefcblagen unD D'iM) (Statthalter regiwrt, Die ffo in Der golge unab* 
bangtg unD tftre KBftrbc erblich matten. 3m 3abr 855 würben Die 
WieDerlanDe ein £beil oon Vorbringen. *8on 1000 bi* <£nDe De* utett 
SabrfrunDert* jerfäKt Da* £anD immer me&r in Diele Fletne ©roffebaf* 
ten unD fteicfj*ffäDte ; im i4ten unD i5ten 3at)rbunDert fiel Der grb§te 
iCbeu De([elben an Die £er*oge Don fcurgunD (f. Den 2lrt.), unter 
welchen Die WteDerlanbe \\i Dem Müfjenbtfcn ©taate (Juropen* wurDen. 
gie günfftge l'age Deffelben an Der 9>orbfee beförberte unD regte bic 
Söetriebfamfeit Der Bewohner an, Die ff# Dur* ihre 3nDu(trie groge 
JXcid^rhamer erwarben, ©er Dörftige Q5nben Der Wcnprooinjen würbe 
ffrM>weife Dem Weer entrfffen unö f:lr Die Kultur gewonnen. 53alD er* 
fällten tfünffr unD ©ewerbe Die ©täDte, Die Arbeiter Drängten fiefi in 
Den ©trafen Der WanufaeturftäDte ; nieDerlänDifcbe i'etnwanD 
unD nieDerlänDifcbe $ fleh er wurDen Don gant Europa gefuebt. 
JDer £anbliingrfgcifi ermatte. WeDerianDifebe Äauffabrcr febifften ju 
fernen Nationen, unD Die Jifcberei, Der natürliche Walmingöjweig Der 
SfaeDerlänDer, wurDe töhnopol Der Wation. 31t Den Seiten Der Äreui* 
jftge waren Die WcDerldnbcr , nebfi Den Deutzen £anfeffäDten , mit 
welchen |te in enger ©erbinbung (lanDen, Die erflen Äauflciite Der 
Söelt. — Surcb Die «B-r betrat bung Der fcoebter <£arl* De* Löhnen , 
De* lefcten £crjog* oon 33urgunb, mit tfatfer Wapimilian, fielen Die 
9*iet>erlanDe , mit 2lu*nabme einiger «prouimen, an Da* Bf erreich im 
fc&e £au* (1477^; unter <?arl V., Der alle 17 «Probinjen (aufer Oft* 
frieölanD, welche* bei 3)eutfcblanD blieb) »ereinigte, an ©panien (f. 
^oüanD). Buch Derleibte er fie, al* burgunDifcben Äref*, Dem 
beutfeben Reiche ein. Unter (einer Regierung oerbreitete fty Die lutf>e* 
rifebe £ebre in Den bataoifcben unD belgifcben JJrooinjen, wiewohl bart 
beDrfieft, Denn er foll gegen 100 000 #ct$cr in Denfelben haben um* £c* 
ben bringen (äffen. Slber feine* ©obn*, Philipp« II. , bigotte £t>ran* 
ttei, welcher aueb Die <Prit>ilcafen Der WeDerianber fortbauernD Fränftc, 
nbtbigte eine grofte Wenge $)tanufacturiflen , befenDer* 2Bollarbeiter, in 
«nbere £anDer vi flffir^ten foorjfiglicb nacb ^nglanD unD @acf)fen)/ 
unD braebte Die (Smoorung enDli^b jum Sln^brucb , a\i er Durcb feine» 
genfer Q((ba Die ^nqtiifition tn Den WeDerlanDen einfuhren unD Die 
WeDerlänDer jur Annahme Der catbolifcben SHdigion fingen wollte. 
Unter De* (StattMttri 2öfrb*lm oon Oramen, Der Da* i^aupt De« 
meDerl3n?ifr/>en 5l0el* war (f. Wa(fau), »nffibrung rifen ftcb Die fünf 
norMicbw <pronin;en (JjollanD, SeelanD, Utrecht, ©elDern unD ffrie** 
lanD) Don Spanien ab, unD fcbloftfn 1579 bte berühmte Unian ton 
Utrecbt. 3hnen trat 1580 OberolTel unD 1594 ©ronfngen bei. (®. 
Schiller* Oefdjicbte De* 9tbfaf(^ Der oereintgten WfeberlanDt oon Der 
fpanifeben Regierung. £eip)tg, 1788 — leiber niebt oollenDet. — ) <go 
entßanben Die vereinigten Wie^erlanDe. ©ie fäMicben Vrooin* 
ten, in welchen weniger gemeinfchaftlicbe* unD politifebe* 5ntcrcffe war/ 
febrten nach unD nach unter Die fpanifcfje J&errfcbaft |urüa. 3cnc ba# 
gegen fochten 3o 3^bre lang mit unbeftegbarem Wut he gegen Die fpa* 
Itifeben J^eerc, bi* ihnen Spanien 1600 einen 2Bajfen(h'llffcinD tugefteheti 
mu§te. 3m 3ahr 1648 warD ihre Freiheit fbrmlicb betätigt Wach 
Dem Warnen Der wichtigflen «prooinj nannte man Den $reiftaat Die 
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ftcrublif Foliant) (f. $oü.\n*). Sie |tbn öbrigctt Vxo$in\tn, , 
welebe fid) mit jenen fieben mcb« »cretiugren wurDen Die fpanifcfteit 
sftieberlanbc genannt. Mehrere Surften au* Dem £aufe Oramcn 
DeHeibeten in Der SKcpublif J&oflanD Die etattbaleerwürDe, lf«tf erft . 
unter ^Bilbelrc III. (1674) erblich würbe. $oUmt> erhob ftcb al* 
arofje eeemarfyt/ Die fft(d>erei an Den brittifeben .f üßen murine polltge* 
gigentbunt Der SlieberlÄnDer, auch erwarbt* fie frh außerhalb Europa 
gro§e unb wtdjtige Q3eftjungen (i6o5 warb 2Imbnr>na erobert ; , unD 
ihre 3nbußrie flieg in Der Witte bed ijttn 3ar)rbunDcrt* auf* bbc&fie. 
aber Die $beilnabme an aüen au*wÄrttgen Kriegen/ wÄbrenb £nglan& 
feinen $anb<l erweiterte unD Jranf reich ihn begrünbete, legte Den $runb 
tum Verfall Der Staaten ron £oUanb. ©tolj wfberftonben fie Der 
£roberung*fucljt Subwig* XIV., Der Den Spaniern einen £hetl Der 

tpanifeben Weberlanbe cntrtt / muftfen aber enblicb Den SrieDcn trün* 
cheti. CSie fernere ®efcf)icbte btt Staaten oon J&ollanD f. unter Dem 
tlrt. J&oHanD unD *ftaffau.) Sie f panifeben ober catbolifeben ^ie- 
DerlanDe waren Der Janfapfcl, um Den ftcb Ocpcrrctcfi unb firanFretcf) 
irret ^abrbunDerte htnburcb dritten. CEnMicf) fab <Tcf> Spanten genb* 
tbiflt/ gani Wrioit , einige $Utae oon ftlanDcrn #ennegau, ^amu'r 
unD Luxemburg attm&blig an JranFreicfr abiutreton (befonoer* bnreft 
Den pprenÄifeten ( i65o) unb Durch Den aachner ^rieben fi66ö> , welche 
Die f r a n | b f t f cb e n IftieDerlanDe genannt wurDen. Surcb Den S r cDm 
Pen Utrecht aber/ welcher Den frantfcr.cn ©ucceffion*frteg enDigtc 
(1713)/ Famen cic fpanifchen sfttecerlanDe an Da* £au* Ocftcrrctc!) 
(Daher Die & fierre i chi f che n Weber lanbe ober 93elntcn), welche* fie 
bi* auf Die franibfifc&e Stcoolutton befag, obgleich fie ftcf) gegen ^ofepb IL 
f f. D. 2lrt. u. 0. Slrt. Woot) erttp&rteu. ^m 3abr 1794 eroberten We 
gramofen Die feJiitmtltchen sftieberlanDe / unb erhielten Die bfrerrcicbtfehen 
tm ^rieben pon (£ompo fformio 1797 abgetreten/ worauf fie Dem fran* 
iBfifchen SXeiche einverleibt würben > unter welchem fte 16 ^abn lang 
blieben; wäbrenD ©ollanb prooiferffcb ju einer bataoifcben «Xe* 
pubUf unD fpaterMn 1806 ju einem Bnigreicb/ beibe* unter fran* 
l&ftfcfjem Cinflm}/ umgewanbelt würbe. Napoleon* 9^cfieaung bei ?ct>jig 
1813 Änbcrte Da* Stätef fa( beiber. Sie J&eere Der töerbönbeten befehlen 
beibe £änoer. Sie f>t>Ub\\tyt riefen Den @pr&filtng ihrer (Jrbftattnalter, 
ber bi*ber in (Snafanb ein Siföl gefunben hatte, a(* ihren ©oubcFain 
luröcf (f. D. 9lrt. 9>affau); Die bt*ber Jranf reich einoerleibten lieber* 
lanbe (Q3elaien) aber würben Durrf» Die CSntfcbeiDung De* wiener £on« 
«reffe* (Acte t>om 21 den 3uli 1814), nebff Dem »ormoltatn faaMl 
i'ütttch (bi* auf Den geringen Jbetl, welchen im parifer JrteDen ifranf- 
reich behielt/ unD einige*, wa* an <Preufen abgetreten würbe)/ mit 
^cüanD )u einem Königreiche mreinigt. teilte «öerhältnifTe würben 
auf Dem wiener Sonareffe Dur* einen ©ertrag Der berbänbeten Füchte 
com 3ißen «^ai 1815 ttäber benimmt. Sa* «um ©roSher,o«thumc er« 
hobene Eutern bürg würbe iwar auch all GEntfcbäbiaitna fär Die ab« 
getretenen naffauifchen Q3eft§ungen an Den foutaamn g:tr(len Pon Q$h 
lanD übergeben (Der al* $ro§bcr;o r i Die elfte @ttüt in Der ^unDe*oer« - 
fammlung unD im Plenum Drei Stimmen hat)/ aber al* (in Pon Den 
s^ieberlanben getrennter ©KKW an Da* gmereffe pon SeutfchlanD ge* 
fnftpft. Sie Momente Der (Befchtchte De* Äönigrcicfa feit fetner C^rricb# 
tuna ftnD folqenbe : 21m 8ten 3uni 1815 trat Der äbnig Der ^ieDer- 
lanDe/ all Qrofberjog pon £ujsemburg, Dem Deutfcben 9unDe bei. %m 
lBten S)uni würbe auf Dem «oben De* .Königreich* Die furchtbare, aber 
entfe&ethnbe ©ej>lae$t bei SSatttfo* ge|5mpft/ Durd? welche Der grobe* 
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rtr, Der fcfjon £oüanb rüfeber erworben iu babcn glaubte, jurficFrfetfte* 
im unD gcfhlrte, unD Da« neue Äbniawicb Der >}eicbcrlanDc neu bcfrfrigt 
rourDc. <Hm «tcn 2tug. crbffnete Der .ftbnig Die SBcrfammlung Der t>on 
Den ©tänben abgeorbneten ©eputirten, um Aber Die neue ©runD>crfaf* 

gng Del ftöniarcich* |U beratschlagen , unD am igten erFlär/e eine 
cputation Der ntcDcrlänbifcben t?>tänbCDerfammlung Die ftnnabme Der 
neuen <£onflitution. 91 m uten Oer. würbe jirifchtn Dem Äönig Der 
SfttcbcrlanDe unD Oefierrcicfe ein Vertrag wegen belaifcher fctaatäfchul« 
Den gcfchloffen 3n Dem * weiten parifer ^rieben (soften sftoo. 181 5) 
mußte Sronfrei* auch Diejenigen ©ttlcFc, treibe el t>on Den cbemall* 
gen bfterretchtfeben WeDerlanben Düren Den crflett parifer ftr/cben noch 
behalten !>atte , mit Den äeftungen Wardenburg unD tyMfbjWifft an 
Dal Äbnigrcicb Der OttcDcrlanDc abtreten. Slucr) erhielt Stfilbclm i. 
Durch Den ©taatlPcrrrag mit (gnglanb Dom agfJcn Oct. 1814 QW* 
Abtretung feiner 2lm'prüchc unD Stechte auf t>at? £ap unD Die Kolonien 
©emerarn, Gflcqucbo unD ?J3cr&tcc , Dir fämmtlicbcn übrigen boHänbi* 
fchen Kolonien, reelle J&ollanb oor 179$. befeffen hatte, nämlich 33ata# 
Dia, Die Woljcfcn, ©urinam, ©r. «uftaj u. f. *urücf. 9m 
netten £)ct. i8i5 lief ein nfcbcrianbtfchel ©efd&waber unter Dem 3lDmt* 
s rat s £up*Feni mit einer Vitien Gruppen, nach 33atat>ia befrimmt, 
aul Dem £cvcl. 9m i7ten $?ai 1816 oerbanb ftd> eine nicDcrlänbifche 

flotte unter Dem 9Dmira! oan Der Capellen mit Der cnglifcfjcn untet 
orö Gfrmoutb in Der $a» Don Algier unD crFämpftc mit Diefer Die 
nichtigen Scbfngungen oon Dem $>eo Don Algier, Durch ein btfcigel 
©om bar Dement. 21 m a5ften murDc \n ©coenaer jrcifchcn Dem Könige 
ton Greußen unD Dem Der Sticbcrlanbc Die v£ont>ention wegen 5(btrc< 
tung eine* 2anbftriet>* an Den ledern gefchloffcn. ©en 3iften 3uni 
1818 trat Der tf&nig Der Wcberlanbc Dem heiligen ©unbe bei. Ueber 
Die neueften ©crbältniffe Del tf&nigrcicbl t>ergl. Dal polttffebe 3ournal/ 
®ept. 1816. mm 5öaö II. Die fBerfaffung anlangt, fo ift Dal $b* 
ntareid) Der 9<icDcrlanDe eine cingefchränFre conftitutioncllc ^Monarchie* 
©fc tfrone ift erblich in Dem £aufe Oranien • WafTau $ unD jwar in 
Del erften tfönigl 2ßilhclm Srtcbrich männlicher ÖeacbFommenfcbaft/ 
nach Dem fechte Der £rftgeburt unD Der ffieprafentatfon. 3n (Erman* 
gelung männlicher 9?achFommenfcbaft gebt fit auf Die SWJtet Del M« 
nigl, nac5 bem fechte Der <*rftae&urt, über k. ©er tf&nig Um Feine 
frembe tfrone tragen, unD Der @i$ Der SXcgicruna nicht außerhalb Del 
£anbe* Derlegt werben, ©er tfbnig genießt ein fabrlichel ^inFüimuen 
Don 2400,000 ©ulDen boüänDifch aul Der ©taatlfaffe. (geine SXefi* 
Denzen ftnD 2lm(lerDam unD Druffel k. ©te «Oolljabrigfeit Del tfonig* 
ift Dal ooUenDete i8te $a&r; Die ?5ormunDfchaft fübren trflbrenD Der 
TOflnDigfett Die «Dfitalieter Del Fbniglichen JJaufei in ^erbinDung mit 
einigen angefebenen Q^intpohnem M SHeiVhi; Die Fbnigltchc ©etualt wirb 
Durch einen Renten rufibrent) Diefer 9tit aulgeftbt. ©er Äbnig übe 
alle »cte Der ©ouberafnetät aul, nachbem Die Angelegenheiten bem 
©taatlrathe |ur 95erathfchl«öung porgetragen rporDen finD. ©et 
Äbnig entfchfiDet unD macht Dem <&taatöm$t feinen 95efcf>lu# Funb. 
dr ro&blt unD entlaßt Die «DritglicDcr Del (BtaamatH unD Die Wint* 
fttv. ©ie oberfte geirung Der Kolonien unb aufcrcuropäifchcn totfljm* 
gen geb&ren ihm tulfchlicfjlirb iu. &r hat Dal 9lec6t, Ärieg unD ffric* 
ben iu fchliefen, über Die Jlotten unb Armeen ju Derfügen, Offljterc 
iu ernennen unD iu entlaffen/ unD Die oberfle Leitung Der ^tanmnan* 
ien. 3bm iur &itt fteben bie 9tei<MMabe, ®eneral(laaten ge^ 
«annt, tpelcöe Dal ©ol! repr*|ctitiren, unD in wef Äammefn getheilt 
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fifnb, beten eine uo 00» ben Jiroointen auf brei 3abre ernannte, Di« 
anbtre (wtlc&e ben Warnen ber erflen Cammer fü(>rt) nldjt wcnfncr M 
40 u»t> nkbt mehr alt 6o OTttolicDtr beben mu§, welche oon 0cm Äö* 
ittpe auf £ehen^eit ernannt tveroen. SU ®taate?mini(ier haben in 
betben Kammern, entmeber alt «Jflimffrr, in »velcbem Salle fte nur eine 
b<Itbcratit>e Stimme haben, ober alö $iitglfeber. 3)er Äbneg fenbet 
feine Sorfcbläge an bte jweite Cammer, rcelebe ftc iur<£anction an bie 
erfiere fenbet. $eibe .fäimmern führen ben alten Äitel: £bele unb £or&* 
ntbgenbe Herren. 3)ie <*kneral|iaaten baben baa SXecbt, bem fl&nige 
50orfcf)läöc tu macben in meinem Salle bie 3nitiatlt>e ber jweiten .tf am* 
nur ju liebt. 2t ibr tritt jAhrUd> ein $rtttbetl heraus, bie 3lu*tre* 
tenben fbnnen aber foglefeb wieber erwAbU werben. Sur SOBaMfäbtgfeit 
wirb ein Stirer t>on 3o Jahren unb Die ftnfaffiflfeit in ber Iwäblenbeii 
tytttini erfobert. — 2)tc<Prot>i»*ia(ftaaten begeben autf ben 9?e* 
präfentanten , i. ben (Jbeln ober Slbel, a. ben (g^Dten unb 3. ben 
£anbleuten ber 17 Vrobfnje». ttebrigen* ftnbei bor bem ©efelje fein 
«nterfebieb ber ©tänbc unb feine Immunität &Mt; aueft geniegen alle 
Religionen coflfommne Jrel&eit, bie 0Äitglieber aller föeligipnöparteien 
toiefclbcn bürgerlichen unb PoItttfcf>ctt Vorrechte. $toef> follen fomobl 
£cllanb alt Belgien unb £ättiet nacb einerlei ©efetjen regiert werben / 
itnb gleiche £anbel*» unb anbere ^ortbetle geniepen. (Sine befonberc 
<mö brei ober t>ier catbolifeben OÄttgliebern be* ®taaeöratl>ö beßehenbe 
(Eommtffton folf Aber ben cdtboltfcncn Sultue? unb Aber bie Freiheiten 
fcer belgifcDen #ird>e wacben. — 3öa* bie Verwaltung anlangt , fo bat 
fcer Äcnig bie gante au^öbenbe ©ewalt in £änben. 3bm iur ©efte 
gebt barf etaartmfnffterium. Siefen beftebt au* fünf Witgliebern , ber 
3upi»/ ber auswärtigen 2(ngelegenbeiten, ber Warine, bet? Innern unb 
fcer Sinanjen. SBefonbere Departemente biloen ber SOöafferflaat unb bie 
Wauttn , ba* ffricg*bcpartement unb ber bffemttcbe Unterriebt , beren 
jebem ein ©encralcommifWr fcortfebr. £a* OTinißerium bat einen 
©aatsfecrctflr. 91 He biefe Beamten bilden ba* gebeime (ZMntt be$ 
Mniat. £er ®taattratb ift bie »weite bBebfte £entralbebbrbc. 2Iucf> 
begebt ein oberfter ©ericbitfbof für bai ganje SXeirb unter bem Warnen 
hober SKatb ber ^ieberlanbe. — Jöai Militär foü, nad> 
»ffentlicften blättern, effeetfo au^ 35,ooo SMann oon allen SBafFen, nbne 
lit 0a weiter unb ^laflfaucr/ begeben, bie «War ine 10 £inienfcbiffc 
in bienfifertigem @tanbe, nebf! 8 Fregatten jäljlen. — Dai ©ubget 
für 1816 war auf 62 Millionen boflänbifdje , (78.052,083 (Jonoentionf ) 
©ulben feffgefeftt/ wooon bie ginfen ber ©taatsfebulb J5ollanbS, bie 
1810 M auf i3oo Willionen anpetrachfen war/ feit ber Bereinigung 
töit Sranfretcl) aber auf i/3 berabgefe^t ift, einen beträcbtlicben ftbtil 
»erfcblingt. — 9?ac& allen 95ericftten bffentlidjer 55Wtter wlrfr bte gage 
tiefet fanbe« burefc bie feinbliete ©pannung ber Belgier unb J^ollän* 
ber, ber beiben J^auptbeflanbtbeilc beffelben , oon benen bie erfiern ber 
vfranioftfcöen eitte anbängen, bebeutenb erfeftwert. 

^ieberlänbifdje ©efcule nennt man biejemgen Wabier, 
m\d)t fett bem i5te» 3aftrbunbert in ben Weberlanben ibre^unjt auf 
eine eigentbdmltebe SOelfe au^iubilben beffiffen waren. Wan muf aber 
toieber unterfertigen bie (jollänbi fc/je unb flanbrifcbe ober f(a< 
ntAnbifc^e (gcjule, Der Stifter oon jener ift Zutat oon ^ e I • 
Den (geb. 1494/ i533), ber Stifter oon bie/er Sram Slofi« 
fgeb, i5ao, ge(f. 1570), ben man ben ftatbrffewn SXapbael nannte. 
Oft genug Vitt man bie Behauptung, ba§ Sarfleflung ber gemeinen 
«atur ba« etarafteridifebe bei «iebcrMnbtfcbcn e*ule fep, etnfgo 
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faicn Dagegen, Neftr <Bormarf gelte blog oon Oer holianbifchen 
(gflule, Die fld> beftrebt habt, in Der Meinen @abinet*mablerei ihre Sar* 
befand <u ictgro, ba hingegen Die flanorifffce in grbgeren (QrmAbiDen 
auch oie hohe , eDle ftatur gar oft Dargeflefft habe. «D?an bat geglaubt 
Die /TanDrifche ©cfcale Daburcb gegen Die boHänbifche |U erbeben, oOein 
ti fbnnte gar rcohl fcou, Dag eben ba*, rco Durch man fit tu erbeben 
gebaute/ ibr ium Swcwefl gereifte , metf e* nicht auf Da* 88 a*, 
fonbern auf ba* ©ie Der ©arfleüung anfommt. 2öte nun, roenn 
©torg Vorder 9lecf>t bitte, welker fagte, Die >iöer!e Der ffamlänb<fd)en 
Wähler fc^n grbgtentbeil* Der «rt, Dag man in Dem oortrefflicben 
^atibarbeiter Den Siebter, in Dem 35ilDner De* tförperlicben oft Den 
pttltnitbbvftt oermtffe? £4me e* Dann nicht Darauf an, ob Die hol* 
länDifcbe Schule bei ibren SarfleHungen Der gemeinen ftatur geraDc 
Da* zeigte, t*a* man Dort oermigte? £)ag aber Die* aar oft Der jall 
fet>, oermag ruobl ftiemanD ja läugnen. Keffer ttmrDe man Daher 
©Langel an SDealifirung bei hbchfler *5efrieDiaung ber SOirFlfcWeirtfo* 
Derunaen, bftroeüen auf $ofren ber ©cbbnbeit, al* allgemeinen Qfta* 
raher Der nieberlanWcben (Schule angeben. 3rctfchen Der fhnbrif'ficn 
ttnD boBänbifc&en bleibt Deghalb immer noch ein ilnterfcbieD. Dit fintu 
Drifte bat in grogen <£omoofitionen glanjenDe ffarbengebung, ©Jagie De« 
Jv.HrunFel* unD einen kräftigen 21u*Dmc!, Die boHänDifche coptrt Die 
Sttatur bt* *ur $et»unberung , auch in Den gerinafüaigen tfleinigfeiten, 
unD hält fleh in gefchnung unD ffarbengebung mit möalichfler £reue an 
bie ftatur. ^ag ftch beibe ©d>ulen »efentltöe SJerDicnfle um Da* 
JJractifche unD £eof)nifd>e Der ©toblerei erroorben haben, ijt niemal* in 
3wlftl geigen tvorben; Dai aber auch bie äflbetifchen JoDerunaen oon 
fbnen weit f>Auftaer ftnD befriedigt ttorDen , als man gemeiniglich fleh 
einbtlbet, Da* fann nur ber läugnen . welcher Feine Brten De* @ch&* 
nen annehmen toiU. — 3u Der flamänbifchen Schule gebbren Der Ge- 
flieht . unD 3aaben ^Wähler ©traban (De ©traet) au* 95rfiaac 
faeb. i556), Wattin De 9&o* (geb. i536), ©oranger (geb. isSJ, 
tyeter unD Jrani «JJorbu*, «Oiter unb ®obn, £enr. @teen£ 
wof , Der tyerfpeetiomabler (geb. i55o), 2)ion9fiu* <£aloart (aeb 
x555;, Die Q5rübw 3$aul unb Wlattbiat <5ril, Saniert 
(aeb, 1557), fleter «BreugfKl unb fein ®obn, ^ob. Slolanb 
©aoerit au* (Sourtrap Cgeb. 1576). ^ach afien biefen fam JJeter 
5»au( SXuben*, ein gflann oon unerfchöoflrchem Jleige, oon riefen« 
hafter Jbantafie unb ©ardeauna*Fraft, Dem man geqen 4000 befannte 
©ernähre <ufchrribt. Wit ihm hob (ich Die fTamänbifrhe 0|«b(erd auf 
Ihren 0feM. Obrere au*geieichnete MnfKer fblajcn ; Jrani ©ni>i 
Der* <geb. 1579), DHfen gaabßüie alle anbern an ÄÄbnbeit öber* 
treffen ; 3obocu* TOomper (geb. 1580), Deffcn ^erqtbäler Dem 
5luge angenehme Jemen jufttbren: <J5eter ^eef*, Der btrft^mte Sfo 
chenitahlcr; ^aoiD ienier*, *&attr unD ©obn, Die in ^arfttii\xna 
Oon Qtouemaefefff'-baften, !Dorff"effen, 2öarht(!uben u. Dergl. faum ihre* 
©teilen haben; Safpar De Srafler ( 0 eb. 1581), Der fii> in feinen 
biflorifchcn ©emäi)lben an 2Cu*Drucf unb Kolorit Dem fribent annd* 
hert; ®erbarbt ©eger*, a(* J5iffortenmabCer eben fo arog n>ie fein 
Q5nber Daniel ai* Blumen» unb 3rtftctenmab(er. Strt- ^a'teiferef 
t>on Seihen* öbertraf febo* 3acob 3orban* (geh. 1594). 9bra# 
harn jangen unb fein noch hefferer & hüfer iheooor ^om« 
hout*/ Ammert Rüben* an &>(orit< nicht aber an ®rbge Der 6e* 
Danfen gleuft. löer emtige eufa* oan 11 Den oer fertigte Die 2anD# 
febaften m Rüben* üEJcabUreteQ^ unD feine ©orgearö^cn Und leHat 
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tfßnfller ju empfehlen, 31 n ton t>an 2)$F (geb. \Sag) erwarb fidj 
Den dornen De* .ff 6mg* ber ?torträtmablcrci. Gorneliu* @chüt/ 
Dem 3 oft. SDilben* oft Die £anDfcbaftcn ©erfertigte, leidjitet ftcb al* 
£i(h>rienmabler au*; Slbrtan $rouwer erwarb ficb SXubm Durcb 
feine eil-n Xtorfteflungen gemeiner <£cencn; ^obnnn t>an Der fltteer 
Durch feine £irtenf*ücre; 3lnton ffran* t>an Der beulen Durrft 
feine (geb lachten; ftranj unb 30 b. TOilet, «öater unD £o(>n, Dureft 
t(»re £antfc()üfte». — 2lber auebm DerbollÄnDifebeniScbule tba* 
ten fiel) orepe .^ünfiler bcrt»or, Deren fteibe mit öctaoiu* Don 
SJeen au* fe^Den (geb. 1586 gc|I. 1634) anhebt/ Dem £ebrer De* SXu* 
Ben*. Sfbrai) am 33loemart Don ©orcum (geb. 1567/ tieft. 1647) 
mablte £iftorfen, fanDfcfcaften unb £bfere in gutem ©efehmaef ; Gor* 
neliu*$oelenburg au* Utrecht (geb. i586 ge|t. 1633) war befon* 
Der* alücFlid) in fletnen f anDfeftafren mit flauen jiguren. SBftrNgc 
@cf?üler mh tbm RnD Hantel Vertane unb 3*b- t>an £aen** 
berge, ftortbeilbaft itMmtm fteb au* 30b. SSepnant* au*£aar# 
lern (öeb. 1600) al* £anbfebafter/ unb 3 oft. Daniel De £eem au* 
fltrecht (geb. 1604, geß. 1674) Durch ferne täufcbenDen Wachabmungen 
Don Blumen, ftMHtn, £cpplcben, ©efäfen u. f. w. 93cr6bmter al* 
fie alle würbe OtambranD, welcher föbn genug mt, Durch feine 
SWcifterfcbaft im Kolorit alle anDern ffebler feiner ©emäblbe |u t>er* 
beefen; Jjerrmann ©acbtleben (3acMcct>cn*), Den feine £anD* 
febaften al* einen RreunD unD £icblina Der Watur jeigen / berbtent Den 
orderen iXubm. 3n ©efcHftbafttfflücfcn unD «Waffen *ckbnet ficb au* 
©erbarb Werburg au* 3rcofl (neb. 1608, gejl. 1681), in £anD# 
febaften 3ob- $otb au* Utrecht (geb 1610, geff. i65o) unb 6err* 
mann ©wanebclt au* 5öörben UM. 1620, geft. 1690). 2l(ielun 
fach. 1610/ geft. 1BM mablte (Schlachten, £anbfcbaften unb Birten* 
ßuefe mit glübenbem (Jolorit unb »fiebern Auftrag, Ccbwerltcb aber 
Fann man bei richtiger Seicbnung fcb&ner färben unb genauer beleucb» 
ten al* ©erbarD ©ow (£ouw, aeb. i$i3, geff. 16^0). «Peter 
»an taar würbe Der Urbeber ber 55ambocdaben (f. blefe). ©a< 
brtel Wit^u, in Wernburg* Lanier arbeftenb, ftbertraf biefen noeb 
Im marrfgen tyinfelftrtcb ; bie £ant>fcbciftctt Merenberg* oon Utrecbt 
flnb Doli £eben, £raft unb Jrifcbbeit. iPhilipo SEBoubermann 
(geb. i6 a o, geft. 1668), Der beräbimefle flfetDcmablcr, lieferte (^fhlacbt* 
rniD ^agbflücfc, «pfcrbemarFtc, 9icif«ibe unD ftfiuber, unb aüe wer* 
ben gleicb febr gefeba^t. ^eme* ^cböler* 30b. ©rfffier* berrlicbi 
JXbeingeaenben finD unt?erge(fen. 2tnt. S33aterloo'* £anDfcbaffen> 
toelcbe SDeenir mit ffiguren unD ^bieren fiaffittt, ftnD ;tt weilen febr 
frojtig/ gefaUen aber wegen Der ©enauigfeit, mit weleber er Da^ 
£iajt jwifeben Den räumen Durchfcbeinen ui faffen, unD Den 5Cieber# 
fefiein feiner ©egenfanDe in Dem 2Da(fer oonttffcflen wei§. ^Bergbem 
erwarb ficf> Den Warnen De$ ibeofrit* Der Gabler, unD »ielleiebt fan« 
allein faul $ 0 1 1 e r mit ibm um Den «Sonua ftreiten. 5ßäbrenD 
JguDolpb Q5adbu9fen fo febbn al* febreeflieb feine e<eflärme 
mablte, leiebnete ftcb Ärani $Mcrf* Durch eine aufterff feine unD 
richtige !Bebanbfung t>ie(er ^e^cnffänDe De* bäu*licben £eben* au*/ unb 
Faum war 3^b. ?)eter @!ingelanb genauer, ©ottfr. €5ebaN 
fen t>on £>orbrecbt ift noeb bi* je^t in Sefeucbtung nöcbtlicber e?tficfe 
niebt übertreffen worDen. Srefflicbe WarFtpFä^e, Sbiere unb fanbfcbaf* 
ten mablte €arf Du 3artun, unD Sbrian Dan De 9elbe^ 
Fanbfcbaften unD Xhiere mit faf! unerreteb barer 55oUFommenbeit. 3 tt 
SarffeHung einfam feboner 5iatur leiebnete ficb 3a f. ftutibael/ in 
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Qitttn, lieblichen $?onbfcbeingemai)lben bau t) er sfteer auf. $Mtr 
hat Fein anberer Wablet feine rTcintn ©efebiebten bi* auf einige unbe* 
beutenbe ^rtenffficte aufgearbeitet/ al* fcbrran ban ber Söerf. 
£er 3tfumenmabler $eter t>att £ u 1 ß au« 3>orbrecbt würbe fiber* 
troffen bon btm, welcben in tiefer Gattung faum ein Bnberer erreicht, 
aefebweige übertrafen bot / bon 3a!ob »an £u$fum* Uebtr Die 
(Jinielnen f. b. befonb. 91rt. dd. 

ftiemeper — 1817 würbe er Ritter be* rotben Bbler* 

orbentf , Dritter eiaffif. 

9lfet*wurt/ <ftic*wur$el. gwei 9Critiefp|Cati|eii/ beren SDur* 
fein feftarfe Q3cßanbtbetlc haben , unb heftige^ liefen erregen , fuhren 
fctefen Hamern Die febwarte, Helleborns niger, wegen ibrer SBlfitbe* 
ieit im hinter auch (EhHftmun genannt/ bat fabenfbrmige SBurjeln; 
bfe meife, Veratrum aibum, tfr weit heftiger unb war febon ben Gilten 
befannt. @ie wueb* bäuftg in 2lnttcbra, unb warb gegen ben 2öabn* 
finn alt ty'trgir mittel gegeben/ aueb vergiftete/ naeb tyaufanfa*/ *fte- 
bru$ doii tfo* einß ben $Iu§ Wiflu* bamit, unb «mang babureb Die 
belagerte ©tobt Ätrr&a/ welcher er ba4 Srinfwaffer t>erbarb, tue 
llcbcraabe. F. 

sftifebnet»*ftewogrob ijatt »tftabt bei rufftfeben ® out>ernements 
glcicbe* Warnen*, am (SinfCuß ber OPa in bie 2Bolga , mit 14000 Sin« 
roohnern. $ie beiben befagten febiffreieben Sflöffe unb bie t>tcr burcbjtebenbe 
(gtrafa wn WoöProa nach (Sibirien baben biet langfl febon einen febr 
lebhaften £mbel, befonber* auf ber SBorga , erbalten. Wocb blühen* 
ber wirb berfrlbe aber in ber 3uFunft werben/ ba feit 1817 bie be* 
rühmte Weffc t>on WaFarieW/ auf ber gewöbnlfcb fflr mebr all 5o QNfl. 
Rubel ©efrbdfu gemaebt werben , Werber berlegt werben iff. Wafa* 
rfew Ift eint unbebeutenbr (grabt/ in bemfelben @out»crnemcnt , an 
ber SBoiga; |ur ?<it ber TOeffe aber/ bie immer gegen bat (Snbe be* 
nf ifi onßena/ war fie lebbaft unb oolfrcicb. 3)fe SBoiga war/ 
einige Werfte weit/ mit Jabrjeugen bcfccclt, beren Waffen einem Söalbc 
glicbrn. ©an tfhlte in unb um ben tfaufbof 2700 $uben unb noeft 
eine Wenge SSretterbfttten / bie mit Söaarcn angefüllt waren; titl 
Äaufmnnnögut lag unter bem freien Gimmel. @ebr wiebtia war ber 
3$ferbhanbel ; man far> game beerben roilber 95a$Firenbferbe berfammelt. 
<S* trafen .ffaufleute bon ben berfebfebenfren Rationen ein, befonber* 
tferfer, ffalmbfen, QSucbaren/ Armenier unb Tataren. 2)ie Verle- 
gung biefer Weife in bie J&aurtffabt warb befonber* buref) bie UmftAnbe 
metfiftrt / ba§ bat Äaufbaui 1816 abbrannte/ unb bat buren bie 
Hebfrfrhwemmungen/ benen QXafariew auigefe^t iß/ bie ®efdjäftt oft 
gefrort würben. 

dornen rin ber «OrebriaH Nomina) heißen in ber ©praeMebre 
bfejenfgen ^ebetheile, bureb welcbe man ein X)ing im weiteren @inne, 
feinem v Bc(leb«n unb ^nftarte nacb, beieicbnet 3u ihnen aebbren: 
1. bie f>nuptm$tttt Nomina inbstantta , bureb welcbe ein !Dtng 
cU für fieb beflehenb ^tbad)t wirb. Won beieicbnet fte gewbbn* 
baburrb; baß man fagt/ ihnen Pönne im 2Deutfeben ber ftrtife( ber bie 
rber bar? borgefeftt werben. 5Die i^aubtwbrter finb a) communla ( aueft 
appellatlva genannt)/ Oemein w b r ter , ©emetnnamen, ©at- 
tungiwbrter^ wetrbe fteb auf mehrere/ unb }war wirflieb für ftcr> 
beftebenbe 0- ^erfonen ober ©aeben im eigentlicben @»nne)/ ober 
ab fit a tit $inge (alfgemcine ben ben fingen cbaejogtne begrifft/ 
unb an ftcb felbff unbeNnbige digenfebaften / ^uffAnbe (j. Vb. Alug- 
MO beifib« ; batet bie erfmn eonertu unb materlilia , bie anberrt 
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(n bcitxn Den ©egenflanD gerabeju, o(jnc ilmin ein ab&ftngfae* %tt> 
Wtw$ »>on anDcrn ju fc^cn , oDcr obne iöejiebung auf einen anDern 
Denft unD Ocicicbnci. (@. 2>eelination). 

WorDffern, «Polarffern, ifi Derjenige (Stern, roeltfer Dem 
sflorDpol am näcftfien ftcr>t. fl ifi ein girftern oon, Der feiten ®rftSe, 
am *u§erfien £nDe m Dem ©cftiuanje De* fletnen «Bären befinDlick 
unD Dient al* geieften, Die $Wternad)f$gegenD unD Die 2aae De*sftorD# 
polt aufiuftnDen, Daber roirD er aueft £ eüftern genannt 

<ft o r t b c o t c Qaraes) £<quire. tiefer oortreffliefte englifdje Wab* 
ler reurDe 1746 ju <plpmoutb, reo (ein ©ater ein beliebter Ubrmacfoer 
aar geboren , unD jur Erlernung eben biefe* ©envrbe* betfimmt. 2lber 
ein unbe|tegbarer Sang |ö Den frönen tfftnffen vereitelte Die 2öfinfd>e 
feine* SBaier*. £)er freimDfcbaftlicijen *8ermtfrelung De* Scctor* WuDae 
oerDanfte ti unfer tffinfiler, Da§ 3ofua SXepnolD* ihn 1771 aU feinen 
©c&üler aufnabm. 3m JJaftr 1776 oerlieg er feinen' 2ebrer, mit Dem 
er in Den angenebmflen 9&erbälfni(fen gelebt batte, um feine tfunft für 
ficf> tu betreiben. Iftaeft&em er einige Seit auf Dem SanDe lugebradn 
baue, lief er tieft in Ponton nieDer, unD erlangte Dort einen beDeuten* 
Den Rufern. Slucft fcfjrieb er mehrere febäftbare Beiträge tu Dem Artist, 

tinD Die Blographical Memolrs of Sir Joshua Reynolds, welche reief) an 

tflneFDoten t>on wflorbenen unD noeft lebenDen merftoürDigen (Englän* 
Dem fmD, unD eine tum Slnalofe oon fteonolb* bekannten Dicourses 
enthalten, tiefem Söerfe lieg *ftortr)cote 1813 feine Varietles on Art. 

4. UnD 1815 ein Supplement to the Memoirs , 4. folgen. 

9Wfa, f. *KorDifefte Sttntbologie. 

r- B^SKSSEJSk ö^ orc »i m 3«hre 1779 ju Werfeburg, w* 
fem ©ater Oberforffmeifter roar. dt erbielt eine forgfäliige «niebuna 
im t>ätcrlt*cii £aufe, unD »erfolgte feine roifTenfcftafilicfte $ilhung Dann 
auf Dem «pADagogium w«D Der Unioer fttif iu «Salle, tonnte jeDodj Der 
angebornenJKeigung ju Den Staffen niefit lange reiDerfieben , unD trat 
feinen entfcfeieDenen Sfieruf jum tfriegöDienfie alt preuftfefter dornet in 
Dem Regiment ©en*b\ttme* am £urcf> eine augerorDentlicft groge unD 
tort&eilbafte ©eftalt, Dur* freien Wutb unD aufgeroeeften ©eift au*ae* 
ieie*net, war er eine* Der anfrefebenffen WifglfeDer jene* Regiment*, 
Da* Damals einen eignen £on in Der SHrmee angab ; er oerfäumte ieDoc& 
inmitten ite muntern Seben*We ernftbaftere «etratftung feinet 93eru* 

ffi •"SksHJ* <™ atb 0ur # S ,ci 6 u ™ aufmerffamrt Wadjbenfcn grönfr 
Hefte jSinfteftten in Den ©egenfiänDen unD «eroegungen De* tfrieg* 
JDer jPrmi «uproig JerDinanD roäMte ihn iu feinem Mutanten, unD 
feftlog einen 03 unD mit ibm, Der ffe bei Der naben Siu^At auf Den 
Äneg gegen Die Rranjofen nur De(lo fefter oerbin^en follte, 3n Dem 
©efecflte bei ©aalfelD, roo Der unglticnicfte ^rinj feinen alliufröben/ 
jber erwarteten %rt fanD , trieft ftoffi* nieftt oon feiner eeite , fing 
Den t>om JferDe ©tnfenDen in feine 5lrme auf, unD oertbeiDiate Den 
fefton (Jntfeelten gegen Die oerfolgenDen Jraniofen gam atfein eine oe- 
raume gett mit belDenmftthtger ^apferfea, bii er enblicft, oon meDre- 
ren SBunDen getroffen, felber «ufammenfanf. Äaum toar er roteDer im 
^tanDe, Den 5)egen |u fftbren, a(* er fogfeieft naeft Greußen eilte, unD 
ftei Der ^ertbetDigung 2)anjig« gegen Die Sranjofen neue ^öeroeifc feine? 
Unerfcbrocfenbeit unD ©efcfticllicftfeit ablegte. 9>acft Dem trieben oort 
JCilfct oerlieg er Die preuftfeften 5)ienfte. 0)ie Sranjofen btbaupttttn, 
er babe an Der <£piße oon manefttn gegen fie gerirfjteren ^erbinDunaen 
leftanDen unD 9luf»anDe oorjuberetten gefueftt. 3m 3abr 1809 trat er 
bfterreteftiWer Wajor unD 5tnfai;rer einer neuerricl?teten frdnftfcftai 
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legton auf , beren SffiirFfcmPcit jrtod) bur* ungünflise Umfllnbe be- 
fcOrdnft unb burt* ben roicncr gruben t>alD gan* aufgehoben rw. Un* 
mittelbar barauf rcurbc er in SBerbaft genommen, unb jur linterfu- 
e&ung flcjogtn, roeil man ibn befrMotgte / er tttUi Die Kegion bem £er* 
lege ron *öraunfcbrt»eig*Oele/ Der eben feinen benfwürbigen 3ug anje- 
treten batte, nacbfnhren. Wofttn rourbe freiöcfprpd&cn, unb ju bem 
TOcert>etDtfcf)cn Ublanenreaimente berieft. €etne auogeietd>neten mdi* 
tirifd?en \gtgcnfcbaften gelangten bureb fbrtgefefcte %u*bilöung ju hübe- 
rer ^tufe, unb würben allgemein anerfannt. 3m 3aDrc 181a nahm 
<Dn ber Jörft @d>warjenberg in ben polnifcfren äelbjua mit, ben bat 
Ifferreicbifcbe J&eer nur ungern machte unb al* tiefe üricgfübwna gel» 
teil liefe. QKU eine folcoe nahm %>ßift. tbn au«. tfaum aber erlaub« 
ten ibm Die SerbÄltiuffe eine anbere 3ßai;l al* er juglcicfc mit bem 
©rafen SDr.HmoDen Die fflerreicbtfcben X>unftc verlief unb in rufjifcbc 
trat. 3ni Hauptquartier De* (generale Dbrnberg betf Äronprtnjcn ron 
^efcroeben, ber generale Süinitngerobe unb £*ernltfcteff leitete er roäb* 
tenb ber rubmoollen Scl&jäge t>on 1813 unb 1814 bte toefentlieflle« 
S)fen|te, unb gab in allen Gelegenheiten ba* glanjenbfre fBetiptcl per« 
fbnlicfjer Srapferfeft. 3n bem treffen bei ber <9brbe hieb er an ber 
f*pi$e einiger $e$tt>abronen Ott tapferfle franj&ftfcfte Infanterie fufam* 
nun. J)ie glücflitf ffrn etretfiüge führte er mit eben fo oiel äubnheit 
all ülugbcit autf. gl* ruffife&er Obaft unb tforamanbant befanb er 
ftd) 1815 iu Srope* unb fpäter in $arw. JDurcbbrtnaenber 9Ber(bnb / 
an fBerffMaaeobett granjenbe Älugbeit, unb ungerobbnlide ©eroanbt* 
|eit finü in feinem Sharafter mit treuer anhinglic&Feit an feine Streunte, 
mit mider Umgänalid)feit unb geiffretc&er @abe ju reben oerbunben. 
<tt ift ooU oon ^been, unb fann bei arofer ©er(c5lojfenl)eit bur<& jtetc 
ONttbeilung eine? ZMU berfelben nod> immer für offen gelten. 

x, eine (Sottbett bei ben Samern, f. b. »rt. «TCaef>t. 

Numerale nrn nt man eine eoü*ccrtDjaI)l, ober eine 3abl, rr tiefte 
eine (^efammtbett gewählter Singe ameigt, j. 05. 3>u(|enb, ©efcoei je. 
G>. 3 a l, 3ablmort. 

*ßumeru* in ber Webe, f. 9Jrofa. 

9* u § bei gt in ber 2>otan tf Jeber @ aamenFern , ber mit einer bar* 
ten Schale umgeben oorfommt ; im gemeinen {eben aber »erfleht man 
unter Hüffen t»oriug*n)effe bie £tetnfrflc&te M Söa/lnuflbaiime*, Jug- 
l«ns regia (2öafl' ober »elfc&e unb bie Reiner» JFjafelnäße, 

»on Coryluf Avellcna. ÖJMt SöaHnafTen inöbefonbere treiben mehrere 
gftnber bebeutenben J&anbel. CDran unterfebeibet fte in gemeine/ in bop» 
pelte, in hart - unb tveie&fAMiae ober ©rflbelnäffe, in Wuinilfie mit 
rotbem Jleifd), in febr grofe, ^ferbe« ober fyoltmüfft Wdbrcn unb 
tdbbmen führen oiel naeb tpreujen / bie SDaflacfci oiel naef) giufilanb/ 
JranFrei^ , ©panfen unb Realien befrachten eanje Schifft mit Höffen 
naef) nbrb!id)en Fanbern. 3lu< ben fernen rcirb ein rroblfcftmecf enbeö 
^u§BI nepreßt, ba* tvegen feiner au^troefnenben ^igenfehaft ebenfalls 
ium Labien benuQt nirD, aud) tum Serfpeifen titnu Unreife ^uffc 
»erben mit 3ucfer eingelegt / unb nnb toegen ibred bittern geirfln haften 
Qefeftmaef* febr beliebt, «uf rrbem Fennt man noet> foUenbe ^üffe : 
0tac(e(* unb SSSaffemOfTe ber Trapa Daraus, mit ftacblteber @rf>ale 
unb mehligem Stttn, Ürbnüftt, bte fnolligen Söurjeln M Böntum 
Bnlbocaitanam , einer ^cbirmpflante ober beö Cyptrut e^uientus , einer 
0ralart. 3trbrlnöffe, bie bltgen Jrücbte brr Pinus Pinea; flftutfeat» 
nöflc/ geauTibaftbligen Smt oon ber Jruejt M SHuKatnufbau« 
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MtDemfart bas 31 unD ©7 -T<2 

«bbreoirt man Dur* oVie Wie Ä^^Ä??*fi 

dum, opus, opera etc. ' oppi- 

i u £ aff * fi ö . fl ty. !P*N3 nannte man na« gtnfaen imct (n* m < 
liefe Die aro§e jcnfeir* 3U>9Du* unD Die Nein am Ä» wE&t ES 

Sa m rcn° rafCl *' * mm ° n) ' " Cl * C fl5cr 5 ÄftM 

£&oMa$, * cr "nt«r Den foaetiannten fUimn 
pbeten (f. D. f&tt.), t>on Derten miffaamatn ^BS^SZ^SPV!^ 

ntn Sncfcter enDigt, unb Durcf) tin oben aufaefat?« ««12 «2!™,J5f5 
ton 9t.br geMafen" mirb. gWSÄ \£tf& f n &ÄÄ 
Dom tiefen ober einmal ecßrtc&cneti D (autD »IwSe ftSiffr fffff 
. «um d (bbcfcßen« f). ©öfter tfl Die öb"e ÄtJwÄ'SS: 
rontindrument, wrift fl K* bei & SelDmuf grtralj7Ä5 *fo% 
21? »•» *»W*««/ aljf £auptinfirument, SSTO «Ä iS 
Stlbmunfer £aut boltfen genannt bat. <& T&r neue«™ In«! ?ÄlS 
Klarinette ir>r großen (iintraa gettoan! reoiu »Met*» °i e 

be< TO.mbflücf* abl,ängt, unb ein ' feh ^ bellt "e 0 »el)a„b(una bee^m 
ffrumenW oeelangt nirb, wenn Der «in niä&t fcftrrfenT unD frtfdä* 
fepn, unb in ber £iefe etroais ©anfema&igetf Taben fofi tfcÄ * 
Da« fo genannte Ueberfcbnappen auf Diefem Siim«*. ri^ 
unb bringt faft immer V«Uen Vor, W^SttX^^fß&i 
©pulern immer ju t>erm< Den iti. &t aibt Daher SSSti m m-SSLfSS 1 

ee«Ä StÄ^ S SrSS 3£ 

SÄ 

«farafter fein« £on« ?u fefi Üb unoeFänD & kVmÄ {? eine 
folepe OTannicbfaltigfcit Der «äße tu oerßatttn7 »it f ^bfi f i»,m <r nt 

eelofvicl et»« einförmig unb läflig «etto nV^KÄ 

SLSfSUS . nur ÖrcOefterinurument, fonbern aitf eoncere^ 
renbei pnffrument in emjelnen «gäBen eine größere «ufmefffamfeS unh 
«mMDimi, all fie mt unter ^^fmmhifuiSm^^ 
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Der fbr efgent&ümlidje £on weber bitrcfj Die Klarinette , ttod) imrcfc 
irgenD ein anDere* jnftrunicnt erfeiu werDen f ann / unD in Dem Kolorite 
Der ^nftrumentalmuftf eine £auptfarbe aufmacht. Oflan bebient (tc& 
fetner mit &ed)t in ©erenaten, 9?otmrm>'0/ @ä&en ton tDpHifcftem 
^Darafter *c. Sie Oboe gebbrt ju ben neuern 3nilrumemen, unb würbe 
erft unDoKfommen bei Den franjblifcfcen .vcioregimentern gebraucht, Dann 
bon Kenner in Arnberg üerbejjert, unb mir .Klappen oerfeben. 2)ie 
fogenannte Hoboe d'anaour, welche eine £er| tiefer fianb altf feie ge* 
rebbnUcne, unb eine unten juaemac&te (Stürie hatte, Deren ^Ninbung 
etwa einen Singer Die! war, ift nic&t mehr im ©ebraueje. £>ie neuetje 
Slnraeifung, Die £oboc iu fpiefen, fft Don Jrbblich. 

Obolu*, eine griechifcfje @ilbermünje, Den fechten £beil einer 
IDracfrme geltenb, etwa 10475 Pfennige an Söerrb. Söorber bebientc 
man ftch tfatt Derfelben Meiner fptijiger @tücFe Eifen ober Äupfer (Da- 
her Der Warne «'&aos» ©pief) beim fcaufchbanbel/ Deren fecfcfl 
Die £anD füllten, unb ebenfall* eine Öraebme autfmac&ten; biefer Warne 
ging Dann auf jene fleine t£tlbermün§e über. (3« einigen fprichwbrtli* 
eben iKebentfarten beDeute Obolus eine fleine, geringe TOttaje [Pfennig/ 
feiler] überhaupt). Einen Öbolu* (leerten Die ©rteepen auch Den £ob* 
ten alt gährlol>n fär Den (Sharon in Den QRunD» 

Obotriten, ein wenbifchetf fOolf, f. fcöenDen unD Wecflenburg. 

Obferoanttn, Obiervantes, Fratrei dt observantia, trat res 
minores« S. Franclscl regularls obiervantlae , f. geifUicfte OrDen. 

Obferoanj (obienrantta) , im Allgemeinen fotml alt (Sewobn* 
heit, ^erfommen; im befonbern (ginne eine in einer ©efellfcfcaft 

01 versitasj Durch ff 1 1 l e fcfywcigenbe Einwilligung i&W 
itglieDer eingeführte *florm. : _ 

OccfDent, Die £tmmeltfgegenD, wo Die (gönne febeinbar unter* 
gebt/ Der Slbenb, 3öefkn; Die wefHicben SänDer unferer ErDe. m 

O'Eonnor (Arthur;, ein Wann, Der *ur 3ctt Der fteoolution, 
woDurcö gan* (Suropa erfebattert rourbe, grofje* Wuftebn erregte, war 
fcer Bbfbmmlmg einer gamilie, Ott irren Urfprung oon Den alten ffür* 

Jen 3rlanD* herleitet. Er trat in *8erbtnDungen, welche Die Befreiung 
fefe* EanDea t>on Der engUfdben ^errfeftaft iura 3wecJe batten, unD 
fucite roJDerfinnfa fein 93aterlanD tu einer framb|ifcben Drotnnj tu ma* 
d?en. tiefem hm ieDocfc Die SBacbfamFeit Der brittifchen Regierung 
juoor, unb braute ibnnebff feinen iBerbünDeten in Der ©raffebaft .Ä'cnt 
In SSerbaft. Einer Der ledern rourbe überfüb« unD l)ingerici)tet, O'eoii* 
nor felbi^ aber entging für Den Slugenblicf roegen «Wangels De^ 53eroe|* 
M Der ilbnung feinet ^oetoerratb^. Sil« er inbeffen fpäter roegen fet« 
tt* SntbetU an Der irlänDtfd>en SXeoolution auf^ neue belangt rourbe, 
aeftanb er febr auefftbrlid) feine ^d)ulD, um DaDureö fein Mm m 
retten, hierauf begab er ftct> in ein freiwillige* (£ril naefj Sranfreiefc, 
wo er ftco mit Der £ocJ)ter ^onDorcet* »erbeiratbete, übrigen^ aber in 
JDunfelbeit lebte, ©eine neueren ^eftief fale |inD unbef annt. Er fcfcneb ; 

Letter to the Karl ofCarllsle, in rep\y ro Karl Kltzwillfams tvro Let* 
terf on the State of Ireland,^8. 1795. — Letten to Karl Caraden, 
ß l7 q8 # — The present State of Great - Brltaln, 8. 1804. 

ODenfee, Die £auptftaDt Der Dänifc&en 3nfel Jüoen, an Der Dureft 
einen £anal fcf)irTbar gemachten %a, eine halbe OÄetU oon Dem Weer« 
bufen @tegeftranb entfernt, mit einem @d)lo§, einer iöomfirrpe, einem 
©nmnafium, 93o Käufern unD 6500 Einwobnern. 5Dte &mt treibt 
nicht nur beträchtlichen £anbbanDel , fonDern maebt au* [anfe&niic^c 
«efdjäfte tut ®tt/ befonberl putty %u$U\$x >on »etrafDi utrO »an. 
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Sie Her in OTtttgc verfertigten J^anDfcfmbe (int) ein nötiger £anMfr 
anifel. Sa* oDenfeer ^öfer roirD Dem beften englifdjen gleict) geachtet. 
Weber Dteg (toben fie& SRanufacturen in Söoöe unD £eDcr, auef; Surfer* 
raffinerien Wer. 

ÖDeffa — wurDe 1817 fär einen greibafen erFlärt. ©efer grofe 
SBcrbicnfte um t>tc Aufnahme trer @taDt unD Des £anDel* erwarb ftc& 
Der jejjige franjbfifeöe ^remierminfßer, £erjog oon SXtc6cltcu , Der feit 
1604 al6 ©out>erneur beer lebte« £)ama!tf betrugen Die %bUt |äbrlicf> 
28000 SHubcl/ unD jefct über eine ®?iüiom Sie ipoßeinFünftc fliegen 
t>on 3ooo auf 40,000 Rubel. 

Ogoge*, Oar>gu* wirb aU Der Älteße Jfirß oon SMiFa ge* 
rannt, welebe* ju fetner geil noef) Sifta gebeten haben foll, ungefähr 
1796 öor (Ehr. ©eb. Sie SHtbener bieten ihn für eingeboren, sftaef) 
önDern ^agen war er 95eberrfd)er Der JfjeHenen, Der älteren ^Bewohner 
U$ fcmbetf, weldje* fpäterbin t>on Den $ bonern $öotia , früher Don 
jenem Ögogfa gebei§en baben fott, unb felbß Die Erbauung £b*ben* 
warb ihm jugefetrieben, unD ein £bor Defielben ton ibm benannt. Sccb 
wirb auef) ledere* oon einer fcodjter De* öfmpbfen unD Der 9?iobe/ 
Ogngta genannt, bergeleitet. Unter Der Regierung De* Ogtjge* ereignete 
fixt) Die beröbmte Ueberfc&wetnmnng (ogrjgifcbe glutb)/ roelc&e 
nanj Sittifa oerwüßete, naeö £ar#ee 1750 t>or @br. ©eb. £ine neuere 
SBermutbung iß, Daf unter einem ägpptifdjen äönige Ogoge* eine tyrie* 
ßercclenie nac6 Q3ootien gefommen fep, unD fteft Don Da über SCttifa 
Verbreitet habe. GnDlicö wirb aueft Die 3nfel Der Galppfo (f. b. 
Wt) O g 9 g i a genannt. 

Oeblenfcftlöger (HDam), 9Jrofe|for Der Sleßbettf jutficl, (feit 
i8i5) Ritter oom Sanebrog , einer Der genialßen Dramatifcben Siebter 
fcer gegenwärtigen Seit, £r gebort feinem «DaterlanDe naefc Sänemarf 
iu, Da* er, wie überhaupt Den fconDinaoifcfcen Horben , Dur* poetifite 
Bearbeitung Der Dafelbß cinbeirmfdjen @agen unD ©efebiefcten oerherr* 
liebt. SeutfdjlanD eignet jtä ihn wegen feiner geißigen 2lu$bilbung $u, 
unD weil er in beutfc&er ©pracbe Die fdjßnßen feiner Sßerfe gebiefjtet. 
Sie ©erwajibtfcfjaft beiDer £änDer unD ibrea ©efße* bat er pon neutm 
qU Siebter betätigt. <*r foll früher <5ef)aufpfeler in Kopenhagen ge* 
wefen fetjn. 2luf flößen Der Regierung reif 1 « er mehrere 3abre in 
Seutfcblanb (ungefäfcr im 3abr 1Ö04)/ 3talün (Q5rucf}ßücfc einer Ret* 
febefefjreibung ftnDet man in WorgenMaite) unD granfreid), übernahm 
barauf Die ÄheaterDirectton in Gopenbagen, unD würbe Dann naef) jfiel 
t>erfe^t. 3n ©eutfcblanD rourDe er juerft befannt Dureö fein Dramati* 
febe* ©?öbrcben 2l!aDDin oDer Die SDunberlampe (5lmfrerDam iö 0 8). 
9?odj berübmter aber (InD feine ernßen Dramen SJalnatoFe, Der frdftige 
^af on £arl (Bübingen 1809, 8,) Da* rounDerjarte ^ebeeDrama % % il 
unD ^öalburg, unD Der finnige Gorreggto. Sie le^fern finD auef) 
«uf Den grb§ern Deutzen Q3übnen mit me(^r ober minDer ©lücf Darge* 
ftüt rooroen. 2lu(jerDem bat er nod) Diele Sramen unD Opern in Dä* 
nifcber Sprache gefdjrieben. ©eine neuere Oper iß Die £uDlam<* 
ftbble, Deren <s*üjet eine roeiOe Jrau, eine 3lrt r»on gutem ©eiße in 
ecbottlanD i(l. ©ie ift componirt oon Söeife, unD fcfceint nid)t Den 
ÖeffaH feiner frühem ?3röbu(te gehabt ju baben, roelcf)eö auef) Tie ©er* 
qnlapng tu einer literarifeben gebDe |roifd;en ihm unD Söaggefen ge* 
werben iß. 

- O'feefe (3obn). Siefer Veteran unter Den je$t lebenDen brittf* 
fd)en Sramatrtern rourDe 1746 \u Sublin geboren. Sa er oon catbo* 
lifrber Äerfunft war, fo rourbc feine Nietung Dem SJater Äußin, einem 

■ 
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Fennrnfgreteben irlänbifeben ^efuftcit/ Der auef> nU Äanjelrebner gefcbflftt 
war, übertragen. Unter ibm machte O'feefe bcDeutenOe gortfebritte im 
granjöfifeben unb in Der alten Literatur. Hucb für Die aeiebenfunjl / 
welche er bei berflfabemie fhiDirte unb übte, bewie* er oiel (Sefebmacf 
unb Talent Slber Die gläcbtigfcit feiner Entwürfe unb eine ©ebroäeje 
be* ®eftebt* bielt ibn t>on ber gortfefjung biefer tfunft juräcf. darauf 
geriet!) er in bie ©efeüfcbaft tbeatralifeber £erumftreifer (Spoaters), 
beren Umgang eine md)t SDirfung auf ihn beroorbraebte, ba§ er (er(l 
i5 3abrc alt) ein ©'baufpiel in fünf Qtuftfigen febrieb. Sil* er mit 
bem & :baufpieler Woffoj beFannt geworben mar, betrat er bie 5Mbne 
iu Dublin, wo er jroblf 3abre lang mit ofelem SXubme blieb. Einige 

Kner bramatifeben SJrobucte maebten folc&e* ®lüef , ba§ Der Scrfaflfcr 
Dureft t>eranla§t würbe, gonbon *u befueben. J&ier gefiel er al* 
(gcbaufpieler jr*ar roenia , Defto mebr aber al* Dramatiker Webling** 
fcbriftffeller. 3m % 1000 würbe er bureb 95linbbeit unb anbete iln* 
glücf*fätte in Die traurigße £age cerfeBt. <£r beFam befjhalb eine 35e* 
netf|t>or(tellung auf bem v£opent» (Sarben * Xhtaur , unb bielt eine Dia)* 
terifebe 9lnrebe an Da* publicum/ worin £umor unb <Patbo* auf Die 
glücf lieble äöeife gemtfebt waren. @eine oorifigliebtfen 2öerfe ftnb : 
Tony Lumpkin In Town , 8. ♦ 1778 ; Son. In Law , 8. f 177g ; The 
Birthday, 8. , 1783 ; Omal , 8., 1783; Prfsoners at Large, 8., 1788; 
The Toy, 8. 1780 ; World Mi a vlllage Comedy , 8. 1793; Londoa 
Hermlt. 8. ljoJ ; Wild Oats , 8. 1794 ; LMs Vagaries , Comed. 8» 
1705; Irlsh Mlmlc, 1798; Alfred , a drama , 8. u. a. 

Ol ha, eine beraumte <£i|ierjienferabtei, niebt nett ton Danjig 

( f. grieben*fcblü|Te)- 

ölioen9a, eine feffe ©tobt tn ber portugfeftfetjen £anbfd)aft 
Sllentejo , an ber fpanffeben ®ränjc, mit 45oo £mn?obncrn, welcbe in 
Dem grieben t>on 23aDato| (6. 3un. 1801) fammt einem Oebiete von 2 
öuabratmeilen , tum Portugal an ©panien abgetreten w urDc. Der 
wiener ffongreg oerfftgte Die 3urfic!gabe Diefer Eroberung ; @panie» 
«ber blieb im ©efuje, bil erf enblicb 1817 Den Sefcblüffen biefe* Gon* 
greffe^ beitrat. 

Oel*ner f*. &)/ geboren in CeWeflen 1764. £r wählte bfe 
Diplomatffcbe gaufbabn, unD war lange Seit »gern Der (gtaDt granffurt 
§u yaxti, m fieb aber unter 95onaparte nacb unb nacb t>on alter XitiU 
nabme an ben @taat*gefcbäfrtn mrücf. Da* grcfje ©cbaufpiel Der 
frambftfcfien SXeoolution, welefte* er mit Slufmertfamf eit beobachten 
wollte , botte ihn ju Anfange Derfelben naeb VaH^ gcfflbrt , wo er balD in 
bie intereff anteften Serbinbungcn mit ben ooriäglieftlren £enfern Derfelben 
(in^befonbere mit ©iepc^ , Dumourier unb Danton) fam, unb mehrere* 
Cft. ®» für ba^ 3ournal «Dtineroa , bie beröbmten Briefe au^ bem bu» 
nrourier'fcben gelDlager t>on @ranbpre , unb fiir bie buberfeben Seit« 
febriften) febrieb. Won ihm wären überhaupt Memoire* über bie fran- 
ibfifebe SKeoolution iu wftnfcben/ unb wenige mbebten fte wie er, mit 
feinem febarfen, lebhaften unb eiaentbämlicben beutfdjen @tr>(e, febrei* 
ben fbnnen. $reu feinem ^aterlanbe unD feiner Qeftnnung lehnte er 
ftbr beDeutenDe unb oortbeilbafte Anträge, bie ihm in granfreieb ge^ 
macf)t würben/ ab, unb e* i(t eine nicbt^märDige gftge . ba§ er , wie in 
ber gebeimen ©efebiebte De* $ofeä oon @t. (£(oub unD in Dem fcbänD* 

lieben Vornan l«* amoars secrett de Bonaparte angeführt wirb , eilt 
dnbflngcr ober Äunbfcfjafter beifelben gervefen fen. ^rlmebr rer- 
lie( er bei Deffen fXücffebr t>on Slba granfreieb , unD erhielt oon ber 
yreufifebc* Regierung, mit weleber er bereit* Magere ?cit in Serbin- 

24* 
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ftung ItaaD, *urcft SDilWm t>on$umbolDt/ feinen 3ugenDfreunft , oer* 
anlaßt; cinfttvctlrn eine 2lnfteIIung in Ocm fiaefte Der audmArtiscn Sin* 
ßcUßcnI>ctttn, feine umfaflenDe tfenntniß gefcfticfttlicbcr unD ffaat** 
»irtftfcftaftlicfttr @cgen|tänbc, fo t*ie feine ricftHge , anfteftt Der $fnge 
unD feine große :®pracftferttafeit tbn in Den etanD fcQcn / näQUeft in 
ttirfeiu 3m 3. 1810 erbfclt er com fanjbjifrften WationalinjKtute 
wegen feiner franjbftfcftcn ©eftrift über Den ®njlu§ Del flKabomeDani** 
mutf Den <prei* ; fte iß oon feinem JrcunDe (Ebel auef? in* ^cutfetc 
fiberfegt nwrbem 

Ontotbeologie war fünft ein grccig Der metapbttffdScn ober 
natürlichen Sbeologie, Die Seftre oon ©Ott naeft Dem begriffe De* Doli* 
fommenfhn 2öefen* ( *o *> fcftlecfttbtu). 

Ö p i e (TOftrcf) , eine berfi b m te englffefce Dieftterfo , tt urDe , n 
sftortvieb 1771 geboren. 3br SSatcr nmt Äoetor ÄtDerfon/ ein in 
jener Statt fcDr ßcfc^äfjtcr wjt 3rt einem ftlter/ ift meinem anDere 

{unae ffrauenjimmer notft Der «nfebung beDfirfen, war fte bem $ubli* 
um fefion alt ©erfalfertn »ort ©cDicftten, (Srjablunfien unD Dramati* 
feften Stfteftn befannt. 3m 3. 1798 oerbtfratftete fit fieß mit Dem be* 
rübmtcn Gabler OPie ; naci) feinem £0 De ehrte fie fein SCnDenf en Dureft 
Jf?eraii*qabe feiner Öorlefungen Ober Die TOahlerfunfJ. 3ftre eigenen 
Ccftriften finD folgenbe : The Kather and Daughter , a tale with other 
pieces, 8. 1601. And Elegy to the Memory of the Duke of Bed- 
iord , 4. 1802. — Poems» 12. 180a. 2. edltion , 1804. Adelind 
Mo w brav or the Mother and Daughter , a tale , 3 Vol. ia. 1804. 
Simple Tables , 4 VoL 12, 1806. Dangers of Coqüettrv ( anony- 
mous) , a Vol. Ii. — The Warriors Return and other Poems , 8. 
1808. — Memolr of Mr. Opie , prefuced to hls Leetüre* , 4 # 1809. 
Temoer , or dornest \c Scenes , a novel. 3 Vol. 12. 1812. — Tales of 

real Life , % VoL it. 1813. — 3)te Untern finD unter Dem £üe! t 
2) ar (le Hungen au* Dem wirf lieben Üebcn t>on9}?r *. öpie, 
*>on Henriette ©eftubart in* ©eutfefte übcrfcfjt im 3ten unD 4ten 93anbe 
Der SBtbliotftef neuer SKomane, Slltenburg i«i5/ unD befonber*. 

Orben Witttt*) — 3n JDeutfcftlanD gibt c* ie$t 35 SRitterorDen. 
«Oe fte rr rieft oergiebt 7: Da* golDne WUti, Den Marien» £bercfienor» 
Den , Den tot. ©tepl>an*orDen, Den £copo, , t>*orDcn, Den (eigentlich 3ta* 
iien angebbrenben) Orben Der eifernen ärone; Den £lifabetb'$bere1icii* 
©roen, unD Den rociblfcften ©ternfrcuicrDcn ; — Oettern 7: Den £u# 
ftcrteorDen, Den ©t. @eorg*orben/ Den miiitärifeben ®?ajc - 3ofepb*or» 
Den , Den @it>ibcrbienftort>en Der baierifeben Ärone / Den (eriofebenen) 
OrDen De* pfäliifcfjen ^brcen. Den ®t. SORicbae(*orben / unD Den roeibl(i 
Iften OrDen Der heiligen (SUfabetb; — ?)reuffen o: Den fcDmarjen 
ßlMerorDen> Den OrDen Dom rotben 2tDler / Den militärifeben OrDen 
pour le merite» Da* ctfcrnc Äreuj, Den 3»banniterorDen , unD Den 
neu tieften £ouifenorDen ; — ©aebfen 3: Den OrDen Der Rauten* 
fron / Den mtütärifrben ©t. ^einricft*orDen unD Den <£iciioerDienftor» 
D n ; — Wärtern Der g 3 : Den OrDen Pont goiDnen 3lOCcr, Den <Ri# 
iitar- unD Den <£tt>tlt>erDienporDen ; — 05 a Den 3; Den OrDen Der 
fcreuc, Den militärifeften ^arl * ffriebrieft' SBerbienftorDen unD Den Or* 
Den t>om iäbringtr £bmen; — ^fturfteffen 3 x Den militärifeften 
Oaen De* goiDnen l'tmw , Den militärifeften OrDen pour u vertu ml* 
iitaire unD Den OrDen Pom eifernen £clm ; — Jpannoocr 1 : Den 
©uelfenorDen ; — Reffen- ©armftaDt 1; Den 2uDrpig*orDcn > — 
eaeft fen^Äöeimar 1 ; Den OrDen Pom Reifen galfem 
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■Organffationtn Der flHnfh (geit cfnfgcr Seit bat man ange- 
fangen , Die SöerPe Der fernen tfunfi al* Organifatioiun ju betrachten, 
unb mae&t an ftc Die «nfoDerung, Dag fit enanif her *ftatür fepn foüen. 
$ann fetjt man Den Organumw* De* Äunftroerf* Det meebanifeben 
eompofmon ungefähr fo entgegen , wie in Der 9*aturgefcbic6te Der Or# 
eamlmutf Dem Aggregate/ Die mfAUige Anhäufung einer In f id> felbft 
begrünDeten unD beengten Q5übung. ftur Daö , wat in Der banuftel* 
(enDeti äßbetifeben 3&te liegt , fofl au* Derfelben entrcicfelt werben , unD 
imar auf eine 3öeife> Dag aße* rufe Durcb einanDer unD für einanDer 
erzeugt erfebeint / alle* ftd) wecbfelfeitfg Derbalte wie Wittel iiim 3wecfe, 
unD niebt* getrennt werben f&nne, obne Da* ®anje ju beeinträchtigen. 
2>ag auf folebe 9©eife Die bßcbffc SroecfmäSigfeit, Die reinße <£<nbeit, 
Die oollf ommenfle ©anjbeit erreicht werDe , unD eine in ftc& felbft be* 
fcbloffene Sorm entftebe, fpringt eben fo ba(D in Die klugen , alt Daf 
eine folefce tfunftbübung nur auö Der innern Eebemtfraft, Dem eigen* 
tbümlicben 95ilDung*triebe De* äftbetlfcben ©enieö , roelcbetf fcier Der 
tut gleicbarttg wirft, beroorgeften fbnne. (®. Äunft) dd. 

Orgelp unft btföt eine @teüe am ©cbluffe gewiffer/ befonber* 
FircbUcbcr Sonftäcfc, wobei Die obern Stimmen einige 3cU lang fieb 
ium €>cblufft fortbewegen , mäbrenO Die Q3afWmme febon längfi Den 
©cblufiton feftbM. ©olebe ©teilen ftnbet man boriüglicfc in OrgeU 
fäften / weil Die Orgel für gebundene Harmonien ficf> befonber* eignet / 
— Dab« Der^ame — unD fie werben t>or§ftglic& in Jugen beim £aupt« 
f#lu(fe gebraucht, wo fie Den ^auptfcblup unD Da* aUmäblige 9lu*ru* 
))tn Der Stimmen vorbereiten. 

Orofiu* <pau(ui, oon Geburt ein ®panitt, Jreunb De* 2fu« 
aufttnu* / febrieb ( um 417 n«& <Jbr. ©eb. ) auger mehreren tbeologi* 
f eben ©ebriften , }. SB. gegen Die ftelagianer , ein bi ßorift&e* SGöcrf in 
(leben Büchern, worin er iuglcicb Den Vorwurf Der Qegner bc* <£bri* 
flentottm* tu wiDerlegen fucl>tc , a(* fep biefe* an Dem Unglflcle De* ro* 
mtfeben ftetcb* @cbulD. £a oer camp bat Dalfelbe beigegeben/ 
£epDen 1767, 4. 

Ort*beflimmung, $efiimmung Der geograpbtföen Mnge unD 
«Breite (f. D. Slrt.) eine* Or«. 

O Geologie , Die Änocbenlefcre , ein £beil Der Anatomie (f. b. 
Hrt,). 

Oefterreteft. — JDie bfrerreitftffcbe Slrmee batte im 3 a br 1B17 
465 OeneraU unD 58o Oberßen; Dann an 3 n f an t e ric 58 tfinienregt* 
ntenter , 21 ^renaDier^ataiffonl/ 17 ^ationalgräniregimenter, 1 <lm* 
fifttn» Bataillon, 1 tiroler Jägerregiment/ 19 Jäger • 9atatu*ontf und 

5 (^arntfon^ * 95atai((ond ; an Sabal lerte 8 «Regimenter (£ftraffter^ 

6 Regimenter Dragoner, 7 Regimenter Sbeoaujclegeri , 12 Regimenter 
J^ufarcn , 4 Regimenter UDlanen, i Oen^D'armeric* ; an 91 rt li- 
ierte 5 SelDartiflerie* Regimenter / 1 *8ombarDiercorp*, 19 ©arnifon^ 
Artillerie « Mißriete; Da|u fommt Da^ ®enieeorp^# tu Dem Daö au* 
6 Generalen , 3o etab^ * unD 10a Oberofjüjier* beflebenbc Ingenieur« 
corp<, Da^ TOineurcorp^ Da* @appeurcorp| k. geb5rt IDie ®?onar* 
ebte bat a5 eigentlicbe Sefiungen, unb Dann noeb Sgfonpige fefte *ua?c 
unD ©tADte in Denen fieb ^ommanDanten beftnDen. 

OfttnDienfab rer (inD ©cbtffe , weiebe oon Den europätfeben 
nod> OßinDten banDelnDen Kompagnien au* gerußet werben/ unD ge* 
wbbniKb etwa* größer al* Fregatten oon 40 Äanonen finb/ aber nur 
20 @tüde (9 unD 6 JJfünDer) fübren. 

Ottaöc Rimc / Octaoreime/ f. ©tamem 
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Oeningen, ein in iwei Zinktt, Oeningen - Spielbero 
unb Oeningen* SO al l er ftetn , blfibenbel fürßUcftc* £aul in 
Scbtrabcn, Deffen UrfiQ Mcb im Offen Diefetf 2anbel, in bem burdj 
Scbönbcit unb SrucbtbarFeit aulgc^tcbnetcn SXie^au fwbet. £>ie Ebro- 
«ifen nennen fcfjon im lehnten 3abrbtmDert einen (Srafcn £ubwia t?on 
Oerttngen, Der in ber Scfjlacbt bei Sfötrfeburg (943) im tapfern Streue 
gegen Die Ungern gefallen. SD?it einem anDern Euowig, Der 1214 ßarb/ 
beatnnt Die beröebtigte Genealogie bei J&aufc^. 3n ben folgenben 3abr- 
bunoerten würbe baflelbe bureb ftlnbererwcrbungen unb Würben febr 
«ngefeben ; aber fpäter oerminberten wiebcrboltc Stellungen , Stiftun- 
gen unb SOeräufferungen feinen 9efifttbttm. 3)ie Einie oon Spiclbcra 
erlangte 1734 unb bie oon 2Öaüerftein 1774 bie förftlicbe siüftrDe. s 3e- 
träcbtlicfje Enterbungen macfjte bie (entere burd) bal EntfcbaDigunglge- 
fcbÄfte 180a. £>ie gefammte gefürftetc ©raffdjaft umfdjrieb ein unmiN 
telbarci SXeic&tfgebiet pon 24 Quabratmcilcn mit 56,000 (Seelen. 2)ie 
rjetnifebe SBunbelacte unterwarf ei Der baierifeben J&obeir. 2)urcl> bie 
auf ben Äritg »on 1809 folgenben Slulalcicbungcn fiel aber ein großer 
2beil bei watferfkinifeben ©eföel an Söürtemberg. 

Oetfnger (ftriebr. Ebriflopb), ein wurtembergifdjer Geologe , 
fcer bureb feine tbeofopbiftben Slnftcbten Der SBelt unb Del £cbenl iu 
feiner 3eit oiel StufmerffamFeit erregt/ unb beflfen ©Triften in unfern 
Sagen, naeftbem fte jiemlicö ©ergeben gewefen waren, oon ben Jrcun- 
Den ber sftaturpbilofopbie, all sfticbcrlagen oieler originellen, tiefge- 
feböpften unb geitfreidjen 3been, wiefcer beroorgefuebt werben ftnb , 
würbe am 6ten OTat 170a }u ©bppingen geboren, Vlacbbtm er ben 
gewöbnlicben tbeologifeben Stubicncourl burd) bie Seminaricn feinet 
SSaterlanbel PeKenbet batte, befud)te er aueb noeft bie llnioerfttäten 
3ena unb ftipjtg. 1729 berief ibn ber ©raf oon ^injcnDorf nac(> £errn- 
tut / um mit tbm an ber auf .ftofien bei Däni|d>cn Wim (Urs 0. fließ 
unternommenen $ibelüberfe$ung ju arbeiten. Slber febon i 7 3o mufte 
er bie ©teile eine* Repetenten in bem tbeologifeben Stifte in Bübingen 
flbernebmen. 9iacbber ging er nacb £alle, wo er $?agtfftr Jcgenl würbe, 
tann nacb Elofler 55erge jum 2lbte Steinmcg, unb oon bier maebte er 
eine SXeife nad) Berlin unb nad) J^ollanb, wo er geraume Seit perweilte. 
1738 würbe er Pfarrer im Äloßer £irfau, 1743 in Scbnaitbcim an 
ber %bren|, unb 1746 in SStalooorf bei Bübingen. 175a fam er all 
©pecialfuperintenbent nacb äöeinfpcrg, 1759 in Derfelben Eigenfcbaft 
nacb äerrenbera, 1765 aber all jirälat nacb Otturrbarbt, wo er am 
loten gebr. 178a ftorb. Oetinger batte, aulgcrüpct mit einer grtinbli* 
eben Äenntni§ ber alten unb morgcnlflnbifcben (gpracben, frftbe febon^ 
unter ber Uituna unb nacb bem ©orbilbe 53engeli, batf biblifebe (gtu- 
Jium mit großem Eifer getrieben. Eben biefer fein tfebrer unb Sreunb, 
rann feine SBcrbinDungen mit 3injenborf , SteinmeQ unb ant>tvn J&dup* 
tern ber piettffifeben Scbule gaben feinem ©eifie bie SXtebtung auf bat 
Jbeologifcfte Snflem berfelben ; aber bei ber überwiegenben St^rFe unD 
zebenbigFeit feiner imc/lcetueKen Äraft ertrug er bie biefem Söfteme 
etnentbümlicbe ^efcbränFtbeit nicht Er burebforfebte bte äüerfe ber 
Altern unb neuem ?J&üofopben , unter benen Newton* Slnficbtcn fetner 
Jpenfungtfart am meiften jufagten , wäbrenb er ber letbnifjifcb - wolfi- 
feben (Schult all ein erflärter aöiberfncber entgegen trat, (hibirte <pl)o- 
fiF unb vZbemie, fuebte bie ©ebeimniffe ber Gabbala tu burebbrinaen , 
«nb fab in ben SßerFen bei 3afob $&bm tit er(jabenften Offenbarun- 
gen etne* tiefitnnigen, gotterleucbteten ©eißel. So bMtu ftcb fein 
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evfltm ber It&wfopWc, in bem tbm Die Söelt ala ber lebenbige @pie- 
gel ©orte* unb ©ott aU bie alles unmittelbar belebende unb crrcacnDc 
ecclc ber Söelt erfchien, unO Mc ©prndje/ in Der er biefe$ Softem 
tortrug, in Dtr er |. 05. behauptete, ©ott fei) an fieh iwar unfftrper* 
lieh/ aber in feiner Offenbarung fenen Seuer, 'reüformige Bewegung, 
Sarben tc. wie in anbern Kreaturen. 95et SrHihmg ber eebrift ging 
er oon Dem ©runbfalje au*, ba(j nicht* metapborifu: genommen werben 
Dürfe / (tieft wenn auch bie natürliche Wöglichfeit «inbegreiflich ftp. 
£)e§wegen berpanb er in ber Slpofalnpfe bett £bron, Den Seuerfee, bie 
neue ©tabt 2c. buthftöblich , unb lieg fogar bie @*tlberungcn bcrfcl- 
ben, um fie rtcOt otifchaultd) ju machen, in Tupfer ftechen. 93ei bie* 
fem ejiegetifchen ©runDfa$e fab er ben ©eift, ben ibm feine Sbcofopbit 
cntbullt batte , überall wirfen , unb Die Söelt war ihm ein ©cfjauplaf? 
ton Söunbern unb g&Micben grfeheinungen. $e&balb fanb (gmebenborg 
an ibm einen feiner glaubigflen jünger. <gr nabm bie Vifionen biefetf 
(gebertf ali neue Offenbarungen auf, unb f&rberte bie Verbreitung fei« 
ttcr ©Triften, burch eine beutfdje, mit Slnmerfungen aufgeflattert Ue* 
berfe^ung. Wt Oetingertf £bcofopI)ie bing auch feine Uebemuguna 
ton ber Wbglichfeft ber Vereblung ber TOetaUe {ufammen. «r trieb 
feine alchemifchen Arbeiten mit großem Wufwanbt bon Seit unb ©elD; 
aber, fo wenig alt efnem feiner Vorgänger, gelang e* ibm ben ©tein 
ber Söeifen ju finben. £r bat eine Wenge bon ©dmften btrau^gege- 
ben f bie meifien* ben praftifeben ober erbaulichen 3 weef beabftchttgen ; 
anbere fefcte er ben *u feiner Seit ben ortbobopen Eebrbearff reinigenben 
tiorbbeutfcben Sbeologen entgegen; in anbern fueftte er feine chemifcheu 
unb tbeologifc^en Weinungen wiffcnfchaftlich ju btgrünben, unb bie 
©ebauptungen 35 bbme\ ©webenborg* unb anberer erleuchteten 
TOänner iu verfechten. %m bekannteren würben unter ben ledern ferne 

Sylioge theologfae ex idea vitae dedueta , 8. Hellbr. in53 unb fein 

biblifcbe* unb emblematffche* Söbrterbueh/ bem teller* 
fchen üDörierbucfie entgegengefeftt. & ßranff. 1776. $ei biefen tbeorett* 
faen Verirrungen, in benen inbeffen ein (elbpftAnbiger, tiefforfebenber 
unb an umfaffenber Äenntnif* reicher ©tifl unoerfennbar ifl, war Oetm* 
^er ein wabrbaft frommer, reblicher, für feint Ueberjeuaung alle* wa» 
aenber Wann , für ben gew&bnlteht menfehliche 3ntere(|en gar feinen y 
aßertb hatten , unb ber oon bem bbbern religiöfen £eben innig burch* 
brungen war. £>it gormen bc* gemeinen geben* oernachW (igte er Da* 
gegen auf eine oft auffallenbe Sßeife, unb er würbe baburch ber *ßclt, 
bie einen folchen Wann nicht begreifen fonntt, nicht feiten jum ©elfterer. 

Oubenborp (Jran* bon) / ein berflbmier bolMnbifcher 9>bUolog/ 
au* £eiben, burch feint 2tu*gaben be* Sucan (Reiben 1728, 4*) 
leju*, Jul. eafar (1737, ®ueton (1751, 8,), berübme, Sr* 
fttrt 1701. £ 

Oufel» ober Oufeleo (QkWUtomh rtiltf btr größten Orien* 
taliflen, geboren in Wonmout&fbire i 77 i # 3« 3, 1787 befuchie. er 
ysarti , um ftch in ber franjbfifchen Sprache ju ocrberirommnen. 3 in 
folgenben 3abrc würbe er dornet bei bem achten briH^en Dragoner* 
regimente. Von biefer Seit an wtbmete tr alle feine ^lebtnffunben bem 
etubium ber morgenlänbifchen Sprachen, unb oerlieg nach bem Selb* 
, |ugt unter bem $enoge bon £>orf geatn bie Sranjofen 1794 ben 5)ienff, 
um ftch tbm gartj binjugeben. 3u btefem gmeefe befuchtt tr bie Uni* 
Derfttät £epben, unb gab 1795 feine Persian Miscellanles etc. beraub 
darauf würbe er als Waior tu einem ^Dragonerregimente nach ^ariiele 
abgerufen/ unb (eiratftete Die £ochttr feint* Oberßen. Ml biefel sxe- 
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giment halb Darauf rebucirt würbe, ging er nadj £onben, um ftefi mit 
tem großen <£ifer feinen «ieblingrfwiffenfcbaften tu wfbmcn. $fe Uni* 
»erfttät £>ubltn errbeilre ihm bie Stürbe eine* 2)octor* ber SKee&tc, unb 
«U er felrff biefe ^aurmaDt befuebte ernannte tyn ber ©rattbalfet 0011 
□rlanb tum bitter, Mehrere Unteerfitätett unb gelehrte ©efellfetafte« 
0 V3. Die föniglicbe ©odttär |u gbtnburg, btc afiatifcfie ^ocietdt |U 

5 fl, 2S?°:, w ; e a ! ßNm<c Dcr WHfctäßm tu ©bttingen) trtbeiltett tum 
*ie Witglfebfcßaft. SU* mit bem wfifeben £öfe ilnterbanblungen erbff* 
«et würben, warb er ium (gecretär bei ber englifeben ©efanbrfct>afir am 
ferfifd)en £ofe ernannt. 3u feinen ©dWften geboren; Orientai col- 
lectlom 3 Vol. 4., ,70* (tjjetlö Sludge unb Ueberfefjungen and ara* 
Wfcften, perfifeben, törhfrben £anbfcbriften u. f, w, tbeifc Slbbanblun* 

gen) , Observation* qn some medals and gems , trading inscriptlons 

1? ' h £. P ?Ü av L or anc,ent P er «c character, 1801 , ^ u f a. (bcrgl. &. 
«rt* 3>erfifct>e flteratufy f 

f ♦ 

• — Semer bebeutet P über p al* Stbbreofatur Mt Söorte pro , |.$. 

P, M. pro memoria ; p. ml pro mille ; p. C« pro Cent ; ferner poit , 

|. 93. P, S, post scriptum (Wacbfebrift) ; aud) Die Sßorte populus unb 

plebs (f. P, R. populus Romanus) ; pontlfex (P, M. pontlfex Ma- 
xlmus;, pius, papa. Die Warnen Publlus unb Publia; pater (P, P. 
pater patriae); ferner publice, publicus ( H. P, protessor publicus) ; 
prlnceps ; posuit 5 prldie ; pars ; pedes ; plurimus u. a. 8tuf SXecepte» 
pugülus ; fo Diel all man jruifchen ben {fingern ballen rann, 

33 acte lud, ein ©olbfanb führender glufl in £pbien , f. mm. 

Vabagog bie§ bei ben ©riechen uno SKcmern urfwünalicb ber 
eflaoe, ber bie .ttinber feinet Jperrn in bie ©cbule führte* $a auc* 
<SfIaDcn unb grcigcinlTene ftd) gelehrte $iibung erwtrben batun, fo 
bebiente man fieb ibrer oft als £auelebrcr unb lieber , bafcer ber 
grieebtfebe 9?ame ipäbagog in ber golge jebem £r*ieber beigelegt wor* 
ben 

<pftbagogium nennt man eine grjie&unaöantfolt fur.ffnaben unb 
pän»Uin(je, bie iitb eine höljerc SßtlDung erwerben foüen, unb altf %Hn» 
fionär^ tn ©ememfebaft M tfigUcben Mtni mit ihren Lehrern barin 
unterbauen werben, berühmt ftnO bie ^äbagogia ja £alie (f. b. airt- 
granf t f d> e Stiftungen), ;u gfiUicbau unb baö <£arolinum }U 
©raunfcbweig , welcbe fidj bureb ibre wtflfenfef^aftliche Senben* cor ben 
gewbbnlicben (*riiehung0in(iituten au^jclcbnen, unb für ihre gelinge bie 
@teHe oer ©omnajien oertreten. 

IJaUaoieino (Serrame), ein italienifcber ©atirifer im 17t«! 
Jjabrbunberte , ber befonbero wegen feinet fatirifcb • fomifd&en Rptt«H 
in Briefen unb Monologen Oivorzio Celeste (\»\% biiumltf^e <Zbt* 
ffbeibung) genannt, welcber gegen ben tyapfl Urban VIII. unb ben 
Wißbraucb ber geifrlicben ©ewalt gerietet ift, unb weniger äfihetifeben 
S&erib oltf pir bie ©efebiebte ber tbeolcgifcben Renfert 3nteref|e bat, 
|u 2lotgnon , wobin er oon einem falfcben Sreunbe aelreffworben war, 
»erbaftet unb 164^ enthauptet würbe, ©eine ©ebriften erfcbienen i655, 
4 Voll. 24. Unb opere scelte tu Villa franca 1660, ö. Unb 1673, ia. 

ipaiuer (©eorg Stfolfg. granj), ein um bie ©efebtebte ber £itc* 
raiur fet>r oerbiemer ©elel;rter/ würbe am iGtcn Wlai 17*9 tu ©uli* 



« 
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bad) in ber Ober * tyfa 1 ) geboren. Cr flubirte in QMtDorf/ wo befonDer* 
Der borrige rreffliefte £umani|l d. ©. @ct>warj eiimi emffbeibenDen 
<£\t\flut auf feine ^ilOuna bMtt, unb würbe 1751 Pfarrer ju 
wang im nürnbergifeben gebiete. <gr beminte Die länfclicbe fl)ti;(jc, Die 
ihm hier ju Zhtxl wurDe , um feine ÄenntmiTe immer mehr ;u er rci- 
lern unb ju berichtigen / unb al6 er 1760 3)iaconu* bei v£t. ©ebaib in 
Dürnberg wurDe, fing er an ftcb Dem publicum begannt in machen/ 
unb lieferte eine (Reibe Ueberfeijungen ton grbgern englif en unb fron* 
i&ftfcben Söerfen. 1773 erbielt er bie ftöürbe etnetf ^(baffer* an Der 
befaßten £ircbe. ©ein unermftbbarer ^Iei§ nabm nun immer mehr 
feine 9iicbtung auf bai llterarifcb * bibliograpbtfcbe gaeb/ unb wa* er 
in bemfelben Durch feltene Slnftrengung unb Genauigkeit erforfdjt trotte, 
tbcilte er in mebrern (irebriften mit, Deren ttufjählung bier mebr an 
ibrem Orte roärc; bod) mu§ fein J&auptwerl 1 , ble Anwalts typogra* 

phlcl ab artls inventae origint ad annum i5oo genannt Werben , ba$ 

Don 1793 bi* i8q3 in elf QuartbänDen erfchienen ifl, unb — al* ein 
in feiner &rt einjige* Denfmat Deutfcber ©elel)rfamFe(t unb beutfeben 
gleiiTe^ — feinem tarnen eine ruhmltcbe Unfterblid)reit fiebert. Dtefc 
(gtuDien oeranlafjten tbn, eine fchr lahlreicbc $tbliotbef anbiegen, bie 
einen feltenen (gebag ber foßbarflen 2)enr*male 00m erfreu £rucf , eine 
reiebe *5lbelfammltmg/ eine gro§e ifonograpbifcbe Sammlung, eine 
Gollection yon öebriften bie bie pfÄljtfeb' baierifebe ©efebiebte erläutern 
unb eine Wenge Ausgaben clafftfcber Tutoren enthielt/ unb nad) feinem 
£obe jerftreut würbe. 2)ie *8ibelfammlung baue er felbfi noeb an Den 
£erjog v£arl pon äßfirtemberg oerfauft. 1789 mürbe er |um ipräfetf 
Des pegnefifcben «lumenorben* errrä^le ; 1799 cr ^ iclt (r ^ c tbeologifebe 
2)octorraürbe. (£r ftarb am oten 3ul. i8o5/ naebbem er brei 3al>rc 
früher noeb fein Statt** unb ^betubiläum gefeiert batte. $r war ntebl 
nur burd) feine wijjenfcbaftlicben ^erDien(?e, fonDern aueb bureb feine 
Q5eruf^treue unb feinen bumanen unb recQtfcbajfenen Cbarafter ber all- 
gemeinen 2ld)tung würbig geworben* 

tfjaralf pfid (*tffrfaw4«0 / W ben 2atefnern praeteritio, ue* 
Vergebung/ iß Diejenige webeftaur ober SßenDung ber Webe, oermbg? 
Deren man fagt , man wolle einen (Segenflanb niebt erwähnen, wäbrenb 
man ihn Do* eben Damit, wenlgßena leuin berührt / |. 03. icf> ftberge&e 
Die *öerleumbungen >c, icJ> febweige t>on ben Sergebungen k. unb 
fpreebe nur ic 

«Parma, — 2)ureb eine im 3uni 1817 MlMMj & ln $W tn 0011 
Oefierreicb / Stuften* j granfreieb, (Spanien/ (SnglanD unb Greußen in 
3Jarü gefcMoüene Konten tion iß feßgefe^t tvorDen, Da? bef 99. 2lrt. ber 
wiener \£ongref?acte Dabin mobificirt werben foli/ ba§ bie J&eriogtbü* 
mer Marina unb WactmaV nacb bem iobe ber Äaiferin 0»arie £ouife # 
ber ehemaligen Königin oon (^erurtett unb ihrer männlieben £etfcenbenj/ 
mit äutfnabmi ber am linfen JJoufer Pom öffrrreiebifeben ©ebiete encla* 
öirten ©iflricte , anbeim falle, 3 n Ärmangluug einer männlicben 
cenbem bei ber £bmgfn Don ßtrurien treten bie föeotrtibilitätfreebte 
beö ^aufe^ Oeflerreic$ unb M Ä5nig< »on (^arbinien auf biefe £dn» 
ber ein. 3nbej? nimmt bie Königin Don ^trurien ba* S»?Sentbum 
lucca in Q3eft^ , unb erhält noeb bie rüefßänbfgen Kenten Pon 500^00 $r. 
Oeßerreicb bleibt Da* ^efa^ung^recftt in 33iacenja für immer« 

<Paffaroroi^cr gnebe würbe §u VaiTarowi^ in Serbien |wf* 
feben bem beutfeben «aifer Sari VI. unb Sicbmet III. gefeftfofTen (f. 
«ebmet IIIO« 



578 *J)affau >J)e bant < 

Vif ff«/ bie <StaM, — ift Die JJaupffaM unb (er @fo betf Qe# 
iteralcoromilfariat* M untern Sonanfreifc*. 9?acb bem oaierifcbcn 
Concorbat roirb fie au* ber <5iij eine* unter Dem SRetropolitan oon 
Cftöncben ftebenben QSifcbof* fenn. 

<Pafto* (oon bem itaL pastoso) wirb ton Den Gablern ein mar* 
H*f i farbenreichem ©cmäblbe/ ein fteberer, fetter unb marftger SJinfcl, 
tin tvetcfye* , fünfte* Kolorit genannt 

Waeareutf, Beiname betf %poUo t*n einem Orte feiner 9&ere&* 
rung in £pcien/ $atara. 

patent iji ein ianbccberrlicbcr offener (t?on Htterae patentes) 
55rief oöer Befehl : befon^erö ein fclcber, welker alt UrfunDe efner 
©eförberung ausgefertigt ift 0. Offaierspatcnt) , ober woburd) bem 

Snbaber geitiffe Vorrechte ertbeilt werben ; in $ng(anb befonbertf Der 
Kein Dan Del mit gerpiffen neuerfunbenen oDer oerfeinerten haaren, 
Die bafter 93atcntmaarcn betten/ tveSbalb aueb Da^ oorgefe^te //Pa- 
tent" eine aewiffe fcoriüglicbfcit Der Söaare anzeigen fotf, rt>eld|K f\t 
teboed ntebt tmmgr bat. 

$cbant ift Der/ »cld>er fteif an einer gerriffen ^efeftränften fiorm, 
Siegel ober 2lnftebt böngt, unb mitbin Der greibett be* ©elftes im Q3e* 
urtbcürn unb £anbcln feinen (Einftuf geftatten will. «pcDanterte 
ober <pcbanttßmu$ tft baber ba* öngfllicbe fangen an gegebenen 
formen ober «nftebten. £>er, fagt tfaut, neffen «öerfabren mit bem/ 
warf er gelernt bat/ Den Strang Der £cbulc <olfo Langel Der ffretbeit 
Im ©elbftbenfen) oerrätl), tft ber Webant, er mag übrigens ©clebrter 
ober ©piDat / ober gar £ofmann fern. £>ic$ unb Die (£rfabrung , Daf 
in Dem greife Der ©elebrten Die ^eDanterie am bAuftgften anzutreffen 
tft , unb namentlicb unter ©cbulmänncrn unb 6pracbprf<tKrn, Deren 
SDirfungifret* Die meifte Urologie zuläßt, am leic&teften einbeimifeft 
wirb, febeint un* ber ©runb ju fepn/ warum man jenen Sluebrucf im 
JDeutftten Dureb ©tDulfucb* übcrfcijt, unb unter einem «pebanten 
oorntgetweifc einen gelebrten JJebanten iu oerfteben pflegt. 2)er 
angeführte genfer fagt febr febonenb bon Dem (entern / er fco necb Der 
erträgttcbtfc gebaut / »eil man boeb etrea* oon jbm lernen fbnnc/ 
hingegen Die $cinlicbfeit in grrmalien (flJebanterie) bei jenen (D. u 
bti Röfleuten oDer @olbaten) mc&t allein nuljloä/ fonDem auch wegen 
tu ^toljetf, Der beut ^ebanten unoermeiblicö anhängt/ obenein Uc&er* 
14 merbf/ Da e* Der (gtolj einem Ignoranten fep. 3nbe(fen ift t$ 
fcoeb traurig, eine folebe SBerfrfippelung be* ©eifte* an Denen 
ivabnunebmen / Deren Aufgabe Die gc ift ige 3u*bilbung ift/ unb 
ein tngftltcbe* fangen an ber Sorm gerabe ba ju ftnben / wo gretbeit 
unb geiftige 6<lbfttba a tigfctt am meiften erwartet wirb. SBenn ferner 
aueb Der aelebrtc ^ebant fein Ignorant ift/ fo febabet boeb feine 
fccfc&ränftbeit öftere mebr, ait all fein aßt Ifen nAQen fann. 2luc^ 
braucht man ntebt tag unb in feinem 3Bi||cn obcrrlacf>iicf> §u {ton, 
itm De» ?abtl ber ipebanterie ju entgeben. ©elebrter JJebant ift 
«ber nid)t nur btx, weieber ben ®egenftanb feinet ^Gtfftnö nur nacb 
Der ftrengen SKcacl betreibt (Sormalift), (onbern aueb Derjenige/ Der 
öberbaupe afle ScgenftAnbc nacb Des befebränften »nfiebten feines gacbö 
betraebtet , unb |u formen fuebi / auf anbere ©egenftänbe unb SEOi (Ten* 
febaften t>on bem ^tanbpunfte ber feinigen oernebm unb ftoli berab* 
ftebt / ober in blinber , felbft gutmötbiger ^tngenommenbett fttr bte ®e* 
genftinbe feine d i©t|fenl/ Die freie unbefangene SBürDigung anbe» 
eer verloren bat/ fo tvic enDiicb aueb Derjenige/ ber feine ^cbufgelebr« 
(amfeit au^f raait , wo ftc ni^i binge^ört i befonber^ in Dem gcfeafctaf> 
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Heben feben, unb Da, wo tt nfebt Dem Söiffen, fonbern ber eigene- 
licben 2)ar|!eflung gilt. Sinfeittgfett btö iur TOrofogie unb ®efcr,macN 
lofiflfcü, SiengfHidrfeit bil tum gReebamimul, fkife QSebäfbtigFeit Im 
J&aubeln bi* jur läeberlicben ttnbt^olfttil>eü in fcfcrotcrigcn unb öberra* 
febenben Sailen, <%toU, (Zittlttit, unb feigem unelte «Dorurthcilc gegen 
aöel ftremhartige finb Die gewbbnltcbften 3äge Dcti tyeDanten ; Dagegen 
£tbcralttät Oer :£)enFung'jart, gefunDeä, t>ielfritige$ Urtbeil/ Söitj unb 
©eftfmaef , greibeit im $anbeln unb pxaaifcbtx Xaa ibm gerabbnüd) 
fremb finb. T, 

«Peltier (Scan), ein berübmter politifcfjer ®cbrtft|!eHer berffran* 
lofen , würbe ju Wantel in Bretagne / roo fein ?Oaur ein reiefcer tfauf» 
mann war, geboren/ unb gleicrjfalll tum äanbellftonbe beftimmt. 
23eim 2luöbrud)e Der &et>olution wohnte er ju 9)aw, unb fing im %\x» 
gufr 1789 an/ gegen Die reoolutfonären ©runbfäfte ju febreiben, inDem 
er unter Dem $itef; Saavez noat oa sauvez Vous! eine fttugfeftrift 
fiegen Die ^attonalnerfammlung beraulgab. Q5alD nachher (Den 5ten 
October) befcbulbigte er ben £er|og oon Orleanl unb ben trafen 
rabeau , aU bie £aupturbeber Der non Dem JJftbel tu ©erfaiflel began- 
genen Unthatcn, in einer Jlugfc&rift betitelt: Domlne talvam fac ro- 
gem. 9?ae{?ber gab er fowobl ju <paril all ju £onbon, 100 er fletftit 
bem @eptcmber 170a aufhielt/ periobifebe Scbrfften beraub ©eint 
t>or$i«alicf)fhn ©cf)rtften (inb: Lts Actes des Apätres, 3 Voll.; ein 
fattrifebe*/ gegen bie 55er fertiger ber bemofratifdMbniglicben Qonfiitu* 
tion gerichtete* >iöcrf/ ircicijetf febr feiten geworden i|l/ unb DejTcn %>efu| 
«(lein Diele tyerfonen 1793 unb 1794 auf bie ©uiüotine brachte ; Der- 

nler Tableau de Paris , 179a / 2 Voll. 8. / bie ©efötebte ber StorfAUt 

bei loten 2tug. unb aten@ept. 179a entbaltenb; Tableau de l'finrop«, 

2 Voll, , London 1794 — 1795 ; Paris pendant les annees 1795 — 180a/ 
jufammen a5o Hummern, meldte im $anjen 55 Octaobänoe aulma* 
eben; L'Ambiga, ein periobffebel 5fierf , wooon alle 10 fcage feit iöoj 
eine Kummer ausgegeben roarD, itf bil ieijt (1816) 5o 93änDe (larf, 
unb erlangte aueb babureb £elebrität, bat s -öona partes QRiniffer, wä> 
renb bei Jriebenl mit (Snalanb, bie brirtifdje Regierung ju einer ge* 
rientlicben Unterfucbung gegen Weltier all einen £ibeüenfcr)rciber t>eran« 
Iagte. KQirtiiö) warb gegen ^eltier in Der tiinglbeneb bnl ^cfculDig 
ouigefprocben. $>a aber Dal llrtbetl lufäüig gerabe an bem nämlitben 
Sage gefällt würbe/ wo ber -Stieg jwife&en Sranfreid) anb (Snglan* 
erneuert würbe , fo Farn el nie |ur ^olliiebung« Obgleid) Diefer uner* 
müDete ^ebrifrff eller jum heften feine! Äönigg mebraH i5o 53änDe/ 
tbetl^ Originalwerfe/ tbeill Ueberfe^ungen / berauigegeben bat, fo (fei- 
nen ibm boeb feine Talente unb feine $ebarrüd)feit nid?t bie geringfre 
SrFennUtebfeit bei franjftfifcficn Jjofel Derfepafft |U baben , Da er fortbau« 
ernb in (^nglanb bleibt unb bort eine febr geringe tfJenfion oon ber btittiß 
feften Regierung erhält, dt warb Por mebreren ^tabren Don bem 
nige oon f*ami, ^einrieb €bri|topb/ |um QefebAffltrdger in Bonbon 
ernannt/ unb iß ein eifriger ffreunb ber Slbfcbaffung bei (gclaoenbanbell. 

«Penrofe (Zbmai), ein aulgeieie^neter lorifeber 5>i** 
ter ber £nglänDcr, geb. 1743, gefr. 1779. <£r fiubittt nacb bem 
Hillen feinel 9Battx*, iebo$ mit Erfolg, bie Rheologie, aber bie Nei- 
gung jum ^uferorbenilicben bewog ibn, in feinem iwamigfen 3abre 
an einer @ce*£n>cDition gegen ^uenol 9t>rel all freiwilliger ^beil ju 
nebmen. Q3ebedt mit Farben f ehrte er rubmoolt luruet/ fe^te fein 
etuMum fort/ unb nabm naeft *Beenbigung Deffelben eine Heine gei^ 
Mete Stelle an, in weiter er äuperlicb rubig Übte, wAbrcnb fein frftf» 
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tfger Qtift im Igrffeben (gtfrcungc tmwxflitQ. &l(e feine ©ebidbte (7nb 
t>cfl fetter unb Energie bei 9XueDrucf ^. ftthnften berfelbe» bot er 
unter bem Sitel tbe Fllghts of Fancv fgttge bor Vbantafie) beraum 
gegeben, in »elcben er bie correcte ftäcbternbeit ber niesen engttfcfccn 
ODenbicbter mit unter ftd) laf:r / nenn er auch oft im tlebermaje fei« 
tter Jtraft bie © rangen ber Äunfi ftbetfebreitet. ©eine Siegten 
(£rauergcfänge) |Tnb t>ott gnnigfeit bei ©efubli unb zartem Kttrifttf. 



flertgnon <£>♦ ift iu fcouleufe geboren/ folgte ber SXeoo* 
luttoti ^ unb mar grfcbenirtdjter in «Woutacb, ali er 1791 tum 2)epu# 
tirten ber Ober #©aronne beim gefe^gebenben Gorp* ernannt rourbe. 
<£r trat barauf tn tfrfegsbicnffe, burdtfog bte untern ©rabe, unb fftbrte 
»794 «"b 1795 ben Oberbefehl über bie Slrmee ber Oft* Brenden. 
*ter feblug er bie ©panier bei (a gouguiere, et ©ebafliait be fa 
Qftoitga unb Qricola. *Hatb bem ffrieben mit Spanien 1795 rcarD er 
ale ©efanbtcr nacb ^aDrib gtfrbieft/ unb unterzeichnete ben igten Olug. 
1796 ben SÖertbeibigungi* unb 2(ngri|f$t>ertrag ircifeben granfraef) unb 
Spanien. 1797 würbe tt jur glrmee nacb Stalten gefebttf t, common* 
fctrte bei 9*oot ben linfen glügel, unb warb bei feinen tapfern $e* 
mäbungeii, ben SXöcf §ug ber Strmee ju Deelen, üernmnoet unD gefangen, 
s8oi twb er (Senator; 1804 crbielt er bie @enatorie oon ^orbeaur. 
3n bemfelben 3abre warb er aueb Vräfibent bei SEBabUoHegiurat ber 
Ober» ©aronne, unb furi barauf QÄarfcbatt t>on gran freiet). 1^06 bo 
fam er Da* Generalgouvernement D<r &>taattn oon »Parma unb <pia- 
eema, batf er 1808 gegen bao* <£ommanbo t>on Neapel oertaufebte, rco 
er bi* 181 3 blieb, Jubmig XVlii. nahm ihn mit $u*jeic&nung auf/ 
ttnb maebte ihn jum aufierorbentUcbcn (i rmmiffär ber er den Militär * 
S>jt>ifion / dCtttcr betf ©t. i'ubreig'OrDen* unb ?>air oon 5ranFreict>. j 
«perrault» Unter t>ier trübem gteiebe* tarnen*, rocle&e unter 
£ubn>ig* XIV. Regierung in «Pari* lebten, ftnb Dorifigticb befannt ge- 
worben Glaube $errault, geboren 1613, ein getiefter >2lrjt, 9*a* 
turforfc&er unb arebiteft, nacb beffen geiebmmgen aueb bie gacabe bei 
£out>re unb bai Obferoatorium ju ?tarf$ gebaut iß; noeb mehr aber 
£bar(e* Iperrault (geb. 1626, geff. 1703)/ ber ein Wann ton 
fielen Talenten unb ßenntniffen, aber obne tiefen ©efebmaef mar. ©eine 
©erfe baben ibre Seit ntcf>t fiberlebt. Volbert mar fein ©önner , unb 
öcbraucbte ibn nebft feinem ©ruber |ur ©rünDung ber franjb|ifd>cn 
tfunjtaratyeruie, biren tfcätfget BNigueb unb SBibttoiljefar er »urbe. 
©ein ®tt>id)t, le Siede de Lonts Je Grand, rcelebee er in ber fcfabe* 
inte 1687 Dorla*, erroeefte btn fritifeben Streit über ben Sßertb ber ai« 
ten unb feuern. (St trat barauf mit feiner / in einen fangen Dialog 

flcHciDctcn Parallele des anciens et des modems (Paris 1688 — 1696» 

Ä Voll, 8.) btrüor/ in toelcber er aui nat tont (lern Starurtbeile bie gc* 
fcbmatflofe unb anma^enbe $ebaupiung aufführte, bie Beuern (faß 
ölet*bebeutenb mit ben granjofen) (Alten bte .fünft unb jföüTenfcbaft/ 
t)te bei ben Otiten ftcb noeb in einem ber tfinbbeir näbern 3u(ranDe bt* 

ßnben habe, jur bb*ßen ^oUfommenbeit gebraebt/ unb DtefeKben in 
ren SBerfen weit übertroffen/ — eine Slnficbt/ in roelcberer fpäterbin 
an genteneffe unb J^oubart be (a OTtatte eifrige Anhänger / an ^oilcau 
einen fräftigen ©egner fanb. ^aebber febrieb er les hommes illustres 
de France, qui out para etc. pendanc un slecle etc. (Parts 1696 — 
1700, a Voll, fol., mit 33übnt|Ten unb itaebber ia.). J)ie J^erau^^abe 
Oer Coutes dt nu mere i»Oye (1697, ^ arl * ö 0/ für beren 93erfa|Jer 
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er fclbf! gehalten wirft, bat thm r>en Warnen De* ErfinDer* Der franjö* 
fifeben geenrndbrerjen (f. D. <tt.) vielleicht mir Unrecht bcrfcbafft« 
jnDeffen ftnD riefe Enäbliwcn fowobl im Original * al* auch in oie* 
(cn lUberfetjuneen mit großem ^öeifaü gclcfcn worben. — v. 

<P erreg au* (9raf)/ Der erfle Battyititf granFrefcb*/ unter Der 

weltberühmten girma Perregaux, Latfitte et Comp, in $arfcU 

Dent Der^anf oon Sranfretcb, @enator, EommanDeur Der Ehrenlegion. 
8lu* einer angtfebenen gamilie bcritammenD , wußte er, ein »weitet 
9cecfer, Durch llugc Operationen unD ^enuijuna Der UrnftänDe lieh nicht 
nur ein unermeßliche* sörrmögen iu erwerben, fonDern auch einen großen 
polftifeben Einfluß ju erhalten. Er entging allen Stürmen Der &ct>o* 
lution ßlücf Ucl; / auch Damal*, al* Der £oD aller Leithen an Der Sa* 
ge*orDnung war, um, wie es bieg, auf Dem 9icoolution*plaije (unter 
Der ©utliotine) ÖRümc ju fernlagen. Wach Dem lrtten ^rumaire machte 
Napoleon ihn jum Senator, Öon ihm gingen Die Entwürfe §ur Er* 
richtung unD örganifation Der franj&nfcben ^Sant au*, Denn erßer 
<PräfiDent er würbe, vereine Tochter ift mit Dem OTarfcfeciU War* 
motu, unD fein ©obn mit Der Softer Dei OTurfc&aW^ 9RacDona(D 
pcrmäblt. 

fljertbc* (SricDrich), ifr, fooielman mtt§# au* ihftrcngen gebär* 
tig, heirathete in Hamburg Die Tochter De* tretfücben Elaubiu*, helfen eDie 
unD heitere grömmigfeit fich in Der gamen gamilie wicfrtrftnbet. $Jer* 
Ibe* hat einen fehr geUilDctcn, regen weift, ungemeine &l)ätiafcit. @cinc 
53ucbbanbluna ift ein OTufler in großartiger unD »wertmäßiger ftübruncj 
tiefet Gcfcbaft*. ©ie ©rafen ©tolbcrg, gricbrfcb öcinrief) gacobi/ 
Gebühr u. a. folche au^gejeichnetc Männer ftnD mit ihm Durch ffreunb* 
febaft oerbunDen. Sein üBirfcn in Der .tfticg*icit iöi3 in Hamburg ift 
tn mehreren Schriften gcfcbilDerr. Er gehörte unter Die oon Den Stau** 
pfen Geächteten, unD mußte feine ganje bürgerliche Eriftcnijufammen* 
fturjen feben. ©och mar er unermübet ibätig, unD wußte in eigner 
93eDrängniß noch immer für habere £ulfe tu finDen. gur Die oertrie* 
Denen Hamburger bat et eifrig ge wirft, unD feine QSemflb mgen für Die 
hanfeatifebe Legion unD Hamburg fclbfr in Den Hauptquartieren be* 
tfronprinjen t>on Schweben, De* iSencral* äöallmoDen unD Der oerbön* 
Deten £crrfcbcr blieb nicht ohne wohltätigen Einfluß. 9?ad> Der $e* 
freiung Hamburg* fUIltc er mit eifrigem gleiß fein bucbbänDlcrifchc* 
©efebäft wieDer her, unD hatte ftch Der allgemeinen Sheilnahme *u er* 
freuen. 3n Der SBürgcrfchaft ift er febr angefeben* unD oerDient batf 
aUgemeine gutrauen httrdr> feine ftrenge ftecbtfchaffcnbeit, fluge flRäßi* 
gung unD große Einficht. [3n grle brich Stiller* fchletfwig* bolfteini* 
fejjem EalcnDcr för iÖi5 fleht eine (gcbtlberung oon ihm, wieDer ab* 
geDrucft in £orraapr* Slreftio (Mtn) in Dem Äuffaße: Die Bürger 
Hamburg*.] 

<pcfth. — S>W« itamtt mehr aufblühenbe CtaDt (Die nach Det 
iofefrnifcben <£onfcription nur aaooo (Seelen tWit,) hatte 1816 44000 
Einwohner ohne UM, TOilitär unD ©tuDirenDe. 

Petltio PrincipU, Er fei; le ich ung, Erbetteln ng De* Q5e weifet, 
ift in Der logit Derjenige gebier im Schließen unD ^eweifen, wenn 
man etwa* au* ©rüiiDen ober ^rineipien be weift, Die tbtnfatlt unge* 
Biß ober falfcft ftnD» 

^etitorienflage f aucr) Petitorlum, ift eine gerichtliche ßlage, 
Durch welche man in Den 33eftl} eine* Eigenthum* gefegt tu werDen 
perlangt Sic ift btt ?J 0 f f e f f 0 r i e n fl a 0 e (P«»seiwlum) entgegen* 
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gefeilt, 190 Won verlangt, in Dem bisherigen 55efi(jc einer ©aefce erhal- 
ten unD aefdnitft |U roerDen. 

$ fe frei ton Äriegelfl ein «IbrtfNan Jriebr.) ein älterer 9)rif 
Der Des DkWers, wurDe 1726 ju Colmar geboren. (Sine ^ofmeißer« 
(leUi in Dem gräffi* brfibifeben £aufe in Bresben bahnte ihm Den 
g$eg, |u einer Staflellung in Dem polnifften Departement Der ausrcär* 
tigen ©eftftäfte. Wad^er ivarD et iioeibräetffe&er SXeftDem in gjhmc&en, 
»0 ihn Oer Gburfürft jum Dircctor Der bi^rifeben (Stoffe Der SlfaDemie 
ernannte, Deren (SeDenf (Triften er mit mehreren tntcreiTantcn SlbbanN 
jungen über Die Altere (%(d)i*te ton Katern bereicherte, bitx* 
auf rcurDe er als Jurisconsulte do rol an departetnent des affaires 
prangere« in «öcrfailleS angefüllt , 1*0 er rerfebiebene geDr ucFte £>cDuc 
tionen ausarbeitete, unter melden Die über Die Beetee Des tyapffe* auf 
ttttignan (8. 1768) Die rrtchttafic ift 179a ging er als geheimer <&taati* 
ratb/ lieber na* 3roeibräcfen turücf , pritaftttrte bann, Dur* Den 
Ärreq vertrieben, an t?er(chteDenen Orten, rourDc fp fiter rrieDcr nad) 
$ art* jurücf berufen , erhielt eine <Penfion ton 6000 jr. unD Das Äreuj 
Oer (5braie<iion unD flarb Dafelbtf am aiten TOAn 1807. ©eine roia> 
tigße ®*ftft / Die er no* ttäftrenb feines ftufentba'tl in SrcsDen \)tu 
«ttS dar*/ ifi lein Abrege chronologlque de l'htstolre et du droit pu- 
blique gMüema'ot, toir* Der ton 1754 bi* 1777 Pier Auflagen, tu «pa* 
ri*, erfdjienen. ®letö n>rV rr in Diefem aöerte Den fompfci ^ty"? 
Senntntffe ton ber ®ef*f*te urt* XWaffung $eutf*lanD* mitgeteilt 
tat / DerDanFten au* ibm Die Settern genauere Statinen ton Der 
Gtatlftit unD Dem <?ta<ittrtd)tt ffranFret**, bte er fett 1787 unter 
Itm tarnen eine* AuftrafierS, in @*l5ier* Staatsanleihen emrätfen 

tpfuel (<£rnf* ton)/ preu§if*er Öberf* im ®eneralffabe, geboren 
in Berlin, um Da* «jabr 1780, rourbe Dafelbff in Der Militär. 2lca* 
Demie exogen/ legte einen guten <9runD in Den matbematifcfjen SBiffen* 

1*aften unD in Der tfunft Der Leibesübungen, worin er es fpäterl)in , 
lefonDerS im Jetten unD ©dwimmen, *ur grbgten sBoüfommenbeit 
braedte. 211* öffnier bei Dem Regiment Des Äönig* in J> otSDam Der* 
wanDte er Den eifrigen ftletg auf alle (SegentfänDe De* ÄriegSrcefenS, 
Defien Damalige «efebaffenbeit feinem b6l)tr(frebenDen ®eiffc balD unge« 
nägenD rourbe. <£r bereifete 2>eutf*lanD, Die ©*roett, einen Zbtil 
ton Italien unD (jielt fid) mit feinem JreunDe £einri* ton Äleiß län- 
gere 3eit in «Parts auf. ©eine fortgeben, auf etgentMtmli*em 2Bege/ 
unD grbfjtentbeilS etnfam betriebenen ©eiffeSarbeitcn macfiten ihn balb 
in allen gä*ern bbberer <StlDung einbeimif*, unD fcfcmticftcn Den eDel# 
fien Sbarafter mit aller geiftigen Slnnebmlidjfeit. 5>er unglücFlicbe 
^rieg 1806, Den er im ©eneralffabe De* Oenerul* Q5löd)tr bis jur Kapitu- 
lation t>on £äbecf mit maeftte, gab ibm eine größere Äriegserfabrting, unt 
ntaeftte Das Unglöef Des ^aterlanDeS <u Dem einjiaen ®egen(tanDe feu 
«eS ©innens unD JradjtenS. ^acl) einem längern Aufenthalte in 2)reS* 
Den trat er im 3ahr 1809 a(S Hauptmann in bPerreicbifcf>e ÄriegeDienjle/ 
unD Farn naefj rem JrieDen in $efafjung na* ?Jrag. ^ier fanD er in 
Dem Umgange Des Jreiherrn oon ©tein unD anDerer Männer neue Wab* 
rung für Die manniefefacben ®ebanfen / roel*e Die polttifcDe aöelt Da* 
wals Darbot Qtucf) roar er auf mehr als eine Art tbätig unD miijlicb. 
«ine grofe©d)itJimmanßalt, iunäd)p für Das Militär befHmmt, reurDe 
nnter feiner Mtlbälfe erriefctet, unD ton ibm Durd) Die DortrerTliefjfte 
Leitung belebt. Sur krricfjtung einer aleicften ecbroimmanfialt in 2öien 
tonrDe er mit narbiger Anerfennung feines SJerDienftcS Dahin |U Dem 
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fceneralffcbe oerfeijt. <£r febrte tcbod) na* Dem 3u*brud)e Del tfrteg* 
gegen SXufilanD im 3abr 1812 nacl) fprag fürücf / unD fuebte fobann 
Aber ©anemarf unb ©cbweben nacb SXuflanb ju gelangen. gelang 
ibm. Den eifrigen Verfolgungen Der graniofen in Berlin, Hamburg 
unD J&elfingor, wo er fenon Duref) ben ©unb *u fdjwimmen entfcbloffen 
war, glüdlicb ftu entfern nun. *Pon Petersburg , wo erruffifebe £ienße 
genommen/ eilte er foglctcb |ur Armee, Die er in Äaluga fanb. %)tn 
ewig Denf würbigen ÖScftug unb Untergang ber franjöiifcben 2frmec # 
ber fooann erfolgte/ bat er M Buntnjeuge in einer f leinen ©eftrift be» 
febrieben, Die in alle ©prarben überfein unb in uniäbligen Auflagen 
verbreitet worben. <Sr begleitete naebber oon Berlin au* ben @enera( 
Tettenborn auf Deffen 3uge nacb Hamburg, unb blieb wäbrenb Der fol* 
genben Äriegtfjeit al$ Sbef beä ®eneralftab< bei Demfelben. ©eine bier 
bewiefene SbAtigfeit unb ©efcbtcflicbWt ftnb bereite bffcmUeft gerübme 
worben. $n aHen (Sefecbten, befonber* in Dem alücf lieben treffen bei 
Der ©Brbe, bewies er Die Faltbiatigße perfbnltcbe tapfer reit Wa* ¥>t> 
enbigung Des ftelDjugeä in Jranfretcb , wo er fprtwäbrenD Die wefent* 
liebten Utende geleifiet, trat er ali Oberft wieDer in Den preufifeßen 
©eneralftab. <2Uö foleber war er im gelbjuge Don i8i5 bei Dem tfrtD' 
marfebalf Q3lücber, Der ibn perfonliefc ungemein febä^te, unb neben Den 
Generalen Oneifenau unb ® rollmann fte& Da* bobe SBerbfenfi erwarb, 
unerfebüttert Don Den Unfällen Der ©eblacbt oon Sign» bei Den glanien» 
Den Erfolgen Der ®cblacbt bei $efle*2lfltaiKe ooriflglicb mtttbWg gü 
wefen |U fepn. Warb Dem rubmoollen ginmt in ymt rourbe $fud 
iu Dem ebrennoden unb wie&tigen hoffen eine* <£ommanDanten Der ©tabt 
$ari* ernannt. 3Rit welcber .Klugheit, TOäfligung unD ©ereebttgf eit er 
tiefet fa>wierige Amt wäbrenb oier ©Jonaten gefübrtr ift felbft oon Den 
granjofen, Die er oft mit ©trenge bebanbefn mußte, Danfbar anerfannt 
worbtn. ®ic SXeebtfcfiaffenbett unD fcöürbe feinet SDaraftcrl geboten 
au* bem erbitterten geinbe Anerkennung unD Acbtung. 

?Jbantaimagorie/ Die Äunff, ©d)einbilber , |. 55- menfeb* 
Ite&t Gewalten, Dur* tfiufcbenbe Littel (|. 95. £oblfpiegel) er feinen 
|u (äffen 

PbHifter, ober <pbiliMer, ein ©olflftomm/ oon welcbem <pa» 
Uilina; oorher Kanaan, Den Warnen erhielt, welcfie in Den füDwefili* 
eben Ebenen De (fe Iben an Der ©eefüfte wohnten, unD oon ägoptifeber 
Abfunft gewefen fenn fottten. ©ie waren (let* im Äampfe mit Den 
3fraeliten unD untertoebten fie nad> 3ofua^ XoDe auf einige 3eit. (©. 
R «rt. ( © I m f 0 n ). On Der ©tubentenfpracbe bei§t 9 b < litlf ein 
gemeiner ©piefbärger ober fpießbärgerlicb geßnnter profaifeber ÖRenfd). 

«Pbtloffratui. liefen Warnen ffibren mehrere alte @<briftße(# 
ler, namentlieb «n SKbctor glaoiu^ <pbiloftratu^ au^ £emno</ 
(er um aoo nacb (Ehr. @eb. ja Althen unb $om lebrtt/ oon welchem 
eine Biographie Deö QlpoHontu^ oon ^pana , aebt Q3be. , Da^ £eben Der 
©opbiflen, in jwei Q5än0en/ unD Die arebäologifebe ^efebreibung einer 
Q3t(bergaUerie oon 66 ®em&blben |u Weapel berräbren fott. Einige 
Abnficbe ©ebriften febreibt man feinem Weffcn Vbiloflratu* Dem Sün- 
dern iu. Olcariuö tjat «SeiDer ^Berfe berau^gegeben, £eip|tg 1709. 
gol. Sgl Heyne opme. aetd. 5ter «D. # Böttingen 1802. 8. 

^btneud, ©obn De* ?Iacnor, Äbnigö oon ^hönteien/ ober Del ' 
Weptun, ein blinber üßabrfager in Der tbraeifeben ©tabt ©almpbeffog 
(f. D. Qlrt. Argonauten). €r botte/ Durcb aöeiberlitbe betbbrt, feine 
iwei ©ohne Ded ®eftcbt* beraubt; Die ^oreaDen gaben Denfdben t>ai 
9t(iü)t witDcr, aber blenbeten Den «Pbineu*. ^oreal entfäbrte ibn in 
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la$ Un> Der ${ftronier. Slnbcre ^agen geben einen andern ©runb 
feiner ^3l(itM)CtC an. 3?acft einigen plagten ihn |ur Strafe Die £arppcn, 
Die ihm Dil t>orgcfc$rcn @t>etfcn thctls wegfrapen , tbcil* bereiten. 
S>ie Argonauten retteten iijn oom J&ungcrtoDc unD oertrieben Die 
£arp»en. 

^boenliöc* auä WiUt, um 53o Dor (Ebr., ift untf aU gried)i* 
Wjct ©nomenWd&tet (f. <9nomc) burdj wenige Jragmentc befannt. 
featf ihm beigelegte 2e(jrgeDicbt gebort in Da* fpätcre alejNinDrtmfc&c 
gcitalter. . 

tyborcu*, ober «Pborc»*, @oftn Del ipontu* unD Der ©da, 
^Patcr rcunDcrbJircr SWcergcftaltcn, 55. Der Orden, ©orqoncn unD De* 
frcfpcrtfcbcn brachen/ rcelcbc Ungeheuer er mit feiner (gefiroeffer vScto 
Kugre, nacb Einigen aueb Der @cnüa unD Der Tboofa. 

<pboopbor, ^boijphorutf, auch ? i cf) t m a u n e t, nennt man 
einen &ftrper, rocleber leuchtet ohne *u errcärmen. £tf gibt t>erfc6ieDene 
&rt<n Der s Hbo*phorc: 1. n a tu rltc&c; Dabin gehören oerfcbfeDene 3"* 
fecten, |. Da* ^obannitfroürmcbcn , faulco* £olj, ober Diclmcbr Datf 
$coo$ auf Demselben / byssus phosphorea, faulet ftlcifcf), Slugen Der 
Äafjen unD £nnee, Der bononifdjjc @tein (f. D. 2lrt,), aud) Der 
Mar! graftfc&c «pbo^pbor genannt, unD fclbft Datf SWonDlictft; 
2. fünfni he; Dahin gehört Der fogenannte .ttunfclfchc Vbol* 
pboruö ober 6 a r n p b o p h o r u e (roelcben .ft unfcl oon Sbrocnftcrn 
iu ©reiben, bureft Den bamburger Kaufmann Q5ranD ecranlafit, 1677 
erfanD, unD Der im ©unfein leudjtet, bei mäßiger Slöärmc, ober ge- 
rieben, fifb Don fei ^ ff cnriünDct/ unD mit ftarfer flamme unD rocifjcm 
SKoucbc brennt unD fehr feferuer / am beßen nur Dürrn Unter tauchen tn 
Raffer, ju lrf*en i(t); Der 93alDuinifc&c (deficit au* einer mit 
treibe gefertigten unD bis iur Trockenheit abgCDampftcn Sluflbfung in 
©alpctcrfäurt , rc eiche nachher au*gcglübt roirD) uno Der Danton fe6c 
(auö fein geriebenen Slutferfcnalcn mit gleich Diel ©cftivefel t>errtiifcf)t in 
einem Tiegel gec^r tieft unD geglühet). £ aber «pbotfpboretfctrcn, 
im ©unfein felbfUcurtten , unD <p bolpboredcenj, Die tSiacnfcftaft 
einiger baä Sicht einfaugenDer Körper im ©unfein |U leuchten. ©ie 
<Pbo$pborfän re roirD nicht blo§ im Urin gefunben, fonDern jetje 
bäufüger au* thicrifdjen Stoffen/ \. $5. Änocficn, genommen, ©a ftco 
Der tyboopbor an freier £uft leiefit Dcrjc&rt, fo muf man ihn im Gaf- 
fer aufbewahren. 9J?an bebient ftch feiner Daher aueft |U ® efch n> inD« 
feuere cu gen, fo tvie ju Den Turiner *ßerjen. 

<j>ieu5, ein alter ©eher ober SöalDgott in Italien, @obn De* @a* 
turnu^, 55ater berf ftaunud, rourDe rcegen feiner ©efebnbeit t>on Der 
Sauberin ^irce geliebt, unD Da er ihre Neigung nicht erroieDerte, in 
einen @pecr>t (plcus) , feine Begleiter in roilDe Tbiere DertvanDelt. ©eine 
©cntahlin, (Sancntf, Deö Jaunu* Tochter, jerflof oor ©ram in Den 
Siether. <£r iturbe mit einem <epect>t^fopfc abgebilDet , unD ßanD Den 
Siugurtcn ror. 

itnDemonte, ?Jeter, f. D. 8rt Söolcott. 

^inaffe, ein fletne* Sahrjeug mit oiereefigem J^intertbeile, meN 
6)ti iroei, auc^ brei haften fährt unD febr aefcbminD fegelt, Da man 
(ich neben Den ©egeln auch noch Der ftuber bebient. 

^inferton Cjobn), ^itglieD Der fbniglicf)en @octetflt ju 2on» 
Don, ein noeb lebenDer fruchtbarer brittifeßer ©cbriftfleller, Der ftd> aber 
mehr allgemein bekannt als berühmt gemacht hat, rourDe }U ^Din* 
burgb geboren unD auf Der lateinifeben Schule tu danerf cr*o* 
gen, 9?a$b<* »arD er aU @ccrctftr in «Dinburgö angeßeUt. Sünf 
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^obnfon« £0* gab ft e fcrof« ^;%f t n ^ cbict i id >fcit ihre* 
Difltn Zantic lff«%^ > & V %%i^H ttt befümmerw. 

,D poetifchC «pff*% ,?J ,r Lmuel Johnson , durln- the last 
tnbe: Anecdotes of D^S-m»eU f Qr< Samuel 
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Johnion , a Vol. 8. 1788. — Observation! and Roflectionf made^ In 
the Course of a Jonrney throogh France, Italy «nd Germanr. 2 Vol. 
1780. ö\ beuif* oon gorfler, a Bit 8., grftnFf. 1790. — The Klo- 
rence Mlscellany, 8. — British Synonymy or an Attempt at regula- 
ting the Choiee of \VoH* in Familiär Cemversation, 2 Vol. 8. 1794.— 
Retrospection, or a Review of the most striking and important 
Events, Characters, Situations aod their contequencei which tht 
last 1Ö00 ycari have presented ro the view of Mankind. a V*h 4* 

* l \iut VII. — 5>tt //Briefe au* 9lom, gcfcftticbtn In Den 3«b* 
vn 1808/ 1800 unD 1Ö10 t>cn griiberifc 95rtm pcborne ©Hinter" 8. 
2>re*Den 1816 beri*tiaen Den UmfanD, Daf Der Stopft bei frfner £nt< 
fflbrunn, auf einem £eb«ftut>le, an6tritfen, ju einem genfler feo bin* 
«badalTcn rcorben, Da er Do* Dur* Die öeffmmfl ft* gebüeft br&nate, 
»eiche Die @*meüer in Dem fe(J üerrammelten J&aupttborc Dc< Quin» 
Hat* tum Sin- unD Begeben für ft* benimmt halten. — £u# nennt 
Die grau t>on $run Den franj&fifefieii ©eneral, Der fo Den $attaft cm» 
Dranp nf*t IXaDet, fonbem 9?aDe|. * - 

91 an! (Oftftl 3ar\)/ t>tef<r berü&mteffe proteffantiföe S&eoloae, 
Geboren tu Nürtingen am i5ten 9*ot>» 1751 ftonD, na*Dem tr feine 
etuöten in Sitbtngcn *oHenbet, «nD Dafelbff Die (Stelle eine* SXepcttn. 
ten l>tf leibet hatte, erfl al* ftrebiger unb ^rofeffbr an Der ftcabctnu in 
Stuttgart. 1784 ging er als orbentlfcher ^Profcffbr Der WMm na* 
©bttwaen, 1791 nmrDe er $rofe|for «Primarius / 179" iuglci* 
eher £omt|tonalratb in £atmot>er unD 1816 SXimr De* ®uelpbenorDtn*> 
€r grunDete feinen Äubm Dut* feine ©,ef*l*tt *t* K»****«* 
tifeben £ebrbcgrtfftf (1781-1800, 6 $DeO* ©icftm cUfftfeten 
Sffierft folgte (feiner anbern ©Triften ni*t ju aebenfen) feine Sfnlci« 
tung in Mt tbeologif*en 5©iffenf*aftcn (1793- o5. 9 
«De .) , ferne ©ef*i*le Der fc&rtfm*. f ir*U*en Gefell- 
f*aft$i>erfaffung (1805 — 1809. 5 $De.) Dann mehrere Dfe roue(lc 
tfir*eii6cf*icf)te, Die SKeüsionMreinfgung , DU Serfalfung unD Den 
SuftanD Der eatbolif*en unD eoanariif*en Strebe betreffenDe ©*rjften 
nacf> , Die fi* alle auf gleicbe 3öttfe Dur* *rünDli*e bt(h>rff*e (Selebr* 
famfetf, Älarbeit in Der €ntn>icflung unD £>arfiellung, SXeift unD 
«Wäftguna M Urtbetl*, unb fruchtbare $eräeff?*tiguinj Der 3cM» 
Dürfuiffc au**et*nen , fo rafe au* ibr «öerfaffer Dur* feinen cDeln *£ba» 
raftcr, Durd) feine griebentfliebe unD bureb Die €onfequen|/ »omit er 
ft* bei aßem Sßeefefel Der Seiten «nD e9fhmc glet* gtblieDen ift, Die 
aftgemeinc ^crebrung genieft. m 

VlanigiPbium, f. D. «rt. «anD*arten 7 oft au* (0 Diel all 

StatifobAriuttit 

Planta WofepM ^quire, ein au^eiei*neter @*riftfteHer, mu 
glieb Der foniglieben eoctetät, aui Der ®*roelj gebürtig .lebt feit tit* 
len 3al>rcn in (gnglanD als «ibliotbefar De^ brirttf*en ^ufeuml unD 
aU Seeretär Der obigen eocietät. (Sr btgleitett Den Üatfcr 2iie^anber 
ton BtuglanD* alö btefer Da^ gebaebte ©cufettm in 2lugenf*ein nabnt/ 
unb ba Der ^onar* äußerte, Daf Da* SÖhifeum «u ©artj mebr £el- 
tenbeiten enthalte aU Da* britri^e, anttDortete Der »ibltotbcfar fcf>r fpt$ : 

werben bebenfen, Daß wir bicr ni*tö haben, oU rea^ 
auf eine rccbt«*e Slöctf« gefauft unu bejablt tfl." ^r Dat öcfcbrteben : 

An Essai on the Runic or Scandinavlan Langaage, 4. — Tht Hi- 
story of Swltzerlan.i, 2 Vol. 4. 1800. (2 Edition 2 Vol. 8.) — Ca- 
talogue of the Manuscripts in the Coitonian Library. 
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91 Omer ($rn#) — 4f fkterte om uteit OTai 1817 fan «c&rcr* 

tttMittlB. 

<JMator», — <&r ßarb im Änfcnjc bc* 3al>rö 1818 in 91m* 
£fcbcrfa*r\ 

JHumptre. Riefen tarnen fübren »irct barilhtmc/ fest (1816) 
ned) Icbcnbc englifefte ©cbriftftcllcrtnncn, ZMttt bc* Mrftorbcncn g(<* 
lehnen Soctor* Robert tylumptrc/ ber 28 3abre lang feorfüjcr bc* 
f&nigl. Kollegium* ju Cambridge mar unb ((inen Jbcbtern (ine t>oti 
ber gcrcobnltcfjcn «bilbungrfart Der ffraueniimmer (ehr ocrfcbieDcne <£r« 
jie&nng gab. 35cfonDcr* erlangten feine $öcbccr unter fetner Anleitung 
aiu gcjcic&ncte £cnnlni(fc in ben neuern <Sprad>cn. iBeibe baben ft 6 
fottobl bimf> gciftcoUe UcbcrfcQungen inä £nglifcbc, alö aud) burJ) 
Originalmcrfe bcrübmt gemaefct. WtgSlnnabcUa/ bie ältere/ bat 
3fftanb* Säger/ JtoQcbur* bramat Ecgcnbc, ber @ebu$gcifi , unbmep* 
rere bäu*licbc £MI)lungcn t>crfcbicDcncr igcbrtftffrüer au* bem Scut* 

feben fiberfeQt/ unl> aitgcrbcm Montgomery or scenes in Wales, Nov. 
2 Vol. 12.; the Western Mail a collectton of lettre*, i2mo; Stories 
for Children I$o4» lgmo; Domestlc menagement or the healthful 
Cookery Book iftio/ ia«no; 2 Ed. 181a. (anonpm) berautfgegtben. — 
2tnna<piumptrc, bie längere @d>roe(ler, mclcbc ftd> unter Anlei- 
tung ibreö 93atcrtf nfcJ>t blofj im Sranjöfi(cbcn unb Scutfcben, fonbcln 
auefl im ©panifeben unb ^taltemfcben gute Äcnmniffc erwarb, begann 
tr)rc Uterarifcbe £aufbabn mir einigen unbebeutenben glugblä ttern ; ibr 
trftejj gr&fccrc* iprobuet mar eine (jrjä'blung (Autoinette) in iroci Tan- 
ten, bei bereu imciter Auflage fic ftcb erfi al* 93crfa(FcrM nannte. 
Ucbcrfcijt bat fic au* Dem Scutfrfccn gicebtenßein* Reife in Slfrifa 
(181a unb 1815) unb £ang*borf* Reife nacb «raliUcn k. (181S 
unb 1814) ; SB u f ä u * pbnfiognomifcbc Reifen (3 Vol. 19. 1800) ; Ott a t* 
tbiffontf Briefe k. (1799. Wl @rücfc pou $o$ebue ( 1798 — 
1799/ 8.); au* bem 3 r a n | b f . Pouaueviile»« Reife bureb SN« 
rea IC ( i8i3. 4. (u. a.; unb aebrere eigene äföcrfc, j. 55. The Reo 
tors Son, Nov. 3. Vol. 11. 1798. The history of myself and my 
Friend, nov. 4 Vol. 1812, iamo berau*gegcbcn. 

^ 0 c t / gcfr&ntcr, poeta laareatos, bieg cbcmal* ein mit einem 
£orbecrfran|c gerronter Siebter. Sichtete, Siebter ju befreien/ 
bcrrfc&tc febon bei ben @r»cei)cn/ unb fanb in bat muftfeben Nttu 
fä m^fen ©täte. Son ba tarn fie in ben Rbmem; Per Äaffer Somi* 
nan rr&nte bei ben feierlichen Spielen mit eigener $anb Sinter unb 
ftc&ncr. ®eft bem i3tcn 3abrbunberte murDe blefe &ttt in Italien 
erneuert Sic fcierlicbfie Ärbnurrg mar bie M Petrarca (f. b. 2lrt.). 
9i ueft bie beutfeben ^atftr bebienten Heb biefer ©iüe, unb ernannten 
p ef rontc Siebter ; auet) erhielten bie $fahgrafcn ba* Rcebe Siebter su 
Frbnen. 3e^t ift biefe ®itte liemlicr) erlüfeben unb mirb nur not) ton 
einigen Unit>erfttdten ausgeübt. 

^oiarUnDcr, f. <£rbßricr)« 

i^ofar (lern/ f. ^orD^ern. 

Velen (ba* ftnigrctcfc). — 1817 1 ablre man in bemfclben i/795/oo» 
cfinmobner , barunter 217-387 3uben, 

Volignac C^abr. 30I, Wart.) — 3&r (ücmabl/ 3«H«* »on ipo- 
lignac, fffirb am 21. 6ept. 1817 ju !petfr*bura. — 5Tacb ben SHUom 
ten : //©cbiclfale gebabt." iß binju iu feQen s „f. b. feig, sire." 

$ Citren betHt glätten unb ®lani pcrfcbafeti# ma* nacb ber9er# 
fcf)icr>enr>cir ber Äörper/ befenbet* aber tprer Jjfirtc unb Söetcbbett 
»erfebiebene Oferattn.cr. unb &)cr?jcugc erfobert. @a gibt c* $oltr# 

25* 
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bänfe fmffSeib*unb ©ilberbrathfabrifen ), Holirbämmer unb 
9> o ( t r fl 6 cf c / Deren man fttf> bei Bearbeitung Deel ßupfera unb Blecb« 
bebient, polirfebeiben, beren ftrf> Die (Btablarbeiter, 9tte(Terfefcmiebe 
unb t£>cf)ecrenfcMetfer bebienen, tytlitßtint, |ur Politur Dertuftcr 
c^acben. <Po lirpu Iser, englifebetf, ift eine SDMfcbung Don 6 gbeilcn 
Sinneber unb einem £beile 2irfentf , unb Dient 3 ur «Politur Der <ctal)b 
tvaaren. 

?Jollebro ((9iae\ ^afttfra) , eine Der berfl h m teflen i e eigen 
SDfrtu ofen auf Der Violine, neb. ju yfooa bei £urin. (Bein 58a* 
ter , ein .ff aufmann , legte (einer Neigung jur OTuft! anfangt große 
(Bcbwfcrtgfeiren in ben 50eg ; alä aber iener in Der (Bcfjule (Ealbera'tf 
unb 9?ai$ in Sifti große fiortfcbntte jeigte, fo gab eribmnarf). @c&on 
in feinem i/*ten ^abxt maebte <JJoüebro eine Äunftreife, auf welcfier er 
Dielen 35eifall erhielt. ' 3 n Surin 'nahm ibn iPugemi in feine @<f>ult. 
hierauf fam er balD in Die mailänbtfcbc Capelle. 2)ie 3eitereigniffe 
nbtbtgten ibn Darauf / ^ttal en u rerlaifen. r (Er ging naef) SiufilanD, 
wo er fünf 3al)re blieb, unb Darauf mit gletebem ^eifafle einige ^a\)tt 
in JDeutfcblanb reifere/ <£r ifr fett Offern 1816 alrf (£oneertmei|ier in 
ter fönigfieben Capelle in ©reiben angefieflt. Q3ewunDerungtfn>ürDigc 
£eicbttgfeit unb JertigFeit, Wnmutr) unb £legan$, ©icrjet&eft unb s prä' 
cifion, befonbertf in 2)oppelftri|fen, ieicf)nen fein (Spiel autf. 

policborD, ein oielfaitiges ^nfrrument , f. Q3arbiton; auefj ein 
neuered / aber wenig befannt gewcrötnctf 3n(irument , Don £i(lmerö er* 
funben , mit jebn <&aittn unb beweglicbem ®ri,fbrctte." 

<P o l o c l e t u & , aui (Btcpon (um 340 Dor <Ibr.) / einer ber berli^m* 
teflen grieebifeben Q5tlDner. <Sr war ein debitier Des $glaDe$, unb 
wetteiferte mit $biDia$, Docb fo,/. Daß er an JDealität unD Ä'unfi* 
bcgetficrung Mnter Diefem jurftefbiieb, 5lrcbiteft wie Diefcr, aber als 
SßilDner in £rj am gläcf lieb Iren. (Beiner jarten *ftatur fief) bemüht/ 
fagt Zottiger in feinen SlnDeutungeh über Die SJrcbäologie, befebränfte 
er ftcf) ooruigltcb auf (Jrleganj unb Den ibr angemejTenffen #rei* Der 
anninaftifcben (^ptjebenftguren febbner Knaben unb Jünglinge unb auf 
grauen. 5Poloclet fcf>uf Dad 3ö ng ling öt De a l. 2im berübmtefie.i 
war fein 3tingling , Der f:cb felbft Die (Biegerbinbe um Die £aare wanD, 
£UaD unten 06/ mm welchem man in Der florentintfeben ©allerie unb 
auf einigen Reliefs in ber oaticanifcfjen Sammlung ^acbbtlbungen ju 
baben glaubt.' £r würbe gegen 13,000 jXtblr. gefegt. Qtticljfam 
alö ®egen(Hicf biloete er feinen 3)ornpboru6, einen twllenbet fcfyo* 
tten naeften Änaben, mit einer £an;e in ber £an&. ipoloclet ging alle 
intereiTanten 5lttittiben ber Änabengnmnaflif burefe. 3» $oro« 
phoruö aber feil «Polnclet iugieieb eine OTu(?erftatue für alle (Born* 
mttxitf einen v£anon, baben aufreden sollen; aber boebfi roubrfebetn' 
lief) irar biefed ein anderer 5)oropboru^ , eine Sigur oon reifcrem 91U 
ttt/ in roelcbem er feine ^unftnorm DarfleKte. Üud) foll er ein eignet 
SLöerf über bie Proportionen gefebrieben baben, worin er Die Arborn 
bett in Dem (Sbenmaße De^ ®lieberbaue^ unb einer Verlieben Littel« 
ßatur fanb. Qit Befolgung feineö Ganontf gab feinen unb (einer ^iacfjfol» 
ger Herfen eine gewilTe , oon einigen Eliten gctabelte, Ucbereinfiimmung , 
Deren sftacr)tbcilen aber fein ©ente entgegenjuwirfm rouSte. 3« colof^ 
faler fferm (gle;d)fam alt ®egenflücE in be$ pbibiaö 3"P^ cr >> t>crfer» 
tigte er feine argbifebe 3 ,,n °/ f^ nc ^arionalg&ttin (Denn @icr>on ge* 
bort ju 9lrgo5) auen in Elfenbein unb (9olD, unb jiDar entfcbleien , 
mit großem gewölbten 2iugc, einen golbnen .^iranj auf beut ^aare, 
Der oon Den J^oren gegiert mt, in Der linfen Den (Bcepter mit Dem 
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©ucFucf, tn Der rechten auSgeflrecften J&anD Den Granatapfel haltend 
tPolocUt arbeitete auet) fc&on fletnere Aromen, fd>bne ©efaSe unD Ram- 
pen. — tÄucf) gab es norrj einige anDre Händler DiefeS Samens, —vi 

«floloiboS, «PoleiDoS, f. ©laueus. 

<}3ommereuü (5.3B.3. De), fran^iifcber Dbi|ionS»(9eneral, öf* 
fider Der £&renle$ion u. f. rc. ift 1745 in ftougeres in Bretagne ge# 
boren , Diente oor Der 9tet?olution in Der Artillerie , ronrD 1790 na$ 
Neapel gefebieft; unD leitete Die jlBieoereinricfttung Diefer SDaffc tm 
ntgreiebe. (Er rourDe nacb (einer 3urücffun^t ein lebhafter tbeilnebmer 
Der SKeoolution , unD fpäterbin tfnbänger Napoleon«. ^arDDem er in 
niebrcrn Departements tyrftfect, unD fpaterbin (Staatsrat!) gewefen, 
roarö er ton Napoleon |unt (BeneralDtrector Der ^ucborucF-rci unD 33ueft* 
banDluna ernannt/ unD erfüllte Diefcn Sofien b<ö tu sftaoolconS erfter 
SEbronentfaflung 1814 mit oollem (£ifer för Deffen geifrunterbrttcfenDe 
<Polttif. Seine SIDminiftration rofiD als Der £nputf Der gebäjiigften 
unD DrücfenDfien aller £»ranneten unt>crgr (?Iid> fenn. i8i5 erfebien er 
roieDer mit Napoleon, unD roarD t>on Diefem im ^taatsratbe bei Der 
©cetton Des ^nmtn angefteHt, am 8ten 3uU aber abgefegt, (Er roarb 
mit in Die fönrglicfoe «Berorbnung t»om 24ften Juli 1815 begriffen, unD 
bat fpäterbin in ftolge Derfelben granfrclcfe berlaffen möffen. 

«ßoniatoroSfp, (3of) — ©ein Eeicftnam rourbe 1817 t>on 2öar* 
f#au nacb Cracau abgeführt, unD Dort in Der ©ruft Der polnifcften 
Äänige beigefeijt. 

5)onfonbO/ (©eorge), jeljt Der Slnfflbrer Der OppofttionSpar* 
tf>ei im brittifeben Unterhaufe unD iParlamentSglieD, flammt von einer 
angegebenen febothfeben Samtlie, unD je'cfrnete ftrf> als (BadbroalD unD 
SKebner im Unterlaufe fo oortbeilbaft aus, Da§ er roäbrenD Der Wfti* 
{ierfebaft Des £orDS ©renoilte unD feiner JreunDe |um tfanjler ernannt 
rourhe. 211* aber ©renoifle mit feinen Wnbdngern »on Der ©taattoer« 
roaltung entfernt würbe, erhielt <ßonfonbrj, obgleich er fein 2lmt nur 
roenige Monate bcfleiDet hatte, eine große <ßenfton. ©eDrucft ift unter 
feinem tarnen erfebienen : A Speech on the Questlon relative to the 

Privileges of the House of Commons 8. 1810* 

tyontoS, ^ ontuS, (gobn Der $rDe, früher als OceanuS, be- 
deutet Das innere »Dfeer. £r erzeugte mit feiner Butter Den ^oxtni, 
SbumaS, Nereus, £eto u. f. ro. (®. OceanuS.) 

VortaliS (3ean-$tienne#töiarie). & hinterließ einen ©ob». 
Den ©rafen oon «portallS. Diefer war juerfr £egationSfecretafr 
tn Q3erlin, ging 1804 als beooUtuäcbtigter gflinifter granfreicfjS naef) 
9te*ensburg, unD erhielt bei feiner Surucffunft naer) 9>ariS i8o5 Die 
Stelle eines ©eneralfeeretairS beim OTimflcr Des ©otteSDienfleS. Dann 
rourDe er nacbetnanDer Maitre des requetes, @taMtatb, OTirglieb 

Des DiatbS DeS £itelroappenS (Conseil da Sceaa des tltres) unD ©ene* 

talDirector Der 33ucr)Drucferet unD SöucbbanDluna. (Er roar Der (Erfic 
in Diefem fch mierigen Soften, unD befleiDete ihn bis 1810 , roo ihn 3?a* 
poleon im (StaaNratbe heftig anließ unD abfeijre, iveil er Den Drucf 
Der pApßlicDen Q3uüe gegen Die Ernennung Des tfarDinal* TOaurt) jutu 
(irjbifehofe Don ftariS, ohne Slutortfation Des ©oupernementS oDer ohne 
feine ^Borfenntnig / hatte gefchehen (a|fen. i'uDiuig xviri. hatte ihn 

1814 $u feinem ^taatsratb genommen unD fum erßen ^räfiDenten Des 
fbntgl. Obergerichts ju Ingers ernannt, unD nact) feiner $Hücffehr 

1815 roieher beim ©cfanDtfeßaftS» SluSfcftuß als Dtenflt&uenDen Staats* 
KMft angeftellt. 

?)ort«»9Sa()on f. D, 8rt. minor ca im VI. 55be, 
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Portugal* — 5)lt tfbmafti i|t am 20. OTai 1816 berfforbe». ~ 
2lm j5. $?ai 1817 rourbe Die Vermählung Der £r$ber,oain £eopolDinc 
mit Dem Jtronprinjen pon Portugal tu $Sien, par procuration voll* 
ogen, Da Daun Die SBraut fogleiefc nad) QSraftlien a&reitfte. — ©tan 
d)ilDcrt Den gutfanD Der Slbfpannung in Dem nef) jegt Portugal btjin* 
Der, alt' feDr traurig, unD er ift Durd) Die 9)?aa(jregeln unD *<8eforg* 
wffe, roeldje Die gclge Der legten Verfd&rpörung ff. D. St t tre in 
Dem R Q^oe.) nod) trauriger gertorben. 3>er ©tiflftanD De* £a»Del* 
unD Die 5tueroanDerung Der reichten Hamiden nad) ^öraftlten, haben alle 
Jcicficn Des ehemaligen Uebtrfluile* unD (Stande oerrcifeftt. ®at 2anD 
ficht nirgenDö ein Littel *u feiner SBieDerberftellung , aU in Der 3u# 
rücffunft Deö £oftf. 

Portrait, Die Slbbifbung eine* roirflic&en 9)?enfdjen oDer einer 
f>iflorifd>en ?3erfon, ftnDet forpobl in plafiifcben £$e*fen C^ortrattfia- 
tuen oDcr tfonifefte ®tat\M), nlsf in ©emählDen vrtati. $)iefe beiden 
Da und rocaen De» bäuftgern ©ebraudtf Portrait* im eigentlichen 
(ginnt, unD Der Verfertiger berfelben ^ortraitif! oDer Portrait* 
mahler. Sie %\ 0 r tr a i t m a t) I c r c 1 1 fr eine eigene (Sattung Der 
Sftablcrei (f. b. Sirt. SWabeerei), ÖluetJ Da* «Portrait, fagt Betreiber 
in feiner Sleftbettf, mu(j ^arafterbilD fenn, uenn eä fiel) nicbt «utf Der 
SXeibe Äftbetifdjrr JJrpDuetionen auggefcbloflen feben roifl. ©claoifcfct 
Slnnäberung an Das UrbilD ifl nur -Treue für Den 2lugenbhd, Denn 
jeber Sag änbert an Dem Zufälligen Der mcnfdjlicben ©eftalt, £)arura 
bat Der ttünftler blotf Die blctbenDen ^auptjüge aufjufqifcn, unD Den 
pboficanomifcben 2lu*Druci, Der jtDcm 3uac feine 35eDeutang gibt. 2öo 
Der Sföabtrr fo unglücfltd) i(f, nur Das gemeine nacbbilDtn jumü|?en, 
Da ma j er fid) mit Dem baaren 3JerDien(te treffen / unD enra mit Dem 
£obe , \uUf)tö feiner 3eid)nung unD feinem Kolorit ju £(>eü rpirD. 
üT-ie grbüten Zahler Der italitni\d)tn ©cnule jeigten aul Dicfem ©mnDe 
(eine Neigung jum JJortraitiren. iXubentf unD feine ©eljüler hatten t$ 
roeö mit einem fräftigen, nod) mdfl Durd? (£ont>eni(n$ oerfloc&tenen 
^enfrf>engefd)led)te |u tbun (©. nieoerlanbifc&e ©cfcule). On Der neuern 
Seit find «Portrait* feiten, roeldje Die s ftaturn>abrf)cit mit mablerifcfcer 
Q3eDeutfa?ufeit vereinigen. Den Portrait* geboren aucr) Die (£onper* 
fatiomjftücfe, tvcfcf)« in Der Siegel eben fo unpoettfd) ftttO / al* Die 
ßorifdjen ©emablDc tfeif, roelcbe man autf 9)ortratid jufammenfeßt. 

<pbfd>l, Xi-omas, ein in unfern Sagen febr berüchtigter @cbn)Ar# 
mer, geboren 1769 ju J&briQ in 5ö&bmen, unD 1796 jum ?)riefter ge* 
n>eibt. 93i$ 1H12 roar er aU StMttyt unD ^ooperator an Der (^taDt* 
pfarrt §u Braunau angefiellt. ^d)cn in Dem le^tgenannten 3al»re 
brachte er in feinen .^atecfeifationen aberglaubifd)e Behren Don Den äßir* 
fungen M Seufei^ per, unD rcurDe fogar audb in eine £eufe!ebcfd>tv&* 
rung^gefd;ic6te oerrpicfelt. £)er ©taDtpfarrer oon Braunau beüagte 
fid) über ihn, tvegen feiner 3tmmerunDad)ten , feiner Reichten/ roeaen 
Verbreitung fanatifeber iXeligion^begrife unD anDerer Jebler, ^5fd)l 
rourDe nun Durd) Die enbifcbc|!id;c Stelle in ©aliburg oon Braunau 
entfernt/ al$ Kavlcrn nad) ^(mpfelroang perfekt/ unD Dort Der Slufftdit 
Der geiftlicben unD iveltücDen Q3eb5rDcn untergeben. Olm Anfange De| 
3abre" idi4 preDigte er pon Der Srbebung Des ^ubentbum* *ur al(ge# 
meinen SHeluion, dpi« n«*oen Untergange Derzeit, pon Q5e(lrafung 
Der Unbu^feftigen , ton feiner göttlichen Berufung jur ^eligiondläute* 
rung Durd) Daö SuDentbum, unD non Den ibm beoorltebenDen ^erfoU 
gungen. (£r äufferte, Da§ alle thronen Der <irDe mit ^uDen befeQt 
iteroen müßten , unD Daß in Der Bereinigung Der ratboltfd?en mit Der 
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tfbffcften Religion batf £eil Der Welt Ifege, £r flanb In enaer *Oer« 
binbung mit etner fd>rt)äniKrifdt?cn üßclb^rcr ert/ tötoria ©ifingr, tfreV 
merin |u Slmprelirang, roelche SWionen haite, unD Durch t>cc er feint 
Offenbarungen erhielt. £>abei hielt er mit meiern SöeibebilDern 3im» 
meranDachten unD t heilte Die abgefebmaefteffen Bücher unter feine An- 
hänger autf. hierüber rcurDe er ron Slrapfelroang entfernt/ unb noa 
Dem Decftant ju «Döflabrucf , in fein £au* , unter focht genommen 
SUlein er fam immer roieDer nach Slmpfelroang - fammelte feine »flrofe* 
Inten in batf £au# Der ©ich'ngerin / unD all Jte Das £ai!$ nicht mehr 
faßte, prellte er ebnen auf freien Wägen, (er rouroe hierauf in oa0 
$rteßerbau* muh (Baiiburg/ foDann in Dae* Dortige 93enebir t tinerHo|itr 
in Attention gebraut. 2iher auch Da blieb er mit feinen Anhängern/ 
welche brfonbero im £anbgericbte 93bflabrucF immer jaulreicfter rouroen, 
in SJerbiitbuna, unb alo man ibn Deshalb i8i5 in Irrenge 4>oItceit>er* 
roa'orung brachte, correfponbirte er felbft autf feinem Slrreflc, Mrc^ 
geilen , oom Herten @tocf e au4 auf Die ^trafie mit ihnen. (Er lehrte, 
tue? 3ahr itti6 fep jur (Erfüllung Der ihm tnttgetheilten Offenbarung 
benimmt/ in tvelcbcm «> nad) Deren ^nbalte, alle Unglaubiaen , unb 
felbfl ber t>on ihm alt oenoorfeu erflärte i*apft oerniebtet, jammtluhe 
3 üben befeftrti Da* neue Söelt reich ©otteä in ^erufalem begonnen/ 
unb fchrecflicfje Strafgerichte frattftnben roeroen. <£ö würben pbnfifcbc 
ttnb mebtciuifcfte SBcrfucfte $ur Teilung feiner franfen <pbantafie gt- 
macht/ aber ohne Erfolg, 3iuch mürben feine Anhänger nicht bubureb 
befebrt, baf fie ba* 3abr 1816 ohne (Erfüllung feiner tpropfteieibungeii 
Dorübergehen fahen; begleichen war t$ umfonft, bafl ihnen, naeft ber 
äfier reichlichen &8ieberbe|i8nabme betf ^nnoierteltf, alle SSerhinbungen 
mit ihm abgefchnitten würben. Vielmehr gerietb ibre aufgeregte ÜWan* 
tafte auf noch fcftUmmcre Abwege/ in Jolge Deren fie ibre Derndnitiaern 
Nachbarn, Die ihrem Unfinn fein ©cl>br gaben. Durch ©cwalttbAtig* 
feiten \\x ihren Jüngern machen wollten. 2luf biefe 8« gefetab etf, 
bat? 3 tyerfonen tbbtltch mipbanbelt r unb fogar eine oun biefer tgcftwdr» 
meret felbft angefteefte 2)ienfrmngb, alä ©übnopfer/ oon ben ägabntin» 
nigen umgebracht rourbe. va$ energtfefte (Einfädelten Der Regierung/ 
Die Verhaftung ber @trafbar(ren , unb bte wirffame Belehrung ber 
(Beglichen machten aber nach Diefeo Vorgängen Dem Unroefen ein 
fcftnelle* (£nbe, unb Die irregeführten, bie lieft «ufammen auf 126 
fperfonen beliefen, erflärten ibre aufrichtige SXeue, 2>er ©tiftcr Der 
(gecte, De (fen SKeDlicftfeit bei aller vErm^aganj feiner SBerirrungen 
jtbermann (öc rech tia feit iricber fahren Ut$, rourbe nach 2öten gebracht.- 
unb bafelbfl ber Bufftcftt unb geifllicften Rettung M (Erjbifcftofo' über« 
geben. 

tyofener Jriebe, f. (Sachfen, 

$ofitio/ beflimmt Darf, roobureft etroa* tStfiimmtit gefagt mtrb^ 
befabenb, enrgegengefeijt bem ^egatit>en (f. b. 9lrtO, |. s & ein po* 
fitioer begriff (^ieftt;, ein wfititti Urtbcif, poftttoc (ElectricitAt (f. 
(Jlectricitöt, ppfttioee ?ol (f. «DJagnetJ, pofitioe © r b f; e n in ber 
©r5Jenlel>re/ toirf liehe ^rß§en , welche man bureft + berechnet. 3iucr> 
trirb baö ^ofitioe bem Natürlichen unb Durch bie bloße Vernunft 
begebenen aly bad Ungern an bte, ober bureft ^GiUfur ober eine von 
ber blofi'.n Vernunft oerfeftiebene Autorität geftgcfeijte entgegengeeilt/ 
|. 53. pofitioe ^efe^e ftnb Vorfchrtften/ Die Durch eine äußere %u* 
toxit&t mgefty »inb, pofiti&e^ SXeebt ber 3nbegriff berfclbcn (ent* 
gegengefetjt Dem natftr lieft en ober ^aturrechte) , pefttit»e üielu 
gion (Dte auf eine äufiere Offenbarung lieft fiüqo, pofi^oe £heo* 
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l o Q i t . 1 n t negcngef efj t ber natürlfet en £f>eolcfjie ober ftefig i onSpbüö* 
fopnie u. f. ro. 

05 o f fef for iuttt/ ?Joffef fori en? läge, ftebcbenSlrtiFel Petitum. 

ftotaftbe i)(i§t oaö feuerbef;änbine (*5ercärbS i'augenfalj ( ^(Tan- 
jenalfaij — f. b. 9Ut. Silfali), roelcbeS man Durci) Auslaugen unb £aU 
cinir n au ^ H«h ober geroifTen 9)n\mjen crt>dlt / bie in befonber* baju 
cingeriebteten Öefen ober ©ruben Durd? Die Slfcbenbrenner ober Slefcbe* 
rcr gebrannt rwben ftnb. 2>as melde (Sali gibt Die Slfdje t>on 93ir* 
fen, ftotb-unb Hainbucben, ^öciücri/ vjllern, (Jfcben/ 2u)ornbäumen 
unb Büßern. £)ie gewonnene unb in bet Slfcfjenfammer auf6emat)rte 
Slfcbc wirb erft in Den Siefebern mit faltem äöaflFer cmacireicr)t / Darauf 
mit fycifjcm 3ßa|7er ober roarmer Sauge auSgelauget. 3)ie genugfam 
gefertigte tfnuae i'virb in groflen eingemauerten eifernen £bpfen, (poti, 
Daher Oer *ftame tyotafebe), tfeifeln, ober in feiebren Pfannen bart 
gefotten/ bis aües üüaffer t>erbunßei t'fl; bann t>on ber rohen Slfcbe 
in Dem £a lein tr ofen gereinigt/ rrobet burch Regierung beS JeuerS 
Das iöerijlafen bed ©al*e$ |u üermeibtn iß. 2)ie auf Dem Äüblbeerbe 
crfaltcte potafebe bat eine roetfjbläultcbre ftarbe. @ofl fte ein aanj 
reinem alfalifrbeS (Salj roerben, fo niufi man bie feinde unb beftc 
!Potafcbe noeb oerfebiebenemale auflöfen, -roieDer »erbunften unb anfebief* 
fen la(Ten, unb bann in roobloerroabfte ©efäjje ($6pjt, fJMIt)/ »eil 
fte bie fteudjtigfeit aus ber £uft an ficf> jiebt/ t>erfcblie§en. 2)a* ange« 
gebene Verfahren beim tyotafebbrennen iß Daef itt>ecfmä(j{g|ie unb in 
5)eutffblanb gercöbnlicbfle. ü)ie metfie 2lfcbe roirb aus Ungarn , 9)?äb* 
reu, Polenz föujjlanb über £>a»jtg , Königsberg , iXiga, £lbmg u. f. rt>. 
tum Hanbel gebrarbr. 3n ftufilanb ift fit Monopol ber Äronc. Stuf 
bem ©arjC/ ju 35arutb/ im Hcffifcben u. f. n>. finD Diele <potafcb*n- 
ftebereien. 

fpotier, fomifcfitr ©eftaufpieler am Sbeater beS VariW* in 
?Paris , ber neben unb mit Grünet febon feit mebreren ^abren baS <£ni# 
iücfen RranfreicbS unb aller ftremben mar, roelebe flJaritf befuebten. 
(Beine Sorfteilungen twbcn, wie bie bei? efcemalS gleicb berühmten (£ar* 
lin, als Heilmittel gegen bie SWelanrbolie anempfoblen. Rotier mt 
anfangt benimmt/ &tintV4 Stelle }u erfe^en, ber bie 3t>crt|Tcn fpielt/ 
fnttriefette aber ba(b eine gani eigene Lanier, fo ba§ bie Siebter/ 
rpelcbe für jene-j £beater arbeiten, eine eigene pofftrücbe jXollcngattung 
für ihn febufen, bie (icfj faum betreiben läjjt. $5 ftnb meifiensJ Itn« 
(ifc^e C-ieudnge, unb niebt *ur ganj gemeinen <J(afft gebönge 2)umm» 
fbpfC/ irelcbc befonber^ in ade Strien läcb er lieber Verlegenheiten fom» 
men, bie er mit Derfcbiebenen unb eigentbümiteben Nuancen barfieflt. 
©ein (Spiel ^eidbnet fid) Durcr) Do!l!ommene Aneignung Deo (ibaraftertf 
unb lebhaftem Herausheben aller Hauptmomente ber (Situationen/ bei 
tttogli'J)fier (*infaebbett ber äufern ^eberben uno ^annicbfaltigfeit in 
ber £>arfrellung aus. 07?an bat eine (Sammlung fetner t>onüglicbßen 
Bonmots berautfgegeben/ ba er gleicb Gruner im ^niprooifircn Pon v£a» 
(embourgS eine große ©tarfe bat. 

<präbetermtni6muä, bie £ebre unb 9lnftd)t Derer , njelcbe be* 
baurttn/ ber 9^enfcb fei Durch eine bbbere WRadn , ohne jKäcf Tiefer auf 
feinen &Qi(leit, nicht nur iu (*Hüef ober Unnliii, fonbern aueb )u ^u« 
^enD unb £a^er üorauSbefiimmt (präDetermtnirt). (Vergl. autt> Öe* 
t er m tut Sin uä.) 

?5rabt ( 5lbb^ Dominique De), (^rjbifcbof oon ^ecbeln, ©ro§# 
freui beS OrDen* He u reunion, OfiSilcr ber (Sbroilegion u. f. m.^ 
berubmt als Verfa([er niedrerer politifcpcn @4r$en. (£r ift 1759 in 



tLttawbti, Departement pon Tantal, geboren / war t>or Der ftei»olutu»n 
®rojj"15icar feine* Oheim*, De* (SarDinal (£r,btfcf>ofö t»on ftouen, 17 9 
2)eputirter bei Pen ©eneralflanben, wo er unbemerft blieb, ric ppte^ 
fiatton w>m i5ten (Sept. 1791 mit umerjeicbneie, unb |iü> nad) 8«fcc» 
bung Der ©iljung nach Hamburg begab. 2)ort arbeitete er an Kr die» 
baction perfchteDener Journale, unb febrieb eimae ihierfc/ Die firf> DurJ) 
©cl>arfftnn unD ftübnbeit Der 3Deen au*jeichnen, namentlich Amuot« 

du Congres de Rastadt unD La Prusse et sa neutraüte. Tuvl) Detlt 

löten QSrumaire fam er na* granf reich jurücf, unD gab 1802 jetne 

©d)rift: Lei troll ages des colonles, herauf, Ott mit Ölafliwls btfttn 
unD gefdmDcffen ©ecanfen übercinftimmt. 1Ö04 warD er Napoleon* 
«Beichtvater, unD t>erfab Die* üimt bei Deflcn Äatferfrbnung/ [0 wie 
auch fpäter bei Der tfrftnitng tum Könige oon Stalten. <£r crly.clt Da* 
grjttifyum Pon <poitier*„ woju ibn fliu* VII. orDfiurte, Du* er aber 
hernach gegen Da* $i*tbum »pn Becheln tertaufebte. 93oll £l>rfu<ht unD 
95egierDe nach ©lanj unD £influ§, bewarb er fid> anbaltenD um Napoleon* 
unD feiner nädtfen Umgebungen ©und, mit einer fo gefrätitciDigu K>\n* 
gebung, Daft/ trotj femer fpäteren ^rotefrationen, fein eigentlicher £i>a* 
rafter nicht jweiDeutig bleiben fann. Vergeben* trachtete er, $itnifter 
De* £uitu*, ober gar Der auswärtigen Angelegenheiten §u werben, ward 
pielmebr plöfllicb jurücf gefegt/ unD er(l Dann wieDer gebraucht, al* Oer 
tfaifer gegen ftufjlattb marfebiren wollte, um al* SlbgcfanDter eine 9l£ 
polution in Pölert tu organturen. ©ein Unternehmen hatte mit ober 
ohne feine ©d>ulD einen fchlechten (Erfolg. 2)er &u*gang Der rufitfchett 
Kampagne machte feiner 2imba|TaDe ein £nDc, unD er perfiel bei Na- 
poleon in gänjlicbe Ungnabe. £r lebte Darauf einfam in feinem ffig 
cfcenfprcngel bi* nach Napoleon* ©turje, wo er auf eine fürte 3eit 
prooiforifcher ©roSfanjler Der tyttnltnion warD, unD Dann während 
Der turjen Regierung Napoleon* 1815 in Den porigen ©chatten jurücf* 
trat, bi* er, nach Dejjen letzter Satatfropbe, feine Histoire de PAmbas- 
sade de Varsovie berau*gab. sfteuerbing* bat er Durch feine ©djrift : 

Sur le Congres de Vienne, unD Memoires sur la Revolution d'£spagne, 

Die 3iufmerffamfeit De* IcfenDen publicum* fehr auf fich gejogen. £ine 
nicht gängige ©ebüberung Pon ihm ftnDet fid) im Dictionnaire des 

Giroueites. 

JtrÄjuDfi (praejadlclum), eigentlich eine Porgefaüte Meinung, 
^8orurel>eü ; in Der ^urtäpruDent eine nachteilige 'üoHt, welche 
einer Partei Daraus erwächfl, Dag fie einer gefeijlichen SBorfcbrift ober 
richterlichen ^erorDnung nicht ©entige leißet, — Daher auch oft 9iacb* 
thed einer /janDlung überhaupt; präj u Die Irlich/ nachtheilig, unD 
präjuDictren, benachteiligen. Ä 

«precn (<perrein dornte De), Der für alle Jetten berühmte Wtv 
tbeibiger £pon* gegen Den National » donoent unD Dcffen tyroconfuln, 
rpar Oberft Der confhtutionellcn ©arDe £uDwig*XVI., ging nach Deren 
Siuflöfung auf fein ganDgut tyrecn bei £pon, unD warb jam ©eneraU 
^ommanDo Dtefer ©taDt berufen, al* 1793 Die SXepubliraner Diefelbe 
belaatrten. £r joa fdjnefl eine fleine 8irmee jufammen, Die faft au* 
lauter J^au*pcitern befianD, erfocht auch anfang* einige Sorthetle tiber 
. Den JeinD, oertbdbigte pen ?)laQ mit Der au^gejeid)net(len $apferfeit 
70 ^age lang, mufite aber enblich, au* Langel an Munition unD Der 
Stimmung De* *ßolH nachgebenb, ftch lur Verladung Üpjn* entfchlief- 
feu. ^twa 2000 Oftann begleiteten ihn bei Diefem fühnen 3uge. ©eine 
üb|"id>t unD »ein $?arfch waren aber fchon Durch ©Ptone oerrathen wor- 
Den; Die iKcpublifaner überfielen ihn, unD richteten ein fchreclliche* 
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3)lutbab an. tyricp enttarn mit Wenigen , unD entflog in tic €d)nt ij. 
i^'o i roarD er mit einigen Agenten Der Q3ourbon« in ^aijrcutb/ auf 
Verlangen Oer franjöfifd^en SXegteruna t>erbaftet/ aber Doch enblich wie* 
ber tn grcibctt gefegt £r lebte nun bt« jut fteftauration Der 9$ourbon« 
i in <£nglanD. Wach fciDroig* XVIII. er(!er Sbronbcfrefguna. fam er 
naef) tyart« unD roarD mit Der t^erDtenteßen Slüejeicbnuna empfanget« 
2)er ßbnig ernannte ihn jum ©enerallieurenant unb (JommanDeur De« 
et. £uDroig«.OrDen«, unD gab ihm ein SommanDo in Den füDlichen 

«preßburger SrieDe, f.D.Slrt. SrteDenöfchlüfte unD Oefterrctcfc. 

«preugen. — 3u ©. 673, %icb £>emian« ßattßtfd^er £)ar* 
Heilung Der preufnfdjtn Monarchie im Jahr 1817 beträgt ihr ftlächen* 
■ räum 4900 QuaDrarmciUn, unD il;re 53cu blf er utnj, ebne M6 (tebcnDe 
£eer, 9,622 000 Beelen. 

J> rieft er ftnD Die Durch SöaM ober ©eburt berufenen Erhalter 
unb MCftCf Der Religion/ Die Da« ©öttliche fomboltfch Darfküen, unD 
Die ©ettcäDienfte »erhalten. Stile«, roa« arojj unD roürDig ift, roa« £br* 
furcht unD ©ehorjam gebietet/ unD Dem ©örtlichen näher fleht, al« Die 
•Waffe De* *Bol£«, oereinigte ftcr) in Der 3Dee De« «prieftertb u m« 
bei Den r>ciDntfd>cn Eifern Der t>ord)ri^(td>cn $tit ; Denn Die J&aueoäter 
Der Urzeit traten iugleid) Die Könige unD ^riefier ihrer Familien, unD 
ivo Der gtaat au« Dem Jamilienbanbe hervorging/ blieb Die fönfgltcbe 
©eroalt lange mit Der pnefhrlicfcen ^ötirDe uerbunDen. dagegen trennte 
fiel) Die erfrere tum Der ledern in Den Staaten Deö Sllrertbum«, Die Dem 
©Iftcfe unD Der Ueberge;valt einjelner J^eloen ober erobernDer Horben ihr 
SDafetjn oerbanften, unD neben Der ©toeftt Der fiütfttn unD Obrigf eiten 
bilDeic fiel) ein balD Durch &3al;l unD Innern SBeruf , balD Durci) erbliche 
©efchlecttöfolge fortgepflanjter gefcbloffener iprießerftanD C3)rie(Jercafte), 
Dem höhere 2Cei«beit unD Die 9)?agie einer gebeirmiipoollen ©emeinfehaft 
mit Den ©£ ttern (Daher man Die ^rießer auch als tauberer unD 2ter*tc 
ehrte; Die ©emütber unterroarf. ®o {eigen ftch in Den oorDerafiatifchen 
Staaten, bei Den 2legr>ptern, ©riechen unD Körnern, Die ^riefier al« 
9tatl?0ebcr / unD. al« au« Dem ©tauben an Die alten ©fttter ein politt- 
febe« ©aufelfpiel geroorDen roar, ati 9)citoerfcbroor#t Der iXcgicrunacn 
jur Leitung De« SoHl 3br urfprtlngliche« ©efebäft aber roar, Da« 
©cttltche |ur Stnfcbauung Der flftenfehen $u bringen (Daher au« ihren 
IDeututigen Der ©rjmbole unD Silber Die meiften TOpthcn hervorgingen), 
unD Die nationtiit Verehrung Der ©btter in Den £auDlungen De* Kultus 
Dur* Opfer, ©ebete, gttftOge (Wrjfterien) «u«juDrücfen. 3ene« 2>eu. 
ttn unD Behren hörte jeDoch auf, ein ©efchäft Der «priefter ju fenn, al« 
Die morbifchen >Xcligirn«fofrcme |7c& abfchlo&en; unD al« Die Sichrer, 
«KeDnet unD tybilofopben fle* De« reltgiöfen £ehr(loff^ bemächtigten, 
blieb Den Grießem nur Die ^anbbabung Der h^ligen ©ebräuche. %uf 
tiefen ©tan^punft feflte fie auch Der QÄofai^mu« , 6er jroar nach feinem 
tbeofratifchen principe gro§e ©eroalt in ihre J&SnDe legte ( bergt. Den 
Urt. £oberprtefter), 1>aß%mt De« ©eifie« aber Doch Den Propheten 
oorbebielt, Äaron« ^achfominenfchaft/ in Der Die 5JriefterroörDc erblich 
i war, fanf Daher unter täglicj) roieberFehrenDen ©efchäften De« Ritual« 
in einen g)cechant^mu«, au« Dem Der ©ei# feiner Jormen balD geroichen 
»ar. Oticht beffer ging e« Der römifchen (£lerifer), al« fit Die Strenge 
ttnD Wtywmmt De« ifiDifchen ^rie^ertbum« annahm, um Demfelben 
«uch in Den Vorrechten feiner SQfirDc |u folgen, unD »on Den cf>rtfl(iV 
eben £aien ähnliche (^infänfte 0. Q3. Den Sehnten) tu liehen, roie ein(l 
Der vStaram £eoi oon Den übrigen Stämmen gcnojj. ©em Stifter De« 
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Partie <p r i c i t r [St ml EL aL ?. r -I ffcr J tt ncnf "n. SunS 7fr tot 

rorcflt gebauet. SffiLSSEiTCSKiK iWr 
mebanifeften »eHgtoSen film* »/ri? ff'l 0t 1 '«»aiftfon unt> MB* 

«fr Wt «forte unb TOo*Vßb r e W ?S FÄSeöK*" «*5 

Üb«, unb t>on meinem mir eine ouäÄ*; ÜSävi" Gonfantincptl 
»8 ®u*ern unb & «SSK» .«ramm«!* in 

«pracbffbnietr maefeen. ^«(«on eint Ohrfeigt geben, b.T 

»er ©rojren. mbttuaU aotiM,, iÄl" "'"l 01 *» Wählet 

was? cintn WS ftiAwuf 

@ein unb igerenices ©obn »ar a * »« i J* ,. 5 SKW 1 ? 9, 'Wibrien. 
gtlebrttr unb febt ''Ito* 1 •'Ö Ä lS»i , fi fc «I«»M* «» 
@fdbte UM ben Hhrä tftL*£ra Eft ?"»'<'««« unb mebrete 

©emablin « e nie t »fr fflVr , ,f . lÄV** Mr ■» ' 86 
alewftrmifeftt» Stitaittr «nO öai fll?' W* 
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<Pörf*mu*, Da* (befonber* übermäßige) (Streben, f;fm TOutttr* 
fpra-he i>cn frtmben Korten §u reinigen; Jpurifl, ©pracöreinigtr in 
tiefem ^innt, f. (st>racbt. 

<Pnlo*/ be* Sfcfior SXtftbeni (babtr Nr poUfd^c fteflor), lag 
in i(r aber mit Dem <polo* (£(tafo0 nicht ju otwtc&feln, rotlc&t* 
gleich fall* im <pelopp*nne* lag/ unD Dcö gugia* (f. Nu *rt) 9ttfr 
Um roar. 



3) Orr ha/ f. Dtucalion. 



•taDrupcNSMlian*, f. Den ftrt. Sari VI. 
Ouatremi re. be* üutnep (9. £.)/ n>ar oormal* 9iatt> beim 
Gerichtshöfe De« e titelet in JJart*, unb nahm Die geraÄfigtern ©runD* 
fä$e Der ftetwlutien am <Sr roar 55ericbtcr|ratter in Dem ^rojefle Dt* 
undücflKfxn $at>ra*. Sil* ©eputirter Don Wart* bei Der £egi*latur 
»erfocht er mit (Eifer unb tfroft Die monarc&ifche GonfKiunon. Da er 
ficb flet* Stilen: > roa* Die (Senftitution gefäbrDen Fontitc , ftanD&aft ent* 
gegenrtarf, fo mrt> er Den föube|tbrern balD oerbafit. 9toc& t> €r @ c f, 
fiort roarb er $rdftDent Der @ection Sontaine Dt ©renelle. £r überlebte 
tue $rofcriptionen De* ^abr* IL, unD röarD au* Slbfcbeu Dor Den $er* 
roritfen einer Der Anführer De* &uf(*anDe* bom i3ten unD i4ten S3en- 
Demiatre De* 3abf* IV., roelcbcn 23onapa«c btim Antritte feiner urofc* 
bffemltchen £aufbabn befämpfte. J)en lflren Och 1795 toarD er all 
Miturheber jene* Slu^ftanDc* Dufef) ein flftilitargcrirftt §um $oDt Dcrttr* 
tbcilt, entrbifebte aber, unD naebbem im 3uli 1796 unter roieDcr w 
ÄnDertrn UmfltSnbert eine 3urn trflflrt hatte/ Da§ 1795 gar fein 
SlufftanD gerufen fco, crfdjien er roieDcr öffentlich unD tuarD 1797 
JDeputirter De* (geine Departement* bei Der. erften gcfcijgebcnDcn 53er* 
fammlung unD beim ftatbe Der 3öo; Slbcr feine örunDfä&c trieben ihn 
|u Der Partei Der €ücbiancr (Der gemäßigten SKepublifancr ) ; fo 
roarb er in Die ^fofeription De* i8ten gruettoor begriffen , entging aber 
Der Deportation nach Ernenne/ UnD rourDc nach Dem i8ten Q5rumairc 
Durch Die (£onfüln juruefberufen. £r roarD nun SflitglicD unD <§ecre* 
taür De* allgemcfneti iXatb* De* (Seine * Departement* , unD mürbe al* 
9?erfa|T<f mehrerer ©chrifteft im Sache Der feb&nen Sänfte tn Da* 3«# 
flitut aufgenommen. EttDirig XvlII. bat ibrh Da* Offiiierfreuj Der 
(Ehrenlegion gegeben unD ibü |um f ewiglichen (Ecnfor/ Unit>erfität*ratt) 
unb, nach Dcnon* 2lbDanfung/ jum ©cncralDirtctor Dt* Efuftum* Dt* 
£ouore ernannt- 

D uitu e uci r Fei beißt tri Der %b corte Der Harmonie Der Qurd}* 
gang* Durch arte troMf ha^c ttnh roeiebe Tonarten / oermittelß Der Quinte/ 
ober Derjenigen 5<>löe Der Tonarten/ oermbgt roelcber man fie Don 
Quinte ju Quinte« rote in einem Qtrfe! Durchläuft. m 

Quintefferti (oen quintä w«Ha)y abbreoirt Q. e., Die Dur* 
cbtmifiht Siunft au*Ujoqent conctnmrte unb befie Äraft eine* Ding*, 
bafeer Da* Q5efre / Der #ern einer @ache» ^ 

Quin tote, eine O?otenftgur, ^onfiaur, du* fünf £önen beße* 
bcnD, welche jufammenhängenD oorgetragen roerDen/ unb Die Haltung 
ton Ditr feinen gleichen äöerth* haben» 
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